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Ii/ 

Vorrede. 



Dieser Ergänzungsband ward veranlasst durch die mir angebotenen," vorzuglich medicinischeu, 
Beiträge des Herrn Hofratb und Doctor Weigel in Dresden ; diese sind auch zum ersten Bande 
erfolgt und der Verabrednng gemäss mit W. am Ende bezeichnet. Aber die zoni zweyten Theile 
haben wegen überhäufter praktischer Geschäfte nicht tou ihm geliefert "werden können-, -wel- 
ches den« die Ursache von der verzögerten Erscheinung dieses Bandes ist. Mittlerweile ist Herr 
Director Slruve in Königsberg hinzugetreten, der mir seine Beyträge, welche schon in Leipzig 
besonders gedruckt werden sollten, bey geniachter Bekanntschaft sogleich willig überlassen hat. 
Auch diese sind am Ende mit St. bezeichnet. Die vom Herrn Hofrath Jacobs in Gotha sind mit 
seiner Bewilligimg mit den meiuigen ohne Unterscheidungszeichen verwebt; so wie diejenigen, 
welche mir Herr Pastor Nothnagel bey Nürnberg r und zwey junge Philologen in Berlin niitge- 
theilt haben. Wenig habe ich benutzen können die mir mitgetheilten Sammlungen der Herren 
Kallwasser und Gierig, welche in den von ihnen beschriebenen Exemplaren des Scapula ent- 
halten sind. Die gedruckten Beyträge des Herrn Buttmann sind aus seiner ausführlichen grie- 
cluschen Grammatik; die des Herrn Lobeck aus den mir einzeln mitgetheilten Programmen aus- 
gezogen, welche hernach in des Verfassers Phrynichus als Parerga abgedruckt worden sind. 
Die des Herrn Coray in Paris sind in dem neugriechischen Journal Hermes logios enthalten und 
zwar die zum zweyten Bande erst in dem Jahrgange 1&21. Not 1. u. £. Diese sind mir so spat 
zugekommen , dass ich sie grösstenteils nur am Ende ausser der alphabetischen Ordnung habe 
nachtragen können, um dem Leser den Gennas derselben nicht zu verkürzen. Freylich habe 
ich ausserdem in Rccensionen viele und mancheiley Beyträge erhalten, wovon ich auch alles 
Brauchbare gewissenhaft benutzt habe} doch war es jetat nicht möglich in diesen Nachträgen 
alle mir dargebotenen Bemerkungen und Berichtigungen ohne zu grosse Weitläufigkeit zu be- 
nutzen. Diese bleiben also einer neuen Ausgabe vorbehalten , welche ich überhaupt nach Grundr 
sätzen strenger behandelt zu sehen wünschte. Ich hatte gleich auf den Titeln der ersten Aus- 
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gaben den Gebrauch des Wörterbuchs auf classische und Profanschriftsteüer eingeschränkt, aber 
dieser auf den Titeln angegebne Plan ward schon in der ersten Ausführung verfehlt, weil ich 
den Ernestischen Hederich zum Grunde legte, der alles aus allen Schriftstellern zu vereinigen 
gesucht hatte. Die spatern Ausgaben, so wie die mittlerweile dargebotenen Beylräge und Be- 
richtigungen, behielten nicht allein diesen falschen Plan bey, sondern erweiterten ihn auch; und 
die meisten Geber von Zusätzen und Berichtigungen hatten nur im Auge eine Vollständigkeit, 
welche ganz ausser meinem Plane lag und eigentlich nur für die neue Ausgabe des Stephani- 
sehen Thesaurus gehörte. Daher wünschte ich in einer neuen Ausgabe alles wieder weggelas- 
sen zu sehen, was nicht unmittelbar zur Erklärung der Profanschriftsteller gehört und was in 
andern Wörterbüchern bestimmter und besser gelehrt werden kann und muss. Freylich wird 
die Gränze immer schwer zu bestimmen seyn, wie weit in den byzantinischen Schriftstellern 
herunter der Sprachgebrauch aufzusuchen und aufzunehmen sey, doch muss auf jeden Fall ein 
grosser Theil, der bloss theologisch ist, wegbleiben, so wie alles, was technische Grammatik^ 
Rhetorik und den so variabeln Sprachgebrauch der Scholiastcn betrifft. Ich hatte diesem Bande 
eine vollständigere Erklärung meiner Grundsätze, welche ich wenigstens in der Zukunft zu be- 
folgen wünschte, bestimmt, aber eine Krankheit hat mich mittlerweile ausser Stand gesetzt, diese 
gehörig auszuarbeiten. Ich muss also , um diesen Band nicht aufzuhalten , ihn mit den wenigen 
gemachten Bemerkungen schliesseq. Vorher aber muss ich noch meinen herzlichen Dank sagen 
meinen Freunden und den deutschen Philologen , welche gleichsam wetteifernd zu meinem Wör- 
terbuche so vieles Nützliche und Gute beygetragen haben. Freylich faudeu sich darunter auch 
Beyträge, die mir unsäglichen Zeitverlust gekostet und wenig oder nichts gefruchtet haben. 
Diess gehört einmal unter das Schicksal eines Lexicographen , den viele meistern zu können 
glauben, welche für sich geuug noch zu lernen hätten. Man hat mir sogar Fauuain cbWicam und 
Floram classicam gedruckt dargeboten, wovon ich durchaus keinen Gebrauch machen konnte. 
Ich hoffe, dass deren Verfasser den Werth ihrer Arbeit selbst mit der Zeit besser schätzen 1er- 

« 

nen werden. 



Breslau, geschrieben den lsten April 1821. 
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jiimrat, 9, komim In drey 8 
ei venehiedentlieb erklif l worden üt. Filr alle 
mann Lexii. S- 9JI folgd. dal Stamm wort a'a'e*. 
an, wonach i'uririn^f *9mo II. £, 97«. der «tt?i 
8ryx all Eid heifit. Der £*9lot äämxat iW O.ly <t , 91. r, 
5. ist R. e. a. et'* o'ro»ioc II. », 164. ein ekren weraher, 
nntadelicher , wdrdiger Kampf. For unverletzbar steht e* 
•ucb Apollonii 9, 77. deeten a»ro< Zßo* 1, 459. die T st le- 
tzend«, beleidigende, B. ebenfalls Bieber rechnet, wie da« la- 
koniache maßamto* , äßlaßüt bey Hcaych. 8. aar«« u. «ijrot, 
afrret nach. 

Viiit — Th«OL-nii 996. *t. äiar t t. Rieh BaTnthm«f«nng. 

'iiertli ö, if. (tnta), Sri >/r rca ia>ilm xa~(x>f etairraac Ii. f, 
567. nach der Leieart de« Ariatarohna, dem man nicht nahen 
oder wideratehen kann , mnpc<miXaott. Er ichrieb ei gon il . 
naiiTove, andre ohne Spiritu* in der Mute, u. erklärten es 
«TTC'/ree;, Ton «Ten abgeleitet: andre schrieben «»«ixr. 
Ariltopbane* ävtmravt, von fwm abgeleitet. Bey Heitodua 
op. 147. aind K 'h>" ««»»•' daeielbe, waa The>og 151. *. £ila- 
«10, oder £nlr,tui , beyde* ron n$käa> , mkä^i abgeleitet, *. 
T. a. «Nrpee*«i«ere», in der Bad. ron furchtbarer Starke ; u. 
•o tagt Oppianue Hai. 5 , 55. Xapvat easrrea und 699. aijxat 

"J a r .» > . o, 1?, («e*, «, ättjf, ilttigen) aneralttliob , He- 
liodi Theog, vi I. iV'nt' a«r»f naUftoia , wofür Scuto 59> 
Jre» waUftata naht, aber 101. £mtmi im paaaivo, wo viel- 
leioht oTre« u. «reu stand, nach B. Verrauthung S. «50. u. 300. 
Ilelych. hat aroe, ffit^ovreu. 



0e. 101. 8. 



'Ja:,, ich littige, 

in e«re< nach. 
*A**>, ich Terletce. 8. in «r» nach. 

'Aß*9tj(, — Galeni X. 58*. rpoJ^ara ßfila ata) \aß*9i}, 
kleine flache Wanden, VV. 

\4ia, .•' ; , — Etym. M. Arecd. Bekkeri p. 395. «trrWrorf. 

"Aßaatat, — Anecd. Bekkeri p. 595^ 

'Jßmußin»*xat, i, »j. 8. ßapßaaii'u nach. 

'Jini, — 4 — auch eine Art von Teller, ixl9uM* ßali*m* 
ißanm Cratinai Pollucii 10, 94. 5) ein Pitts auf de« Thea- 
ter , Kolter ober Saida! 1. p. 5. 110. a. 6) äßaaaua* u, ». w. 

'J. a a a . ■. 0 1 ai t , Aelian verbindet ee mit «ani'ro« h. a. 5, 9. 
u. an. fatiwt ilixtuf 10, 14. 

'JJ*oaa*at — «Mprtc •• v. a. S</9a*at, Saida*. 

"./ j«r»( — äßära* ala Pindari Neu. 3. 36. 

Vf a 1 r »p » n , «J , — Nach Suidaa auch äß*lxt;(ia*, «•>, Ana» 
xandriae* et 'HfäaXut aßtlxr,^ia* ttfttrinai , Wo Lobeck r»»>- 
ptflo* vorschlagt. 

'ASiax e« /»MX, a«'<e»e« naßiarat ßlotat Anal. 3. p. 990.» ein 
i.eben, dal kein Leben in, und diaien Namen nicht 



, weil man ee nicht genieTieo kann. 
V#y»«Tec, i, t}, (ß>äm) t nfsn vitalie, der nickt leben kann 
oder unglücklich lebt, mßnitmt i'iu», ohne IJolfnung der Ga- 
neiting krank ieyn, Plataieh. Dion. 6., welohcr aneh aßtuirmt 
iitü l, ip t daart^aeo^aa Solon. 7. hat. 
'jißla/tyt — dai Adr. erkürt Etym. M. afforttaratt. Longin 
irneenitrrf« p. 105. "Tonp. 

Athen: I. c. ßaiän) n«Jl«7r«/ yi xml aßXtrrfc 
Creme r p, in. W. 
'jtßallm — tn. d. Gen. 9vipalirit ißohl* Orph, Argon. 47*' 

hat Hermann gm etat , st. r»i*i>, ohne Beyipiel, 
#«dvj#«ier* grift*. fVortarb. 1U. 2*. 



rrpi 

'j/ßltwvt, — 



'Jßavliprat, t, v. Ad». 

Phyiiogn. i, 19, p. 953. 8t. 
"Jßailtm — Plato Aneod. Bekkeri p. 899. 
'Jßoa/iit — Athenaet p-3«*. A. Oppiani hal. 1. 944. W. 
"Jßl/fTat, e, tj, amat d«o«(«a><>e Heiyoh. wo n • n. ianaat le- 
ien will. Da« Etym. M. erklärt ee d. £ rt ,zrat, Saida* <L 
9ia*ri r ot. Zonarai p. 10. 
'JßolS — nach H et vc h. a. a. iff^yaomt- 
'Jßoatiattat^ — Aeicbyli Per». Thnryd. 1, 6. W. 
'Aß^axi^at, »>>w ißQaxaiapvr aUiXai* Ii *, 65. damit 



nicht einander verfehlen , 1. v. a 



wir 

elunpre'vav, eul ij/aßoaxaa 



•u f'aenrtr, im inUn. äßßftür, mßfaxür, abgeleitet; wovon 
ruck ntfot^awr , ä/taoxetlüs, mßfaxJra, ä/taffrultj , äßeaxm- 
{,», äpaotla, U. äßgai',et' , Ifaref tufiuai. 
'Aßfixif ai{. 8. unsere«. 

Aßeoxot, fem. n'.i' ( <ilfij , im Homer kommt nnr einmal rv{ 
eV?«"/ H. Ii 78- K» M gleiehbedeutend mit r*{ aVifToe- ' 

«et üdv. £ 5*>- *" w« •ußfl't «l*o die gOultcio, 

heilige Nachc Daft auch äß^axti ohne «nif von Spiiern ge- 
braucht worden aay, beruht auf dem Zcu/;iiiaie von Eaitath. 
ca II. {, 73. B«y Soph. Antig. »134. aßoixmv «iriet* »VCe'r- 
eesv im gewChnl. Sinne. In Aciohyli Prom. 9. hat eine alt« 
Variante äß^aroy 11t i^uiar , WO teilt Sßaror itehti j 
Wort 10 U anenichenleer, wüst badeuten. äßoaxor aimi 
feil fvri ratiat Srnov AnaL 2. p. s?o. ao. 20. ist «ine 



darbte Leieart. 

'Aß fa imlxt/t — Brunck. Anal I, 1*6. hat ißfotaixiiaan ge- 
eetst. Aeecbyli SeGax*'**"* M'i&°t Atkenaei p. 697. verwan- 
deln die Handionjr. in ßattfUmt MrjSot. Die Br. " 
gegen die Analogie. 
"Aßt**» — Athenaei p. 5». t «. 405. f. ißovra . 
p. 994. W. 



'Aßovrxfi* — iteht nicht p. aoi., londem I, 90. p. 56«. 8t. 
'Aßoirm — eVt>»Vir«a »V a^ovi*« «r rpet/»;le« Aelianl h. a. «, 5. 

tob der Henne; aber ei mafi keiften t,»a*ijt >ei e' rt> — »«- 

«Itpt nallri- Xeno. Aga», y, 9. n. Eur. ipb. AuL 367. 

«ifpiVaoffea* raw, in Soph. Oed. CoL 1340, atcrei rare«. 
"Aßfaixa* — aeiiee, 1. t. e. vajerac, Anecd. Bekkeri I. 523. 

Chatito p. 105. 

'Aßv3»*°PV** •> Sykophant, der «ich dei Handwerki 

rahmt, wie die Bewohner von Anyd.it , Ariitoph. Xenobii 

Prov., wo aber •*>«»..'ure atcht ; dal richtige hat Halych. 

Emuth. u. Aneod. Bekkeri 1. 913. u. 892. wo auch "AJtJor, 

alt* fU* ttj* *alltjr erkhrt wird. Da* Wort in übrigen* 

komiich u. naek ißfamäfttst gebildet. 
'Afii—% Öfairaftat, Soph. Anecd. Rekkeri I. 536. 
Aya 9%% i(, »7, aiv , 1. a. evet^ete«, Suidai , Anecd. Bek> 

keri I. 314. s 
'^yat^lr — bey Paolo» a, 58. »tebt e;«#«ea- «nro 9,0ßtä* ern- 

aa'rur , glomm e itaminibua ealidia, u. Aetii 9, 44. ru7: maa 

Tior nraiaii''»' myaSHatt wryia. W. 
'AY*9a* — den »apetl. et^e{r«rarec hat Diodoru» »6, 85. Ha* 

uodoru* p. ioa. Cor. 
'Jyilal, — ayalauxlm — Auto erntet cflmioui Polluci* 3, 50., 
4 aber «'reUefie ateht Anecd. Bekkeri I. 33$. 
'Aya>Hi£m — äyalUaau Clement AI. p. 789. — ttakr, ferner 

ayaXftöit X»i9a^ia, Anecd. Bekkeri I. 334* 
•^vtfJUic — So iie» der Wiener Cod. Erotiavni itau «Vavl- 

iit. W. 
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AT AAAO 

'Ar dl'- o/er — - Suid-i» n. andre vcrwechtaln die Aloe all Ab- 

fubirnitul mit dem Aloeholi als Rauchet werk. \V. 
'Ayalpoti 6, i5, Manetho 4, 569. 

"Ayap — wird mit «dject. 11. subitaiu. verbunden , a. bey der. 
Dichtern auch nachgesetzt. Die Epiker 0. Ioner brauchen 
dafür XltjV. Mit dein supcrlat. vorbindet ei Acliaui h. a. j, 

38- 8. »5- " , .... 

'Aymvaxt (tu — selten nu dem c*»>(. Anecd. Bekkert I. 534. 

ni. d. acc. Heindorf, ad Piaton. IV. p. ^4. 
'Ay af ä »t lyot« — Thucyd. lagt tx'W titi — in.» tteit «. .- 

ramrstk 

'AyapJt, tfiov — Hesyeh. n. Suid. äyapov, re nauayät. S. 

ryyaliat. — Ai.ecd. Bekkeri I. 335. 
'Ay ai 6t — myaruiiQOP fiisitr Ariltoph. Ly«. ayarät terr,*tr 

Nossis epigr. 16. 
'Aviora/tt, 0, ij, rf, fruchtbar in Getriide, Gregor. Naa. 

T. IL p. na. 

'Ayy»go«<n.iai — Botendienst beym Durchmarsch iban. 
Auch b«y Procop. .med. p. 135, , wo gepen die licLtige Le- 
ssen einer Handschrift jetxt .->*...-> : v -/är steht, wofür Alemann 
«>••.-/• ■.•;»• wollte. 6t. 

"AyytXot — s) Bey na nie dar Hekate. Theoerit. Id. II, 14. 
ScLol. NV. 

'A y r t It 17 g , J, Orac. Sibyll. s, p. 274. u. 7. p. 660. fem. äy- 
yilteta das. ß. png, 71.5. s. T. a. ayytlot , e, «J, wo es so 
der zweyteu Stelle i'j äy)tXt>"ott für diay-ytXxr lt tt heifsen 
ruufs. 81. 

"Ayyot — Bey Ilirvpocr. IX. p. 528. E. der Fruchthattcr, po- 
§*S$$ Ca* SffwiU S- dal. Galens Uemcrkung. W. Diu Schale 
de« «a'(.a,V,v, Oppieni Hai. 8, 406. 



de« *a(>a,1ei. Oppiani Hai. 8, 406. 

'Ayyeiim, — Hippoer. p. 658- ?8- woFoea. nach Hipp, p-578- 
57. n^oVi st. r r .-.i :,;.■>• liest; Calros las t>.T(.r ; e&<««ir. 
Cod. Vat. bat itoiabwatp. Vf. 
'„«>?•»«>»«►• — Sym. Seth. IV. rai Ityiidtr» u*,'a, aara 

»oivi» ii ayyoi'ft* *. r. X. naeb Cod. Paris., wo in den Aus- 
gaben wpajrornn steht. W. 
'Aytieauxet, i, »I, ohne yrfe«, 1. t. a. «'6Vyxa,ros u. «•«*- 

yaerat, Etynrol. M. 
'A y t la* o i — Fall ad. «d. Foes. p. 5- >■ A. 0« a'jWfw.n rwr ?«• 
t^wr, die Houtinieri, den XeyxeU laxt ort eutgsgengeseut. VV. 
'^•'«•rode — ßiat ytePmxrit, op* äytX. Maxim. Tyr. p. 44. 



uiebt gesellig. 

'Ay Haaret — ay. ual äfiniiaoTot Dio Chrys. I. 169. ayJXm- 

erap osa, ernst« Sprach«, Aiilipatri TaVesr. eiiigT. 24. 
'Ayfeaatot — m. d. gen. itrimp Apollomi 3. v. 65. fiätf *r- 

<>ät4av «i'k äyifasroi Aaliani b. a. 8, $3. 
'Ay*Vtia — i*i*l*twt — 2<«> gefibtlicb« Kunststaeke, 

l'bilottr. p. S9- 
'Ayif-X't — *t»ea u. —»2« ptwit Anal. 3. p. 814. 
'Aying y 10 v Ji'inj, Wag« wegen unb«st«Ut«n Landes, Pbryni- 

chus Bckkeri p. £u. u. 336. 
'Ayt'iOia st. Ton Sjfa bey Lysias. Buttmann LexiL 897. 

Dio vollere Form «V,;'"<<« bat nicht allein Etym. M. , son> 

dorn auch Inicr. Si«ea Cbishuil. Antia. p. 50. 
'AytäZm — Anecd. Bekkcri I. 5S13. erklären ea einjaal d. «ap- 

jrwoa«, ■«»««> äy/u/«, hernach d. -t(,o/i r^n.';,. v , KQpvoeMr. 
'Ayiooivr) — Herodianus E, im. p. 83a. »«hreibt 

wio /»(»».ca'My. 

'AyxaXiCm a. «yrw, Anccd. BeUteri I. 327. n;na*i'£eua«, 
S. v. a. iyaäCvu SimOnidis fragm.11. t< T(/rsrfa« >ly*aliea- 
a&t %iit*t Mvlesgri 83. 4idoiL>r ^yxolieatö-et Lycopb. 14a. 
jf/«iurf.oy — 07«. fii*ff»*aftiti} Pauli. 131. 89. ein scharfer 
liaken sum Durchatofieji des nriftyiet. Kit. 134. B. 48. W. 
/; X. 1 i. 1 Qifttlta Oppiani Hat. 5, 565. St. äranl. , öiiiien. 
Ayuoiri/ — dunkel: doch iihnhch xttovis in aynoimt Ju- 
Sl.ur t t i» aynoiijjttr Oppiani Hai. 3 1 34- 



Juni Aeg. CpigT. 45* ril "! 

ftltat^otr iv u;*ui> ; 1 li»oi* 3, 567 



Ayaort im, üriitoph. Lya. 1311. r«l 9i mü(ai a'ain-aLlarri 
«r«'«>a nd.w"» «vxoreiutifla», WO di« ein« Handscbr. äyaoviov- 
oa>, Uiunk tfa*¥tw*M»t Reisig dem lakon. Dialekte eemlfi 
ay*oriw«t sc) reibt. Auch llesych. erklirt atyaoye« durch diä- 
««10«, Art Etym. M. ays4iy«e 'durch i»nnvit, \qu aywiiw 
«. ayi«ewt»4t; 



-»«' »us Aesehylas Atbenae 
'Ayaaliiavt, auch Quinti S 

'^)-«»ilii«*loi, o, »;, «■;, ,; , 



'Aynfivftai it. Theoer. 4, 31. 

"A)*-rnf, ffmin. au Zoroair. orac mag. p. 73. nnd 

iu Schol. daxu p. 86. u. loa., toi» den Strafgottinnen, die den 
Mcmchen qullen und peinigen. 
'Ayartif — Veget. ^1. 88. 6 — Da« Etym. hat: ayatr/gtt oi tV 
H <*Z'.lv vu.Tot , ii ur nyxta&at or/^fatwi. Femin. äyntnga 
Orac. Zaroatt. p. 7g. W. 
'ArmUm — 8. «I. ippitot Alex:» An cd ßekkeri I. 33«. — 4) 
SteiBisit und KrAuime (nicht: Lihmune) der Gelenke. Alt. 
12, 42 rai rJr af&f» tccreriaV, ai a- t *i).at naluifttv. Dsfi 
die«« gekrümmt verwachs«», darin der Unterschied tou 
&6*„1*y. W. - 
'Ayt^XlTos — doch hat «orrorfort iynlmit und defar* 

i«eu« XI. p. 2i7. Schw. 
Smj-rn. t% £18, St. 
. e, », aaqlt, AicbestTatns Athenaei p, 320. a. 
mit g«bog«nen Gliedern. 
\4yavlat — Dionys. Per. 183. Spenunr Moeixm* ayat kvt i'fitair. 
'Aya vi da rpayof, », 1}, Ptooc. Sym. Allatii p. 54. iv taU re» 
'taftärap iiiKtiSwt aal <•';;.;, vr,-!>oi» (f. äyuti. ) ■} ..«•'.•, 
krumangewunden, gekiOmrot. W. 

«•• biegen, tiOmmcu, tijr r«7p« n'giSuut Athenaei 

p. 667. b. 

A ; * ' l -1 a 1 ; — 2) aya- ßliaiftv KSt. p. 155. 55- 1Tfe{e:ra<« 
^ftt , ai.ur. das Verwachsen der Augenliedes, auch »; «<*....' /.i- 
o>a(.eiv. VV. 

|w«*y «i f «feu — „steht" so wie bey Ilenr. Stephan. I. 311. VF. 

A yao» Ita , a' ; k»^-',:,, , Hesych erklirt jene« d. .;;;.-.-■>,. 

r«> t'rfVf , dieses Anecd. Bckkeri I. 327. ayumliädin; aX- 

ItoOai, A"(.f;r it. Scheint mit a'o*aLä£a> einerley tu leyn. 
'Aylaö aapnot — FrOchtan, tnfat Pind. Fragm. welcher 

auch die Thaüe äyL Glyatea K^iat Kern. 3, 97. (doch s. 

sij laöagufet) u. dasEaud der Thabaner ü- X. yt.imW nennt. 
Aylaeaotrat — Suidas u. Anecd. itekk. I. 359. erkUr>n«t 

auch nari-e xiutot, woran II. Stepb. zweifelt, es mufite denn 

von* Ehrenplätze an der Tafel eoyn- 
j4y laaay *p at, i , 1) , (* K ■'<■:, 1 , in der Stelle Piadari Ncm. 3, 

97. hat Boeckb für äylaeaafirop ifiyaraa g«tvetzt —apater 

ohne Autorisltj ich wuide <.a '■* < der amen llandsohr. 

Toraiebn. 

'A) ioo'ra»« rat, 0, i>, (tsrx-o), 'PJ>ntyt — atror *n'«u Orac.Si- 

b)ll. 14, »aj. pricklig gebaut u. gemocht. 
'sl; i.ao<ftt(ft, c, im glaneenden Gewände. Sibyll. orac. 5. p. 

433 wo falsch aeeentuirt äylaaaiigis steht Sr. 
'Ay l «•■«/« — ayhnlaxtge» stand ehemals Xcno. Hirr. I. ai. 
"^yle»rr«t — Pollux II. 4. 23. atUe« SyL «in Blasinstiument 

ohne Muudstack. VV, 
"Art** — 8) Kuochenbruck, »1s g«ner«ll«r BegTifT, Pallad. da 

tiact. p. 913. ß. äyfta aaittrai ro aäraypa aiai to alätcfta. W. 
'A y vt f r ij 10 ►• — In Anecd. Bckkeri 1. 367. werden <sr<are'- 

fia durch das neuere eiyvstrrr/pia erklärt: in Pliotii Lex. steht 

• ; ■ r'.-f.-a >. o> .1 r.,V<n. Soll es vielleicht «y»-«i rv-.-« beifsen? 
"A y* >a fta, re', die reinigende Handtaug oder das Reinigung«. 

milt a l | aber auch s. v. a. äypiauät, o , das Reinigen, Aui- 

söbuen, Aasekyli Eum. 323. u. Orph. 
'AyPatta — ij-paitjatp iJL&wp Anal. 3. p. 153. unwissend kam 

•r: "i.'«Ti»p i «fr« t?i«Tc Cfav ^ ya W fo «» IL 2, 301. nicht be- 
folgen , oder nicht gahorclicn. 

'Aypaltxf.t — aber in Anecd. Bckkeri L 533. steht ayreii- 
atit, ai &tal. 

'Aypäe, ij, eV, (5;«hbj), ehrwürdig, voriüglich den Gürtern 
geweiht, dalier uutadclhiift, rein von allen physischen und 
tnoralisehcu Mingcln, insonderheit von einem Priester oder 
Piiesterin, n«b«u Roiiiebbcil , Reinheit der Sitten: auch von 
denGötteru selbst 11. den ihnen gtweihteu Gegensiitidcn, ver- 
ehrt, verahmngswuidig , heilig: von andern Sachen u. Per- 
sonen, rein, lauter, unvaileut, 1111 | hyiiscb«n u. moralischen 
Sinne. Bey Homer Iltyw. der 'Apttatt, Ilt^at^üpy , der 
fafrf] Ody. 9, 259. Pindar i><iiut eben' so Otär, 'Atuklutra 
aypop, feruci är»Xcap a^titf •')'»>>, Xi> in ; {ou gerne« a'yvoj, 
XX9ntä it 6p, tifurasji r .Uaattimpat, M x *ns Urne my., m t ät 
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Jyvaxarht Ajyiil ro» Acta* Pyth. i , 41. jri" 4 .or irart'f 
8op)i. Oed. Col. 57. <pa( xn) ■■9afi»( llciiodi op. 32:. 

«'-!«' f" t iixxvav Anal. 5. p. 176. Eurip. brauaht ag > ii 
auch in r .1. in f . Bed. mit »^(iuoi<, u. »in für reit, ige« J : 
jn. d. eeait. wie M^Unl, ul |>?e«< aiuarof eyra v . ..' arpe" 
mutät e/ptte ayor , rem »o». Die Form r 1« im weit ip' 
Min Gebnuchs, b«-y den attischen Dichtern n. Rednern, und 
ron viel mehr elaeoichrlnklsm Sinne. 
'Af*°x if«, den Heiligen tragend, wie 1.71 flrvrr/*«Te- 
«n-<, veeaoV»«, womit et verbunden »tebt U Ignal. epist. 
»*. p. »43. St 

'jtr**>«o— — bey He*ych. a'yrw'eeas , cWr»t>atV*i, n. ijjvasecai-, 
•v'eWiyOij. 

"i;f' : 'f»(, Adr. So mi.r» man wohl loeea im Schal. Lu- 
ciani Icarom. 0. t. WO jetzt iyvmax*** eW.fe^A'o» steht. St. 

A y i v o r a t — ohne Knoten, Gelenke. 

\-f (i « t 0 c — Thueyd. 1, 40. rtüV «Vf- «•'*««»»'. W. 

A; (• »» ~~ Von iyfim nehmen, äfft* o e/rec ift&fiv «*• rpc- 
rec Arcküocku* fr. 5. Kommt ia den homrr. Compos. it»- 
Zii«j-f*roe Ii. 3, 5»S. zurück genommen, u. Cmv^tTr, gefangen 
nehmen, allein vor. Für Jyptim braucht es Pbauiae epigr. 7- 
Den imper. ayqti erklärt Buttmann Laxil. p. 131. al* ein all- 
gemeine* Erxaunterungswort d. faat aa. Von äyytlr kam 
*/t*f to* Fang. d. i. du Wilderet, nnd die Jagd; davon 
myftvto, jagen, erjagen. Die Ableitung ron n'; r . oder mytli/w 

. Terwirft B. and nimmt äy^im «la Nebenform, ron n»V<i» an, 
durch dio Verwandtschaft du Vocal* » mit den Mitlaulern j 
a. g «utttauden , wie u. da;», ,;.';.,„. ainerley sind. 

Dieee Ableitung bestätiget er durch «era^atet, welche* ia 
Prosa at'oWfarec heifst. 

*Ay?'*t — Luoiani 1, 61& WöeniW äyfti. W. 

'Ay^tlm 11. iyflm, fangen; greifen, nehmen. S. in äyflt nach. 

*Ay<e * n • T " f I *» Alex. Tialliani I. p. 97. äirof Xrypattuuett 
fest aiie äyQimai*tfi9o%* Vergleiclit man aber andere Stollen, 
z. L. III. p. 5 is oxaaUSa «)i •'■»»•. »o muf* wohl, obeleich 
gegen die Zusammensetzung der Wörter nichts zu erinnern 
tat, getbellt geschrieben werden aygimx oraqiSoc- St. 

'A y e ' <~'ß 0 1 i o c , e, ij, von wildem Sinne, Polen) on Phvtifga- 
p. 830., wo Franz thit Woit für verdächtig hielt, Mau ver- 
gleiche aber Adumantii Pbya. p. 359. St. 

'j<y»?»o»r«T*s»'ai*ieK u. '. I f 1 0 -. : r 1 1 v »► , der Wiedehopf, 
bey den Spatem. Die sweyte Form bat aohon Dufrctoe p. 19. 
Di* erste »lebt in deji 8cho). Barocc. zu Soph. Aj. f. 615. 
p. 317. Eifnrdt. 8t^ 

'J ■. V t j , 7 * r ,< , wild encheinend, Pharnut. de aat. deor. 97. 

p. ai>i. Gal. St- 
A, / ' v r *'■ wilde* Schwtin, Weisel, td Di od. T.II. 
0 i 5 . Schaaf. ed Apollon. Schol. p. 506. 

'Ayu **• — da* Minpui dytia>9th ziuht Phryr.icbus Bekkert I. 
15. eis attiach dem «;f«aitfal« vor. 0 reite» qyfimx» ßixM 
Longv* p. tg. Scbaof. 

'~J;ftoi — Ton S..:u-n : acharf. Galen. VI. 270. G. l-igt PI - 
ton; iy''if Si , ü f*l* "'/»»res S£$9t weitet, e>'di utkitirtjt jjei^f, 
o'fs/ec Jt , üyntot. W . 

"Äff**** — »••> auch der Cod. M3. Grammauc Dread. no. 
156. »VfitiT»» üra v ef. VV. 

\tye>in - Ateadiu» p. 115. erkiitt e* t« eaoa/e*. 

V>f«ot'«u«l — Syrieaii p. j)7. aersew bbJ — Sttu'rtf. 

'Ay9»**>ioftat — Da* Activ. e>fe.«ea. babca Aaeed. Bek- 
keti I. S4o. 

*Ayto**tm — o*'re'j#»/«i Ter äxi xt't uy</oi*iat Syf'—f AI- 
eipfar. 3, S9. 

'Ayfopifttt, e'.sj, (►•»>*»• «>*•«) s der Land oJer Aoker Ter- 
th*ilti aber toid med- r«..»-, *uf dvn Feldern weidend, 
von Thyren; auf dem l^tnde Ub nd , aicb da aufhaltend u. 
nlhrend, von Manschen , INyttiphen, Göttern, Ody. 0, 106 
poeen Meleaeri 111. üaeib. eiu Laaditiann. a) eine beson- 
dere obrigkcitlicte Per>t>n a. *. w. 
'Arfnri* - Vpijrpe eiYrere« ayfaiv,'» Cellim. de* Axzlus 

durch Nachtwachen gefertigtes Werk. 
" f/erassf — Manctho 1, 173. ... , 
»aa. te, das Zuizauaen^cbraehte, Sammlung, Anecd. 
U.S87. 



AJtAr 

"Ayeyt eW, Alan. TraJJ. JX p. 145. ohne ZuMta tob Gyp» 

. bereitet. St. 

' .4 ) % a c * <u , conti , lt. aVar. Phereerate* Anecd. BeUttri I. 34c 
"Ay%t. S. a'^jerate* — a'yree. W. 

|jj rlaAe* — meernaiipalt. a'^r. TsviSate Quint! 15, 467. W. 

*'<*■•'•! Beracutnl Suidaa 1, 43, u. »54. 

; h au*;, e, sj. ire Begriffe zu beirathen, Norni 5, 174. 3. 
|/4yxsv»e( — »avrau Fonni 3. 86. ao. nahe dem Lande. 
Ayil3**ot, i, i, der et/sn; nah 



iahend, 

wofAr Phon in myt<9>*m* nennt. 
'Ayiil'f*»*, Mm Hause, wa* nahe iat, Collulhi »47. Bekk 

aua Lennep* Conjectur. St. 
'Ayzf 1 * ■ — Altona Theoer. a, 71. Jtpigra ayr. ve?« f< 
t reeresc Philo»tr. p. 518. n. 61«. m. d. gen. 'Pvfuyt Anal 
Ayxilmip, e. Eine GeschwuUt zwischen dem CTofsen 



grnwinkel und der Naae, die. 



Analeeta. 
grofsen Au- 
aie in eis offene* Ge- 



iynrov al* lolitch 



icbwar übergeht, eiyrtmip genannt wird, £6'- p. 1 lg, 310. 
Paul. A«pin ; p. 73, wo v. 35. so leeen: irals» q dt ilt älaec 
p«; >; r* a'a»or»«a ayj/aavv liytrat. Vcrgl. Alexandri TrtU. 
U. p. 16a. W. 
2"» »pee — retT «n>* Syeeiii p. 5t. c. 
Ayxt«**v*t — euch Ii. V, 14»-» WO dar Breilauec Ca- 

dex ayitrijfai hat. W. 
|^rrJ*ar — Lncianio. p. 113. 

'i;i«i«jsi — a'rrev vije -/i>,r&ot Herod. VI. 77. Aret. 5a. 

A. «yzei. e/?*e* »«fl r« 9t e pö». W. 
'Ayuyi — D e Beltandlung einer Krankheit, AA. p. 136. B. 

35. 3) Bey Hipp. 938- D yar.na^t , a>. Sie* M ra 

na , die Luftbeachilleoheit. W. 
'Aywyüt — Theoph. Protoip. p. 83»- « aVy«« «r- «"5« ■e«'**/* 

a4«JWf| dei Summ der Uohlbiuuder. — Adj. ebfuhrand. 

•>avtt«aa ay «U^aret, Nonn. e. 141. her bey führend. *?rro> 

ay. Aret. p. 75. A W. 
'Ayuvil»t%m% — Diod. 8ic. 1. p. S7- T«it ay. »r t«J nfiruv, 

geübt in Bciiithrilung, wo Wetaeling «•»•<> tu* r-ui c naeh ei> 

alg^B Handschriften zulifft. W. 
'Ay<u s-i ossa — Himer. Orat. VII. p. 10. e »/yat ffaWvfM 

eij« /»*»' TMr,?-,.S '.iriO-ln. W. 

'i}wniiu«'f — Geleni VII.311.C. wpeor/xfs — »"t! n;caaa<fc 
«ai rrj« raiairf^ te' »';•'•»•'<" "«j»- A ' P- 89- S°- VF. 

'afresfet, e, ». r. «, et)«», Bich Photiua brauebte 
diese Form öfter ; Ueaych. giebt den 1 
ao, eber Buttm. A. Gramm, t, Ita. rermutnet, 
blof» dea dat. «reirei« et. üymtt biauckte, wie die Aeoler yt- 
(.eVrett, mftflqpitff »agten. 

'. .■/ . '' n u -i > r • »■ .> « — eij. e^teaa Aeseh. Pr. 6. W. 

"Aäm/ttt — Atlienaet *. p. 35. wo man miupvtv sfaiSm vennu- 
thet, welche Form Hesych. angemerkt bat. 

'ASmxi— — Suida* u. Anecd. Bakkari I. 340. u. 475. fahren 
dafür äSaryi, EtymoL M. aJ«t l 7' 

'^edaAaasn, i. T. a. dS$l*<r, wie idtlfttit, v. a. adaae;*'(. 
Quiuli Smyrn. I, 30. »t. 

'Ao * 1 ' '- 1 ' • 'i> Oehereinatimmiug, Verbindung. Hipp. J23, 

hat ; 1./ ' «t jj »«Tut l oiorref . i ; /(N , Wa* Galen er- 

kUrt: reit aesrssWa. zai o<ev ovyytruut xüv poptot v, W. 
'AStlföt — n»9imaxm mttlmtm Hipp. p. 605. 15. W. 
'Ai*9»*i* — He»ych. u. Agathiae epig. 75. 

'ASillP** •*> V» ,;<Un.i; Soph. Schol. Pi„d. Pyth. 4, 

398. ohne Haut. 
'Adf'xot — auch aetiriacb, aieht beibead, ron Arzneymit- 
tela, Alexandri TralL f. l«4 ; ir>. 1 33. 141. 161. u. *. w. St. 
7 J '■ ■ , (ä^«<)> ('"»i'i« iiultlfUfm f lippoer. 593. meaue* 

delilrseeniel, untichtbar zaacben. ♦. »Sifiou,. 
./'*!,•.",• — *. r. ». iv3t)lot, Artemidt. £37. W. 
•./ .- * J «) — J i'f e'i>»/.'Jen( »'.tiruV t»i -t t .; Vxalrj Soidat T. 5t. 

*icb unkenntlich machen: m. d. g~-n. s. r. a. ayre«'»» Soph. 

Oed. Cd. 35. • 
' A9 in** Ii — wird oft mit a7»a> verbunden. 
'Aiiftortiai, *. v *. äSr^orim, Hesych. j «w. 
'.rdiis' — Callina. Cer. 56. doli«« SAi/v »fßifxmt. 
'Ati* — nach Herodiaau* Phoiii und Ab. cd. Bekkeri I. 34*. 

di» ( V, 
^J.-yia 

A i 
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J4U2 ^ 
«er*r«r«ai ihrnyl. Anocd. Bekkeri 1.544. Von Vlae/lee*. 

t. in -1. >- 

Vm'Cti nt> ■, ö, >;, dessen Verbindung niebt aufgelott wer- 
den kann; mit •f,<' : i""riif verbunden, Phornuti dt N. I). 14 
p. 15A. wo im Text« freylieb Jaajr.'xro»« trabt, Gel* ib«r in 
der Note du neblig« hat. 6t. 

*Atta»e$tmt. «dv. *l«to Hipp. m»j ; 43. TTtind. St. 

\^ <t » <« «r ■ » i' * r / ■•• — Gel. X o : 3- -A • a'rre vAi;« «d««irv»««revef;' r 
vo» nicht vetddnsietcr Ma:e-te. W. 

V/ Ii ■' f> # f u r u f — 3. <*.a t ;>>■""• Galen! V. >&&- E. it. sf... 

A. W. 

'jJ ' d f i*- ü c <> 1 , a, +„ t. «f r*o("if, ineorruptut. Dtod. Sie. 

I.59. reVeiVjrMiirar, •»» r^t reVeic aflä^ttat ■"*' ireiUaif 
i;tiao»; (e jlaaiitii) , aiitftlav nvtv «Vi« 7 Vapev. W. 

'.V j . <v 7 e er, t 0 t, J, ». ■««>•/. r , «in Kofi, der nicht 
tzen kenn, Alex. Tu 11. II. p. »5$. 8t. 

'jtltit** °t — Hipp. 2«. 45- »«'■"'«I, • stpiapye* , 
xerstreut, nicht neugierig? W. 

'Aitdaiax ot, e", >', tut Anolloaii Lex. p. 475. TolliL 

Vli'ii'rjiril — c. i. ad*»£e<je«, was keinen Atuweg bat. 
Oribas. Cod. Mose, p. 24 V — a ; <«i \ v - 

'A än-ic , rr/ f r«V, AJv. »'.■.'», bey den Dichtern «ncli im 
neulro aitvip, werd auch a'dta'e'; geechiicbcn nach Euiuih 
■. Schol. xu lLß, ff., weldie d. VV. von ü<!rr, ät\v ablei- 
ten. Buttmann Lex iL 8. 8»4— Sio. nimmt ei ah) «ineiley Ur- 
sprunge mit ädee'f in« wie »»8 fit, xicWc, yi-dpet, i»*rVöf u. 
dpi., u. leitet eile homerischen Bsd. tob dem physischen 
Sinne de li'.'i. , dicht, »b, welcher in «V\»ey *? v iL w, 48-- 
Ody. t, 516. deutlich itt und von den alten Grammatikern 
dtuch »««re'f erklirt wird, llieraut enutehen die Begriffe 
des Tiel/acbea, Marken, heftigen, und von der Stimme, des 
l»ui«n, helltOneiiden. Von Bienen , Fliegen, Schafen bedea- 
tet m S. die Menge , Schwarme n. Heerden. f± tji' äSiri ef£- 
Corc» Ody. e, <fl. 3, 5>u. treiben Schafe hcerdenweUe Iterbcy 
und schlachten tie. In äSiyov vrevafi^ata, mitnäg aVivarxere, 
iiivit yöt, üwi* j-aöwom, «Aa/aa, wird de* heftige, »ohwere, 
liefe Seuiaen nnd Getöne ausgedrückt, wie in abiviv ptmi- 
fitvoi. Eben 10 sind die Sirenen nVoi , die hellrOnenden. 
Im H yron. in CeT. 67, ist vlta a'eWr/*' die laute, itarke Stimme 
■nd Getchrey. Bey Soph. Trieb. (547. erkliten die Sohol. 
»3, yJ iiaftu blutige Titianen. Pindar» ^oaef mitviv ■erare- 
ftiv Pvtb. 2, 9g. erkilrt Bnlta. d. den heftigen, tief eindrin- 
genden Bin der Ltetcxungen. Apollenii 3, 1104. u'.. m ot 



JEPO* 




nehm an trehen: wie denn die alten Grammatiker durch H li- 
ehe u. ähnliche Stellen der Naehahmer getlDicht d. Wort 
durch m&fiM, rrtnru'i, »latfie, fftt't, >.V erklärten. 
'Ait • v t yi 1. ■ - <m c , nicht an erwecken: die* Air. braoeht der 
ungenannte Dichter de 8. TheodoTO, Tor Wernidort* Phile, 
t. 117. p. 50. St. 
'Ar ix «et o:, * , q, *i; «.';«.), nicht balbirl, nicht mehren 

fatlbircn, Nieomaehi erithm. p. 15. St. 
'Ailytix et, i, a>, Tom uooknen 11 alz e, Oracul. Sibyll. 1. 
p.^90. u. »so. 3.^p. 4«a- 8t,^ ^ ^ ^ ^ 

597. b. ' 

'Ataliati a> — ipottweke ward ea au Athen und «ontt tod 
Fhiloeophcn , Pbytiologen u. Koimologen gebraucht, wie 
Plato beatugt; dann Oberhaupt philoaophuen, auch raiaonui- 
ren : ö ii dovlit erv ., - T i t.ic ; 1 r'r reif iuutuSpmtt eo» Et jm. M. 

'ASot, ti, doriach »t. ^def, Vergnujten, Freude, Brlusugutig. 

'A 9fav-, c — *r?r x<'("*> lahm, PhHoitr. p. 129. 

"ÄSfmatot — Pbrynich. Bekktti p. 7. ilyaoia, u-rc.'jr«. 

'Atol^mrat — t. a. miifttitu, Soph. fleayehii. 

Aioiat — oder vielmehr dal inare »uperum, Ptolcmaci 5, 

16. p. 88- , , ... 
' ^iäfot — wiii* K.';. j r j Alcxii Atbenaei ti. p. 543- S. am 
gTofiern Bechern trinken. 
Aift^t, rj, (mivvi), wie »?>,"•»»;« n. r«x»r'/'t «■ w. 
'WJ^at, «j — lSouuu» «4, 1^7. untcxeeheieWt lie tob V»«- 



mit tlryae u. IJaniadryaf all inei 
"y<*(ir'-»«i«rer — eiagreJnnt, H 

5rS- *• abreroe, e'rela/irevp. 
'A*»r*Tot - Geopnn. III. 15. 



W. 



Sylben die Quantität, wie in 



r?p»«c, aberPTOBert. I, lo, it. Aneontl» Adryttini 

mit Dryae u. Ilamadryaa alf identisch an. 

HMyeh. aber Änecd. Behkeri X. 

eop^n. III. i£. 6. atTt-rete« iirdftts 
vi/H'at tTtßUXitr, Haunae. die nicht trag 
'A^ i' 0 aJ ▼!) r ec — fltyzoi mivm. t 

Schaef. ad Apollon. p. fl)5- 
'A ifrov — vfdio'c c ?,c , liefe de« rVTeera, Oppiani HaL 1, 49. 
'Aifi, f. ü'ee» und e/eo«ei Aael. — Aelian. fa. a. braucht J. 
W. hfufig für rühmend eralhhan, euoh mit in/f rerree $80*- 
e«y er Pt7ypac.1t« 1 , 59. auch aöblechrwep fAr nennen , Oi' 
lerrn , rj»" iyie»«<» ifv&edv 4, «X'^'v «i*r»V ioV» «Tee» Phi» 
loair. p. 43Ä. nir&mr orenftneV eat^ai Gieg. Nax. II. p. 1 15. 
"Aiu, ichilttige, nimmt man Ulach all Stammwort an roa 
den homer. Auadrücken a. teaportbul Atmt , eertv, «ufi 
«rui, welche« vielmehr «a» i*r, wovon euch aTd^v kom 
Da« homer. ateW hat den lrrthnm vertnUbt. 
"A8u — Die Wort« D«f* «ber — Hunger« 
'Aimftjttt, i, V, unbeicheukt, Eurip. An* 

p. 346. 8- »"«n »yt«* . . _ _ , 

'^fefti - Thnevd. 2, 65. wo aber m Aneed. Bekkeri L p. 

346. mlüffTittt tteht. 
'AtlylfH't, *i, Wein, der immer moetartig, immer 1 Ob 

bleibt, Plinii 1. 7ift. 18- W. 
'AtÜtktt — Aeichinia Dial. HVaiodu» im Ecym. IVT. mtiiilm 

«aivra ti&ttatr, »,rr« xr |ip«l laßt)«,. In Nicandri Ther. ao. 

wird rf't d. <».<i',w;..r erklirt. ' lletyeh. hat ätiitla, 

wea, wie einige da» homer. »fp at^lor erklirlen. Die Form 

«atJtite« haben iletych. u. F.tyam. M. und zwar, wie itlitlet, 

iu beyden Bedeut. von atir.lat auremerkt. Nach Buttmana 

Lexir s8t. iat ätHtlct mit ei^io« . " 

den beyden benaehbai 

p/etett antytiHt. 
'A»t8fäatna, am* Phumnti 13. p. 15$. itt wohl nur ei» 

«tymologi»ehet > Spiel mit 'Aigärtum. St. 
'Atiiv — ron äiiita u. ätiatg t. in ett^ea«. 
'A ai'C«" r 3 t — bereit, Etymo). M. 

' A 1 1 & alim — (^elia»), immergiünend, Meleager, Nicander. 

'in« ; i u t — aiaqttt •rtxrlt'urv recaarv ^<el Bacchylldea fr. 
16. achwaohende- verzehrende Krankheiten. eprrt — li*«J 
Apollon. i, 304. tehlirame Vorbedeutung. 

'Aintaa»t9at — Dio Ca«. 1. p. 13}. $5. die Vettalio. — 
Jo. Phooaa All«*ü Syram. p. ta. fttagat oix/aaat, rV er ij •<«*• 
t i' u'l' ■■>'•. t ^terexoe »>«l«i»«i'f r« , von der Mulier Gottee. W. 

'Jtioa, — «Ii;«« dnf*,, tragen, ertragen, Apollon. 4, 65. — 
Vi<xec ai«ic"'«t'«t Theogn.OA). dr.Verrjra Ae'xroietr a'i/pee Apol- 
lon. 4> 4tn- wie bellum auicipere. X^n'r«^ äxaf n'/p^t^a» 4, 
1651. von Schiffenden. 

'Attata, imoor. vom epitth. aor. Hymn. hora. »7. 
Hyma. 20. ätHto falacb ateht. Buttmaon A. Gr. t, 419. 

'iilniil — Spon. Inicr. Athen. 11. 332. - 
(«üei'rerr in dar In«chr.) a'c/ypayav. W. 

'A *la xe»w ff — Atbenaei p. 591. a. 

'Ali* • *'«>"• a\tQur,a»t aVavpei Aearhyli Prom. , " 2. können nicht 
•1 ei'peiviret aeyn, wie der Schol. tagt, tondera vielmehr 
*'((0>f>«'> die Mett eiutrmrandcn, aammlendcn, trnaigen. An» 
dre leien a'rjcrtfea ohnaachickiiehe Eikl«rung. 

'Ai i'f «f»i. «, >,.', ttete bernhiBt, Sibyll. orac. 3. p. 414. St. 

'Ataa er 1, Adr. wider VVillen, Anecd. Bekkeri I. 506. 

'Ailt itol ea« llerodoti 6, 77. haben die Ilandaohr. für rpii» 
2*xi et. 

'.■!.'■'■'. i — Ii. 3, 13. nack Buttmann aaif. Gramm ..t. I. lTX 
aus dem vorigen aaallrjiet tntammengetogen u. alto ätlxr't 
in aebreiben, wie i^y^ut, «V, V : 11 menr acrgL Heaych. hat 
o»A/r,o( Otfta't d. ärvneatalatt , ucra ara^r-eter, erklirt, wo« 
für Anecd. Bekkeri I. 34£. äiUjjotOi a, >>< , aYi>!re«Ta'teit «. «r. 
•tt Lt. 

'A»ayr t Xit — daher auch unsebaut, unbearbeitet, l<äi/ot, y«7a, 
►•(.«, Maximi xarapx- 48 3a •', 

tj, von oder, in der I uft getragen- bt> 
Eubuhis Aihenaci p. 679. b. 



/f'f«'»p 
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464. de» Muih b«b.ud, 



'JtfBmfnPtt, •', v, d»s H fl . T t ergebend, Pauli Sil. 

EcpttT. 597. 

'ilf — 
stärkend. 

°A>(»tn iri/t, wird fnr f. L. angegeben, statt •'toeiircn;?. 
Ej «lebt sbn «o nicht aar Qu. Sm. 3, au. sondern auch 6, 
49- «*. 

— » f 735. eVps*« «aroi»«'«» — »Cwv Callim. fr. 
au. ApollonÜ4, 46. «/.'. , : . r»"tiet — foto» Am). «. p. --..). M 
ihm erhaben «1« flehend die Hände. Vom p«rf. rVyrty««» hat 

a nun die Form atprdm abgeleitet angenommen; 

Uui'ef«», »,»',— Ody. at, »Utt nae/epar, uubeson- 
nen , thörigt. S. in «rr. mch. Besych. bet d. «w. äaeipö- 
p.t, tchadeobriagend. Hetiodi Op. 313. u. 355. .*.«, af ere 

"ACa, rj, — Hrtie, Trockenheit, Nicandri Ther. 304. ,Jru*«l 

fäyrvvrm* itntyefUrtu jf 00';, oT;;. 
jt±*\l ««, -1, iov, helfe, trocken, hert, hiesig, vope*-» 
Apollonias Rh. <t£a2/a<f pmtlmH, von der Licbeiglutb, Ibyru» 
Atheuati 13. V..75- Schw. Qtitote a'C- ßolaU Apollon. 4, 679. 

'At*yn* — «-.-.:>, die unpaarige Blutader , Galen, loc. effect. 
V. e. 2. S. auch e'fif. W. 

"A£*pot — apaeit ä:< uot oa»wöt x«) o'ere* au« Piatont Ti. 
maeue wird in Anecd. Bekkeri I. 349. durch ;-liaxv« erklärt. 

*AHZ*t — **»«» «Wo«, «. v. a. »yx.-,.a.," Suida«. aC,;>(, die ein- 
seinen Steine im Bretipiole, Agathiae epig. 72. Sfivya 0 ;. 
{rre »•'£«« Nonnua 4, is6. Ton Vokalen au Kontonauten. 

V;m, bedeutet da* heftige Auialhmen, und daher auch das 
Stöhnen und Sanften, aber auch dai Trockcntnacbcn, Troch* 
nen. Anecd. Bekkeri p. 34g. r« «W jet* eraV«ret . u, .< »'«- 
«rt«<v — u. ojnr, rd ertVtiv, JefeaZaJt. Von der abgehauenen, 
ullrauhlig Ton Luft u. Sonne austrocknenden Pappel: t] Ith r 
mZofUrq Mtttat II. 4, 48 T - I» der ersten Bed. in <«{• bekann- 
ter, m. n. wie da* lat. kalar*. Die Bed. stöhnen, seof- 
im, Endet sich sonn nicht, und Htm ik in j exico Sopb. will 
miiiitp in der Stelle des Greroroatici Sangetm. lesen. Von 
öC« kommt Ja fruit mit seinen Ableitnagen und «r.ue«. 8. 
atf*»!-/. In Hetiodi Theog. 91. » t >ro, xoailir» emarnairvef 
C»f»&»t fre»» »»oarcY. muü man von dTi?Ma ableiten 

«and al» put. anschn, und vom Schmachten Lm Kummer ver- 
steht!, rar trocknen Hetiodi op. 587. eaevirji- ael r«ir«r« 
•tt'fiec «Ca». Vergl. Nicandri Ther. 779. idya en^at «C»«, 
wo e* mehr Ilitxe bedeutet. Davon ist e'fasVe», o£e- 

Xiet abgeleitet für trocken, darr, hart. 

f Ai- — aieumi, ich scheu« mich, äfr/imt mitsamt Apollon. 

^ 4. »50. f 

V(uri>«(. Psellua exposit. doeroat. ohaldaic. p. tto. 'siZm- 
1 Kci werden einige Gütter in der ipitern uiysuichrti Theo- 
logie genannt, als Savapis und Dionysius; auch aTfa>vas: an- 
dere dagegen £a»>a7e<. Den Gtund der Besenuung fuhrt 
Ptcllut an der angeführten Stelle an. St, 

'Jinni — yjtreiff nTi-iero« laiev Heeiodi op. 31 5. kamen 
uuangezogen, in £tle u. wie sie waren. 

'Aniim — Hrsvcb. erkllrt ea auch durch tttittaaat, un/ittr. 
Bit hat auch andijf it. «V i;'c , u. a«dt<r erkhVrt er d. o's>lt7r, li- 
ffsTa»«, e». »»;»•, *9»ftU9mt, äanür. 
JlUrtttt — rare«, ». v. a. ai« 2 ,«re«, weil die Nadmirall 
auch dca Nach» singt: ti irti'eopau teV äi)iirno* rtrvev 
3*ltfrivt*. voptoV o«*t»J, Nicocharis Anecd. Bekkett I. 349 
Uesych. ./.•, i » i ji' , *'.ti »t/V i?-rve» re' Häztax»9 , i<rl d; it -r^c 
*• eejo^drairer. Vejgl. Aeliani v. h. IK, 2j. In Nonni Dio- 
»T» 5- ▼. 411. i« noch in der neuesten Autgabe stehn ge- 
b.itbcu i'uMoctf »V-'i; t»Tf. (ii-> t.Vi •••.•••'.'»• i'-I»o«'. 

'uitjtiup — In der Ody. 19, 513. heiftt sie |ilaae|flr. bfy Simo. 
aide« vlff"'v: y - Emt. Hehn»« 1117. Iret ihr s Wa'( iiVwc 
beyi bey unserer Nachtigall ist am Halse niebt* gel buchtet 
an sehn. 

'Ar t fit — duahs: ^»o/ae ti/ref e/t^eir atjra» Apollon. 3, 1099. 
y/>if , äi'ft, ionttcli ij/pof , »piirr ioni'eh auch im nottiui. 
>,/m , e u. v, Luft, dia untere, Uun-ikiei« oder Atmotphire; 
daher Nebel» Dtiokclfeit, FtiiMerciX«: dae^eeu ..,'.\V did 



obere; reino, helle, heitere Luft, <».' h/Mt »iTf/f' Vjeativ 11. 
- 14, afjft. -»oa der hohe« Taasic lu tks iteUe net^eV 



fjaft »teht J. maie. lt. W0JU7». So wie atjjn «•»• *7 U4 » 
wehen, so kommt ml&ijo von alV>», brennen, weil man diese 
obere Luft voa feuriger Natur dachte. Daher Hetiodi Theog. 
697. rnm aündenden Blitme: flo'J cV t/'/fat d7e»v '/*«»•*. Dato» 
yiQOttiit von der feinen dunkelnden Lauft, iL 5, 77°. W 
aotr i 'Epirris , die ian Finalem windelnde, 
"yi-i rtje — effa* u'fl'ri!« Orph. Argon. 1246. ganstigw Wind, 

wo nermann n^rat getetst Bat. 
*.f 5 t.t, c\ 1*. II. er, 595- rr^si wird T«rschla> 

d entlieh erklirr, doch stimmen die alten GTammatICt »n de» 
Sebol. Von. »u II. e, 410. in der HaopibecVsotung grof» aber, 
ein , Hi ao fahrt Hesvch. au« Aeschyfu* a"rn> , »ts)«ti«t, an. 
Quintu« Sm. », Si7. hat öäaoot Zmtov, vlelL Bich einer alten 
Ytt iante im Homer. Für eUtöpterec, unersättlich, wie eTuret, 
nahmen es einige alt« Grammatici , und in diesem Sinne 
brauchte •• Nieander Thev. 785- .D** ahnlich« Wort «unre« 
in II. e, 410. vom Hcphittut, trv' m*fi94itof nilmy «i'ijrev 
ayhrn, rechnet Buttmenn Lexü. S. 235. ebenfallt bisher, und 
blh bovd« Formen lue Ableitungen vom nimltchrn Verbo 
tjtit auCs, ertuunllcb, grof», eatt««lteb._ Di« Endungen, 
rbalfonaen 



ve« n. ref s«y«n passiv« V"erbalfonBen ? wie 9nrit von dslcet», 
iyrtöi von Syr lt äym/imt. Einige schrieben aueh ■if.'rat. anv 
dre ushmen a> för negatirum o. acoentuirt«« aTerct, Mjot» 



n^reS, arsret. 

Iluttm. hllt für den Summ iytu, Sita, od«r aueh «t, auw. dyei. 
i>, wel«h« Staunen oder Ehrfurcht bedeute». «»- 
aus ä>, wi« d«;«. au« (,iym t entstanden seyn^ 
'A »mVmttm, - Auch N.tiic eine« Ar«n«ymittel« beym 

Trall. V. p«g. «44. VIII. P 39S. 5t. 
'AOavt'tt, i, s, ».v. a. «»avaret, Maxims Tyr. or. 16, «. 
'Afrüoa — Den Unt«rtclti«d von irvet gaben an Auecd. Bek- 
keri f. iu. u. 55». , 
'A&ilnTot — Herodicu« Athensei p, S19. d. •t»ti»re»e. 
'A9tf*n t 0* — Suidw ia art«»«™«»* hat i» tl ttliutM, ohas» 
Grundlage. 

, ^ir«^»rai)e)'<*«. Ruehlotigk«it, Epiphan. h««r. 27. p. 50w 
SchoL Rubnk. ad I.e^g. 8> St. 

V^iattitartt, i, i, ruchlo«, Heliodor. p. |28> Coray. 

'A & , «ufter Acht latsen, varachtea, v«r««hmthen, II. 

o, aöi. Od. &. S12. v, t74> Apollon. verbindet e« mit d. 
geait. «oVf if« LraW t, 123. für verweigern , abtehlagen.Jt, 
543.! stlrker ist die Bed. 5, 94. «iV«> »*u7e e.'a 5ösr«., n»/a 
i' a«V fofrmir»» «>«#*«. Daher Manetho 6, 217. ««if 
mtaaOitUijm yrvt/ iOwQitm oWr^v. _ Das Med. braucht Dio- 
nys. F«rJ 097. »t'Si .,„ v> •'"•>•:••'»' «►iV a&tpinmt». < Unge- 
wöhnlich ist taya u C;r-»- a'9/fiCt Colnthi 149. laf* dich um 
Krieg unbenommen. Von de» em«n Bed. kommt bey Ha- 
• > cli. .1 . ■;./<; 01 ■ 'afrvnnvvm , difotvriaT^aat, einschlafen. Er 
hat auch das abgeleitete i9lomot t atfointarat , unbeeorgt» 
1 orglos oder nicht geachtet. Man leitet es von abr'o , äfri- 
fue, im Sinne von o*i,'.'niCta ab; mir scheint es von frip», 
wovon diganiiw u. ifru'fut, enrare, pflegen , zu kommen. 

*A fr itm/*» — die Breygetehwulst , Att. XV- 7- VV. 

'A fr '<> fotfäyot, 0, >' 1 Fretter, oder verbotene Sachen es- 
send, Manetho 4 , 364. 

'A9i»V*»t — e."*e ee H- 3. 4- frälaoaa Ody. 7, 2^. rvers» 
it, 572- oivot, der profte Rutsch, eTrot , ^ef«. H«tiodns ojp, 
660. u tum 1'ftvB* afa. sein grofses Sangertalant. Von der Ab» 
leituns «. Buttmsnn Lex : l. 1, tCß. 

'A 9'ttiui — Diod. Sic. röv sül äWsl ifrt-m'u;- ■* Heliodori 
p. 3. 5. Cor. HQ<i£i* aakm$inw»i at.vti> aalaOM »«/<•» et ufrltt» 
p«g S'8- 

'AfrttXyi, »V (^7). Tnphiodori 54. o V-/»t, 

Nonn! 48, 361. paieit «nfamt «i^airortat öit^iiai, 
(eingebildet'- , vorstehende} B.-utiwsrze. 

'Afr'iV — nach Athen. VII. 67. in der Bedeutung al« 
bey Arittot. h. a. V. 9. S. auch äv9/ft£. W. 

'Afriipne, o, rj. Hasych. hat; afr^* t e t o otorjpoe, ar^ptft 

V fi^, ( «7 -frfOiffTlUOif , e Ojoi «lr:/i,T(Ji>r^ra afrpnt'fitVtH 

T/ cri aotayi'u». u. vorher: afrr,&f,i r;re< t ». "f"}«t n 1 
*j r ,cti«','t, 17 iftifoitrat t fj fritrumio:. Aeltnlich« Erklärun- 
gen, aber geuiischier, giebt Btymol. M. tu afritfiut an. Den 
Sita dor Glotte gehen an Auecd. Bekkeri I. «53. <«'£>r (,•;'*, 
aeiul ativ «' «nrtspajt tj e aVrfpNamJt. «sfiVrei«« 'Jjmplum* 



erat» 

»*{»«. 
«i'yar 
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A9HPH 

fal'Sv i!>loixo¥ ämlltt iwiartvl]. $ e lmß* r tt, o iim lnu- 
,t,i e'si'wJfirn, fi e Jfßi rai« m&ieat. Die Stelle Im- 




'jffri « o *« * P a » Lv^ophr. 003. mit unglücklichem Vatctlande. 
"^fflitro; ungedruckt, nicht gepressr. iitinr« not Myäla 
cVo eitiarira Galen, in Libr. VT. eptdem. Tom. 5. pag. 445. 



cVo oniarira Gtlen. in 1 .1 br. VI. eptdem. Tom. 5. pag. 4 
£ s" nicht unurdruoht. aiU.trr.*« G.I,m\llI. 

Uno. F. >W. 
'A^giot — '*» EulUlb. *d Ody. 14, 50. 
'Xfloot), «bne Geräusch, Man. Pbilet 5, 149. p. 148;, tr° 
frisch «ftpo«* tteht, wa* Wernsdorf vertchrteben für «»(.<.«• 
hielt. *t. ... 
*J »901 ft, v, die Antarnmlung, Anhäufung, Aret- p. 13- 

D. <•!» ani anfpo/esof. W. 
'A»ei°< — «ffpeo* Eustitii. «d Ody. 14. »9- — ,ur •*,f^°" 
uidae Alex, epigr. 1*. * t *n*nu/r„t «</<«!• y*~ia. Erycii cp. 
6. tri» «tro ,*.i7*wr<u*. .'/>pöo» rWrr«.«. Arati 609. üo*>tr l( 
a?fece oVr»««««. nach dem Schoi. a i<t{. Eben »O 7«7- — 
Von nüfo, tu «>pö« t. Pier*, ad Moer. p. 19. so. Btunch. 
ad Atittoph. Ach. 26. 
"J3 v aot — GoTkateb,! Arittoph. Nnb. 964. 
•^,> P ( U , f. L. bey M»n. Philei 5, 63»,. p. 200. Ton d«T Nich- 
tigall, t>]v ylüttav a'Opai, w " Wernsdorf höchst gerwun- 
£ C n erklirt. Aber Ton Ü9goit, oder nebliger von aOoout, 
k'iin *'*< C < B Vnbom o'tff«» abgeleitet werden; et muf* r. 
fi, af tf <"'» heilten. St. 
*yf(tt(<»« — MotaZv ndv^iar« nennt B.icchyltde* eptgr. 19. 
die Gelinge, Gedichte, «r von einem I'raueniinimcr, 
Anal. 3. p. tl". 0/T1W Xenociate» c V. 
•<•,, „ . t . 1 — «e/4.;»r Philoxenu* Atbenaci p. 613. a 
"^flpoK — offett ttchend. Adtra. Physiogn. p. 447. eröaia 
Z<fi„o>>. Nicamlri Alex. 13a. p^reS™» ali. po.«, Iteyer Spott 
oder Sehe«. TV. 
'A»ip- — ß*i*r,r Apollon. Rh. igy» ffitwv «■*•>- 

' pi>est naX jtäff» 



Pappo'n zeugend, Mtximi 
i.« miy. t't»'*. Act. 56- B. 39. W. 



fut, vom Schtnipieler, Antl. 11. p. 520., 
enrrfs «Oni«m Snidte L p. 3'4- 3- / , 
J.'not .vf — Nictndii fraRi». 8, 31. <h*ot;i va*lv&f, lltnn 

»ber tuch <1 . Adj. Maaie« »eyo , bentuert oder trauernd. 
'Ah ll* — *t la " «P" «') 9, ' y Apollou. 2, 8*6. Orph. Arg. 

iflrt/at»*«, von der ichwarten Ptppel, Alex. TrtU. 7. p»g. 

^73. St. 
^o-tiptf öpo«, e, «J, ichvn 

Tyr. or. ij, 7. 

s4 iy t ülttot, £, Vi «<?•• rgirwt *** 3°. o._ »9. »». 

^iyi'*aie* — <K)i&*kiat *<alitiv fi m-ayfia Alcteiit 

Anecd. Uekkeri I. 360. 
jti; . i.o r (,.(, t. v. a. mV/arpof. Etyni. M. Von der Schreib- 

tit o<Vi. u. ei'ilutp»«, ei'Ji ». Pierton «d Moer. p. 36. 
^iy»*o« — ««V«;«//'!»« Ctlluh fr. gjtl. 

Jtiyni ttf — in";.*« Ilynin. hom. in Ptnen IX wo tber 
ichon Berne* litlitiger *i)trctvia geiettt hat. 

jliyiröftot — aber aiytfOfOi /ioTurij Anal. 3. p. 365. von 
Ziegen geweidet - gtj fr e t ltM, 

A> < < , <e«c> 'Vi oder attttch e'j*Jef ntoli Grtromttical Iler. 
»Kitni p. 427. 

1 ; >. >, >J> Sohimmcr, Glanz, Licht; Schein, r'f J/o , til^i^ 
bey llotner; tnd» >Uik^ vom reinen Ginnte i Fackel. Ttpfv- 
pow ai})-«t Soph. Oed. tyr. ao.S. Pind.tr brawciit d. W. vom 
Ttgetlichte Nero. J, £}- tfa^rür «*» ai//ur ^»>lei. ; tber auch 
vom B>oraliicheu Glänze, von Ehre und Hufain, m/il« <1>io'oi5o- 
tvi Pyth. 158. o/)iar i,ifif ärcic 3, 131. von Einen. Ruhm 
telbft, aiy. veA»~r , Kulim der Sclinriligkcit der FüTta iin 
Laufe, Ol. i3, 49- Uat Lexicon 11. Anecd. H !• K- -■ . 351- 
giebt mehieie Bedeut. an, ^outer andern folgt1lc7«l ja <f im( 
— e ir*piso'1<o« nüauat ij nvXw« yiiltor — riitt}, \>cy F.p : - 
ch.iimnj. Hetychiut, fcey welchem auli iJp->e Olottt Vltl 
iuidct, hat; ai/t$j, xiiviy, J"ujaai^s Tr lt ü, ^irwi. 



ku- 



tw> ir/Jij vop« ' E*ty.ttQ(t*t ir nimmt. Ferner: 

ctf'ee eal f/IJin T(t trtyl t'.'v ?>»ir re" «r;.urpor. rfoyde erkl 
reu et tuch von e u«n tctliismrn Wurfe im Wilrfelapicl«. 
Scheint von fUm, lim, wovon ylaiatu, yl'.mi o. Syla , wo» 
von äyluit, «V*«i«, a'/^«7», <■>»■««, bey Hetych. , a. aytlUt, 

äynlua. tu koairueti. 
Jiyoftt'.lat — Ati«U h. e. IX, 39. W. 

' , '. oc, Atist. t, 4S7. A. W. 
Jiyfm&tmt - Gtl. XIII. 335. B. ivuätna, irap' t/.«*» »V 

Ä'it'i ro«"to re" Y rtur (*c. r^-'t) ««;'«)«**>««. W. 
A ty in laoi o t — ftphiert Empedoclit 139. 
AiyöxQty, i, tj. So miifiiQ die» Wort, dat jetxt tnt der Mi- 
jitebra Epitjiue Jet Uionytiut aufgenommen itt, im No* 
tninitiv gd cht leben werden, und nicht ,/.'«, Dtt Vcr> 

bc'. 11 ichelnt aus der Af driuuation des 1)01 1 vorkommenden 
Acc. plur. iui fem. clrpairot't ai'yaTQtfidf enttunden sti teyn) 
»Urin man mud alyitvtflnt \<-*cu : sonst nitlfste ei oiyorct^p"« 
heilten j aber in den Llionvtischen Exeerptrn itt fatt kein« 
Zeile fiei von Fehlem dur Accmtuation. Ganz ähnlich tteht 
an einer andern Stelle natarfiuvö-t alt Oxytonon. St. 
AiyvtrttiZm — bey Pkilosrr. p. 831. aber 

ter Wasser spyn , wie Aegypten vom NiJL 
Ai) uxe« — "'aua Arittot. Prob). 10. 



Atiio/tat , o'unt. f. 1. u. tjeeytei, Ody. 14, 523. WO 

anete n'iivtouat lesen. 

Alilotitat — tetiv. schamhaft, aitiatftut «el nttfitaftlrojt 
Aeliani Ii. 1. a, 25. 

'A'A^kot, £1 v, bey Homer vom Feuer , "Aont, Fallit , Me. 
latiüiios u. den Frryern h.tt es den allgetn BegTiff verzeh- 
rend , verderbend, verderblich, wie auch »tHalot rix" Anal. 
5. p. 19p. Auch stand vor Aiistaicbnt IL 5, 75*r. et ytftttt'Z/ 



1 TnSi l\,y ittrj.n , WO jelit tteht r««» ««iprfpo f(-y*. t) 
Ist, wie et die alten Grammatiker erklären, lieht et 
Ueüpen op. 7.S4. mmßttuw s£f9qXa, tpotteti rtber unbeksnnte, 

to 



eheime Dinge, Gebrauche. Bntiiiisnn Lcxil. p. «48- Eben 
0 sagte ei vom Rsben IffaW i e y utfaflm Schol. Pin J. Pyth. 
3, s %. Bey Soph. Aj. öog. oTBrt/turor aift/loi üSar erklären 
die Scholien dunknL Apolloniut Rlu hr^uclit ei meittent 
für un»clitb.". Niondit l'her. 737. atd. ypi'*»j, nach dem 
Schol. airpnoWaisros-, wie bey Apollon. er« itSi^lv, 

liianifcstt sijjna, Oj piani Cyn. 3, .yfi. 
'A'iSi ii — dunkelschwarz , k'^ii u'iiVgl Orph. Argon. 103«. 
A 1 S 0 14 mit, AH. XIV, >5- a. tfiuttaxa, Mittel gsgen Kiank- 

heitcu der Ge«hlech:|t'>eile. W. 
Aiiolm r — l) aiimiov dmlttootov, was Athen* eilt ans Kican- 
der n! L' t III. 105. und Getner hiat. enira. p. 891. abgebil- 
det hat, ist wohl hololhmium ptiepnt L. Au «Im Bisten 
von Ismen habe ich tie hiufig getunüen. Di* Einwohner 
nennca tie anch gazto di mite. W. 
A!9olot — coropar. aiSotUtton Dionyt. Per. t73. 
'Aitovtit — blof» Ei catib. obliq. gebtäuchlich. 
Allooirn — wo jedoch niiiotfi zu lese« scheint. 
AiS^t. V, die Form ewA» fCltrt Choeroboecus an «jae>i} i' 

tTl r.&tctv atStü aus Philippus, ad Elymoh M. Annott. 
'-rfi'sijio« — wo wirklich die lettte Wölfische Ausgabe f''r 
d*s alte e\.,^ f.,.,- gesetzt hat I 1 , in d. Bcd. von *TtT',äW. 
S. o' ; ,;:-,/.<.t «nd Buttm. Lexil. K a^a. Ügd. 
Ai'qvt\t ~~ SftTtfov ai'i;%it Archilochus Erynt. M. 
A\r,xot — S. o; rot nach. 

Aiititltt* — sTfSyerr'pic —Xio* Apollon. 4 • 777- 
JttJallt, f. S. in mCtalit nach. 

Ai if a lö§n — Nicandor Thcr. 4ao. ai&aiieit verrat. Alex. (o. 

— Aoes ro «i'^pei- In Anal — lotvta pJjry «Ja.' i, und 

— ifljr Xatätrjt TtSiov. 
AT 0 « lot — reuer, Flamme, Lycophr. 5> 
AiQUmatt, 17, da* Beruften durch Rauch, Maxirai Tyr. 

4» . 4- 

Aid*loiT it — Lycophr. 358. 
AiOii/tot — ait 
3- P- 434- 5- 

,/i fr,p.>ior/»— Diog. L. a, 5. von mOiaoliyoi Ibid. fl, 4- 
beide *. v. a. äjrffoloyia u. nerfoiUyec 
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iiOi/rc — Kicander AI. 394. Ixlrot, nach den Schol. /pt- 

Aid' r r , «. r. 1». A't9Uy>, Apoll Rhod. 5, 1191. Sr. 

A i Q tan t*at — Xföot Dolomieu Magaz. aucyelop. 1795- P*g- 

— 3Sa. «7c>o< nj« *«v9ti<Hfi yijs Tu ■arailf(irö/»«f>of. 

AiOvt — OToStfi ot&v C-illim. Dian. 69 dfa%*vr ml&Sr Bac- 
ehyl. fr. 9. ifmV, 01V0V Nicandr. Thcr. agg. atrpr« nitro! 892. 

A'Qotp — » mrl^tt tü;t„Ti Oppiani Cyiu 4, 149. können 
schwarze "Männer, aber auch Ai9laittt in einer neuen Fora 
leyn. iiuL>' Haaiodi op. t. 369. H«;if»honger. 

A i 9 ( ii yi »'ij t — Apollon. 4, 765. a'Waio« — y*Wn»»f. 

Al9{/*,tit — ßoflat Oppiani Gyn. 4, 73. 

Ai&ffl*T'tS — Seiltlnicr, Manetho 4, 27t. 6, 41°> 

yl , ( i. t l. a i 1 ai Manetho fl, 3g3. 

/?»ti«-- Tom Schiffe Lroophr. ago. 

Ai&t aa te, Kann aun tobWw, 11. von ableiien. Jene 



Abi. i»t in ,ti» ancRtbcn; diese nimmt mit andern 
an. Für jene Ablcit acheinen mehrere 8iellen au sprechen, 
«. zwar die «Jteiten. Eine iclinclle unitete Bewegung aeheint 
die Hauptbedeutung an leytt. Mai alürtt ai>»eeue< *»«pa»r»>- 
fii: l<'Z*'eio von den umhcripTtihendcn I'unkcn der verlö- 
schenden Leuchte , wo die Scholien ei d ^ • ■ _■> 7 V > 1 r 
erklären. In diäter intraniitiven Bedetitnng hat Manetho a, 
4. •': .r ; .t Ctldyiaoiv lifUt-foJe aidlaoovxo. , und Oppiani 
Cyn. 4, 159. «iaer<£ii< Ouuiri'oi St' »jV^o* ai\r»oeovtie. Eben 
» dal compoi, äaUera ailejat Sttu&*aeat>atr mlpat Pindaii 
OL 7 1 >75- D ' rt xii ,'u',,m- rrnpeichosfi Pytb. 1, »69« 
Auch heifn dar vorbrydicgpndo Adler napaiffirfa« Apollonii 
a, 1B55. Die transitive Bedeur. drückt ein Schottein, ichnella 
Bewegung im ; d.ther Unit aiQreott e/ptVai Bacebylides 
Athanaei p. 39. f. reizt die Seele, a/^reeoree) -r.-< .<'t uti^t 
atrueea Orph. Argon. 904. ir»«pa» aVaiOtaMif yiöya Eur. 
TVoad. 344. Der trunkene Anakreoa heifit ai&iorl.r Xtmafrjt 
•1 rr. 1 nTfp6*i «««171 Amipatri Sit!, ep. 73. wann er tein ge- 
•albtea und lh kränztet Haupt öftere bewegt. Die langen 
Heere dei Juon unmv r*7roi' marai&taaap Pind. Pych. 4, 147. 
wallten über den ganzen Rücken. Von dem Zuatande einer 
Familie, die durah Stürme und Ungewitter erschüttert u. 
getrübt, naehher durch Glück aufgeklart u. erheitert wird, 

Pyth. 5« 13. trtfiaru< utla %UttiytOY o: T:.tr XtttTatif rootv 

^«Kaapay iniav. Eben 10 Ol. 10, 89- er-.««ori'« döpi-pfer »«- 
fn/Orfs «/}»»•, »rregte ein grofsa» Freudengeechrey unter lei- 
nen Freunden. 

AX9» — daron a/eit, n «arei«, Herodiani Epimer. p. 37- 
Ai&mr — aepaicu« Pind. «p^erVp Lyeopltr. 37. welcher d»i- 

aclue Beywort dem anratn/p, «Vaot, *itav giebt. — Dunkel iat 

iorüv i»»'e;ofC afdiuii iojmpw Archastratui Athenaei p. 505. f. 
>r« a, dor. it. fba ioniich , m. d. conjunet. Theoer. 1, 4. 5, 9 
Ai*t£n — ijaiearo sleaaaere Antipatri Sid. epigr. 99. 
Aitte mit *— das Stofatn brym Fahren. Antyll. ber Oribas. 

Cod. MS. VI. 03. nlör»v rruli'y fj<», o»i' aimttuov. W. 
'A'»r»t, o, im "" ,n Hymn. hom. in Here, 34'i. hat Her- 

mann aVaret ....j'j-u ,. getetxt, wo vorher laroc aat. »und. 

Der Sinn verlangt aber etwai ändert. 
Ailtpot — frohei Lied; nach Athenaei »4. p. 619. e. aber 

man iahe Hermann! Anmerk. 
Ailtift»* — Eljrm. M. wo ei «in« Wuracl heiltl. Bey He- 

• y cli. lieht ««ieapMuf. 
Ailovpot — al» »ynonym mit «ier)t hat ei Aciofi Ausleger 

und lxetr.ee Chil V. 430. Bev Dioic. 96. D. M. «ilorpo« »i- 

J,r ( ixi. 1. nach Cod. Vind. XVl. u. Pauli. 353. aC. W. 
A iftmlm^v*! •> *Ji »«eh Erot. p. fi66. I. r. a. a<>aro.'J< 7 t bey 

Hipp. W. 

A •' u « i»y — ker Are*. 49. R. für blutig, *-r«»V aiVaiwira. \V. 
i*uinfi'i<;(, «T, 1;, uach Art ciaer a/ttaata' gaaiacht, rttfi^o- 
2«( PintC. 

/i'aif /«1 «7, die lel wuire Blühe der Laoedlimonicr aus 
Blut bereitet, ftil.ut f. *«>»■ Pluimriii j.ye. 1a. Dai Ktymol. 
M. hat mi'uaTiai, nUama. A.'^ukia, uiXai £*ftet. Htugrgcn 
llcjych. yr/aa/i«, tt^aaniaj. 

/laituti, S. «iiva i »p j a i Ja f < W. 

Ai.fil'nt - *bex it p^ 



p.4Q5.Schw. der rnUBlot gefüllte Dtra, eine Art von^ 

wo vorhrr al^aitattv lUnd. 
ii'uatgii^t, ö, ij, blutig, blntroth. Piod. Sic. II, 168- ». 

t»> / w , v «in«v TO« i'e*arot ai'-aroiiitT «. T. A. W. 
^uaturiWvi tn Blut verwandeln , Alexalld. Trall. fr P» 

431. St. 

itiVara^nlrilit aparea ManeiIio4; 6l«. 
Al/tnTooifaynt — WO andre — orayij'j loten. Man tagte aber 

anth a/ata efa'rrni'. Seidler ad Em. Elact. Ott. 179. 
Alu ; f — Audromacb. bey Cialen- AH. C. t>: .-w-'* 'H*?* 
a«»-i/ap:'Jo»a. Manetho 1 , 53g. alurj/f^ct )i-ro<;/.. W. 
f .■'.!,;'- r » .'" - findet man oft geichrieben , itatt «/«oitTiiVfrt, 
v E. Alex Trall. pag. a.}8- aöi. a5a. I« gewifl abet 



Eel. phyt. II. 59 



Schreibfehler. St. 
Alvoöfott — '») 10 

Amt. IL A. IV. 4. W. 
A!uoiia»ir,t — eoll wohl niqb der Analogie oi/aeptUiV 
heifien, wie Erotianu* Frenaii p. ar.«. bat. 



316. lagt dieü von der Ltber, Wae ArilC l> p. 6«li A. ge- 
wuhnlvrher iact: to ijjrep aiVarixwTatea rJ»> o-iiäyivtuv. S. 

Alfio» r a t »« 6 t, den Bluuturx ttiilend , Al«x, TralL 7- P»g- 
396 St. 

A Iföf aß »t — Galen. X. aio. E. W. 

A iftä tf f p T e f — Lyeophr. 1411. ain^ntt. 

A Iftvltct — mehr von Worten u. Sachen alt von Penonen. 

L!j«i-t Heliodi op. 75. 
A'uikot, t»4* ». vlulh; Eur. — alftelutia-ra änmrfr «• 

haui h. a. 6, 47. 
Al pädia, attieeh 1. v. •. aluu9iäat, Phryn. Bekkeri I. 10. 
ÄirtjftB, 1. a. aiWu, Heeiodi Op. 6 ly 3. 
Alnaasftat — tatt ipal ojV.jiTu, Theognil 689. 
yt.Vit- a/ribt M.-.'t, jUf .,. Hymn. in Apoll. 64. nur allauwahr. 
Alroxiratf, 0, der furchtbare Titan , Avcadiul p. ß. 
Alvrpan — To?«« jrö*«t Mfaii'rjr aiw »oi»/ra «aw»- Heliodi 

Scut. 41. tot *' fpa« i»- «r v a'u»jrafo« «iVvro, ^i*.or 

Hvmn. in Mercur. 434. 

'Al**ia*> Apollonii Synux. p. 579. 
B'-'kh. lind im toi. Dialekte geicluieben. 
AlaliSufat — Ibyoui Athenaei pag. 588- •• X«L?*V Nonnl 
»2. p. 530. 

A l a tö o r 0 .» e* — Eben to braucht Lyeophr. 4. miül** ordne. 
Alavaat — eVai*pa»r Si\pa\v aiovertilra/i' Lyeophr. 14^^- rot» 

•ftaV aiamSaiP rir/p Ttüc öy&ai/tiör Aeliani h. a. S, iö- .W» 

yttat .-!'..,■ ttekt, die Haaidichr. aber atB>i»af haben. 
ATail'o* - Zicgenbeeide. a) Ort, wo die Ziegen weiden, 

einiame ungebaute Gegenden, aineii'a» nartät tp^uer.'per 

A»al a- p. 130. 

Alna« — i. 1. L bey Hipp. p. 556. 24. anttett *> »p»t trtat ?a- 
l;Ci). 6immiae Secuiis ni^m» etiVoe. W. 

^Yt »'»' X » <fa t — auch Nonn. s6. p. 6 6. I. wo ee im folgen- 
den Vene L-r : ...t, r »tau L)rerp<xe»< heastn »uf». Veigl. 
it. p.5i6. a. St. 

Aloat»va¥ — aber Pfcryrdcfaut Bekktri p. aa. leitet ti von 
«Fio« ab. 

Alai* • 1 mit — ypeifc — <xi' AJexit Athenaei pag. 3S4. kluga 
alte Ftiu. 

'Alait ... — mir er äio&mv Oppiani Hai. 5, 3»I. 

Aiatftot — L. J iil »'^»ev Aual. a. p. wo ilt l/ai» «ehr. 

ct>"o<*io< vöot Moichi 3, 106. 
'Alaaat — von dem auiicb.cn Cebxjttch* t. Pierson übe» 

Moerii p. 50 t. 
'^VerJ, Adv. i.v. a. ijarmt, Suidii. 
"Aiaiat — Buttmann Lexil. S ajex 

Alaxä» — erarra Lyeophr. a>4. m'orm Muar* Mt. auvSfiv 

öVctt« exö».» 23<>. trar^d? 12J1. in medio Oaph. Arg. 47> 
Alarkoioyi!« — Maximi vert. 3^8. 

Alofi /»'■•*•< kommt nicht blof» 1» d?r Anthologie vor ^epigr. 
adup. 4»3, 5 ), sondern auch SchoL Soph. Ajac. »0)6. p. 414. 
Elf. Die Schreibart nlrxp'lf»* 1>[ 1,1 em Bruncki C r>uj»« 
ctur, wie IVmuh und Paisow beJuupien . sordr;u »lur. 
Vetgl. 6tcph. The». T. J. p, a^ö. F. AUi ke.iu roa bajdea» 
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kann pncchii Ii i*r"S denndie Adjeetira auf «ind ent- 
weder mit Verbalibue auf tuiatnmengeeetxt, wie «ox»;- 

^jnur, ti'Ot\'v'lf" , - v ■ . oder von Vetbi« auf et* u. *«• 

abgeleitet, wie intartf/tw , pr$pmW. r«;'ii-.r. Porion hau« 
alto Recht, wenn er a'oji^tv» »chrieb, obgleich et den ei- 

' geuilicben Grund der Veibeeacrung nicht angab. St. 

^.jjpjjiof, «cbendlich, knauteng lebend, Sibyli, 5 \"g 

Jftim*»*tm — Ephippu» Atheneei P . 57«. Pbryrü«*"» Bek- 
heu p. aS. 

Alori>»veV*»*{*t eebandliche Dinge reden , Tcltam. lud. 

c! »4 V- 606. Fabricü, Cod. P.eud. V. T. St. 
^;,{«kci — TSÜM Phoeylidei 176. 

^i'd«»»«! ('!.■ , Tt'-rat r «ai aiT. ttu&ot, ScboL S o i i h . Aj«e. 
So3 pag- a«o. Elf. tob aweifelhtfter Bedeutung, wenn e» 
nickt verderbt i«. St. .,..„,, 

jil 9 rtBft — die Form eu«*««»» hat Herodunu« Epitner. 

pag. 38- , 
A , ; ««fw — «V««« o*»e» »;ö 

Cw» ytvitao* S, 6 Iii 
Y , , H ,; — die Zahne, ai'xpaU 

der Horner, Cyn. a, 460. 
^i'r^odar»» — «oph. Fragrn. 

^1 j 2 » — ») *>» eu Erot - UB " Heaych. ö wottatot itvtlit. Bey 
Hipp. 1 : < '• mit Brot, den Par. und Vaticaniacheu Uandichr. 
«, f. t»V «iVr« »oer;««*. VV, 

V. »p« — Anryllu.OribaeiiCoIL Cod. MS. VI. 23. htt mehr- 
mala al<*t>U abwcchtelnd mit e.'wfo, all eine Art gymnaaii- 
tcher Oebung. W. » # 

'^■a»>«'«ti(, e. ?/, «.▼. a. a.o^oc, o>m«(i(, uxtfllTjXot, 
Suida», Anecd. Behkeii I_. 557. 

'^„„fa — .-; .1' jÄij «r,.ev u*at¥a¥ Agathiae epigr. 39. _ 

' 4»atf ( <a — Pbotiua: tj*aiQÜa&t, inmltioOi natpö» ... » •/errat'. 

*A »mi f M °* — Victoui V. L. XI, 16. Leopatdi Emend. 7, 31. 

' / » « « ; . » -• •' v , »ur Umeit tprechen, Scbol. Ruhnk. «dGoig. 

'jtnmtfoXeyia — Ileaych. in ßattaloyim und Pbotiua BibL 
Cod. 40. St. 

Vta*'e°('f"'> a,1t - Hippoer. epielam. üb. 1. Tab p. 667. 

Lind. St. , 
U>etM>a*ti Callim. Dian. 145. . 
'J*a»ia — Unaehuld. Dt* übrige auiziurreichen. 
'yraono« — etaaaer ävöfüire» t tfinow Antxilae Athen«*! 6. 

p. 4^5- Schw. 

•jinmlit — «. ijeale*. kommt nur im homeTiacben >Wapi>- 
t.! u. ««BiUVe«»* ror, u. daher aataaä nfoftuv bey Steph. 



Oppiani Hai. fl, 499- ■'»•«- 
Opptani 5, 14». Spixie 



Byt. r. flaptf/wef. 
•^»BA.irre.t. AdT. Cod. Pieud. V. T. p. 5»5. St. 



««fai aaa>ii;i f *» « « 1 



T. a. — 1 
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fahrt eae Pindar an tKfum'c. «aan«rre|a(iiMi ^i'or. Stepb. 
Tbeeanrua 4. p. 541. A. foart et*e,a<ar<>j(e{>«<« an. 
Vaä^atat — mmvär ümm/tirar Sappbo fr. 2. TergU Apollo- 

uii s, 661. Hettodi Theog. 747. 
'.•/»»'»(»'f«'.!,«' eV MeuuHrfmMf» 

iwt, der V\ettlanf m die Lange gerade ana; 
hingegen der mit bcaiiniimen Biegungen aaViriM«, h'uoih, 
Ton iia^Tf' , PoIIkx 3, 147., Haercb,, Suid., EiTinal. M. , 
Anecd. Bekkert p. 5*3., wo et. S f if,ct tteht n,p;ner f <;. 
"J*<*i> t t «, c — Xttpof ^»,Vw» Antipatri Sid. •figi. no. ohne 
Rückkehr. 

"ji*uv ■■> a — 3) Kaeh Oalen. XII. 37S. C. die Dorn - oder Su- 
ebei-Fortatue der Rückenwirbel. Für Ruckgtat Hipp. T. II. 
799. 4a. Lind. W. 

'ji*mvQttir — Gregor. Nas. ep. 7. p. 771. 

'j4*ar9$ut — Nicander. Aua Meleagri t, 37. fuhrt man 
ifttn ätu&Qit an ; aber dort male ee änarthtf heifien. 

'A* a. 1 if i » t — Cieadeej, wofdr im Etym. M. «■•Vfre« itebr. 

*^ur 9oJölo( — &) ein ehiritrgUchea Initramrnt tum Au*, 
stehen Tenehlaekter und itrekengrblicbeoer Graten, K»no- 
eheo n. a. w. , Pauli. 155. 50. Abgebild. a Cruce Cüir. OiF. 
pag. »7- W. 

Vaevtf «"'«''?* — fliet rnfftei *mi ä**r&ü3ifl Suidaa. 
'AX.i i t »$ — Tkeophr. h. pl. 5. •• 3- ff« 



^jtap iaTeC — Suidaa, wie Coray Aber Strabo T. 4- F- >S*- 
p steigt hat. 

'A ultima — wo eranea« ala nentr. plor. iteht, anäeuu bey II«- 

tycbiut, a'aäaxa bey Euatath. 
'A'ftmufätrjroc, nieht au halten oder tu bezwingen, 

Etym. Megn. a. . ' : 7>rof. Su 
A **\ » a a & i)T ot — IIipp. XI. £3. E. oea a'oraa. iv re'aiv 
iftot MMarJae««')' , worun meine Vorfahren keine Rennmtfa 
hatten. W. 

*>aoraier«r*( — Hipp. 149. F. eraw a'aaToarar« , irabenr, 
nicht abtauender Uno, den er anderwarti ««»leraMtrev 

nennt. \V. 

'A-axit, fj. Dinnin. »on aacree, eueh t. r. a. net/Sa^t, 
allen am^op.o»- abgeleitet, TauacndfuT«, miltepee. Nie 
de« taaatMOpifL bey l» iOan«;e Glois. 
Viattt — Auch esn Tiiuagcaehitr. Athen. Epit. ap. ~ 

XL 4. p. Tgl. 6S. «». - r. r .' ,...„ i- (Wie'» nXtlf. W. 
'ifiäii/aaii auch «ixi/it/t«*, «»TZ»'*-" ••• <ijiaz'/«re et. n«ä<- 
!• > :l. und nrvr-.tre, aind perf. U. plilqpf. von «xio, woVoat 
aor. a, r «c > J3 active betrüben , paitie. «aeqpCf, wie «TaftiJr. 
intrinaitie v. Ueaioa. i'b. ß'i.j. betiübt oder er- 

»Ortit. Von a'««xi«r iit aaaiifiM in d. K.J. VOA «Bjru« ge- 
bildet. S. Bit tun. A. Gr. 1, 337. u. 359. 
'^niauc'iiBr, 6, gewöhnlicher «»( f0 «.: K i u.iw., Wel- 
che Form .Mialnriachcr iat. 
*>at»'öeireaÄee — Antonini t { *S. W. 

'A*laua* — Herodori3, 16. auaawec Tai j'-r^.-.^r.o tine 
dae ihm beroiatehende Schicktal au veektliim tt . abauwenden. 
V«imI«»,, c , o, f), die Arbeit oder MAhe und Müdigkeit 

heilend, ösre.'*«. Nonn! 10, 306, 10. u. 34g, 22. 
'A*n> 1 >».•. .'<« — vniyjov aaaereeinr t / a J .u t » jjt y(iee.«o*o« Anal. 

Heilmiuel^ VerbeMerungaroittcl. 
'Ani** — S. Butun. Laxil. 5. 11. n, 300. 

'^aedif — Suida» bat ^lairea raV ratao*- «x>;i?«c aal artlnrmt, 

feiner «adraftet »oi «wij^i/t Heeiodi Theog. 439, 
V«i|»t'«»ti »i «!• (»<r«rrv»»). •"«. »ai är(><e( Aibenaei p. 360. 
d. nicht gebaut, aondern wildwaehtend. Galen! T. iL pag. 
173 9. Baa. 

'^dei;? »ec, ö, 7', (a/ap, »'Vi , ohne Herz oder Mutti, feige; 
ohne 1. eben, todt, getödtet, Bevde Bed. finden nur in de» 
Ilie* atett, wi««Me« aaByteK. Auch 10 v 0, ;,^.,>- Apollonii 
a. 197- erküren die Scholien d. eTy^rer, da et Tielroehr oeee- 
aitKe*- bedeutet, ohne Körper u. körperliehe Kraft. In der 
Odyiiea kommt dat W. dreymal in einer andern Bed. TO« 
Schicktal, Unglück, Verderben, yor, „. iit •. v. a. ua> 
bttchtdiei, uuTerleru, nnvertehrt. So aueh Hetiodi fyy, 
8»«- 0- Simonide» fr. 5. a <.,.„.<,>■ »Jdil» e»r' «mfeiet. Eben 
•o Apoilon. 3, 446. Calhm. ApoU. 41. Bey Phoeylid. 99. ainel 
vi l"l aaryptea uniterblicbe. 
'Amtie»?*** 9 re«<TJe Strato epigr. ßg, tt. mut^ututmtn , wie) 
««•caieo'reirrf n. ittftporattt, «> ; z«<>«rara<. Veral. Schacfer 
ad Naekii ChoerU. p. 2-5. Wytteob. biUioth. ctüica II. 3. 
p. 54. Et fallt alio die Form '.4*, t oi weg. 

'A » 7 / f ^ot n . Ii. aa, 657. TOfl «<r,iM,, von n jra , WOTON di« 

Variante a'«',j/«r«i g«ns regalmiftig iat n. durch die Form 

iuoj.tia.xo IL a, 179. heeUtiget wird. Buttm. A. Gr. I. 439. 
Wai'atac — Sf/tn ata. aa •rallnTr ä<ii\arr »ryutiptvo* An »cd. 

Bekkeri I. 37t. u. Hcercb. TergU PoaMux 10, 133. rot» a'**- 

do'w gebildet, woron bey Pbstiua ijaiSwuivt, ä*iiat itwr. 
'A,i,% r ** ~ Etym. Hl., wo der Ve r rt ,«aa.V ,7, 

a^ravtiara angeführt wird. 
'A**i£oftat — Tortaglich ron Frtuenxirameni, 

Alben aei pag. 354. L wo Philemon pag. 569. L au 

braucht. » 
Malnere« — auch t. v. a. e'aldoaare«. S. aXaai nach. 
'jinl mit — dtt tieutr. e*a>.»i\ aäVoif IL t; . 100., wie ein ad. 

▼erb. a«law«, gtado wie naitfixtrit und intrr^dit. Baum. 

Lexil. S. 4S. 
'//«/. ri ra iiroicher. 

'./»iin.'t — Adr. »xurcJt, Heliodori p. 305. Corap «irari'^iaer 

«ai. elf rare. In der AnihoL otaltr/i»«. 
'Anlurc* — «i. eai'r^ec Gal. VIII. aga. F. dem «Weilaa eau- 
irleichor. sislit aebwineender Pult. W. 
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*>■ lüviirtt — WO aber die bette H»nd»ehr. filw bat 

'A*umaTi*i t, I.V.: ar/ta'oS. rjltxta äxfiacriArJ Galen, de 
coiopot. medicam. lec. loe. lib. 3- T« 8. P. lO.f, 52. Aid. und 
Alex. Trall. lib. 1. p. i<>\ ?. p. ",72 — Slepfiatiiia bat de» 
Wort nicht an seiner Stelle, aber n'nio -. :ö« t f.'iot fflhrt er 
an unter dem Artikel Jararoro: T. 3- p- '*8 J- ^* u,,< > hitrau» 
im Index p. 334. B. St. 

Waat»/ — Probl. so auch her Äfft. 151. b. 6. a. I. nach Cod. 
Vind. wo a'arn'e Iteht und Cod. Par. farsc Hear. W. 

'^tfit'r — alt Adr. s. r. a. fr» naeb Hrperidee Anecd. Bek- 
keii 1. p. 77. Theoer. 4, «o. »*» jap al»??» waidapaei» Strato 
•pigr. 90. 

"^»MBTT.r, o*, t, ttand aonst Pindari Pylh. 4, ltß., wo 

jetat richtiger jani>?rre« steht, 
'^«riaictr»!, ungewalkt. Man. Phil. 4, 18a. pag. nä. 

VVcrnsd. St. 

"irfae'rjeif , i. T. a. c'aoif, 1' • • •' • " . Gerucbt; viell. faUeh 

beym Pirndo • Hippoer. de Sepänieitr. T. 1 . pag. 165. Liud. 

Verfl. da» nie StflcK meiner Programme p. i^. 8t. 
'AnoiXtet, ö, n, s»a» keine Höhlungen (xoii/at) bat. Hipp. 

T. t. 569, Liud. rat?« {e,p«' aal «koJ«« , tu auch Galan. Baa. 

1. 443- 3. iraipA r* an} inniltm. VV. 
'^(•irtlritrvt, e, r|, untbeilhaft , Timaei I.ocri p. 93. 0. 

Steph. | rw. 

'jt** u 11 m t o t , • , t] , (monfiöm) , ungeschminkt, i'uhk a/. a«) 

ä*>,iivu t . Therniilil p. Biß- 
'^#8' rf int, 1} hry A<t. XIII. a7. Synonym mit »fyrpi'r»,«', — 

aV ti r« »i.i'mo,'>hi teei/rac imvri» irrnfv aai :nip r> aiaeVries> 

intiHifiirat t«7c «vaiaaiv »TrojC nijjttii. 3) ahn Meteor, Pli- 

nii «, 85, «3. W. 

J t — Gal. H. 879- C. AC». XVf. «6. f>irocVf«ef>a, 

röi» T«r aej/ff-TT«.- e'aoirieaot«, da» Antapritsen de» Samern. VV. 
"Axt*«*, ri. Ein Liniment, was K*g»« 8eb wiche o. Sebmrr- 

MB dar iWe eingerieben wurde. Pauli. VII 19 CeUua V. 

24. Aeopon. a. aoeh unter airpäxexor. 8. Anecd. Bckkeri ». 

Schal Ho«. II. VI. 506- e.' Ii rat ap.Oac o-eel 
jtopei «Vrese* 1 *?« a'xee» et fJra». \V. 



•^eo.e.a, <y, der Zuttaod eine« eaoe'etef, Soph. Anecd. Bek- 
keri ». p. J75- 

Vnttaiaot, — ei'*"?, hörbar, Soph. Äueed. H -VVcii 1. p. 373. 

' . / « 0 v e H « — t, r. a. a'epöa^i* , Anecd. Hrkkcii 1. p. 37a. 

'/Ktrgt^titr, rä, »ndirorinm, Themiitii p. ?8- *■ 

Vfaoi er/C<» i»t au schreiben '^mifi';»,; nur 111 NaueratH 
rpi»t«la bey Care hi»t. Imer. p. 433. kommt ir peaaeter/otff» 
unp" itfp-* welche Stalle aber Stniye betweifelt. 

'jtnoin, (S. a««w u. aaeeannat) , für. a'avi'svuat (Schaefer ad 
Gregor, p. »063 ), jiaif. inif um, dor. üxomn »t. »"<»i«u , Plu- 
tar. Age«. St. plu«qpf. i;it,ne<ir (Herodianu» II ermannt p. 315.) 
it. ». w. 

'^»par;« — üm'ov «Vp«/ec Zfjipcv xpi'Varra itfitvrtof Hc- 
aiodi op. 59.}. wo mehiere Handtchr. a/ap. haben/ d. VV. be- 
deutet da», einen iriiehen kühlenden Wind. 
'ji *pa t if t ij c, o, 7, i. e. «'(''(»iiit, tinrcnebn, rein, lebt, 
wahr, - ",• e'x. »V ».'e<C erp<u^«»««>»; ferai Eu>. Ale. 1055. u. 
«Vpiic/ifs au/jo Uecubae 5^7- d.<» reine ui><chuldige Ulut der 
Polyxen*. Eben »o eia ./p; n'»pafer>* ; o»a7< Lycophr. 
15». «V»t n t ot aap a ) <' .*( Srrtf Philoatr. p. o»5- a'apnuft ij< 13*- 
»i'r; Anal. B. p. 100. dierrtne lautere Aimutb. Anders in den 



Stellen bey Suidast xi eapai^rac aal «re»> r»T« Tor 'An i- 

4>ec ifii-t u. ,••..>; .-»na aap., welches er daaor^, eieal^psf 
erklärt, wie Tbucyd. Myaeiaiffg a'a^.^ Bey lleliodor. Aeihtop. 
5, p. 324. a'aictfraev da ,?r >'*.,. -ti>- t «•pm« »>< arf» aai >'« />a- 
^e«< e'«p«ri; tic e»'pa iep«n'«ra«, kannte man »teil. d. VV. ICr 
a*<pc>«4nrt«e 11 eh man nsen der im Etyrn. M. anceführtcu Ablei- 
tung, da andere richtiger ee ron a'aa'paure ableiteten. Uie 
Spltem haben da» W. vtei gebraucht. 
U"i'«rf»»'«" ». ». a. a'apa<7ir)<. Beym Tbeodoret. Tbera- 
peui p 3&i 3** »teilt a*apai«raj w/>r<< Im Uativ. Hier wohl 
salbst wegen der femimacben Eaxdicune; verschrieben siait 
a.'apaia»«i , wie die baaseru Handschriften haben. Vergl. Sri* 
bürg, in indie png. Su7. Allein Man. Pkil. 5, $85. pag. ibg. 
VV'trmd. hat aewUe« a'a v a»e>r*V, was nicht so leicht rerscluit* 
grureA. Hörfih. Hl. 1h. 
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beB »eyn kann. Ich halt« dafflr, daT» in IfltCW Zeit hej da 
Endungen im Gebrauche der Tcrderbtciou Sprache waren. 
Davon derein»! ; »n einem VVeike Ober dio grirrhitche Spra- 
che und ihre Bi'durg. St. 

'Amper ! ta, rj, der Zustand oder die F.igemoh.ift eines ä * pa- 
ri, t, im phyvi'du-n Sinne, der nicht in s*trerGew»U int 11. 
b'aucheu kann, z.B. ein Glied, einen Tbeil des Körpers, 
aa ru? ouuaraf r^ouiäSifi ltippocr. p. ßo H. rti'iiur, ueiro* 
rum ditsolutio, p. 4 B 5- '9- »lap^e/f riJi- ontlttuv aa) ji/piä» p. 
553. io. a«c-.c 'j ro." 0 trv< p. 4^3- 5 1 ' aai'7 yoitätar p. 
641. 30. önyariij rpari;/oi> p. 1135. A. Unter diesen 4 Formen 
k>mrrtt d. VV. in den unter Hippokratcs Kimen gehendsa 
Schriften in den elber» Bed. ror, auch ohne Benennung eines 
Theils : v»»<rp«»»»;r« aal a'apr;e/ay p. 144. E. wie Poe»ü 

Oecotiom. mehr Beispiele hat. Bey den «kern atmeben 
Schiifutcllern bed. e'apainta die BeichatTenbeit eines Men- 
sehen, der einer gcwmrn Begierde oder Leidenschaft oder 
nberhaupt aller nicht miefatig tat ond sie nicht beherricheB 
kann, iinpotentia animi, iutemperantia , bald mit d. gen. der 
Begierde oder Leidenschaft, »'Jorw, ,'ti >, f .i , bald allein, 
wie Xeno. Cyrop. 6, t, 55. wo die ersten Autgaben a'^paeiea 
haben, welche Schieib.Mt ohne Variante steht Mrmor.4, 5, ß 
napärda »chefnl an beyden die wahre Leseart au teyn , an 
der xweyten besonders wegen der enrgegengeeetaten iVapei- 
ra»a u. wegen des Doppeliiunes in aipaala. U0-I1 findet 
sran bey Uemosthenes it. andern diese Form häufig. Bey 
Plato Timaei p. 434- vW "> a'apan'a, aber Legg. 1. p, xg. 
5, 118. 10, 6ß u. »15. 11,165. e»ap«'r»ia i'l "1 . Keip. 5, 17. 
haben filr a«p«e/e andere Handschr. aapäraia, ti. Gorg. 535. 
A. hat F.uasbius expetrria st. aupwolm, einige Handschr. eür»«- 
t/a. Dicie laute Form rerwirtt Lobeck gana, als n»cb ein. 
gebildeter Analogie von dr;a(0«paria , irr«reapar/a , ytr>a«x«~ 
wat/a gebildet. Hiernach »nullen die riererley Formen des 
Wort» im i llippoer. beurthetlt werden, a'npAiua, a'apnn'r;, 
aapae/t; , e'tpife»rft woron e'»pr^i/n den Doppeleinn von aapa- 
ai'n verreehit, u. allern der inremperies ztt fehOren echeinr. 

U»f irig't, e, »', Adr. «'aparuf, ionisch a'aaartW, (apa'ra«, 
apnr/e») , das Gegen! heil ron apart;«, der nicht in seine Ge- 
walt bekommt, nicht in seiner Gewalt hat, nicht mächtig 
ist » nicht dsmit machen kann, was er will, ro. d. gen. aap. 
lyhtro rür arpeir*»»* rar «p«of Lucianift p. tia. a'xa. « .,;, -,■■'-„' 
e^ieppe/at Dio Ca»». So hat Hi ppoerates /a rp4>/atarar aapa— 
T»'»e tef or-itfarec p. to/5- P- Onilitu* *» aal Jfn-iCr p. gi(>. B. 
aurh für »ich: x ( !p ' ""( aal aaparr/t-, (chw.ichc olii.uiichiige 
H^nd, p.94. ü. ' •;•.•<- e aaperv« ApFior. 7, 40. >••;. .' if< a»i*/a. 
aai oa^ar.K p. i37. C Eben so sagt Xeno. Hell. 7, 1, 33. 
von Are.»di»in, »ie hauen amerare i/xpatf-ffrara, die »Urktten 
11. dauerbafietten Körper. Daher im moralischen Sinne e'xps- 
rr}t m. d. gen. der Begierde oder Leidenschaft oder auch des 
Gegenstandes dcT Begierde, deren man nicht mlthtig i»t, 
r]3of"r Xeno. »ntfjvwiü»', «ra & Cyrop. 5, », 3 Eben so 
hai>n ef»-ut>, raerpa'c aapart;« gesagt werden, ob ich gleich 
jetat kein Beiipiel angeben kann, wie Xeno.- <'raparn< ya- 
erpöc Cyrop. », S, ß. u. «rapartia »(•/•■''("' Agcailai 4,3. u. 

0 .»re«..,v 5, 4- g c '*g' bat. Auch ohne Benennung der Be- 
gieide oder l.aiden«chaft, die der Zussmmenhang lehrt, oder 
Oberhaupt ein leideuichaftliclirr, ssiner Begierden nicht 
mlcbtiger Menich. Auch a'apnr»'« ercoia Arittoph,, tadelloses, 
freebes Maul oder Zunge, aap. ; 1 ,,.-,}■ , eine geile Frau 
Anecd. Bekk. t. p. 569- I*'p">> . »»» Diebe, ebenda», imnirai 
avpertli Luciani epigr. 30. unmlftiger Aufwand. 

'A*o a r > e ua — Philemon Athen '.ei i. pag. u. 13. rpoota?« 
irpiürro o< »a/«ioi a.v«'»e '••»«, ap/oT<p, iunifia/turt, datltcu, 
Anecd. ßekheri 1. p. 566. VV. 

'A «pa r iej aj ö r — Athen, r. p. 4«. c. r» Tpe»Vröa> Iu,^p«Ma, i» 
*jait<< aapareeae'r aalat*^»»', diu ro »V «tt . y. M ] ap C |. 

itoüat v«u«i(. Und p. 43. rar r mm er oiarEffriSnoV 

yor ' ro' <T apiorea, dop- ..ohi, ro de drerve« 1 , a*a«dapn/da. W. 
'. / « 1' -> r 11 x 1 ' .' i < >• — Athen, p. 483- rea; iraWer ataparev 

wo sber Meinecke Quaetc Menmdr. Spa> 
»ttulAe« schreibt, du Achrade 1 feil hu. 
B 



otttüfrat?. W 
'^aparetra><li>e 
cim. 1. f. »7. 
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Vapnre«, °*?ir*f ~ AsWeb. Prom. r. 679. Be7 Hipp. 5*. 

54. /<'pa.*« iror/i'c Uf ijrcu» ) nJ^it» o», bauSger und gewaltsam 

ausbrechender Schwelfi. W. 
'jtKfatwt, Adr. auch sa-par/ei«, von e'apsTV«, Aeliani fc. a. 

18, 46. ««p. xaJ Qptiltut. 

'Aufixeles, "o- »• Aneod. Bchkeri 1. p. 77. 5. auch a'xpo- 



lAyef. 
'jt»eißatm, *. t. a. 



bry 



tu 



mnotßeet, bey den lxx u. Kirchenichrift- 
steilem; auch verwirft Poliux die»e Form mit ihren Ablci- 
langen. 

'A*fß',t — ff«stsei mtQ.Aryiuis Theoer. att, 194. dar ieh«rf- 
tehende. — <i*t'i" ' 
Suidnl. 

'Axoißeio; / m, im medio bey PJato u. Theophr. 
'Auotßolöv et — Timon Diog. L. 9, 10. 
Vrxpto/a - Hipp. 048- F. I« dit»«n " 

nehmen Hipp. 113. A. W. 
VrapoäojUB* — mit d. genit. 

( . 0 o 0 / a , ?; , h.t statt des folgenden 8tob. u. a. w. 
'Aufeßar iai, (ßätt,t, ßäij, ßmfvm , äuget), *ch gehe »uf den 

Zehen, wie Blinde, um vorsichtiger tu gebn, PJato «plgr. 1. 

oder au laufen, r/trr* i' in' äapa ßt(i>i*<tf mtl rpard'e« Anal. 2. 

p. 40. oder wie Hoffirtige — ßaxü* £p£ero aal aer/wpot- toV 

at'ttru afp'»» Suid»» in Zm., , vergl. l.oback ad 8oph. Ajio. 

pag. 405. in die Höhe klettern, Polyaeni 4, 3, 



Alex. p. S5i. B. Bapo.feiLJouaV-jt rr;« 



p. i75- i daron — 
'Amtoßelit* — 

'A*tüß »i*t, ein wahrscheinlich verderbt ei Bey wort der 
Thracier in den Orae. SIbyll. 3. p. 42g. Man erklärt ei die 
Bciiucr der Byziichen oder Ryuntiichen Burg. Sc 

U«p«ii«)»« — Thcophyl. (jap. 11. p. 30. ad Horn. ät. orr»- 
«Itwi. W. 

'A*fö9*v — Auch Arittot. Phyiiogn. p. 119. Franr.. 8t. 
'Anif mv lerntet — rd s'apoxt tft's, s. v. a. tfA(Mf Luciani 7. 

£. 236. u. 5. p. 190. Jene* von der Pereon, die etwas tu der 
eh tbw. 

'A ttfolif et — wo die Handichr. bb< ei bat, da* Metrum 

aber o'x.oiuMo»' fordert oder •< - t . tt(( J/«i. 
V»e ■ i ■■ 01 — Strabo 4 pag. 57. Sieb, oben weich oder 

Viani, wo aber Cotay atsxp ostauUer , langtouig, geacui bal. 
'An $ e u <f i 2 < • »• — Kuhn p. 31. W. 

'An p o v 1 ,» / , 'A xf ivv tet — Heyda Formen halte ich wegen 
des vetkAixten <> ala Ableitungen von St i { für falsch. In der 
Stelle Quinii Swjtd, g, 157. vi re aal äroi/tTe* ttilmjet dta 
irceoJ v'/lii ji , axperi*;t*»r <,'oi eine, iorr et atfuoiei tffoevrat, 
glaube ich ohne Bedenken iduciben au hounen inuov i't»(? 
Vaiettu, weil aap v i i'r«»' kein Nomen hat, woiatif ei »ich 
betone, u. all Adv. nicht liehen kann. St. Die 3 übrigen 
Stellen der Anthologie lauen lieh vielleicht auf eine 11. die- 
lelbe Alt bericlitigen. Im Meleagcr ep. »5. ftiwjß BS?«* »gl 
tuirav (xpndr'u» ) »aric' ö &ry^öi "£e*H p»f»l du aui Gale- 
nui naehgewieiene •aport;«'« oder vielmehr du Adv. «afio- 
11;! eben 10 gut tum Sinne. Eben 10 im Epigr. 15. dei Phi. 
lippua exoivox t'n* aspeii'i? ym*i : . v > aai öx kann man 
•Vpoi'vvel all aeür. annehmen. Die eiuziee Vertheidigung 
dar Verhüttung gib« u/r,.n > ,! fOr aaraif on{* im Etymol , 
wenn die Autoritit daran bekannt u. geiiohett Wir* 

'Axpönaet 1 c — Xen.->cr. p. t "/x u. dai. Cony p. igo. Athe- 
nni Sopatei 5. p. 460. Sieb. W. 

*A*D«vtt. Ilippocr. eptdem. 7. T. I. p. £48. Uli leer. 7. 

J.S.8. F oe l. yii»ee™ £',P^i «apewie, t(%/i f 174 tnt,v\fu u/pfv- 
utot. Ebenda«, pag. S51. I.ind. p. 319. Foe<. i*ti dt (rrc'c 
ä«( r«v iyivtte , itoüir r^ ve»»poi'ij nptoi irtrae^uw^ift * 



• vpdt W o»> träfe* aal ra/rn aafcrrrtl* xal rträpttj ixtet' ftrjri 
rj ylmttt)' fr«*urTB«o{ e/r e'/'J« r» »Jr li/tir, aii iöttre »V ra7* 
U1JN f en- An der entern Stelle lehelnt die Zange 

eTaj.p-r»« tra heifien; an der aweyten ilt ei aweifelhaft , t b 
die Zunge oder der Xienkc 10 ernannt werde. Poejiua braog 
p. 3« 1. auf den Menachen (dici de aegro , qui lingnam ad 



infarntinitam tnovri«, tseque tan-en clare aut di.'ttnete 
loqui poiitt.:. Aber bei der oft abgetiiirian Redo det llip> 
poeram, beionden in »einen Krankengeiehichtcta, kann ö»(a- 
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mit recht gnt aneh hier anf die Zunge betogon werden, nnd 

10 tlut ei Galen, glouar. Hippoer. p>g. 420. Fraiti. eUfeeurlf. 
ylweaet* (aapea-rJc steht auch in der Basti. Ausgabe, aafevttJr 
in der Aldina) oiriwf •ipijriti iv rtZ iß&öuy tür ititt, u i'r, «J 
olov o«p= iarxt't f>} (die* Wort fehlt in der Baiil. und Aid.) 
eWrviorea , rim/tiir >; «f'jopO^aireC «'tre' <*< tan i,.«i'«t, WO Ga- 
len in den Worten «'»v «Taps iavn~; Ifi) dtnrs^reüta offen- 
bar e»e Etymologie dei Worte« angeben will, die ich aber 
nicht veritelie ; die Erklärung a<Wpi>«i«»rai aber ilt ans der 
aweyten Stelle genommen, wo dai Wort deutlich diese Be- 
deutung hat. Uebrigent hat .Stephanni schon Ust Index psg. 
34*. 34S- '-tot Wort, aber er erwähnt es nur kurs nnd in Bet- 
ätig auf die entere Stelle. St. 8ollte viell. oz|Mj{t ver- 
steckt liegen , und danelbe bedeuten, was Uippocr. hernach 
selbst andeutet durch die Worto <«x<re iV 1911t ä-fXS** rtar 
01 eiiäemrl - 

'Ai(fenioot — ») «apotrepe* ot-Qtyl Nonnt fi, 40, B. ist von 
„epof, das Loch, Oeffnung. 

's4 »fOTeo 9 la — doch hat der Verfasser der defio. med. Ga- 
len. II. »74. D. «d «arfjror T/> ,iilmt»p niitOij «J «ap«>re«di« 
■sUaSMS. W. 

'^■(.txovt an d.r enteu Stolle >u ttretchen, 

'Ju(;u{i$lvtoY — der vordere runde oder apiuige Thetl der 
Naie, piliila , Theoph. Prot. fi66. 1. a. e«-a<pi'sv. W. 

"Amtes — emgev fue#äv Cxoeris The>>cr. epigr. 7. hoher Lohn. 

'A*töxi)T0S — mrOfet^eS auf. mmi a*repe« Phrynichut Bek- 
keri p. 3. i. ▼. e. avpeero; , unbehülllich. 

'.i«pcroal'* — behauen, eis litt w^otouoi it«i Manetho 
4, s6o. 

'A * p o <f <s i tjp/i' nts nitpti Nonni 8. p. 63. loli wohl aTapes 

o:axi7p. het fielt , mit weifier Spiue. 
'A*teo>avt)s — aber 4, 1 tß, «5. iuht ä'voyar' ij(r«si repewr. 
•^«pc/.Io.o»' — Thuc Duk. p. 297. 2«. W. 
'A*«eiflia. Proeop. aneed. pag. 78- cVa aaponiii'rt tlneiea, 

1. v. a. ctapei« res* xai'ieeiv. St. 
'^a porespifo*»«» — Wrttkampf and Riogubung 
sich nicht mit den Armen fafste , sondern mit de 
und Fingern. 
*^spoxa<c.poe — bey Hipp. 575. 6. nur für I«u 
usr.p a'r l 



Galen *agt; aap. 
T»ä dipuo»". W. 
'A*te 10 p d mr — 
dttia 98- 

A a e •» 1» 1 b , ij — Ich füge noch au diesem von meinem Mspte 
entnommenen : „Kseh andern" Hipp. p. 790. A. drltcfto* 
tijt »l^tiet ksI 1 Ki ■■' uuttiairjt — ,,ciohultciblatte" die auch 
naisaAttdie genannt wurdest, nach Galen 1. c. — Am Pferde: 
der Wiedeners. W. 

Linie 7. Philoitr. p. »ga. r/afairrpiäo^j; t} 
(t«MV roil oi"«n'iw;, iit beraubt wordrn. 

'^«f.rtpioia,«- die Veriiumroelung. Heliod. Coechii 
p. .57. W. 

'AmeotT^giev — es ra B'»pi»r>;pia r^s KUtjt vioinuifmrttt De> 
moitli. pag. 739. er killten einige von den Hügeln. Böckh 
Hausb, d. Athen. II. S. B94. 

'A*Tmirm — Die Form eVTncvöai als setir. haben Anecd.Bek- 
keri 1. p. 375. 8. aWarfBiVw. 

'.i»n,i.{t, *'. , s. v. s. a'xr/pteref, richtig von ar/poi «bge. 
leitet, Sibyll. 5. j>. 45>* St. 

'Amt';, v> W'ei, bxi •<•<), Ufer, Gestade des Meeres, jedoch 
von aiyta.i.öi untetichieden , indem sart} immer den BegritT 
von in das Meer vorrsgendem und |,ew6linlUh fettigem Lande 
in lieh fafit, daher Udy. 24 • 8 9 * l "' t n po '"rot'BB und sonlt 
mit -r ■;>;]'. verbunden. So uurericheidet Pauianisi 2, 34, 9. 
und Tlieophr. rragm. 6, 2, 4. Denelbe ßigriif liegt u. l. w. 

'Am iv, aurtvet, «J, der Nom. kommt nicht vor, sondern 
ft'arJf allein. — iTau« re?< irpot «atlia iJrnst Philoitr. p. 51. 
gegen M.irgen. 

'A*nvvffa eeui.r»;»' Orio. Sibyll. 8- p- ?ao. i»t gegen Ana- 
logie und Proiodic von s'arJe als adjert. gemtel.i. 

'^f SeatAlB«! e, i. V. a. si*siA(*re<, dei in den ijn nlt'ett 
14 nicht unten ich t et winden iit, Pfato com. llesy- 

clui, Etym. M. u. Auccd. Bckkeri s, p. 375. 
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% jt»'lmr et 2» trnpteeh »oaitij oVaW«« Tlrron Bextl Erop. 

q, 57. nngefibt im Denken: bey Lticiin oi« «xi'Jicruf, volu- 

hilit, geläufig sprechend. 

— „Körpers* 1 — ric't nnemb Iiilich zum Leben. 

Gel. VIII. 4j|ft> A, äniaxr)fifitt n't Sn fov uä(-ter. \V. 
'A l * "i a ar a& r t * *i , t lt »it. e. v. ». uiwßmttftvWBWi Aneod. Bck- 

kcu 1. at>6. 

'AXaJnarQot, d, att, alöp'acTOf , den Flur. aXapaaroa An*'. 

5. p. 5). Photiul in A>\*vüct und Scbol. Rubrik. Plat. p. 136. 

brauchen d- \Y. alt femin. 
'^IsCori'ac, ». T. e. •i«pe* , ) Herodianl Epiraer. p. lpj. 

iaCon' r;, 1. t. ». ilnfuntrt Sibyll. 8- p- 679. St. 
'AXalr «, Linie S. Blee». 589. Aetchyli Ag,im. 8»- 
'AXaiis — 8«L Ex. pag. 420. Chi«. Üett VII. 563. A. «71, 

«ol Hau. W. 

'^«ioC« — Aber El. (U3. ei."u« «Vu «ano ^ewaicn», tjUXm^i 

timtUfmu* <T»*f. woboy Scidiert Anmerk. 
*AX*Xt)um t , II. 23, 74- »• Odv. icb irre, schweife umher, 

peif. von ulaofmt. 3. in «aalrar»/!«;« nach, 
i ■ « 7 r • c — nach Brunck, wo aber die Handtchr. -h.tCt 

habt n. 

*A X a i. * ■■■ , fiU. n'lii,i/v .» , OK in, 2*3. o oo> »garet *).a).ui';- 
an xaao'r »*««(>, W9 aber Wulf <'Äa'x«£ei gesetzt hat, so dsfs 
bloft £/.. ; * ; nl» Aorittui irn.Indic. Opiat, u. C?uj. bey Ho- 
mer ilbrig bleibt, nach Buttimmi durch Verdoppelung ge 
tnaeht tut nlniv, «IsVei , abwehren, u. f. w. 

V^iAi/m od. 'AXr.Xxm — Nicht wir neuern haben erat um 
eolche Prlteitiformen gcichttfen tu einer unuMbigcn ErklJ- 
rung dieser Aoiiitformcn, sondern die Gricclien t«lbst schon, 
aobald alt die epitehe Sprach« im Munde det Volkt unterge- 
gangen war, und durch Alexandriner und andere anfing ge- 
fehlt getrieben ru werden. Diese Spatem bowoiten aber 
durchaus nicht (Ar den frflhnin eigentlichen Sprachgehrauch. 
80 kommt der Indieativ äXiir.oteir vor beyna Qu. Sm. 7, 167. 
80 «(»JU>m«u ichon beym Apollou. Ehud. 3, 90g. und iwstef- 
aUo.u«» in dem Eingange au den Orphiicl.cn Hymnen v. 
17 St. 

'AXaXi*' ; .. « ' , IL »6, 94. :i'-:(/nr» »iß* sffiaeV» Quinti 8m. 
14, 34. d. Perf. tt. Plusq. per*, von .«''.* <••., ich bin unruhig, 
bty Hippoer. ainerley- mit r .■ , ailaarraWrej , oiiarä^ai j hat 
die Reo. de* Prlsent, wie »ix<>vi Uf " > oauaaj ruivet, 

ftifirtjuat, und itt gebildet wie ü<«Ukim* von «iaouai , »««- 
' (i;aiu -i. «»;,,;• 1 .1 «;.,''"»• Buttm. A. Gr. 1.357. 

'jllü. u ■* » t oc, Linie 3. Oed. Col. 1661. aiif Hymn, Horn, ja, 
5. ^ior / t-.- o'.n'i/^i''u» Maini. Oxcil. 7J. 

'.41 au rria, », d. Zu.ünd det Mangelt an Licht, 1. auarmSia. 

'AI air oTt.., f. J», hrawingen, zcntöien, cr.>«c wt&omv und 
4 aia } -ne r«W u. rrJ*/.i, bey Homer. Itt tnu X«n«,o. e'ner- 
ley , welche« Aet-.hylua Sept. 513. u 4^3. in detntelben Sinr.o 
bnucht. e/Vet väoot in .-,< irbu a7a*«H>t Panyati» 

Alhanaei s. p. 3?. rerireibt allen Kummer. 

"Vfi«« — u. nlatupt ro', Diminnt. Fab. Aetop. iaa. Futia. 
Di» Form naee> im Sptichwort älieir vit bej Suidat halt 
Buttroarn A. Gramm. I, 217. für riaen nuphonttntua st. cUel 
u. wtli lieber äliti geaebrtrhen winen. 

'A l <i 0 r opjf 1* , daran wird r t lu r,-. ■ . • 1 r n^d f'.'aarpäOF Lyco- 
pjrr. 1^0. Tueogi . 600. taltch abgeleitet, da diete tempore au 
/latfr^/w gehören. 

'AU*ttiv$<i* Soph. Aatig. 974. tt. eUitere(ie. rechaet Butt- 
mann A. Gran.in. I. 22s. au den iolitchea Mataplatinen, wie 
yr«:a>-r«ie<. 

: 'A ä 11 l- r f. — Zeile 14. Cieero 47. Mr.!« belbt ^ »irl noi- 
•it> «(.iMu/f Ana), a. p. 026. die Mördain ihrer Kinder. — 
Z. 16. fatum übertetat. 
Vlirii», eijfenttirh Demimmr Ton «Tiar. Name «net Me- 

dieamenu beym Alex. Tiall. 3. p. 189. 8t. 
'Alyi— — b- y H^rodoiut 4 , 6g. t. t. a. pe«/e>. Eben 10 bey 
Hippoer., wie euch .P; rus, u. Hetycb. bat -V; .,. und d. Ter- 
Ungerte l'knniiche ä'.yiitj durch «'^(xoerta erklltt. a) aciire, 
t. v. ». äiyitw. (Ii tycfi. bat ijkijei , , /.J -r 1, In- 

ecriptio Cea im 'Kauft ieviot Wien ißiß. S. 838- »• »d'9- 
5». «; M r« ««1 W* /t I Wrt At/e«, in lei Spr.ehe dar AcwUr. 
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'JlyuTat — SuiJtt htt den Superl. aXy^rtrot 1. pag. 100. 
ol na Beytpiel. 

"y^lyot, tt, von o'L've», eig. ?orge, K.tmmer, Grim, Trau- 
rigkeit, «chni'-Tzeitdei Leidm, Unglück, Kianklieit. Die 
Form Sl)r, 11. nXytit, 1. in «7v/m. 

'AXimlvu, 'A f. fl>j «« 10 , '.Y A e» « w, 'A 13 i rat, dieie Formen 
kommen bey Dichteru vor, vom Siammworte ,' • :.», wovon 
ruMüchtt aTioef , r», kommt, ein Plate mit Grat u. vorxilgHeh 
Blumen bewachten u. betclnttet, darcleicben gewöhnlich 
bey den Teoipe'n, aber eucli tonst Jen Göttern eoweilit 
Waren. Dat Wort «a«i< for ai'jfteic braaeluB nur die ahm 
Grammatiker in E> Willing von üXaot. Aber dlthr. iit «in* 
in tchattigen feuchten Grunde wuchernde Pfltnie: wovon 
tunlchtt ,:U. t -.t\,r bey Heaychiti« vom Gcdvüicu ubeibaupl 
(,i'd,,n'o) angemerkt i«t. Aufser Jaoje führt dat Etytnol. M. 
noch -b.-i am Lycopbron 519. «it Synonym von oVoo«, und 
bey den Aeolarn von cUfcl «n. Homer brtuebt aufter ölcot 
in der augegebnen [»«•il.mtm-g dat Zeitwort a'Ui;'»« inttanlit. 
11. 23, 599. ntQi erajr'teei i» ( ,eti aVdijoaevree, d.i. t - 
Eben 10 Apollopiut 3, I3ti). Murrer arm,lSf<a*avxtt iv v x9a~ 
trat. Aber trantitirisch astzt Thencr. 17, 78. F9*$a utoia tpai- 
T<Je ii}!»» aa^ifesm-eir, bauen dat Feld, Eratotthanei tagt 
von den temperirten Zonen apitvtav al).&qa*aioax ea^-rov ^#1;— 
M»Jr»prte, wo Scaliger äiSionovoai lat. SuiJat erkltrt ilSianat, 
wie e<l(7u> , durah arfäret. Die irtmitiHiche Form aMda/rtu 
findet lieh zwoymal in derOdyttee, u .'. ■' qkdttn Trei/aaV« ^ae>* 
•8» a 4> 3^7*» wo Alhene zuin berorttehenden Kampfe 
Kraft und Stäike der Gl.eder und det Korneri vuileibt. 80 
braucht Nicandcr Alex. 402. ti,'r v *t, '»•.•( o-,*««.... c, von einet 
auf Hügeln erzeugten Wurzel. Dai abgeleitite uV,..' 
braucht Avittophanet Veip. 1045. von auigctirten Gedanken, 
welche nicht gedeihen. Die Odytico braucht örnlroc einmal 
17, a:8- vom uuertättliche« Magen, du andremal iß, »»3. 
vom gieiigen Bettler tclbtt. Dat abgeleitete itaXfiöutvo» 
«(inetjtei hat Nicander Alex. 53a. u. dai irauiirive tVavAcVjr.ieai 
»Hfvrijr {f^fiutjtrtoi 409. , wo vorher <r«JlJijQaeai atand. Bejr 
Nonnut findet lieh nafnöv mv*X3aiin. Dal von äl.itat abge- 
leitete tti.h'.aaaxtv ort flpitfat findet tich Orpnic. ./1 .:.'««. v. 
3/14. Die Form aXiirqio* bat Quintut Smyrn. 9, 473-, wo 
Rhodomannui £X£a!vr,xa* vorsog, weichet Tychtea getettt 
hat. Aber auch Suidtt in iXivratiirert hat die Form in der 
Sirll« .tvhmW teiXatt äX8vv»t*tro%e. Vom Stumme Hai, wo- 
von auch dat lat. n/u, kommt £).9vt ; ob aber euch etpoVi und 
mX&ai von demielb'n kommen, mag ich nicht beüaiiptcn. 
Wenigttene habe.« die bev den letzten Formen gant bei [im rat 
verschiedene Bedeutung bekommen, jene von befeuchten, 
dies« von heilen. 

'AXii t tts, ftTi Maxlmi von. 533. «;.,Y,;„...« , !0 j «?ii*a^ 

wacluond und aunehmeud, gedeihend. 

"AX3a.ua, »e, Chtndlcri aV t. w. 

'AXtniat — 1. Beyapiol. Photiul hat »'I/o ro, f&aXttr. — 
9 u 1 1 egenr_ doch in Arittoph. Ecdei. Jio. Jr aUaaiVeaaii, 
raäi' Jumeiäuri*, erklärt et Phrynicirut Bekkeri p. 14. richtig 
clurch ahaivuifir,v. Vcigl. dal. n. 3?ö -j. 33t. _ 

'^iiaKinöt, wärmend, Sext. Empir. adv. \latb. tl, 69. 6t. 

'AXitoOat — Nieiao »pigr. IQ. n' ..• • ::<• züga. 

'AXtyn*it, >f, ei: 8. in 'Altyi+v nach. 

'AXtyliuif 'AXtyivat u. 'AXtyat, kommen zwar von Einem 
Stammwoite, tchainen aber im Gebiauche vericUiedena 
Sohaiiiiuugan der Hauptbedeutung bekommen au haben. 
Dieie drAckt dat lat. curv am, torgen, betorguo, besorgt od. 
in S trge teyn. ' A>-,-ya kommt erat intraniiiiv vor mit oe«, 
dat kümmert mich nicht, 11. 11, 339. Ody. 17, 5 ,0 3ta Jtfwdc 
or« äX$yaiaat Od. 19, 15». durch die SoigioefgMll dor Mägde. 
Eben io die A%rm\ II. 9, 50V dliyatat. und aufraeikwm, torg- 
tam. Mit d. genir. der Perton, ofi iXX>)X<*r mXiyatVir Od. 
9, 115. kümmern »ich nicht einer um dm andern. Und er» 
tnehima'iin der Ody. ufcht achten, fragen nach einem, au3i 
r« irendö« #'»> fttyioatt äUyavatv ao, 814. Die Acht ■ j nnd 
Scheu vor dm G.Ktern diückt trt>«a> ö-r>v ora <tXiyortn Ii. 6, 
3>{g. aus, wie Hesiodi op. 1,1. Dai Besorgen m. d. aecut. 
Ir&m f^iSa enXa äliyatet Od. 6, 368. Apollouiul braucht 
aimv*it iXlyavtU l, t45- *** «" 1"'«6 Vügel beobachtend, 
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achtend; aber 2, 634. ü,i \f»t^t «1/roisr vittf, brtorgt am ««in 
Leber. SOMt vei bindet er d. W. immer m. d. gen. in der 
Bed vcn achten, «Ich bekümmern am etwa». Pindar h»t 
yttHtr AomfCp dXiynr Ol. il, i5- »ehlend, ehrend; wie Ni- 
eander Ther. 5. et dgoruiU ßavaatöe.r' dXiyan aber <>! ♦. » \t. 
«r relei .'!■/.■'< nai Käffttt mXlvovxat »theint •. r.a. uaraX/yer- 
tai am) t*t>af< ;>,. 1 : > t ot tu i edeuien. Hingegen ovrallyti* ;d- 
«nr fttbm. g> >°3- drückt blofi die Besorgung 11. Vcrant-al- 
tnng der Heiralh «u$. Daron kommt vj , drijXayiet und 
dai Ist. nrgltgftit. 'AXtyiZvt braucht Homer nur mit der Ne 
eiion in der Bed. Ton ei"« dkiyat ib. d. genit. Nur Quintut 
m. 3, 4S3. hat tyi» i\- uir 01* üliyi^ta. Ohne Negation und 
Caiui für achtrn , «ebenen Apollon. r> • i>," Die Fonn «'<«- 
vit'c« kommt nur in dcT Ody. fünfmal mit daira , i.V.- . m ver. 
Dundcii vor, nud bedeutet da* Eisen besorgen, aber nicht 
lar andere, oder e« bereiteo, »ondern für (ich, da» Mahl zu 
•ich nihmen, etwa wie ßipv.'.exteöai X'.ytoi , i'-ri«» u. d^l. 
Apolloniu« braucht dieaelbe Hedemart in demlb« n Bedent. 
mehrmals, aber 3, 495. «oipöraf ot d' itduuiv Jaur' dliyviui 
beifst e» die Mahlzeit bereiten, besorgen, v. io an andern 
Stollen Ar», da* Won braucht. Aber eirr,ueci>Y«f dXiyirnv 3, 
1105. ist Vertrage beobachten u. halten: u. eben so 4, 1303. 
tftnttav üit dXijirt 3i<t>tnr(tt , mit Beeng auf d<*?,c iii'p«m, 
ei hielt fe*t auf den getliauca ricliterliohen Ausspruch. Wenn 
Ileiych. dXi)vwat durch xuaor'rar, {Xa^fo'rai, «iarru'rm er- 
klärt, wisaVV " d. nanoZoa, u. icf slj «>s oit« d. o/i;i'rov- 
tj«, so hatte it wahr'cheiulich da* in der Hedeut ganz ver- 
schiedene a'lji'ru im Sinne. Homer kennt nur u'<.;. ; . . CK 
yot, dkyinv, iilytorct. 
'Ali yi 1 1' ' ' ; itt boy Horn r was Sorgen, Muhe, Kummer 
macht, wie ü'A'iv; dliyiirq II. >, 395 "A v i,t dltyiifot rfporett 
II. t3, 569. iT»« alt) uro} iafit^rat tl. io, 402. mit Mühe 11. 
»chwer »u bindigen. Daher lastig, beschwerlich durch Ge- 
walt oder Uebermachr, wie ns-eir, fofiov dXiynt;' dorvutvov 
*Cua 14, 39S. !r»r«»r"* dXtyitrd r)««9f« 17, 7-J9- die r.iften- 
den, gewaltige* Flutben. Eben so niftarm aX. Aber dyr r 

vvflii dX. 39, 45?. der den Griechen listige Muth des llektor: 

: _ j _ ; __ ' j .■_ /vi rr *■ j * 1 . ■ 



wie der Freier intoßaeitj Od. 3 , »06. wie ifloty dltytivi.r 
Apollon. 3, 582. welcher d. W. mit » aruc, «V/r;, feßat 
' Ttwbind*!, worans man ebenfalls sieht, daft dieses Adjecttv 
in seir.ei ISed. auch b«v ihm noch gans getrennt von aXjit- 
1 1 s ist, weichet körperlichen Schmelz allein bedeutet, an. 
welche Bedeutung einige Stellen im Romer in dXtytuet *u 
streifen icbetnen. »ijni/r; d).. 11. 9, 4g?. da* Kindesaller, wel- 
ches viele Muhe a. Soico Teruriacht und bedarf. 
'AXitivm — gehe zwiiek, S >t dXiuvtv ttau AfoWon. 3, 650. 
"AXi.oo* — das E'vm. M fuhrt aXi$ao<, e, aus Alistcph. an. 
"^ilie«, »rot, dorisch und episch aUijap, «rof, r» , Od, 

Die erste 1 oun brauchen Hip- 



^insa, «rreic. oorrsen unu 
äalbe, aeolisch aXtina, ti. 



p. er. u.Aretaeui. CilHm. fr.ss. Htaa fehlerhaft. Aelianih. a. 
13, 41. Crate« Atbenaei 6. p. »67. f. hat dXitqK Hn*fr, 
wo es Sinai e o/.t« 1 1. heiften mufs. Die Form £Xnq «e ge- 
bort blofi den Grammatikein. Bntun. A. Gtamm. I. 166. 
6<uv uuatvt SXujao Tbeoer. 7, 147. in derGvps oder Materie, 
womit die OeiTnung ti. der Deckel de* Wei&faste* verklebt 
gleichsam verpicht wird. 
- ■ v < ,-, 4, da« Salben, E 



*. v. *. 
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u/.n^*>t. 

' V ; r k r . 1 r ; .■ 1- c — «u'ä Synetli p. 333 
'A X t kt oft 1 1 v t, ö, hurLlcin , junget Huhn, Acliani h. *. 7, 
47- nota, 

i ■ * • [' i- 1 s — streich no. 3. Der Federbnach des Helms 
Eiycn. M. undAlcaem Strabonis 13. p 341. Sieb, "y^ei d' ft- 
rta xdvt' dr' diiuToc}» i't /'/nisu^rot* >'«(>a>' ■ cf- ' 'hko, 

'- / ■ .• « r 1, ( ii 2 1 7 u i- streich. Es gilt nur ',•//•'•••» 't 

*.^<|i ■ r epe^wei« — wofdr Atsopul Augutunut fab. 55. 
Stlnity t». hat, Snidat aber silearf«, «110. 

'jtX **tfem» — Athenaci 9. p. 3(j<j. Sebw. 

'jtXlxTu,i), ooot, 0 . Hahn, ■ 1 ' . jj . w c Piud. der klmpfcnd« 
Haarhabn. Von SJ.tHTfot, wie es ulitint, gebildet; davui 
femin. dX-XTopIt , u d'iir. in Proaa doxtytv t. Was die Le- 
xika ion»t anliihrcn, dUutmy, t', in d^r H<;d. von äXoxot, und 
anoh «iMteo*, ist ohne Beytfid. Einige alt« Grammatiker I 
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den Bevnamen de* "/iXu* t}li*r»e ah die 
Form von dXtarwf. Demadrt nannte den gemeinen 
(auj^r|) «euer 'AOr.fainv dX/ttfftt, den gemeine 
naei 3. p. 387- Schw. Einen andem noch fremdern meiaplu 
Gebrauch de* Wort» «u« Ion htt Aihenaeut 4. p. 197. Schw. 
'jIXtliu — 3 Zeil* 7. T»>' dhliam Ody. 3, 3»6. — Zeile tl. 

Da« prae*. dli£üp hat Find. Öl. 13, ta. 
'../.i .• i. 17 ri,.. uisii, o", ij, helfend gegen Gift oder jeden Schn> 
den u. üebel , 1 ■ >■ t.'c 'jt9ijvät nc^oioiay dl. »xuiv Arittides t. 
p. 15. im Neuiro ein G'gengift. 
' AXtr ftfia rot — die Form äXixoup macht die Ableitung von 
aXiut ungewift. 

'AXtx'i'» e> V' Enripid. Eleetr. 4go. , t. v. a. aiVelfj^e. W. 

'AXim — mable: daiimperf. ykovr Sg&p.at rd etiia P 'Ii el Bera- 
tet Atbenaei 6. p. 507. Schw. Da« perf. dkijXteitirat ßtot hat 
Saida«, 

'AXtaift) — rircfyvtii] Oppiani Hai. t, 790. Zofluchttort. 
'AXjOi,* — den Plur. hat Me-nander Aaecd. Iiekkeri t, 376. 

aUstrtYt» r/« ee« Uyu. 
'Ali, »ti tit, Wahrhaftigkeit, Sexu Empir. adv. nutL. 7, 

391- . 

Air t 9.vTt)t, e, Xoyatr, der »eine Rede wahr micLt, wabt 
•piteht, Maximi Tyr. or. »!,' 6.; davon — 

'AXt/Virät — lehr. Nicht von Perionen, toudern nur von Sa. 
chen oder der Materie, dem Stoffe gebräuchlich, galtuiv rav 
dvr' dXrjöiroZ vtrhntt Theoer. ep gr. 16. ttatt de« wahren, 
achten: {rlcves* «•>*» ii^ivoi, dXX' dit](*ttvv Atbenaei p 353. •. 

'AI tj tat , o, ij, wie ■; n,'A \r~,ji , von Xjjia*. ohne Eigenthura, 
arm, II. 9, 195. 3*37. 

'AXi/Mtati, adverb. Pharnut. de N. D. p. 155. St. 

*^i»Tr*f — d). dotthiy , unzählig, Maximi Tjt. p. 336. 

'AX ijt — Arel. p. 5t. E. aXia ta oi v av intiotaiv, häufigen Hara 
lasten- W. 

'AXiaOlm — Hipp. 645. 10. dl. umi «>■'»», wotil richtiget 
■ Ife-Sai'Ka z. I. >o wie aneh p. 48°- 3»> *Xld Ita&tptu, h 
dXX' dXaata.riH W. 

'AX ti 0 r 0 1 — dXqerota wvXat 'A'iiatrijat Euphorion Schul. I .y- 
cophr. v. 443. 

'AXijtn — Athen. XIV- J. wo die Edd. t*p« f. L it. Mfm 
W. 

'AXt/t o t 1 ü o oc, «i , '/|'fi Gregor. Naz. Carm. 14, 94. Oper. 
II. p. H9. C. der Mehl verzehrt. 

'AX&loam — Are«, p. 43. C. haben die Au«g. dOlX^txat , wo) 
Petit. aloVftrei richtig zu leten voitehligt. W. 

"AX&at — davon in der Iliat rjit>tre j«ip, die H'nd ward bell: 
sweytDil d-TaX&t,ato9av tXmta, eure VVunden werden nicht 
heil werden. Quinti Sm. 9, 475. moei-o* dl&a/tirti drifiotat 
aeheint mehr die Bed. von dliafiftt) zu haben. 

'AXtaifj, >} , *• v. a. dlttvT.aj, Suidat u. Aneed. BeVk. I- -~6. 

'AXlaf/at — Euttath. u. Stitda«. Soll vieUL diiafa. heifMn. 

'AXtdt — Zeil* 3. durch italrt« •!«/«».. 

' AXi*atot — In Anecd. Bekkeri I. 383. wird e* au* Eur. 

durch ftdtaiat erklärt. S. in •',»*» nach. 
'AXip'as — Zeile 3. ttreieb Horn. Zeile 3. rein. 3. p. 3ß7- b. 
'Aitnilat mlxXat Numenii Atbenaei 7- p. 116. >78- Schw. 

weift ich nicht xu erklären, von Huid^i abgeleitet. Schw. 

tchlug äjLcWat vor. 
'AXitis, tot, ö, den gen. dXttSt Phereerate* An*cd. Bekkeri 

1.383- (mXt, £X$tK), oder eiüttrr^c, a, (dXt.iai), Fitcher, al* 

Beyw. mit i^hr/t Ody. 16, ."1.9. , ohne datteJbe 34, 418. <!iMv< 

ar(taroC Oppiani Ual. , davon 
'AXniat — im studio PlatO Anecd. Bekkeri I. 333, 
'.<■.■ ► - >:»»*, o', n, nicht «Bit Steinen ausgesetzt , nicht 

aasgemauert. Oriba*. Coli. Cod. MS. IX. c 13. eine« dnr,\i- 

<TT »( !>/ t* */ ailOonüllr;! Ol. W. 

'AXt*d«a(lav, ra , Dioscor. 4, ^^. eine Pflanz« mit eftbarar, 
in einer diircLsicbtt^en Halle eingeschlossenen Bceie, wi« 
die Judenkirsche, Phytali« alktkeugi , Salma*. Exeicit. pag. 
Iii. H- monym. p. 67. «eon'osr bey Hetj rh 

*j*tl'tt1ft«i(fe — Oiibas. a. a. O. c. sa. tätf/n dl. »/» '^avoat, vom 
\leci« bc»pülte Gegenden, weun die l.tseait nciitig ist. W. 

' 'Liiina — Hiperide« Anecd. Hekkeri I. 78- 

'AXiptrai — nagSU Eur. Cyd. Stf. 
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"Ali not — aiaaue »(•••*;••»"■'•" AntipbaJt«* Athetiaei 4. f. »86. 
Ton den Pythagoreern, die gewitae wilde Krimer «. VVur- 
aeln »f»en, um den Hunger au alillea, (weil aie keine Flcteob- 
•peisen gcncMen) welche davon den Namen Sltpmt bekamen. 

'./f A< »rf >, c, ö, »', — il'iMi^i,;«;, ,^ft(ja Orph. Ar- 

gon, u. ( -«if/nt Anal. a. t. a. auUef, daAaieeiee. 

'.»42 ar it'&fm, («1 — Aaiatuph. Ran. (nicht Pac.) 035 

a'i. »lew*, «11 der Schul, durch erf-eaac, hnn k ( .«{ erklärt. 
Anecd. fiekkeri p. 4. W. 

'Alirlw — Zeile 3. Sang, in Anecd. ReKkeri I. 3ß3. 

"AI Ii. alica, Speltgraupcn. Ales. Trall. 3. p. 161. 5. p. 154. 
7. p. i»?.,. Vergl. türtvvt. St. Acttut veibindct tüiSoa Uli ■ 
not, wo Galenui , .'1 fyel allein aegt. 6. Corner, ad Galen i 
Medio, sec. loca p. 2) Du Ut. 1/», eine gewiaee Sauce 

am gcaalzenen Ftochen bereitet, Geopon. so, 46, 2. 

'Jl{nm0T»t, J, aj, — aU<«aoit> <\ .in 1» Anal. neU Athe- 
naei p. 653. e. 

'AUvtior — fpmriv t!< älintior *&nulr Lycophr. 651. 
Tiell. mit Anspielung auf die aititcha dlp^it. S. d. Wort 
nach. 

'^Iteij» — ») von lu'siu, nicht aufhörend, Poeta Forphyrii 
de AnUO n. jj. p. g. 

'Alu, — Zrile6. doch auch den accu*. ilu Ajolloniua 

Rh. »i^oi a2if Callim. 

'A ii'öT., t .rD( — r-', « , ein dadurch unfrneLtbar gemachtee 
] <ml, daher roetaphar. Ton verzweifelten Ktankrn. Amme- 
niut n. Eatuth. Ober Ody. p. p. 643. 

*Alittiui — Aber bey Eratotlh. Ulnarer. 3«. p. 1:6. ilftirtn 

verschrie- 
ben aua a/l<;tti'oi ro in der litte in . ■ bcticln. St. 

'A l ' 1 t , 10 c. 1. bey Erot. v. «Mnoroff« p. 6a., wo oi^r,"»', 
und divon hergeleitet, bleibt a. a. O. eutcra liehen, welch«* 
Cbanier iu ü -,,,<,■» u. Foea. in ä2>ers verladen wiaicn wol- 
len. W. 

'Altt ifiti»ot, o, rj, i. T. a. daa poetiecha *\t.re> Theo- 

logtun. atithmet. p. 55. Att. 
'Altrpaii v, — auch lieaiodi op. v. jii. W. 
*A t. Ii»»'«* — auch in einem Orakel beym F. trieb, praepar. 

errang. 4. 30. pag. 16g. D. und beym Theodor«, therap. 10. 

p. 133. St. 

'Allto°l a für alirtHiroc führt Chocroboecus Dekkeri aoa 

Ibycus an, im Meere laufend. 
'A l ' <■> — Auecd, Bekkrti I. 5^3. a'2ieaa, »rlieoi rar i'v«ror. 

.■ « 1-' - ai , a. v. a. a'rr'i/eiW rrpace«,, von n/*.- , Etymol. M. 
'Ali» & — — nr "l Aeathyln« Anecd. Brhberi I. 
'jtkniftutt r, , oder 'Almßiov ire/f Nicandri Tber. 541.666 

Diotce)r. 4, 34. eine der awey Arten tou <».•.»• oder .i; j ni 

nirii '.i'in nV'. n gonannt. 
"J*«iuoi — att^t ülr.tfta* it'löai&m Antipaui Theia. ep. ß4- 

den Tod der Tapfein. 
'AI* rqftot — in Hur. Telepbi fragm. b^t Diogenil eput. 5. 

nova p. 241 <••;«•'« ui-rr.V,« ,r' z «, wo 

«,.<",.'.» »««ht- t» «/icr., Uebr, Abwehr, Qu.nu 6n>. 6, 

3Ä4. 9, »21. II, 4:4. 

'All* — wenn cl jedoch bev alten D:chrem und Pmaaikem 
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Baobatebt, wie Ariatoph. itfub. 369. e» d' «ii« tuiiutv li- 
fo* r, tw» rtuir/pn/v, ao fol^t et rtleiatena auf eine V« rnrinutig 
u. bedeutat a. v. ». certe, «altern , doeb, weuigatena, Hein 
dort ed Platoti. Soph. p. 341. 
'A ■'■ »',\9. a. aiin; »; , Weebeel, Orac. Sibyll. p. 365. 

Gebildet wie pr.xutir,, ar«{<^ax,V u. ». W- it. 
'Ail»yf*ot, i, $. v. a. a'iila;/, Mtnctbo 4, 189. 
'Allät - Lobeck in Wolft Analek'en 3. S. 59. 
'Allicom — nU&m ornja- t}llä{am Thalli epigr. 5. verrat. 
»Vit; ungewö'.ntfcli ilt vir(/a,t k a < i o c7*m< Orpli. Arg. 

1HJ7. a». Ilt T('(..4,- UlT!filLt]y>t t OfV. 

'AlXivällr^ot - do h fährt Suida* die Stalle ron einem 
VtitAuan: i.riporcuijo..«« ai iaüHr jla otihxt]- 

"Allti, r", der Sprung, wenn die I.eaeait richtig itt brym Hip- 
poer, de flatib T. 1. p. 405. Lind. p. gf. Foct. ro" or»« T o^i»- 
pivcv tt]r na^nreav '/(./«',»• or »r ( ' - • *'iJ dif'i««,« »orai irarref 
toi" oilftatot n r« De^Jrura' ut ra< «ttV evr vi' axiu« (üUth 
ui' ällat in der Lüidenacben Aua^abe^ wie a're« iet£tj ■ «o- 
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i -<ov '1 d M re» oiuorc* /« rrJa- «rKpearBpi'»»- toC e«*Mire( /« 
res orrifl'jr»«« r«ia.«<erot y«i eapaac Man Obrraetat eas „hi 
enian aunt ejua (aangoinia) aaltua", ond dieaa üoberaettung 
acht i 1 l eich durch die Wotte **&<tllopiwor ree nioarot ta 
rechtfertigen. Aber ieb tweifele an dem ganxan Worte. E* 
giebt freylich noinina der eraten und sweyten Declir 
die durch nichta eich von dam verwandten Verbnm 
tebeiden ala durch dia einfache Endung, ao dafa £ übergeht 

in aT, 17, 15», e«, •» , ». E. <fix- , WM i ema», erera't; erj- 
w, erayi? 11. ». w. Aber diefa geachirbi nur bey »olol.en 
Veibia, wo d*a Praeaeaa einen einfachen Contonantea 
mm Charakter bat. Wo aber Hieeer Charakter rerandrit 
oder verdoppelt itt, da richten aiclt diese Snbatantive nach 
der ur»prün K lichen einfachen Form: ayy/llm, £}}tlot; qr»p- 
päavv, aä#»axur; ^«rrra», paar,'; fiacMitivvi, jiäonarof 11- •- W. 
(AAtTTi)« und 4fauücha autd niett dagegen j »i/ar^t komin« 
nicht von a2/irrai, »ondem vom alten *lHt» Da» r feliijrt 
rur Nominalcndung, wie in arti'orr.c, ^fairrier»;» und audern.) 
Di nun aUnatai, wie alle Verba mit IX, aua einer eiofaebena 
Form Mim (wovon Aor. 9. ä, ■ '• •.. iliaivot) entatanden iat, 
ao roütate jtneaWort, wenn er nicht noch verderbter i»r, 
wenigatena a< ä'iaa geachtieben werde». St. Ich rathe auf 
alut, erroret, vagetionea. 

'Allr,ltrx. l 0t ~~ fl«tyeh. n. Aneed. Rekkeri I. S7&. 

'All i)li\"u hat lleiych. einmal d. atlmt aal tliwi l/ynr . dal 
r.we> temal im panairo d. ro tUl^lon ■ -ih'h '» >•• Form 

a ; .< ; ' ' S'i ' dll'CD ull'lnrt ilö tl aikliTt. It.-nmrnt' r AiucJ 
Bekkrri I. 3,-3. «A2»A<;*»v, alli'.lavt vifnirnv , alao vom ge- 
genatitigea Beyacblafe, wia alXtjlo^ooi» , q K bey Clemana 
AI. p. 223. 

r;2nye«/a — Gr. Nytaen. opp. T. II. p. 10t. u rearvr 
//•*..;un.<t vi «■! r«J yiVoavo«. »V. 

1, l u if <i f 0 1 — Der Singular auUr,2ae«yet atebt beym Patt« 
aa... Aread. I. 8- c. 4,*, 4- P; 483- 
'AI 1 17 1» <f 9 <i ( f i , o, t), einande 

Mnximi Tvr. or. 41, 5. 
'All 1 l •■■ <i « •• — 2«/XO« — firort Pindaru». 
'AI l od an it — doch aiehe in arcJaTe't iiacb. Von der Form 

«iiZ«' . 1 ' t Baat Aber Giegor. p. 89t. 
'At. lofir.tj% , Sibyll. Orac 3. pag. 410. aber f. Lea. wie ea 
acheinr. St. 

'Alloiöfopfti »i 4t Onoiand. Ed. Schwab, p. 59. a'J- 

/ i,i iy &lM^i<f 1tQO0r,fla{pHV. \V. 

'Al l o t 0 r i/o «r lau — llsp.-. 552, 35. W. 

'Alloi»i9ijt — Arat. p. 32. C. oll. rät öfiat, wo Bamard. 

urd Petit illuHtmt leaen wollen. \Y. 
'Al lotoit, adrrib. Hippoar. T. B. pag. 273. Lind. St. 
'Allöuorot, e, a;, Adv. — erauc, von anderer Art -Beachaf- 
fenbeit -Geetalt ; daher auch a. v. a. iraniot, wie denn io 



'All 

ti* 

'All 



tödtend oder Tarderbend, 




itpav hat, wo idtAxetro«' gedruckt atcht. An dcT xweyten 
Stelle: oXlaanre, ii, r i' ■ '. ■ ' * >»/ra. In Anecd. Bekkeri paa;. 
V3. wild daa Adv. aua Pberectatea, der comp. u. auperl. eC- 
li>* «aUeeurare« aua Plato angemerkt neben den Bed. 

•Varri'ec, ;f'j-ec , ällo^rt/ti allötfiot, f$allof , öo> ••«'< wn. r. 
Plato Leg. 5. p. 24$. braucht ea von Gegenden : ei u- : > , r.'im! 
Sim irniparn rrnito'o aal 9t \ f'lifotit illötorol re <<e) *el 
o'rc'sitn. Den Platort. Sprachgebrauch hat Ruhnkan ad Tim. 
p. 24. allünutev, ifoilloyitlfor, nach den Stellen bezeichnet. An 
allen liegt dia Bed. xum Grunde: befremdend, auffallend, von 
fremder oder ungewöhnlicher Art -Natur, Gebrauch ; sneitt 
im *ch)imme» Sinne, wie in der angefahrten Stelle u. Ret- 
piibl. 6. reif« ßh nliioiort aal iraim o72eaäroM ytyiopsvm*, 
Tra fin aaaüteaijaer« tiamfur. Phryuiebu» Bekkert p. »4. bat 
den Gebrauch der Plato u. aua Cratet Sine»» mlliuotor voa 
ein.-m aeltaamcn, wunderbaren Traume {i,llmjulvov aal r»po- 
fvdit) angemerkt. Zu aeiner Behauptung abar, dalt eigent- 
lich m roc voer ßtßlni.nh i aai in ~ »' ■ 1 10 hielarn , finde 
ich keinen Beleg , und glaube, dafa dieaa Erklär, aus aeiner 
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Abteilung von xerot, "V>'',\ st«l «afiiil^/« folgte. 

Andre rrbnicn «öroc in der wildern Bed. ron o'pyif, •. a. 

sjfte-c, in. Zu dieser Etymologie j n alle die Stellen in 

Ptato riebt. *n> wenigsten diejenigen , wo dal W. ron Ne- 
iren it. Worten gebraucht wild, wie fäumtit falt • < ts ku< 
a'<U.V ra , u. von der tro*i!i>, . (qualitas) beifst e« all 'xoriV r» 
,„„. r »i, ein fremdartiges, nicht gebräuchliches Woir. Lo- 
ci .ui I. p. 25. heifit der Centaur £t-r0iyici7 aMlex m Ivo na- 
l'v, wo ei abaurda corrrpotirio übersetzt wird. So kann 
r'ju es auch aberueueilich, widernatürlich, monttroi greben 
Bit Bendel wird we'mc nelr o'MoaJroic xa! pi'C«nt tp-w^eie« 
Itä *c* UasaV top Pflanzen und Wurreln getagt, die sonn 
aiieanand aur Nahrung braucht. a'üea«re« ►••«* Aiiatoph. 
Vcsp. 71. ilt eine aeliaame, wunderbare Krankheit. Aber r. 
47. wiid dem il}.ö* ira» entgegengesetzt obrere«', ao defs 
«Wo in allin. die «chlinime Vorbedeutung mit eineeschlosaen 
in. l 1 n l tv m. M. kennt die Ablcit. von aörec niebt , 1011- 
drrn hat eine wahrscheinlichere ron Sllat, tnaec, durch 
Veraet/ung »t. dlli***'*. Lama pasten die angeführten Bed. 
besser, 10 wie auch lOioaorat für tStoyfrO/tet- 

"Allo^nt — zucken. Melamp. Physiogn. p- 45 - »'{fit «*t£«a' 
idf »klifi^t. W. 

'AHona&jt, i. 17. S. ar'reiralrrjt neeb. 

'JUpHliimll'* aUo Öciikut oiJai*™ Könnt 3, R4 V 

5-, die immer mit Stürmen wechselnden, »Ace'reC Anal, dkl. 

toot tdftuioit bey Saidas. 
-J.:.: ... andre «cLreiben getrennt «AU n. 
'AI lo*oidy**itot, «i, rj, der fremde Dinge im Sinne hat, 

Aneed. Bel.keri I. SJJ5- Cratinus Hephaeationis p. 5. 
'jtil«Tjn0pmutm — Zeile l. leben, oder einem fremdes 

einheilen. Zeile 3. obgleich Tunaeus die gemeine Leseart 

halt», Glos». 

'y/Zxorp.eiroe.j-aiojs', 17, a. ▼. — *f «; <W , Plato Anecd. 
Bekkeri I. 8«- 

r .,, <. 7 ilj» v — Sophoelea Athen sei p. 164. a. 
'JHoifola — Ariltot. Piobl. 4, 30. 

*A l I 0' n> 0 • • > »;, Wechsel der Farbe, AdAinant. Physiogn. 8, 
15. p. 417. 8t. 

'AlutU — auch t. t. a. Sku,, , Ssle-oder Meerwasser , äl- 

iietu > -.• 't , Ariatoph. Anrcd. Bekkeri I. 3s. 

'..r ;.„•,, beym Adamantiua in6ebte ich nicht für falsche 
Leseart erklären. Man srergl. PoUmou. Phytiogn. 8, 9. peg. 
sgr<. xtrtira* ira'i ra rai ui'lr, «iiiari. St. 

V/Aui-pIt — Geopoti. III. r»> eAptpida yr>. — Zeile 7. wor- 
' au Anecd. Bekkeri I. 38V <"••« Stelle da» Aristopbauet anfuh- 
ren. 8. s.A.W-r nacb. W. 

'Akftvpot — «crlie* j«»ni«ee dlfttynv aal r\>iu» aaAotTet Plu- 
tarchi O/uaeet. Con». 5, so, 4., welches er erkürt aitai<y*t<Ve* 
(«V*" 1(01 xss-ifriaer, pikant, rettend, interessant. 

sswa>e>#s}< — nV>as« Hipp. si<)o. F.. Hinp. p. itfij, E. 
Ji^. ntpsreif die er vorher iatriüitti tf t jsipl heilst, W. 

'Aloim — l) «iie<ff tp»j ro< js-«>er.% at. «r.., , deraelbe ia 
Anecd. Bekkeri I. 3a4- '*) — Zwi.cben «/ose«/, dretebtn, 
und aUorJem , prügeln , geben Anteil. Bekkeri f. 379. einen 
UntetechieJ an. 

"jilor** ~ r V'? r i > atut wrationali» Quinctiliani 10, 7, II.' 

TJtbung u. Etlabrnne ohne Theorie und Grundsitte. 
'Akc^vit — Aelianfh. a. 4. *5- «. 43- 
'Alo mit — to wm* tiUxw Aneed. Bekkeri I. 385- 

'^ie.röt — I-Tcophr. 136. 

'A).»*i~.u — aber . .9. gio. n. 008- aerschneiden , Banketten. 
"Alof,o*ot, i, »ou e/M» abgeleitet , Buum. I.exil. p. atf. 
'Alan r . .i — Plotarchi Rot». »5. 
'Al»» r y 1 >■ r .• i — 8uidae u. Anecd. Bekkeri I. 330. 
'*t*Jl 0 «' p;'«s>o'e, 11» •>*> tijuar«! t. T. a. >T«M VQtflmifQ , Anecd. 
Bikkeit I. 379. 

'if»«r»r»/i'a, «1 1 1 sj, purpurfarben, Clem. Alex. p. sot. 

c. w. 

'^ioi pye't — Anecd. Bekkeri I. 81. 
'^li.'uc — Alexis Athenati p. 16t. d. 

'Al*>(, die Alpe, iUcten^tbn Auch die Lateiner brau- 
ehest Alpis alt femin. 6pohn ad Blet&tntd. p. so. 



I JXJWA 

'A!l«»ui'p*i — Theodore» tbersptot. f^. p. 5. Terb : rJeC 
WtttM u*i ffjioto. K.f x> ' ; ,- »a! «/<>.mei<aa«. St. 

"Altot — •• T. a. rifitrot , Boeckh ad Pitd. p. ^t). 

' j< i / C '■> , fnt. »*'•'£«, t. t. a. die abgeleiteten a'.iar '» a. a'ie- 
■ rayw , w, m. n. 

">/i. i«r«; w — Aneed. Bekkeri f. 385. AaisTleV, tfr<re;opt<r. 
Die Fora Blv«t«/*tr« hat Etym. M. 

[^laa r/a», s- r. a. aaVsra'gW, w. rr. n. 

/flaw/aC, ein Ktaut, Alex. Trall. is. p. 614. wofür 1«. psg. 
531. «irVa stebt._ Sr. Soll mle^t«'t hei/sen, wie bey Paulis« 
Argin. 7, 3. Ist älrrrov Dio»eur. 4 ifto. 
Al>-7tot — den Schmers still- nd, "»/><»« o 1 .. a'i/of 8n>b, 
"Ali* — ' r «ist. Ia Pynhi c. t*. eXw rifii laitmlt, Cle- 
ment AI. }>. S19. mlrtt Kol ffUTaffui aal SttatA**n *m> 
'^IreOm'n» — Anecd. Bekkeri L 5- s 5- »l''9tt. , a?i isrur. , 
'Alvoiti. v, ti, Uioiin. Ton UWtC, Merodiasri Epimor. 839. 

w^ aii o/i'ihi.r steht. S. arrr/st.o"ior. 
' Ali ata v — Menandrr Anrcd. Brkkari I. S8°- 
'Al'*««> — S. mkalr»rjjftBt naeh. 

'Alim — Z-ilc 10 er kl» rt. Wolf hat a'Aiit geeettt — Zeil.» 

i| i*f. A leed. Bekkrri USfb, 
'Alattlfu — nach Act. XIII. fa, i, r. a. it mllionv , rd rap 
a'nii/äecsi»' (Cod. Lips. f. aYalJa'eetis') irepa' reit u\iaUi€ eul- 
•air:tv. W. 

.1 •• r i.'t — Athenaei p. Sgl. f. Die Form a'^sarifp Orac 

Sib> II. I, p. 70. 

'A l<f .r au et (tut - aber ■•dl Anecd. Bekkeri I. 336. gegen 

Gerate einmischend. 
'Aiün — Snliul. I.uci»rii Dial. Merstr. VII. psg. agg. T. III. 

ViwatVprr" iutiy 'Aär,r$tnr, ftr*fSjf*m «»pi/jofna , Jr^rgot 
Kai A'I»»i;« aal Jtavvuov, a' il rr; rn/i^ r^t e'pxduv, Mol r»J ys»- 
esi mf ei'»»» aal t<"» a^ilur *>•<(. t (."»■. W. 

er a , >', — bey Araius tidajrtjG u. »,'ii"of a'laiv, trat in Prosa 
iiieX heilst, Hof am den Mond und die Sonne. 

'Al"ßf rot, i,v. {äl-a), olrot Nonui 15. peg. 3«. im 
Weinberge geW-M-hien. 

'Al^niuttat, ilwxlttiot Suttlot Hesyeh. a. Aneed. Bekkeri 
I. 336. Plinii 14, 3. alopecis, Fucbttraube. 

'.!>■'■<!>>• — Zeile J. aber äl-Uiutf /?a£«r Agam. to. nennt 
er die Nachricht v->n der F.innehme. 

*^i«TÖe — oftaprei aal jpn'rcy a/.t»rä Philostr. p. 5"«. 

'Au»i**l — Adv. a. v. a. mtiSäxHot, ohne Unterricht, Suida». 

'Aft" V s > • =e,n - —«'•«. «e'?r«'« —Itiim Epicbarmu» Athe- 
naei p. 85. d. vom Sande, zum Sarda gehörig, il r. a, d. flgd. 

"Aftudoi, r;, — daa verlau-ene a/*ot, au««.«-, ^«>«o«, v«- 
iiatrac 

'AftaXtitri» — Homer har awcymal rt'z' t a/lalS'vat, ter. 
•töran. aartrie »i«r a/iali/rnmt Araii Diosrm. [»64. oual- 
Oi'i vo'rei' xllot e/nr iti'x^i Apollon. t, 834. Terhcblcud, 
Terbergend. Eben so Leonidat Tar. ep. 40. ry<ioT«i£eiV a'^ij- 
1. n ' 1 : - "f | ui;pt.r. s. v. a. aaiavp '.<•■.. obenrcfJen u. Terdunkeln. 

»'..'n«r<..-, J , »/, nicht nachlassend, hart, a*. oairpde, 
arivfotot. Aret. p. 118. I). dp. f, {,u<, fest, nicht wan- 

kelmOlhig. Dto». Arcop. p. aau. aüa Ke) itfmtlHk *t*ml- 
Oanro» 11 tat. W. 

'Apall*itt>'e — to will Bemaid die ganz corrupte Stella 
im Aretarus p. 6ß. D. lesen. W. 

'^«sU «rasa t, ö, ap«ipa Nonni7- p. toS. r. fl6. p. 690. 
10. Getraide- u. Garbeu^eui;end. 

'y/atäaafrc, »}, — Die erttc Foim scheint wegen der Redts- 
pliej-tinn attis>,h tu teyn, die einfachere fuhrt Eiyinol. M. 
aus Epichermut an oi',V a'aa'ftat f/pst , aber aul Sapph s a'aa- 
aiafi^ic. Den geint. «'.•<o:iot fohrt Choeroboscus Bekkeri «Ia 
unre^elmifsi^ an« Ss>p..!n> an. Auch Hesych. hat die einfa, 
che Form d., ' ; , ; 11. vorher «'«'«if, welche Schreibart sehr 
tweif. ist. Mit dar attischen Redupl. hat d. W. Ar'itoph. 
Ve«p. 3»6 in der CtiropJM.ion yt < Ann itia£i welche liesyeb. 
durch fttfnnlorro* e'kUrt. Im Etym. eikhren einige dia 
Art durch far/etaa' osnij tir^, andre d. äfioi'Jaorot, woliir Syt- 
bürg Ju'uaatui vcrniui 1 < Ia dai Sülle Jus Äl>:io Alba— 
nact 4. p. y. S. wird atitdr>Uklirh «a« • (rnii dem Spir. 
aiper geschriehenj für eine Ttaubon.irt ber dem N^thtischa 
angegeben. Das atistopkanjtche yetJ deutet offenbar auf 



• Digitized by Google 



eins rc'ctti-.h oder Rrofir Trulben tragende Rebenart. Dil 

Ableitung itr ungewift. Vielleicht gehört Lieber auch 
«juii, oiroVVre v avitvSifet. lletycu. 



»5 



.daterreoarn, i. L. beym Ensch, prsep. evang. p. 841. D. 
Sinn u. Vers verlangen ua> ; c • zu Uten , mi «ach tchon 
Vig« vortchlag. St. 
'Äumltit) — Arati 93. , 

'Jlim$viif«, t. V. a. «Ve£«re<. Sc ho!. Soph. Oed. Tvi. "V?. 
Üebrigeni ist weder hier, noch bey dem »tu dem Pindei iu- 
geführten uuniV.ji t uoe es nothig du,,-«*,, tob 



wollen. 9t 
'Jßnitti* — f Euipsdoclei frsgm. 504. 

d*Som*OtOt* auo ;>[>>', MC 

zeugung führt. 

'j4*a££ti fl- S. aunii.j;r. inrll 

.laiaa — 0, 



, Weg, der zur 



Ueber. 



o^af r;,- «{ «jruara ßiXXmp IL o-, Kg, dßdftft -toi - 



usrtpM Strato epigr.ßo. die Quelle Gallun. Cer. S9. 
'jfuaoiim — l'dwp i"«'!'»'"' re " 



Abr. ron 



reet « jrrert Arittteneti pag. 44- 
on der beleuchtenden Watterlaitung. 
'^«pn't — Hipp. 91 8. E. oMir,» «uaprdie wiipümv i're». Vi. 
'jtßmftg, Adv. t. V. »• ä>a. ,Vi «.•,." <> ' «„o,-,,,; aal ,(>trüi «iro- 
oex-ae., Solon fr - "5- Andre ichrieben ofutotn- Tolliui «d 
Apollon. p. Mt. Batt Bpitre p. «31. 
V(i^r,,(,:, ,J, Verleben, rch' 



. p. 86. C. ■: e. W. 

' A u a t t I 



aitapr»/, 

, Aret. p. 31. C. a. hm/tut 

r*Ui},j, d. Naebtheil, Hipp. 1006. B. it d/tmfTiXi^r. 
Jim:. eihlärt ei. rr,'» ru» dpaptt.ftdtoti tiit/On. W. 
'Afta eivout — 8. in aiapaiot'»*» über die Ableitung stieb. Für 
blenden scheint o» Nonnut 5, 435. iu setzen, i>aipuC. «ua- 
frttw »7»-j< >' <!i r..iTi.-< " ■ ; •' '. • 
'i««rM.!>,f,Ti .- — Theopbr. Ii. pl. VI. 8. YV. 
'Apevpt>i — undeutlich, schwach , von der Zuaansmensie- 
huni; der Arterien beym Pulsiren. Galeoi VIII. Sy. U. 1. v. a. 
a'nvdpo'«. W*. 

U.»«' •*•« - »«-• »■«■»» "r**« Ami.* P-«55- «cL wi- 

ebende, verzehrende Krankheit; aber ft. p. 105. heifst die 

Wtiite Stadt Myceuae «, »r/pet «•«»ree .VWV «eeWiev, nn- 

- scheinbarer. 0» ya'p dfmvbtüt ij(nw{^r t <r fßXntto si'oi- 

/•«ijv, iahen deutlich 11. erkannten^ 5. p. 300. 
'.4 «1 a ■ { ö l j — Are:. 65- D« iftoooovft • rrj# ri«*{ nerot, ge- 
mindert, w. 

' jt p ml $ w a tt — o. iu/tituir bey, Hipp. 76. II. Verdunkalung 
dei Grciichu in Fiebern. 8) Key den tpttern griech. Aeruen. 
wie brv ur.t ! der icliwerae Staar ; «o Aec p. 132. 46. du. e 
mfmm ««ponortio^e'* rei" e'^eTr gtfit wn/oS nä&o** wifl 
top ityömXfti*. Wa 

u n I » t , r.dv. 8t xi. Ernpir. ß, s66. 8t. 
* >y »» ii v. . iv. f. r>iv, abmänen 10m Aerndten; fiberb. abschnei- 
den , u. eammicn. Ueyde Bed. hat Ilomer >'u -., f t tn£vat iv 
(r( -iv r>äiir*t U- e, 5S'- ".•!>► "V Od. 9, 1^5. ü; •e'ow i*«- 
fu»*iO*r ■'.<.»;««» r« IL w, 451- D»» «"«d. für 
Mtnmlen, zuaammen nehmen, ron geroiinenrr Milch, Od. 
»4 7. 'EXiäSt äftünw „;.,.!.; orex»r Aual. 3 p'. i,|7. auaiovoo 
*ro'ii> Nonni7, 808. 91. metapb. 0/ i' itt',"*» xalüt 

Ae»ch)li Ag. 1036. von Glücke. Vergl, fHf ife». 
"Aftßl) — 8. *l,«m*> ,r. W. 

'siufil i itj -v — /i'iwi «>,vi, erklärt Snidae dnich ptryilmt. 

'*A fAplwm, idiwi. heu , Termtndern , entkriften, verdunkeln. 
8. n>^>"« nach. Pbilostr. p. 754. lagt •arn/sn/txiven «tc ro 
W«p ij #y»t «V^awaro. a.eepr/S'orr rd tV «urif, Teret. t»'«ta /aiy 
di««p. 

w pt ^ ki t t (•'■ *> tchetnt nrapTOnglicb in bedealen einen Kör- 
per, denen natürliche Eigenschaft oder Kraft gehindert, £ft- 
mindert, gearhwädit oder xnttürt i*ti daher von scharfen 
T .\ erkini; r rr, , (lumpt, yur-at ■'••Tat ac) iußXüat, fpiue und 
•xaatpfa Winkel^ ron lieUieheudeti Augen, trübe n. dunkel; 
nach treniitire, ichwachend , verdunkelnd , wie £^9a).uwt 
mfiftli tuxrtox» vlvtt Anttpaui The«, tf-igr. 64. Im Fr.igm.>6ö 
de* Euripidca «taht ea in des Vcigleichuiiir einet dnreh lan- 
gat hteiüen fewlfnntcn Mor>chcn ruii einem gebindigten 
Roste: ttbVattfAriupti «»I *arr,r>Ti.*w» raauTr, jet« habe 
icli den Math 11 die vorige Kiaft verloren daroh Un^iiek 
I. Thucyd. S, 40. 0 i' «rr»itth>,v {tioi*) mf,ßkiltet, 



JilßPOJ 

dem ai'iot fl;1miitif<H entgagengeieirt, alte lataiger. fi, Cj. 
£» fiiv Mt/l rd ol*it» ieaeret »Tlya», aftfilirtoot ijSt) e»tte, ge. 
gen dna Gefahl eigenen häuslichen Veilutut schon abge- 



stumpft. Als Gegen:.. t7. ron s^t-Msll bey Xcno. Memor. 3 , 9, 
5 Aeschylus Eunr. 233. nennt don von der Schuld iciues 
Verbrechens gereinigten und gleichsam enuündigten OitMe« 
mftfiliv : v h , so dafs er den Tesnpel betreten kann , ohne ihn 
»u Ternnreinigea. «pe« 3(ip»* *tißiit I.uciani epicr. 10. dem 
raji'e ent^egengeteUt. Maxim. Tyr. s. n. a&. i'n /i/mt« 1 17- 
I«iv dv9p<utrot, st. aVe/erarer* Dafs d. W. votr.üglich von 
geschwächter Augen kraft gebraucht ward, zeigt aal comp. 
mußlvwtaut ; also bey Arattis Diot. 52. *»la}r*} *»ii'e»v aal a/4- 
ßktitjOt ««peiait, nach dem Schol. aaraip eriotus. Daher auch 
das Zeitwort außllvm to vom Schw&chen und Verdunkeln 
des Lichtes u. des Augen gebraucht wird : aevrafür t so( 
ßlin^at Arati jj; r. Metaphorisch von Ilomer mvSät dftßll- 
rttv aimv er diVarat Anal. 3. p. 2g2. den Ruhm seiner Ge- 
dieh» kenn keine Zeit Teidunkeln. Die Hauptbedeutung 
von üftßllrm ist aber schwachen, entkräften, matt- stumpf- 
dunkel machen. rij* ie/ufooät »<ji änoßartt ipßiiifftai Thu- 
cyd. 2, 87- durch den unglücklichen Ausgang deu Muili ver- 
lieren. Das Compo*. braucht Her«. dolus 3. «34- TK- 
(itnovxt ( r<«7 euiaar.) ai^^aoavcai (0.1 yp/f«), *ol t< t« 
*pr,'r/«*rB rravra »7r»u ili-vui rar, vermindert sich die Kraft 
und Thltigkeit zu allen Handlungen. Sophodes Athenaei 13. 
p. i4i. 8ohw. yspevoiv, ir lersV tt*V änt'iftßhfTnt , dtpöi oi 
etfveifd AnaL 3. p. 215. Om'ftßot dnuu*',S%at t die Verwunde- 
rung, das Staunen sch wichen. Das pindarische ku^c; atttu- 
ßkvvit cjVi »,'v raxti'aS tiniSt oder UtiXtt Pyth. 1, IVO- >st we- 
gen des abgebrochenen Zusammenhangs dunkel; doch ist der 
Siun nngetlbr dieser : Uebennaafs oder Fülle des Lobes min- 
den und schwiebt die Aufmerksamkeit oder Zuneigung der 
Seele. Von der fortdauernden Wirkung dea Orakcltpruchs 
sagt Aeschylus Theb. 847. •'.>•« d' a'aio» irrsili» aol vTieaar' 
oi* äußin tzat, welches Schütz paraphxasiite : oracula haud 
vana fueiunt. Zweydeutig iat die Steile Anal. 2. p. 168. no. 8- 
von den 300 Spartanern bey Thennopvlae: niW aupÄtVarfM 
".4 via aai Midmt aal ./aasdainodW ; aber wenn msn Auf top 
M. icbreibt, so mufs msn mit Jakobs Ubersetxeii: postuuam 
iinpetum belli intet Portas et Spaitanoi Crcgerant. Noch er- 
kllieu Suidat und Anecd. Bokkeii p. 415. anofißlifit durch 
i*xa Ooi^u o.u'roit aal a'iä/i. . i am dem Plato. Die Sulla 
iit de republ. 4. p. 442. D. a>i> ir» i tt .7> oattfißlittro* mXXo rs 
d« »..4 001*1», deaiir iltat « «irtp iv ti" nöXtt i ; an, , wo dio neue- 
ste Aatgsbe von Bekkcr iuttiTv' für fil gesstzt hat; jenes 
scheint auch Fieinus zu übersetzen : estno aliiquid , qnod nano 
nosuaiu us<jue adeo scutentiam interturbet, ut aliud videa- 
tur esie n>!>is 'uttitia quam quod in civitate constilit? 
Nach der Erkllrung aber des allen Grammatiker niüfste man 
übersetzen : an jusinis e tenebris evolnta et in loce collocata 
apparet nobis diverse ab es, quam in republicavidiaaui? Aber 
diese Deutung hat den Sprachgebrauch gegen lieh ; obgleich 
die gemeine und Bekkerscbe Lesssrt und Deutung auch nicht 
ohne Schwierigkeit ist. Was nun dio Ableitung betrifft, so 
scheint mir von den beyden im EtymoL. M. angegebenen, 
▼on faulte o. a, u. vou n'fioXot, die letztere den Vorzug zu 
Terdicnen, indem die Ableitungen davon , wie aattUdavt» u. 
olfiaXSiru , fsst ganz dieselbe Bedeutung haben. 
'A ußXvtvy ftot u. 'j1 ftßXowo ftöt, lynonym mit aVerpaieit, 

Hipp. 113. E. 46. 17. \V. 
'AftßXvmitiu — Act. p. 13a. 3a. a'fio3foT7it roc od'Jo. W. 
'AfißXtoVoidtoo — Aret. p. 84. C. o'ftßXm&fioüvt. ixoOtctt, 

t. L. St. j-.i ; . v . l r- W. 
A uß Xmon — Gal ; V. .1 ja. 5). Bat. 0 aaleterr öußXtMto oi 
arriae) , reTro et vijitut Jirnomfmtyt *iroo>9ofmo e'voaiaf««. W*. 
'AftßX^omo,, unzeilig gebaren, eine Fehlteburt thun, Galeni 
IX. 356. C. W. 

'AfißXotofiul, o, t. ▼. s. aftßXufto, s. «. L bey Aret. p. 64. B. 

st. öpßXtopt-Z. vf. 
'Außimriuit, ij, er, die Frucht abtreibend, a. aapna»«, 
Galen, a. a. O. W. 



\'A?ßoltto 7 i{ — Heiiodi Op. 4«5- W. 
tiWt««'«, n, (dttfMM, Wie-Jares.'« 
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,;«r| .b« «aeh ein Rein.gung.mit.el i.c IL |. It* 

*,<Joooln «W »••« ir para warnt «atf/sp«, aifryaro <■._'■<*> 

M w.Kh» .ich aie GoU« »it der Schönheit «Iber. Odv. i, 
,04. nilUi utv oi irp«ro ««I« ,>«»,W» Wf»J 

J i . A.'«... n>/itiii. Di«. 



& T St.«, g°«l.eh. un..c,blich' ,'oder von un.te.bli- 
cWiW un..e,blichrn.ch.nd, üb.rh. göttlich oder von 
•in« Göll heit .«.gehend. Defa *. eben d.uelbe bedeute, 
w, aÄ-ro*. 4n die bem«. Stelle«, wo b.vdc «er. 
worur ccm.elben dccentund« .ngep-ben werden, I. «. G7o. 
Odv 0. 3«5- ohne .ficn Ntbenbegr.tf von »ofMm. Dj.ft oder 
"ohlge'.uch. D'e Gotter .elb.t ,i»d «>^.r.. . und .11« w« 
ihnen cel ort, "ir<re. Sßß 9 cx:, »e>,*xuv,* Od)-. #, 546- — 
aSJSZ Wr*W, «»•«' Weh« oder gC.tl.cKer N»- 
lur , wi.d in Horner den -r*rU..- de. Herme., o«. fr;«»«,««.« 




rang im Anton. Lib. 4etf»Afa| eher «weifeTe ich ««gen dtt 
fcmininlechen Endung. St. 
'Au i/I.xroC — m*Urii ««» «Tp« !Xt;>- -ift- yivot faiuiviav Syn- 
rtii p. 97. o. r»» «V(»'«* *V»- '■£*'>' Ad.tn.nui Phyiiogn. 

n||T 'l'SO" 

'AuTivov — Adr. >><<«W Axutwjh, Anccd. BeUeri 1.7g. 

M . Vfttr, — de» Veibum ..*«.!> für ptxat*?- 

n „'c»ut hec Said».. ... 

'y< m/A«c' ( e t, e , obne Heu«, V. ohnung , Mnunho 4, 45. 

'Autirm — W»r«p iplijorxoi, uinken, Ion AlHemei r>. 447. 
o^fnroc «* /»orpiw» £ar»Jv d>tl{! )i*ox Miicedoiiii e t >. 3a. 
«r.p'V «••/.. in U«.r «'•.•> Apollonia, en. 6. v K l. Apollon.i ., 
og2. wo für a'f.'( >•«>•.,, andre Uendtcbr. üuiljtvw beben, re oi 
•et* rXtni u/irper »/t{i£*> Bi«\n 1 , 48- G*n« .ond«b»r Non- 

nui 5, 148. 57- ,»•>» fpU— r*r«nft atllt"** mmi^mm 
WTp, rergl. 5. »54.. »5- . . 

>iii.t^'!> mu wenig« 6org«»mkeit. Alex. Tr»ll. $• P- 

a45. St, ' 
'yi«.rijr<;. — yon 6a»«i«1.6TneTti , klein «- fein, wmxig, 
»art, Tbeophr. pt,d' oUu •«•*«»> T«.'rij» iatvr^» v .AÖ«m«v 

*aÄ 
in 
•eh 



«Tm? in M-re. »3* wie My.o ep. s wo Br,nck 
SAVJ,*,™,» eesem bei. Piodir vetbutdet Pytb. o, .09. 

wie Ob .. Mio. eh -Murej d« V,^- 
UcE. Jm .eli Kl ÖXc. G*b....ehe b!ub d,. Wo« ... Ud«. 

e" Miicburtg toü IV,««, Od ... nub.ern HOcU-c.s 
. . „ «1 fiel*. Uicliouutliur i.-nntrn d«. «p.i«. 

1/.,« nenn. W Horn« «• H".d.r, .bc S««ho .... Ate,,,, 

- wie a' Ul *po..W Apollo.i.d*c cp. 6. wo- 

C K5' ÄScTO M geuomn.cn W«J. 

'Jpf40ft', •<>-• *- ön Wf""' d - TOn ^r«^ 

TUe.» ▼onPertoncuW.niee nur .m bom^neben 

K;. '«? <> d - «»• 7 or ' 4 ;° " elB r - cLll,c, '. lc,, • 

Tu >/, Menjeben. Teugtnichi. Udeutex : tben 10 «o.«i. 
fil Ä^l SoprCfiS?. ei»" Heerde in .....rie« Zu- 
IK.'dT IJU Ped. «» S ro[., rcuiJich viel welcb. m.n 
5» Clb^teSLS.,6, el.fal.ct erkürt ,u ..« 
„^vcr.unde. e>n » «9*e».l : .bfrleitrt. Doch 

die Späte.« wohl dieM. Bedeu.. j.«b...uht haben Wie 

rtfäi' ilifr-SiM»* ******** ■•beint, welch.. 
Eiyn". M- »inbn, u. g.rr. otfenb.r h*t Apollom... ev»eya..V 

»J M ;#.«ret, i, obn.AnibeiL Fr.gro. Orphw» p.g. tV>8- 
•^" f T.i;fc. «Jv-. G.leoi T. 2. peg. .6. A4J. Sc«. Empir. fl, 
' /r.'US - *\Ti* 0,,c - Suidte - ''V«> Oppüni Cy.. ; 3, 33«. 

'"Üew» AnTnyu.. Suid«. «>,.a...r üS h.C Du» Cb.).. 
•Z . «• 3 vt . « - »cho« Apoll. lUod. «, 909. A> 4« V« bme- 



Ar.tt Dio». >•>!• d. i. fttjiafnZ* r»> öiftr 10« r^v .■-.■!>,. rw« ■« 
«,'« fr»'» <r«V.«e-», nii' <*!t«Miil*"«, iMcb dem ScboL « d » ^.»V * 
^«p'r« «fär.-r/c aV»»<!>« <fatirt lt H. da» iaifo «r««.*"« n »« 1 

. d. öebol. _ ( _ 

'Aui »tütttt »dv. Anonym, de incred.b. «. ao. P.95. Gal. 8t, 
^,;; r ,... t - ^«r,- Mudnii Tyr. p. ,3. «f.. We Ren. 

u ,cli »ich «ebt. . * 

'A uir nfxo« ■■ «a/rf^r«» i/j.rat »eror, öb«m«U.g»n Tr.nk. 
Kic^.'dri Tbcr. 5j<- «V*»OT T e* ee»/"* tloictfi Anupetri ßid. 
Ta. wo »/.«rp./'O! nebt. 
"Jßitmf* — «>. überUnge Reden, Phryute 



/^'(^"A-I en. XIV. 13. A. falMh. L.«..t bey Am. p. 119. 

.V. '».- uAt.'^c »t. <?xn;c. W. . . 

u « r.;p - '^P'.« /Ja«.'« Au.l. De. Fwnfai. 
h.i Etymol. M.j d»von 
V»^r.;>««<. «'«. '«». t» Bichel oder Werhioog «um Mi- 

l'ieu. Meitimi Tyr. or. 30, 7. S. ^p«c>r;^>»or. 
^/u^roc— Zeile 3- «>?t<i« lieifje die Iv.ndte lelbtt, o^^ro« 

die Zeit der Efndie. B«t üb« Gregor, p. 7gJJ. 
* /«rcr'ot, <i/^, nur, Orph. Aig. 43'"'. «m*o.t p/pte e.feCt mit 
'dem Morgen oder tnhrccheuden T»go, wo vor il«ai.-na 
im immtt *Uld& , womit euwi e»i^"e« bey dencelben verglei- 
chen liar.n. • 

— «> Eul Spiel, U. t>. «. 

•yi7.*iir;/»» — Zeile«, n.ch Stidlrr üb« Eut.Electr. p. iß. 
wie #ifi> «wr/^ui Eur. El. 95. duarum r«im. »tu- 

diam conjung«.. 
'A*»e, «°'t "»d JßP**l**§ T ». Bend, Feiiel , Verbindungi- 
jnittel-, die Bcve.tigung, d>. Unflpfeu de. Binde beym chi- 
rurgitcJien Ve. bände; bey G.len zuweilen »ber «ich t. v. A. 
Binde. G.len II. 598- C W. 
'/rUpar. '«<• G.leniAH. 476. B. W. 
">*u»<y» — »■ 4. genit. An.l. >. p. *6&. 
'jlmpafil jj» — Aec XIII. »5. ö mfift. gaxi *i*r ve" 

«/ ji'«Iot »orl, Uti^iuv yf'p /pn'^.r«. «#Ve*, afifuadtjt <'t *«te 
X t .'a»«V «. t. I. 8.' »./zf.'«*- Ea«n. IX. 716, Concolor «um. 
atque üulucrctn. .reni. Amanodytee. \V. 
'Apu •«•►»'• — moruriuxn, MorteL 
'^<M»'^<*» r — W verge.een, «1/07» o>. Ami. a. p. 64. 
'^»riioritt.t, r". ungerreiet, /tt)Si xu o.«.'.>r(..r« /W5 

«e*p»o. /..r*.'; PhoevÜd. j^5. 
"^/»»»^»e« — a) » v. .. o/*ri?*ru<f, Phry nich« MM I. «5- 
'Auv.it, b, BevnAio« der Iliüiyie. Ruf... p. 45. re' ».olo«i»' 



i,tru>*'£titi(»*b~i tu.lt.. 'ßvtüOtr, ptcA "»«", ■»! lUi»i»»tm 
a .r.mi tlKrroVaere» »oi fti'Hv «cfl v •*•' (,.t. »*-r»p «»•* «. L) 
co" JlMf] ii^re«. He.yeh. bot 'A/tfieim, n xViirf»..«, uod 
" id.i liegt die.« N»me in d>Ki«.« vwborgen, wo na* 
ilot.e xwey tu siechen: 'A. 1 >-r}»i- 'Aftvtoim, ero/t» 



in«, I 

bey S'»i<! 
«ioer Gioi 

wrptov. W. , _ . • , 

"Au* vr — -) u/f.ot od. auft.ot i' •■ < ■ Rtilae p. 45. Onlemu» 

u. Tbeopb. Prouxp. f^io» Ernpedocl« Polloct» a, ««3. dio 
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'Aftoyö OTOtot ; ö, «?, Silif&tiut —tritt* traft n'Ki'i'r.-n 
i*l*lt,t hat ein* Handschr. Opfiani Cm. i, 40. ohne Schmer, 
satt geblrcnd oder gcblren machend. 

'Äfft ßäi tot — Strato epic> - . 77- a-'awi^aeV». 

'Apoifr. — Anecd Bekkeri I. 3ß?. a>. /£<u«r»;e, /««ffc 

'AftotfqSit — jiuch Apollonia« 3, «SÄ. , 

'Auatkot — *h;~S<n aVei^vi'c nennt Parraenlde» fr. 14. die 
»ich kreuzenden Riegel dar Thür« , wie ee eeheint. 

AftoXy* — Zeile »3- II. jr, «8- wo vielmehr Morgendäm- 
merung i,t. — Oim. Sibyll. 14, ß!4- Vif «in» eaere'feeai- nnei- 

# ynitjp far fintter. 

A fii korxot — fl) niclll befleckend, Cieliui Aurel. Acut. 

°? "» r ' ' " ;c ' 1 IJfn cn . «f/u3a,lit /•, ttr' c'r neMirt, aber in 
e^ot'pa ein, irij, «i/J, {'jeuta Kai oin'uir, der Teig 111 et- 
r.rm Honigkuchen oder der Kuchen lelbtt, welcher jedoch 
mehr e/tec-t'rip oder dpe« «nft beifit. •'«»ftrac «Vroc »'» «t^e* 
itrimjfUmv ytyovmt lleivcb. Für diäte Schreibari teheint die 
Stelle de« Epicharmui Aibenaet 3. p. 427. Schw. sn «prechen, 
wo er «Ate?«», u. de« Sopbr.ra p. 4tft wo er öpöf-evc nennt 
atn Handtchr. ist aber vuwi «»• u. •«•»,•««« jetzt geiehrieben 
worden, welche« wohl die wahre djriach- anilianiicbe Fort» 
•eyn mag, u . vielleicht die auiaebe « u .,,iVr,<, wofür HeaycK 
•ampy/ret rxlauoCirat, Athenäen« 14. p.349. Sebw. a M offlixt,r 
• La einen aixilianiachen Kuchen nennt. Die Form üpoifixtit 
findet «ich bey den lxx in 1 Paralip. 16. 

\i4pieymot — Arittoph. I.ya. 150. da*, der Sehot. W. 

'Auc t -j 1 1 — Zeile 5. gewebt. Aua eilen von Birker ab« 
dai ßtvm. M. p. 7-,.- figd. getammelten. Stellen ergiebt aich 
folgende! all gewifi. Nach Pauianiaa Euataihii »5 Uionyt- 
T - 3-5 tat ttutyyit aig. 1; X,von„i,iw, , atia welcher feine Frau 
«nklelder, «'»of/idta, gemacht wurden. Er legt auch auepyor 
•fotor piaet,. Auch Motycbiui rennt öuofyU tmlifm Tl *t »'« 
M /Vdvaia j n , , . t , S.iidal hat aireaaian». Au» dei Stalle df 
Cratinuibey Hcayehiut, Bgvrivi,, «V ftok&awoU äpofyv iVeV 

-.'> r,> >•>,;».„• rarai *ra.|i irpsc re neu-. (Yltuunii hat «rv 
»•' geeetxt) ro r-'r,»«, ■ i'or, £1 „,-) .«Jov^t'rer öuotoy aar 
#*i><?. **i r» e'w' mvtov flaitttov vt.tmum, «Tif Ml' tVlanV 
fiofi,iinivoti ktyixat, lafat aich gar iiisht mit Sieherheil tcblie- 
lteu, daft man auch «,'««<.)>« für tiu«iylt ^eSiaueht, nnd eini- 
l>caondere Art von saiop/ik' gehciUc habe a/iop: et ßfvtlitf, 
wie Salmatiut Exerc. p. 792. tbat. Nur darin »timineu dii 
alten ErkUrer tlUeteui, dait die Art von Kleidern ihren Na- 
men von der In«r I Amorgoa haben, nur allein Euitathiu* lei- 
tete in der ErklüTung der o«. v ;-,tn *nö xpiüßtaret tlutoz(o< < 
de» \V. fallen von au«^, »innre«, ab. Die Kleider aelbai 
keift':-, aue'c^fa oder , Scboi. Piaton. Ruhnk. pa^r. 

S48 Die Formen ä*i f yu, a a^y,.i aird «w. aV-t-r««»« I- 
r«r hat Pollnx 7. i7 t ab« n>., W ««« 7 74- a«ö»vT»*a h«t Sui. 
dai allein, wie den fehlerhaften g. it. , J.., v; ,; r ü>f« der 
Stoff leinen vrar , verliehen auch Pullnx 7, i& ob man gleich 
•US der Stelle Plat. Ept»i. I3_. p. i77- Bi^. ut} nj» «relrr<ift7v 
" 1 .jt«t •'!••.» '•, «V.i-< rtv»- 2 »cwi ruf '.•> vermitthen 
•ollte, d»f> der Stull' verschieden war. Dafa die Kleider mein 
purpurfarbig warm , aageu die alteu Grammaiikei, denen die 
£ikuruiig nieter Farbe, ao wie dei SioflV, gana «*idrraini-i|;' 
u. faUche Sitae atifohite. So aagt Etvaol. V. mftmifyi* xo" 
Ttaliftar t>'s * WFi)jtf« re iU«rrararev f*ip»t ' <•<•• ei ob- 
%9tr äuöpytim i'uaria. Eben 10 Anecd. Bekkeri p. aio. iiier 
iat n'i .' • ' dnren Mifaveiatand von aala^of (Kob^) auf ktv* 
nalaft'i übergetragen wurden; denn Flach», lürov , h»t keine 
ärittjlf; , wie da« blühende Rohr. L>ie zweyto Inlaehe Er 
Kanu.« hat Ervm. VI. n ^ iff it i, «leW ßtrmrt* wtfftit, H 

Liftefytvm tßiua i/verre» ra' ejaMafat J>oleht Abgaben 
en aich bey den altem Grnmraatikern mehr, womit aic 
•ich au» der Verlegenheit xu heUeu aucblea. 
u u fi 1 1; c — S. « .1 mcb. 
"A f 0 ( o)o t - den aupcrl. mfM>v<ftorAtipi lut Herodora» 1, 196.! 

%vt vtir WeeeeL — «;oret atand. 
"A tj, «. v. da» verllngene ipmbot n. vapm9l. 

'"Af* o»i»i — g "/ 1 au»t'j«v 
•ticieh Horn. II. 1 . 604 

grtecA. «>avt«v6. ü/. 2*. 
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«, 54«. »/rtv« .V»»*«'- 



"Aftoi&n — Adr. äuä z öwi 
tioor Anal. 

Vatirerata — rreVar» tt. «Vxev otitM m/iir. 

dJete Aoytae enigr. 9. 
'^»Tti»;..,, iJtroocritiu Stobaati Eclog. anor. pag. 403. a'U" 

omoi roiotoot K.itf /a'Care» din vov rtirJoriTTa aai ajituu. e,' »•»<»•, 

aoll wahricheiniicb ifintL heilten, aie bringen aich aelpit 

hinein. 

Auiriltoot — aber tj tmXot aptttUri) ypo't Argentarii epipr. 

50. iat die weinliebende 
'A»n»Xittt — am Nieander, (Hxtqoo Nonntu', vom 

VVeiaatocke gemacht oder genommen, 
"yfttfilii — 3) Tbeophx. n. pl. IV. 7- die Meerrebe. S. ««- 

B«f. W. 

'A pH a'ra» > fut. «.•<$<'•«' , umgeben, bedecken, äMu«? e/ vürai 
aet «nmt iftttyiv Ody. 6, 1»5- *°e<e*v atav <iii'./-:<fot- eiur«»;« 
mhQot Oppitni Hai. 5, 51-. r/J eij y«'(> .Wf«j uräita red «ye» 
-r.;jia< AuaJ. S F- 2,J - wird verdeckt, verdtmkelr. 

"^»*/» <t 1 r aJ v, d, in Strabo 17. p. 653. Sieb, iat m/Hi&xmp* wahr- 
•eheitil. i 1^. at. iptnttivmit. 

',<»-io)n,"u«i. S. 'Anftioytf nach. 

'Aftwiogm — doch hat Heaych. nicht «Hein ea»r<ej«<r, Tjipa- 
.• ='«r. , «ondern auch äpntorolfuvoir, n >(tjinl HuirOv , n. in 
ArUtoph. Av. 1000., WO il luaartl z '••'••«: a'ajniarawiVra« 
atand, bat Brnnck aus Handachr. auiraeveraTaa geaebrieben. 
Eben ao hat man i'-T»s|»töua» atatt «' T-uiuan» gea«gc. - 

t) in m 1 , 'yfaitlaaur, aor. 2. vou v^riaa.u-, frl.len, 
verfehlen , nicht bekommen , mit dem gen. wie oua^rmmv, 
•neb irren, Untern* n. 1. w. 

'/tun Ii not at. u'x -riaa«, Anal. Orph. Argon. 
,4 11 1 > • vi — und doch 10, 6x nvgät f eiirrwr «i rurr , aber 
Theo«. «5, b63- irpi»« a?*»* eire'rpearer a U -t»..i ;t,;, ,„. 

'iaecrinc /fätret Nicandri Ther. 515. LL. Iba« 
d. i a'ra »rioVec. 

Aitito,xtt, ll pp. p .47. S- W. 

'Aroyi*kixrti%v, l. mit oder TOn der Mandel 



bereitet, 

'yfaevttaaeaaräarnc — Atiiansei p. 53. b. 
Fat ed odt — Hetych. a*. os.bn.t. *o bey Celan. VIII. 69. B. 
aV efvyaidf , and Pallad. de Febr. 10. 100. m. arvprre'c, dem 
tyoKy entgegengeieiat. W. Für lauteiter erkUren ei die 
Seholta in Nicandri Ther. 158. e'ptteVe rarer däae«, wo Bent- 
ley ii 1 j j i Jrarov leien wollte ; aber eben ao «tabt öftoSo^t i'ari- 
its Tber. 195. u. Maximua eareczw* >°9- bat öftvtoi] veröer. 
Die gewohnlieh« Bedeutung bat Nlcander Tbax. 35^. a'/utdpe- 
* / .ii, 01 xrnT,ot* imwxu* 
' A p »'{w — 8. nach. 
'^«»»•rijt.»e* — 9 m vh nnoo yxomt — ifp.e». Aeliani b. a. fi, 5t 
«1 it TopijeMir •>vrtat>/eo UeLodon p. 63. Cor. Gelegenheit 
■ur Raohe. 
'A i* v * r tu (/ — Homer. 
"Aftoot, nicht an u»k u Im; 10 «rklirt Galen 

819. H. e«»i.c a^aiev, «V «/ «erra'n-eeiv ajaw 
; - 1/ ii< »«Jr ar»»r. W. 

» f e f , Orac. SibylL 5. p. 569. Ein Theil von L 
äareet-, ein anderer utfiirrovt genannt. Mau 
duftende Blumen. Vielleicht ra " 
itrni« lokreiben. St. 
^niiiraai'«ar«i — Theoer. III, 
A *» i • • •• •• äa« Lonilcbe afaaateai , 

Etytn. M. am Heai>>dut anführt, 
/f.-. 7 o;. «u *«, Quinti Smjrn. 7, 
falachlicb getrennt lieht. St 

</«>«« — Heiiodi op. 5«. W. 
/<«»'»»•«. allentbalben blutig machen , PMudoorigen. 
e. Mrrcion. 4. p. 86- Weiit. St. 

Aret. 5. 1. p. 7t. C. ao naeh naniaab x. L K. 
r* .1 • (.'Vie», wie die Anigabcn haben. W. 
>*r«i v t * Aä{ , Adr. a, r. a. it>ali*&, Hetiudu« 
a. W. 

^aiaaiJrai — Athenaei p. 1(3. e. iL 
<^<*V n £erii» — Anecd. Bekkeri I. 33. 
Ai*o>*9*fJim — Haaiodt Scut. 64. 



51. W. 
wovon a^iceKri 

78a., wo daa 



Ja «a^i da* 

Wort jetzt 
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'A ufa»la — BeMÜrznrg, ■•' , ttvqr iua>».alr,v upinret »*wö 
ü v aiir, Quklli 7, 539- ^e6. fiir I eitige Leiddisehaft in P«ujl 
6i). f pigr. 7. wo dio Füllet Hnudtclr. «> y f..» <in ge- 
druckte duif*tir,v hat. 

>»<Z«, kniumt im Quintut Smyrn. unzftUige Mala TOr, 
rocitt Ton heftigen Aluhien, dia ainen pack»n, .'» Traue», 
S. 6. ig, 479. 14, St- Sklavarey, 14, sg Fitreh«, 5. 35. 7. 



9» 575- 
von Wo, 



■ 35"'. 4ft:i. 13, iqo. Auficrdem gebr. uebt ar et 
Iken, g, 485- »<\ 5 V Fintternifa, 13, 11. Fauar, 5, 106. 
10, 461». Aimuth, S._ 5 r 8- Sc! lim, 13, 555. 8t. 
'A v >',■•<, — xffatvöe Clcanthit '■;mi:. 10. 
'Au <f 7, f, t ( 1 » i' t. Bey Hippoer. auf. viprrac, dem rr-arrrpit'»? 
entgigrngatrut, 9*4. G. Ton denen er 061. 6. t'gt: Trrptr«) 
ol ui\ eiyt7/n , oi iS t',ui{.tv i'joi q» , f»'xr« ct»aAj»'>rt.r«i. W. 
w# f ff iaot 9 c — dei Uobarznp, die Bekleidung von liiute», 

Theophil. Protoip. p. 851. W. 
Äff iß ä Um — «res ätcv mpiftßiXovto »•/•fr; Sirnonidi* rpier. 
33- .V'iW muBißHorr» Oppiaui Hai. », 631. nahmen die Ge- 
•uli der I itcho an. 
'Au*;? tot — DiIaDemocTitut da* Wo« zuerst gebraucht bat, 

«iaht man aua Theophrasli Fragst. XII. ia. 
'AuipitiltloTpoitä'it, i, »7, neuartig, netzförmig, auf. rs- 
n» T«» öf-Oaluoi Rufua p. 97. Die Ketthaut, Aetii tag. b. 
8- 8- «pajtfoMi^'e. W. 
'A fiq Ißl^ctfiov — Zeile 4. Aber Dingen!» Fpistola tiova 
5. p. S4t. hat «Hl Kur, Telephut die Stelle irruira aufi'ßltita 
avtuarot Xaßört* $**q, »o daft man ein adj. a'ustr', < A 1; ruf, 
a. ▼. a. iutfifialot, anzunehmen berechtigt ichelncn kann. 
'Apfißoiot — Zeile a. — ,1olot Leonidae Tar. 
epigr. «4. 

Apifiylticooi — bey der Sprachen handig , wie iiylmaett- 
'Auftyrolui — Die Form aujavi«/« Itt wthrech. au« Xono. 
Anab. a, 5, 53.' entitanden, wo eine Handtchr. >'uf;) »'«r» 
•t. qftftyröop» bat, welche Laaeart aber nach Buttmau* A. 
Gramm. L S. §45. mehr auf rWtyreWa- deutet , welche Form 
Bekher im Plate, nach d. Mehrzahl der betten Handtchr. her- 
geteilt tat. Man vergleich. > «W^m, 

Aftftyvoptot, e, tj, zweifelhaft, alt ein doiltchee Wort 

angefahrt im Sckoho Clark, ad Fiat. Garg. 
'A»<t /rvet — In beyden Stellen gebt dia Bed. dei ron bay- 
dea Sailen oder Thailen entgegengesetzten oder stehenden 
nicht auf die genannte Waffe, tondem auf die tie fahrenden 
Personen; hing'gen braucht Apolloniut 3, 1356. Svionttr 
— yt'oit daa Won bloit »Ii ein stierendes Bey wort ohne Kilck- 
aiebt auf den homerischen Gebrauch. 

A u <i t u i -v— S. daa* nach. 

A u <f • d a * 1 w — umbeiften, anheilten! 

'A u <fi Um — Antiaeneti p. 5r». Abr. — J/at «■) e/(n<o««2i'i9at. 

Anecd. Bekkeri I. 354. haban ro'v «,«»»'/«. Dia Form a'u- 

•id/H bey Iletych. itt ganz falsch , wie Schow ttber diete 

8tel!e geaeict hat. 
'Au 7 ,A..^ - 3 ) barumgeband nnd bindend, Anecd. Bak- 

keri I. gßg. 

Auo}ltter, To, dat Armband, a. r. a. y.fliiov, und von die- 
aer wultiigan Umgebung der Oeffnung daa Fruchtbehiliera 
Äer Muttermund »o gentnnt. GaUni (»lott. Rnfni p 4«. Ua 
hm Hipp. 6io. 42. i»mltnw, to wie Iletych. £u<fM*t, bey 
dat f. L, W. 

'Anfiit^Qtatot, t. t. a. äuifiir'oiTot, riebtig ron Asfi'Cat ab- 
geleitet, Phurnud de N. D. c a«. p. aia. S.. 

'Ajtftioiitim — Bioti 2, 6. ürph. Argon. 930. Ilaliodori 
T. II. p. 506. 

Ai*<r i Ii 190*. rare, bey Homer LiuRg, im gen. — iXloon njuc 
Ody. ia, 363., worauf mau die Form n'^ »"*>'•"'. gvnommeu 
hat; daa nulle, bat nieexiatirt, u Brunckt ArluthmaUunc iu 
Cbrittodorua Anal. 2. p-457- oyttftiliovay utrott r,r it. —iuova 
der Handtchr. hat mich wie Jacobt rerf&hrt. Den ipttam 
Mifsbrauch de« Wort« in nu- f . o'eijij Tryphiodori 667. i'ui- 
e&h Uonui 48, 319. Kpr.Tlt Pauli Sil. hat Wainike über 
Tryph. p. 4go. angtinci kt. 
'AfKf iivwvu, — t. r. «. dat jpitere aWinfef , w. m n. Satii 
rrteai'v Ki&mM rjuciaat Eryeii aj». a. dagtgen n'u/iiöear» »»Vi» 
. *■ p. 140. von Begrabenen. Ungewöhnlich tat öftifU- 



oma&i »iurjv Xintt^v Khiant epigT. 4 (frane TTatra bekommen ; 

nO<li mehr 0|>»,iani Cyn. g, »6. äfHfiharro Hiovrat , nahmen 
verwiudelt Löwcngrt'.alt an. 

'Aum, ;roi»7» — Zeüe f. «aiiJof — ?r<il.."c xa) afiaittSUr Tha- 
•»».•tii p. »31 a. von GAtt«jrn, "Lot* Ati«fr,ph. Ar. »735. t*»- 
jM/fJir.r *r.i — '>■■' ">•«» t , *aur'»T»>»' — 'lip/to', 'AnöV-tuvat 
**> "Ajfmt Philo, weicher et auch tur adal , adelig brauoht. 
Ruhnk. »d Timaeum p. 

'Au T t'«itti — Zeile 5. i 1 1 : also a. t. a. nu 7 < » .'■•! illo». An- 
timacri fr. ** T . i>.>- auf. Anecd. Bekkeri 1. 33g, 
/ 1 tu — .umgeben, *ftatdid(*(ttr %ättt Sirnonidi* 

fr. 11. 

'./*»•• ,"• /.«<»««, , dat fette Antchlierteil rnnd nn. Arot. 85* 

E. ri'v jn .:. 1. 1 - 1~( oiulijt i) auyittlagut. W. 
y* uati^ilfia» — Hipp. 769. D. *uQi<Ha9&iior;C tr]t tafxot, U. 

; to rtfpa ■ j '1 " it. r 1 W. 
A auf t&9( tttr , äu9)tOaom» aor. 8 von autfiQlou. 
'Autfidov-nx 9t — AreL p. 54. D tj yat/aaVai äufi&pi arm 
nach der Vadcan. Handtchr. i. L, wo dia Antg. q iftofiOov- 
«retre habeo. W. 
'4u?'''i " ; 1 ' Quinri Smyrn. 4, J9*S. äma: iri&f/iuti • Ti ; *t- 

uara, aichar f. 1- Verpl. mein satea Programm. St. 
'.'muj.ii. oder richtiger n'uxtattaattat (vergl. Buttm. im 
Vera, der irreg. Yerba unter) x*i>e^a<) Quinii Smyrn, 10, 

•79- >88- »t- . v 

A uif t*o\9 ij u <n , ich aitta herum um , Euseb. Prarp. evang. 

4, «3. d. 175. D. St.^ 
'Ap <t ' * * p rjvat , ä, «, [näor/nv) , iweyköpftg, mit einem 
Kupfe an he; Jan Enotn , Nicander. 



A " v' 1 " ■ ' v 
dat toi ig« 
e.t rannt . 



;t. 9, tjt Nicander Thar. 8 13. 
. (> Jv. 17, 331. lesen einige < 
wie Ödy. iß. .554: Au ' °* r 



*oX c 
ta/aa *fnfinnutj 
hmnar. Stulle 



t. v. a. 
, andre 

acheint 



Nicander da» Wort ia der Bad. von «.'u ,•»•'•> «'»t mit 
allen Autlegern genommen zu haben ; aber dann muftta ea 
wohl «Hftmäwt aeoemuirt weiden ; dann o'ua«*«rpf;t tcheint 
eher, von ntipm abgeleitet , von bey Jeu Seiten getchoren aa 
bedauten. 

'A »ji« *' •< -«'.et — Kopfe.' Ariac I. 477. A. i*a>t*»l<falot. 
Atheniei Eutralti* 10. p. 149. Scbw. wo — aJUat tteht. W. 

',iu t u ; v •■• Ijt, o, ij, (*i*,ain), mit einem Kopfe an beyden 
Saiten oder Enden, Anstot, h. a. **lt(9p* *p<r- Poliox 10, 
56. mit einer Lehne auf beyden Seiten, wo andre iuiftmri- 
qaloi leaen-, aber jene Leteart hat auch Synetiut ep. 3. pag. 
160. S. Salmat. u. Catanb. ad Script, hitt. aug. 1. pag 332. 
In den Vertan daa Eubiilut Athenaal 10. p. 149- Schw. 11t to« 
wohl die Leteart zweifelhaft, alt dia Bedeut. , denn einig* 
Handtchr. haben *fta*aia,*Xlot, andre äuq . »1 tqai.X oc. Daa 
Wort a'uasvr/aaaot, von af/fsJUr, d. L jio'y «/.»>•, abgeleitet, 
wnrde bed. mit Kisten auf beyden Saiten. 

'Ani>t*lim — auch aa, 599. St. 

'A u a i 1 o £ 0 1 — — Xo*a r, .. . , 4 •' i L , :t.n Lnciani 9. pag. 343. 354. . 

xweydentiga 11. dunkle Propbaxey ungen geben. S. ■<.. 
'A u* tump7JT*> — Quinti 3, 614 —mlft,*Q<fi, Apolloaii 5, 147. 

— uiumpnmi. 

' A n ■/ ' ', ■ r < o - , den Fnichtbehilter betreffend. Gal. Glon. 

etkl. äüif mt, : j . ; ,v ü. i/n, i v r 1: r«/>' riü» utpl tt'r ptijTpav 

Siaäio'w*. So zu 1. bey Hipp. p. saoi. 1., wo die Htndscsr.. 

auch die Vatican., aises'datijTaf haben. — Zeile 6. 6. in «Vre- 

oarts'a nach. W. 
'A u<f 1 u 1 k 1 ' ^ , gewfihnliclier im Medio, nmbrdlten. 
'iuiitira, Anthol. Vatic. IL p. B46. no. 709. ; zw, Bed. 
'Af »itnioiiaBi, e. 1;, äyipfi.'. Nonui 6, ig*», 94. an 

beyden Seiten oder Hin den wiedei kehrend. 
'Af 9 tsr »'irrai — mft*)MtTV9coa to eeV ye't»e Eurip. SuppL 

»77. W- 

'A f <f « t X i* 9» — Triette» Athenaet p. 617. b. ftxt'uarot irrrra-, 

par aXptv —^tX/mur nmlnft9K. 
'A/Kfirtir/HTot — nV« 6*'P b - Oed. Tyr. 4t7. £i{},* Phil. 639. 
aü«; ar»r i'raali. ,. «,.f • >- :, 'i «•»•':" Leonidae Tai. epig. 4. 
ft.i uauive, a'fiaiii^umt iciTisu't Heaych. von beyden Seiten 

bespült. 

to vtptpifrt* •'(HftnllS, wo 



oder »011 a Meeiau g».chlagen 
'Auf, ■-. 1 Rufutp. 3J. «uJ 
sweyaal «>«»)tilrjf fclach t 



W. 
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'jtittfivoXtiu — Oipli. A>". 9*5. umgeben. — D e med. 

Arrliloci 1 fr. 6. itulvor «t^aiii xjJ uihu 'itipaiaxot äftqt- 
woiijttij, Dp« . e. in auvDrsv/.» narbi 



Vf »v » f avfu — haue: doch a»dr« leien dort .tV, .•'r ■■>;..; ,'>r 
'Au^i^^l — rl.,jivt Ann pur i Sid. 17. an beyden Seilen 

cfltn uad mit Ti um verleben. 
'^tuifit — auch «. v. a. «>«), Heaiodi op. 301. napru pal 

aufii id.ür, ciicnm« t >iuoni. 
'A u 1 a ,■<->. o . . f. L. in den Oracul. Sibyll. p. 57. St. 
Aug 1 -. „iy — Act XIII Jl. 3iarffz.it rr/t oattälip 1» s'u- 

cloßanm * lr d re iaätty «ei «*««•«•»•. Meletio» 

tüttoh cititt. W. 
''*H<HQp n ,U - Urrodoti 4, 14. 
i»ai)/)Brf« - lieh tnmi[i«i, mit dem gen. «irr) pathixoZ 

—ßtjtm i,döaxaXn tirat Tbemiitiws p 55. »• wili ieb Lehre» 

leyn. Man bot yittfrtßijtovr n. -walirsob. auch Uu./ta-'rro. • 

|Ht«. Jene Forir. «und im Plato F.rymol. M. p. 9V 37. M. 

Baaker bat »m an« den betten Iland»chr. bergeetellt- 
'A u ftoß r, r 1 k i ( — Z ulu 8. abgnkarxt It. — ., t •, I . 11 » 1 PlatO 

boph. }■ ae. m. Heindoifi Anmeik. 
'i.nfniu», ringt teuften. Quint. Satyrn. 5 , 646. 9, 440. 

. »•»• 8» 8»; 

^ -f 1 o 9: (1 /. 1. 0 it 1 1 , ("»«■Ua» ) , kerumd'ohen , herurubewe- 
gen, Ton r errankten Gliedern ; so nach Cod. Vaücan. Erotisni 
a. 1. bey litpp. 7g». H. , wo die Ausgg. äpaitßäkXm haben. 
Auck 84g E, W. 
A •' <f 1 1 tf u X a it , 1;, dat Herumdrehen, im Kreiie Bewegen 
• mr. verrenkten Oliedoe ,*Hipp. 835. D. W. 

'jt ftf itälarr ot *ml ;-t, 1 •« oJe» Gregor. Na«. Ep. 7. 
p. 77i. »ebeint ein «teiler, von beyden Seiten abiehaiiiger 
Weg tu lern. 

MuytTuvvw - Mer«. ty> 

' A ,;:,„-, < — Athenaei p. 197- •• «55- •» 

'JwtiT »rase» — tmUtat «foien« Anal. 5. pag. 7g. die 

Thure vor dem Geliebte xnirbmcir»en. 
'/ilfKf/jlflfi e, I. r. a. -tfßirrwc u •;..•«« 1« Heereku öV- 

i*fo.f «iV «V ?»»("'/*«* Arehiloehu» Grammaüei iietnianni pag. 

455- wober ben.cikt wird , die Sylbe pt aey lang. 
>fit r t« ritpvuuira xififtax* ipt/aer. Quint! 4, 59C. ; 

»w. Bed. 

*jti**t* m*ir* — auch Qninn Smyrn, it, 519. St. 
'4 fif < r « '}s — Zeil« 3. Ariltot. de ntundo o. 4. die 

Abenda u. Moigena aielit. 
V/^fronli — »te Apnlcju» im Boche de mundo e. 4. far> 

t ,. .1 u ei/17, noriora Übertatst bat. 
'jtftf ufoolTtjt, «yoJv Ery». M. 
eine Ampbota ist 



de» 



Preifa 



'Jtufil"" , m. d. dat. Oppiant ITal. 3 , i7g- eecciv pty* wS- 

iot emi'oc afUfnäni Quinti 13, 788 
'j4 u <f t x * e» , wovon «uyjxi'Jijf su — r/o». 

'jtuifoiiiit, «ij, nev, tum ä/ifo de« gehörig, *.lil9m* Ma- 

nei U.i 4 , «S«- . 
U» T (i)' u — 8. Aber Gregor. Cor. p. 53«. 
'^«««(iiii — 2) nach Galen, de pouder. c. 7. 

|iofö«. W. 

*-eff»T« I *P°"8 ,ot — »»ttorce Anttaeoettu jp. 20. Abr. 

irr !• o : — Im neutro wie ein Adv. — erfper {laoilin r 
jvn Uffmiifit r alijttftrfi Horn. Eben to auaÖTeya Ptndar. 

miatti 

d«u georaucht. Brunei ad ApoHon 1, 1169. 
•^u V a>rie, »;, Suidaa eiklüt e» Lir Melkgelle, alio 1. a. 

«uV«*» «yjai'or, wie «*eei'/i»r «/*•>•«( TUeocriri. 8) eine An 

run wollener u. e. w. 
'Ava — b«y den gr. Aersten bed. tt in Arsneyforrseln: von 

jeden gleiche Thetle, Hipp. 6a>. gl. W. 
'Ava,in!:t, r — Coray ft Hipp, von der Lu/t p. 330. W. 
V/v aSÜ iO»fi 1J, da» Cx-hm mit h'lcLaufgebi.beurli B> inen 

all L.cibeaiibung, An vllnt Onbalil Cod. M.S. VI. 21. W. 
'jfmmfmia— — von Rraiikbctien ; tteipeu , zunehmen. G»)*. 

Vli- »17. r'. mpi'el — tiiiiH/.nvt,l rt *»l o'r»,y«i'/ etoir. \\ . d • 

«,<,,-;*, t "r; njt »;*.*o.t Acblllel Tat, L p. 19. swtj 



f m — *a(tti 8nv »V aotfn, vertt. «It«, ruhig tchlafen, The- 
itatti p. 193. a. *V «»,«, «rnrp>./t/vev f — ij Pbii^arr. pag. 
>3. «5- Buwoilco witd i« v » al> indeclinabile far gen. u. 



JsliT« Itter alt ich. »J t u 1 »it ävajtr'tat it vr> {>»■;•» 

r/(i« (lerodoti 1, 109. 
'Ava/1 il Im — Zeile ü. "V> arifiiUtTf r«T "Efmrt Philottr. 

p. flo^. vom reehien Fufae aagt er p. g7i. Avriai.luat rar 

i\it)u,'v i .latferw»' te:'daa;ac tcblJgt den Takt daria. 

r >■ -1 t , . , — 2j da» Zunahmen der Krankheit, Gala«i VIII. 

4iA. B. Aret. p. 74. Db W. 
'ytf v «/* o ■«/•) | |ej , Anacreon Atbenaei pag. 4*7. a. nach Sohw. 

Muthm ifiuug a. v. a. ävafla*xeüa, wo vorher ävatttfi. ttand. 
'Ava ß i^ä^t» — ärapißäia» lt. avaßißiatw attitch, Phryni- 

ehua Bikkeri I. «g 
'Avaßli Im — avaßlim* yalaert Apollon. 5, 833 m. d. acc 

mißrat —ßU£oivv iwoiftov DiotCOr. opigT. jj. dvaßlioraat 

I<if>>v Fomxat AriiUoned p. 5. von Mädchen, ßoöatut» —(/Ii- 

foreo Xaet-ßt* Apollon. 4, 933. 
\A vaßo ?>otim - Hetyclu u. Anecd. Bokkeri I. S89- 



'Jvaßoltv* — Zeile 3. in Macedonien u. Pertien war es ein 
Vornehmer, Arriani Anab. t, 15, 8- Courier Ahes Xeno. 
Eqait. p. 93. 

-f c — 1) bey Ammian. t8, 31. ttrator. >) der Ha- 
bel. Oribaa. Coeehil p. 94. 30. p»rtap.£eV#ai r) öaritr rott 
draßolt'atr. \V. 

'Avaßo ij — Zelle 3. eeat n't avaßolat, all' v'v Eux. Hersel. 
37'. Aelitn. h. a. I, 5. n. 36. »3, f. 17, i2. 

— Zeile 9. mm it/.t\'an>-a: in» y/Iceret äraß?a- 
rtHirai Aueed. Bekkeri I. 66. von ErtchOlterung detZweteh- 
fellt vom heftigen Lachen. 

'Avaßoaipit, i, dat Auibraoteii, Synei. de febr. p. 814. •*• 
ävaßeaauor rot a'iurnot , auch p. 143. W. 

'Ai aß pvfavsid«, (»o su L Galeai V. 117. 42- Bat. statt «V«- 
(»poriieao«. auch Chart. XI. 18V F ). daa Autaiehen der ein- 
wlns »teilenden Augenwimpern mitteilt einer Schlinge. W. 

'A r«t((iMi(. S. iiißtfmctt. W. 

'Aväyatot — 5. aber Gregor. Cor. p. 516. 

'Arm; „ ,. ; (..,<„„, ro*, Mittel tum Gurgeln, Alex. Tra'.l. 1. 
p. 71. 4. p. a3>. St. 

Vve.y<v«. : . * w — Zeile 6. filr furairtl&m Hippoor. p. 780. ■ 

'Av ay uäfm — swinge; srwsile, beweise« Heiud. ad PlatO«. 
11. p. Jio. 

'Ära } ■ ; — Zeile it. flberredet: oder überseugt. Dsher 
avottifm na) mrdfrat , Heind. ad Piaton. II. p. g6. irktxxal 
mva)xm Je» Netze, Xenarchua Athenaei a. p. 245- 8- ärrfmifr 
-. 1 u , oVaij'xrt' AnthoL Palat. 8. p. ig», den foatgeteu- 

ten Kreialaul dai Statae, (ry r ayc«* ava/aatt Piatsr. Lyc. 13. 
von geichriebenen Geietr.cn. 

'Aräym — in dielloh« bringen, hersufbringen, beym Hutten. 
Hipp. p. 939. D. Act. p. 1% b. 10. W. 

'Avaym^n — der Auswurf beym Hutten, Aret. p. 36. D. pag. 
ta. A. «f. aT/taro«. «Voy. eiTioev, Erbrechen, Hipp. p. 943. F. \\ r . 

'Ava&aim, yXr»§aij arrHaino x , <■ Apollonil 4, 1726. es 
erhob sieh, eutstaud unter ihnen, ein fiöblicber Spott. 8. 
fäm D-CS. 

' A v a 3 a » 1 1 a u f , aaj, ao'r, zur Aufnahme einer Sache getchicLt, 

Sext. Et-ipir. adv. Math. 7, 355. 
' A r ai » r oi/ix ijc — Athenaei 1. p. 119. 8. fem. — Tr.s d'u seilet 

Gect>»n. 5, 51. 

'yY r ■ i 1» Bf sei ■ X i % ij — Oaleni X. 333. F. iX&aia — öwua- 

Ceiet 3' uerryf aV^d. et roXXat. W. 
'Arabicum — lloiu. sVtdpaaav Sftftmwir aTrrev Apolloa. 3, 

iotg. 

.YroSn'i» — To T.«,.a T»i"» so<j<iaaaiv dra3tvi,arrtx -r... coji,! 

«(.oi/^ Maximi Tyr. ». 17g wickeln tie ein, vcrbingM »it. 
'jriji'c 'f"'' 8. fia^Ve Im. Theophr. C PI. IT. x:: 7 v<Ua 

— rert(ii>y o »m, 'r«t »atattp mtatSiopQpalun-a. W. 
Ara3i3dt»t> — S. V. a. «oii' liSdtnvi , Anccil. Bekkeri I. 

390. äruiifälarxn in irprorr.c >J^<«'ut r«e« tatiat Plulo de col. 

paren ibnt p. 11. 

!,.<■>■ 1 .•' », , t. v. a. a'u>.,,n , Nicetae Ana. 1, g, j. 
IraSofi i — Aret. p. ^3. J>. «VmTopiJ ri,»" nof ji , We^en Ver. 
I u 1 • ^.infreitung) de» Harcgln ^e». VV. 
Ara3i/lum — Himetii 01. 4- p 4jÖ draf^vu'tr. 
1 ra 3 v i vm — Xnwnitui p. ^i^. d. tvi* ^irf/iaaCi iiyoix 
ärtietfäu^r. 

C 8 
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Alex. Tralliani I. 15. !j9rtt aväigofun. 



AS AK» 



'A V a <T f ü u 0 ( , «I 

Fieche, die am dem Meere herauf in die Filiale gehen. \V, 
'.'»«J'»-c — Zill« i. •** ;.r„ „„ aVaeWf Plato m. Heind. 
Anw. III. p. 405. 

'Arn 'lu — aufbrechen, a 7 po! &i}ouß<»in* Soph. Tracll. •<>$. 

H-'wic»»' .t'r..; (l ».' »«» nViai,» '.jui-u JMariani J.pigr. 4. Vgl 

Anecd. BeUeti I. 15. 
■J.«;»^«»!, »J, «sie Gehrung, Theophil. Protoeptt. pag. 

.'^f«fn5 »»■►»»« — «.»alij», U ( «al ,> is.» txl »oi't ii- 
yee« Themiitii p. 884. 

'At « >'' '(■ • Zai. $ avnrnl.iurieiirti. 

,'v/»-a(>.'('^«»»'i, jj, dat Wiedarwannan, Oribat. Coli. VI. 
jo.. W. 

\Ara&t«f$tt t i;nirj Sdanetko 5, 1 54. ; IW. Bed. 
'A »nltr.k ; 9 1 1 II. i, «56. •!. «n.J.ii.'j», fut. r. «raoSnUar. 
.'Wu9i,pi'.), • &r#mm. Met» ph. Prooop. B. G.II. so. äraör r 
t p «tVra »eV ™ia j pta&üv. W. 

^ra^li«, itt jettt nach Schmidt i Vorgang iui Quint, Sm. 
8, 94. aufgenommen. Allein wann Quintua auch Im Ge- 
brauch dar mit andern Präpoaitiouen , betoadeie mit na a i u. 
Ittel, zuiarrimcnge»etzten Verben tehr freygebig Itt. ao i*t 
di. » doch bey denen mit aW tuaammengeaettten nicht der 
F.IL 6Mt£ l' «V/M. MW auh ea keif.« i 9 »' if i»l a9 - 
an, oder »V i a«*«?*aeatv. St. 

A iMlßm — »rjyaJ )ultuttet — »lijiome Anal 2. p. »5. »t. 

^ avaßXiCatm. 

'■^oiT?* — " ,e *»«"* aireV vevr 'AfhjvuUvt 

. Phuottr. p. 55g. aufregen, aufbringen, aufherzen. 

J'ifitiir aor. 1. tUDi ungewtrhnl. eVade'p«, «Va/ropvü», 
a'vadept-eaaa». aufbringen, Aeliaai b. a. I, 30. ttTc tttrpac eV/- 
6o f ,y Heliodori p. 17. Cor. it f«V aeaalzjv —dop*"»«» »'•*»'« 

f ti}» r^o 7 ij» Aeliani b. a. u, iß. itaigt in den Kopf. 

_ A ydO t , v , c _ die Erholung, Are«, p. i«5. B. W. 

yiuSfnui» — Oppiani Hai. 3, 295. are<?pu£a«a. 

V »• a fr ■• fiaui — Autdüntrung, a. < Iw» Iieroduni 5, 14. da» 
Autatbroen , Schol. Arati 4at. W. 

/►•iijif/f»;, f. L. veigl. aplter «Waer/pat. 8h 
A v a 1 S tj r 0 t — Apollo». Rhod. »chon 5, 9a. St. 

p /tV«,o\ 8. aiVetvaeaaee. 

Avatfitt,« — vor Euttatluut »chon Procl. parapbrai. Pto- 

t Jim. 5, .4. p . iqo . St. 

^'aisitiiK — Adr. — rixi-'t, verneinend , Dior. L. 9, 
*»» 75. 

Araiqttat, beym Sext, Empir. it, 16}. verbunden mit 
n<i wer weder die Maobt hat, etwaa in Terineiden 

. («««tV») » noch etwa» tu erwählen (von eipitJt). 8t. 

A»atc&,) t , e\ ff, rare» «»*»•&««, a. T. a. aVa/e^ijref , Ma- 
ximi Tyr. p. 5,3. 

'Ära »et^tetv, a. r. a. aictpöm , (aXotuot), nntxen, benotten, 
brauchen, anwenden, verwenden, «r« *'* i^e räa;{iev «3 yij 
««(«^(,',7,,. Herodoii 1, 179. worzu die Erde aua dam Gra- 
ben angewendet worden iat. « ( ';..'» aVJal »»Vr« <ra»>at aVe»- 
•i«o>rra» i, 72. man braueht tur Reiae 5 Tage. Eben ao », 
8*' Ab«r 7, ao. atehtirfaw.Tr«) ir»r aVeu». n , wofOr die beate 
II in di ehr. aiaittßuruirtf hat; doch wurde ich jene Leteart 
Totaiehn. Auch Hippoer. bTtueht daa Wort hinfig, to dafi 
aa aUerdi 
ten 

für ai ; ,; f.. k ,^ awey 
, •.«■.''» braucht dar attiache Dichter Eubnlui. 

A*ai e»a f — <»-../«, er gelaten, wie Phrynlehua Bekkeri p»({. 

>5; Dafür Lat Aat gegen den Sprachgebrauch *'{aie<ot lae- 
, ge>etit. Galanut fahrt ant der Stelle aVaid»» an. 
Ava ottjt, a, s', t. a. «Ve/ajtvrat, Anced. Bekkeri L B07. 
AranmOtrr/,4, Ar er. p. 10. U. aufrecht »iuan. W. 
-f'aaaii.»«»,/, «.▼.». bViumu»»»». Cod. paeudep. V. T. 

. p.584. st. r 7 

A*a»mka h i.ma t erkhlren Ileerch n. Anecd. Bekkari I. 50- 
m durch äfm&t^M , N .chUU nach der Bmdta halt«. 
Ära * a fsi r u — Zeile 3. auch iTteTc/uia» Tetatv Anecd. Bck- 
, heri L 8». 

'A t m%a V oder«»« naV, Bopf an, »ttfwiut, wi» tf/««a odar 



n. üuen tlippoer. Diauclit daa >vort liaung, ao dali 
1 »Uardingi den Ionern mehr eigen u. gebräuchlicher gewe- 
" *p feyu ichaint. Doch in Xtno. Cymp. s, a, 15. haben 
lr b«%Immi awey Handachr. aVe»e/«<v«a(, und dat Won 



aac näcb. 

*A r in » 1 ft a * : — 1 Zeile IS. wie rovrimv »7 air/n «»aa.^rar ac 
Kiufi'ii», Lucia >i i # . p- ti2. aber Philottr. p. 764. aVaxat'vv^at 
«et e ieref »«, die« will ich veraparen bil. 

'.<i««ii»r — Lueiani 1. p 6«o. nebat Schal. W. 

'Ara* t aaLvt*fti*mt, Adr. Ttrhullt, Schol. Soph. Oed. Tyr. 
1413. St. 

'Aranioftat — a) loniach a. v. a. daa attiache ä.a'rmuaa. 
'^»•«latit- Herodiani 1 , 17. und in dieaer Stelle Turueb. 

Adv. L. aß. c 3». W. 
Aranläi — rurockbiegen. Aret. p. 87. C «V. T^r jicJeeair 

nfit T-'v m'pmiil, W. 

'^raaJlnrn'po — Zeile 2 Proclamation dat Königt. 
'Araalirm — an den Tiach legen oder (nach untrer Art} 

aetten , Achillet Tat. f. 13. li*t tv äraulufrUav Apollonil 

5i 617. 

'ifraalirac — Hipp. p. aGi. aj. in' 
•ynal^rei') aV^pe* TtrpvngatVer, ein 
tebuittenem Sita, wie unu« Gebiiai 
26 XV 

'A**»l* Sm, anipülen, mit Wallea antohlagen, Apollouii a, 
551. m. d. aoe. 

'Ar antyx- * • • ■ und '^raaeyrrZtaaet. Beyden Formen 
ilt ea 1 chon Länger ei^en gegangen. In der vorigen Auieabe 
de» Lex. war daa Verbum durah ein iw, beteiebuet, obgleich, 
tut dem Hetyehiue augeführt. Diäter Zweifel iai in der 
neuesten Auagabe ttehen geblieben, obgleich daneben dat 
Verbale n'i ,* r .;. L , k,ouns n.-.chgewieacn wurde. Die Form 
kann grammatuch nicht angefochten werden. Vt'vaaayje- 
aaafjti >Otimt von aayrt-I«^»', aVaa .yx^'C» von aerjai«. Al- 
lein tchon früher hatte Stephauua iui Iudex p. 415. auf aer 
dem Heaychiut noch den Püllux uud tein Lexrcon vetua an- 

Sofuhrt, wo bey er in Hinaicht auf den Pollux noch aul- 
rAcklieh tagt , bcvde Formen kamen bey ihm vor, aVaaay- 
ri'baea» 4, 25 und a'»'B»»;ri«7ei(o#cu 6, 3. Leder lia hat dar- 
auf Scepbanut Bcnierkuug ao fluchtig angetchn, odar ao tuila- 



ärauXirov (»O x. 1. atatt 
Lehnatuhl mit an*g«> 



daft er aueb ohna irgend eine Hand- 
tehrift an der awey tun Stelle det Pollux araa«yjv4<araaec>ae 
tehrieb, und xrvar, wie er behauptet, auctoiiute Siephani. 
80 wollte er denn auch. Heinaiua Beyapiele folgend, äcaaoy- 
rvlt'aa« dem Haavch. enreogen und in eraaeyteÄidea« vorwau- 
de Ii Witten. Alberti führte dagegen a'raaer}i'I»eaia'c aut dem 
Aretaeua aa| abeT in der zwayten und dritten Autgabe det 
Lexicont itt grade dafür a'avseyxi'Iaaoaec aua dieter Stelle 
aufgenommen, ohne Angebe, warum geändert tey. Da* 
Verbale n'i ««..; 71 jinouot hat eine andere aiehei e AuctoritAt an 
Athanaaut 5. p. i£J7. C. , welche Stelle, ohna die Wort« 
ttlbtt aniufübren, Ktihnken tum Tim. p. 34. beybrtngt, to 
dal», wer nieht nachtchlagt, dem Ziuaromenhang nach glaa> 
ben muht, der Imperativ eVaeayrvaVeeer atehe im Atheniat. 
Kulmken , der tich a. a. O. nicht am die Form, toadern um 
die Bedeutung daa Wort* bekümmert, fuhrt, ohne au prüfen, 
aVaeeyrrI»a'eae6e» aut dem Pollux an, dagegen ivaa^yivliow 
•daa aua einem Fragmente det Eupoltt beym Herodian, und 
äv**oYl*li(t* ana dem Syneaiua p. 55., welche letzt« Stella 
trou det vorauageachiokten xw. die neueate Autgabe det Le- 
xicont aacb hat. Ich füge noch hinau ata/axvyxvliiVoo^e» Ga- 
len, de eompoe. medio. aec loe. 9. Tom. a. p. im, a.JBat. und 
aVaaeyiait'ftada» Alex. Trau, 4. p. 297. An bej den Stellen 
ohne bekannte Varianten. 8t. 
'A Va« 1: ; \ ' /. 1 a c u ü t — Aret. p. 87- F. hat aber aVaaey^il«— 
•aet, to wie auch Paul. p. 6g. 5a. 80 hat Suid. auch aVa- 
«eyxili'ear , «»aynpyap .'««,. W. 
'ifraaalira'fa, 'Avanaln {Cm, *A*a a oX rr e'ai. In Ari~ 
ttoph. Thatm. ai74- 9i*X&i miraaiknmotv , auftohürzan , wo 
man apater mit Biaetut ohne Grund ävaaaUiraeev gerchrieben 
hat, wovon tich eben to wenig ein endetet Bcytptel fiudat. 
Aber von dem langen tbrazitehen Ueberkleide oder Matuei 
Ct<fä tagt daa Etymol. M. riTeTvef aVaarxolirejiaa'i'ot, aufee- 
bautchte Kleider, wofür Timaei GL ä*u*nolauf,trai bat. St. 
'.1 1 reaaa — auruckgebracht werdca, aurAcT 

Aiet. p. 5. iL «•.«•rat' « tat t .»at »V..wur»». W. 
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j/r — «Ii gymnaadeohe Uebuog , bey Hipp. 

o. w. 

'Avaa v iim — vergl. Anecd. Bekkeri f. 5. aalaaiv aYa» f « r <. 

Achill» T»i. p. 313. 
'utraartiot$ — SUikung der Kraft«, Hippocr. T. u pag. 18- 

L. St. 

•^««tJu.f, ein HerTieheriohn. Min. Phiiei 8, 5 P 354. 
Wermd. St. 

'Avaatalim - im Medio -^,tUw« Anal, a. p. so.., wc 
— ar-ylüre« gedruckt «loht, wiederholen. 

'Avaaoliarxo vtiat, im Fragmente dea Alexia Athenaei 6. 
p. 410. S. von der reichen n. vornehmen Gattung Schmeich- 
ler, ytvot fror öaaZt |«i<orniuj rev« «Va«>iUevr»»a/«(. Por- 
eon j*dveie. ecbm b avautvAiVv r' ereiat*. grofae» Vermögen 
gleichem aufthörnitud , aufwallend. Die gemeine Leica r 
iet offenbar veideibt. 

* v -> « ■ . • .» — 0. in avvavaavUoftat nach. 

'^r««t<rre — <v raj( tfeiair, e -murtK l%9iit Pluto Phae 
don. •■ ßtßlien dt axtxi yit ai Pbiloatr. p. 804. «m a'raxvvw 
(iw ßiflUat* Syneeii p. 347. — tritts.fsaei «0* i»V aparer? 
j i'olyatchua Aüienaei p. $45- D > 

'>mi(i'»«i t Hipp, p. 47. 4*. W. 

?Av anlauft 4 m — wo Wittenbach am nuafitvvxat voi- 
echlagt. 

'Avaamt*} — Stfltxe. Aret. p.36. E. 4 aV. iw wijw, ac. o.j' t i. 
Exot, hat o'i'mt'j] it,; . waa Glauciaa durch eWsera« (so a. I. 
et. a'ranVteiO •>*29 «Klärt. Thtieyd. I. 40. »V aVa«*gr/c 
yivto&u,, per induciaa, a. Sohol. W. Im Thueyd. ich rieben 
die alten Gremmaiici aVeaa*}r/, wann d. W. «mt bedeutet, 
wie Heeyeh. , Aramoniue u. Anecd. Beitkeri T. 406. beseugen. 

'^raiaiTi,« — bey Oiibaa. ed. Moiqnem. r>. tat. von den 
tarnenden Spirtanerlanen i ivalidi rar* »*tlm* aValcari£eV- 

«w» W. , 

'vf r » i a 4« ,*) « > c/ — Hipp. SSO. 8. oi-alaii,-?'ei'oro<j. W. 

'^ro*ä ',i — Arati 333. a-«revU«< araiiia avliioiutat eiWrt 

vM^iiini, aclive, der den Waehathum hemmt; aber 394. 

eind äaxifH ävalitn a. v. a. auy ateveUau, kleine Sterne. 
'jtvaltyu — irr«;*»' dvaUlauJvti Meleagri Sß. nachdem aie 

wieder au Athem gekommen war. 
'itxli't'ii. daa Nichtealbeii , Hippocr. de diaeu aano- 

rum 2, 10. trocken u bagar. 
*Aval&n* — v »<•.•"•»« i*al»la, unbeiltame, Bio» 7 ; 4. 
Vi il > 1- t"««i. Pallid. de febr. p. i4. li<rT*pfpr/c ei'o/a fägv 

evolimir»' »»Je rrajiui, ff, wabraeheinlich fauche Leieart u. 

s. L pä*»»' «* «Ue*a7*«i, dürfte leichter verändert werd^en^ \\. 

Strato Athenaei 9. p. An. 3.'*" 
'A'Hmaa — >r*pof a». y/yev«* Ueliodori p. 80. Cor. Kaub 
dea Feuere. 

'Avaptaläa» c> — etttt Heeyeh. und Suidaa liebt eine bellete 
Auetoritat Galen, de compoa. medicam. irc. Joe. lib. a. Tom. 
9. p. 107. B. 35. Aid. u. Alex. TraU. 7- p. 55b. St. 
'A " " = X e P a » — t-ua.it y tiv Sf.nit»'9tr voy*¥ Maximi Tyr. 
II. p. 33. 



*w#»'n«i/i'* — davon avafuwr, rhv Achill. Tat. p. »05. 
,'^ra>i<oc — Herodoti a, 103. xikt «V«i»/o.rt. Die 

aagteu «'.■«' auW iL eV ^ ;ü . : < , Anecd. Bckkeii I. ßi. T 

u. andre. 

'^iiHlotc'» — Anecd. Bekkeri I. 5. 

!A,p*p*ioy*i9tt, 1}, a. v. a. *>w«*9 



Theophr. 



■ : Kt,cif , AristCAO biat, LXX. 

p. ig. Hod. 

"A r ä f, * x t 0 < , ö, r,, dnrehgemiacht, Alexandr. TraU. p. 415. St. 
'A > a t. 1 > 1 p « fe» — Die Form oVcuj n'p • , rfuyftiap Theophyl. 

Epiat. Bl. t wo aber andre Auag. eVn«»..»-.'j<t haben. 
V» aa>eeat*«w — xorm/tit —ftifu u'. M .,: «ai »V/Mir» Juliani a. 

pag. 60. , 
'yf 1 « u, o( ? c .j — (i ßoixtfar — «>M«ac *Wre> Philoitr. p. 369. 
'^a*rey Jp.i7» — Coray p. 33a. W. 
'Aviriv/tm, fttrabo »7- P- 591- 8ieb. 

caraiA-ei , wo jetat eUl« vavataoi ateht. 
'A*m*»im — aber Jacobi in W0U1 WaO. 3 8g. iciueiht 

•eile «>• ivreeaVT«. 



ASAPPA 
p. 16g. eCra «n?v ovr* 



leeli p. 133. 



"j/rarta — 

jjeyrfti 

'^riiiiri'iiiiiilf, a. 
Oed. Tyr. 1934. p. 3aa. St. 

.IrifTif iv^ix. e,q, Sexti Empir. 91 4 fI * 
ein K6rper ohne Widerstand. 6t> 

'Aval rpi* — auch bey den Skythen, Hipp. 293. 56. W. 

'A* an * i*t — pV#ne) i]uu«rpei sei a*>a«ai<e*T«) Philoitr. pag. 
601. S. *»atr«<*ref nach. 

'Avmnal'v ~ «lex entgegengeieuten Seite. Hipp. VUX 
613. F. W. 

'^vow-iiri'pejiia'ei — Bippocr. p. 755- : «w. 

'Araviiltnttt, •', t', (sirutiaeet»), jwroc Syne 
a. nicht fort- oder wegrubiingen. 

Vramr ie» — ». v. a. «m-«. Anecd. Bekkeri T. 59?. 

*><venrae5*«Cai, »fp enro ti»V »»Ü«u« «*« Aintp .— aiiei» Eo- 
teenii Metaphr. Oppiani p, 90. aufaprudelnd. 

'Aviriif — ~ * Zeile a. änu^ivij mvavafiit Ileiodoti 4a 94- h'l 
uqqi xt «t<;-."< rev Tr,;d ' aVa*afa> Maohon Aihenaei p. 3J9. e. 

'iraai»!ra(a — Atel. pag. 105. C. a'rasre/i)ra'£«rai Snatntf 
evae r»}v vureev, lieh erinnern. W. 

'Avanert/t. Hipp. p. «7a. 1]. Aret. 5. E. .'v.W.u.i, weit ge- 
öffnete Augen, waa Adamant. Phyiiogn. p. 437. (Hiaap* ara- 
«fTTiraaav/ra nennt, wo Folemon p. 887. wohl faliehlich 
tlcnextTa'itlv hat. W. 

'Aranitl*'* — Ariatot. 1. 455. E. «V. rff umfiUt, Herepo- 
chen. W. 

'Avmnlm»«—' Hipp. 80a. ( '; Ii «orn; iTe« aWiela'oerra.1. W. 
'Armnvim, poet. aiaTvii'.o, athmen, nicht: auiathmen, diefa 

im vi». W. — «e'raiq mvantitvtm aivjelo Apollonii a, 737. 

at. «Ve' «tfiev. 

1 •: »■ ur, dal Athmen, Ariit. I. -j )'>- F.. afajrvoi; — ravir,C 
dt %e *t/r itnvo^ toxi , ro* ^ ' 11'envuij. Oaleni Vi. 322. E. ova- 
jjnod ^£ «1 lit» i' / 1 ' k . r- i' e'ta top OToumrot t£e* aa2 erotu 7 i>- 
oav ton irvieaiarrea ' dfairvai^r o* , r>/v ei* olov tov eutuoxot 
eateiot jn>o_ui* ■»». a)_ Vom Weben der Seeluft: Theophr. b,. 

EL VI. a. 4. auj arairvet} it'Uvtitau r) a'are r»;l .to/o'oot,*. 

lie Form atiresrivia Ariitot. Probl. 33, 8. aw. W. 
'^roir.'dpaeref — S. VetyeeriMU W. 

'Ar»nHr,ttt — daa Umwenden, Umkehren, Aiiit. I. 464. 

D. Gaaa nimmt ea oft för aynonym mit aVe^efa'. W. 
'^raafa'm* — e«iac Umattv tat Unat äranomoot) Babrii fab. 

99. am far jedei Vergehen die Strafe su fordern u. su nehmen. 
'Avant* fiu — irr wtijv awuipw« Aneed. Bekkeri. 1. 
10. Die Spatern brauchten d. W. auch im ichlimn 
t; wtvt/pla aal »ata tiü* tvtoyttiüv avaitttfovta* i 
pult. fab. 71. feindielig aich erheben, angreifen. 
*Aväntt9i% , Auiwuif dea Schleimt , Galen, de timplic. po* 

teil. lib. 4. Tom. 2. p. 51, 45. Bat. Alex. Trall. 7, afjo. St. 
'Avantäovia, entfallen, irpa't in na avamr£atfdt aHav ui/f 
Mosel. i 4 , 161. — öffnen, *t«4oi Oppiini Hai. 3, 347. TeC 
nir aVairrt'fn ife're« .n'.m» Dioicor. epigr. 86. den Neu 
wird die Zeit. 



'Avant tu. Plut. LyeiiTg. 6. ■«) rr> a<r/«v im noUtiiat tU xiv 
UlOitv aV>?¥» W. Von anateckenderLuft, e n/mn,;,^ reaer- 
fvavinxu Ariitot. Probl. 7, 8. im med. annehmen, aVeyai- 
fii>..> »ftvyuy ai'ttv Philoitr. p. 584: Oa*vai avauaptva* i>i- 
otewv n*ql nttaat Manetho 6,1' 



en werden. Aeliani h. a. brau 



kann auch su no. 2. geto- 
dat act. häufig für wei- 



hen, dicare, '//yaueiy ävqyav ti iüov 18, 17. vergl. 12, 40. 
it, 33. 3} auch Tom Fieberanialle. &• t 84. v > ,a * e «rpirac 
arr t <f\ti). AnthoL Vatio. I. p. 560. oV^Xfire laftnädt araeraV» 
wnrd erleuchtet. W. 
'Aväf)y'e** — «V. aml axireof tri >]>■ J U{&ta< Athenaei pag. 

33». •■ , * , 
'Avaoqt. S. trac> f t. W. 

'Aväomxot — Hipp. VI. S'». af. «apiiratreieiv — ävafierum, 
XQtjt&at, Spaxiargange ohne vorgingigei Mitugimahl. W. 

'Avmottnt — Epicharmua Athenaei p. 85- d., wahracb. 1. v. a. 
rnpi'rnc. 

'Avätyfioaxot — un moral. Sinne 
Themiitii p aa6. 0. 

8. «Ve*«.?« nach. 
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'A V a t? ' * ', ' V ~ * ds» In'.trurni'iit eVe^ >?si«V Bfitllav Pauli »TT. 
41. Mehl äraftftmoH, wip fajtch p- igi. 53. ueV>-, vgl. «1 eh 
Attti 136. 17. U. p. IjG. b. 84. 'L elaepVac;;« iL «Iprl-w;»;-. W. 

'^rapp/ir«, auf der Wagsclisle empm steigen , oppo». 
p7™, Theologum. eritbm. p. 89. Alt. 

•jvmjitM — «*fwliw üiefsen oder strömen, uaxpit Philo- 
»tiarut p. 855« _ _ , , . . 

'j4wvfär r *f" "~ offnM1 > offeneren, Uyop «p»««or Tin 
d.ii fr. »*r»ee or»ep».'S«« r«e Tlicoer. 83, 17» einen S ien an 
fangen. Da» perl, medü hat p«.»». liod. wan'.c *'.• *»i« ; iiV*p 
pWo,'« re? «HpoS Philo»tr. p. igö, 84- 

•jvx q{>i*o*, ri. In Ariitor. Pr.ml. 80, 82. iib«Tt«tzt e» Ga« • 
tiMtnvüiiiB« rtreeie. Boy Athenäen» Q. p. 361. 8. nennt Speu- 
,ij,jHts neben einander >U »bnlieeic Pflanzen ('nrratic, yoyyi 
Qo'f«, arätfuror, woher Sdiweigb. auf Meetieitig t*di 
Arittot. neuut M neben indem beizenden Gewächsen («Jpi 
ufa), eU »Qiyavct, Zwiebeln u. ■. w. u. lagt, ei esy hitziger 
eis Zwiebeln, nuiche aber nar, wenn m*n e« it»t, wui.i..,, 
nicht dureh den Geruch, wie Zwiebeln. Bey Plintns 25, 10. 
iit anethiniini einetley mic «nÜTTliii.iim, und eino paus *tr- 
». hi.«Jene I'ßjnze. Eben (O bey Dioacor. 4, 1J3. Oaloui 

Siinpl- 6>49. , , , ,. „ . . , 

■J V a$iir» - doch kann «hcf. «neb TO» 4tw«t 

'JlTJ^Tu — DJ « Gloaae in lleavch. u. Anecd. BeVkeri I. 41 
raav . äriAairtaur . scheint zu eü'em Vitt 



32 ANJZJ 

'i'«'«"'»« ?• "Apaotp,, — Fiflher wer keine ro» bor. 

den Foituru in da» Wöilcibncl» aiifeetiorwuion. Jetzt in die 
erste au» Aratu», die zweyte eut Theophratt. beyin SimptL 
ciu* nacngev»ie«cn. Manen Grumlisiaen tafohre face ich 
noch hinzu hur die erste Orae. Sihyll. 5. r 



ivi^imar , eri 
«trapri s" gehören. 



rbo 



'j4»«0* "! rsxb*», «im FrhJngen geschickt. Schol. Soph. Oed. 

Ttt. t. u6a. p. 535. St. .... 
'jtvipW»*»* ~ /*'<" **■ eearaonsve« ithrnari p. 511. d. 
V•••e';*"• , — «Vrier/'nai PhryniaJius Bekkcri I. »9. Aristot. 
de BB'iiido 5, 13. ml ff ff"' aVrtGrx-r«» r«e 7#op«e u.icli Sto- 
baeus, wo die Ausüben •-rert"-«er*<Uei«< halfen, irstiuraret 
bat die »l«e berb«ri«che U. bortelaung. 
Uiäoiii«« — Zeile 9. A'cipln-. 3, li>. lagt tob einem Cyni; 
k<-> »öu^v at'xh> l r a * ätnott'wt: — Zeil« «3. El bat Tfiijwua ro 
■!re uai»j»»f *<rJ «l'»' ««C";';" a\itit>a/,u4rc+. 




rer- 
iticinatiit 



• / . n a«.- — heilen, Üioic. III. 142. sV. •; j -.- 

bxeiem, wieder gut machen, Geopon. V. 33. S> araem 
X7,v filifo* oUu. VV. 

'A * « onf) Tt tta , »u» Herodotuf a > i/erei tfifiofttrtt, 

Wahllch. I. L. it. cror*. . 

VfriteKteft au» Tbeopbr. <le »entu sect. 75. u'rinua, wo 

e» e > oo»ia beifaen muf». 

»aiipia'ji — relr ^nn'po/v ro ajffuxov B«J or»e«ipTiy«»c 

riiiloatr. p. 8^- b - . . , , 

'^»■öo>T««Te« — Seliweigliiuwr ichlae «rooTeorpo«« tot. 
'AfuonivJ — lurflckiiebn, «^«yo» aVaeirärat sei airixorpaT 

Philo»tr. p. '39- 

'Araoriim, uiefen l»»ien. Orac. SibylL 5. p. 597. aber »ehr 
zweifelhaft. Denn woher dieie Leseart de» Opaopoem kommt, 
itt nicht angegeben , ylweoa ftiv a>or<täoi>e«. in der eraten 
Ausgabe des Betsilcjua steht dafitr g-nz ungriechiach und ge- 
gen da» Metrum yhäaoa uir eroy/uteet. Auch das Ende des 
Veizei ist dort gegen das Metrum. St. 

'jjv 'm t a fj a , t. L. in den Orae. ßibyll. g. p. 73V > ohne dafs 
die Veibe«tenirg sogleich zu finJeii sr.y. St, 

'Arooravia, ;', S. v. a. ei'eeTamc, Zeistörung. Orac. Sibyll. 
4> P 493- l^i* Form ist richtig. St. 

'A va a r a x >' ^"P •' > Med mm, s. v. «. nVoorori'ie. Davon fu- 
turum «.»oornitHtfearo» oAyet, Scfameiz wi'U eJTpor*pto»aan, 
Otze. Sibyll. 5 P- 4 10 - »»■ 

'Ave.oTttf'v, (orarit;, mit Hahnen oder wie Getraidehslme 
in die Hohe •chiehen- 

'.Yramt'Hu — m. d. Gen. tiJk rat* t/Je otu"^ Aeliani h, «. 
8, 17. 1- 84* 8> ,0 - »3- e»'«er»**ti»' rni rar AiH(irl7, 17. 
_ i„ Med. Halt maehen, Heliodo-i l.b (. p 7. St. 

\4»a«TtriZ*> — doch ist bey Homer «M»f*Wjf*J .«etiv be- 



'j »i; , tär die 
Oi« zweyte Form 
Tue«. T. r. 



zw. yie Er.MOtth. c\ta-t. c. 22. p 113. Gal 
ha: auch schon aus dem D«muehju 

5-V O, St. 

>.««roaet - Eben .0 Hippoer. p. 588 ^1- 

<iraom.(m><o«r foeeerv f. J.. ae. ■ere«M^/' ( ,.„r. 
'.f raor««tt«i( - »J«.'>,o» f'i« uVaarii^*nei> 

i'.«|.c ««i-räreee yfyvUiat Athcuari 4. p. »4. 8. nm die Bf»- 
l'i t ' 1 erregen. . 
'/(Vaerp» j/ij fVlp/eretc Maneih« 4, 512. scheint «. r. e. 

«n«r(,of7/ tu aevn. 

'Apatit* — Zei'»3 ; daher^Clearckus Aliieoaei ts, p. 556 S, 
yniMij *u«rV mi 01.,« - are««(ie»ea »pe\- W*r,:j*, c , r ,'v r»»- 
7pw.,i,u/v aatpaei'ir, deckte die Uumaitigkeit auf. 
'^ri-ex*'*«, — ApoUtmii 4, 69g. 
'Wr«r«ot< — Holte, Galen 1 2. »31. de 
£«ctM. W. Fui ftsitn o<iur Hm 



rgegirn- 



geeeiai. \> . I n. luvten o<i«r Hungern Plutarchi Morel: • 63 

'„.Sf l ' UtTiM p * '* a ' ,0 " i, " , wfr *••'•"- 

'^••«i».»«« — «ntpanaen, «tpo's ##«p/ar ararrTae^sa Synesii 
p.40 d. araratV«« trarra«, exzpecüicloiie ertgena , Plunrchi 
Moral, p. 60. e. — Zeile 9. Ufa ihn fa»ten. 8. aVairaoaf. — 
Zeile aa. wird: aturtiVeire« /.i:.-r\.,, Syresii p.a. , 
A Pari Alm, — Z^ile 3. itt t p,ioptat «Wie»« irr/U«»» Apol- 
4S. der den Mllciiuait nech hat. Zeil« 4 aiach 



»«MB Montle, da von de» andeiu Sternen iWea«»* cebtauche 
wird Schaler ad Apollouii Scliol. p. agfi. - Zeila8- uZ&6 t 
ot /ir" e«H ifhtilt )Aaio»t t i Apollonii 5, 0K5. eciiwrh» 
ihm aul der Spiiza der Zunge. 

.'oi.-u »•», autaehiieideu , offnen ; anstbbneiden ■ersehne; 
den .bacb.rtd.... ». ^, fl «e, /f *Wre>»W» «Ä/^r« y„ ffrpc -; 
Aualeei. s. p. 174. 7***eo9 



',lPari<tt<ut — Zeile 3. widmen, 
' dio , Anal. I. p. 495. 



^»«teireieeei - Gal. VIII. 84»- A. 17r«,T« re vn«n,t,, 9U/ ., B * 

• ««e»;«,. f. i.. aus Phtlostr. Apollo. I. 52. «* f io <(rro ; 
...Tr*«.,., wo die Auag.ben vor Oletriu. ap^ZoiT, 

n pf. oVer/rpoo?« n. — rirpeaa s. in rginm 



Av 
äv 

Libcu 
'Aparfinm — 

uaen. 

\A '«'fife — a'Wraarit Meleagri 10t. «t. aV«re«!>r«. 

^'«[P«:». "> die Hohe oder nrrflcklaulen, zuVaelteelin- 
auoh um etwa« vergessenes ödes Teritumtes nachzuholen' 
ohn»Ca»us — nrarpZ/atr xara iitaatp Polyb.8. «3 4, äramil 
jore. e«l «>.ep*ei;„ ,«*« eetow 36, 3, ib.; daher raetaph 
veibeesern, „,. d. «ee. tpl rovt* uop* iräpra ixüpa a'.o7p«_ 
C**" Lwe '" Bl , «• '«« e-.W ,; a rt.e««. .'»»aL. 

,«'«•»«•««*« « wo vVyttenbach pag. 7 Ü. die.en 

ft;^ Uü «» Mn - TorschU^ fTrSZZ 

'Araxtlßa, enreib«,, f/«.., .Verp^V, J,« r rie 
_ jr6n V opuaiimt «veTj.»-«^»«^ ArtstOl. Pl obl. 5, 6. * 

nnetdscho 

äraxQoxt- 



^«.«.pereo^ev. das Rdckwirislaufen, als ermn.itiieh. 

'Aamtmnim — im > Medio — riirofroi a.'roVeel avayni~ et , 
öp? e» rer /«^ irt-pörrn, Stellt sich ihn vor. S. aucU oV«ir 
«ete Osch. 



'.^raia/tjmt 

tniL in gc, 



ohne 

P a 6- 



e Sr.liiffbrueli tu leiden. Ckrvtostoin V™ 
65 Cotel. St. • val i»**- 

Aravgat-- Hipp. , IX. 396 C. «TrerAit, ef T o,roe n«cl« ©alen 
IX. • 2'«.?. B. «,;. M M,m ( '»l 1.; i,ia+<p 0 v ItttltPtoifat'- 
ro tt a,,mr«p M, ro* ^ „,«««{,. ^.r;,«,, g, ra u{,ov. VV. 

Avmit^p — Emp.docles Aristotolis t. 402. W. 



402. 

'Arnfiv* — auch intratisitiv, Muimi m. erscheinen, irolt 
r.p «.^^».M,,;,,, Herodoti », 165. bevor der Sicun 
wiede— 
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ANAVBP 

'Avaflpü — Zella 8- «««Hi »• v. ■• «»«*.. tu* y«Vo« i7t Ti»«t, 

»bsi.MTunen von, Philostr. p. 501. a, 546, 
'Ava<fi){ — ow«ira «t'a tzoecir, mll' arayüt ual eocic x,' «•' 

Lucias. 4. p. 27a. _ 
'AvaifHym — fttrur.y lrni«i"7» evtl-, armjlitu Babrii 

f»b. 14. «M^-AifO/rT« litö U/m» Aeliani b. a. 15, a. »ur» «rn- 

9*7; ?f!»< 6, 51. brennt Tor Dam und xrill trinken. 
'AvntffäCm, f. L>. — /»".«.',.,. 5. intffäZm. St. 
U»«f*«'tT» — bey Strabo 4. p. 51. Sieb. oV/j 

'iV.ic mnfa es. a , 7,.- heifsen. 
"i)>(<|>i>»r«C, Thentiltii pag. 261. b. apswt /u,i'<ni( toll 

viril. »V «V»*roiC heitsen. 
'^»■Ti«!«» — aVaarreiv«*t> Apoll Onii 2, 450. 

'Jvmtfvu — vielleicht 10 1. I. bey Demoer. fragt». Fabr. Bibl. 

Gr. IV. 336. nnmiunet zlmpit oi* o.a.;»«, wo jetst steht: 

mis'un'ii ^«sev aV »TS«. W. 
"^»o ««»»/•» — lsut sprechen , dectimiren , zar Beförderung 
de« KintlUufs in Krankheiten , Äfft, p. ;<j. 15. das. mrnqmvq- 
11t und Aret. p. 155. E. W. 
'inj«»/;» — Hesyeh. «Var<iiTi'oa»T», jraI»»»»«e»T> Pj regie- 
ren; so Theophil. Protoip. p. 370. et' y«t'(i i'va i«'u qriers»»' 
«1 »js.-iOmi •■>"> V-T-Tüf. VV. Eigentl. intransitiv, die Mihne 
emporheben oder «rauben , ?on muihigen, wilden oder er- 
schrecktem Pfcrdrn. Plutrrce. Ccnv. Sap. c. 4. vom Maulesel: 
mpmr,*t ^■'• r • »»ursp VsTiroe aVstjoiTi'««* — t/rot ä ^ ."«.- To a^t - 
r»; «« ««l To» . u iv. Dertelbo in setti tri p. C. 21. Wf»t ddfav 
a',aj'.inoi'. <ii Auch Philo str. fco». 3> 1. bat 

Tis» uöjitjv bs»., die Haare itrlnbon. Im Rhesus v. 785- von 
Pferden : ■< d* ..",•;'*#*. mn^piSam &vuä* wt/ourti, no'i t »- 
fe» 9«/*«. wo Retske oioV»)«', im 8inne von fixt,*, vorschlug. 
Sonst kommt d. W. bey den alten Griechen nur lu metapb. 
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ANJFOl 



Bed. von wilden, unbändigen, widerspenstigen , ungehor- 
samen Thieren u. Manschen vor, u. iwit transitivueh für 
abwetten, zurückwerfen . abschütteln. Eur. Hippnl. 1352. 
iwt närtxaitiatv axf'Sa -nix^m npoa t i*ltir o'r^ataTOt, 

bi« er den Wagest utuschmifs, dei mit dem Hede an sinnt 
Stein g»stofsen wer. Baach. 1070. von Penthsus , dar auf ei- 
nen hsntntergebogenen Kjumsst genist nnd in riio f I he ge» 
lassen wird, ■rpsaa, asry '»aiairioii«' w, damit der Ast ihn 
nickt abwerfe. In Deruoith. Olynth. 3. »" tpwrr; ipo^aan 
«ei fiinpöv :ttacsua nnana «V* rat'rie« ual initoi , woboy Ui- 
pian bemerkt, die Metapher sey vom Gespsnn genommen, 
wclehe das Joch vom IUI«« abwarfen. Von wildra Pferden, 
die den Reiter abwerfen, Dionys. Hai. Antirj 5. Prvot «/- 
Tw» t/ttrltlnviM ra! «t^ij pt'ßty r»J» o-ofat /tri T»~t; in to&lott 
«V OTS.rui nreol», aal Ts»« im/färat arajairitfarr« ä:to»*{»ro; 

' w.> jtdoch die urapr. intransitive Bcd nedi itu.nar gehen 
kanu, wie in Plui. DemetTÜ 35. <öt ftij rr«a<» •*»«>«• r/a«rr« 
«oV f';uor ätflimr S()«;«ot«» *i/()f»» Te.nai«». K.ich Sni- 
dat bTaucltte Sopkoclsa d, W. für miudt'iv, irtixittuv. Sehr 
hart lagt Philostr. p. 8^5. b. #«'*<ieo« 'Sppt"''"> «tsMl- 
«Ifetaa. ») 1. v. «. aio*ÖTTS«», suiücsbugen , xuiiirkbil- 
ten , oV«x«"r<Tr<» r»'» »ai"» re» ipvuvtr ens I iictso. u. ärai- 
at»rä. rrj« äliyov »(.k« Alexander Aphrod. in 5 Topirnrnw. 
In Plut. Antonit 21* u»c tt(>iÜto» tx»<jairiec ruT» vpo^uritu» et- 
aSliit Coray el d. dviXaSiv raereV #» r. nf. 11. ant^ilan-^ t""» 
- «t^fi|>wr. In Xii.ii. Cyr. 1, 4, 21. hat iur »|t»Tfanarr« tin« 
Ilandschr. «iV(fair<C"»re- Ui» Etyinoh M. hat «b^kioA- 
va» für äntiütU' *■ k , ' Phrynlcl 111 Bekkeri p. 19. tr^t: 
«•er«.«'««« , «ranoyat 11t rn'iiam. y ftttaytoa mno »«7» i»Ct 
Vimac« iflrtj «V«K(.orJ»r«.» rot'f «tb (UrTfef Tp^^vrat. 
So Anax'las Alhenaci XI. p. a8 # . S. 

'itajasssi- Aiistoph. Alhennei p. 86. f. 

'i •--«••> - Z«.»Je3- vöA.™ «.u/tTr«. Maximi Tyr. «. ; S2. 
— iV7Zf,l (TftfaC >,*! wpe« ro < -f c,^: K .»* «wjidaiVvt Hclto- 
don p. 542; Cor. . 

' V 1 • x«ti.j-.'fl» NOnm 9, 2fto, 8- . 

'iriiin' — munoal tft Aiinfi I.uu^inuj. 

'ji» »%im — *»»«* ur (zutat PUaniac <pi<>. 3. 

'i'Sjt'a, diese Foint giebt tenpoia Jiiäyax/a. 

'jf r a % u <f l a» — Zeile 5 nafiDf «.(.xijwfrxj;, abgelegene* 
Ziinmti , Heli^djri p»g. 27^. Cor. (ttpliwv — Ktjo/(.^aet»»> 
•.V.t. »n»noi 9 art>, Suid«. 



«,-V.i Aiw — Tärrsef, I. v. a. oVorp^w, 

•• 9- 

'Avfit* — Zsile 3. uitvi'watv, ew»p «V T'J »v¥T)»tlq. «»/- 

vif-», Anecd. Uekkeri 1 40a. 
*Arlq(» v — Zeile 9. (Jn'^n, t«ws» atSt t om itag' ai'une»*«* w<i»i«'y 

Thsoor. 5, 93. üritjp» neliapanälua Neutt'r/t Elvmol. H»vnj- 

anse v. aae'xoAor. 2) — .(.«•.'■ t, «pat«<«), ejetol »a«i««u- 

Sus Hesych. u. Aneed Bekkart I. 39t. 
'Art (na, s.v.«. ärafflxTiu, davon äVisw Ms a'ra'^syav», U«> 

•yeh. u. Anecd. Bekkeri I. 394. 
"Ariil* — nt. d. gen. ohne, Apollon. 2, 927. 
"Avifayt in — Euitath. u. Aneed. Hckleii I. 393. 
'Avipanttt — für iW «nl «rr.»t.>s»e» aal ThucyJ. 

Bekkeri I. 394. 

'Av9e artai($a> — TO»« — C«»Tee to»'< viotf airo' ro» ffHW 

Alcipbran 3, 40. die den JOn^lingan ihren Verstand rauDen. 
'AviparfH 1 ornt — Ar, Equtt. 1047. BfßtfnV Amftth Auch 

einer der frintdc Sklaven raubt u. verkauft. W. 
'AvS t art o toxü xtjlot — Galani VIII. 161. C. W. 
Aripniat, ich mache männlich. Uavon T^Spitmitlrat, ent- 

gegengeseitt dem ^ijir«o't, also 1. v. a. apatnnit. Prool. pa- 

rauhraa. Ptolem. 2, 3. p. 89- St 
'.4 ► 0 1 1 n ► r a . . , to', kleines Bild, Pupp«. '.Schol. Dton. 

Cbryiosi. apud Ruhnhen, ad Tim. p. 165. St. 
'A* 9t> » a * »e c 1 t^fl «, «', tj , einer Statu* ahnlich. Clont. Alex. 
, P*K- A. W. 

'A¥ip»avT»it»tinö<, «. v. 4. ■'»^(tia»Totrornr<xoc. Beym 
Sext. Empir. adv. Math. 1, 182. stellt jeut in den Ausgaben 
aic ty «VcTeiarraSTOsr/riar}. A her die beyden besten Handschrif- 
ten des Fabrieius , Vratill. u. Ci». , »o wie die von mir ver- 
glichene Kooigsbsrger , geben dafür ut »" aVJpievreW.'«»'; 
was eben so riohtig ist. als da« ander«. Man vergleiehe o' r te- 
wtUit, ssrosro.V««« und eine gaivte Reihe solcher Adjscuve, 
die meistens eine gleichbedeutende Nebemform auf — 
«0« haben. Diese leute kommt von den Vc bis auf — ttetJw, 
jeata von den Substantiven auf — rro.et. St. 

'A*3 (> • ■ »ro » (ty ot, £, s. v. a. et»doia»Toxo<»c, Calen» V. 355- 
E. Philostr. p. 346. Heeycb., UarpocraL, Anecd. Bokktui 1. 
346. W. 

'At ) fi«, etrrof, o, {avr^ , Bild eiues Mannes, vors. J'.-iJ- 
ssule, Statue. In der Stelle Plato rep. 4, 1. p. 327. Uip- o< 
rot'c ir&oidvTat ypatferrH nimmt man es gewöhnlich für Ge- 
mälde eines Manues , aber Quatremer* de Quiitci erklärt d. 
W. auch von der Bildtlule, und seigt, daf» die ältesten Bild- 
siulenTon Hol«, Elfenbein u. Marmor mit Falbem überao. 
gen wurden. Dahingehört Plinii 35, it. Praxiteles interro- 



gatut, anae msxiuie opera lila probaret in inarmoribai, qut- 
bus Niciss inanam admorisseti tantuen circumlitioni .eius 
niburbst. Unterdessen erklärt auch Phrynichui Bekkeri pag. 
32. die Stelle von einem Oemalde und führt noch Menander 
an. Derselbe p. 50». bemerkt, daU die Mutter von ihren 
Söhnen sagt: i aatit ■i. \ .« c a»r. DcmOlth. pag. 270. lagt: 
sj» «aAö» mriptavra tz/0(iy( oe. 
'ArSpltut — T»J <f»*!j — v^ft at Msximi T^yr. I. p. 30. 
"AriQtop a, re, Maximi Tyr. or. 5g, 4. tlpaivtiuqr* »* m wt f i 

euuta , soll wohl wie 24, 5 nirir/iata heifsen. 
'At t'c ' 0 " " » . o> männliche« Handeln, Thun, Polltix 3, 120. 
'A v Ü ooyivijt — 3) ein pitthtcu* oder cinaedu«, der sich wia 
«in Weib xur widernalürl toben Unzucht brauchen lifst, t>'» 
ftalamr/v Tluotts;« 2'tatrlltov artpüyvror , Sp'r Anal. 2. p. 107. 
noia. — Die Pythagoreer nannten die rrnrät or^foyeriatr u, 
yaur/llav, Thaologum. .tri ihm. p. 3a. Alt. 
'A »I f odaftat — Pind. Nsm. 9, 37. wo 'F.^taiiav —Säparra 
lieht, wie »Xvov (i.ir«'» - Säwu -.. fragm. 60. 11. xalaolöfsarra) 
a'xöVa» Isih. 5, 70. Boeckh. p. 649. 
'A > -3 ( J 9 tj 1 1 s nal Jtai^'t, i. v.u. urjfojt-rof , Philostr. p. 489. 

Hrrmapbrodtt , der beyde Geschlechter in »ich vereiniget. 
*yrf»^t>a«Bsrs)Ao« — GaUni VJ. 3^5 VV. 
'i»«(«a«»f«t l o', tj, («m... , nthu, ntt(roi) , ». »• — «ro» oi, 

H>>ych. u Anacd. Bekkeri I. 394. 
'Aräuöxpioo»t — SO x. L bey PiuL II. Illj. WO oVjfeTpwpa 
steht. W. 

'A\ieoT*/t(u, esitriren, Sexti Empir. sdv. Msth. 1, 2^9. St. 
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■ 'jtvSfiti — Bev TTipp. 1202. A. tö m'ptm ^riftü^r] sta] trwaxv- 
von einer Frau, deren Körper »ich io vi i «i.dei i» ; ruannj- 
ihnlieh werden. W. 

'jt * S tiw. Es kann nicht geleugnet werden, dafs der Ab- 
tohreiber leicht i*S(öui % avt\>< v» , und mfevria verwechseln 
konnte. So iet im Cod. Pseud. V. T. p. 5gq. »J«*p«i+ijr ge- 
druckt, u.nt n.\,i^'*ri , wo eine andere llmdschi. •JJprVttFr/t/ 
bat. Doch möchte ich daa Wort der Sparern Gr] ei tat nicht 
entreifsea. «V©Vr*«V»«» hat Georg. Sync. p. tao. St. 

'AvSivm su «>•»•'< m.j . Oppiani H»L 5, Sog. 

'Aviv; f»i«t, e't Vi nicht auf- oder eingeschrieben , 
Ruhnk. Plat. ad Apol. 

'jiviryvtt — - mvtyyit? mal mW« Plutarcb. The». 2. von nn- 
ehelichen Kindern. 

'Avtymlrjt), Adr. ohne Vorwurf oder Tadel, Plato. 

'striiioTiyiut, Comparativ von a'WJijr. Dorotbeus d« 70 
domini diicipulii in Cavo'a hiitor. literar. p. 105. , wo frei- 
lich a 1 a idae r gc i c hi ic ben tteht ; aber «Li Sinn »erlangt 
durchaus jenea. Dafe mraidqv gar nicht grammatisch riditig 
eev , darin hat Biiltmann Recht tu PlatOt Gorgias pag. 523. 
Allein doch, glaube ich, erlaubte sich die spltero Grlcitat 
diel« wie manche andere Abweichung, und brauchte et für 
e cht am 1 oi. Diefa tu beweisen, iat nicht hier der Ort. 8t. 

tdwlinim, »/, hiefa die **vra'f der Pyth»gorc«r alt äuitotet 
rilutvt m> pnmftlöt «V reti »V ai a\v »Wapitis-rai»' Theolo- 
gum. anthm. r. 26. 

'jtmttllm — Pluttr. garrul. 3. «er o' yLJrrB viroutet'n mi' 
mvttXijtati »w. Bed. 

'Ariiltjftm — Galeni Glos«. eroe'aM». Hipp. p. i». 17- W. 

'Avi tit}o k — Hipp- 108& A - argaa Winden in den Därmen 
— all gymnastische Uebung, Ann. 117. A- W- 

'Arttlty utvmt, Adr. ron irttliatw kommend, Anonym, 
de incredibil. c 30. u. 95. Gal. St. 

A > f . u 1 — tioi tok «irr/ie» Apollonii 4, 23g. gingen auf» Meer 
su Schiffe. 

'Avtmlmlv*'* ~ *• ▼• *- aSre'ddnr»» , Heliodori p. 352. Cor. 

'A*t mim r/t , », »7, •. r. a. ar/K4«iirre<- 

'/fxiri'iri« — falsch citirt. Alle Ausg. lesen Aph. V. 20. 

12^3* Äf•J•'Ä• f ^yT^^^' o^civiyy,, W* 
M riitrxe«, f. v. a. a'vairr. Pauli Sil Ecphr. 15a. 
'iri»r>l)Tit — Aret. p. 4t. C sjV i" änmiijrot o itltiftaiv 

>j, wenn auch keine Vereiterung der Lauge da iat. W. 
'yf.iKjiof.Bu«!, nuflodern. Galeni de simplic potatu Üb. 

5- T. 2. n 16, 4a. Aid. j>. 31, 22. B.U., wo in beydan Aus- 
t gaben falsch getrennt wird » ra ra'f «"»• ,« ? ;.» r «,>»,' Sc 
'/rtairaurt«, e', rj , von Nahrungiaaft nicht entleert. So 

eagt von den Excretnenten Galen. XU f. 53). C. n'ypa x«U 

Bwnji'uurn ittuglmtu T91 *«?,,/«. W. 
U»<1«»'»«, iweifelhafte Leeeart im Cod. Paend. V. T. p.688- 

«V« »«mir nouü* üuvrt*, wo eine andere Handschrift uc ««- 

«oifoi'o««*' ilairu hat. St. 
'Jlviltyuns — Dieae BesohafTenheit beifst 'JrtltytU Diog. 

L.7. ». 47- 

Vf»il/cie — ron^ der T aagt Aratnl 714. wmawtiiq» mrt- 

ItcQttm* . ». a «ViV^M .1 1 lt\,y,tot. 

'Aviltöw, Tereitcrad, und oV/iauio»«, iy , die Eiterung, Cas- 

eü probL 9. W. 
UriHiii»(t, f. L. st. «Vsii«irijc beym Clan. Alex. eoh. ad 

gent p. 70. St. 
-<ni»'«'"( — Aret. p. 105. B. araZtctorert roe/errac, die 

ohne HoffnunK krauk lagen. \V. 
'A »iut*»t, tla.^ Orac Sibyll. 5. p. 551. heust et von der StaJ- 

Sehn us : all avtfiih;t ärOiot ovt •tß frevea, wo aber Sfuvi 

mlla A »>«.•>•,« lieset , u, tfUrov versteht , welohea in dea Ne- 

meisclieu Wertkämpfen zur Krone diente. 
'Aft um v Itftct , apetere Gracitai für ti*Qo.1o).tvuot , der An- 
griff aus der Fern«. Sebol. ad Soph. Aiac 1109. p. 425. Erf. 

Z<rey BeY»tiielc desselben Wortt aus dem Nicetas führt Du 

Cauge an im Glossar. T. 1. p. 76. St. 
efvf ues — was wir in den Wind schlagen nennen, druckt 

dar Grieche au« imefttn ™-i in «,'.•, 1 mrluowt Apollonii t, 1334. 

a»r y r ariuott «ep/eate not-a^/s-rcu' x«k"< »>y»»r Dionys. Per. 



«4 



'Avßutfovot — Anaer. Od. 4>* M< «V ^«'«Lt«, 

bineus Orid. VIII. 5V": vergl. Fischer Prolus. de vors. gr. 
p. 43. Zeune liest mriftoTftqiu W. 
A * i * iy * *t — aber 1, 116. pmfH N e*^ xeri aerratr^lc r/ira, 
endlich sammlet* er sich wieder und sprach. Eben so Aneed. 
BsaNMN I 397. n. 4°*- ürufitx&iitmt t aytvsraereac. Bey De- 
mostb. n'i Vi , mrtjvix&ii p. Ei kam wieder tu eich, er- 
holte sieh. 6. Buttm. Lexik 8. 263. 



'innuijrwi, Adr., Psell. commentar. in 
pag. Ol. St. 

'.-/.>> v-il 7, in c — Jo. Photos I. Symm. Allat. n. »5. ÖpjT« tijV 
xißiuaim Galmetmy ira» »a (r*vüt *al a'i f , 2 r W. 



SU 



JOT. 



\9mftüt «ai .i'im r-, 
".-fr t -i cy^i.:. rc t fi^'uaia Li) ID. M. «r*ir. S«l aXOfi- 

extvt Alciphr. 5, ßo. 
Wniii«'m«ro[, nicht Terpfündet. Sebol. 

ttagoed. c. 4g. Vergl. das Lexicon unter " 
'Avtnit$t0t — Hipp. All. 224. D. W. 
'.•/ rnmapfurof — S. ririnöd^iaros. W. 
'Ariailtjü r u ( — laeif Aiisueneti p. 92. Abr. 
'ifri*ao^«»f«, r/, Unüberlegtheit, Schol. Ody. 15, 2J5.J 

von — 

'Amttrt(otd>jt»t, S, ij, nicht 1 

pbyr. do grad. 28. •■ «V»ir|»«o*«'a». 
'^»»»»sant «es ot, i, sj, nicht verd 

l'tolera. a, 14. p. 144. St. 
'Avtftitu, Aiisueneti p, 56. Abr. in die Höhe stellen und 
I 



AvlotfTQt — Bey llipn. 5»8. 56. arigntt n. »o s. L G«H 
leni Ex»g. uvffimat, adteeoerec. W. 

'Anifiint», — Hesiod. Theog. 990. än e ,. v .auirr , wo an- 
dre Haudschr. änajfaipmuivi) losen. Heaych. u. Anecd. flek- 
keri I. 4°'' haben auch ■Vtoanrasi/s^, j ■•^t^uutvt, , «\aii- 
esetea. Uiigewohnlich ist £rvcv avift<i-, ■- 7ro'vev Otpb. 
Arg. 292. st. ans/isoira, suscepisti«, u. aviat ee« 01 i :* ■ .. J( v 
a> .• r «>■■• " fUltoamt — JVf,jioa<ui ä*9ia /^ufrifittmi Ami. 3. 
p. aöjj. liaben geholt und dir augsira^en. Gewöhnlich «g*a 
«>,V '.V;';<u .'».•y.iV.n« Tl >:ii ^-33* »• 

'An? t i y*t — vom Flusse —i/ii-ytra* #«« alm j/allwr Apollo* 
nii 2, 749- 

'Aviflvaatot — Heaych. u. EtymoL M. haben die Form 
arT/tuvaaTec 

>if«*fi«'tr. t, Adv. ohne «tt enöthen, Schol. Clerk.' 

ad Plat. Gor^. 6t. 
"Artxos — r^f »üprry, mit fliegendem Haare, Heliodori 3, a. 

re «»«Tor r',s_«t«;üi7t Fbilostt. p. 41. al a'iaoKipruaa* üi.ttr 

•«J«i P- 8^4- b'ii'«« yaotfU p. 242. 

Aft i? 1 Uftm. — die SchlagoKigftrl.vvulst, Galeni III, 556. 

28* Bas Aetii 15. 10. nennt es auch <iV« v'fit>cK. W. 
A ** t ? ir»»s r mi t, c , o, 17, von det Au, »hnlich der ächL 

Arn is 1. C. aV : V '< . : .■ ■ i t 1 W. 
A > »»X* V * »ra»f un<<aii»>bar , Heaych. p. 656, », V. «jojjiora, 

wo a bei Albrrti ärav ra\<«r»s liest. St. 
" A v 7 ( , e, >j, ung«kcM-.ht, AJex. TialL 2. p. 156. 5. St. Coo- 

pon. 10, 67. .\enocr. de Ahm. Aquat. 
'A»i9**ft — «V/imm r« mlh.X.» M Sf^e* naoa' »<««*> 

Apollonii Synux. p. 43. Bekk. opp. if*urit u. svVataros bey 



'Ar ix» — «) «u Ende: -rTor ran aV«a« »fr»***» «•»• 
Thueyd. 4, 53-_». ▼. a. {fön oder .-^ t wie8tr«bo 5. pag. 
I2i. Sieb td Sfij a'Wjijve« n^e't sa Antrup*, erheben und 
tehnen sieh an die Aprnninen. ntioim vom Ragen, er hielt 
■n, es hurte aut xu regnen, Aei.. Uellen. 6, a»K Aneod. Bek- 
keri f. p. 400. <t,mVi <S) ji:n> aV/rotiXf /»i«Jr»t »,». r»»»v-> 
etr Oppiani Ha.1 1, 645. 

'Avfit», wiedcrho:heu , umknehen, Ar^um Medea* Eurip. 

'Art) jl mm — m«ii.i|..n mrij^ifsap Philostr. p. 167. 

'Avtiflrit^f tot — Androm. 55a-, wo .aber andere leeen ar^ 
ijiynjl/imv t)*>atr,v Imfißmtm. 

' A » >, d ■ u r at — Arittot. Probl. 2o, 23. 

'^»»"«••', Oel vom Saamcn dM Galeni X. 

53^. E. Synefc de Febr. p. .32 , wo f. i,.9il. MV «iehi. W. 



'^/> ij««»r'of — , so wie Hcrodotus 

io)u» für >»»■.> SAdta» 



«37. 
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AS9PT 



— fsfi* y>t'e<(<r onjuötT«»» Aristteneti p. 8«- 
'./. ' m'.'»i»( — ywij Macbon Athcnsei p. 1(53. «. 



'AvijXtylm — Apollonias, 17. 

'jtyqltjij t — 8. a -er l ■■ ; : naofa 
'jtvt/ltqt — Hipp. 5J6. »8- öniout reV e7sw 

die ungern Wem trinken. VV. 
'A » ', >. ' rr n f — und ov7,y.i^r'f. 

'.•s' » 7 >; •; — In Hippoer. Epiir. 17. steht staffve« a rijr iTo« in 
der Aid. u. Fdeiii p. 1279.; endr» Handsehr. leien J t r-Xi.ru: 
u. u'w, , woraus Chartier r.ti'/.ifot gemaohf Im. Corna- 



rius übersetzte «irifiire*, discalceatus. 
'iM'^t.r, •', ^ der niebl •ich erbricht n. ip«it, Epidem. S, 
159. T. II.; an andern Steilen »teht Wach eV/assve«, wie 
eW/tfTe«, »Hut 10; statt eWwtmc, si'wtirol , oder Jie»*s«!«» 

'jittjuttßtlm'ie* n. 'Ar tj ptu ? S i*o v , ro, in Snidai und 

Etym. M. itt u. i. er. 
'/<v i totfi, nun eVzVo^lV «"f ürulf/i Ii. Ä, a66. tnlcttj ■•>. 

UJv. f, S75> ned. borvordiingen u. aufsteigen. Vgl. iryraO», 
■ m. Ruttm. Lexil. S. 366. ilgd. Hesyehiui allein hat ävsvy*»9t 

angemerkt. Nach ßuttmann 'an Ii Verdoppelung *«e «Yt&t», 

a*9iu, woher euch ä*9es , ti, entstanden, wie i <■-']>■ v 9 tv au» 

a»rVrcu, fr 9m. 

V/'i-'i'"!, J , V, dat Gcgeatheil von aVdnrverec, und des- 
wegen mit dem >; geschrieben , nach Lobeck. 
V**>»JpijC, o\ «J, Hesych., Suid., Etym. führen an» Aetchylus 
d. VV. an u. erklären e« d. «Veweeref . fim^pec, rW«. nu?- 
<s»-oVwpVi welehes nur etwa von einer vlrago, un- 



1 Frauenzimmer, wie Amazone, gesagt »eyn 
Man vergleicht |ie W»*- 
'Avqv i T r, t , o'. 6. d.n dorische ^«n'rr,-, 
'Art) fit — Etymol. (kl. hat »njf o» , ä^aurrev. 
V>:,(itoIa, du nicht l'ilfigen In den Oracnl. Sibyll. 3- peg. 
443. verbunden mit aWepia in deutlicher Anspielung auf be- 
kannte Hörnerne he Stellen. Et. 
~A\ ijtor, io, Anis | gewöhnlicher äm^et, w. m. n. 
* str»; r^f •» I 

Invionii übersetrt 



' A v 1; i r t 11 1 «' « r r; PoqJiyrim viia Plotini aa. wird exsors »1 



'.•f»Ojii«««, dagegen besiegen - verdammen , Aescbyli Aga. 

350. «Weuleisr nach Miithmih., wo vorher et« freren» stand. 
'A ' ^ ' > 1 i , >;» die innere oder sweyspaltige Ohrleiste, welche 

die Muschel, «%«, »mgiebt. Kufus p. a6. S. **»£. W. 
'Aritiuiov — wo g Handsehr. avMiua haben; beyde Leee- 



arten scheinen auf •in adj. ir&huoe zu deuten, 
'A* 0 *nH — s. v. a. a,,'>f»er, ait>c>e«m Anal. >. p. S50. I 
'^»•^»»•'•'•»•i e Ä«>rre* m) x«»ieu>^Ier. Alex. Trall. g. 



In 



no. S. 
. p.400. 

Alto •• v. a. rtWasu'i. Oer Analogie nach müfsu ee wohl 
ivdifilitov heifien. 6t. 
'jf.v&ißint — «V&fuseVr«« mmmnwt Amereon Atbenaei 11. 

p. 314. S- Sc. 01 t>(u«Mtof , — ^ei'rret. 
*jgn9it§ti», eigentlich wohl mehr daa TJnterkirrn , i e'ire re* 
irnor xinM Heeycli., Suid. Die Unterhehle, Rufua p. 26. 
dieser Bedeutung auch bey Aret. 85. e. W. Dal Kinn, 
rn SU tum , i'-i mrütQtüirot ilotam d«{tra(>j7 niifi Ii. 1, 5°>- un * 
ter- an dem Kinne fassend. Flinins tt/45. entiquis Graeciae 
in snpplieendo mcsinm atlingere mos hm, Yergl. Callim. 
Disn. ia6. Schon die slten Graromatict tadelten Euphorien, 
welcher (tjj ci y ftfjrfot «'-r' är^tfuüroe aftqtßt Sagte n. d. W. 
f jr Hals oder Gurgel brauchte, welchen 8prachgebTaueh 
Caelins Auralianus Morb. chron- 1, 3 «>• «eut. g, 5> >o. be- 
seligt; n. so hat Monnns tf*r; .'??■>■ ir9tif*ära u. er/ja piflwr 
©1; i/KP'ot «pees^W» «ir^irrt* ärOtfiürtt Dion. 5, 98, 2$. ge- 
•>gt. Die Form i*9t V w» findet lieh nirgends : die Ableitung 
▼on »ff,;,,, a»flr'j, , a, Jr^i hat «sehr Wahrscheinlichkeit für 
sich als die von i*9lm, J»9t^it. 
'Ar&tet»n, n, •• »• «V»*>>*e«, dar Halm, « - . Rhlani 

*P»g- 5- , 

'jt v V 1 ioc , e, s. v. s, eVcVf<( , Halm des Getraidet. Bey 
Theophrsstus ein Bollengewiehs, h. pl. 7. sg, 4. vgl. 6, a, 9. 
aber euch der Stengel vom ätfidtltt. Eben so brauchen ea 
für den Stengel Nicander Ther. 535. Ära tu» 1060, 



'Jv9$fiumtr<- o, )', iem Jm9t§ «tot , alt ! 
Stengel Ibnlioh. 




Ableitung bestätiget 
m»9teinm* xaenrer 9iiv, evii »niui.i , suU' tnl 
oft'pu» dpeaiaieeet nedseei, ea) ev eic/oetro eafvar. 
'A*9**t%fmt — «fear? Matron Atheqaei p, »35. «. 
'A v9*o rti p tat, f), bey den Rhodieru eine msnnbi 

fran, Aneod. Bekheri I. »15. u. Hesych. 
'Ay9*mii)ptatv — Macrob. Saturn. 1, 18. vomAprilii: sient 
apud Athenienaes «Vc>eeTr(ii<üv idem mesmis vocetur ab eo, 
cjuod hoc tempore cuneta Aorescunt. 
'Ar 9iw — von Krenkheiten; den liSchlten Grad (■'«/»»') erret. 



cbw, muh Erot. «V»mi», e'xtfaVeiy, und Hipp. 998. '6. frpo'« 
rät «etat r«/v ywnr «ntiof, r> «t'ri'KB W. Vom 

Milohbarte i'.ts Heerseoietv ('ei'ilett «•'> .•'frni Ody. 11, 930. 
hervorbrechen u. anf der Oberfläche der Hant eion »eigen. 
'^i^nfiTpisnirti, e, »J, mit blahesdciB Ge;iehte, Fast. 

Alexendr. beym Aleinann. sum Proeop. p. 18- 8t. 
'A*9tjoit — bey Hipp, vom Auswurf«: geltrbt, besonders 
blntig, p. llgo. A. An f. p. »I. B. ifUyua dt'aifttr, eil 9i;q»v 
aa£9fm.yf. liiov ni .tr, t .J»- «oi J,i,mr i'ieir ..'(i.-»-.t Aeluni h. a. 

6, 19- , 

'AvlUCv — r»,»« xexliev $icott av9iaat Phtlostr. pag. 736. 
Anecd. Bekksri I. 404. lOliren äv&ita*9m n. yr9npivtt , 
eufc für än*r9ia*i , die Bluthtn pfldchen , sn. 

'Av9i*y — s.w. Iitgans su streichen. Die 8telle in. . 
nsette ist falsch angegeben , n. p. 4fj. F. (s. p. 186. Bohw.) steht 
■wir e«i»»'»;* » !'(>«»■'' p »70* *v9irrjv gedruckt, ei mufs aber »v- 
9tv%r, buntfarbig, heifien. 

'A*9 öl 0 v , o, ein unbestimmtes Thier, Euttath. Comm. in 
II r.« 1 'in p. 36. W. 6. a» ttaluv oben falsch geschrieben. 

' A « 'V , gegenaber, besonders der feindliehen Flotte, vor 
Anker lieh legen, euch um sich sum Treffen su rillten, a. s.w. 

" Ar 9 oft, S. Tabul. Hersel. I. 53. hat dafür öiropot, des 
entgegen neben de Grlnutein oder Pfehl. 

"Ar » t — bey Hipp. 47a. 3. für UrOot jal*»', Kupferbltlthe. 
Hipp. tg5* F. irpeceJirev ävftr für ( ';avO.-,Vat« , Bluihen, Aul« 
schlag. Arist. b. a. IX. b. ein der ihnlieher Vogel. W. 

— Zeile 6. Doch steht jetzt im Homer die Leseart des Ari- 
starchus avrep fni »sii nZo J**1 H- 9i »•». ~ Zeile 14. 
Solon hat it voulr) aiairu ärr,i tir&t* tfvafitra , and anderswo 
Xfot^t entfet mttHfitßln-- Philostr. p. 556. ^Is/rev vs» SwS 
o.| iin'>'; naomirttmeftaat, durch vorgehängte sehwarss 
Teppiche bedeckte er die farbigen Winde. 

'A v9 eevro , 17, Blflthe, sjssergsf nstfcap «»i?. Agathiae Epig. 
5. aufblühende Kinder. 

'^v^oana, sj, crepi'ous iv9fm*^v IL 9, 313. die anter die 
Bratspiefse untergelegten u. ausgebreiteten Kohlen. Auch ein 
Kohlenbecken mtt Kohlen, e'ire&iic «V) ; . Ml i> Hippoer. psg. 
531. 33. Bey Theophr. h. pl.g, «, 7. u- $,4, 4. stand sonst 
oymilav tiktv ttt är9p**i*P t wo richtiger ar^aw/ar Stsht, 
das Kohlenbrennen , wofür er anderwsrtt t!t re «Vtt^aasvrsr 
sagt. aTrirpsdoi är9fami^p nennt Asclepiades epig. g. das 
Feuer der Liebe, ti/ni» a'^AsaRpoi't Jvat n' Jv&Qaxtij Anti- 

Rhili epigr. Paraltpom. pag. 694. porrigere oeulos fiiligine, 
uft. Die Sohreibart a\9qa*i* ist fehlerhaft. 
'Jv&pmafr, *i, der Edcluoin «s-,\«f , carbanculai. a) s. 
v. a. roitrocVejciotr oder t > r s -'ten, Kohlenpfanne, Alexis SuU 
dae, Hesych., Antcd. Bfkkeri f. 404. 
'Av9f-vaao», ri. Die Schreibart «rf>pees>, ta. Im Etym. 
Är»,.i.'ff** im Suidas, iw&eintov a. ärifionat im Hesych., ör- 
Goiaaee im Pollnx 6, 106. mit der Ansietiiung eines Dolden- 
gewlchsee, besieht sich aufstellen der Dichter, dergleichen 
Aihanaeus 15. p 498- ><-5oG. Schw. euführt, wo unter andern 
Blumen der Name ar^i'istv steht, wofür in der ersten ehe— 
msls elr^e'eaev, an der sweyten aV^ptaaieaev stand. Es) 
seheint dieselbe Pnanse su seyn, welche Theophr. h. pL 7, 

7, 1. unter den wildwachsenden GemOfsarten Sv9o9Quet 
nennt, wo eliemals «We»isc's stand. Die Verweohteluns> 
TOB • u. s fand such ÜB attischen tyrevea für ayreve« Stat% 
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'J*»ttv* <le*ft, 5, a% (eVcae.),— im lahlirtimcn Sinnt 
wio da» Wort «(Komi« gebraucht. Eben »o erraffe*»«, hin- 
jrecen tvaäyiof , »«tpiere« mit ihren Derivatie kommen von 
• ytof«« uncl haben eine etwa! variebiedcae Bedeutung. 
'Ar9qmx i»*»t, e, Mrnechlein, Olympiod. »4 Plal. Pfceedon. 



Sexti Empir. »Ar. 



,■/>'.'? v 40 T (' 0 ■' » I . Ö 

Ar9tefaoy*r>]t, «u»M 
iu y. 5p. p. 45- St - , 

'/»«.»•»rä», entgegnen , Louginu» p. 8f . Oxon. . 
W / *<?**«, entgegoutdUii , A ritten de 70 interpp. 
pag. 537. St. 

'^n')«i(»«m'/«, »uf der entKBgengeertttcn Stute des Horo- 
•cop* »eyn, Prodi paraphr. Ptolem. 4, 9. p. 279. u. agn. St. 

'^imtfiir, iOB. irhflft , ein Nicht • Arn , einer der Jen Na- 
rr, en im nicht verdient, Jlippocr. praeo. X. 1. p. 6$. Lind. 
Seet. 1. p. 94. Fo<a. St. 

',(iia», m Froee s. • da« poet. «naCiu. 

jl'rirvef, e, er, poet. f. v. a. «V>»f«c. 

'Ärltgmc$t — Mangel an Sohweifa. Hipp. 1936. A- irefl «u- 
aJraf« muf^wttt, a. in dej Bcd. bey Hipp, eoeh ifVid r öw. V». 
'Jritffi »treidle n, WH «nur at. «Viijr, I. iinperf.l in an ... 
wie fatu*. fliinra. A. Gr. I. 54s. 



'Ar tte*f*,i, n, de» 
Anetd. Behkeii I. 40*. 



54». 

Opftr (iiptlor) 



wild, 



'Avitaot — f»*r», ünglüe«, Aae(d. rSekhwt I. »3. 
'A >■ <*<!»« — Ton der Form a»*fl»», araear, mriow/u HU ihrer Bed. 
Buiua. A. Gr. I. 644. — 1) v'^ptera« aal ir»»t ^i.ni «•'.««.•- 
ret« Dio 501. Alhenaei p. 9. b. t'.'v v e «Vaa^iva jsud 1 /»?'«• 
Tbeocr. 29, 63. die matten Lippen, at'irac « hVm, eritret ao- 
.jiai Ariitoph. Nah. 950. at. wfeaurat. Anecd. Bekkari I..576 
oirtiVei <. r « *t. iva^iiifuu. 
'A > mg it — eompar. anw «ortpo«, Said. Etymol. M. 
^w'«iui — unfähig, Heliodori p. 97. Cor. 
'A*i Ilm — aber p. 405. »taht, wie in Saidas, änklomiri;, »«- 
9 ■ ngc »f 1 re a ,'» r • Bef /a»t Ü etV.Lla««/«» re' «'»«{»»V Porphyr, 
▼it» PUtiai e » 14. a'j ..!/.( c ;;«. rat **«0»*s<ef wird tbeiaatat 
etndium ceeiara. 
'Anuim — im Medio Caae. ProbU 63. 

r^-a OaiaW ,e* Weie. W. n. Aldphr. 1, 17. eV.**deear» Bie- 
Bor epigr« 4. 
'^r/rrt«» — aVaTT^re* Aleipbr. 9, t. 
'AnmiirfS — Pbiloatr. p. 859- 
J > t»», ic, Dekokt tob Aaii, Alex. Trall. 9. pag. 54g. 

Tergt tairer. St. 
J > 1 s 0 » t i a r t tu , eotgcgengeietzt dem leeapar/aa, Soui £m; ir. 

•de. Matlu 10, g3. ungleiche Krlfte haben. St. 
'in«i»itf ti — Aret. p. 51. D. seiv^eetn aViee/aarpef e»- 

« eiu solioäe». W. 
"imari re, Ania. itt«m,^>. w. in. 0. - 
'Avtinlfft, i, ff, Ton ungleichen Seiten, Tim n ei Locri 
p. 98- e. Stepb. 

'Ariel tat — Zeile 10. iL 1, 19t. WO Heyne ei d. aufwie- 
geln, sbbb Anfatande Olingen , exkllrt. — «'nin,»»,-, «7e, vt, 
amporatehead, Toratehend, aufwarte gerichtet , etWy, nöutj 
eV «i'iaJ «'»(or»;«.7it , iiivtmr ti* neli aii (er^aöriw hat Philo- 
etratne- eir/rr« at. aV/vraee , Aaeed. Bakketi I. 405. 

'iiitjiii«/, a. T. a. äWjta, Orph. Arcon. 447. 

'A'i'itai, ohne Hüften, ohne hohe Deiaclage Haften (niaht 
Lenden, dieee de?»««). Au not. T. I. 635. A, eWtee* ir, ml 
eni ',{•«' r» o»:i>, i^o 1 47, »■ ra rttpaneda. \V. 

WWfet, «'. S. in initt*% nach. 
' '^af »Vitra» qiie« Odv. 10 , 19a. at. aVaratra», «irariiZu, fjaht 
auf. 

'Anviftlit, i, a, »t, är/.ftket. poet. ohne Wolken od. Nebel. 

•^»njeea-, re, Anii, Thaipkr. h. pL 1, »t, 9. wo falaeh 
arteev (teht, aber die ariun 4 tu gaben n. die bellen U.nd 
•ehr. HepiaVviiae» it. »f/amr, i'nvnr haben. In Harodoti 

k7t. uaht noch arr^oi . WO eine Handaohr. arnseee bat. 
ieandri Ther. 650. Ott. Bey dar arataa Stelle bemerkt der 
1, d»J» die Schreibeart mit awey m attiach aar, wie 



ANTANA 

im Theophr. die aJIaVbaate Handichr. hat. Tn Bekkari AneeJ. 
I. 403. wird »ogar xä Srrtixter ab) altireb angnaeikt. Haayeb. 
hat aar arraeeatJaV, »■•»vier. Ia Alaaai u. Stpphua Stelle n 
bey Atbenaaut »5. p. 456 ". 457. Sehw. werden Ktinre gonannt, 
ärri;rai epnaxat. Salhrend de» Sthmaufaea an traceB, wo man 
*• rjm laaea will n. dieie» für a'rr^ev nimmt, weil die Altan 
KrlaUr ron Urt&or trugen, wie Garenu» Simpl. libjo 6. »u»- 




anjtr ävif&cr grareolen», wefAr r 
nicht recht ptaaend icheint , vi eil aber mal 
aar. In Diateor. S, 65. haben alle Ant«*ben Anae* ohria 
Pllnü «o, i7- 19 , 8- au > doldentragendea 



ae i.t 



VarLanta, aniirus 

Gewtcha, Pimpinclla anianm Linau, Änia. 
'Avtet — Aret. p. 117. B. er. fri» mpl raV 

nalabich gegen den Sabmera. W. 
'Ar cd ü 1 v — S. anah arodorret. 

'A rtyt airm — JaUani 11. pag. (7. a. a'raiirei'raae ee) /fe#- 
(imfiimr. 

'A r o i Y y « .« . — ])ia Formen ä, /<,.)•<•►• Itatt daa im per f. n. da» 

Anaad. Bekkari L 399' 
'Arntlm — areio*eeo>if »/( rijr eveytjr tjt vrmun* Philo»», 
pag. 865. 

'y/rateelö uaref 1 a, unauf gebaut , Orae. Sibyll. 5. pag. 
6A4. Sl> 

'Arulm — eWeat fflr leyieraau kabm Anecd. Bekkari I. sj. 

'if rl'lltl'i *e. 8« e'rwyeie» nach. 

" d?»i>fl9t — errjp Arati Dioa. 34». der arma Mann. 

'.<>»/!.,-. — Im Quintua »4, aßt. itah» eitroir mraaleC"*'- 
Mit Recht ilt im Las. ein aw. hinxngefilgt wardon. Sahon 
Spitioer obaeiT. in Quint. Smyrn. p. 967. acblug mehrerley 
vor, ohne daia irgend ein Voriah lag evident war. Am ein« 
faoheten «cheiitt wohl, tetrennt an lehre» ben eVe» Xi^tput. 8r. 

'Artniltjfot — a/tfo aferraeV <}<>»« eVea>. Syneeii p. 115. a. 
>pa>«iaa|« Aj itraeoati p. 8°. Abr. 

'Aydur .:.( , Theodor. Hrodr. nag. 117. St. 
Ar on o } frij«, uagieichertig, Saxti Empir. adr. Math, ß, aoj 
an. Mt> n. a. w. St. 

'A r» fto lir^ ftm, ti, die Uebereinknnft, eine durch Varab» 
redang gegebne Anweiaang oder Zahlung, in der attiachen 
Imahnlt bey Boeckh Suatahauihalt d. Ath. IX. p. 17s. 

'^afaetrata, oder aroaa7a, Ody. I, gao. — andre leiten et TOM 
ewcejaau ab, u. erkllraa e» dnreh aioparnt, nnaicbtbar. 

'Ar.eyilm - Cia Ba|^ tmlg. Oalani aUoa». la»an .«hon «re*- 
/ae>iiver. W. 

'Arifynxet, i, »}, ». T. a. AVapyef , Anaad. Bekkari I. p. S. 
' -A y u (i y ia » t 0 c — a'in'rt..- ae) aVep. TeeVar»' r»»a i'aewr Tba- 

miaaü p. 166. c. raiUrde — aWatt Byneaii p. 314. 
"^röeraeC, e, a', (eer/er), ohne Knochen u. ». w. 
XrJer t/rot — Zeile 5. woher man nicht anrflehke 

|tua«K, iejat, fdfrl. 
'Arei»it, Baller, und d.iroc avortao'c, kaltes d, 

der apitcTB myitischen Philoaophie. Vergl. 

etil. rn«g. p. go. n. i'iellu» SehoL p. 06. St. 
Vfrolrpet, Diodori »ic. 13, »og. f. L. iL 
VfiiitK, it. aVaeriro«, Theognii »91.' 
'Ana — taaen, Wolf aleavra bat. 
^»re.pe. - *ee«"A»a.ra aVra'o«. »ta'nr Meleagri , 

»651. w. 

'.Vi impn'fn», rö, daa gegenüberliegende Vorgebirge, 

ftorabo 6. p. 215. nach dea Haadacbr. tob Coray g-»rtii. 
'Ar xalliatu, dagegen aaau aachan , . Tartanicb en , im ma- 

dio ra» aiif «offaper arreT« — «rapaexf«» "'*' »»'*»,-»• aal t« «se- 

ÖVjfea«.»- eVraiUnaaaat»«», Joüaii a. p. 39. d. 
>t»»ti^a — aa> Silvio. 9^,t drr ,u -,\ yw , ra . r 0 ,, iv Aa- 

chilochat Stobaei Serm. 109. 
'iff»»»ri»ai«a, «bergen leaen u. mit der andern Schrift 

ve.g!e.cien, ,0.1t ^ufiiUm, 8uidaa und Anecd. Behheri 

I. 4«o. 
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'Jrr** it (,/?<". (i**rfft» 5-)i Pauli »97- stVf. ri 

dl« wiedereusaniniengencnde, verwachsen Jn II im. W. 
*Arx oroo*{ovt — rr'» vierir 
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v7 — 6X contnTiifl t* mM w " 

to'.lo, fidei icqoo, Wyttenb. Pliu. Vol. 6, i. p. 
'Arrorti 9 fu, dagegen. abwählen, Man. Philae. 

a8t. St. 

A.piifi«M'. dagegen heraufkommet 

g. St. 

' A tturolyw, ssoarroT« prpeai/rea« xä etiauere, Longini p. t*J. 

Oxon. in den Blitz sehen. 
'Arxmnoioatt — ri«r ntftitn<r ai rarrurVenc, der Wechsel, 
aa( Aufeinanderfolgen der Perioden. Pallad. de febr. p. 92 W. 
'Ar rsif gleichsam: Gwiinun, Name einet Sterns im Zei- 
chen des Soorpioos. ProcL paraphr. Ptoleru. 1 , g. p. 35. St. 
J}ieter in • dea Scorpioos fixirse Stern gleicht dem Mar« an 
Farbe. 8. Ideler Ober die Storanamen p. ißt. 



ex- 



8. a4i p«g- 
P«ß- 




Nico«, sri th p. 19. wo auch das Verb, örtatpotqim in den 
Beel, vorkommt.^ St. 
'Art mm — tmltwift fjrrtjttr IttoSqt Oppiani Hai. 4, »17. 
lArx »Itnouin — wie Corey liest, dl 

xiftaatüt eysjrarst aal «nimtii Tf»';. »• 
*Arfim<fifm — einfahren, u<r«' tatftovtm Die> Cesi. 
'A rxtull pi fta u. 'ii»rt»*ia, t. v. a. a'.raarp/ie«, w. m.n. 
\A» r**9liß» — Hipp. Ii. »43. mlrifnu i?n orx. W. 
'Avxtnxtirm — reV nlovrcr xf/ fttrirqtt Philostr. p. 5»i. 

a. v. a. ei Aiiatoph. Ran. 104». 

'Arx t mt 9 ii f m — Amt. 1. 57«. B. aWf»r(>/e>fe6ea »iro «M 
i*aj 0» nur. W. 

"Arxt/tßat rm, gegenseitig in atwaa hineingehen , einlenken. 
Celeai IV. 10. B. tü uiftarTaw^FuiK <«'i^»;'.^i; iatür ärttßt- 
/fniiortw. Daher onipß u t ebenda*. F. \V. 
'Avttp + amit — Gagen »atz , oppositio, Saxti Emp. p. fita). 
'irriattiifiK, Tncodori Prodr. p. Sgs. 8t. 
1 A rx »rot I urv «ai — — Galeni X. ato. L>. ti ut> nvtvdtlttrrr- 

rmt »ri» ttltßoxoftiar • to' Äs irxtrStittrtrxot- W. 
'J»»i|e»i«n*i , dagegen aufstehen latien. Heliodori 7 , 15, 
p. «87- 

t>T»TO 



res, Tbeodori Prodr. pag. Mg, 



St 



c. 9. St. 



•^*rit«e./iy^«, dt 

i»«i-ri{a^i/» w , Theodors Prodr. p. «10. 
'i>ri ir»v«e», Tbeodori Prodi, n. 40, St. 
'irrtf't« — Tarpe« aYr»' r »V' Philostr. p. 7«*. Jrxififlirm 

Nonni 7, 43. 
'Arilfit — Zeil« 7. ß. 9. «n streichen. 
'Atxtxaymr. 8. Tay«, nach- 
'Arxtxiaumt. S. aVriref/e» nach. 

*>rf rxaäo> paeua, ce , Gegenfreude, Soidss, Anecd. Bekksri 

L W. 

'./r'ifiinta, dagegen bewirtlirn , Plil.ir.ii Tim. inirto, 

wo oshiil. Rntnh. talack arraa;. a. hernach ri im liest. 
'A r 1 1 1 o [. » n 0/ , dagegen oder von der endern Seite anf ja 
mand l««g»hen u. ihn angreifeis Heliodori 8> lf > . wovon 
dort »ueh dae Subtt. mrxHfiouqo.t , rj, steht. 
'Aptt,ift)t, ■>.';, •. v. e. ^ irtiox, aotgegenttehend , Offner, 
Fciud, artu'oa Pur. rtlr.j-t,' ".(Vit, Scklag gegeu die fliuit, 
SOj>fc. Vcrgl. teilet*, «Vz'/fOf u. a. w. 

# »■ » »i ei * ~ Et) ai. M. ichieibt eVrr/naic all hcrkomnilich, ob- 




quam liraeci «' >-r. 1 > « rocent ataht. 
'Ar n all», a v. a. arita?^««, («»t/o^, auch im med. gabrALicb- 
lich , epitob o'vrijw, im hu. eVriaiai, a'i-rtäw, £rtt<,<*o* Oav 
er, 85. H- f, 75 a - bey Homer mit drey Caaibns To*buuden t" 
Terich. Red 1) m. d. gen. anlge^an gehn oderS>mm«n, un 
1, mit jeur.en den et ault>:ncamen , iS ir ai&tt «V- 



aacigraifen . 

xfUut:,-* 1h t„ »St. oder mit Wohlwollen, wleThnia Od). Thconi<ui p. 37. d.' 
«j §6. «•««'•( fixere« aVrievea, um üu«n todtao Sohn bo- '^a. T4 u ra« irtsi 1 — 



AKTIE 

I tri helfen. Mit «oVe*, «oUßor, Ipyerr, «V*lew bei. 
•a Theilnahme, Uebernahme, Un 



ea IheÜBAhme, Uebernahme, Unterneha'ing/ auo auch mit 
r-iutr, iutxipftp, Ilfätr, a!) mv, «Weer/t, oVrJomt t. v. a. tbeil- 
hifuaj wardea» , empfangen , ■ entgegen nehmen, genieftem. 
3) Mit d. dat. braucht Homer aa von «inen- nncldckliehen 
Entgegenkommen , iu die Binde fallen, wie ; u ,~, «/►*■ mruo- 
awae- II. {, i*?- vi *5«-,43»' 0«7- «t »4« 5) Mk d. aoe. 
IL a, 3t. ißor Hx»t arxiiiuoar, a. v. a. KoperVoreev, oder, wie 
die Scbol. erklären, tärpm'ttramr. ßey Äpollon. u. den Spl- 
tem bed. «'mar m. d. gen jemand angehn , ikai anliegen, 
bitten; tu. d. dnt. aagt ein Dlehrar der Anütol. n's iptr 

qrximoox. Boy Thucfd. S, 40. a'rxtatuo&m ra'r ireZa\o7c (t. irar- 
raevii«^«, diaerepamoi , wie Hetycb. in r'arr/Cf bemerkt hat. 
Gewöhnlich tteht «Vea-riivua»*. Aeicbrti Sup. 390. o'rxfm- 
••■'•;» ai «oTt^e. VergL Retng Conjectan. Aristoph. I. n. 144. 
'Ar x tß Ulm — e. v. a. iTarepar« , dictiren, Oinarohn» Har- 
poeratioai«; im medio ftteonijiim neoyr/e irttßihtvto Op- 




doppeltem Angmeot tjrttfliXi.o* geeagt , Etvmol. EVI . h. r. 
Vrrt^aeiät, ö, — r?r flovlijt, Pouer ArchaeoL 25;i. 8uon. 

In »er. Athen. II. 331. n._3jJ7 W. 
.Ii rivju'a» — xfi y^aff, Longi p. 4. Seh. mit dem Gemälde 
wetteifern. 

'Arttt ioumi, dagegen bitten, Plato Lachee p. 449. A. St. 
'ArxtStottiyrvftt, Sexti Empir. edr. Muh. 11, »5. tö rr- 

(»r*tV n«l loostzit tHa* «Vrii»/f(tr«ra» , die eoordinirte und 

verwandte Gattung tat entgegengestellt. St. 
'Ar tiS, ai rt> k ; , r lt die Gege nauldehnung. Clem. Alax. W. 
'.'/>' t l 1 , 0 . dagegen bestimmen. Galeni XII. 8». D. W. 
'Art ttoott, tj, — Zeile a- in der Verfassung au Athen Ver- 

tauaehnng oder Anerbieten, u. a. w. 
Arxtioitxoßat - Themsttii p. 357. b. aWaOfeirrsrau aal 

«> 3a-rr»i«t t> . naf/lat. 

'Arxt9ä%xm — D'Orville Charir. p. 337, u . 717. O. W. 
'Arxi6txox, i, i, — vsfs mrrt&lxov dvriutmt Heliodori na* 
454 Cor. 

ArxmoOtioim, an jemandes Stelle eintetxen, Pbilostorg. 

bist, eccles. 5, 1. 8t. 
'irtisaaTta, dagegen beugen, Man. Phi!es ß. So» p. 354. St. 

'/msaraalii'e. Rufus p. 70. ak a'rnrmxoxhitc&at tmt rev 
a'irtrp«aTa> mrommVot, dagegen einsehliefsen. W. 

'--/•• 1 1 <<• r . p , 0 u e". Oribas. Coli. Cod. Ms. VI. 0.6t. 
efav. ro» dadaTarr.ai/rov aVoer, die Wiedrthentellunc, dar 
Wiedererssu. W. * 

'ArxtuliJZ ea — Zeile A- streich ist von ulifjfn, 

'A > r t xrr; u » o r — nach Galeni IV. 33. O. die vordere Seite 
des Sohienbains, wo keine Muakaln sind: re tUrnftur aal 
•awrör tr tott rrpeee« r>J« urfore. Nach Rufus pag. 53. das 
Schienbein, und mr^ftt/ das Wadenbein, «..:.»: :i>,.j,'- ; W. 

'Arx faeaie», re', — eus dem Nacbsau« der ciiirten Stelle, 
a iilf ßatrotxtu ergiebt »ich, d^fs a. dio ex ha baue Stalle dar 
FnYsaohle ist; d.e Commtssar des Metaursnt mit den Ze- 
hen , was Rnfos p. 30. errjffe» nennt. W. 

Urf »«ssa^tei, •', dar Stellvertreter des xoeaufr««, wla or- 
Taeretrijye«, Spon Inscr. T. 3. prg. a. n. »58- «rriaeestifrvf 
Oai'Uae«. und Mann. ArnnJeL no. XVI. ed. Seid. «Wiaeeat«- 
xtiorxox Ane.ee u. X. 1 W. 

'Arx («(.■»«!( - Wiedersetatichkeit, Plntar. Mareelli jß. 

' Arx f(/r — /eile 7. el»-r. «««sSt/fees» fixto, u. ein $töV örx. 
roim fanr Apolion. 4, t6t». n. 1334. — Anecd. Uekkeri I. 
4 6- ssttreiben «riaarpr 11, «irixpi'C. 

'Arxtuxtirm, wieder tödien , Paeudoorigenet dialog. coatr. 
MttCiuuit. Seet. I. p. 15. Wetttein. St. 

'Arxt srvsie — danu aor. «. nVrrartiTt Anal. t. pag. 515. 
no. 4. 

'Arxttxi srai wird gsnr gestrieben. 

' / »fiariat»*, dagegen preifsea , m. atVrtTiara'w veibandan, 

Cosk 



D > 
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MSTIA 

Ifta. IX, 40. afiäton di riv iv xtj ipiif o/p« ««l «V 
tat. So «. 1 > i « 1 1 ü *tj o r <. aivitki , wta der Codi f. lieit , in 
der Folge de» Kap. — koJ eVrans/saiVd. W. 
'Juttlaitßmvopat — rif. or.j-^.t «iT.lnuJ.wif«», «»>- 

pfinden , Ceuii Probl. 60. W. 
'A\ T,Xr)rxxi«v , d, — Syne». de febr. p. 5«. 17 wtortS »ml nV- 

ttliitfovt, «in«« getreuen und helfenden Freundet . W. 
'Avx if eyet» — im rnedio — l*yii/nro( Democratie Sent. 51. 
'Avx * u« »• x 11' 0 u (i . , dagegen wei »lagen , ThentUtii p. 165. a. 
A 1 1 . u ä ? >, 0 1 i — dafar hat daa ionische <.Vri«<«i n'. 8cho! 

658- . wo 
HJ. p. 5«- 

'Avrtfutiotr/pt — Pauli p, 176.50. 5y*et — fySiat vniUmv 
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AXTTIO 



Townl. bey Heyne Ober Uta« Tom. VIT. p. 658-, wo —*.«*.- 
Oft'c steht , nach Schaler ad Anlhol. Pelat. III. 



»ml »Vi»i9in.'.<r«i, nnd 187. 45. a '> n #,or ifuvsv tf, ifij, 
weichend. W. 
'Avxtftivm, Theophr. e. pl. 4, 64. f. L. et mvxfßmivvxa. 
'irri.it «/i« .»«,, »tau denen hinübergeht! , Alex. TralL 7. 
P»B-3«8- 8t - 

ii n uM»)t,pi'» — Joseph. Anti<], XV 2. s. «Tit. tb"« ilnioh 
geht entgegen , »ehtipft neue Hoffnung. Daher »mutraiupr,- 
eic, Euetaih. in Horn. cd. Rom. T. 2. p. 46g. 50. gegenteilige 
Vetlauschung aweyer fiuehataben untereinander. V. . 

'Avx *v mim — entgegen aeyn in Gedanken, and in 8inne< 
aeyn, Hipp. T. 1. p. 8»«- 1 ind. W. 

'ifrtt'{»»i — xoj w ■>.... Philour. p. S'5 

•j>»f j-ioia.i'C«, einen Paean dagegen oder von der andern 
Seite »ingen, oder von streitenden Partheyen, die dal h 1 es 
geaehrey erheben, auch a'rrstttuuWfwi , Maxiroi Tyr. II. 
pag 119. 

'Avxuxmlloftmt, turüekprallen, im Ick springen, TOD har- 
ten Korpern u. dergl. Caaaii Piobl. a6. an*»«»» «al ein nVr»»eA- 
lirmi. W. 

'Avx s'sraio« — Zeile 3. m. d. gm. tchutsend, hellend gegen, 
*(■ . 1 a 1 ■>■ vi ,, 0 tu ■ /!. -/ 1 >',',,, 1 «irr. Anal. 4. p. 2». 

'^»riS.uaJijdu,,,, dagegen empfangen, Procop. liJUt. arc. 
pag. 131. St. 

*w» r r 1 T Bf ■ z.vpnro *, o, »J, f. Le». an« Polybii 1, 61. atati 
aVaparmt^roe. i, 154. 4. Scbweigb. W. 




p«c«r 

Empir. 7, i6«3. u. 441. Davon 
, ^,tiTa(n,a/i.v,; i r], Opposition, ebenda«. 7, 150., wo 
freylich Ei« Codex beym Fabrieiue aar' aVriirepeyejyvr lie.t; 
•ber die K.'nigaborger Handichrift beiUtigt die gewöhnliche 
Letrart. 8t. 

'Avxtit «pa»»«.'« , — üo-lat m. d. dat. Nieomacbi Arithm. 
I- p> 77- dagegen davon den Namen bekon.ej.en. 

AtTtnafatrcftionni, entgegengesetzte Namen oder Eigen- 
•ehalten haben , ISicom. arithm. p. 11. von Zahlen, a. B. 4 
nnd 64 ai riT n tun j u : f> r ci in Ucitig auf i28> denn 2 in / 4 
Ton «28. u. 64 i«t 2 von lag. So 4 u.3>, 8 n. 16, u. 1 nnd 
ssg selbst. St. 

'An r m ä b xu — 3) Demo er. fragm. Fabr. b. gx. IV. 557V i^c 
«l»aiae».'« aYr.ira'ora »r««,;» pmrf^l, widersteht. W. 

,^«>ff««Tt«rd »•#••«#, «, ». v. a. -jjhm, iSicom. arithm. 
p. g. in einer dein Pythagora« sugeichiiebriien Definition vot; 
geraden Zahlen. St. aar« t«;»« «icr'.- rwv ct» : « ttwiw •/«»«■»• 
— -^'.ei» N cora.chi Arithm. p. 75. nach dem natürlichen Ver- 
halten beyder Arten tu einander. 

'Arrin iv'mv — Zeile 5. rn. d. dat. niTff]—r — «/<-»;»• 
Hüuirttt Oppiani Cyn. 1, 467. 

'Arxt-aittndtv — ra. d. gen. Quint! 13, 4^2. 

A rxm tfti Imm, ff}* ^vr-jw, dagegen abaiehn, 
pir. 7, igt,. 8t. 

UrrimsiMfa, vom em 
b«halU> uuiliri , Plutarch. 

.Avt tn »ftio tti/tt, ^tieror«, , achiigt um, geht Aber in, 
Syuesii p. 4. b. -iraesesqea« «e Srtttot reit ^ »j-Bit p 66. 
die Schand. dagegen auf andre suiuckbiin^en. 

'^»tut.oti, « - Chariiou p. 54. 13. «•<«»', •«'«»>••, Sfumt 



«) nloxtvtov , WM D'Orrille richtig« «rr»«ri«Tr»#»»- lient 

glaube ancli du n«n mir wieder. W. 
'A*xlix*">«te , 1}, daa^ntgeEenweheu, Orib. Coli. MS. CojL 

IX. 40. •< lirj'io. tat amii'ir'on; nctcZrxmt- W, 
'i,tjtt,tif«(, Theodori Prodr. p. ^74. 8t. 
'Arxiitovot — Lohn fdr Arbeit — 

> A* m 0 1 u u r ua« — Aenea« c. «1. braucht —^*/ie»«s«4a» 

fdr Mifsvngnflgte, Di<»idonten. 
yii'u'l'finr. 8. auch iväföivov. 

'Art tQP«ia t »*, <ür mvi/tmr Tlieophraili fragm. V. 55- Ge— 

ger.il uf» der Winde, «. v. a. «Vrnipoij. 
'v/VrioV'«. Galeni de »impllc. pol. lib. 3. T. S. p. 41. B. 5- 

«Vt«.V *«. at'meijnr«», «elb«t faaJen und andere« dagegos 



Mir Fiulnif« bringan. St. 
A . ■ r.c tf« r . !.: t ■. t — Lib.n. T. I. 709. D. eU^ec oUes- •rra- 

Urriai«ra»r,r, Theod. Frodr. p. 434. St. 

'A >• t . ü 1 o 1 (.,.•;,.■ .-. Man. Phile« 5, 514. p. 188- Ton «nigegtav 

laafenden wilbelnden Stvüaiungen. St, 
A> i i°r 1 . v, Atiemidori i, 64. W. 

'Avx »r alnvikiti, ij, da* Gleichgewicht, Olympiod. ad 
Plat. Pbaedon. 

'.'/intBtK — die Auadehnung, Cegeniusdehnung des 
renkten Gliede«, Oriba«, Coccliil *S8. j'.. <»aJ. X. «4S 

ivi Si 1 



'.-f . r m t o ,,."(., , Snabo 12. p. 441. Sieb, dtara^ei 

rovra« telt iraidiwt rtj« ; Tt ■«) atrr»renTe»'ev»r<« »pol a 
narb Coiay'a Dcuetung, wo aVz<r«ar. gediucht «tand. 

Urmii»««««., dagegen ver w undea , Heliodoii 7, *7- 
505. St. 

'^»ritp./ot, •*, da* hinter« Blatt de« iuf»ern Obre«. 8, 
xi/äy, c 60 ». 1. bey Arct. 115. C und ad. Wigan. p. ug. 10. 

St. .nni(„,V,, VV. 

'inm -1 « — Zeile 3. der Hin* aelbit, Aeliarsi h. a. «4 
So. — «. V. a. ouoiexrtt, Anecd. Bekkeri I. 408. 

'^st/rtiTst — Zeile 5. qita aW. heifn da« Eolio in AnaL 
und iii' m7j ai T-.Ti t , 11 ni^-^-nu-'My f/'"t.-",v eben d. Dan Spia> 
gel nennt Nonnui saDta« «Vr<ri?)ra»e &«aatre4er 5* p. »74- 

Wttim .>■« ."w, den Spott er wiedern, Conon. narrst. 49- St. 

'Ax>xtv*flQw — Zeile 4. II. 41, 41t- wo Wolf« Ausg. ieee;«>- 
(<;*»< hat, u. nur einmal aVrif. II. 4i, 357. 

'iiri'ioiitK, «', RucMi.olit, Ate um. Acharn. Aristopb. 

y»fii»^«ro easais, Theodor. Prodr. p. 49. St. 

'Avxi 1 ■ . t . — ArittoL h. a. II. c. sr. t Wr"« d«'«»«rl«« *po« r« 
Aessroy t»J« x <>e«t avxi&tw i X :i. Antyllu« Oribaiii pag. «33. 
näoav aVr/i«i(,a daurrsUanv •cheint der Dautneu mit dem Bal- 
len geroeint. W. 

•Jrxiz.ftot - Anecd. Bekk. L 409. «Wz., »«Vv-W, ieir 
gsfWM; 

'^»•isrpaieasei« — Herodoli VII. 127. 

p. lag. W. 
'Avx Ii a — wo ea andra durch «aaarig 
wie Schol. u. Hetyeh. 

Triclin. ad Soph. Ajac. r,f>. p. 5 5*. «tr.it a'vare- 
juot, wodurch er aVr»«»»« erj-moloeuch erklären wollte. 
Abcriowohl die Etymologie selbst ai« da* Wort hat wohl 
nur in «einem Kopfe exüiij t. St. 
Vrrof«i, «. v. «. aVra'a», aWtöe», in den leiben 
denselben 1 



UrreJ««- gegengeanngen , aVa.es.«, 
'A v t 0» » » *♦ l •». S. «V«m«irr«/v nach. 
'Avvyimi**, wieder geaund machen, Alexand. Trall. lA 

p. 748« wo falach getrennt «trht otra« «?s- fjSar: St. 
'AvifKftvxnt — Lyeophr. 1155. W. 

"Avt ua-c — Lyeophr. 102. as-risyer «•«prs»', SchoL rr> rre.M- 
oräpo. SifUtUv. mit iftwmtav Anal. W. 

'Avtnqli'j — nicht unten angetrrichen odar ver nicht. 

'Ax> »sr *t »je«« — Clem. Alex. p. 206. A, W. 

'A * «• w e c r t n ; , e, .iy..irf u»), paitive, nicht atifruhalten 
oder au bcawineen, unbeavvinglich, unwiderstehlich , Xea. 
Cyr. 8. », S. Mem. 4, 4, 15. voörqn« oV. Cyrop. 5. B, 53 
4) mute., ohne Grund, Dnt.ilaga, S .bsuuua. Bj ohne Sa« 
oder Gtuad, «We'aTae»*, Kulia» fragm. p. ixl iävg, seine« 
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Wimm, o?ga Aret.ei 3, 13. — Ad »erb. Ariitobu 

leb. praep. evang. 8, 10. p. 577- 
^vr er aar et, o, »7, (»lor«?«), nicht icklafcnd, Script. *<- 

clet. — ohne mm Schlaf eimnnicken. St. 
Vra.r.e.t, »), eV, htifreieh. Arer. 75- »• W. 
'Avim — Arer. p. 181. C. t.-. im >o't- , 11t »llordinei nSix- 

-»-*• We, 

v A*u> — Zeila 9. 01 toi" «7m.. •>». die At ürn, A<Hini h. a. 

*• 3 a - 7- 45- 8« ■■ 9> 5_ß. — ■*■•» *v { t '< u fj'fi' t *"? Mo«:;* 
Achill. Tat. pag. 93. am* ataJ p'';e 7 yoroirft. Hcliodoii pag. 
897. Cor. 

'Artiyatar — Xeno. An*b. 5» 4» 89. WO ehrmali andre aVe- 
««/oi> leten, wie lJrtyo).. ■■ Anecd. Itukkni I. 405. bexeugen, 
, and «o heben 4 Pariirr Haadachr. mit dur Juntina. 
%•»«,»• — Zeil« 6. dae ipltere praeiem äraya , wie dat 
davon grmaclito r>n j e» de* trnperf. rennte 1 aber tjrwyta — 
Batu». Lcxil. p. i ij. leitet ei von «;;.,*, eb t und hüll ee für 
verwandt mit ayyiXat, myv/XXy. _ 
Vvu; 1 !», », f. tfrjeo», Oder «W^ei, alot», — u<» aVraoav- 
Ctf -ri/o, .t »öl«» Ody. 15, 553. d.i. ,;..«« tö jrAole» .. «; 
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xo «Van 

'iirnttrtl — S. Maittaire ind. Aretaei. W. 

'.V i'nuiil««, davon «Vw/täilwe«*, dal Gleichmachen, ore«uV 
Arietot. Polit. j, 10. wie BJbetor. 3, 11, 5. *a! rö atmuaXii- 
*9a» Tai" trolaii, wo andre beircr — !o9a, leien. L)a dir 
Worte armpaliZ<u u. — i«a* von ifiaiHm u. ifiaXim mit a'ra' 



komme», nicht von der negatio aV, io meine ich, daf* e* 
r i«y, aVeue*7{», •re^oiö* an »Cureiben, wie ireo'e- 
I, nirlit mpwäirmu. So macht man einen (Jutericbied 



betier 



„_l aVipr.eroii anarhöit, u. «Ye'rrroroc, gefcott, kundig. 
'Avuwpim, tj, N*menlo»igheir, Araii m6. 
'Avmxifu9iv, höher oberwiru , a\. dJ MMiQtm Hipp. 
«75. 3. VT« 

'Allmyvt, Jgnat. m der Zoiohrlft dee taten Briefe« p. »64. 
Dort hei fit die römiiche Kirohe ä{icO,at, afiu-rperrr/t , a£te~ 
^»axapieTO», «'•;•'' *ra»> , of, otJietir«"r<««re*, «'£.'«; icf, ee) t >.•«.- 
tta&fjuirfj r| "c eva*rnf. Statt o;iö(fiturxTtc haben andere o'fcj- 
«■Vrteref. — Der Ueberieuer giebt ä£iayrot durch caidi- 
tima. St. 

'>!,,i-n'!inin(, von eweifelbafter Bed. ; vgl. e'£ieyret. 8t. 
'AS' ' & * ot ' Gotte» wflrdigj vergl. »;i'a:-w;. St. 
V;nri««»ii( r berühmt, herrlich, Jgnaüi cpüu. 11. p»g. 

a«8- St. 

r>£»e?r«<?i«Oi •/, Ilippocr. Epiet. i»S5. f. L. wo «V eVegia- 

*so.>r. '•,.'<• e« noXXäa.t )«r,£/>r« *u leeen. 
, Ai»*«*9l*, Verdient«* erdulde», SshoL Soph. Aj»e. 112. 

p. 175- St. 
•^{•eWerearot, vergi. a'faeyver. St. 

'AI******** — •petrr *. v. a. xareAaeertf , Anecd. Bekk. I. 

413. u. *o kommen lr'aei — a-ie-rea in Ignatii Bpitt. ad Philod. 

vor. a'{«eir<eve< «ryo'c itiirjr ra,--r„;.,; Aeliani h. e. 5, 11. 
•^{ulliffftt, i, ij, de* Verderben*, Todt» wQrdig, Pro- 

copii B- «öotb. 4t 30. 
'jitiaearu«« — a) dar in Axiomen »pricht odar »ehreibt, 

Diog. L. 4. 55- 

V{.,«.,<i',i»< — a) *. v. a. aevfsVn-rer, Soph. Heayob,, 

Eattath. , Anaed. Bekkeri I. 413. 
'Alf.v — Kach Follux II. 13a. dar aweyte Haltwirbel. W. 
"Aoynof, Hippocrat. da mr. hum. TTi. p. 274. Lind. Sect. 3. 
n. 8 Foe». <'f .';■«»[.., ein Körper, «o lager, sl» 

möglich. Einige II-.uJsc. riftMi haben ,i,y»itmr,r. Aber 
no;.«,;r,.r »• vettheidigt nicht nur der Zutatsmeuhang, »on- 



rden. &. auch aopt>,p nach. W. 
wortu Anecd. Bekkeri I. 414. tu vergleichen. Bey 
h » »fiujt rij* 9i,*t;t. In Theolog. arithm. p. 29. 
rrje «'ri-i'; n. rp" it^iiatt dai Loch in der Mitte 



dun auch GaUn. in commeiiur. ad h. L Tom. 5. p. 10, 31. 
Aid. 18, 38- B'* St. 

e', - Zeile 3. Aetchylu* Heavrhii. Die Leteert £toi 
beruht auf der Stelle Athenaei 6. p. »67. ••» wo abat Euiu'lh. 
«efoec geleicn bat. 
lAolliu, blof» Hetrch hat Mhi, owiyn, worau* Brunck 
in Ap»:ionii ». 8^3- !ai , m«Xho<'t ichiieb doHfaas, u. »o im 
Homer cbcnfalli, wo aixliteenea «tcht. 
V« « « « ro .-, •',*(', .-f/»*), ohne Augem, 6«org. Pitide* He 



*A«f *— Nach G«l«ni VIH. -ia- A. Synonym von {*'«•"• 

^oerj-o»»». W. 

"^•fit- a) fftr e«fN bey den 

de* hennariechen <uf*oei. 
'AtQtatai di!t, a, 17, Adv. — cwt, von nnbetrimmter Art, 

wSptmftt . tiepiov, u. dergl. nannten die Stoiker, wie Apol* 

Ion. Syntax, p. 63. Bekk. bemerkt. 
V« oxg — ai a'oftal bey Hipp. 413. 12. n. a. die Luftrfibren- 

tote, tiSie mtftiio* oi'jrt/xotea re'r ir2lt'«ar« aal r,'v ß Y üyiov 

«. r. X. , die auch *o bei Bufut p. 3 \ , gewühnL aber flfföyx'* 

genannt werden. S. auch Joprttp nach. W. 
'Atgxijo — wortu ' 

Heeycb. auch 1 

i*l TO* T^ftUI ff 

de* Wagebalkon* (irrj/rt), worin da* oirnotior befindlich, wo- 
mit die Wace(libia romana) aufgenängt und ichwebend er- 
halten wird. Alto *. v. a. evogr/or. Di« Pariier Ausgabe 
hat au der erden Stelle rov a'cerov, hernach aber xt" a"^t>' •«. 
i>> ci'.j ( ,tm . Janblichu* in lSicotn. p. 21. A. hat rör uupttje« 

U. n", IT 1. 

A '{ii v, im Homer, oder nach andern a-igxc, von aVpce, «. 
v. e. aipe», erheben, aufhingen, idiwcbend halten, Butun. 
Lexil. S. S93._ Die Zeilen 3. 9. 10. xu itrricben. 
"Aoqx gor, rö, (oder nach Dioiooride* in Galeni Glot*. ty 
anfxer), (O nach dm betlein Handschr. a. 1.), die Lungen- 
l:<ppeii (Rbraa Crlti IV, 1.), lo/M Rufi 57. u. a. , die der Vf. 
der Sehr, jrtfj trsrou. p. 915. II. intpnoevqji'iotiS naont. So 
». 1. bey Hipp. ißi. Ii. »> oy«'t»j.a v i»y»«i'ir ■> «/ a«pri 
WO f. nofrol »teht, und in dem, von Galen cilirten , Hu 



uehe 

«r«pl votvmr 4go. 10. WO die Auigg. aweymal fiUcl.licu £p- 
t'»(..i fOr «toprp« haben. W, 
'Aitayyillw — er'a/r' a?t*yyül<t, frdl<v rffeltr ei'd* n'tc&a* 

Ody. 9, 95. enrdekkefaren u. Nachricht geben oder ers&hlen. 
'Anayfim — Galeni X. r4^. C. S. tkeaataajie), Wa 
'^trayior/fii, braucht Lnciani Lexiphan. »90. für lottnachen 
vom Stricke. 

'Am ä3 m — nvli anf^t xov /owrijuaro« Plato Hipp, mtior. 
»8- I»- <5> 

An mit», Olm:!! Srayrn. 14, igfl. von Zweigen, die vom 

Bauma wag in die Höhe wachten. St. 
'/r«#»».fu.ao'f, e", Vergötterung, Phnrnuti de N. D. 

C 3l. p. 322. St. 

'^ToirJet rot — Am/Cttttqt «V. Ariitaeneti p. i3. Abr. 
'An tit9a.lii — Zeile». Theophr. c jpj. 4, 12, g, — doch 
dielt I. L. it. anrjXor/utrcK. Aber Thcophvlaeti epitt, 9. 
«■»•" <i*l}9*Xti9tt<>*' «• **>/»•**, n. 72. o' rrji A 9 peSitr,t /**» 
«ryoo't antj&älmxat , verbrannt au Kohlen oder Aicha. 
'Ait «iri! ree, ö, t;, we* man al* 8chuld fordert, tipixts 

a'rfairigtol fühlt Steph. an. , 
'A n o ««rp »'»•» f, f.. beym Schol. Luciini Hipp, ca., wo et 
»tatt ri-i/.u'pio'v heifteu muf* drt^ivQicr. Denn alle die»e 
•Compoiita kennen nur die Endung »TT,- am bey den* auch 
in der Form abweichenden (nrtwp,'£* tritt die andere ein. St. 
'jf*irä*BioTo(, e, rj, wird in der *ehwi*rigen Stella Pindari 
Htm. 4, 153. awar von dem Seholiaiten «7. etaaratralaMroC 
erklirr, dief* icheint aber gegen Aualogie u- Sprachgebrauch) 
cu leyn; vielmehr bedeutet d. VV. einen im Ringen unge- 
übten, wie der Gegentau ir ii yv tla» mir »u bewettern 
scheint. 

'.-/t « /. .1 u o c — Zeila 4. So inHauro* i,f,» Ii. 5, 597. o. »• 
fflhran e* an* Antiphon die alten Grammatiker an, wie a'rt«- 
läftrmt, ijioiliut, a'StWrax, Anecd. Bekkeri I. 413. In He- 
tiodt op. 201. aeleint e» mehr trage u. xntfcltie tu bedeuten. 
Pind.r. Ol. 1. 95. /rVe» «V-Uaa,.», ». v. .. «WJxW, «bar Ol. 
S, 105 - Theogni* 28t. Bekk. »etat anaX*ff den noielf 
entgegen, wie 481. 
'AnaXtSr-f,, aor. 1. m oW/{», wovon auch — 

'AnaXXamxit, ö, «!». aal «a«aV «aaov* Maximi Tyr. p. «42. 

Befro)i-r von, Endiger. 

'ArtaXXitaa — Zeile 3. *«7» eeieeTr r« rrapirTa atr«iil«£w>»i>- 

Xeno. Aneb. 3 , 2, 23. 
AnmUaxu,6m - ab.ondarn, ainan Theil 
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•che Operation, Galeni IT, 596. D. W. toi* 

ti nci p. 1- j. d. 

'AnalmaovQlt, 4, eine Füchsrt, Epictarinua Aihenaei 7. 
p. »i3, 5.; aw. 

VtoIoi a,> rnuif, e*, rj, mit «arten, weichen Haaren oder 
Locken, «rolrrredia 01. Pbiloxenus Athcnaei 4. p. 75, 5. wo 
ir liuaftet die Fangarme sind. 

'An o ,« — c!ir. i'rtfi'e* Xanocr. p. 4. waa bey an dem 

eta/aKoea^ae« i t. W. 

'An al»zptu< — attisch, Anecd. Beakeri r. ig. 

',/ t « ii i' i v »* tu , icli wicben. S. in aii<iXit nach. 

V<*a^jlf»'t'>' und ' ', " i 1 0 ' 1 >' 1 liiat, Statt ätfUfiaftt'r, 
d'fV«^»- S. a'^Vpnr.-if nacb. 

\4rra/*<j injw — Zeile 4. a'<rep?«7 haben Heayeb., Said. u. 
Anecd. Bakkeri I. 415. aui Mnuadcr angemerkt, «r/p»' «i««- 
< r 1 isaili ai Xenajchin Athenaei p. 569. b. S. > . »-«£«> nach. 

V«aafia»»ii, ö, Entkleidung, Entblöfsung, Cornutus, 

. mit m" rodn-ov verbunden. 

'Anaviyrnaftm, ri, Apoüonii Syntax, pag. »46. 157. 166. 

falsche Schieibart oder Leseart. 
'An aaiym — Polyb. Log. 139. W. 

'Alto, vaio tfi ä <u — ed. Mack. I. p. 09a. 1. nicht 37a. W. 

?^ t avo < ej v» r . — Porphyr. Abu. 1. 56. W. jrL'ero i!t 
ff »Xoova evt Syneaii p. 37, b. 

'An iracrttK, 1;, daa Auf tchn u. Weggebn oder Wegiio 
heu von einem Oice, b«y Hesycb. a. v. a. airum/n , Sirabo 
»3- P- 44S Sieb, von den Pclaigein: nolinlavav tv iOtos aal 
tax« nf/üs tat 1 nm* aatiaut , WO Coray airo»-. gesetst and Ay- 
Uudrt ad migTationee praeeepa oborseiat hat. 

'An**l,;no<, 0, fj, it>(t,}, a. v. a. ni^^ot, Porphyr, da eo- 
lendis parent. p. 5. Mali; «w. 

'As — scheint : gen die Analogie von ärruöv, 

• t.uo'cf «• (£a»»ai«'«ti tu »">", «• «oll viell. an.vi/jtüOij heifsen. 

'AaarQiei — metapli. Kr u, Macht u. Ansehen verlieren. 

'Anä*9i«*», to, dia abgepflückte Blulhe, Schol. Victor, 
ad Pitidari In rinn, g, 5a. 

'4n ar» e a »/f w — Athenaei p. 389. b. re*'s ait re 
»'{"v «atrijeti'uis i'i >' t i"f. 

'Wira»c>p«»i/{, rj, — Hesych, 0) ein Brod oder Hachen auf 
.hohlen gebacken , Arhenaai 3. p. 487. Schw. WO die Hand- 
schriften ebeufalls fna»9o. haben, 

'A n £ r\\n o it, tj, daa Abschöpfen. GIoss, Cod. MS. Drcad. 

1 1 -■ 07 10;. Oi t/ ■ 1 1: 1 r 1 Ije«». W. 

'A T«J»o» — vor Bii 1 ,.» ror tkT»' aoftorvtv «tfariae Phllottr. 

p»g. 5'4- T«»ra ^iv • jnfiorufj' rar irae» r« ürSpara Tjiemi- 

atilp. jj. b. 'Opwot tili tänivv qaHa anaEni »ijc myrntifi 

tu*f>Tvtiae p. »64. a. 
'Amaopot — §t&e*v an. entf«rnt a. tliehend ihre Feinde. 
'An Bf»i**W$ — U>^*n. L. Vif, 130. W. 
'An agiluntet — dem nichts mangelt, Alex. Trall. 5. pag 

241. Daa Advcrbiuin «irB(>«il»/.Tre«i» hat Matinua in VW. 

Procl. p.ig. i5- St. 

'An*f ««oitHToe — vi rgl. r:^iu(. St. 

',Jii(«rfiiii( bleibt zw. Aber äwafiroaiTot , u, ij, limttt 

der Erklarorg hat Pbavorinut aus Zonarae Lex. u. diaacr ai • 

Phüoetorg. bist. eccl. r, 16- genommen , wo ttafflumr — rtje,- 

Tflv d>ne »paoflavi strht. 

j^irut. Heliodoru« Cu-nv p. 143. »darac a'i«|.irj.'r,t 

<M«Ui7v iiiotn'»»!. S. auch oi'n'rt.t. Mit aTa(iasr*f verOuudtn 

bey Plutar. W. 
'Ana fr , oi», - ArMmidori pag. 73- waloarer eben so 

«Tore«»««» braucht. 
'^Ttaipjyisl.roc'-i 8uid. v. ai»i»metu, wo Maob a^^-fy 

«lr,r, i, ao wie bay Paul. p. isa. 14. »teht. W. - 

unabänderlich , Schol. Ruhnk. ad Legg. 4. 
Uraruf»»,'"' — Z. B. sebi genau uberdonkend. 
V««? ••>••*•#. — 1) *M>r««r «carct'r amfJu.-ii.v Aibe- 

•ati 14. p. fi', )■ Schw. 

«. T. a. «er^tfpiBe.c, Galeni V, 600. 54. Bas. 

\V, 

'Ana(i9film — im tnedio närra «afi/fcuc — a^iroi •e'rass«'- 

Jmi«»- Themistii p. 345. a. 
'.at rarpiiTi'oc — a; eis eigner Wind in der gr. 



SO 
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Theopbr. de ventia. a '-m ( ,n,;*,t mmto Lyoopfcr. *y. 

auch vom adjecu o-ra^ree, Im, rar, teyn. 
"Annov»« — SophocL Antig. 43t. .< -,.,,..,. 

lie linenere nichts. St. 
'.«'ir«fi;»i.r«t 1 «' , r,' , (mft&m) , dem Anfall da 

heil nicht *>ogfs*tr.t, Alex. TiaJ!. in. p. 577. St 
'AnaQwl — für axe futTrtV Plato com. Anecd. 

m't a^ri <>cichriaben. 
An mpx atZ«> — Aütensei 1. p. 30. c. 
AaaQ/atöto — Antipjianet Atbinaes ti. p. 37a. Schw. 
An *f! v-, iü, i. >,•><■>, ist s. V. a. das ionische a!x«ta>u>, von 

«trrrai, <ifij, durch Veadoppelung gebildet, Rtcdu aber aae 

äno, rrar.r, eo dsft es eeduoo bedaute; flbeark. tlnschen, be- 

ua^cn, aii/uhren Buttm. I^»iL S. 874 So aaob änäatn nach. 
'A na 1 • .■ ,'c — et'« an. ywannivm et»r«'xoi». Huuvxmr Oppiani 

Hai. I. 7 a5 nicht unaWich den K!ag«n der Frauen. rr 
'Ana tt — sinnlicher Gtsufs, Wollust. Vergl. ß^mmmtofu- 

lalärtj. W , 

'Antvidm — inmyepna, ▼erbieten, Sopk. Oed. Tyr. a5g. 
liugnen, Anal. eTmilden( ▼ersramruen u. s. w. 

. / 1 n :■ ,r 1) 1 'i o 11 a t •— das «Ct. OH a r fru 3ia Ju> 1 a i , fifyako- 

tfpproiVriic, haben Suidas u. Am- cd. üekkeii I. 411. 
An*vTot>xt0täC»t, Mi ';• i 1 ) |> 7oJ. Sieb, wet* änavxcaxi' 
dia^H»* 'i ' 1 < r_: ', ■<- ■ . ii tffr ftS.tU»^» inö9wv t aua dem 
Stepreifo il^er den f>t»eb«na«i' 8toff Verse machen, wo vor 
Co'ay a >rrn ot«t e^r.'ni'Jn,- atand. 
' A n an tj f*m , xi. S. ,'ira'ni» naeb. 

"y<>r<»a»i7ret, was pta>iacht werden kann, Sibyll. 7. p.67a. 8t, 
'Aniam, a. v a. asara», wird faltah angenommen, da sich 
im Ilonve» u. *ndern nur der aor. 3. rjir«»e, sutii», 
a t.-t , u. ,.a , mit den Compoi. findet. Von diaaem 

Aor. ist die Form «t««''«*'« abgeleitet, Ody. 11, ai6. wie 
>>«Xo»-, aMsrfaj«i die Form axax<'exw. Die Form dioir ' 



hudet sieb hyma. Apoll. 574. und eine Mosk. Handacbr/be« 
in Opptan. Hai 3, 94. i-a t« r tilr » { t i.i'r.tfar , alao von 
ilanaifäu oder 

IfeMcseraJaej , diel 

wie er gleich darauf (t>"f*r, >Ea>V«r»/< 
fiilichen Sehreibart ännaa!* st. airao;«!»' ha 
374. A. Gr 



Hesycb. hat i£mnaif<ü für 
Aor. 3. aeyn, 
aar, naejk der alten 
fair Bat. S. Bultm. L.rx. 
J. 330. Man leitet es von ÖTtar, üsi}, streicheln, 
kosen , palpari, ab. 
'Anaikvöiu — Aret. p. 54- A. nnaxlttmfuvot, TOrher evoraT- 
StH. W. 

"^e* ™ a x 0 e , iat im Proclut , wor aas es angefahrt wird, gewiie 
falsche Leseart ; erstlich weil von Adjectiven auf vT oder 
8ubltaativen neutrius geneiis auf äs keine aus 
Adjoctiva auf o« ecutehen, »andern auf t,t , ea alao «rraxift 
boilten mOfste; iweytens lehrt es dar ganze Zusamn 
Es ist von den 4 Haupt windon die Redet bey jedem 
»wey Adjectiven ihre Satnr und ihre Wirkung ktirs angege- 
ben. Dio Ostwinde sind ^paatiaol (Wirkung) utid >V j t ..i» 

INatir); die Süd winde 9tffioi (Nat) nnd rr J r^wraaiol (Wir- 
iung) ; di* Nordwinde y^xpo) (Nat.) u'id «nrawraxol i L Wir- 
kung'. Die Westwinde nun vypel (Nat.) und änctyt. Wae 
toll das beifsen? Ohne Zweifel schrieb Proclus woU ein Ad- 
ieetivum auf i«or hier. 8t. 
' An $i ifOi — t ' i affin oliv Gliderrss Saida«. 

' A n» Itiivi — SV, d. gen. Patitottr. p. 53a. Piutar. Alex. 40, 

ätr-.fir U rät x«<(>ai> raa cmftaxex anrtiltat. 
'AnttitaQti* — Antiphon Brkkoii Anecd. f. 53a. 
'Ar. : -. — Hermcsianax nennt den Oicas snröa nai ä-tn- 
Qia x ~tt" >v i bev Suidas (labt in>' iifijtcv aal *nnOovt Avaiov, 
euch fOhit er ant»9üt xonn aal rgaxiit am. 
'An » c V> 1 ■ , gant au streichen. 

Annliut, hü, poet. a'nuhtiut Musaei 1S1. 131, droLen, dro- 
hend prahlen, a) versichern und rdlimcu , Ody. 8, SB3- vor* 
sptedivn, geloben, II. 35, 563. {j?a. gebioteo, heifsen, Theo er. 
34, 16. im passiv. Aem>. Symp. 4,50. »valxt annX»i!ftau, 
Anecd. Bakkeri I. £3. a.-mlevffiv ti« amta^i/ttatu Aeliani h. 
a. 3, 13. Bnttinsnn i.exiL 

Ufr, 



• v v v m r vv» m w »kirut w u • a » > 1 1 .-! j | | n , 

874, leitet ea mit eirrtJUal , nntl- 
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■/fTdü'eno — a. AiMie Pj]. e. i$. wo änddovmv »lehr. 
A -r f i jj ■ « « ."> ; ■ — Clanen« Pectlegag, p. 461. C. W, 
An ttqiaitt — du verlängerte eTrsteef, auch pott. *Tti(t{- 

M*. 

'Amtpia, — thuftt/» recie Auel. 3. p. 33$. 
|i»tifif»J — tT»rr<x Hettodi T Ii cor;' 109. 
*j#««»(?öjr»>»»«. •', ■««' r #r P 3j-,#; »•£.!■ «Nreipeywvee 

Tbeelogum. iii lim. p. 1. von uu*ndlich vielen Winkeln. 
'A xitfttx*"jt; Bmib. Pnepur. ensj. 4, 33. ./.„•.-?, «Vr 
«««/««fyeree MilUdtt: Mit Recht aber ve 

Viger BiKf el«X<!« oder »K, ( nr!»».;t. Dies Ich:« wür 

auch in die Lexic« aufxunehajeu «evn. Sr. 
'Ali* — aber in den bessern Ausgaben getrennt. 
'.<-r»«3i jiuai — erwarten, Hehodori p. 106. Cor. 
'j/iniiv^ai — Antipater Clcineatis Strom. Ii. si. iulfy*- 

»9at uiv r« ■■rto ?r'»«», a'i£iu//joL>ai ttf ra' «r«fa «jtW e'jto- 

Aa.ujfcirfi. W. 

*w4*r4nf vE"t s - «"*««t»7j«f- 

•>«t« f «.»«, «5, An.nnls, Strebog- P 5»i. Sieb. 

wo »Wer die n»«d»ohr. de» richtigere «V/poeiv heben. 
V*«***><per, »\ Freygelassener, Hbertu», «W«r«74f«, 

die Fr. , liberu , Menander Alhenaei n. 115. b. 
'A sr »m t 0 ia« — rse »Jr r»r4" antptntiit z&erit Enr. Iphig. 

T. 1360. füLn: de ale erhandeltee Gut aae dem Lande, 
'j/nf/'-'f»' — abarbeite«, durch Tagerbeit beaablen, 

Itaene HarpocrauonU. 
%Jn$tyt, e, r}, ihr"*) < ohae Arbeit, unthalig, mftXaig, faul, 

Atteaaidori 1,41. p. 6*. 
j! 1 r pti 3 '■> — Columna b. Zeile 3. »V »Zfiatv wtivmt ä rr.pt.'- 
oerro aVeore* Celltio. Del. 120. — mlauattv e'ysri'pef airepei- 
i'rroi Archimeli epigr. 1. «irr/f ifpwere 7t <><> imtlfi*tr irtl§»tv 
Orph. Arg. 397. 
'An ff tXr. S. itugm. 
'An*fim g»o» au »»eichen. 
'Ampli^yet — AsJaeoeei p. »4- d. fterra «el 

— vücara, n. ebenda». — 
\sf 



3» 



n. ebcaJu. »fc..- , 
'.efrrtestt ro*e« — erklär«, utibeechrei blich, Pleto. 

P»uli Aeg. pag. »aa. 43. ire'rro fii rre»«7» 
t^/uj aeU a'*< (««Tieera« , ohne umher stark an drucken W. 
t^sr/otrre« — b*y den Aerxten ohne Ueberflufa am Saften, 

Alexander TralL 11. p. 633. u. (36. Sr. - 
'A 1 ■ e 1 v ■ * ' • « 1 oioht erklitec, Galeni de simplic potest. lib. 

a. T. a. pag. 15, 15. 8t. t «. .. 

'i-i^oi'i ,-, d , a. t. ». ri-Tjfc-r.M t, Etym. M. wtloaee lach 

»in AnaereoB einsperre« , antQontj anführt. 
'An'foiftat S. aWafab 

• p »yr ■>'»., tj}» Alciphr. 3, 3a. den Reuich au»- 

oder wegtpeyen. 
'Axtf%6ftmm — «ui| e» t/7/ ? » 0**17« >^(><aW<a, e» fl"«<»d- 
c'ctj ti fiaiejiorr.Ti Clement 



1 AI. pag. B87> L 



Lexiph. 

pag. if,2 braucht ea für bcfreyen'vbn d<r Rothe: for tu 
eimpl. iff&yUm Srnetä p. gft. c ig4.b. Ariitaencii p.8o. Ahr. 
'^eif t'tK — rurückWlten, »Jya foor /foeiij* t' «'»«eräe»*' Apol- 
lonti 3, i74- 

'A-> :,■ , fau von n'To, ( : t '.,, wovon perf. oWpij««, llerodoti 
1, 158. »ti(.«i"i r« fr>ü- , um die Rede su übe» bringen, «irrj- 
p#Iv in f. da» med. ■ir*t?evVat An J. ». p. 46. 

> t et, 0,1;, Heeycb. hat — gmirmt, 9**t%*»imt, äSt- 
«ifrarC- Eiym M. -^«10», rnfftov, änr/rn. Aeechyli Choeph. 
(96. TFird a'rr/p«iroc durch erv/eor, 17 o-aret erklirt, aber 

da» Etjrmo). M. u. Hetych. Laten äti v »iot. d. i. ■<raW?er- 
fro«, hart, unfreundlich, greuiam. l'LiTi.ichui Behkcii p. fj. 



«'"'fwot, »altifii, r^,i;i'i, efor aW*t><»«T«C. 

'A!*iv&i a>*j — furjukMitJuu/in», intestinum teetum, 
Mastdarm , Rufas p. 61. ». I. «t. •T(er)rr<*re». W. 



"v*rr»i sei, e, j, (r?M?sr»), ohne Kien oder Fechmalerie, Ter 
bände» mit Mi Joe Thoophr. h. pL 3, 9, 3. 
> '»( — »ollte eig. a<fi v », s licif.cn. i'.'wp «tr. abgekoch 



tei Watee», Athenaet 3. p. laa. f. xtreeet Theogriiis 536. rei- 
nee Gold, obryaam, eoetnm anrum, Eckhel Docir. Nu- 
nor. f, p. XXXII. 
'Alntx&qviry, Aofeindung. Pbilostorg. hilt. ecei 6. 4. St. 
'J*i X m - p. »4 Zeil. 6. £.y Uiodofu i, 160. «V«%«r« 



AUA AK. 

rürv «ratTreif Ufa!» t« trarr« <» »« S^fit rai'rrf fwiftt**"* 
wurden ber keinem Opfer gebrnocht. 
V/t r; i » j' »,'c, e, 17, Adr. anqliytSt, poer. liytut , diese» 
braucht Homer sweymel in der II. u. Odr. mit ft!r&ov «sre- 
«Mretr, seine Meinung ohne Scheu, uneerhohlen u. gerade 
limrm tagen. Aus derErklirung der aken Grammatiker, s'io- 
ItltYfUmt, «T»)Pp*iTi»c<7t , aV«cstier(j(, eiirore'^seer, eKlqptvr, 
«sirijitj'r.mKu* , i,at}(.>,di,v, ersieht m.'n, dsft einige d. W. »on 
«To/fju», andere rtchliger von afro, aaVy« »bleiteten. Also 
iet im/.';-'; eigen tl. ein Mensch ohne Sorge , Scheu, Ruck* 
licht} jiaher «sr. #a!sr«re« bey Gregor. Nas. Da» Adr. braucht 
Apolion. rertchiedeotJich 1 also in der homerischen Bed. t>eot> 
laetaro 1 , 439- 3, s-j. 11. giv 3 . 439. Etwa» reitcliiaden mit 
«,*>(>«•• 5. 19. 'UfanX/ot ir«ns%>0ie 4 • 14^9- ganau atisfraj>en 
n. »ich erkundigen, eiri x &oi-öt Sp/mt ifuout f/eeer' bt?,«*- 
y/nit 1, 735- rtut niedergetchtagenrn Augen gohl Jason seinen 
Weg für i , ohne eich an den trohen Urm der folgenden (ta. 
kehren, alfO gleichaam «iec>e's'rt<rre«; bevoake eben »o rri«7- 
üt't fip>tv in. 4, 689. 3, SOI. eWe/ertnr, ich habe den Kampf 
übernommen, gerade u. unerschrocken angesagt 1 aber ttV. 
.>'!'.«« 4» f.6i. hast mich tehr böse gemacht, ereOrnt. Von 
den lockenden Sirenen }, 90«. «-r. äV<s »al t»U i» aro- 

/täfuv Sita liiaitv i»t die Bed. awcifelhafier. Nicander Ther. 
495. ItsitoiKu ixärta 3i*u-in'i-— ""' **%l*yie, d. i. durebsu» 
u. eorefahig ; hmi/tt* u) oiv äme^u'n »agt Eotecniu» dafQr- 
Da» Zeitwort k*t Apolion. 8, 17. ti 3' er «'srvjtsy/evrsr /n«a 
««r/ein «Venera.« für negligente», wo »ber He/odianu» o *•)?-• 
^ ■•/■ roxaog. Und so eckeinen aucli die Grammuici, welche 
d. bom. dnr/Xtyiatt d. iiffaniotiut erkliren, iv^Xtyioit geleten 
au haben. Ileireb. hat urtiltylt, äypivxtercv. Eben diele 
itt »r/.ey.'c. v^Uyl», d. Ut. negltgo, nethgem. Ilesychiua 
bat Nr,Uy!e, eiatfeV, ä&g^vfyrQr. ,V> i»yr'c, aTfoerierije, r>(/i,- 
rtfi»;t- .NVi !• <»].-, äres'aresc Aber ee finden «ich keine Bey- 
•piele. 

Jtasrsaafj^ tum Wintlatricb de» änr.L^e gehörig. 

ft6. u. *. 



Procl paraphr. Ptolem. «ehr häufig, p. 09. 57. $£. 
W. Coatp*ratir a'rtrf^esrsetHrape« p. 47- St 
Vir* r. , e, »}, ohneKotb, Gregor. Naa. Ep. 6. p. 77«. 
' AnT.pjl qoto* «t. a'f ry'uaprer. S. a'ra^t>era<r. 
y»rtj*.*o« , e', »f, unsehldlich, Ze» ; e «Vs/ai. P»u««ai*e «, JS, «. 
'^stfrijsteeer», 7, Theogni» 736. 
'^sTir »s»»ri««er. S. «nouTioxia. 
'An qrtft — Aeechrloa Anecd. Bekkeri 1. 404. 
'ii yi|.».' — entfernt, Arati 396. 595- »vre *♦ srelAef airrjo(>e» 
«vrs ftäk iyyrt. 

A t t, {. 1 v ./ c , ö, a, (rrst))«), ohne Gtrtchleoktttheile. So nach 
Coray r.. 1. bey Atheneei VII. 899. a. etatt «tsTeptiref iz^t*. 
Ohne Zengrglied, Arobaetratn« Alhenaei ? \<- yi. nach 



floray» Muthmafsung, wo Torher «V1W0» sund. 
'^«rnjfs« — Phrj-nieEu» Bekkeri p. 16. hat Jnqffm. 
'A*ntVf» P* 1 *" Aef. an, 9. ein Hirnschalen«! 

der entgegengetettten Seite, wo der Stola oder £ 



«cbah, Contrabtsur. W. 
'Amällei — doch braucht ee Archeeuatna , 

a. iityiktp tl' a 10 xüfat »alle, et. ä'-rtf». 
'Anlito*, Birne. Alex. Trall. g. p. .y Solche Deminutive 
sind in der spätem Sprache «cht häufig, ohne VcTindexung 
des BegTifte. 8t. 
'Antrat, i, s), dem »vnnn}t entgegeuf,esetat. M. s. Salmas, ad 

Tert. de pall. p. »75. W. 
'Anttx öaoper. Ein «onderbare» Wort, in der Bedeutung 
ungläubig, in den Oracul. SibylL p. 117. >3i. u. i78< 
Die aweyte Stelle kommt atioh n. 719, wieder Tor , wo »Ire 
■srordanles leten, also Ton ungläubigem Stemme. Aber in 
den 3 angeführten Stellen de* ersten Bach» giebt nur Eine 
Handschrift Einmal «Vrseroaeie». St. 
.7 t 1 tr t u tf t Ä ,1 ; , rergl. n-noro'xof« St. 

'Amt iav und 'iffirrfr/sr, Gerundia au Snu/it, jenes I.u- 

eiani Uermoiim. c. ga. , dietee Lueiani Lexiph. 0. a. St. 
'Antt&iim, ich mache aum Fische. 

'.f:W<i«or»ta(, «', b', ohne Kuchen, Pitt» Alhenaei «4. pag. 

53A. S. 
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' J ■■ " uvyt — Ptolem. Fabr. bibi. gr. IV. pag. 412. mnlmwU 

*»*f, die Fixiterne. W. 
'A it l o r i; » » « , fj. Nicht - Tiutchnng , 8exti Empir. adr. Ma- 
the«. 7, 394- , Bf. 

',4 t .1 n tr r i> ; , ö, »I, (t* la'» , e. T. «. anlqrot oder m/mc;. 

Hesiodi op. »47- heiben die Minner de* ehernen Zeitalteis 

««»aoroi, wo riele Handichr. enZaroi li»ben. So Theog. 

151. find jiTpac etriaeroi, nach andern Handichr. äfflnre», 

w„ «» der era.en Stelle ». «o<rr... Aach V. 153. heben Hend- 

«ehr. i'oxe'c «VlaoTaV statt eiraarec. 
'^#ir »aase«, •', 17, («Idee«.), — inlmnct t"f»v Oaliftat, tt. 

«»• z*H>är, Aul. a. p. 177. no. »g, 
'Axlmtl* - Araü 467- wo andere .«Wae und »i *W« 

lesen. 

*jt*lto*i**V TOt , ~ Clement AI. Strom. V. p. 560. 4 e»»Vrt 

dmtkirti*ot ud artlton/xr^TOt. W. 
'jlnlyrl* ~ homerische asrlofr, Soph. Etym. M. rpcjf« 

nalvy&rU ©fffeoiixr't inlrfflttt, 
'An kr I xiyOUOt — aatWaral p. 445- O. 

",af »»«ereeepee, o, Orte. Sibyll, 14. öftere mit ^aoiit«.-, 
unersättlich , habifiehtig. 

'Axlinaftot, £, «j, («. a'irio'aeue«), ohne geflochtene« Haupt- 
haar, u. «. w. 

".ofit 1 eae« — unumwunden, achücht, einfach. Chandler. Iu- 

«cript. 37« mnlonar ildtr £vap. VV. 
■^fsrleo« — untauglich aur Fahit, Andocid. p. 91. 

— A«di 155. 1». ,IU a'jrZ»rott 0 ,>.'»a. VV. 
•Anlovxitmt, Ad*. Ton inloiaxigat, mnlott, Alexander 

Trall. l«. p. 759- »t, 
'jtwlim — effopor inif aSlanot ^xinoarro Diony«. Per. »35, 

ioiruoit Orpli. Arg, 330. iru'ouata ijtiwji; 627. 
'AxXtüt — Die Spatem brauchen d. Vv. häufig far temere, ohne 

Sorgfalt, nachliuig, aorgloa, mit Ujm, #£«.!•, exe««<r, oVa- 

UymQat n. dergl. Wyttenb. ad Pin». T. 6. p. 538. 
"Art rata. — Axet. p. 10. B. tiani, oxroia, Sprach • u. Aüi am - 

loligkeit. W. 

'Axoßdüom — 2) »•▼.». iaearer, rvrpovert, Suidae. Wenn 
Heayoh. u. Anecd. Bekkeri I. 496. d. VV. aua SophooUs JUv- 
<«7f durch uxoßaTtjOtm erklären, 10 mufl wohl mitößuOoo, 
ia , geichrieben und aVo/ratyp'" itpä ventanden werden. 
'Axoßlixm, ich sehe in der Ferne, rniU'O«. w< ■7»V wirrot 

dxtJii-itr» Antiphili apigr. 24. teil «ehe 11. a. w. 
'A n 0 ß 'X 1 " — mxo Mnin'.v ouijvoe äntßXitmxo Antipatri Si- 

donii epig. 79* doeh a. e'frotriäeatu nach. 
V/ts^J.i'Cw — Ta* mjgia — fiii+omt rd fitlt Philoitr. p. 513. 
'An »ßoixrti — «. s. L Galeni IV. 154. Ba». a'.Te/ffatrevetr 

st. airof pa'rreMwr. W. 
'A-\ l i P o 1 1 Arehigenee Coochii 157. 13. aVa/r^ieTa'er 
ta f^»e»*« aw-t/w» tbV re^»/r, die «n dem sn operf- 
nden Theüe laufenden Gefifte »ind au unterbinden. W. 



•A*oßi* — daaTerttopfte öffnen, Anecd. Bekkeri I. 416. 
•^Tera.e*« — Galeni Siß. A. tob Schleime u. a., der «ich 

su festen Musen verdichtet. W. 
'wa'ireyaAovaeto., Demoer. fragm. Fabr. Bib). gr. IV. 333. 

laeoa a'»reyoin»«re», da« Meer wird ruhig, wo f. « ie; B .J.,.. 

1 joftüi siebt. VV. 
'Avtytvm, Konen Isssen, m. J. see. A^tliiae Prooem. Anthol. 
'^stterilaai». davon »Ttylaipäutir, o's fKruoäftif* , S*»rm*ifn}v, 

Anecd. Bekkeri I. 400. wo 3 Mal — out r su lesen scheint. 



'A*»yl*><f<$ t tj, eine 

Trall. 3. p. sog. St. 
•A «,* 1« 9- ~ Aetii XIV. 5- »ciV rrj, ^„'^t Z »ia.V aVe r ie- 

aoa/ran>, abschaben. W. 



'.«•iTej'eaf o", Syneaii n. Sil. d. wird delator obersem, 
eigenü. der auf,chreibt. tine Art von Einnehmer. ScLol. 
Ruhnk. ad PUt. Lsgg. g. 

'Aitoytffio — mit d. gi 

4S7- 



'A 1 0 g an pi u — su weinen sufhören, 

'AniSmcu,, to. S. mnitiffta nech. 

'^ 7 e»«I - Galan. V1U. 45». C. E. .'»KiWaf icxaV «Mir 
«Bjroo*?. »V # 

V«.3..J.» - a) .. r*nve«W,'«, W. S. «ath Arft**« 



'4*i3t£it, »;,«. r. s. a\oi«fr t , äyüxijait. dweStfit Wamlfi 

Plato dt fin. p. 413. b. nach Coray , wo <üirlinl,t steht. 
Aiteiiulvm,^ Oiibstiut Coli. Cod. MS. VI. 31. rat raidpa'- 
Tijritt »« rojr esranv änogiaktom, aufheben, wegnelirnsn. VV. 

Tiieobgum. aritlun- pag. 49. A»t. «rciji'a 
ilaieree rpo»M srtuÜ tlito3ta.ti9ff.ivai, aoll 

in des 

nd Lluteruog durch da» 



Artoötari&tmt 

vttvfrnt rtjS tot yaAeitrof rfo 

vit II. aL^'-initiBaifa haifaen. 
'.V t 0 ? . f / . J .» , durch Raiuigung befreren. Icn 

Zuichrift dea 13 tan Briefes p. 364. St 
'ArtoSttlfftot, o, Entferniiog 



Durchseigen, Vos«ln« sd rgnatii Epitt. p. aßi. 
'A it o 1 1 p a : # 1 1 v , st. ättogof&üf. 8. «Veöep £>ä»«. 
t Anooo9,m — 8. Anecd. Bokkeri I. 1 1. 

^ iro J » pjp ei , «. v.a. a'nedetnra>, Ii. w, »t. ^caf ati* iitoSoifoo 
»"<-<■>• ■ r, welcbea rran fflr einen aar, a. erklärte. Abe« 
Homer hat ßläpta u. ßlartu 11. ähnliche Formen neben ein- 
ander gebraucht, lliuun. A. Gr. 1, 3fl8- 

'Atolnl o/u 1 — fämr ytjora »pj t et äiroSrfdutrot Aloiphr. 
1, 33. ten habe mein Uers erleichtert in den bei dir an«j(e- 
schtHteten Klagen. Demonh. p. 1113, 27. 

'A -t <i ; ' 1 1 v ,-, . u. — Jrn [' w, beyde For 
feit Alexander Trall. 13. p. 675. St. 

*Anoda$$tm — die Form ,;- ( <,<>„,: 
Diogenta Epist. nova 5. n. 25S. 

y no »ap an S(*« — die Nachkur. W. 

'ia»*»f««ii.ruBt, «J, »V, sur vollkommnen Ilerstellune 
beytragend, Oribss. Coli C. M. VI. si. «V i«p«We«. VV* 
^srodapeirai-a» — 3) aulheilen, ginsUch heilen. Alex. Trsll. 




H«n.t.rh..,„ 



2. f. ift, St. 

AltO&1Qf*0V t TS 1 

Plutua p. 43». VV. 
'S*« S - ' ; — Aret. 50. E. yioorttt oVo> f p;ia,. W. 
Ano&tott — Ei in der leiste Thcil der Behandlung eines 
verrenkten oder serbrochenen Knochen«. Oribas. Cocchii 
138- nennt drey: aVr/»««.r, *,.,*>/•». ini» t „„. Galen 
aber vier: T a W , J.««»«..*, .»/**s„ und .•„öerae«.'. All. 
150. w. 

'Attöötoxot — wofür ha Anecd. BeVk. 1.355. -"c>«Te« steht. 
Axo&ttot — such verborgen und unbekannt; daher Plutar. 
vtu Cresa» es mit »a«Wc verbindet. 

A l *ty '*"•— - ach,r011 Theophr. csm. pl. III. 

•AnoOtaim — 7ra n»' rjjt «iais/af «VoOp«.ec>'7« Arätonb. 

Nub. 905. st. itntiaj)t. ' ■ 

o*pt 0. - s. Tins. Lex. Plat. n. dss. Ruhnken p. 45. VV. 
A t u y c ': ff s ■ ■' , *- 1 in den Orso. Sibyll. 3. p. 433. für «Ve- 

^oj(?>;jo«r»a scheint es aVe6 v ptj«>ifset«it' hcifien su mua«en was 
( such die lateinUche Ucberteuiing auidrackt. 6t. 
Ax 0 1 oi m, «J yarrnp tj rttm/pij it tö itgiop itrtirt äiotMtt , die 

Ge»chwul«i de« Unterleibe« erttreckt «ich bitweilen bis an 

die Haften herab, Hippocr. p. 609, 5».j davon — 
AxotHio,, oT suswsndern. al. Kolon»««, tit'A.Ü^o» Sirsbo. 

^'.^i'^" ~ m « M P b -^ «k»T* -d.-e^« SyneiU 
p. 107. c. * 

^s«,»ii.«jl — woStephanne dieLe«eart a'mjv^et vorsoe, 

ud "\v~ 30 B ' ' , ' ^, " <, d " Go,chj,, - ck 

\Attolfftm» — sterben, Analecta. 

^Toaad.aron. — von Krankheiten: vergehen, «nniören, 

\W vi? " 58 ' T " We,a ^-« «•'»•«« ».'eraal 

Vf*iroaape>e2er;o) — Flocken abluchen , ein Symptom des 
, sullen Delirinm, Hipp. VIII. 606. A. VV. 1 
Axo**t äovaott — Aret. Q. C. «V .'...Im 
deihenteUung. VV. 9^ «eeaav*, 

'./t iv« -< t « vv/fi'. abkahlen , Galesü de 

Toi 



Wie. 
Iib.5- 
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'Aneatvrpet, o, i/, Maneilio;, 169. Tom Centrc entrernr. 
V»««i,iti ; i.. ich höre auf m trauern, endige die Titu.-r, 

Ilcrndcti i, 3t. 

'A n o* 1, St tu, <ü, f. f««, lOTeloi, naeli!jl»ig »evn, aron.t. u. 
». w. , welche» Anecd. Bekkrii I. 430. «nt«^«»»! erklä- 
ren , n. dagegrn Jt t« S< piuon anoumiti tc a*«#m« anführen. 

'Anonnfot. lüti» «»dpe/e>v e-'ffev, oiü.rp.ji. 

arnoüt Empedoclie fr. 411. wo vorher mxitdwtt »und, 
«, v. a. «Mf?**. 

'^«.«i»»« — neuir. fortgehen, wecgehcti, Aeneae e. »o. 

'.A vi* iv ai — Athen».! 14. p. 233. Schw. Anecd. Bckhcri I. 
429. eine T. nanrr, 

'.»«•«/.«;»., gewöhnlich Ton Vögeln , sin« Stimm» Ton »ich 
geben ; davon airoelit|«o« Anal. 2. P. 99. »O. Ig. WO aber die 
Vatican. Handtchr. nebliger ««,»i«,f« t bat, wie Aeichyli 

Ag. 163. äitixXajtf. 
*An inlnau,* — Hipp. XII. in. B. wo Galen. F. ra! oVealai- 

Oftmta »o/.fir a< CT« tiur r»«r/p<wi> nady/iar«. VV. 
' > i 0 « x «' u. — da» partic «rreaAat st. — Vieen« Anaereon Athe- 
■ 1. p. 249. Schw. r°(ii«rif«a mir iroU» A«irreV änomXat. 
n ao Hcph«eStiop.S4-. aber p.ol^tobc Aiiree.T ».re«l.e*ia. 
•lfft», ioniaeb tu «T»«iW», davon pf. arro««Ur, i>«Yor 
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JTTOAÖ* 



'4***1 




ehii ga. Sa. aaeeellarei aal a'oYerera«, W, 
Mareaer < t». Hygiuui Aetronomica Poet- o. 11. , wo er dia 
Stelle de« Aratu« V. 253. uitiKu/r»! »* ^1« *r«tfl vom Per- 
•au» eilend, laufend erklärt, »eut binau: Aetoli enim cum 
▼olunt aliqaem decumre tigui&eare, a'aoaori'eat dieuot, wo 
die »cur alt* Dreidner Handtchr. adpoconiie, die Atugabe 
Ton i4ga. ceconine hat. > 
Vtirra«»»« «'•» — « u««mmen«iehn: eä «fiypa aar«! rer 
«rate« «UlsA«. «*eiirre»»«r — aet'e«, machen die Sf itxe von dem 
Üteyockatu, P..|ybii & 49. vergl. 2, 14, 5. »•»»;•« — aVa- 
rt . ( .Cu,r« t ir»e«*w'J« Nicomeoht Aiitbm. 2. p. 124. 

gleichtam eine Pyramide «uapitien. 
>»«^.->.l..« »« -*o« «'«ee9«aurel.eer^ heiCieti «oll, 
denn *fmpßmli»t tat gebraten, u. naaufmlil<a erklärt He»jcb. 
. durch KiMira/f«». 

'jtnon^iftaftat, herabhingen, Qntnti Smyro. 11, 107», Sr. 
*jf n o*q» • ■ • • • • oder Vitro »Plate, »0. üi|>a, earntprlvium, 

«in F«itiag, wo man kein Fleuch if»t. Spatere GraciUi. üie 

er»tc Form bat TheOpbau. bey m Alemann, mm Procop. pag. 

aio. Von der xrreyten handelt Dn Cange im Gloilar. pag. 

103. Sc 

'ir««f t;uW.>, ioirr.V «j « reV ßidfov Heliodori p. 61. »ich 
hinibitfltien. 

'Ananqti •>"••** • ■ w - Lea«»« Prodi Paraphr. Ptolem. 3, 
«7. p ( a.5. ««f »iHaW M^. «Hf a k ii ^ ii M ip / ll » »»• 
nr««etrarr. Mut» wobl heiften ,...,» am et-auMaem». 8c 

'A nanolvm, tcheiden, autldieiden , ra «r-^rrä Aeliani h. a. 
9, 37. nie Exkremente von lieh geben. — Zeile s. trenn an. 
abtoodern und e» den Göttern weihen, 'JJUy in. Adiani h. 

•• 5» 39* 

'An Snpmt* — die Anuonderung, Arer. 3. B. vor^e a'ir. W. 
'Ananoiitrm - Zeile 5. daher übertreffen, tvarofti* nipr, 

«(„'i, o, Theodoret. ad Gr. p. 5. 11. 9. 

'Atoatmoftmt — doch 1. ia Ende von er ».««»«■ 
*yijre«r tri/», ich will twdten, Libinii 4. p. 1103^ 
'Antnrirtipt, *. r. a. •Ve«r«Mre>, den iiifin. — «nnVm Phry- 

ni«hu» Btkketi p. 29. , nidtt — »ttvrirmi. 
'A*»*T**im — «*o.»r ei'o« «*i«rvu« iif.- ylmxtn* Phlloitr 

P»8 537- 

*,*f trotte «pi»' et, ieh wible durch» Loo» mit Bohnen (*««/<•;). 
laacr. Attica in Botcbh* StAatohanib. 2. S. 202, 

'Airott '»»1« — TheophiL ProUMp. p. 894- w - 
'An»*i ton», gebaren machen, Philottr. p. 772. 
'«af.T «*» Ire«« — »r»r *V — n«r» qi^rfa,, vidi, von «inn 
Ma»diiue xum HeiabJaaacn oder HolUn ein«* Eutzen tu 
varitebn. . 
fitAneiuVr« gneck. Hotftb. HL 2*. 



'Av»*x etim ~ Htp», yill. 616. C o'-T^tar« /« ofr «Vo»r*w 

roeuir«, Acut. ein , die in eine Spiua »ich erhebsn. W. 
'An alate. 8. rtruloie. \V. 

irf t 0 immßi rat — 5) vnm Stuhlgänge, Hipp. 70. F. so 
o'i,<»iij.«ii,, und ao aueb ». 1. bey Aret. 15 Ü. wo f. 
L'r, änok Ivft/vtf »'eilt W. Zeil« 10. dpoirrrpieti, äoat ru'r o»- 
v/arv —fievtrt, llipp. l'rorrhet. a. welehe die £ulu*t b*- 
nebmen. 

'AtvUuif. -- Zeil» 2. Mr f ,nr> Callhtratu» p. 895. 

'^Toioritamjui, vargl. Schaf, xum Longn» p. 377. Sc 

'^d*o Aatvoi« — Bey den Aertten bad. d. W. den lernen Grad* 
der Ernährung, wo die genoeienen Speiaen verdauet, in Chy- 
lu* vtt wandelt , in alle Tbdla de« Körper» im heilt u. je» 
dem angeeignet werden. Hippoer. da vct. medic. f. 20. filjjft 
aer/av^ a) aodtn rcJr 1 >" voarepe/a nomttrtfVtfftfrttv etr/ajr 
a'irolai'en aal tmupatv- ■ , Daher Hiceiiue Ataeneei p. ßj. 
r^e^iaMurepe» oi rorrarf ataS aal eirotUiKeriaarrepa« «/ rfc irop— 
oVpn. in «.■!,,'.■. Seibat von Pflanaen braucht Theophr. nltim 
« :ü:uctv ntutr oder dtdevati. 

Urilaeitnii — S* auch in airöUaveiC nach. 

'^trolaaai — Aritteeneti 2, 3. «r*i ätrelei'«o^ai mufa naeh 
Slruve airoi nt 'e<u*t«v heiüen. Aulaer «ir'aatov, d,;i«j« hat 
man auch aTiJla»«*, «trtjlav«« getagt, obgleich Heroduaue 
HetKianni S. ai;,. dieie Formen verwiift. 

'Ataltftt — 3) heriagen, recture, ThemUlU p. 31. b 

'Atttln'xm — mni rtee/pwr irtjraarr atreii/novaa rpij« 
Aon« Herodoti 1, 60. 7, ti7. ihr fehlten 3 Fi 
4 Ellen, o Jm mvütnop — immvjftt/tMu, 
iflok, wovon ich auiging. 

A r ol 11 ra voyttu — ateht a * el» ra f y 5 0 « t : Hingegen 
bey L)iog. L ; 3, 99. «tlar/nOM aal eiaapw« aValatveefveea* 
hetf»t von «einem rcTmogea den nothigen Aufwand >u den 
üffrntlichen Aemeern machen. 

A t iituft — bey Xenocrate« aquatil. f. 69. a'na'learev, ver 1 1. 
ropirot, eine Art von grofaen cingeaalxenen MeeTnteben, bey 
Pltniu*sa, 11. u . 9, 15. apoleetu», wie auch im Xeoocr. ei% 
nige Handichr. e'nüÄaara« haben. 

'Anakimuft, TergL e'ato<u>nT0C. St. 

'An » im aivmt, ». v. a. «Velinrai. Paell. in orao. ehtld. p. 92. 
SV« »«J «ri» ti » >», itif eeajerlav r^« Utft eai'/falev, «, f l 
<f'-'r i*Sa-t avr t t> tu uir fj änokmi,v<K rat «<« mt&ifa aere>/eexa>ar. 
Man übenetat «• : aat decorticatmm in atlhera »ttvemut. Et 
■n'l aber gewif» a'troiiirrjvem« hdfirn , waa b euer auf eai— 
fltkXvr pafit. St. Ich ruhe «'ateJUnrreratWit. 
yf teilt ivpm. 5. lurioaet nach. 

'irilirteiait, ö, d»» fldnig machen , Qribe». Coli. Cod. 

MS. Vi. in. a'ir. itokktmv ete«Mrr«i#para«v atra|»i/«3rte/»«Vair. W. 
'AnHumt, ionüehea impf, an «'-r.-i/i'u.. 
'vi t o f. j w — «uf hören, mit J gen.. Anal. 
'Anoltjuiu — r».«."ro avlkä aVelr^te« Longi p. t6. garriebat, 

schtvatxte nirritohe« Zeug. 
'Ani Afaaeau — Anhalten. Galeni VW. 783- *• «Jieel. tmt «**i- 

ej/al't a>Vö>ia«> ( Jnnottfmttft). So da-öla«»*« ut^iu» G«l VH1. 

756. B. ZtiiAekhtlten de» Harn*. W. 
\4* a i.JäC.i — Zeile«, p. 431. wo an 

Bad. angeführt »tobt ur'a U- .t...-;aZm 
'Anoitrim — Pauli 177, 36. W. 
■.itulftair», vom Schmutte reinigen. Vgl. a'noltnmirm. St. 
•^»ol.e*a«»-a», L adfam, aor. a. ■mJaaetfov — ^/o«e Anal. 

aterben. 

'Ano ltri.ru — f^r» — Tiere aal rüv »Jaeee« e"*./«!/ en' Jo- 
ra/tii- Ariitot. Polit. 7, 6, ». die keinen eigentlichen Suat 
bilden. 

'Aiol.oyiCut — in der Bedeutnng von apölogare »cheJnt et 
au »teheu im Fragmente dea Antip!>anei Atbenaei 3. y. 464. 
5. ittoio) t'C«/v airöSt rpt;orev T« Tej.iufii-ei . Ui.deu Itt!, 11c 
dte Ded< utitne in ! m Fragm. dei Ariitonb. Aneed. Bckkeri 
1,4s 0 * ♦; ••' d' anolejIZuv ra » V in' ärtfoaumr. Uer Gramma- 
tiaei h.11 111 beyden i 01 nie n dl Eikiärung ro* •nijjdfoii' t*a~ 
ora hinxitgeseixt. 

'A x » kü*t>t«n, «}, da» Bejammeru, SchoL Soph. Ajac. 
59«. p. Sog. St. 



in aetir. 
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•Jnüicfta — aber in der ersten Stell« nsuf» ei 1-r. Ußmre, 
in der xweyten ano Ar». *6ya; heilten. 



'4 



'j<TUi»,t - Hipp. 329. 19. anoi,ont ¥OV9T)i*itet9 , iht 

Nachlasse* der Krankheiten. W. 

'A 1«»«' <■• — Hipp. 262. 59. e«or«y elire«»*»!, von einer Ge- 
barenden , die ihrer BOrde loi ist. Aach Aellani b. a. 5, 16. 
4, 4. 5. 32. 7, 12. bei etneUesw riv tÜlrm fftr gebaren. Hipp. 
VIII. 600. A. rWha nVraleeSM va , ichl«rt heriblilngende Lip- 
pen. VV. Im rnedio, vrtt fta eV. «terben, Crinagorae epigr. 3t. 
nr;»i( »Vrto Aleeei epigr. 9. ablegen, abbinden. 

V.Tl,.„ ? J»i.a - bey Etutath. p. i»57. 1* «ueb 

. ; -V'.t. W. 

'jinoftä£ttt, S, rj, iftut Oppieni Cyn. 4, 95. Ton den Zi- 

rsen der Mauer weggenommen, 
'jjtfiaio« — Zeile 5. vom Meer sagt Cellim. Deli 14. wml- 

lr/V nioiiooe/rn» ir» '.»■ i'daret, «eist vielen Schaum ab. 2) 

ieb druck« ab, e\#0aiUei a'wopärrorerr o»'f , v mtrönTev 

t.Jf ewararrer* »leW« Aehrll. Tat. p. 26. Bip. 
•^rro«a*/,a.., d«v. Mf«^ r«*bM» ApoUonü 1, afio. i« 

Gei« auleeben. 



'ijjjiiiirpif», (u./o.pot) . .»"< 17 «tera'c aVe«aie*pie« tt»V 

rtfr «epaa/Jer Nieoma ebi Ariüun. 2. p. 125. dl« 
Vollendung der Pyramide abstumpfen, 
'^f- rr e » • « e ar , vermindern , Ale*. TraU. 8- P- 5<>7. 8t, 

* 4 — _ _ — _ a. _ . i _ D Ui 1 _ - .. _ »Ca 



■o,. rj *i' vtu — B«»«»J.'«t Pbiloitr. p. 569. 
ea>rn»e«ee« — 4) e. v. a. imßiUm «tjc ftvnt"l*, 



'An o 

Hermanns p. 340* 
'in«ji»tiii — rfveo'r a'rrsaneeeniT*, verwerfen, Pauli Sit 
epigT. ü. «Ttope-iiiar.i »e epyt'ptet' «19 irjy lo&mt Dio Chrys. 
Or. I. p. 245. ich versicherte eidlich, 
^rfiresretpaene» — Joseph. Antiq. XVIII. g. 7. öUyov ye'p 

nräa eVeee» o»> dtsaauv tffurer etiraaeifRee'at?*'. w - 
'jin »ft» fffo/n — Audi vom Abstreichen des na me*» enden 
Getreide«, Aneed. Bekkeri I. 45a. wo «ueh eVeawtpitfilc , in- 
pari)*» *pnr'r*»lr erklärt wird. 
'jitto/trl l «11«. Diese Erklärung nack dem Btym. M. v. 
air«eaiaa/vat. Hipp. AU. 344. B. wie «lieh Galen. u t, «iire«u<- 
ferVt«. wo am Erot. Gloss. mnoftrXl^rp wiedtr bercustellct 
ist) w* 5t« ftij mnofiriltfrr) t, yve&ot , dafs die (erbrochenen 
Kinnbackankuocken nicht sebief aber einander geschoben 
Werden. \V. 
'Ane u .'• .:..!(.. t — Eustaib. ß6i. 44. W. 
*j**eare£/a — Hetycb. n. Aneed. Bekkeri I. 432. 
'A n 0 n m v i « — im med. Aetii 10$. b. 4. deliriren, verreckt 
«cyn. W. 

V«»r«f i«'a — Plutarcbi Edac 12. — rafauüot aal yp/rrevei 

uffot rorl irörevc 
'ise»i»p»«i», r, , die sehnigte Haut. Orib*«ius Dum 1 . 3 
p. 104. »lar.« aal Inrä tirw , tj /avT«7a (arroTO ■Wt iW 
•«f. „Die Knocbenbander" sind errdie^o«, und das B'itcbf-Il 
ist nirhis weniger als Aponeurose dar Ouirmtukeln. W. 
'Jno*ivoit. •}, ^aVorn'»»), Neigui g. Abneigung, fu» v tl gim- 

cxi'nt aa> a'vo»,,«jil TLemistii p. 236. b. 
'A^aviv — Aneed. Bekk.I. 432. wo auch, wie beyHeiycli., 
a'ir.-vr'ear , a. v. a. atffimlte , steht. 

— Hesyeh., 8uid. und Aneed. Bekkeri I. 432. 
ei klaren aiteWe^at durch wqilM&at , irttyiTItettmi , aaxe- 
ffnifdbt. 



V*»«", »*»''•" und — f»««/Coat a «. die Fasieneeir ballen 

tJlemrns "' 
«TT. Bed 



10, 19. 



in 



'Amor Im — Aret. 4. E. Minderung der 

44. B. Sohroen!oatfli<m. W. 
'...« -r .. » . «neu ar — auch Apollon. Rhod. 3, 899- St. 
'^nJreta — der Charakter eines a'-TArera^a/vo«, ehrlosen 
kJentch/ ti , 1 heoplir. Char. 6. Im gulen 6mne braucht Pau- 
3, 6, 3. und sonst dies Won. 



"Anct tt — Aret p. ia C anevet yap >,' j.'n. ref 

Unempfindlich. VV. 
' A-t ov* im, euskraaken, Hlpporr. p. 256. 

'Avvrt'C" — a , «ree«rii»,:a»r aat a'ire« rriC»» fn/tetm Julieni 
2 p- 77- ««er»», «d unguem «xiger«. 



, el i*v Tfix^'y Oribssios 



ATJOHT, 

'A«»t»v£tt — Dsher s'ni^miT/M, verwerülck. Aret. p. 11*. 

C. W. 

'.-! -r r, i < 1.1 — T7« alttt x»v ip'.r -Tf>v AIciphr. 3, 1. vgl. 3, 4". 
wo «»/(««ras stekl. — ««t{iaW< ot> erklären Heiydi. nnd 
Aneed. Bekkeri I. 42i. durch ,;, vf .;, ttU ix,v, mit Sorgfalt ge- 
arbeitet. 

Coeckii p. 80. 18. W. 
'jlrrefaC — flipp. 74> C- und ftp*** «rre£V« p. 1165. B. die 

er p. 39. 9. «V o{r a'n««r»Ti)i'u'iü nennt. \V. 
'■■In au dt, o, lejet), ri?» rpofufi Aetü 9. c. 10. d>» S»ner- 

weiden d«r Speisan im Magen. 
*i<«o{«ar — destringens se: ßvGir, mire verrere retibas, AI- 

eiphr. 1, 2. ä. eueh dv«£(w- 
' Ho i «;, ji umr, efsura* Ilesych. In Asclepisdis epie-r. 27- 

steht rtor {f»iivmr 0 aseVaf, welch «s min sunul erkbirt, 

sber die Vatic Haadschr. hat r# reJiraJ/ sw> 
'Axonifttitit, 17. 8« a'rrevofdr) nach. 

'Awonaxtm — von den Warmem: abgehen, a'wwV. ... aa« 

xfiuortgtf, Hipp. Ölt. 36. W. 
'iftreir arnes«, tj , de« Stuhlgang, Theophil. Prot. 824. W. 
'^»« ««( — der Stuhlgang, der Abgang des Stuhls. Hipp. 

S04. «• wo aar« d«' toü «iiresa're* «rli^e«, 1« »'«eUev u. a. w. 

s. I . W. 

Miren-atte/Hat — mit d. partieip. wie «raäotfa«. 

'Aniwaetn — Aret. p. 13. D. a*Z r^ei -if»*u.u.>i rij« e!*e- 
iraveie« ieisra*. W. 

'.In3iip ; ua tt. .iKTJipi» — ra. d. Genil. a*>reir«tpe- 
tbit rv< rswrpött Alex. Trali f. p. 69. wer dem Veiatich ge- 
macht . en Stuhle su gehen. 81. 

'Awontfüiufta, re", Thaophil. Prot. p. 857. ttifcttdift »eV- 
dp«4 avev(pa'cai«Hi «re» «Tr>ori, der don Thorax noch 
•cLli«f.t,^vall«nd«t, niealicb von den Rackenwirbeln ange- 

'Amoniftm — Vieri: Anal. 5. p. Sog. SokoL Etir. Pboenit*. 
■>83- 

^ve andaa*, f. t'etj o. »>»,«„. . AchilL Tat. p. 142. Bip. 
'Axinlavo* — Diog. L. 1, 37. 

Anonl äeeat — *nV"£«Um ai«ipav a'*«aria««ro , bat daeselb« 
Sebicksal wie Helle gehabt, Anal. 2. p. 122. wo Brunek ui- 
esräeare gesetst bat. 
'/frrowfaeraip, o, der Bildner, Manetho IV. 345. W. 
'.<t«itli>{/« u. 'Anirt t. • . . : Hipp. 99. B. Bey den A ers- 
ten mit : Lähmung , SehlagBufs. Die firklirung bey 8uidaa 



exseeutor , rür ai'^i&drrm* 



durebsus unrichtig. W. 

iijp«o»»jf , e", Erraller, 
Plato ratp. 10. p. Cito. e. 
'An oitvim, poet. ävnirrilm , f. liata — Zeile 3. riechen naeb, 
M»p«r aa» oJVe» Dio Cur ys. I. p. 177. toiei» et ärriirrt, 
V>«ra da.re'c ApoUonü 2, 193. — 5utt der leistet« Zeile ve<V 
y»Tp»r arraarse» Anal. I. p. 490. 
'/ftro-T../e*.a. - t. alia -weaalraa «/JaVa. Maximi Tyrü 
pag. 462. 

/firaa «pdq, 17, Alexandri Aphrod. Probl. I. p. 296. f. L. st. 

a'treirepaV 1 ' > das Auabreeben , Entgehen eines Furxaa. 
' A t o Tfim — Hipp. 511. 54. von dem Bandwurme, au«! atre— 

rrpr'rrai n'vo' r 0 f a'pre«, wird abgeschnitten. W. 
An o »rp e e'ya». Davon aVoTpoi?^a/»a . im Lexioon gleich 

»»ebber. Aber in demselben Sinne breuebl auch 8ext Em- 

pir. adv : Math. 11, 6«. den Infiaitir. perL ptjit w^x»mt fujrt 

«V«Tpe'7*^re». St. 
'^rre'-rpe »» — Aralim. ro. d. gen. Quintii4, 539. 

a'rr. «ijwie« r/rep. 
'Av.'.wfottt — ApoUonü 4, 1636. 
'An o»r p u &e p u'«, — pa<r, ApoUonü g, I3i( 
( 547. davon - und Iteraueepringen. 

'yfjreitüoeKtr/«,, Chrytustom. homil. in V. 5. p. a. Cotttler. 

«werf. tt. wahtarh. ve-derbt. St. 
'Aneweeim. poet. — irre«««, f,Uet antwteirjetr «Vc/poitc Plu- 

lar. II. p. 1I2(J I-'rft. 
".i-rcu r«t — Zeile a. #*£ a'vo'vrei- i'iwr Aa'iani h. 7, ai. 
'Anenevymm — BoeekbsSuatihat.ah.il. p. 29». 
Aninteetet — ». V. a. aaraarerra« , Phrynich. Bekk. p. 11. 



■ 8- Orpb. Argon. 
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' A i o t r rü — o'fof 9 toi — irr Cor c iv Hfiiodi op, 7a«>. '«i 1 
ecV — sthiii Pniloatr. p. 78'* wi« «Vith »*»?p > w. id. n. 
9evav #«pticV fr» «eV ei'thjpo* it >iu'oira Heliodori p.7u. Cor. 

'An in rat pm — c»j« Jifm*. e!px3« Athenaei p. 83°. a. der Um- 



fut, 



• pj.,^.). 
iu air<pa>, «»na 



Anal, a. p. .»6. 



, davon aWpnaa, 
e. v. a. aaai'daaj, 

3- 



i.T.a. 



il. 



11. D. W. 
»« 



^«Tp/ree. - *.i»r, 
per. i3. 

'Jnapvvmt — inafviffa» Aaniit&tm Ii. 5 , i»5. 

'Jxa$$<i9 m p i ^ — neu saumselig beweisen, Thun u tu 

p. 85. b. 

'AnaQvmtt, ». oban ei,uepp»&._ W. 

'.lni r u»ir^ ( iniv, in, a'prepeiV Im er. Attiea Ckandler. II, 5. 

acheint etwas thnlichea wie «sp»p*(Sa*Ti;p»e* < zu bedeuten, 
'^j.pilaui's'», davoa betprengan, Alex. TralL 1. p. 48- 3t 
*jf *«* ddaveaf , 17, [anep'p««»). daa AbfUefsen , Hm/t aal «taWa* 

Stobaei p. 586. »4. daa Aufboren. 

1,'.;/ ;■■»•»•«» — Zeile a. y»jrr> a'ire^fe« AneL 1. p. 155- 

Tom Selbstmörder. — neutr., »ich losreifseu, <:n ( >ct e'aro 

itrpü* —(.>:&; Anal. 0. p. 231. 
'^woddij£»f , »?, daa Zerreireen, Beraten 
'^T« r ,W)d«/, abfrieren, •»' yvrpy 

oliyov xQijrov Arittot. ProbL 1, a4. 
'Aiovi^n — Dia Form «*.pV«7 kommt ia Anecd. BeUeril. 

453. u. 454. vor. ...... 

'■d rr o (' $ i -1 r q» — Geopon. XII, 21. 8- nl.yJt C -n-r. W. 

'Antümjät — vermuihlich L L, au* eiruppa»)-*« accus. pl, 
entstanden , wie aV«p*p*vra>c in Anecd. Bckken I. 435. stakt. 

'^«••altve — 4) Rnfaa Cod. V»i. c. aa. «er« r"P «'«"eea- 
>U\, i U»at, auf dieea Art wird der Stein entfernt, fort- 
gebracht. W. 

'ifstiäfta — aVeearrae^a. PkilemoB Athenaei 4. p. 419. 



* 

> 105. B. 
I. ao5. 
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'iw.oaaij»/!;«, heben nwey der besten Haadsebr. in Lu- 
eiani Joe-, trag. a. 27. atett avoeeewr. Des Wort ist eben so 
gut, wie ,.,„<,«*,,„/>. St. , 

lullet euarn Gift von uns zurück. 

M*ee/»«ea«, «j, das Vergehen, 
«<; vy-fttl ngit anäepHur iW». W. 

'Anamaim — «Tooi'«<ix* *••* o Aneed 
die Grundpfeiler der Erzgruben eehmaiern. 

'jtoomi'iu — Zeile a. Heinderf ad Piaton. II, 

'Xnoor.tü, — Hipp. Llad. I. 339. 57. wo Coray p. 4a. falsch 
a'weciraaetfa» hat. »tau ino<it]9u9»i. W. Jnaai]-&w aal 
eiere«*«» veaW »nn« Athenaei p. 591. tob Phryne , aus beu- 
teln und aoscieben. 

'i«.sa(»a/»a - im medio an Zeichen erkennen, — trijateaV*- 
vaa t*> aa»pei» Aeliani h. a. 6, 58- erkennt nnd weile die 
Zeit. — Nicisa. vergl. Philostr. p. 559. Ina paasivo «. T. « 
ä<f »an ieve#e« Aneed^ Bekkerl I. 434. 

^•«iif»a — «ipp- »«55- A. W. 

■^Tojiii;«, f. L. st. «wie. aus Lnciani 3. p, 70. — So das 
Lcxtcon, leh «erstehe dies nicht ganz. Die nach der Zwey- 
brnchet Ansgabe, welche ich »ich: aar Hand habe t cilirte 
Stelle wird wohl keine andere seyn , ala im Alex, oder Pseu- 
dom. c. 6. Aber hier ist ia iitair. die gewöhnliche Leseart, 
und nur Bin Codex hat aVtetTjoarre. Bine bessere , wanu 
gleich aueh angefochtene Auetoritat für airo«ir/£«e#et ist in 
Arittacneti Epist. 1, 5- Ein in der Lufc aohwebender Vogel 
»pakt auf die Erde berab aVoeir/oaetfa»' t» iaü&tr, waa rieh- 
uger und makleriscker ist, ala »wierr/». , waa Abresck woll- 
te , und welches eher einer Ameise tukamc. Abreech besieht 
•iah ferner auf den Phiioatratut loon. 1, 9. p. 776., aus dem 
die Stalle dea Aristaenetns abgeschrieben icy. Wirklich steht 
itn Philostr. ron Otesrius s*T««tr/e. ohne Vsrisnte. Aber 
Mcrcier, der die ganae Stelle des Philostr. in seine« Noten 
snn Aristaeaet hat abdrucken lassen, fuhrt 
Woaefra* an. St. 

•M »«ttmn im — Luciani I. 598- W. 



'ATooitinitpviaßit — Oribaiins Coeckii p. 106. II. eine 

Dntersbtheilung der it$a. W. 
'4]reean«t»B — (t. oben a*i>pec}, ao a. I. Galen! IV. 73- 48- 

«ine« «'{ owoexjJ/iuarLt amutt a'noorij/iarot , wie die Attig. 

lesen. W. 

'^flt«««»}Trr ) — a) losbrechen, rom Donner einschlagen, Rare 
it *i't rovt »o't »»»p«.Tr«t Philo»tr. p. 515. r' n«lv-,ayU «if 
oi'Air -oi ii-'j asoMr",»«! , habe ihm weiter keinen Schaden ge. 
than , psg. 615. tie>9a r« flXtQ» aVoea. «1« *li9fap Alciphr. 
a, if. ... 

'yfireeatprae» — Clem. Alex. Strom. II. 6. aaroewprqvai/rat 
»ijf cUnitaVac. W. 

' A* 00 * l ?■ ut u-I i! ,T«A 'J 1*1 Ki l-r'l I I (II I ilJi'J *:n», un »t AI« 

eiphr. s, 4. -, davon 
' a t c x X r r , [ , ij, Phurnur. do N. D. c. 33 p. 299, das Aus» 

trooknen, Zuiammanschrumpfen , wo freylioh jeut ättimlif- 

•••> steht; aber der jeanxe Zusammenhang verlangt das, tvas 

«■-ich des GyraJdns Handschrift darbietet. St. 
'An 0 « * e p v * 1 an a , To', ao erkl. Heaych. daae«, so wohl auch 

a. 1. Hesych. unten, wo dieselbe Glosse conupt vorkommt t 

V'XIt aVepaj/atiara. VV. 

' t ii a k i. r t m- S. Bsreesore'a« nach. 
'^ittr>iri> — rijt *«•» eVopei«»»* iatrrsc äwt<nt£ne§ Por- 

phyrius ad Marcel], p, a6. benimmt sich das Licht sur An- 
schauung Gottes. 
'An »9 not i m — «' tukoh ' &r c Athenaei 10. p. 134. S. mane 

tibi caligat, du btat benebelt. B) — in Beka. Auecd. f. .31. 

steht falsch ntr;-t«i>T?,utVa. — Aristophania Pragm. inc. 89. 

oTounrf a ««arra*«»- ti-r.'Titairuf'ia , S. V. a. / AxiaTpctpr d uira. 

So fahren an und ergänzen es Anecd. Bekkeri I. p. 431. 
'AnoofttHai'vw S. anoftrHalm, W. 
'Anoonat — nt^mr änoonüfa Nonni p. 26. 1, 
'An *tn»y vtau 6 e , e, das Abwaachen mit einem Schwämme, 

euch ala Heilmittel, mit Kriuterbrahen. Oribas. Collect. IX. 

e. »5. Cod. MS. Aetü o. 64. .. 5,. W. 
'Anoonov Htm — Zeile 3. Genit. wo aber das voa G. J. 

Bakker angefahrte Scholion hat ärien»vSaii »ul *•» f£m 

nrovi^t e'iro»«<rs. 
'An o'otai, pass. airoeevaa«, davon auagehn , davon gakn, 

wie aWeaäsAia«, da<>ai. eWcoti&fr Hesiodi theog. 194. 
U«t«f<fe i — Hipp. p.7> A. W. «,eV< i^rpo'r fyt*9ot — cra- 

L.uca irpoearaae Muiaei 173. 

'.Iioon — u<»vu<~ d«7t> O.TOriilaf« DJ» tSt'i r iij iluoi 

Syaasii p. 53. b. 
'Aniuvaott — 1) Uebergang, Hipp. 944. G. irr. »!t rarap- 

xaioyt, Uebergang in vlertlgige Wechselfieber, was Galen d. 

•«raeraei« erklärt, a) ■ , v. a. nnöart)pa, Arat. 6, A. W. 
'A n 0 a t x x ; i * — Hipp- P- 799- F. Geopon. III. 3. »3. W. 
'^asarirat* — tJ ufmm , öffnen, Soudea Athenaei 4. nig. 

»49- 3. 

'An»ai*t%u — aor. a, a'W«T<x« Apollonii 4, 6ß6. 
'/•tottfvu). beseafzen, Arisuea. euiat. 2, iß. St. 
'AwQ«rifioa, d. vewUrkte eripiecu, Arist. Mir. Ausc. c. | r. 

a'irearipacretfa» t^c in^arttav. W. 
\An»tttoil<u — Hipp. 273. 45- Foes. W. 
'^tareernfT/Cv — Im Etym. M. unter JtovvttM steht d.,W. 

in 1«, Bedcut. 

'(TKn;»«ri«i — Are-, p. 37. D. 3» re a»ot> tttS'9 *ära% 

äseera>atar«a« a»ai»;eaerras. W. 
'Ana c 1 T; u n 1 1 x g i , f' , da, s. v. a. a*Teer^ l uariJo > i}« , Actii 169. 

51. äff. Äjxot. W. 

' -r o o » v p . } a o , r J . SO wie err'p«;^« bef Hipp. U >'p u .jauu, 

beyde«: Statt«, Unterstützung, jenes, nach Foei, ohne Ver« 
band, diaa mit ihm, und dann sIs : Compresse, Sckiena, u. 
a. w. W. 

'An»0T»ftim — Galen. «Wstt ai/aeppay/a« 5 «V wpieaa'vaar «•«- 
paede»« e'vaereaavutfov tu. , rftfaoTa» rö criparralr «°aUM- 
voür. 8 unten aareerettsa». W. 
'.iiutrpoyj'u«. '/ aar" ««ri> njäea iniSoo« — /7<C«t<u Theo» 

logum. arilhm. p. 49. A. nimmt ab, kört auf. 
'Anomxf ttnlim — Galcni VI. 310. B. re fiv yaf nlüov irfp 
«V ti] «rpulrij irpoe.rfoi/7 rr> /ate't «Vteaafasar 
aVeeTpoau'C»», Uta, 1. a'noerpaao?. VV. 

E a 
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V*<ntr-'i"« : ' f'< eV, wa» von mw»» »bau 

mag, 8c hol. Soph. Aj«e. v. nß. p. i77- Erf. St. 
'.^''otf.ti.i, ö, ij, nW. *T»r.{r. »I. arreercaetil« £x. Phry- 

nicha» Bekkeri p. 10. 
'Alt 90t 90 at/, v. ~ Zeile 4. c» yif tty crerV »ot< iiaxot oi9$ftir t 

mlXij «***cr<>oo»' Herodoti s, 13. denn «te habe« kein »nderet 

Mittel, »öfter dem Regen, Walter zu erhalten , ihre einzig« 

Zuflucht i»t der Regen. 
'^«••Tf/< ; ■ . Beyname der Venn» Urania. Erntet». twUhr- 

fiimt »« ä,iuov *«1 ffym» eVee/tw »• y<Vo« tiir eV0ewrr*7i' oW 

, VT(>te/»J. W. 

Axoevlit — entliehen , ableiten. Cauii Probt. 7. »6. o*. 

f'f ; ta näxV n.'yr;. W. 

Anoovftflmiva> — Galeni VIH. 610. E. ittoo*itßtßa*ita yvo>- 
m oitfta r« , Tri «»; rrrd^xerra. W. 

.1 ff c- e t >• 1 0 t r; u < , dlTOB «HCl t S.V. 

, Bekkeri 1, 436 ; zw. 

^Hijt.'.'r.,«,, SextiEmpir. adT. Math. 8t 

t*c «e're* •*0 f >/«c o'-.o».r;t.-,i u; , Di« Hanr* 

nicht» anderes dar. Man übersetzt Mi und 

wieder in dietelben Widerspruche geratheu. 
( die» »ey n ; die Wom lind dunkel. 8t. 
A*oovp,yyi» — Hipp, sgo. 3. Dabin Erotiant Gl r sie ; 

ovotyyuomem r»> + otov <to«hih. \V. 

2i*" ,<m " — pirw ii öowio* Theoer. Ba, 105. Haut und 
> Fleisch von der Stirn .abreiben. 
Aue* z*C» und '.4« e ex aar, Hipp. p. 473. 40. W. 
A t 6 § j \o g 1 i , ( Aderlaft, Hippocrat. epidem. üb. 5. T. 1. 

P. 7£8- Lind. 8ect. 7. p. S49. Foe». und , wo eben dieselben 

Woite wiederholet werden, lib. 7. p. 858- E. 5 3 5- f- A » 

der < tuen Stelle haben nach Focsiu* alle Handtchr. «Tr.lcra- 
an der zweytcu arruo/ao.r. Vergl. auch G»leni Glo»a. 

Wppocr.^aVeeii^^^owecxa»».*. St. Hippoer. p. 1157. C 

^«»•litl»»;«, böte, zornig werden, Phrynich. Behk. p. 36. 

Avoxit it (bey weitem nicht: Knochenfortsitx*) bey Hipp. 
a 7S. ( D. 33. 31. Ae»te, Zweige von Blutgefässen. Aiet. tf> 
B. an „ex. if.lfßvt Galeni IV. S70. B. iaooyiSit >ie fioit itSi- 
ftovt iuxiirn Oribasius Cocchii p»g. ßi. mnooziStt iotüv sei 
', UnÜM Galen. IV. »o. D. Knochensplitter. W. 

i«»t»i»r *- Aeliani h. a. 4, at. /{anr? ro> ...Vir. weit- 
Hufug, der Lange nach, «w. u) *<< *»>e< eWra* Pbiloitr. 
P- 48». 5«°., 585- , 

k •.'•*• *»»•».» Aeliani t. h. 1, n. *irof/tnü«9»9mi. Coray 
B *" ee^ffir ein Wort der verblühenden Sprache, wenn man 
«ichi atnT<ifu»'tus»a t leeen wolle. Merkwürdig »ind Sie- 
pbar.u* Worte im Tbe». T. 5. p. H40. n.: „In vulg. lex. 

„ex Aehano atTertur «roraat» »ed pro eo reponen- 

.,dum avarafutim» Woher die» barbarische a'iroraaiv«* ge- 
kommen iey, w»if» ich niclil; denn »ebon die editio pnnc. 
de» Aelianu» bat oirora^ti^ne^oi. Uebiieen» i*t a'-rerntiueia 
ganz richtig von remitier gebildet, wie a3tet««i«i)e« von ret- 
«Mt«»».. 8t. Da» GI01». Phi loxeni hat a- oonfiacat. 
^ririaiire — im medto fiii »ich aufbewahren oder auf- 
heben. 

A*oTiltoptmi olerot, o, der au» den Sternen den Man- 



*o 



Wir 



•che 



logum. 
'Anotrl, 



.1 



Theo- 



die NatieiUt »teilt u. ihr Schick; 
Aritlun. p. 53. A. Sternprophet. 

eaf 1 ohne zu jammern. Nautratin» in epi»t. beym 
j* v * ^' ,,or - Ülerar. p. 43g. ol ' n anotvimt ej'd* aäonovti. E» i»t 
die» eine verunglOckte Remioiacenz de» affeciirtcu Schiift- 
«tcller», der «errtaToda» u. faa0i'a»v verbunden geleten halte, 
wie z E ; Atliani v. h. >j, 1. Darau» bildete ct »ich ein 
«drob, anotriuit, wa» gegen alle Analogie der griccbUcben 
Sprache iit, wie denn flberbaupt die »öfteren Griechen in 
«er Wonbildung 11. in der Grantmaük bald gcg'n die Ana- 
logie verfuhren, bald einer falschen folgten. Indexen itt 
■noch ein Fall möglich: Cavo giebt in »einen Exce ptea 10 
viele Beweise, d.ft rr nicht Abbreviaturen hat le»cu kön- 
nen, d*f» e» wohl möglich wäre, c< habe «irerM«rl da ge- 
> atanden. St. 

Ana 1 im o c, o, — a) Hipp. 816. f. Zfovievs veeTjam'r»»»' atVere- 
«e«. AI ct. 46. E. •»«•■» 01 yeiim tijt nea*|i'ef aserene«. W. 



Oy Hai/, cl «I ■ t otlfr't *i,V v '■■:>' - TopMvomi 
ueulov p. u- 354. er» — repvnatre ira- 



1 t 0 reo vtvai 

Philostr. p. 883- 
(Udo* pa£. 537. 

•/»irerpai^r««^«» — •. r. a. xa Uwa/>t,*, Aoeed. Bekk. I. ft6, 
'Anorotin — TJebereetanng de» lateinischen detriraeniara, 

in der bekannten Formel: ne quid detr. re»ptiblica capiat, 

bey Dio Ca»». 37. 3>- St. 
'Axoxoißm — Zeile a. »pl» v,p-«f «ixerf/u-«» vaerrrrn Theoer. 

a-i, Zeile 4. re* Uiar avorv. Athcnaei p. 6a6. c. ». v. a. 

ivcoianJm, re*r eWrvaieVa» p. 8'ii. e. 
'Anix fonos — oho*, ». v. ». «inörfievec w. m. n. 
'A it e r tjmiym — abbrechen, abzwacken, re' fuottm^to» Mtnan- 

der Anecd. Bekhesi I. 468- 
% A tr o x po§ IT ctie — niipav — näottai , Apolloaii 3, 'O, 
'A *tr vy% i * <o — Anecd. Bekheri I. 79. führen zu» Anaxip» 

pu» o,'-ror>n'f»,r«» et. airer/riinroK an. 
'Anorvlom — ««reevo« 1 *' to' >iduäov Aneed. Bekkeri I. 4as. 
'^irori <r 1 0 u — Pauli ri 

«i'i>9w»;tu,v, bev vertio« 

den Hämorrhoide«. W. 
'ieimeiiiirru., «*»'« «rd0ev« Alexandri Aphr. ProbL ». peg. 

898. •- V. — r.r/iow; ZW. 

'^«reevxt;«, Poiphyr. epiit. ad Anehon. beym Theodorer. 
therapeut. 43, 31. «W .'«ift'i«» a«rer«x*<« fiVa« d«f. Da* Wort 
muft enthalttam bedeuten. In einigen Handtchriften Syl- 
bürgt, to wie im Eu»ebiu» , stand dafür mnox^t, wa» of- 
fenbar RetninUcen» au» dem Titel einer ander 11 Schrift de» 
Porphyriu* i»r. Wa» eine andere Handtchr. bey Sylb. hat, 
äirtjro/ttVov«, itt offenbare Verbetterung eine» ver»tindi«eu 
Abtcureiber*. Viges zum Bu*eb. , der den Theodore!, nicht 
vergliche« zu haben icheint, wollte keck da« Wort ganz 
«reichen. Sylburg tchllgt aV»x»<cj vor, wa* freylioh nicht 
vorkommt, aber die Form kann durch omtry* gerechtfer. 

rden. So konnte man auch «Wjex vortcblaeen, 



Ii 115. 34- txl <Ti xmr mvoxvtfXmittv 
*iopften HimorrhoidalgefätleB, bey blin- 



tigt 

denkend an pixoj—, treioexec u. *. w. 

lieh *und aber et« ganz andere» Wort dz, wa» in 

(»It »ich versteckt hat. St. 
'Anoveyit — Anecd. Bekkeri I. 434. wo tTffet-yyot sieht. 
'Art oi (i 11 o 1 c, t,, da* Harnla»»en. Aret pag. 35. C. n^odtuta 

etnerfifotec eseieiref otiintr. W. 
'/«i»>!>*r.;(.(» nfvittm wooHyu» Manetlio4, 550. «cheint 
e. dachen, die man nicht »agea oder nennen darf, za 

bedeuten. 

'An o»)9 »tot» — Uipp. 999. F. efav mxtot>&HQo*otia9 oi xix&at 

i t .:o.npi.,io>rn, Celtu» II. mulicri gravidze »i mamraae 

emzcuerunr, I. emeerueront. W. 
'Jriflij'iisrnK, ii, iv, den 8chl*iiu abfahrend. Galezi. 

de »itnplie. pote»t. lib. 5. T. a. p. 55, 48 Ba*. 8t. 
^iro*l»v»»t.«»«'«, e, ein Mittel, den Schleim an» den» 

Kopfe abzuleiten, Galeni VJ. 179. Alex. TralL p. 1. W. 
'Anoo>Xoy im, xä öuuaio —yoitat Maximi Tyr. p. ias. das 

Auge entflammt »leb. 
'.'i*r«tf loio'u — e!r«*7o<>.'aaro iiffta Nonni 14, 403, »6. 
'.tirof it'{w — nach Archilochnt Photii in xiripmt von Auf- 

gehangtent «i'i. uixk ißfir «t'roe'igv inialromv. 
'An e«f myoomt — Sciph. Anton. tt»a. asref 

ro «pä>p«, du verwakrtt dich von allen 

Sache. 

*4f*reag0«C*»« f. r st. —fioa^m. Vergl. imfpä^m. St. 

'An otf^it — von Menschen, nc/.utu» hotno, mv9ooMot äiro- 

a$>»t Eupoli* Phrynichi Bekkeri p. 5. 
'Avo<nföbom — in AnaL re ore«« t^oeroi'n», verstopfen, 
'^«re'oeet«, «}, der Knochenioruutts, ve.it U. von /n>.o.t, vr. 

m. ». W. 

'Jsree>wi<*f, ä, rj, bey Homer bloft in der Ody»»ee 
t*t einen Mtmohen von »chlechtem Ver»te«de oder 
tbe. 14, ata. »Vi'<K* iuijt aonif Inn ei'a a'«ne>. ja. Eben 
*o fi, 178- eol .-.Vnc uir äwn'ttis — .oft i' e'xoaeiaie« aeea, 
und wo Kalypio den »chlautn Ulysses anredet 5, Ifta. o\Xw- 
roöt iooi nai oi* t/sr»«M«A»a tidmt , wo et Gewandtheit de» 
Verstände» uml Kiu^Ueit andeutet. Aber 11, 2., b xt£tt€ 
aykad xiuvm* irti'i ovn atr-.yy/iio» tvval a&ardt*** , Weiche 
•Ue U cd. gatu ab) deswegen mochten ciaige alte Gramm*— 
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Im Fragment des Eu- 

xaworftültoi fiffwot oder 



jinox.t 

tici die Leteart uvi/tmltet vonsiaha 
ripide» vom Minoiatiru» oiftiunto* 

«/(>aj wollte Renke dnoc^iliav, d. i. {/ror\ lo»en, Wie wirk 
lieb in einer Stelle dei Aeschylu» bey Suida* I. p. 301. die 
: zwischen diesen B Formen schwankt. Philetat Sto- 
70. »{ ogiur e'w. i:',,«ieri[ wird emgeeene-'ietit 
dem in luv tiielt no'ouov, »lto e, v. e, «'»a/oWec. In N i--.ni- 
dri Alex. 5114. iw. iotfua erklärt der Scliol. «wer d. xa*t*»V, 
tuen kons to aber et auch £dr e'*ö ?u,hoC nrttv nebmen. Doch 
nennt Oppiina» Cyn. 1, 447. die vom Icbneumon getödete 
Atpii »o: viuer [(tr/ut änofmitM. Die Ableitung von <pmXt»$, 
Schule, scheint mir pnz untinglicli; icb weilt aber, keine 
bessere anaugebea. eirüpawU yivt&ka bey Manetuo 4, 517. 
giebt nocb weniger Licht, und ist ohne Beispiel. 
Art 01 mit t> i ai — v«V »fit airer aide» rar *imr -j.iiti'»r>i« 

Plutar. an teni reip. ger. c. ai. die Jüngern entblöden. 
'An |e»atä( 1, ab- oder auswintern , ab- oder aotstarraen, 
ira* — lnuiarj, »iii* »twOt r.V«ode» Ari»tot. Piobl. flS, 3». 
6. )'ni;.-mo ? tj u. n^rtaaieLer. 
'Anof i'fa^'ari« — Anal. u. Pollnx 7, 7. 

e x « » P o r e va" • — v»V aa-dpa r»7* jd.»i.7c Maximi Tyr. p. 451. 
ixiiitfiro/a — 8. aarajat^ereWa. W. 
U»»I»*<;e, f. i'et», ganz in Saft durch lnidrdckon «der 
Kochen verwandeln, überh. den Saft ausdrucken. 8. e'se{t>- 
!/£■> nach. 

o 1 Http a , der ausgepreiste Saft, Svnee. de febr. 

f. 10a- tiai nUxm 10 änoxiltefia xov ifmliiou. VV. 
y » o x 1. 1 e *. , 4V T. a. a'irex^/C«. Alax. Trall. S. p. 157. St. 
.w4«e*<u0ne<« — Abtritt, i>«W«iv «V —,„<,,>, Plutar. Ly- 

corg. c so. 

',»««.».«.11«, ,* yiJr». rr/r aap.» 'AxfilU -.JUss Pbilo.tr. 
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UERqJpi, «>', d.» Abschaben, Abkratzen. Pauli peg. 137. 

3' '/»»»ro rev änonxüvou , 
e, rnrynicbua Bekkeii 



49 

'M*i*p9*t,J, aj, ■ 
urtheilten ibn nicht 



r'v/»o>ro »ear- 

"o 
X 

eben wegschneiden, ampuliren. VV. 



sie ver- 



'Aixoy tAÖer — llipp. 914. D. «> s a><ameo( re »War, den Kno 



'Avfyla — Arec. p. S8.~C.aL rrj, *odlr t t, Untbatigkeit. W. 
'-! n 0 '' ' 1 < » — aJoW, fachlich*» Ansefau, Anal. 5. p. 171. 
*^«pa3»s»ta#, o, »/, e. a. inoiüvtot, Oalajoa Antipatri 

Thon, epigr. 69. das wilde, ungestüme Meer. 
Vf t p n' r t v — Zeile 3. wie Rhienua naeh.der sptter ge- 
bräuchlichen Aualogie aebrieb, Butto». Lexil. S. 16. 
'^«f)J — te?i»wre» Arad t40> 'Ua wTf'i ätaliiS ereaierref of 

sr*i9a>xea>at Tbeocr. 29, 95. 
"^»(purof, e' t , nngeUgt. Quint. 8m. ta, 137, Sf. 
•^l.Tp»e»ret, o", «, (*p/a* a.), nicht trepanirt. Hipp. p. 007. 

H. »17 inttfMup aVp/»re». 91a. D. W. 
'^irpe'easaec, e',»', die Negation von «>eWes-, Eur. He- 

aychil u. Anecd. Bckkari I. 440. 
'jt*ta*ijr»e<>* — wild, vom LAwen, Snlaror O^iuua aai- 

weoe- Sopb. Trach. 1093. 
'Ani/öontxrot — n»ni» — /«rtx,, ohne «icb tu beeisnen, 



Antiphone* Atbenaei p. 233. e. 

Clemens AL P 



II. 



oi>t'oi'c/af moi vsui j'nr, \V. 
iebt zu sieb nehmend, 



'^af ossaar/i, c, n, 

' J n (j o « <i r; t 1 o » . o, 

8ynt. p. 63. Bckk. 
*>f tr ^ ö otiae res, streich die Worte oder vielmehr arr^ 00- 

f jasatsi eue. . 
'ij ( «H.-»/,iT.'.i. Zudemaua dem K. T. nur angef tibr- 
teii adverbium giebt das adjectiv. Man. Philel 11, 5». 0.530. 
. . Andere Beyapiele hat Si-icci im iLe«. eccles. St. 
'A*eic*x»i — inSfav *«is<r — uiroe, - 
pg. ,84. 



«ata »ijv 
Apollonii 



, Libanii 4. 

•iaaeeer'», e', 1}, Orpb. Arg. 790. was an andern Stellen 
bey ihm *irpt>faio< bedeutet. 

'Aitf otf Idr, x o t, a, sf, nicht schonend, Manetho 5, a67. 
"Axttftut — So Apollonius; aber im Heaiodu* erkltrt da» 

Erym. M. du Wort auf maneherley Art. 
Axntft - ander» ieseu daselbst a>«er»f. Uabaiiuupt be- 



Aat!u( 



twaifelt Wemicke aber TryphiodoTa« p. iSi* folgd. die B»- 
deatunpr reichwind, und erklärt die Stellen ander». 

'A t ro ai» i)t — womit man üfi^aiot vergleichen kann. 

iarsl/uic rot, unkriegariacb. Athen. Daipn. it. pag. 5M- 

B. St. *• * 

"viTieuot — otruv Aretaen* pig. tot. C. Wein trinken. W. 

f ,(.e»r.der •>»«*»« Tbllodeoii epigr. 19. »J f aroen» 
mwtiftit») ep. gi. jru>«K *olhtutt ij>«>s»o AnaL §. 
imÖSm* aV<i>«»o« Ü»W«w AnaL 1. pag. 487- a 
. »oro* a>ore Calliro. Cer. 83- 

Amt». — Zeile 2. dutv.V A"-^ f ■*« Antipatri Tb. ep. S1- 
— «icb nmkmipfeo oder anlegen, «c ««tfa» ßi/iiev , sieb den 
S11 ick umknüpien, Luciani 4. p. 1S7. 
'^stsil — Anstot. Mir. Ausc. c. 45. Sit. jpt »l t , nicht aul- 
gescbmolaanes , gediegene» Gold. Plinii II. p. 245. I. Ce!». 
p. B51. 14. Sulphuri» tgn»m non experti, ou jd apyron ro- 
eatnr. W. 

' aftrjff ••*•(! 5« (fapa»**»"« «M'*» ,r 1"i P»nli Sil. Eephr. 335. 
'ilfetarii — Di« ic. », 89. Jana et . nnrerschwielte Kno- 
ohen. W. 

'yfara.l-aat're» — Tboopbr. de eoloribus j. 54. wann et nicht 

e'neifaiVereu heilten soll. 
"i<*a>a, aaeäftor, re', Xenarcbui Athenaei p. ^ «V"'«»! 
Ba»t ad Gregor, p. saß. aaav'ev, re, o. aVe;!'*, e', Th " >cr - 

15,14. — Zeile 3 geben: im Voeat. i»t «*ea. Anecd. Bea- 

keri I. 4U aebrelbeii o r ( w, richtiger, nacb Lobeck in 

Wolfs Aoalecten 3. p. 5a. 
"A 9 a*0t — Galenl VI. 319. B. 8. esasav a. W. 
|/f p a p e* — apapajraf» > Z/yatv Themistii p. 870. o- 
J(jc 1 c n.j v(i" 1 ganz zu atreichen. 

' A i- a 1 >■ 4 0 v , rö, Dimin. von n. 1. ▼. ». apaxvi;, Ar et. p. 107. 

B. W. 2) da» Spinnengewebe, Heaiodi op. 475. 
'Af* — cd. Mack. T. 1. p. 309. 78. To«». »8°», 9- ^* 

'^paiveasdi"» — Die Netzbaut des Auges, «fc. rirwV. Rufu» 
p. 36. aaiaXra« !i mpfutov .Vi au« äfuX''» t, "'i t is^rori^ra. 
,'-1 .-.i 1 / di 'UfiÖ9}tXot u*»U* — . W. . 
'yre/sieiöfr^« — u. nach Eiymol. Gud. bey Soph. de» Apollo, 
a. a. eVsearärec Auch bieben die Contauri bey eiuigcn 
Diebtern SO. Wenn nacb demselben Etym. Gud. Alexion u. 
Arittarcbiu daa W. d. aVep/c*« täe yanmiimt aotHC erklären, 
to mA*»en sie 'i4pya«t>arrac lasen u. sebreibeu. 
'.'i, ) f f <> ' — Ileeycliiut hat dafür afyiX»<f<», lawo'p«* m»9lw. 
01 Iii nrpamrea" aaJ ii^latral. Dagegen atunmea Soboiia Art- 
atoph., Suida» u. Pbryiüchut Bekkeri p. Q. in der Leteart u. 
Auslegung flberein. Die Deutung arpoxre'« braebte mich auf 
den Verdacht, dafs folgende Glotse de» Hesych. ejne Va- 
riante enthtlta: eioralefeiV, Sfffm ro ai« xi eTope, WO man 
vidi. d«'iJ^»«roe ro ämfa lesen must. Auch konnte man die 
Glosse iotiltifoi , e daaraite«, »dpa, als Variaatebiebar ziehn. 
'ifpyavr»«, «f, aV, eine poet. Form »t- «pyo» , weif»._ In dem 



• w . , ./ , wr , |rww«. . v.aw • ^ - 1*^/ , ■ ' — ' — 

»päten Epigr. de» Theophane» (Jacob» Authol. T. XI. p. 3 a <M 
steht ufirav jrtrift^v apy/rsvev, wofür Planude» iaiate- 
«peov geaatat hat. 
•^pyaie. — Zeile 6. Xeno. Laced. resp. 5. 5- wo jettt ayoioo- 
pimr «cht. — bey Plutar. Aemilii P. 8- fanigc» «"e»* 
gebrauchten Waffen. 
'A o r « f « i» » 1* . der deutlicb an» Lieht bringende. Pburnur. da 
N. D. c. 16 p. 165. eine etymologische Spielerey aber Au- 
yttoyovxifi. Vgl. den khnlioben Fall vorher in «ütapaeTsia. St. 
'Afy Uiif — dar Schol. fahrt apy.liaije an» ArcJülocbus an. 
'AfjtlX^Sr,* — Aret. p. 44. E. a'p/. •«»Valnt graue, tbonfar- 

bene ExcTemente. W. 
'Aori* 0 »* *■ ,0 *" l "« n II»sychü aVy<e'*»*t, «tred Af»«a- 

Nn«. W. . 
'AfftTfim vf> re', die waibe Ko»t, eine Art von Milcli- 




daa franz. blant manger. W. 
'A pyo 9 *r , auaArgoa, Apolion. 
'Afjät — Phurnut. nat. Deor. 

■•rai a'rT/y(.acsv. W. 
'Jff»r (is( «. u «. — CyrilL Alex. Ep. »d Calou. p. m S*«. 



Rhod. 
c. 16. 



»r »«8. . »«■ . 



Kftxm» 
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eW> T«*« «. T. 1. VV. 

Vffifaun.i'K, i.t ». i(.ti:,'i et t<rr Heiychiut 
Suida» ohne Auctoritir. Clement AI«. Strom. U. 4. 0 - 




1 

und 
?re»f 

o't tv i'tWrn «J »•»>«>*.• Terra er» tUfÜr^if «an, 

(v. lf ,o»»ji, f. T. t. o'pyrpo». Prooop.anecd.peg.30.: et 
waren da go,ooo dar Vandalen, t<vk •«•*« .',. ;il ir,i U j,*,-. Die 
Vandalen aieben I-nxtis ; »ie trugen Gold (Procop. de bello 
Vandal. a. 9 ), und Bclitariu» brachte bey »einem Trium- 
phe heim viel Silbergeiä 1 Ii. Et hüte alto wohl eine Schaar A r- 
gyrsepiden bey ihnen lern houren. Allein die gleich darauf 
folgenden Worte : ytrtim* ii mal *«»cVpi«r»> «si ; t r . - >• 
xiatv (lie* t»'s ä>) .•■« i .• r» t uItqo* : »eigen, daft von waffenfä- 
higen Männern die Rede iat. Et rauft also wohl mit Ale- 
man. ara^o^t'vur geleaen werden. 8t. 
',4 v y» p i * p a v ■ 1 , 0 , r; , mit »llbernem Haupte. Sibytl. Orac. 

5. p»J- 55»- 8t. • 
'/fPf »j»;»«, «*, •• T. a. ifY*fvyriifttn> , Anccd. Bekkeri 

I. >8- »9- 

'Aatmlim — ^e»^einev ijpd**o/r«» Phiiemon Etym. M. 
'A ( , ä oi » 1 0 v — S. in ju'orjm ao. 1. nach. 
'AgitU — tU ifläm» ärttr Atiuni b. a. 7. »t, 
'^(Hiatt — **p. ■«} ci*e*r<>A<tt«r Theraittii p. 165.8. apaiafe 

■V<Tr7« Theodori Prodrom! p. 197. 
'AfCMtim, f, — Thaojphr. char. 5. 

'iiiftn — Höfling, Theophr. eher. 5. wird mit im ich Ii m- 
men Sinn« gebraucht ; daher ArUtot. Nicom. 1. ee mit »öAif 
verbindet. 3) der gerade Stab der Htirenwirthe, womit tie 
' in den Komödien auf dem Theater dargettelU wurden , Pol- 
lax 4» lS, - J - 



'Agio xw — Die Spatern brauchten d. W. in dem Sinne wie 
die allem des««, fdeS«» Tal deservra, Sö£at>, von Meinungen 
oder Enttcblatten , Beechlutten. Daher die Inschrift *<p) 
cJr .Vee.irr.» r.7« , aie*.',..« de. Pluurch. Buehf. aptW 
et. #o{.» absolot. braucht Fautama* t, gl, 10. 
•^n.T,. u — Philon. ed. Paiii. p. 565. W ä»ore M * «p»r»«». 

fruchtbar »eyn. W. 
'i r if»ari<r«t, TergL «'ppfratarieTe*. St. 
'A v >.y**, — Homer braucht äy^yJrit von Göttinnen Ii. 4t 7. 



im männlichen 
iT.if')'"! 1 - Da»- 



ebanfaUi, 



rfpijy»», — nome 
hingegen Batrachom. aßi. *o»r»e «pi^yera« 
Geschlecht« , wie Asolionina.dat Compot 
selbe iat ifvjit. '',>,. weichet Homer, wie oip 
aber nur allein beyde in dieter Form braucht, 
"■dji?*»»*«*'. *J» auch — pssaji geliebt vom " A$>;t , guter 
Krieger, Ody. »5, »69, 

'^[rpirat — Ody. 33, 3»«. et. e'pdVi bitten, wflntchen, wie 

yaoatavat. Buttm. A. Gr. I. 505. • 
'AQ% ¥ , ö, «p/kee , a (./'»«, contx. a'pWf , optK , dat. e'awaj. 
"At1*t *•(, dat. o'pn n. «fit, acc «pr , att. "r** ! epiach 
«pjjot, dr'pv« • «(■■';«• Der eenit. dp«» Ii. £, 4g$, e, 100. 215. ist 
xw. Den genil. äate» führt tut Archil. an EuiMth. Ii. i, 51., 
aber ä>» II. v, 11a. halt Bnum. A. Gr. I. BS*, filr »ehr tw. 
wo auch von dem nur bey Spatern vorkommenden genit. 
ifimt die Rede tat. Di« Form «pro« et. <v',' fahrt Euttatli. 
. 1. c. am Alcaenj an; — wie fimt/m* am tWet l*yi*m* Ami- 
fatri Thett. ap. aß. iftuit iorfi U$ «a7r« Oppiani Hai. 4, 554, 
'Ao Qoliiß o l 0 y , re, aal Einrichten der verrenkten Glieder. 

Galeni II, 59«- B. W. 
Vp 0 p ov, — Ein Theil de« Körpert; to Hipp. p. 403. 93. 15 
Hft Boätn* , »V «er« «JrOtaai , r" ttrot üi.lj* roioviev äf9$ov, 
WO Com. f. ejutmodi artieuli aberieuta. Zenaun^tglicd dca 
Delphin. Atittot. h. a. Schneid. ecL p. 41. Getcbfeclitttheile 
der Stuten, Hexodoti III, 87- IV, a. — da« Gelenk, dia Ar- 
tütuletio. , datu metaph. die Anic der Stimme, Aritt. I, 573. 
(Tp-;» ( . j» tt'i awr^f. W. 
'Jf&fi» — *.>,u;d» «rtpi ctfvfir ap^poiV Hermippu» Athc- 

naei p. fißS. a. 
'Af&fmii «, r/', «ine nach. Vergliederung sweyer 

apatere Unterabtheilang der diaf^eiet«. \V. 
"^ptf.aietc, ij, («ffc>po j). Vcrgliederong, Suabo a. p. 

Sieb, nach Coray , wo Jaut e'fde/eat nein, 
"iti, «in« unir«anbara 



#artik.l, 



eie fpt, doch mit dem von Bnttmtnn Lexil. S. 147. 
angegebnen Unterachiede, daft dpi, von einerley Summe mit 
«'if ''»'•• «ptarec, urcprfingliclt nur die grofte Fibigkcit an 
etwa«, im activan u. patiiven Sinne, bedeutet, wie äfiyvm- 
Tet, »«VivcnrV«. gut, leicht au arkenoen, «'eidaapr«, »ehr »um 
Weinen geneigt, «'0ieo>«i»;t, »ehr uüceriachi dahingegen fft 
eine eigentL Autdehnung bedeutet, i(«i'n;r, /. . ••. , < r, — 
*/ .1 m r, — o iri ■{>>■.{. Jedoch i«t diaea VergTufaerunx hernaeh 
auch auf unräumliche Begriffe abergegangen, wie daa gleich, 
bedeutende and nach Buttmann durch da» etngetohobene 
Digamma aut epi entstandene n'p» ■ at'p* * n »»(taffnnjt u. «Jt- 
dern Compotitit. 
■i C .' ; ... v (i t , e, eine unbettimmte Waffe mit vielen Ecken oder 

Spitzen , Etymol. Gnd. 
Aoi^rfXot, 6, tjt aneh p'p'V.i'T II. lg, 219. Adr. «pi^rJiut, 
bey Homer a. v. a. »^Uijiot , anar mit langem Jota , da .»i- 
itjitt et kurz hat, alao vom 11 itze, Schalle der Trompete a. 
t. w. äfiiqlot hat Homer nicht, «her Simonide« u. andere. 



ifiirjloi in dem Sinn« von äoi^lrntt*, bowuudoruiwardig. 



glücklich, vortrefflich, herrlich, ■ 
feager. S. anch äZj)lut. Aber in 
»V "rar eine aT 
Sinn und a'to t.Wch- 

Sintie von ö«i«vrer, aSt,lot. S. in aifylot nach u. Butunaaa 



r,hx. Aber in dar Stelle IL a, S>8- lu 
alte Leeeart , aber offenbar pfen den 
h. Andre latan -i-tUof und «ie^aav im 
ältjloi. S. in «, ;> .int nach u. Buttmaaji 

Lexil. S. 353. flgd. 
'AQt&pit — Zeil« 11. «eW*f ttvt T*pJ «Ut^ereau'a« «> #«•►'» 
, alle Anseigan und Bedingungen »um Adetlaaten, Ha» 



p. 679. 4- W. 
ptu Adam an t. Phytiognom. 



iZ»«(f 1 

rodota» Afltii 9. bey Hebenttreit. 
'Aq m »'«•"», oft tch wanger. Hipp. ] 
Aoifiartjt, f. L. «L äfUftup^t , Oeyr 
1, i3- p«g. 854- 8t. .... 
^paate», », erklärt Hotychto» durch *i/h;at»c. Strabo p. 939. 
C. »er"f -iih'.a, .• aael trapd »e«t ye/p^rort op.'«oi« .altt- 
e*<u. W. 

p > (i f p : J> < t t , Name eine» Pflaum beyra Alex. Trall. 5. 

p. 195. 3. p. 595. St. 

"AfK — der Bogen oder vielmehr Riemen, mit dem der Boh- 
rer gesogen wurde. Oribuia« Cocehii p. 93. 17. >.'p ■'»» «p/dt 
erpt^/et'r» re' t(..'tr«*or. Aach Hipp. 789. G. «.1 ya'p .t> »a- 
■■'■««»rv «pi'd., Celtut VIII. 3. tum lenttut daeenda haben«, 
bewerten e» , daf» dergleichen Bohrer mitteilt eine» Riemen» 
gesogen werden. W. 

'After' uv, t , Adv. »ehr deutlich, Heliodori 6, 14. p. 350. Sr. 

'■iM»"f«'U«(. •« Vi «"* Liakan «treitend, 
Phy». p. 99». 

'yfpterfvrittec — o*^*. — ri.«t ■«! 
P«g. I7«J. 

'ji fiax tum — Zeile a. Pferden: 
itarchui «piero« tWi gevatst hat. 

'Af,iT*i%vt — Hipp. ago. 55. tro'rtpev oUewe'raa $ «'pmirrar, 

v. a. »oW- 



Wolf 



(«Vier?r) pflegt, 



ob «ie gern viel 
de«. W. 

'A (. » e r r. r i x J r , n, fw, der Sit frülit 
Eupsli* Aneod. Bekk. I. 79. 

'.-1 p 1 0 iJi • oc — und ebenda», to, 40. 

' i P . <t r c « n j o c , J, rj, apier« ftmx»Mfot u. ». W. 

'.Ipmrt'r-H, a, dia Zeit dt» «'p'*»«»- • Hetych. wo Soping 
e^tere/rec wie Sttmijtit vortehlug. Die Analogie von *ew— 
rnre« u:id äurjtv; ach eint op torrffot su fordern, 
p ' r. ; a / t" c — die Form u'pi»'f n/V»- hat Etym. DAT. 
1 « ' •' v s> 1 . au« Arcadien, Apollon. Rbod. 1 , 161. 8t. 

'A p « » 1' v' ' y 0 i , au« Wacholdern gemacht , Galeui de »impliax. 
potett. üb. ft. T. a. p. 13. B. 5. Aid. 8u 

'Af*it < — davon i>«w, /r», trev, Tom Höhte dar 
ap«t»de< gamaebr. 

•^p «/«. — Buttmann Lexil 8.4- flgd. hat den ihnUchen bo- 
meritebeu Spraohgabraueh das W. (pettayiaiv verglicben, u. 
vertu cht alte U«4euuingen durch die Form «p ','>», mit wel- 
cher er «p«»«, Mr einerley hllt, auf den ainilchen ßegrrrl 
"Ae>,t, «V»»«»r, eTpaeTaesaracksufrihran, «o daf» darau» moht 



allein gut, «tark » e > n . sondern auch genügen, hel- 
fen und «chats «n abgeleitet werden. 
>«,»«- H-yah. bat - 
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Apuot, tu , HAI/«, Heilmittel, N.cander. Sp. o&ävrmr Op- 
pi .1.1 Hai. 3> MS- Mitral gegen den Bif» der Zahne, s) Sp- 
aec , r) , der Bar. S. Spuret. 
'Ap uerpe • <>*% Bircnwarhter, Procnp. snoed. p. 40. 61. 

p x r ■) p t 0 < , ö , 17. 8. miutt/ptot. 
'Apnriftvt. 8 »oipdyyiÄoc. W. 

'Apatit — Arittoph. Ly«. 64*;. 3) a>»M, die Birenkrabbf, 

irint. h. a. V. 15. Hipp. pr. j^ß. 9. W. 
'jgftmlm, neutr indeelin. veigl. ßtpuoä. 

\i a u a 1 l a 7o i rpoxit, Wegenrad. Theodoreti 4. peg. 59, 85. 

Die »1 dere Foirn apuairitoc hat in deraolban Such« Pluurch. 
• de pl.cit. philo*. 2. ao. p. 889. F. Deswegen im ab«r jene 

ander« Form nicht zu verweilen. Man vergl. Lobaek* Pro- 

Kamme da adjeetivis Graeoorum ponderalfbua a 
>ui. 8t. 
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aptiip 



irire» — Ariel Phil 01 tr. p. 788. 
'ifpaateJft/iif';, ö, Wettiluier an Wi 



Apt** 



Appey*t — tjiteniu, «go. t 
, t»» aar« •veis- evatfeArj. VI 
Maaeä oder 'App.?, Adv. 
Gloaa. etkUrt dia Form «W* 



Id Apol. 

lonii Schol. p. 115. 
■^paeys? r Galeni II , *ßo. t «Van *W aWr 

t. a. ipplmt und 
epaVsut oder epuJm, nach 
Leseart, durch •[<.,,= ;„. ;UB , sogleich, u. «agt, da* Woit »ey 
dorisch. Brotianua hat sie»*/, ».'errrj, «««ae* erhllrt n. daran 
den attischen Komiker Pberccratea angefahrt. Di« Soholu 
Theocriti 4, 50. «>,.>•; «' «Vera!« erkliren , dafa da* W., 
mit dem «pir. lame gesehrieben, 1. ». a. vateerl , ipriet be- 
deute, und ein doritch«» und eyrakutitche* Wort »t. 
Dagegen Euatath. ober IL a. p. 141. ia diaaer Bedcut. den 
epir. a*per für gewöhnlicher erklärt , welch« Sohreibart nach 
den Schol. Thaocr. nur b«y der Bed. i?p»ee^sfVe>r, a'^neoVaaf 
Statt findet. Hesychius hat er*t ipftol, iprimt, fje»ii;, *'{- 
alyrrfl, npotqitmt, u. hernach ap.uü, «friesf. Eben *o Sui- 
das u. Etym. M. Bey Aeachylu* Prom. 6*6. e'paot *«**•«- 
f,mt erklären dia Schol. ce d. vn-erl mit dar Ableitung Ton 
ap/tm oder iptti(m. Bey Hippoer. de corde p. »70. heif*t •* 
tob einem Bliitgef«r»e , welche* zugleich in di« Lunge und 
in das Herz g«ht . eWreres aaV It arlairaes-e« äyyüa — *h/- 
«ra« sM it rqr «apoVr/r ,,, x «>««?, Samt «Vfl «■<» o «r/p, es» irära 
di nelit: man flbar*«ut ea oonfertim, tt badentat aber viel- 
mehr mit dichter Fuge, und unbedenklich («lieint ea mir 
mpfitf im dat. au schreiben. Hieher paTtt de* Schol. Theoer. 
rjpuoeuivuc. Aber de morb. roul. 1. p. 59t. 47. von der ver- 
minderten Rainignng dw Frauen und deren Urs sehe, art 
rov QTounro; rtav fiijipimv WepuntnXifttrev ekiyer rov aioe/or. 
•7 apftoi «auvaevec (* revre> wird aeniim concideote uber- 
•etat. Die Vatican. Handichr. haben auch hier üp/tf, aber 
mit dam leni*. DeT Sinn dieser Stelle ist im Buche artfl 
ctaeotv». p.67.5. tg. wiederholtt ^1» e'liyr *r«pe«rj/n 7 .7 rö ere^a 
«aTs- iortpiwr asrd rev as7a/oa «recal >?»• fituc*', to 

•räasa rmr mipiuv «a>ira*>, oa'i' eärsaf itfrrxat, oit fr 
mpfnü mniaji ftöÜUtr ij Stt Hier steht offenbar spuet dam 
«ra/saras. entgegen, n. Zeile 34. heilst et noch deutlicher: fr 
«Vi iklfr Tifr.»„iiunn f aV^sei a»ui'»>j. Hi«h«r paf*t »ls>. 
£rotiani Erklarnng tfetrv » *><«•<»«• Die lat. Uebet*. bat hier 
•rtt reeantep, in der aw. Stelle dereptntt ganz gegen den 
Sinn gesetzt. Endlich p. 605. iß. de morb. mul. oWreeMcV? 
»ti » j.r»7,' urp t v, x m. , ij.*. o|.u»; piltSmtnjrmu Hier paftt die 
Bed. aruaaxptj/aa, und die lat. Deber«. bat richtig cito ge- 
• e:n. Di« Tatic Handichr. haben hier a'oisy. Sonach bleibt 
fnr die Form mpitie* keine Auctoritlt Obrig, nnd wahr*ch. 
ist *ie durcb^Sctoreibefehler ent*t*nden. Für a'pHas, die tU 
tere Form, «nd die neuere i.'^-;, bleiben 2 Bedeutungen 
Abtig, eine a. r. a. ä^rt, d<-n DoTeru, louern n Attiketn 
gemein, di« zwvvr« *. «*. *. t/arj^, asaf."«, welche «ich nur 
noch in dem ioniechen Hippocrates fiudet. 
'A v M ov U — Bey den Aarzten eine Art der KaochenTerbin- 
dung, falsche Natb. Galeni IV. 11. A. Hipp. 977. «6. wofür 
Galen. Glos*. a V uij ayies. n tu luben aebemt VV. 
'jtpuit — Zeile 3. AtTlii). 5, 7 ip/uf rif* Qi^at npovflekmr 

Pluurch. Alex. 3. Fuge der ThOie. 
'jtpv>l»ltptorot, Chrwtu»lengncr,_beyw u, l i 



'Appot, Lamm, Poll in VII, Ig4-: 
'Apafta — a^watare. Vergl. Anecd. Bekkeri T. 450. 



pdatfiBc — (.!>■ ä^eoiur-f Orae. Sibyll. 14, 115. 
f örfie«a,Tt, da* g«aekerte, gepflügte Land, suis 



«vaaa« Stobaci Phy*. 1 
gabal. 



1000. 



J. p. 

Apn «y» - FoUnx 6, 88- 10, ofi. ». t. a. 

gäbet. W. 
'Ap 1 d y » u o t , /«7, saar/Callim. 

'ApT»T/na — wa* man begierig und freudig ergreift und 
-il» einen Fund — 



im Texte äpnoxpart 
'A$&myt)t — nicht 



in £as>Ttt;/ar ap. rteiijomptlrri II«« 
liodori p. S74. wo p. 291.. mp. atal i'p/tmtor rarbunden *t«ht. 
' A (1 7 n i uu, ». t. a. eVire':«, Aesüiyli EuB Qgt. u. t. w. 
"Jf-rag, «', (bey Heeych. «'<>*«£), Schol. Iliad. ir. 150. a>. 

aa//ss* tPc; sra(/d r* äpraäZttr. \V. 
'Apjk aasaT ec, £, L. in den Orae. Sibyll. 1. p. tat. Gallaaua 
Handsehr. bot itatt li^simi» tipawn da* aarae/^es n p«»— 
*>es, wa* im gten Buche, wo der V er* (wieder vorkommt, - 
p. 719. in allen Exemplaren «übt, aber eben *o wenig Sina 
giet 8b 

'^pfl-aeoarsaael, eine Clatae meniohlicher MUgeburten, 
verbunden mit fatCM erstes , Frocli paraphr. Ptolem. || 9. 
p. 177. Da Proelu* htnzuiettl es aolosVaaes, *o iat dar Name 
wahrscheinlich von einer Mubilduog de* Harpocratee ab- 
geleitet { darum habe ich auch a'p*eaf>er<i*xel geschrieben, 

der Debertetaung hat, 

u. ». w. 

issest — Theoph. Protoap. p. 858- *eaala'f eV^atfiei« <>'- 
ptfUftmi, Schädel ohne Natb. Aetii p. 136. b. s4. «rar« jUr it 
appm^it, t. L. it. eVndüa««;«. W. 
'Appry'-vuv fiptmimr Manothn 4, 569. tt. mpv*royiv*v ; zw. 
'AQpirttm, fmltara rrjt sei'r-c ee ftulOanär ovMfUrpnt äppi- 
»•ii. t i 5« Clem. Alex. Paed. >. n. i8S- d. i. 0,1^, npiner ttoi»- 
rs'ea. Im medio 1. v. a. mrSpifaua: 
'Attivetutlm — Clement Ah Tom. t. p. 8*3. Oxon. W. 
*^d^*vetre*e«, e'. 17, JopU» Aeliani h. a. 7, »7. die 
ftung von minnlichen Kindern befördernd. 

Alex, 
chylide*. 



Trall. 8. p. »4o. 7. p. 503- Su 
»ata» — raileCaa, harte 8chlofaen, Theocr. 23, tt6. 
tyt - Zeile 6. «V„,>,.v. jvaW «rsaat tgtrpü, Bao- 

, r — äpptra werden die Theile von Maaehinen u. Kno- 
chen genennt, welch« vortuhn und in «in« Höhlung pas- 
sen, dte davon rai oSylaa heilst, wie bey uns di« Mutter, z, B , 
Schraubenmutter. 
'AiitntuTtt, ö, f, (dsaYfo»), nicht abgekahlt oder anege- 
Inftet, Galeni X, 15t. B. ee>/*ara aVsa'jrjtmra aai öppi-n- 
era. W. 

" A p p v ,7 u £i .- — 09TVUOC ap. ungleicher Pul*, Galeni Baa. III. 
p. 11, 31 W. a#*6>*f ßaiii»** Alexis Athenaei p. St. ei. 
ungeschickt gehn. 

Wasisaiiiitia, mit Knaben ünzueht treiben. Orae. Si- 
byll. 3. p. 23 t. St. 

'Aptauot — Lycopbr. 

'Aptitt) — Band, Fessel, Soph. Heiyeh. u. Anecd. Bekk. 1. 447. 

'Apxäet — Zeile 4. «'{ wv ajiUes Mpeat Tauet a'ar/aras y*V«a, 
•t. rjflrij.ta. , Herodotii, laS. bedeutet eine gewisse Abhän- 
gigkeit der übrigen Volksstimme. 

'Ap t «assesa ■ i t, r/ , aa, der Artemi* gehörig, von ihr käm- 
mend u. dergl. aftesa — eteusnV Chansller. In»cr. XXXVI. W. 

Vornan — /»elaar/av, der Riemen oder da« Baad de* Geld* 
lacke, Aueod. Bekkeri I. 447* 

'Jprripim, tj , in den ichlbippokr. Schriften die Luftröhre; 
doeh kömmt im ^1™ Buche der Epid. , da* Erot. a. Galen, 
dem jungem Hippoer. zuachr«ib«n, aciiott *<rt. al* Schlag, 
«der vor p. 1153. f. W. 

'Apr t/p« a * i. < — cjao/sesa «er., Mittel gegen die Krankhei- 
ten dar Luftröhre, Aetii p. 165, 48< die Jaaelbtt p. 51. und 
16$. e'prqpsas»; heifal. \V. 

V«rt/o.are»/*.,eia« Schlag-dar offnen, G»l«ai VII, 44«, »• 
» t i aW r.-a. asaVaTa -ra^atfiVr.t eV>,rr«. W. 
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JiVrrO eV.« weswegen diel* ,. v rv<W«o. hei.ie... 

t o wie .ueh dem Name» naeb, we»h.lb dt • ( .t, m -.^. h.i. 
ften. N.coro.ehi er.lhm. I- P- 7*. AM. . 

i, ij, fri.ehgei.ngen, Xenocrate. p. 50 • « 



trage unier irfHMWK. 

•^nV.eceyV. •'. ('•'«•")■ «"chgernden Zahlen geordnet, 
Im..!«/*!« ><»'<)•( *•»»• Ö*<»r Nicom.cl.i Aritbm i, 8- PS- 
wo aber die Ha.dachr. •?»»)-<«<''. ,ndre aft^h^ut 

'A^r'o'ro^,- Z*'«« Ue. 5. .P- -90. 6" 4 b J ^ X J Un J'I 
Äueibu. angwti. Qber.etxt, wie i7. p. 4?»- tyy ° rc 
.rc.o, wofür 6tr.bo .eib.t p. 49«- «»'• 

'Ac"{***» e - «.« Ar...« P . 9.. b. fji.chgeleg«e E,*r VV 

£föltr-lf*< - Hippoer. 55o. 55- W«*"*. ?£\!*»rt!5 
mST. bUf '- ««IWicb u. .chm..i«i t . Der Cod. P.l.i. VliÄ 
Cetot wc Iii richtiger Mwot. «t-r. »inqfe«, «er« »r,» V ^ . 

'.^tvtii» — »bw «•«* r/*««« i e r .ö>«* li.ppocr. 

n «7. i. V. «Vie« «««#>»«. gei.d« Z»bJ. _ 

_ aöro« Oppi»"» IT»»- ««C«>* Nonni Dtony». 

«. aera f , " n, f B ° wh II*"**. wird b " 

Nioom. erilbm. p. 10. dem «pTiothite/ie«, dero|cniceru, w«» 
der Geltung nach, gerade i... cn.gesenge.eu«. Der St.« 
•ebtint r... »«yn» «W«7'»* »md »II. gerade Zahlen; .b«. 
nicht .He »ind «frie*»We», .ondern die. lerne nur die Po 



nU «(rrnmiii««, luim«.» ............ - 

,„,„ , on 2. weil 110 bey jeder H.lbirong wieder eine ge 
TiTzMtJ**, bi. ...V Einheit hin >er B. 10 ... 

KAi.*? Z.hl, aber nicht « e „.a.r.»K, d. 

bev der er.ten Halbirung »chon dl« unger.de Z.bl 5 

ÄutÄÄ Aet^'S^- Brod- 

' Jöxfwmit*, *), om Brod verkaufen, Phryuieh. Bekk. p. so. 
.1' ;,„ — Polemon Phy.iogn. p. 276. Mi«» «f-rirr«.v faei, 

■em.nd.n eine F.lie legen. W. ,™«.««.« « nr.e.».«» «e- 

W«r «prr»M. d. i. ira(.«eiu.aj»i, Philo.tr. p. 543- 
•jp t a.ll« - die Schreibart «.(..fr«*»«, mglflalht, 

rnof M. a. Moeii» haben, «cdeiut vorruxiehn bi 

dabin führt teffl.ll« Arejdii p. 54- 
"^•»•».•C, «!. »•▼••• —ZIP**! lOnUeh lt. tt^ffuet, m> 

©i«r»k»«« e . OW.b«ltm Orib».io. Du.d..i. p. 1g . 

5 %. 8.*ncl. ?r*. W ;. r . M „ fä[ _ ir fir3M Q^ tai 
'jifvtatvtitotit, e, 1), gKu.inBenionniji 

"jioi*?— ^ Z* 18- «rhUrt: Anoed. Bekk. I. 418- *<f*ih ßat^it 
'An l«rJ ( •*»«•«■ Beywort der Sonne, keyen P.elL expottt. 

doero.t. eh.ld.io. p. 110. St. Ton 
'AeiirVl*** Heuptder Boten, Enengcl. Jenibliehu. bey 

106t. Ileeicn. und lilubger in n 



au »e)-n, und 



Jsiob. ecl. phy». 1, 31. p 
uer Bchiift de my.terxu A»g)P'ioium 
len tind bck.nnt. Sc. 

Aoecd. ö*k*. I. 4M- »Ol» 



■ei- 

Die bibliichen Stel- 



Ariitoph. Nub. gu. Nach 
"Äöecd. Bekk. I. 449- »o" bin and in Ihulieaen Worten 
doppelt JoU abreiben. , 
V fl .Ii» — r/(.«.r Eur. El. »85- 8l8- — Den Comp.r. «>*.- 

h«t Ilerodiaaa. Bpimer. p. ie6.; «w. 
'^1- 1 a . r ij e - EUUlt, J* «re.o« Ml eVtWtVWM »f»» 9 » A1 " 
«pbr- 3. 64- 



e^o'lne.r, ij, Aeiopn. Augu.t. f.b. 29. d.» Berti fM>n- 
e/{?«<ot. f- L. .1. ifliflaut in Procl. p.r.pbr. 3, 13. p. J19., 
wo et mit (ru<T<i»«re( verbunden i»c Jch würde e. g.r nicht 
rtvritinen. wenn nicht Leu AtUt. e» daroh impius abei.eut 



A -KEP • 
'/Spxerierfeiraie Itoerite«. 

'A etatfitoia — mch Anecd. Bekkeri I. i^g. blof. im plnr, 
gebrluclilich; wohl nur ber deetAitikem, denn Herodotui I.e. 
Mg« _«.*.., et r/^ Die Spi.ern h.b.n , r«. ge- 

biauchi. Pierion ad >1 . nnp. 10. R.et.k«)M Uomo.tb. p. .71 16. 

'Apxiyorot — den cornpar. bat Themiatiu. p. loa. Syne*. 
p. 135. Theolognee. atitbm. p. 17. A.t. 

'j4 t IV Y 1**1* — zu Athen hielten *o die 10 rpw«< «ir«*rvf<*< u. 
ihre Statuen , Anecd, Bekk. f. 44a. p 

Mfft5p*r«« , «. f S. «Vx.V»»-«- ü.leni 7, 555, 55. Bat. afp 

'AtthY°* ~ G * lrn * % - 33®' re «ff- ««"Vier, dio Tornehmiie- 

haiipuichlicli.te Ursache. 
' ■) < I id ic ftofflat - dafAr »agen die LXX a!f ri^oaM*«*^. 

!•• *"7; ■ A Jv. Sext. Empir. adv. Math, 5, *"». St. 
'.4 e tiutftot — Plnt.rcki I. p. 474- e. - v iSimj. W. 
'v/p litt nr* «'»■«». Baumciiter tevo, Maxini. Planud. in der 

giiechiic; en Ueber.s.tung der Bacher an den Heren 11 im 5. 

c. p. 19. p. 9 5t. ... 
'Avz l X »A«'«fXe«. Haupt der Oberaten , Origene* in Fabne. 

cod. pieud. V. f. pag. 7"i6. St, 
'AftQt — After, Arüror. h. a. Aretaei par. 55. A. Galeni 17. 

a76. aVzo'r Hj** re ulov aHlvtvcpiyor. W. 
"Afm — Zeile tj. it<*» «»'»'r i v , V t Arati 22. *r»i.r . 

rulLeuk aUi Theoer. 25, 113. aaS atöxior TpaWiiMiv , 

wii*» li"aj««r One. ap. Uiog. L. 1, 50. «t «mV taV, 

J ' , t . «f^f alf Diony.. .Per. Ag. 
'^ja! Jolut — Bios 1, 2.. W. 

',4o «(.«,( — t. T. a. «oir'.epucc , I.vcophr. 154. W. 
"Aipf r er — unaufh.li.arn, et. ,«a,'» <t**arov 

P'g-35- VV. 
^•fei 
*^e. 

<i«"ci , >»r»i ' 

, wenn nicht Leo Allat. e» durch 
hitt«. St. 

'Aollaetft, •*, ij, ohne Licht, e^i«, Pauli Sil. Ecphx. 445. 

«■ ■( — rtVr« Dior cor. 5, 151. W. 
"rf/en. S. «■«,»* W. "Aotj, Ekel, wie iW, Sk.tigung, rom 

im, iltligen, wovon itur; äSipr , von «i^et, n'.V,., — Z. 4. 

■1)17 <*t (pora von der LiebetkrankVeit , P.ueania. 1, 82, 1. 
'J b r u o k / / + t r i- . e, Act hol. Vatic. 11. p. 431. unbemerkter. 

heimlicher üiebt a w. 
"Aotji t o t — Hippoer. p. 522, ,8- r ' e<r/a dwiatp»' mmijnr; 

die Nahraugamiitel gehen ungekocht, unverdauet ab. Galeni 

V. p. 50». B11. Tjiaia n; c, «,,>»<■ — äe^ata aajUTr, ünie 

r)nt«t ejrtrrr« U)-ofnr. W. 
'Jtijfit — lit.tig, beicbwerlich, *d ee. Hippoor. p.g. 

ftos. 10. Bey Paul. Aeg. 1, 36. wollte Cornariu. atevcTa»« für 

•ecpal leaen. V. . 
'itvirMtirati Adv. Plato Pbaedii o. 80. Salu.t. de düe 

et mundo c. 8. p. 261. St. 
*i#e#/' « — Engbra.tigkeit. 3) eeaTv a«. Nonni Diony.. 2. daf 

Grunzen der Schweine. W. 
'A jcU« ■ »• « — keuchen. U v, 585- VV. von mtOfiäCw 

Bekkeri I. 45t. ami ttj ftmlfittt t»t> dpe>or aW*u"'r 

dori p. 157. Cor. vom Bennpferde. 
' ,4 0 ir ,1 a -1 i *t, e, «. v. a. aiOftmtmat, Adamantii 

p. 423. wenn nicht aejr>i«r<aal au le.en im. \V. 
'J»K*(fm — Quinti Smyrn. 5, 495. St. 

' *.,>■; — Heiych. Suidaa; xw. 
'yft.ali'Ce, a. v. a. 0 «•,;>;.„, auiicb, Phr>-niolfci Bekk. p. 24. 
"yienaLat, o, + S. «oxeOatret. 

'^eaepir. ij, Springwurm, Madenwurm, kleine im Mut- 

d. rme, be.ondera der Binder, nutende Warmer, JJippoer. 
p. n48, 26. Pauli p. 159 W. 

'iiiaarrric - Die E.kUntng de. Suid. in wöttlich ge- 
nommen au. Schot. Soph. Ajac. 5ty- St. 
'.),•« i'ir.v, e' r Sackpleiler. 

' a j ■< / f a — Hippon.x im St hol Lycophr. 853- a'oxfptt 

wo au cii au* lüpponax «Mtf/eaeit, r«, dimiu. ange- 
fühlt »lebt. 
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ioiiMirit, d, v, ohae Zuthet der 

schminkt, Philostr. p. gi6. 
'^e t. t m uü , ö, bey den spatem gr. inttn i, T ', a 
•ia»(I|i t Theopb. da retral. p. 360. eye/»«£ir«* « luiet'rij 
« aeä xai aluarat neoä eij «««»9 aavrfitio) äaaX. bey Leo 
Synopsis iatr. 1, 7. Cod. MS. älpotfeU taxty, Ärar- m xoS 
ianxvXlov Mrat'ru «fei« — 5»»? •»' *'d««r«* ■«iofotf «— 
iriov. 

'Aaaät — Tgl. Perizon. »d Aeliani ▼. h. 13, 21, ft. W. 

menschlichen Laibe, Schol. Eur. Med. 674. 
'Ac*ul;to — von «xwAo« leitet ee Phryniehus Bckkorip.au. 

U. einire im Etymol. M. ab. 
•v .* _ «7Y - . Ji- n-*..- Rufu» P . 30. i 
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V«««/»» — 3) •• »dlnre», die Brüste, Rufu 

di Sief öy«o« dexa^a. W. 
Atcuaxaaäftnxqt, e, Aristopb. Nnb. 83*. W. 
iii^ar«e«t«i, e, Liedermacher, Athenaei p. sat. ev < 
• AoptviCui — im medio äautnaauivt) rqv !v9xvilav Aeeopi 
A gust F»b. 0. 

Aapttrat — Man find« im neutxo äaftixalxaxa a. h'uiu'j»- 
tc , «ber im buc schreibt Phryniehus Bekk. p. jb. äeps- 
> vwTepetTor. 

,^'<>iii>g| — epaa! ßluav If&ö* äcilmtev, fitYa Eubulus 
Athenaei 3. p. 344. S. nicht durch künstliche Zubereitung 
verderbt. 

t j<«»«/f » — zucken, Eur. Iph. A. i587« W« 
AanäXaÖat, e, auoh ij, nach Phryniehus Bekkeri p. 10. 

— cww äXa C o£ ja m'Tt, um> opaiav rrsw^ia #arevr> Theognis 
. »45. 

AenaXul» — die Form manaXla heben Suidu, Heiyeh. 

Aneed. Behl. L 453- »vr. 
'-atair«.*.. ,'.,,«» _d.. Etym. M. hat die Stelle: eW, 

•T «* Ixfiti ini xav 8*Uaxot rijt $9a*f,t a**aXui»n* ««) *W< 
B i"*re a»e» »ö iy*nxoav. 

i»na(i«w [, «, der serte Keim Ton Pflanzen, ehe dieBlit- 
ter sich aber der Erde entwickeln, wie von Spargel, Hopfen 
u. dergL, Galen, VI, 3$5- D- etiloe Columellae XI, 3. \V. 
V»mpro( - , ? i7ir,jv aaa' äaaaexa Nnmenius Athenaei 9. 

P* 369- 8. angebaute u. wildwachsende Krauter. 
Aaitaa pot — naXXait ian. aal anXöxijxac 1*2« Theogn. 84*. 
i^«fl«f tiao'l, Kr', »er, d<i«rtrle* o'n. f. y. a. L'xocot , Ge- 
iern Eupor. e. 31. W. 
,A »n aax a t — ««•" £i'm,'() —0X09 v^ixtlpotf iyrj noaiirr, ra Heiio- 
di Scut. 4a. 

i'J» txIi'jx.i, o, kommt ale Theil en der Cither im Hetych. 
▼or nag. 57g, AU klcin«i Schild bringt ei dort Albern ber 
aus den Gloss. Mscr. in Oetateuch. Und ao tubt ee auch 
bejTra Aristeas de 70 interpp. pag. 257. D. Doch iat 
ellenthalben die Veränderung int feminin, leioht, da nirgendi 
der Artikel dabey steht, und daher wohl notbwendig. St. 
Von der Form aantSioatj roufs wohl awa4d<«a«i«<er abgeleitet 
werden, wi«i*«diff>7, naidtead^ior. 

'A n n 1 3 0 r? j > T 0 t , e, ij , — Dioecor. 2, 43. \V. 

' A ot opi a , dai Nieht-Slen; vergl. irr,oaaU. St. 

'Aonaviaaxot — nioht mit Ernit gethan oder gel 
daer« ami ireuv»!» Syneeii p. 47.'°- 

~ Nieandri Tber. 367. beyApollon. 3, 8*5> "« 

äoTajit a. T. a, ioxami. 
'jftranSt — •) der aufiere GebSrgang. Pollax a, 85. W. 
9 ji at mar »t — tanoittv eTeraarer Arüueneti p. 5$. Ahr. 
Vrfcrat'T/o, ein wobldufiendee RSucherwerk , beym SehoL 

Lueiani calumo. n. tarn. cred. 0. 34. Doch itt die Sehreibart 

ungewifs. St. 

V'f-f'! — Sutdaa hat avieöt jitavtat anatfU, %a a^aplaf. 

*A er«|»f — ßotffiatr Philoetr. p. 773. 

V«tirti — a. t. a. yliaoat, Said. Anecd^ Bekk. I. 454. 

'■daxatat bey Hippoer. p. ij*,. A. aia aoxüa*, dieae Zeichen 
aind nicht gut*, p. 333. 54. dem e-Ia«V«< emeegengeeetzt. efret 
Pluur. S vir p. 1, 4; p. 6»8- D. feiner Wei n. W. e-er eJV 
ftratxa «er*<ef et«*»» eV rn'.'.u Alcaetu Anecd. Bekk. I, 434. 
im Doppelainne. 

*A e r^n »et-— unertrSglich , bey den ixx. 

'Aaxtf,ßi)t — dlatal aanu -•': -jt^rtrea» Arad Dio», 146. 

MMtidart griatf,. fVürttrb, Iii. X*. 



»cb den Scholien #<i7fMweoder aatttaHajesjaw^dlMaw, 
ao PUfilat i; ki! etV — e>t« Anal. a. p. 59. 
'Aaxaotmr, o, ein Flufi und eine gleichnamige Pflanze, an 
dessen Ufer waohiend, im Korinthiichan Gebiete, Pauianiae 
«, 17» »• 

Aax 10a -To » 0 e > Bey w. Tom Zerf, l. T. a. aoTfpoTrrf t, Phur« 
nutui de nat. deor. p. tja , g. W. 

u r f (■• 0 -t i t. e, ij i ron Sternen erfüllt. Eueeb. praepar. 

e-rang. 5 , 8- P«S- >83- C. St. 
Aaxaoaaaamla,, », , oder aerpeeaev/a, r, Sternbetchauung. 

Da« erau hat Sext. Emp. 5, 8°- Artemidorui 1, 33 , dal 

zweyta Georg. Syno. Cliroaogr. pag. 11. St. 
•^eraeeee-owiaet-, zur Stombeaehauung gohfirig. Suid. •. 

T. ZmQaäaxQtjt- 6t. 
'Aaxaoatx at, geitirnt, Saliut. de dii* 0. 4. pag. 049. St. 
Vierde, ifat, e, dat.pl. «erpdei, Stern. Auch ron auige-: 

seiohneten, hervoritechenden Menichen u. GegeniUnden. 

— 4) Name einer Samitchen Stegeltrde bey Galenui u. Alex. 

Trall. 8- p- 444* 445-> WO ee der/pot »t. eexifat heifaen mufe, 

tue Samoa 461. 1 woraus man sieht, dafi in der ersten Stelle 

Statt aal äarijf Xtj-auiv: geleten werden mufs q 

'Aaxiltatot. e, v, Theod. Prodr. p. at. St. 
'Aaxifuoa, e, 17, (. T. a. Saro/tat, ätxofuar* ovo 
7, 716, 3. 

'Aaxapat — nicht lecker, Xenoerates p. 3g. W. 
'isT«i«tTt(, e, nicht gesielt, Dionys. Hai. Epitome 14, 
17. 8u 

"Ao 101 u t — x ,'7(iti ««rexer ay(i]t Analecta 
'A a x o aß a i / C« T. a. e>«i/C«. , 
Etym. M. 



'Aax o aßt) — fOr reiche u beqaeroliohe L 
fahrte man fOr die erste Bed. die Stelle aua Demoith. M Ul Iri- 
na C 37. an : r*' äaxoäpijt äiavfitvax afj-voat, WO jetzt »'{ 'Af~ 
faioat steht. Vergl. Harpocr. , Heeych., Aneed. Bekkeri p. 
454. Die lat. Gloisae bey Valesius über Harpoer. erkllren 
astraba d. virewöd««!'. Das Reiben des Sattels nennt Theopbr. 
Fragm. ao, 48- *0eeYf-4-*4i> r^ft äaxoäßqt. 

'A'raaßnt — «Vier Pindar. iaxoaßak «ol dxofrxan Aelianib.a. 



a, 11. 

'Aaxfifalat Vielleicht auf Veranlassung solcher Stellea 
verwerten Anecd. Bekkeri p. 79. d. Wort als femin. Doch 
S. 454* wird dieies als ionisch angegeben. W. 

'AaxQayaXmxat — tftäai* —luiuU amaxiyaSa Atbenaei p. 
15«. F. 

'Aaxeant}, v . Blitz ohne Strahl, tum Unterschiede toi» 

«-(I-70TV? und KtpacWc, Aristot. S. 373> B. W. davon 
'AaxQaixf)ßaXtia und aaxoaitrJiXat , 0, ij, blitzen: blitzend, 

Boistonade ad Tiber, p. 1$. 
'Aaxfaaxat — Iftaoaa aaxfäitxovaa an ö>uare« Asctepiadea 
ephrr. U, ausstrahlend, aaxoänxatv KtXtoU novXi* in a'i.or 



Cnnagorae ep. 43. 
'^»rpariir-jToi — 
Aleibiad. 2,7- St. 



Wer nicht Feldherr 



Platon. 



bist, eed. 8, 



'AaxoißtXat, a. aaxooßoXimt. 
'A «rp*#u'»«», Slernbeechauer 

9. St. 

'/der (teid^es , •', Ptolemaei Almag. 5 , 1. 7, 4. ein Metsfn« 
struroent, womit Ptolem. die Hohen u. Breiten der Fixsterne 
beobachtete, mit einer Spbira verbunden. Späterhin ver- 
stand man unter astrolabium eine Projection der Kreise der 
Himmrliiuigel auf einer Ebne, vermittelst deren die Aufgaben 
der sphärischen Astronomie, als gerade Aufsteiganeen , Ab- 
weichungen, Morgen- und Abendweiten, Höben, Auf- und 
Niederginge a. s. w. au finden , aufgelöst wurden. Ideler'a 
Sternnamen p. a6l. 

'Aaxoaaaanta, 17, rergl. iaxafaaanla. St. 

'Aaxaaxtaxmv, S, Erbauer, Schöpfer der Sterne. Caeasx, 
qiuest. 46. bei Fabrio. cod. psaud. V. T. pag. 375. 6t. 

'Aaxoatlxata — v»«*, at^v, Orphica. 

"Aaxoatrot — HatfnjatH iaxfana* aal xanatntxaU Aziitaessti 
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Fett an, und «klart 
Angelegenheiten der 



ein« 



r«\ fftbrt Buida» »U 
ei oft» -/tri ;•>.,* t**t tteletiC. 

*.*f «Tvp/{>»*>vo«, »i der «ich urr 
Sud i bekümmert, Svneiii p. S»9- 

"^(r«ro( — 01««« Xenarcbu* Athen« ei 8. p. «45- Scbw. nn- 
-fruchtbare Faraibe — oo-nrr«, Geopon. i s, iv #>«**««( — «t-f- 
ct(i('i;i aVerp/irtt, oöir et J7i>&arep(i*< et reff ov aerrji' *«- 
la'aiv, et «■ , i ► "7« ' c iaxatiia. W. 
jt a t t tfl m , ij , nick Ilctvck. u. Auccd. Bekkeri p. 45^. «. v. (. 
«mi«'"> , da» mEnnHche Uuvertnögen, v. ««rat '».> braucht 
a> Erym. M. in ßttiZ am Ende; mto' J« atrial'«« aal v ; 1 r< 
itmv ßtrttr ttfyöfuvaa. Der Nachtat« in Aneod. Bekk. itt 
tindeuilirk 

V«tn»(, •', 9, nicht adatringirend, Ales. Trall. ft. p. 39t. 

St. und 10. p. 565. 
V«»? ■ / > r e<, o, *j, nicht zugleich bewegt oder ericb Altert, 

Onba.ii Collect. MS. VI, u. 0.' Ji («rz-fir.T».) «V *„,,.«>, 

irpoo^fierare« aal a'oT^v^otaro. , wo der Codes »«rri 

►Wroro» Bat. W. 
A* vllr/tf, im — Unfruchtbarkeit , Aelii XV 1 , 26. W . 
W o s .ü ,-? a t ,5 < — rv<"h" ijimfmtW Areiaei n. 97. C 

Wunde, die »ich nicht tckheht, nicht verheilt. VV. 
j<#i»/fljr«t — pixfov Inacr. Atüca b. Boaekh Staatibaut- 

bah II. s. 544- ein Maat, daa nicht nach dean Xormilmaaie 
, (era/foler) eingerichtet und benimmt, »Uo nicbt ^eaichl i*t. 
'A i r_« ,» fliw — »oll wo LI ouru-ni, c <u beifacn. 
AoYViojat, 6, t>, »oi"* «V. ooor intßf.at AeÜ-vni b. a. 11, 

4°- unbrauchbar, um darauf zu treten oder xti «lehn. 
Ao*¥ir im — Zeile 2. äaxntitiat <;rsi«if< p. 772. veritehtn 
p nicht die HeiJkunat o. begehen einen aebr gefaki lieben Fehl«. 
iniTint, 0', tj, (o*»rt,V») nicht angemengt, Oribatiiia 
. Coli.«. MS. VI, ai. „•«.. «rt* /.raro» r«7* .'rn««..-,.« 0**10.«.. W. 
^o«-, r „, roti ,« ( ,j ( „i c h t duitbbobxt oder geöffnet, Galeni 
, U, 396. L «Jp.^«««,. W. 

* 1 — "'•» Bicht «^"""^i Aretaei p. 12g,. 

'i«*«l« Sl e', a. v. a. aeneUel, Alexandra Trall. p. 197. [und 
VI. p. 65a. SL], wie oo<r«Vor.c, attiteb W. 
1 ■ 'H — vortiehtlg, or^arijjör, PUw UeinJorf. T. IV. 
. P- 323. r 

09m i ' tu — cV ov rät ataraoeae** rwr naraieiüt «c-j n)j£ttm* 
l'olvb. 6, 22. 4. n. a, 5,3. lieh itcbar» gecen etwai. Semt 
braucht er da* med. häufig für daa aetiv. Man *ergl. «-riU'r- 
,tu nnd fiiair«^«,. — o'i,»/, 6 «,»,( airo twr umilmr 

Dxogcnii ßpinola noTa n. 25». **9awli{»» fB> awMumr Nili 
»ant. 154. meide den 9u>la. 

o* (t 4, an« Aetebylni erbllren Huyth. u. Eiy ra. M. 
abircb a^arafotaref , u. dieae» durch «««raierarer. 

jf e imlim %. t. m, d. | 
Longi p. 7g. Sch . 

i'I'Ht- Z«ixa3.TOii«irwid«rateblicherIiTafi undStirke: 
■eriro* Apollonü 4, iTM Ifr'iUkwmt 4, 472. -r« 

*V»,<>«»r« 4, roflg. —T»» 7i« M Bion 1, 40. Jt^mtit «Tianf 
« »«oias t« ««] etettre* Dkmye. Per. 474. «te X tra u 0f .j -e.it uy 

w OppianiHal. I, 38 ; 



A*xnM»f, ». r. •> •ojif^iii»'. Foiemoa. phyiiogn. t, 6. p. aio. 
80 itjtt nolfxi/iwv Antuen, t, 26. Eben »o 

nt da* noch in der «werten Autgtbe dea Lezicon* beswei-' 
leite ui'itr UO( jeu[ mit Belegen verleben. — Die mit den 
Wörtern auf «,« stturomongeietxtan Adjec tive k önnen eine 
ireTfacbe Endnng bekommen, M *y, *«,*, *i«re«, tbcü* *o, 
dafa •>• durchaus Eine nur a nnehmen j to möchte tos Smpm 
Wohl nur die Ableitung mit oupaiot lieb finden; tbeila 10, 
diu ti* Einer den Vorzug Keban, aber die andern e>och nieht 
aniieblicften. So haben die von ai/ta «bitajnmenden avei- 
ttem ftot, t' nittt , vrJ.»'«/uoc, aber auch /i«i (ivutftov Iliad. 
S» S4 » ) und jtaxti, «W/ta ra« n. t. W. Bei er?a« gewöbnl. 
, »ebner »nd *,«ro* (•'• X t>aireO. St. 

Aoi-.iin - iMangel an Mme, c/ f et Afeteo« *r«ro* afoxo^'j; 



A n ,ip„,«|TW.pigT.i4- 
afe-dot, e.r,, - tteoire* Uippocr. 1009. B. 



ATXM 

tiger Unrnbe. Aretaei •. 9s. B. aoateW* «»»eieOnt Galeni X 

147. E. beichwetlieh, litiig. Vi. a) — Die ente Bed. hit 

Hearch , beyde der Schob, aber Anecd. Bekkeri I. 457. er- 

kblren e* durch t -+ 1 i, .! A : c. 
"Am» /tot — Giegor. Na», u. Etyra- M. 
'Aoottrot — atne Aeliani h. a. 13, f. «retsraT e' iVrir. 
'A»v>'t1a* - Atbenaei Schweich. 11. p. 137. i )s. v- 156. 

00 trio»'. W. — BrkkcTi p 24, «5fjrii»v. 
'Aom tt i taa t — Atl'entet p. 399. c. B«brii Fab. 25- 
"Aomrot — den luper). «oatr.-'orar .« bat Axionicu» Atbenaei 

p 166. e. 1 
'Armartm — 'Äfftet ian i» •trofJa"* alramrs'earr«* Philoitr. 

p. g»^. 

'/t «Ae'e — Clemej 1 Alex. r. f». b. d«o' »«l »ifr wmfdhav oire»- 

I>> t^tienfr a«) roV Haie*« «Vitio^pora »mlüa&ai tfto*. W. 
yJra{»«* - an mit dem H.ileyitci «n n. Fabrir. Cod. in Are- 
tnei p. «5. D. aatt „.! STa'fiei, «rar«) M leten, et. a'tof,/;. W. 
'^f«ptr*ro«, — Weg, Fnfttteig. poetiieh. 
'.-f t « , , rpo'« — Zeile 5. oröpa r»;ö»rre* troiroe TheocT. 22,' 

2«. Sifu» 'A&iftarrat Opp - u < , " 4> »4o« 
'.^Mnrd -|i;n'i i'i, LreopLr. saß. # t 
'itatJal/a, tj, von a'rao^ele«, wovon afne*aiio» n. ara»- 
o»i.?/w. Dal Stammwort a't«o#«Iof, welelies i man faltch 
von «Tra u. teilet ableitet, da ea einfach von «ra« abgeUttet 
iit, bedentet einen unbetnnnenen, wilden, AbennOtLigen, bö». 
kalten, frevelhaften Meutehen. a'ra'aitalaa'exMä — etre'rli;, 
Hvn-.n. Horn. i4. 6. u. Hetiod., Unheil anrichten 11. dnlden. 
ätaa&mlia braucht Homer blofa ini nbir. für Unbetonneulmir,. 
Uebennuth , Botheit, Frevel, Wildiie't^ mit ««««{ Ody. 
12, 500. im «ine;. Simonide» fr. 53. er» ?i«Ov »••«»"* f« eir"- 
9§*SiB*\ Da» ZeitwoTt,aVae#«t)X<i> »t- ütao&aifw iindet »ich 
Odr. xß, 5-5. «• «9. §8- wltjf© -»«"«f -. r"^ 

a*v o.'r.c ii;»»» — Wiloiea; da^een aray.la;«« nirgend«, 
»O wnfg ab da» im Etym. V. angomekte i nrtoOaA/of . Dto*- 
coridit epigr. 23. verbindet utii>ot *al ärävdtilot. 
"Ararpat — da» fem. ürai ftvrtj, oaurrot, bat Saida» • l* l 

c m'oat, 

'Ar im, (ßrtf) findet »leb mir im piiniro bey den attitcben 
Draroaiikern . S iph. Ant. t?. Enr. Stipp), tg«. f'lr Sehaden 
leide«, Unfall erfahren, fit von artut im Sinne vonchledezK 
Bnyde haben dai «rtteakuni, obgleich e» in «rn lang Ut. 
Eben to mr'Sm, iriußni, litno^nlet von demtelhen Stamme, 
'Arnfjt,.a, t), (ruf*») h»rt, teat. dauerbaft( unbrxwinglicb.. 
rpXmaf irr. TTomer, welobcr auch oxvetlv «tv n. «tvetot^v h«S> 
*>/r*t «iiv mruftjt Ody. 11, 369. «««»»/r«« ««I *it««>*«* iL »5^ 
S79, fn»(h u. vnn un^taebwiehteT K'aft n. Stirke. attttftS 
ait> aya&m, im dauerka hau Glfloke, Find. Ol. 2, 59. Di» 
hm« mettlireiebe Erde nennt Apollon. 2, 575. yaieiv arttfiu. 
Drr Ueb'o*e, harte Geliebte heiht tV fti&oiai ■«! irpoiTO«*««»»»' 
«t. Theoer. 29, 6. Die Götter keiften ttrovparioi «r«t*//K 
Quinti7. »87., «wi?« od« fern von allem Rümmer o. Sor- 
gen der Mewhen. d««t «r*tf#Jt Orph. Arg. 8»7 oTrm Strato 
ep. 17. unbezwingUeb. . . _ ' ' 

'Art*M**f< — Ä»»A«i , nnbegrinite Arbeit, Oppiani Hai. 

1 , 55. ; mit Aoipßl'jia Terbindet e* Aeliani h. a. »5 , 6e». von 
dnnkrln, tehwer xu »Trtibenden oder xu e-KUrenden Dingen : 
raerp** — äf»rot« ai» Oppiani Hai. 2, 206. vom lr%ir*b»nger 
oder Gefrahigkcit , woför 1 . r iHtcbr. mfftifyo kel, 

2, 2iJ. wo a-idre a'tiaian^ote u. nrtaaifta— haben. 
'A* * l » a t e»pyij tö t , ij, tV» ••T.a. «itre'nnrc«, 

Arithm. p. 55. A « t. 
'>frilittRtii — Sopb. Oed. tyr. 

erof, uneibiitlicb. 
■.4ifu>i,.,-Zcilc-.\ tln*2bt,oderbetbÖTt; 

mauci d.W. von Är» ableiten. _ 
'^rtvir, nentr. dt« flgd. wie d.a Adr. ar«r«* — ryam «rerw 

ref *M>y* aoe r«V ««»»» Dipbilu» Athenaet p. OSO. b. «ti«! 

iniait, »Ofleieb, »traok« vom Morgan, Epiebarsniu Atba- 

naei p, 277. f. 256. c. 
'Ar tr r/* — Zeile &\ Interpr. ad Tbom. M. p, «2o. 
'<•/•». - .'«. — oiirp« r««IO» a'it»iM/»»rot. Poiidippl CpigT. rat 

■m*MH aof«c «.•« /nerfn. GewöbnÜcb wud «• mit et« 
oder tretf vt vef bundtn. 
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r Jr t f — A r r ( » ei p 54- ^ ,,l, r' r[ ^' ■' '" ^ 

'A'tfau i ; — GateitiVI, 4»). 8. ir»« rtüt» 9ijfn»tft—9ti§ffu!- 

'Eilqvwr ir*»,. Dl«« Form verwirft 
Phrynichus Bekkeri p. 459- *i* oiciit stti.ch und zieht a .-£(.« 
fterr vor. W. 

'jtT$e*U, tj, »•▼•»- itffim, Democriiut Clementi» p. 458. 

b. wenn M nicht et. a'r/pv«<a von «'r/p*'/'i »teht. 
'iffextU — wio boy Apjlloniiu Syutex. p. 57. Bekk. Eben 

•a itand datelbit p. 56. mehrmals äxm*i'm »t.«'r««{i'«.5, d,* Nicht- 

erhalten oder -haben, 4a« Ermangeln, wo Behher au» £tym. 

M. p 639. 5*- g«*ehri«b«n hat. 

'./ro{,<i, s, ätiVMTim. 

Axtx'-t — Heiudorf Ober Plato T. II. p. tg6. 

'A 1 i " , (<Tra) «»»• p»ttie. «n'irto It. ao , 53t. tt. Tfi(i.i (p.'BUF- 
»L/i r» aal mxltvxtt Heiodoti 7, B15. «lebt netltTaliacr von 
besinnun rslasen , tollkilhnen oder Terz weifelten Menschen. 

' A ' 'i , 9, Verletxiinf, Unheil, Leiden, Diele Bed. »etztButtai. 
LexiL 8. 1&3. uro. her dem alt Grundform angenommenen 
u«i , attm , «««/epanr voiaut, und leitet davon den 
IS eben begriff von n^tr Schuld oder euch Verbleadung ab. 
Von ärij »inj die Stullen iletiodi op. BSQ. u. 350. es'eV «er* 
IMimmm «tr a. «pa'e. Aiaidt AtnfcS e,V «r», n. .*>*.« 
fr" Ärr,«.». Eben .0 deutet B auf bl he» Unheil die Jul- 
ien II. af. tu. «Tri» irilrpt Km**!] **»•*, u. *, at,7. Zt? - 
9 p« rir r/A» — ßmotly«* xjt dr» ,<a« << Dürrn die Reden*, 
an a'eea« ao tV«t, den Verstand verletzen, belauben, verblen- 
den , bethören, bekamen dieee Woiter eine bestimmte Be- 
niehune auf den Vers'tnd , mit Hinticht auf das aue dieiem 
Zuitande erfolgende U.iheil. In der Stelle Ody. o, S98. wird 
elie Trunkenheit mit der daraus entstehenden BethArung u. 
Unheil dutch die Worte Tp*J*a, Y/nirn , daeav u. ffivat »« 
wir angedrückt. In deiselbtn Stelle haifst es TOn dem 
betrunkenen u. v«r»iiimn»*lien Centeun e ii <jp«elr i,«,* «'«- 
e>'"'. "< ', it 9** «r« > »giwr tüeim per» cH««y, wo man gewöhnlich 

• mif , TOn a'r'i nj oder üioat ableitet, ria es nach Apoll 00. Lex 
Heiych Euit. (die jrdooh die eigentlich grammstiiche Form 
■ haben) und H mm, nur den Begriff aas näcat 

r«< wiederhoblt, wie I). *, iM ö d* feurse'ec •» 3* e'ioi«:»«»»'. 
y . 605. 01V» ir«(7/ef M •»'*' ei*< tVf-ew t?e*n Hben 10 

•<«> e?ee rrr, e< r Od), e, 470. In der leisten Stelle Ody. q. 
393. io wie A, 61. n, 6« hat d. aetiv. noch nicht tjans be- 
atimmt die Ben. des Brthören , aber du med. ei«0*or>«* hat 
•ustchliefslich diesen Bsgriff der Bethoiung und »wir dei 
eigenen Schuld, welehe jedoch uaah den Heg Uten der Zeit 
•ul ein« terbleodende Gottheit geschoben wird : daher auch 
vatlive «miSiptu »o etaht IL x, 137. TergL «, 116. 119. 
etaeö^T'- *>ofllr auch «äaare ul-.n. tfry? steht. Diese* Pa» 

• iv um tefst au den übrigen Stellen at ( 635. r, 113. Odv. 8, 
5g3. lletiod. op. 341. Uymn. V eis er. 054, (wo überall Hand. 
Iii ugen der Thorbeit , VergeMenheii , Gottlosigkeit eisekei- 
■en) die Besiehung auf Bethörung oder auf die naohtheili- 
geu Folgen derselben au. Da* medium kommt al* actir. 
■weymalTor, IL r, 91. u. 95. a) arn, in Beziehung auf den 
Yarttaiid, bed. Beihöinng, Vciblenduog, Betiubnng, Tbor- 
heit, auch im plur. gebiauchr, «r« 9/0/rac tflr-, fptelr tpßa 
ttr Sit,* 9fi, «ealife« atije» »ri»*« fear ijreyi» JnWMf , H> H 
a, 115. «rat •««'r Mreltlac. D e Sehnld wird dann auf die 
Götter geschoben, wenn es h*ifst Z>ü a'i«; «r^pteet u>- "1 
J.d»«. II. r, 88. n. «Trnr 'jlx-foiixr, «was Ody. S, 161. Bey- 
derley Sinn , Unglück u. Schuld , liegen tum Grunde IL m, 
430. u. t, 5 '*. 

Vr »a«'a. «t fübrnn An« cd. Bokkeri I. p. 459. au* Plato coro. 

ohne ßiklarunc an. 
'Arttfif* — Zeile 6. wn aber Hering» Obt. p. 53 etr»«« «chrUS. 
'A r i' — «sihV',! mj/iTTjv aal <>• aor irifn Rhiinus Anal 1. 
P- 479 ToroAnn-n. mtiim, »*» »aavtlt Hetvch. %v 1 i' ■ ,-, 
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Alex. 193. ist wegen Lateart 11. E i KL sw. 
\4 r , n ; f / i, i — Zella t. Sopb. Anecd. Bekkeri 1. 459. — 

wie Iiioi ittuinrrtt xir v >-er Phil. atr. p. ßi4- 
'Affi- — er-« affMBtttVrM» iw'i 4> tl üi« tto» ev J.n' tar» etl J- 
yarr Krvdijheea» Askata h. a. •! , ». 



' Axtftim, S, t. it um, zum aVt^ee, ahrloien, aitehen, snAtLeai 
den Bürger vom Staat« «uMchJ.efttn : entehren , verachte«, 

beschimpfen. 

'Arlvauroi — onewehutterlich , aVaraa/a Oppiani Hai. *, g. 
"/*ilst - b«y Pollux t* >3>. der lettM fUUwlrheL 
'^r«t»I* — Manetho 6, 59. 
"Atot, i, j, nneianlick. S. in e"aret naeh. 
'/<r F iriir«|, adr Origen. e. Cel«. lib. 5. pa«;. »67. St. 
'Ar paar* fot, ö, rj , (rpaVfCa^ ohne^ TUcb, Msnstho 4, 
'jfrpaaif« — Arataei p>57- B. "ireaj a'rptaiV, wirklicher Schlaf. 

p. 36. «*e'»e arptaie , die Tollkoramtic Sehwindiucht. VV. 
'At(m y e — Synea. de Iotomn. (Artemidor. Aid. M. 1S0.) 

ro' a'rpsu^c («1 1. 1. lt. •tftßttt) iti aa) aal rinr f ,'» .-. 1. VV. 
"Ax p tax »t — «ea«t Ap r illonii4 , 704. wird manifeata caedea 

Aberiettt. ärpaerer aal a'ii^ viutjv riftorm, Aeliani h.a. 11,7. 
" A t(.f r»t — die, deren Zengetheile oder After verwachsen 

lind , .Galeni Iiagog. tt , 596. B. was Cicero de Divin. s, 70. 

nattiTtna obsignium nenni. W. **«<T* eea at(.i;ret Procopu 

arcanae hist, p. 7g. Alem. vtrgo vitiata. 
'.Iipi>»t«i - Areuai p. 91. A. «laier JUirr«r nVfa . nickt 

aebarf. W. 

" A rciar»! — X'*f'< arpnrci aal «valal Themiiru p. 121. «. 

e'dsmc, «*t»7 Philo*tr. p. 100. u. 886- 
Mreen«**» — bey Thetnitüu» p. es-. «. (tebt a'rpe/»/t«r, vialL 

•t. a'rptav. 

' Ar |j» u et — Aretaei p. 79. £rp*ai« jti «paraui ra r*«~pa »>j «.'- 
C#«, wo JfSi ap. Glo»*ew* vou Ärp. au *eyn icheini. W. 

'A-i- .-not — Zeile 3. Cirret Theoer. 1 , 49. _ <,/>oc p u. a'sre'- 
tpoTot, ttngekelterier Wein, Moet, wie er von «elkat an« 
den Trauben lauft , haben Etyni. M. an* Oru» in 'Atf/mnit, 
Brym. Gtidian. in •JTo'rpeaac au* F.paphioditu* Komraenur 
Orber He«iodi ScutnK», von rpaneTr , keltern, abgeleitet, wo« 
von auch rpäirnr-et kommt. Daisathse in «rperpesret, 
bTuohweia. 

' A xf <f Im — hungern, Aeliaai/ih. a. 10, it. 
'yf'rp^afpet, — gleichwohl verwirft in Xe 

vom Kitohe da* Wort Coray S. 1-13. 
"Axouxet — rr*>e.t Meleagri 37. Jfe.p« Itxmtt arpair» Mo- 

achua. 

'yfrr«>.t — drrara'c, «tre^iji — Anecd. Bekkeri p. 461. Lo- 

b««ek ii Wolf* Litt. An*l. 3. p. 60. 
'Axxmmit, i, ein Vogel, Wahncheinlieh andere 

filr a'«tf.) i», beym Arm. de 70 Inter^p. p, «"3. v. I). St. 

' »aei p. 645. c 647. f. wo er 1 



"A t r a » o v — njyan'rift Alhenaei 

tii'.'tnf nntarichieden wird, 
'^rräparoc — Zeile s. Athenaei p. 646. c. 
'Arxilmßo: — «tuich ätrilajlnt, Arcadiu* p. 46, 7. ed. Birkeri. 
"Axxtjt — Auok Ut et, wie'^rrtt, ein Diener der pbrygUchen 

Kyl-ete, Anerd. Bekk. I. 461. 
'if rri'iitK , fj, Pbiliittr. p. 568- »• a'rriKieaet. 
Vrrtaeepvqt — Aneed. Bekk I. 461. .'.t u .ta l'.yra. M. 
'Atxxm — ileiiidorf sd Piaton. T. II. p. 239. 
'Axit^m, von «rij, hat den bestimmten Sinn da« Betäuben*, 

• innlns machen e icbi ecken , in Staunen verteilen, ThoOCT. 

4< S*>. Apollonü t, 4S5. Ilomern. Pindar brauchen et uut 

im niedin, anch ro. d. acc Sif-tt a'rir9<lt IL >, .)' J,J znrnck- 

beb-n4, n. *. w. 
'A 1 i ji fi «vre«, e', «J, (rtu^ie»), «. arvat,*ef, e, 15, unbegra- 

ben, ohne Giab, raaee — tiroto rrjorrti Oppbni Hit. 5, 346. 

*..»*'r.i» — n'iir Ati>ar0v Ctinagorae epig. 35^ ^ 
Arairt — Anecd. Bekk. 1. p. 461. haben ae'a'raraa, tifal- 

•>»r«i. 

A>'-Xfat - aiaar aenieai S monidii fr. 7. in' aral/am «T«- 
«tdtwa avaerei Ci'litn. C»r«* 6. 

Af r <>" 3 <iu °. 9. 6 Ub ""«i '»«H- * b °" e - tSktSi - 

100. St. 

Aitä*«P m * — nennen, Oppiani Hat 1, 127. 

4< *in - Da» med. hat fapk. Phil. 130. — oviott' tTtalaJ- 

C*F,r oVfir^f« «r"o.,;«nai Oppiatii Hai. t, 776. U. 373. IIa «^V 

taj, weiden genauntv 
A'i'i — "'im Klaigede 

»e, Ody.at, 4'«- 
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Av ? i( fl r t er , selbst lugeaogen, Schol. Sopn. Oed. trr. xaa6. 
pag Sil. 8t. 

JiTaxot, •*, ij, Ii. i5i »4- etypeaea, erklärten einige 

mit Geschrey, indn ohne Geeohrey: in de? letxten Bed. 
braucht •• Qutntui Sm. iSa ?o. u. •. w. 
jiilitt — «Mturni Athenaei Apollodorue p. igt. f. 
AHtj^a, t«, dorisch (. v a. daa ionische tMjjpa, Epicharmus 

Etymol. M. u. Aneed. B«kk. I. 464. 
A lidfv, te, — Demüiat. Ton rniloi, kleine Röhre, Alex. 

Tk.ii. 5 p. 8t. 
Ail tauet — Rufst Cod. V»ti«. e, 35. der Katheter »um Ab- 

lassen des Unna. W. 
A ' I ,' 1 — n. 1. — asiMaTr srleysarAarr Philodemi epig. aa. tfa- 
••I 'ßvvilU* Anal. 1. p. 5.15 die Trompet«. — ■•Wpat Hip- 
poer, p. 645. 44- der Muttermund. — bey Ariaiot. h. e. t, 
450. f. die Rohren , wodurch Wtllfische da» WaeaeT aut- 



.4 i." .1 0 ■■ ( j „' < , i, «. t. a. oi'neaViaf, Hesyeb. , welcher dafür auch 
aiUapc», aaUaiae« , u. mit Su-daa u. Aaecd. Bekk. I. 4*5. «,'- 
Uuw ( . ü,- , v 1 äo i hat. Alto theilt IW. Schreibean, thaila Dia- 
lekt. 

A ' '• 1' v — bey Diehtera euch femin. müiZv» fla&t'ar, — «Ts-a» 

'■■"'int Aihrnaei 5 p. 2^1. Sehw. 
Avlwv d. i. »V avlwv itmyv naeb Hesych. 

Aneed. BekLi, 464. wofür silasWCevaa , eV ' 
bey Hesych. an einer andarn 8telle ateht. 
ifreaa» wiftftßlqu/vt Atbenaei Semoa 14. 

man aeirvxef vortchljgt. 
A ••' ; • t — wie «vfic M«netho5, 236. 
A i i ' ■•■ t i li — wo Philemon aber r. '»u.., *c L 
^' ■'>•/«. Aretaei p. 57 D. sV eVr«, atnrltj, sie 

wenn alle» schlaft. W. 
Aioovi<?zit> Beherreoher Autonient o 

Phile« 7, a. und 33. pag. 24a 046. St. 
*sf »er eJ/ef — DieDiaereeie eVereieet in 

mer. Sülle eiwit nt F.uttath. ausdrücklich , u. ao hat die Al- 



P . 154. 8. wo 



dina im Scut. BVro. v. 265. 
Aitmouttia, rj, ao viel al« atropaetet. Cod. p.eud. V. T. 

P. 9^5- 8t. 

A / r .. r . doriach it a»W, dort, d.nelbit. S. 

Coiintti. p. 351. 

Air', 11 11 (. — an demselben Tage, Aretaei p. 7. B. na) «irr. 

a'-T.'-r 1 Apollon. Rhod. 3, 1050. leut ee dem m dijper ent- 

g_rp<n. W. # 
A 1 t r v 4 ri)t , e, e. e» «ersp/nje- Bey Thucyd. u. Pollux t, 

95 haben die fldscbr bryde Schreibearten , woron die «rat« 

mit «irijp/rijt nbtreintiimnit. 
Afttt ~ Borckh ad Pind. p. 349. 

At'tirijt — Er.itianus: e/ses> (aoi.l «t.cW«V) avVinjr roV aVa- 
P«Ji r»r. «alei.i Glos», ei klart ei durch mitottitqr, ti» tu 
re« fVaeroTree frort. W. 

Jiitfuj — i „. X,±ov ni r u r> Mo»ohi 2, Mt*TÜ>OC iiT*- 
r . «t/^arr»t «."r/«»; Nieandri Ther. 508- 

A r 11 « > n ,r 0 i — re'avr., daa absolut Gut* , ArittoL Topic. 

6, 8, 6. 

ja" i ' c ; v n 0 z. J,- , ij, die Ileilignng eelbst , Oiigenea homil. 

in Jerem. 17. p. 160. in J. han. p. 11. St. 
ii''oajiolir(,ug,[, ^, die Erl »■"ig aelbat, Orig. in Johan. 

p >>. St. 

A j , ,1 ( . j t , r,' , die Tugend aelbat , Athanai. c gent. Tom. 

1. p 51. St. 

^•'t ofl 0 i tm$*t , t, , AriatoL Top. S, g, & dal Wollen an 
u. für aich betrachtet, wie uiiotitt&vpU ebendaa. dai ab- 
aoluie Verlangen, u. ro aitoylt, daa abaoiut Acgwiehmo, 
ebend. 

Ar tißtvloi — dafür haben die gr. Grammatici arreßei It)*»*. 
Ai ' o; t muooivtj, Bigenmlchtigheit, Zonar. Ltx. e. ptt- 



»iir»iinl p. »371. 



A r x » i * £ - a »rae*<t«9f ^ir>.« , ptufa Heayeb. , 
dof >ci.reibt a. es nu^a t ^» etklitt, wie An 

etf fhiitm, K, die Mcynung für aiok 



1. 



- JTT03 

T.>pic. 81 9i >8> °- Snldat in ai»re, Welcher auch P - ; 

{«•ror,rä, da» itbicltit Vermrin r, hat 
's..», j di , ...... ... 



Avx »iivafHt, t?» 
p. 51. St, 



T. I. 



A'TOHtt&vmim, rj , «. aixoßoilijcit. 
Airoijii,xa, %. oiroßo!lr,nit. 
A : o 1 i u7r , adr. ScJ ol. Sopfa. Ajac. 10 = g. St. 
i<rf»illinriit, adr. Amt de 70 intr-rpp. p. fiSa. t.D. St. 
i4«'r(it«a«t«t — kommt vor in den Or*o. SibrU. 8- P- 7»3- 
St, 

Ai- röukaSee, o, ij , «OTapiVeoil at'rotiaifaif m»yHnit na) a»> 
«W»M itwi iaroir Luoiani 4. p, 859. »ammt Aasten und! 
Blattern. 

Airourtlrm. Dafa auVe«re>re*i>T« im 8ophoclea richtig ist, 
i»t kein Zweifel. M rkwaidig abor itt e», wie nur aurrevrf»- 
m aich in die Lexica verirren kounte, su denen ee nie Zu- 
tritt haben mufs. Denn wer avraKrirorvre doch durrhau» 
vertheidigen will, muh et doch aalbat alt P eaene faaaen« 
nicht alt Futurum, wa» gan« widarainnig wara. 
art begründet al»o nur die Annai me eine» Prit« 
vi«) , daa aber auch gegen die Analogie lat. St. 

Aitou<i(tr< — o>j[ije^i»v Anal. |eft Anal. 3. p. 107. it. eu?»c~ 
?.»oZ* {.ie. Philo.tr. p 498. -»«it er., Jt- 

Aixipaft, 6, if, u. «.'r U ;. a 'ir Anal. 

A'wÖMttTtt — davon av'rouarofra<qT<«0r, «i}, a«V, der der- 
gleichen angiabt oder macht, rei — t?r»«ei, em Buch, davon 
handelnd. 

Alf. iao x im — Andre Bed. tuban Aneed. Bekk. I. 467- 
A f' r o a r 1 i r 0 c , 0, r' , (um'o,) a:ch aelbit angebend, Aneed. 
Bekk. 1. ao. 

/. louoro«, f L. beyra Sext. Empir. 7, tßj. pag. 4o8- wo 
daa notitrum aivraMÖrev getrennt werdest mufe, avrd ftirvv, 
wie auch die Konigt berget- flandtehrift richtig hat. St. 

ifjftraertt, verachieden von vor/re«, in der apitert 
achen Pbilotophie. Paell. ia oracul. chald. p. log. 8 

Airivfft — araa«» &i)(>ät> —riptoU Antipatri Sid. epig. ßi; 

^tr'eoirodiyt — Zeile 3. nennen »o die nomine, pronomina 
U. veaba, welche die Handlung u. Wirkung nicht auf »ndre, 
•ondern auf aich »elb»t abertrageo, wie imvxiv a. aVv>*«rre, 
dahingegen « u. «u'reV allein, oder irijür die Wirkung 
von andern empfangen, u daher alionaVi} heifteo. ApoC 
lonii Sinti« p. 175. Bekk. ' 

T o -7 .i o X r u V , 1. , i^j.Mf (HU f.'TTOC W. 

.ttni.if.'tut, », e. in avreiratr. 
AirintSüi, i, n, ». atvtoxaeV. 

A»t ci r v i, , Selbat^ueile, verbunden mit tuxöff$^m t 
tfrnf , a»re(«tij und ähnlichen in eineT Stelle daa Alf 
die Spark anfuhrt snm Laetaas 1 , 7. pag. 32. 8t, 
A 1 t 0 o ,»i , A*xtxtott)X 1, ^r'rairoJia, mit eignen Fa- 
lten, telbit gehend. Ao» cvr»ved/a bey DioCata. iat a»'r»*e- 
dl abgekürtt. Die «weyte Form legt Lucian 5. p. 179., «vre» 
•?c ;'• 1. ßiitX'ty, dem Lexipbanea alt ungebräuchlich bey; er 
aelbat 1. p. 9). tagt dafür m tOTBit ßmSi^MT, Hetvcliint hat 
«war Airantiu* aal ae'reiredijri , ro in trede« p'ai>;ür, aber da 



acheint o» mehr unter eaf dem Fufte, stehenden Fa. 
. litt, an bedeuten. Doch hsben auch Aneed. Bekk. p. 467. 
«v'rMteW, ro' niZg e'dtv'tsv. Dies itt vielleicht die doritch« 
Form st. ai'rotrucW, wovon ia 'Aätaretsnade« gesprochen itt. 
Fdr ■eratredet weift ich keine Ant 1 int. aerosadt« hat Pol- 
lux ala eine Art Schuhe angemerkt 7, 93. wo aber jetrt av 
va* vedttai nach dea Hdtohr. steht. 
AvTvvoiot, ö, ij. t. V. a. ae*r«treef,' sw. 8. d. vorhergeh. 
^v'rtrJserf« < , recht purpurn, Man. Phile» 4, 329. pag. 

ia6. Wernsd. St. 
Ar xanftnt/t — wo 
_■/ t o 1 u o <./ 7t / m , Clemeut 

piM, tprielit in eigner I 
ir'tt«tp. r<;( — Zeile 1. Athenaei p. 110. e. 

yt'vtof/yaieiv — Aeeebylat HetyehiL 
At'röp f <C«i *gl. a/ro-rij)ij'. St. 

Avtife*;»* — iof* mitef., vom Schwerdtfuebe, Oppiaa. 

Uio Ciitjtoet. L. 1. caa. ^ r if ^ ttj *tv 



die Handtchr. rn'rorpojrij'eac habea. 
lemeua AL Paedag. 1 , 10. —aenral • ae'w 
er Person. W. 
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A&EAOM 



.•op.»"» t*Tv mvoqtm iinjjt, ro't ßlinm* «Vi mixottfMmt _ A 

g*tat. W. 

'Jit . ot o/teu — Die* Wort dorfta achwerlirk im Hippoer. 
weiter vorkommen. Jene Stelle «elitin' ao xu lesen xu «eyr : 
Bai ra rtrfia iX/te-ra, ä-j-f ra« äna,,iotai tür S v »pmV mal 

iionraftorrnt ij (Sit nml rä *tc. W. 

der f 'r, v 'rr;, Sextt 



lnti ! rörij«, Identität, entgegengetetxt 

Empir. edr. Math. 10, »61 3r. 
Jiroi* ouo»q, tj, d»l Leiden »elblt, ( 



p. 905. 46. Adr. '.,'r 0 „, ( ,.,[ Schol Snpr. Aj. 57 
Phoen. 887- Die Form ai'rer« ( ,1 i*t abgekarrt, 11 
•vre/fipia , rom Selbitmorde, wie xu* ae'roKei 



|). 160. St 

A» *ovpy /» — ? ,lo<ro 7 ,'«v Tbem'utii p 103. *. r*V •*•/•< U> 

Philoetr. p. 517. re« v/m« Syneeti p. 33. b. 
j)> iinpjij — t.JV ireiU/itaaaV Philoetr. p. 104. 
Atrium***, r««b« deuilioh, Dorothea« berm C*re hfotor. 

literer. p 114. Du Adjeetivura iti noch nicht nachgewie- 

•eo. St. 

j4 l' i 6 3 1 — (Tnt'or,! irui Diot 9jg. 

^rt«f»i'»i(i(, die Klugheit lelbit, Himerü Eclog 

$a,7a. 

Avx i\* \ Airofufl fauch mvxtjifi) n. Arri- 

X' 'i'oi. •', *', dereelbei Hand anlegt u. «WM thut, e. a. 
«t'ieipjo'-. Demoirb. ye'vea. dei mit eigner Hand mordei 
ra*»» Soph. Ant. 306. aW.Tr aMfnffW ^#01 taoer. ad Phi- 
lipp. die da« Gnte aigeahiudig geben. D«her auch der «ich 
telbit in . ir d et, wie n iVti i,- 1 olm, V - n der Form — ;iuoi icheint 
■'■fififii ;,(,™uii«'n it. arrevpepa «u kommen ,• Dio Caee. 

Schnl. Eur. 
u. apXfer, 
mixoittitf mvxoito- 

?l , an« narotxiet rarem/, 
ief vre«« ip/a, t) , da« Selbitthnn n. Handanlegen. Filr den 
nom. w»ifi ich aufier Heeycb. keine Autorität »umgeben; 
gewöhnlieh «teht im dat. •a?rerx*pi'«t m,t •»«•na Zeitwort», 
welche« todten bedeutet, verbunden, rom Selbitmorde: da- 
von aeVax«f>> aplMr abgekdrxt worden i«c. 
tat i!»d*«>ft, Adr. grade geetern, Achill Tat. p. 16a. Bio. 
ASrmi, oder airmH. Naoh Schol. Ven nll.i, 135. Heeroh. 
Etym. u. Apollon. Lex. ichwankte in den ahen Auagaben de* 
Homer die Bezeichnung xwieeben «»per u. leni«, welche 
Verachiadenheit einige au* dam aeol. Dialecte , andre durch 
die Vereehiedenheit der Bed. an arkllraa anckten. Wahr- 
acbeinlich icbrieb Ariatarchna avrarc in der Bed. von i*e'i .>,»•, 
▼erheblich , omionat, a»r«j« «bar in dar von efrart- Butrmenn 
Leiil. 8. J7. rieht «vre«« für eine Nebenform ron ovrart an, 
die »bar nur mit einem beeondern Nachdruck gebraucht 
ward, wia mal mSxttt IL a, 51a auoh eo, ohne aolche Ui- 
aache, ohne diese Umitande: wo ai einen Gegeneatx bildet, 
wie laMH ttrmtnt , nooh ganz ungaicbwirat rom F«u«r, 
iL, y, >6g. äXV fxt «Märe« »«trat atrroH II. 0» , 4lS- noch ganx 
OBraraefart ron Verweaung. Vergl. II. a, $0. Ody. {, 151. 
Gewohnlich deutet ea mit andern \Vortru auf eine Veraaeh- 
laatigung, Verachtung, nerabaehn oder Tadel. Ii. «, g^8- 
väa^ei tt«* «a» wmfd re/vei a»/e«ert aaraat 55. r/n dl «r «rja*e*» 
atvraac a'xTpauV; rerajl. «,, 106. r/ij oWV«' l Ody. o, 

909. ^ awaW e/oi* ▼« rpara^f« «*'m ytyrfvm. So auch «Vir« 
■a r te t , wrr.a« «i'rut. Dal er eteht ei bey Wörtern, die «t- 
wa« eitelea, unaOtae«, vergeblich *♦ bedeuten, furo* m%?im>- 
vov. e'raäex«, aa») Maälaa> , «mx», oz*o« «Vet'prx , nlaiexeraa« u. 
Alleia auch drflekt arrai« den Befriff def e te In u. nn- 



ß, 34«. a, 



w, »17. «) Aufaer 



•na, II. 15^. /», 34a. ,, tag. 
dam Gegenaataa besetchnet •• auch die Uebereiaatimmung, 
wie uoier gana »O, gerade ao, wie. arreit aw« er* ya<a — «Ja'i. 
»«tu Heaioui thcog. 7oi. ; r vaiflv ai'nu« Amcreon Atheniei 

• S. p. 5^4- ••• xara rar't« yvvuiÜ* T' eognia 1849. ev utr 

• vravi »nr^e« «t. ol«. Rben. arh^lrt Buttm. II. 9, 17. *i* i* 
a.tr t re'a» itele» «attar aal qdr' y/vaiiro, wenn n n diaiea 1 1 -_ n 
eben «> rerht u heb iet wie mir, n. vermutht>t, d f« hier 
•hamali die Form a»re<« at. a'rwt, von ev're*«, J. i £ ar'ro«, 
Bti't gefunden , u- die 8*ge rom Aeoliamui reun|«fs' h»bc. 
Die Formel «#e«»rarr, gawAhnHoh g.rrennt •»« i' efren, 
oder, wie andie W<illan, .J« d' «?r<««, leitet Buttm. ebeofAlu 
Von a'VaJ« u. ai« ab, 11. tl 1 mit atimixit die Bid 1 ben to. 

f •' J»ra 1 ; »,«,». V. a. a.'x».««, Pauli SÜ, Ecjihr. 0 jO. 



•polog. pro im». 



'l*»7i 9» — »J*»»d«few afxai Pind. Natt». 11, SR. 

Au«g. u. Bdachr. , obgleich im Haiychiue , 
•teht. 
^v'rnjiar/««, c', 

pin. c 10. St. 

Ar zip, o, der Hai», Bnfu» p. 28. p. 47. der Nacken. Ii. 14, 
465. her Polliut 9, Mi alt Svnonym ron tada>ö« — bey Ga- 
lenu» IV 10. B. o<'x#>M »aiur, «ehmala KnochenfortUae, 
die vom Stamm« auagehn u in ei > breitere* rundet End« 
{tttfmhj t oder in ein tpitxtgere» (■*, Jriy; aualaufen. W. 
'/ie«;nt>. v — Sopb. Ant. 347. 

'/carr/va - Im komiaehan Sinne haben Heayeh., Snida* 
u. Anecd. Bekk. I. 46g. na>ayy/aa* für a-redr'ea», ecafeet* 
angemeikt, wie Arittoph. Pluti 6«i. d;. r'C" •<• aelarar ge- 
aagt bat. 

'/f ••i°<*tt — ai« iXivöifidtr, die rindieatio. i) die Abt- 
traktioo, ra itfaivlatuH Isyiptva , Eicenichaften der 
Korper u Dinge, dl« eich nicht mit den Sinnen er- 
kenn» , sondern, nur durch den Vcretxnd n. Raiionnament 
ron den Körpern u. Dingen abxiehn , «ntnehman lauen, 
Ariatot. 

'yf,aiu»'i, e*. n. "Aamlott, »J, da« Springen im Laufen, 
eine Art grmnaatücher Debung. Oribaatt Coli. MS. VI, 3»> 
«) Mir f*9 £*mloit ifcuoi ■n^oti»i*t* «V r«J ae'rej ceVa» »«Ver- 
xtt roi aeiatare« /aar« «e« ««uittar raf i'yrvat' i i' italuöc 
"*Tr «erl err*rrj«. \V. 

-«f % 



'iearxrtxit — ou'ai»«».Syn««ii p. 98. b. — *>9 

adr. Schol. Sopb. Aj»c r. ia6i. St. 
'/fyirvmi, tu, ein unbedeutender Ort in Sixilien; daher roa 
unbekannten «Wende«, d. Sprichwort. «>'« *<färr*t, 
Byx. p. 14a. VV. 
UaiaAfiaiatvre« — T«tx*t, ungefärbte Haare, Alciphr. 

5. p. aaa. 

'Af *'* *"> ' — Zeilo 3, wia anch Etyra. M. u. andre a?««» 
im Homer aohreiban. — For berühren m. d. »cc. Lycoph. 
1 14. Muaxai 8». u. ia6. 

"ilfatot — Zeile 3 aaeer Apollonii 5, 189. «Vare'r r« *n»r;- 
aa«, aoreaeeiaiere« Callim. — fyaxoi ra jaxol xt Ueaiod. 

'4*»«*<re — B, r. a. aeM**», braten, apaaV *rri irife'« «'««rtf- 
varre« Heliodori p. 77. Cor. 

Vxaieiepe'«, o, r, . ach wach, ohnmichdg, ohne Kraft, naU, 
rer») Ii 7. »35. a'«aepe'r*pe« riäpa'« r« JUftx xi 7, 457- Di« 
krattloeevie der Magde «um Mahlen heifit Od. ao, wo. 
«V ~e ' ' a 'r.r;. Aber II. ta, 453. iteht ai von dar mit aller Kraja 
gegen die Tbore geworfenen Sieinmaaee r u>; »! a'avvpe'rtpov 
pilttür,. So brauchen auch Heeiod. u. Pindar., ao wie Apollon. 
4, i489> d.W., aber an away andern Stallen a, 433. u. 5, 644* 
a'ararper/pr/ rdfi« iat ea mehr im moraliichen Sinne aoblech- 
ter, geringer. Bey Aratut 856. heifaen die Plejaden ni- 
«a/teao<tat asarpa), welche« Germanien« flbarietxte nec fa- 
d'ci cerm. Eben ao Anal. I. p. a^o no. a. a» reip •owepü« 
<6Vb« e/d« raUorra <?,«r;«. Dia Ableitung ron afa> oder mim 
iat ungewif*. 

'AfifW <?• Mangel an Licht, Dunkelheit, Mxximi Tyx. 

p. 401. von — 

"^•adpralr — Suidaa ra* a/pe« ,r»a «a/aienr«« re' ir»pl nf» il«- 

»o, W. 

' A ? Xofi .7 fJr ajnioiir», v et wirft Phrynicbn« Bekk. p. 

469. 

'Aflrit — Dar iw lacrornm u. die Prien er wurden erat 
untetincht, ob aia a*y*i«7« aal äie'aJrjpe* leyen, ai t. , 
ohne Makel, Fehler, u. ohne Gebrechen eines Glied««; 
M. Anecd. Bekk. I. 470. Solon Pollnci« I. 39. 

Wetlai'«! ("» • ipalra , miim/v, r/pfuritar Theophr. dl« 
Haut, Fichte u. 1. w. verwunden, durch Ki(xa u. Eituohnitt« 
die Blume iura Harxaammlen öffnan. 

•Avlnim, f. .'aar. u. •Affin», f. Xtm, xbxiahan, 
hen , 



'MfiXmnotx, »}, («Vaaaoaa), daa Verwunden der Haut, 
Baume, durch darein gemachte Ritxa u. Einachnitte, Theoph. 



'A<f. iXimtj*, at. amttXiuijr, aaiXoZua, et. aV«>pr;ae*M»» , 
L X. flo. •aaeaarW. a'^aUev, r L 
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'jtf'pl» * uu e«sW*i, entweder fsliche I.eseart oder eokon 
»pitere V erdorbi.il» hayna Alexand. Trall. 7. p. 339- St. 

"jt 9 tr ot , t», Reiobthum, UoberfiuCi, selbst top den Göttern, 
Hetiodi thoog. 112. «v>ti".£ fäaaaiT» na) fasset tiilovt», neben 
jrXerrev II. 1, «7'. veat die Grammayher eironi Beut* ron 
Heerdrn u. Aeekorn erklären , u. einige H»nd»<ihr. a ?*■'«»' be- 
ben, wie Hetiodi op. SA. n. Sg*. Aber uubecweifclc braucht 
Calllm. in Jor. *e5' ep«ri»c e^/roio, weswegen BloraJteld 
auch r. 94. &<{•**•* «Utt ajt.ut gesetzt hst. Vergl. Crinsgc- 

' reo epigr. 53. Butttsenn Lezil. 8. 47. Iiilt du rosse, für spe- 
tern Gobraueb, u. die Ableitung Ton iVos u. a'ite, in 3« 
Bed toiuoOM, jährlicher Ertrag, Einkommen, für Usch. 
Erleitet ee in der abgekauten Form eeroe, bey Finden», 

WO»On a'.y Vr< , »«. t.» , 0»»'"'»«'. TOn > f Wfl*« «1» Ü» der 

ttgliehen Sprache entstandene AbkOnung, -ab. 
•yf «»{•», rj, BntbaUung, SptfUuv So>. Axeteeip. i»7. B. VF. • 
"Jffit — Hippoer. p. aio. A. reitXat* e»<0ti> ennmVes, zeigt 

•ine »flin-llo Entscheidung der Krankheit an. W. Da« Ab- 

tchieftrn eine* Geickossei, Pbilostr. p. 88g. 
j 0 r, ot — 8. eeaec nach. 
'Ayti'jviot — *pp+ — iffte» Anal, t . p. Jg. 
'jiyiitlt — ■*?*><■• , «ig. carceree, wie »r,.tr ( .;«, in Laeedi- 

mon fön Mini, Pamaniae 5, »a, 1. wovon datelbat <>W* 

'.f.|iMii gemacht itt. 
Aiftxo« — &vtii*t «flf«ro» üioiconde» epigr. 5g. 
'jitftiia — fJaWhflela raV npnuT09 Atietopli. 
'if ihm- Zeilen. Snid«i u. Aneed. Bekk. f. 470, erküren •* 

fdr dumch. Bimmen» Lexil. 8 39$ 
'Ao>>/ — Zeil« 9. or'jl avucctVe»! ätfit Dam 

p. toi. a. 

'Aqt'uot — t. ▼. ■■ H, Anecd. Bekk I. 4*»o. 

'//•; rjlij — Theophil» InaPt. IX, $. •* r*> nfi n* *.*V 
ßät, £sta»r ti rs»v tf«*et **Vra awaiirwr. So iietet II 
/rotVatt, wo der Schal. Ariitopb. Vesp. 1S01. s>?l.f 'hat. - 
Zeile 4. oonpar. aViJ*»>«er.-< ™; — aber Hymn. in Cer. 140 
hat yi'vaiMo'c a'^jjili«<>c. 

'A f- 1 » ' ■ - — wpo* ree* väaovc Synesii p. 101. «. »r,' laenjr 
u ■ 1 ', a« toi» ealeiV aal (Tin'ftivpuriur a<fr;*maj] Herodiaui 1, 
Ii !• 

'Af&im, eigentlich tob den oberfllchlichen Geschwüren im 
Monde der Kinder, Pauli III, 54. die Schwirr mehen. Bey 
Hippoar. aber auch von Getchwüren andrer Theile. p. S£3. 
,o.> .Vm «-• mll*: u. 47*. «5- ****** V 

ni!i,u»»öC. W. 

\ä 9 8. in m*i** f « weh. 
A <p f> » r o t — ^»MV * 



46 tt*wu 

tittfit itt'f». Bar Aretae. p ; 100. B. «tWc y rf ( > •Ii/^a^rcr, 

ft-rnötnr t ; . .'. c. mflvfumvxtttt 9i e>i'eraC arfijeKi ao z. L 
et. «VI, )a «r«.o«. Bey llippocr. aber tg3 C. riji/;'. - 
p. 4a. 5»). ,! juaii.; «r;iii;,i.'»o r heifit. VF, 



iirapara- 

So lieeet Ilciych. In 



^ a>*.ra.(, adr. Oiae. Slbyll. $. p. 641. mit 



'i 7 (tovvi)( — yfijt(t*f ä<f 9. ». t. a. ifvf, Konto namen, 

edillauter, Anecd Bekk. I. 47«. 
'Afö*vot — rV a-.&ifoti rec'« vaerreec «Vro*>eretv Aeliani 

h. a. 11, 43. im Uebetflitiae. 

'A n > i \f 'ta% aor. B./i^()i'»'#» ( r , u. s. W. 

*# v / /Ja»» — Zeile 7. «( /pj'JK no««> «a^st r< xi > y Theo er. epig. 
7. hat alle »«ine Kumt angewendet, ntfila* AxiUmvt oV?- 
Kay AeUini I . a. 0, is. haoen geweibet. 

',•■><*♦•. o,a«c — ('«•» .. • 1« t f,-< «Tirau 'Afltiff IIcrad.iH t, 

169t liefetten ^.em Harpagui eine 8«blacbt. 
'Jfiü.iai.i, g*r niclit piahlcad, Man. Phile* 5, aoo. 

pag. 154. und ij, 7t. pag.Sia. 8t. 
af *»«!r«t, e, e, der nicht reiten kaavn, oder darin nngeAbi, 

Plato reip. I. f. 355- «■ Syntiii p. »45- d. " 



ito retp. I. p. 355. e. Syntiii p. 
iriC«i| Suidat 11. •. w. 
' ; t r ü o 1 — re udUot a'*/jrri} Tbemiitü p. 165.«. 
,.-!..'>.. -• Zeile a. entfernen: f •» efeeWtam» jaAi 
reeor Catlim. Cer.- lor. — Ofknjw , ich aDaaehme nach 
dem Gewiohte, Demotüien. 

Wtuto^M er»f , . «»'"> aVe' ro» epoe« Philour. p. 84o. 

vom Beige herab trhend 11. betrachtend. 
Aalaotar — vgl. Scbol ApolloniiI, 1089. 
ä 9 UXßm M9ß - e*l«ai A, »5». A. imOZ* M 



'Afoiivatt, tf , Stuhlgang, 

Arintra par. tu. 8r. 
Aipoltiattit, *), ov, (feitttjai) nicht tchuppig 
P.tiphyr. abttin. IV. 39V ix.''«" a'o>eli^«rwr, 
' • 01 K/.ltyK. Suntt e'itTutatro'c. W. 



V. Dale de 



ttngetohtfppt. 
ä e<iajr<a aa- 



bed. «>(>. da. la- 
p. 186. c. Saidas 



ifimai», re, *t. äa^örirpor findet ticL hlufig in den Aulgab.. 

von Oribatiu* , AeidoJ, Myrepen* u. ». w. W. 
"Af <f i9» t — Im Bero«. Syncelli pag. aß. t» s v äfeavev üher- 
aetzt man animal radone dettitutum, alt wlre e* a 
Jene Forra^iat gar nicht griechisch; auch verlangt der 
durchaus etwa* ändert, e. B aaiefaer. St. 
"i/efoJutasriit, o, autehwetfend in der Liebe, 

Phyttogn. 1 , 6. p. ata. St. 
'AfPofiOft— verliebt, rur Liebe reitend , öffuiftol 

mautii PLytiogn. p. 417. VF 
' A q pe 3 1* ttü ¥, ö, dar Monat, in welchem Aphroditen! Fett 
geleiort ward. Auf dem laiiiehen Marmor Chaadier. Int er. 
59» 5- — eiferet . ■*? 1 ■ ruu; » tu . W. 
'Ao; gö*a ft»t — (/ajo^i;)'« — aeatet Mtuaei 26a. , Nonni a, 
7g' ?• «5»- 

'AqpirijOtt — u. afpipt} Aneed. Bekk. I. 47a. 
'Aofi/iritfo* — bey den tpltein 

ckere, reinere Na trum. VF. 
'Af'»"»»'»! »f. SotglotigkeU 

u. 1. ,W. 

Vffiffiifi.« — «neh vit/p TL,,-; Pkiloitr. p. 47. 

j,»,: ■ /, r i n , - Frauenglat. Bey Uiotcor. 5, 159. 
t .*»«, bey Actiui 19. b. 49. ^tae^afi« »yre. o<rta«a>ev. W. 
Alf p im, tu Schaum machen, a'apovrar» ti axip/ta 

aritkm. p. 40. Alt. 
" 'ifMim, o, »J, [apiytt), ungerottet, Alex. TralL 9. p. 55j. 
Acfi *. 71* , 11 'y/arr, Aneed. Bekk. I. 472. S. a'ew» naali. 
\< f»^ijc, e, t), Sextu* Empir. vergl. imipttot. St. 
A<f v^t — äifi-iüt ittiv, JiOK!i«;>ai, *t. «Vi n'>ji. bey Plutarch, 

l'-'f« iofvmt utx^auin; , tchlcclu gemtacht oder temperirt. 
'-Hi'itu t — der, oder dem man nicht eutflieiien kann, Ari- 
itoph. Nub. 1046. 
Alf vir r oir r e», Theodor. Prodr. p. 66. St, 
'A<f9tyirüt — «)— r«y<v*> Altx. v. 54a. 

Aa}9aom, *. v. a. acjva», w. ro. a. — ich ech&pfe oder 
giefae. Von dtetem dicbteTUchen Worte findet man nur prt- 
eena. fut. aqfrjivi u. aor. r"a)Va. Homer b<auckc gew6hnlicb 

groftein Gef«r* tekivpfen n. La 
kommt vor 11. «, 598. Od r. 
jWe« F. 305- Vom aor. e>« 
(*', *te< <*> iutif»(ii«> «vioo,v e/fsv Odv. /I, 349. Im roadio, 
lieh eingieften, oiVev i' i* uptf*$pat «a^aaausro! y, 395. 
Eben to iafvifttS' lSa,p t, g5. schöpften u. fiilltea Waseec 
ein. Von dar Stelle eevtvof aa) trlorr«* a*eV;air ILa, »71. 
hernach- Dea comp, o tarnt vo 90 f»**'e * 01909 Ody. sr, 110. vom 
eingeschenkten , vertbeilten uud vertcbwrudeicn Weine 
I n. mt nur einmal in d.eser ßedentuiig vor, wie ifayrearac 
vir 09 QJy- £, 9|j' au* den 6el«f.en rclunen u. sich eingleisen, 
ond 9tpotÖ9 f'nvijioe» l'dutp Ody. r , 334. gofa wartnes Waseer 
au. liir >lle diese Stelleu paftt die Ableitung von 'tu r denn 
wie Ztvt 'in, so »agt^Oppiauni Hai. 1, 760. tvt» im vse>aW*' 
Xiyät reut Öui v o9 u'-f'i;,. l'neigeatlicb Hellt Cyneg. a, 417. 
ötAi',9^ S<f90o€L9 wni «töum 'i-totp n.r; ir 'j,iMi, welch* getutn. 
ken hsbati. Mctsphouach steht . ( aal <rl*rrev a'e^tViv 

IL «. einem Raicuthpm a wetoen h>.ifen: wie «slia yajeytl 
*,,r Ody. 2g6. »ammlele u. h$gU um mieh l.anb u. Blat- 
ter tum Lager Gant abweichend itt die BecUutung in dae> 
»' in'pa raAxJc ?«*«* in tirr lliaa, nnd nuklo* ti ^«vevea 
oapuii .'<?.'. n Ody r, 4JO. vom Trennen, UurcLbohran, Zet> 
reiften, Zvrach.iciden der Uaimeodei dei Haut, daa J'Lucbee. 
t*iiva$ iroee) v/surla Nicandri Th >i. 6ga. fnt aettheilea. 
Daliir ha» Oppian Ual. a, .>>97- -ä« .. uav»»tn>l» es'daieat' at i.o- 
mt, Otln. nd eiu Cetcliwdi. M^ti h<iui oamit Viigila 

w,. 5*4- »4» iwem Uu*. kajat« 



d. \V. in der Bed 
ein anderes gleiten. Da« prlien* k 
t, 9. iMpi'veare noiläs i/ffwr eiVa 
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J+tO 

Von dar mfw -Bed. hit 
Aa\**av, mtiUi?», 

'Af'TDit, " 

laßt. 



47 



die 



nervi», 



'Jfvu — Hippoer. p.ffS8. So. ro' ir» a'»**n>» *>.'»», da* Geticht 
wild weif» , oder «a<h Erotianue Itvxtwtltov , w»if*blare, 
sieh grofaeni BlatTerloate. Daticlbe bed. äfiädit xcmaa 
b«-v Hippoer., weichet Galenit« 11. Ileaych. ron der glänzend 
weifsen Farbe der Sardellcnart äjiti, »ptia , ableiten, 
"^mtruidij*. «> <7< Ton der All oder der Farbe der «et-« od/r 
•fr;' bev flipp oer. jcw/M« afaWdic, die glanrrnd weifte 
Farbe, wie dio der Saide'lenart t?£a, welche Anrcd. Rekk. 
I, 470. ifyvfiZov rjf »,..'« nennen, u. bemerke» , data die be- 
kannte Kourtiiane 'jfrn wahrscheinlich ron dieaee Farbe den 
Ekelnamen brkorooien habe 
w jtmmP»t — •"ff 1 «rert^et. W. 4 
'Jt«U - °*7 Nicaoder Ther. 494. 'J t ">V. 
'Jl*\lmt*>t, •» ». <>»>«• U«gel, ,«Ma£«, Owe Sibyll. 3. 
p. 409. 

'jtiarv* — Zeile«, reratummend, Anecd Bekk. I. 475. rpe- 
a>« «-«ert»«!« n'x «iWrifaiaa IMiodori p. 58. 6g. e'x. aa> •. .*ot 
iyiyit u p. 407. — «ireWf sali aV.{edei> waoVee £aVo* Anony- 

'./'i 1 ( . e «t »< — »WaVfl Nonni 13. p. 3511. 

V|i(i'fi unerfreulich. Hetycb. p. 656. Zonar. p. 363. Orac. 

8ib. 5. p. 5*«. 'S». \ 
*Jx a f' — Aretaei p. 78- E. {«-^ai/er»»»» er* ■*«««, nicht oo- 

angenehm tntammtn «n miaoheat. W. o'rV* ni!*ev»at 

8uiJi>. 

•j*X« e 4or.o» — Zeile a. nicht wobllhltig, Anecd. Bekk. I. 

475/ 

'Ax<*( ,azot — n'xaaaeTa, Harn« tob Arxerieyn»itieln, Alex. 

Tr.-.ll s. p. f Ii. St. 
Vt'x«*'';« — rhmpbr. de lapial. e' o; 

uoe To* i* 2mtliif. W. 
'jlx9r,tfofln — Eben to igfiHfifM n. aY*/ 7i»<"'» , Sehaefer 

ad Aeaopi fab. p. 146. 
*At f. eixcHe^ije-eaitn, Heindorf ad PUtoa. T. II. p. 205. 

auch äx&fotpmt , Pierson ad Moerin p. »1. 
'ji x 9o f o | iw — rimvr , ä»**vnp Ana I acta. 
V/jiru« — verdunkeln , Syneiii p. 145. d. 
V< : Iii ™ Hippoer. 669. 31. Foe». ohne allen Zweifel fatiehe 
Lcaeert u. ex*««, krankhafte Bewegung, CnTtihe, tu leiert, 
wie p. 64S* a S- «• 1 170 01 — ») *> a nabelartiger Fleek der 
Hornhaut, Aftii p. M7. 43. Vom *rhwar*ea Saite det Den* 
ternfuchee, a'xieo« vyoij* Oppiani Hei. 3, 138. W. 
'jt^Xitt — 1) — e>/i<or« ftynMVaf Apollonii 3 , 962. 

1 ajaj 4 »* — aV#p«r»re* »X- Aiet« e 1 p . 104. C. dem et ichwarx 
toi den Augen wird, der »chvrindlieh Wird. W. 
m ^X •»■ — DeT Homer tt », 499- u. dat. d. Schoi, «"xra» rei ienral 

_ -_ j_; b„ Orph. 499- Ty*w. da» Pnlrer vom »ar* 

B.W.— Zeile 4. Spreu: «rroc trpirat ret)- 



«*. d.Vdre?'. 



va*v Babrii fab. 4 — Zeile 4. siWret mx*V Apollonii 1, 571. 
*d«ra< 4, 123B. wo ee for rdw« tehlechtweg zu stehen 
eobeint, wie c>oa> •ztif$vftrtn Szrt/r IMony». Periej. 693. ggi. 
doch rielieicht mit dem Mebcnbeniffe athäiunend. — 8. 
U X rn •• An««i. Bokk. I. 474- 



"j4i»y»fot, §j-4i ohae Knorpel, nicht knorpellcb, 

1. 4«5- G. W. 
.f n d u-r u ; e*. •. «K*«reira;Z»7«. 
"Axf* — Galen erklirr ea auch für xejr»'xf>ee< , mi.'tfaibig; 

ao H ippoer. 91 ». B. elnot ■x > »»a». < W. 
Laftf •»»••! — *) ». v. a. arra'd^e , Anecd. Bekk. I, 475"' 
" A xfttftot — Suidas, Glotc. au» Aitemidorn» I.e. Bcj Hippoer. 

p. 1*4« D. iat dia Leiart wahnch. ialaob, wie and er wir it 

geteilt werden eoll. W. 
'slxilmtv:, i, a>, noch nicht in dm Chylu» (den Nahranet- 

tafi) verwandell ooer abergegangen, Galeni Vfl» 3..S D. 

liatgejf fj|M»M a'xeierrer. ' 80 eoch Tneophr. Prototp. p.816. \V. 
'jt%l(tmTft — «jMirot Saida*. — Paula» p. 38 39- itaxmfnßim 

Äiirdr «xeuwrar hat e» in der Bed. wie ar»ax**Mvref , wenn 

nicht ao sti leeen iit. W. 
*Ax<»9 — A«iiip. it6.b. 5». »vfUr, Wacfatgrind, an» rielan 

tiefen Gaacli waren bettehend, die eine waeba- oder honig- 

lhnUr.be Waase enthalten t letalere k«a<»,^. W. odox«« 

«.''«' •.:»- a"xwp, iW r «i r' ei»/ AtiHoph. tr. Nach Arcadtu» 

p. ao 1. 21. Birkcri sVw«, 
V(i>»t»i, «', ij, nicht auf- oder «ngeechfluet, ohne Wall, 

Heliodori 9 , 3. 
'^••«t.e».a» — ädvrat/ ■»arermaifi'e» Pollux »,0, 
'Av**ixtt — a) aetir. Apqlloiiü 2, 43. Sopb. PhrynicJu 

p- tft . 
' .4 <r»v*n* — auch myti&la, Themiuii p. 2S7- von 
'Jv**il* - Sopb. Tr. r Anaad. Bekk. I, 13. 
.I»iti)|, 0, rj, a. r. a. a'iscemerer. S. Wj» nach. 

1/ • i ; T ijr-oc, », »7 , nicht fn hl her, nicht durch Tatten ca 
* erk<unen, Paeudoorigenet c Mareion. 4. p. nS« Epiphan. 

Haar. 3». p. ffi. -St. 
' A ifi ß -ift, e, i). S. in ei?i*ooM nach. 
'i*r<r«ea«e — da» mit den Netten verbundene Blei. 
'Avlntft - Iah rerrnnthe, daf» M#«MT, «' r»arT« *•*''•»•'' 

bar Heareh. «V,y 0< me heif«an eolL #/ee «e.aUwrate»- aai 

o'u'iV r Alhenaet p. .10. d. 

'ieirfnur u. 'iivir^rafae, r«\ Deknkt ron Wermulb, 

Alex. Trall. p. 524, 545. 566. 607. rergl. '/arer. 
'^»iro^itai, ee, J , efroe, Wein n. a. w. , 

';#>•«, ri 0 «, tj, (awrai) — Zeile 7. Wftlbung: etpa- 

raePLato, afttet ninlot, die runde Töpferscheibe, AnaL L. 

p. 4»6. Beym Vogelfänge der Globen. 8. Uber Eclog. Phy». 

f. 41 

*J§ wie» e«»c, «?, :(5«re^a.) da* Berühren , die Berührung, a-pa- 
r4.T» Hippoer. p. 394, 57. da* Angreifen, Verrücken de* Var- 



Hipp 
•unde». 

'A '.• <>' i (! 0 0 ( — *o au 1 

aV/diiaae hat. W. 
*^r<> « - Zeile a. lrc>ee dj fy»« »«W. Ody. 

J», iehaittig«, wofmr man gawöhnlich. .bar f.l.cb, Jda. ale 
Stammwort annimmt, woron d. Ad»-. aoV» ««V«*, in Fülle, 
in Menge, bi» *tir Sattfgnng. aTeMf »(IX*** aeVat IL l, 8»7« 
a»«r«; •» 0 >o» ,. 48J,. gm ßnrer* S^ifto* *, 08 1- ***~ 
*mt X*eeVr> 7o. ae*o6>a «iat&aef , aa, 7«7- *•*•*•» 
f, 307. nentr. «lebt ee: doroa Xtlmio'fttvm »fed« d«at l, 575< a, 
517. »«6- n. irrt **l 7 i„ Jh. y-, 157. ••*•« »«* h - 



aV'fl r*V 



-B 0 8m\ — r«' «a/tal Alexil Anaed. Bekkeri 1. p 

ß. aUi. tar fi.fM, Wh ««•» 
i ngen. 

Bei/ra{, aaot, a, aweaea» AtUtoph. Etynt. M. — Zeile 4. (•v 
adaufwt ßnßoMXm., yaUa* Hephaettio ; . /.. womi Eiym. M. 
anjZer* bat a. Cratina* anfuhrt. 

»ün* — ^eex 1 ? «•> r*«^» efar ifffe,»- Aelianl h. a. 9, U 
»t , t«. 



Bekkeri p. 30. — «reV»«» ßuSiCin; Woher kommM dn? All 

itorh.- Pluti 94. * • 
Sei <?*«»•, — rd f. *-<*(> *»««r> Bion 15. 19. 

J7ada« — ArUtoph.^v.4,. rJrJa t».- felder ßaii^n. Pboiin* 




Byxantmer. . 
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BA9MI3 

Bm9p\*, I8at n. 'tat, ij — nach Glien IV. 531. B. alle' Kno- 
chen ver tief u n gf n , dt« den Kopf einet Inden. Knochen» )uf. 
nehmen. W. 

Ha»o< — von Tiefe dee Gemiith«, der Empfindung «. des 
Vertunde« , Heiodoif ad Piaton. II. p. 431. +ltj9n>trt ul ix 
cot" ßä9»rt evvijeVftwer Theroietii p. 57. d. «ut Hcraentgrun- 
de. ^«t. ; i ft. «^v.irr« CaUkttatu« p. y n. »9. 
Ba9oo* —, ~* 



4» 



BAJtAT 



itoo* — Unaaomxuav G «lern XU, 458. A. nuwiim Hip- 
poereti*, bey Hippoer. du. S. 457. E. {«le*, die Einrichte- 
bexk oder Zugmaschine, na verrenkt« Glieder wieder ein- 
surickten. Medicae Art. Prineip. T. I. p. 19«. W. 



LXII, 

Hippoer. du. S. 457. ] 
«Chine, tun rerrenkte 
e Art. Prineip. T. I. p. 19«. 
B*9wir*fi* - «i (»«*.«r» 7 Tkeophr. k. pl. S. 4« 
2Jain-Si*v*> °> e>«*a»o« Ileuodt op. 171. 
Ba&vf ylm — So Geopon. I, 13, 14. ßm&v, t yv^:i 1 

Hdiobr. in leeen et. ^nm*«, W. 
JB«t«oat$**7* — Zeile 2. Meere, Theog&ü 178- 



Diony«. Per. «44- 6~8- 849 



Ecphr. 



210. 



88°- 

n a. 9 >■ « e»? t 1 f — AßrM Mimei 229. 
j.ffinfniiilm iftnnj StXxU Pauli Silent 

die hone mit tiefem Ei* belegte FelsenbOhe. 
j)a.M.»r [ , «»oi — iM*?« Nonni ia. 354 , 10. 
{««t» m — jfifoi ßa9trveuivatt, die bohle Hand, Ko 
1, n. 506. a. To yi*tio» laut* *al atuwax$oov ßa9v¥af 

wie />« J?i c Wyajr. In Strabo »3. p. 435. Sieb 



bähen die Hdschr. ßißä9»rtat u. ßißiövtmt. 
möitaiat, o, y, — igafuHs ß. Ariatot. II. 571 
• «vwinler, e, »7, mit Ungern, »chieppend« 



B.0 

Bad 

Quinti 13, 55- 
Ba&in livfet, 



A. W. 



breit 



Geopon. 17, fl, 1. W. 

«', *}, t?«'xt. eTevTf Pauü Sil. Ecphx. 319. Ton 

hohen Felsen. 

/!«',! — Zeile MV flaQvt S^Opot Theo er. iq, 14.— Zeile 19. 

*Uvraln MlStat ßä9tav Tyriaei 3 , 6. — Zeil* 21. fit im *»* 

ßa9lu* ei'«ar» Phüottr. P. 496. n. 610. 
Bm9iaxaftot — ßavmlyl Quinti 1. t. 537. 
B*9v 0 t p uj % et — Uaipa Muiaei 966. 
iJa*ici«.'»t — Ü. 4. F84- «e/? Nonni 7, ato, «9. 
B«dt>l«t*i}ss« — Zeile 3. haben: von B*9vxaittfi, ev, e, 

O.a.ti , in den. Bed. a. mßwhifi nach. 




U t. minuti bedeutet. 
B«»ef — ä*«, von klein auf. tob Jagend an, Anal. 3, 

p. 510. P«jo) »1. o'J»>»« Hippoer. Nopat V. najf» ßatat. 
Itxrtr, Ts, wird nach den Pandectia medieia Kohl, oder 
Reuigst men erklärt. Da« Wort findet sieh her Paulue Aegi- 
neta, Aetiu* u. Alexander Traliiann* g. p. S99. Bas., Wird 
abeT häufig «*»«"«•' geschrieben gefunden. Die letxtere Schreib- 
art aog Cornarim Aber Panlu* 5, 46. jp. 35- vor n. varatand 
die mommltm dee Diotcoridee, Dia Etymologie kann auch 
darauf fahren, denn Hetyeli. tut «auMuUe, e* wie nmptaUm 
durch uiuiur/i/r« erklärt. Eben die« iat nmyxaror der 
, u. Ableit. nach, welchee »ieh auch für - 




Xtipnav t«7c Itfal 

'ae.p. IS, 8. 
iökGed an Ehren 

dea'Baochu« tingeau 
S,,|it'ti — Nonn u» braucht ee im medio, ißa*%tiana «1 
9 avyano, a. "Joti ßa.uzii9tpan t, i5. 6« »75 1 »9' *** 

uiito* {ßantti97^av A9f i »at p. 362, 19. 
Bäai t, — «Chol. Nieandri Ther. 514. arr.o« — ««1 ya v ßi*xi 

Uyna* aal aicfiö«. W. 
Bäat»* — ScboL Ariatopb. Eqn. 406. — 2) die Wetiettrinker 
heiften Pbiloetr. p. 90. »'i^ v 0 " * ;ii f f * ,x ( M "" 
Naeh Buthydamm «. a. e'Weaef. S. yaUepior, Athenaei 
in, it8. VII, 3»6- W. 
a««l»i»«i »1 «iMA« TO»Brod, iahenaei p. »u, d. 



/?«;. fiv«j-p« — i"i*^«I« rrj»- ß. fl9>) /»ij JTfmttit Redyloi Aaal. 

2. p. 526. vgl. Fabriein» ad Dion. Ca»«, t , 274. 
Saliviii'af «ix, e, 9, euäl?, ». v. a. fittofif. Cratinui 

Athenaei XI. 363. Seil w. 
BaXarivttaot — ^. Geopon. io, 89, 4. W. 
Balariim — ««/ei i/weii? ^aUav<«ee* Ariatoph. Pae. 1104. 
wo Aneod. Bekk. I. 84- «>avr»V leeen. Ohne cc«nt Lytiitr. 
537. Far laat ichreien, wie die Bad am eilt er, hat Heaych. .» 



angemerkt. 

1'ii'in,^!, 



«. v. a. fr«f«jf»rBf, Saida» h. W. 
Balavri«*; o( — StipH ßalar. Herodot. 1, 66. W. 
Bmlapivat — Zeile 2. Nicoehari* Athenaei I. p. 3t. Schw. 
nennt einen Trank, um Trunkenheit «u veihiiten, ßalänva, 
eher die Leeeart iat sw. 
Balarit — B)etn kleiner Mattersapfen, Hippoer. 653. 51. W. 
BaXaaittft — ßiai 8aii., wo man von Eieheln lebte, 
fiaiariiaitir tr, die Fruoht der Kaaunie. Alex, TraU. 7. 
p. 31a. Allein dinZutamraentetsung iat ungewöbnlieh. Bioa« 
tig wäre aaexfveßHavtfi wie u>nvmnßäXavat. Da ferner der 
l~ier.it plnr. ßalavaaarra**»* unter lanter Singolaren tteht. 
Itotav a.«. w., eo rauf« ee wohl heifieu ßaXävav natinW. St> 

_ . J : r. njt c 1 _: _U * a' 1 I V 



Bikmaot, '*, im Etym. M. findet «ieh i ßaX. sweymal, auch 
in einigen Hdichr. Theophr. h. pL g, 16, 1. — bey den Aen> 
ten u. Hipnoer. 6aÄ. «in Matterzapfan in die Scheide einzu- 
bringen. VV. 

Betiovo« — bey Arutoph. Lyi. 370. 
ben. W. 

mläv riov — Dionytin« Athenaei p> 98 
den Wurfrpiee («Vevriev) eo, von ßälli 



Leib ha- 



B akmrattit 

fr. 16. 

BalßtSaSgat, Tergl. ßaißiStii^t. 



<fia>.rj Athenaei p. 3u2. 

Sc 



D. nannte witzelnd 

u abgeleitet, 
b . P« 



«tdefrer, v«f eiesrerxef, p. 685- St. Naoli t 
Jletyeh. t«t im HJppocr. p. 84a. da« Wort W 
•omrnent. in libr. de aruc aagt von dem 



685- St. Naeh 
Wort *u 



Bmlß »9 & S nt ttt jetat au« dem ilippoer. aufgenommen , ehe« 
mit der Sehreibart ßalßtx<üh}t , die , «o f* Weh «ia u t , «ieh 
frey lieh in allen Exemplaren des Ilippoer. befindet. Erinnert 
hätte noch werden können , dal« Foeliu« «ehr wahrscheinlich 
vermuthet, daf« im Heeycli. p.632. *. v. ßalßit — aal are^n "/•»- 
«e«fair«t ßalßitttxo l'l»* i*uxifu9tt> i-zaraaraont «uch gel. irn 
werden nlui ßelßtSüitt, wegen re' Star. Für die Schreib- 
en mit i «prieht auch eine andere Glowe dee He*yehiu> : ßaX' 

Erklärung da« 
■1 stöhn. Galeni 
aagt von dem untern Ende de» 
Oberarmbein« : nl»:avtlanßavora«ialitirU*9t, ai iraftäyapa» 
sevdv'leK, ßalßtxwtt*. W. 
Balßlt — gaoiu ßalßTiax, nicht ßalßliot- Vagi. 8oph. An« 
tig. 13t. St, aifit ßalßti» wfiv9o» exaaat Lycophr. 15. 
mmvvwxäxxiv 3(afu*r ßlov ßaXätfa »%S. xiffta növeia aal ßal- 
ßlia Oppiani Cya. » , 515. ia ßolßlirt W xigft* Themiuii p. 

172. d. 

Bali* — Aetehyli Penae 656. 

Balti $ — Sf-nvia Etym. &I, srete» ävlftmr ßaXimv Suidai »u» 

Srneeiu* p. 320. b. 
Dali rn t, >} , da« Werfen, lt9irn Athenaei 6. p. 5 .5. Schw. 

auch ein »ttuchee Fest au Bhreu de« Demophon , Athen. L 0. 

a. He«ych. 

Ballte atec — betoaderi der pantomimische Tana. TeTarl. 
Potter ArchloL UI. 6«5. Athenaei p. 562. a. W. 

BäXXm — Zeile 5. treffen, »chlageni tnetapb. ov •« ßalü fii- 
Utl Meleapi epig. 41. — Zeile so. v»- r «f wer) uifd*m aml noxl 
«-eivo« ßaHoftw Bion 5, 13. wir wenden un««rn Vorstand 
auf Künete u. Gewinn. nviSum l!9*< ßaiüv.ttbea, Plato epiir. 
15. ßw «V ->er-« ßolü, Mo.chu. - «u/nd. : \l t Ha ß*L 
Imv, Mtatt. vimxu, a, 749. 

Boap^a/re» — «• ißimßmttnw Themiuii p. 56. a. 

Baat/Jal.t- - Anecd. Bekkeri 1. 50. xi .»^1^ 

fiM aal «^eoatv T«*f yeuq i'oir. 
B«f>ßaa)xix>, doriacb «t. ßtpßfit, w . m. tu 
Baivnveec — a«J a«W« /»«ov« 9Üt ßmU ß «raaaet «fau AnaL 

Bara*ee»rrdf, ej, 1. r. S, ^.e*tf, Joaüai Maxt. j; 
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BAXU 



49 



BATPA 



ApoL p. 179- Mn*»Mai ry» : VY atUv oi üciwHl e»3ä — yol 

q'/iu 'u(. \V. 

Bdf»* — Kunde, Apolloiiii t, 124. 

Bin ui, e". i:ä~.T*t oi, Auftcfcrtft einer Komödie det Ea- 
polit, wo einer den Altibi-idei durchaog. In Lucitui 3. p. 
35^. lUnd falieh r». Ha* ras - Daf ßiixiat nicht die Priest, t 
der Cotylto (Juveoallt t, 9s. c in Sc hol.) sind, «rweiti 
Strure damit, dafi die Orgien dei Cotyttn bloi von Weiberr 
gefeyert wurden, euch nur Weib-t tu Priotterinnen hatten 
Daher vertäu het er, dafi »u Aihen AlcibieJea roit andrn. 
Männern dieae Orgien in wciblicfacu Kleidern nachahmten 
U. d.,bay allerhand Uuzucht übten. 

JJaiii;-» — *»'»«a mW« ritatp rr> iro'/Uv i\ran r< >. Heliodori 
p.ltrj. ßälTXt* JtTMj» «/»et Eueni epig. 15. r.To" xnt »oVrijt -fe'- 
,«»v 0 f Theoiittii p. 335. Waeeelirg au Diodor. I. p. 85. 

Säuret — Zeile 5. «V,V äVarec rf »äaWt «{ffe ,»».>« Theorr. 
St »7* — Zeile 6. ßint»*vt m. d. gen Ami. «rrpt »dir« 
fißanrmt SnU Moachit, 39. Vom Harten (oder Farben?) des 
Korintliiachen Kupfcra braucht <n Pauaeniaa 1,5,5. 

Bifujiet — Hippotax Ecym. M._ 

Ii ä 0 « 9 u 0 »• — «v iv ,j'7'"ic:' rriaaä&ear, ii. H{9gf, Detnoath 
Philipp, p. 101. naeb Uarpoeiatio. 

Bäfat — Uud ao erklären Aaecd. Beklirrt I. 026. J. W. ÄiJ- 
t>r*rc, woraui Heiyeh. verbeisera werden mufa: ^ijn« hteft 
bey den Lacedimoniern daa Feit, wo ßi\ >,«»c gegebea und 
gegeiten wurden , ibidem: aber et m'ih:. heifien, 
weil die Dorier ti. Ltcod. SiomtM , die lonier u. Attiker ^«j- 

JiyaK tagten. Da* Fun;. M. vermengt damit ß ipi *'< . r« 
■ rate edörrarr, »7 ei«; , «r«, 5 »■ •'<' *««* öSu'utr «Vaerfutr« dirj 
rr*t i-fee-'f , aber Anecd. Bekkeri p. 223. laeten den Zuaata 
eruaim ti ««1 tijV roiairiyr au«. 
J?.t./». f .erl - n»yit*n. ß—ß . AriltopbaneaPhotii. 
»,(^«(.o#./ie», «, rj, »»» wildem Sinne, Oraoul. Slbyll. 
5. p. 397. Sr. 

B*9ßav°<rv»* •'• •?» Ton wildem Sinno , Orac. Sib. t. pag. 

igt. 5. p. 5''°- 8t - , 
Bä^ßi im — «oliteh ßipuiTot. All bim«, aw. in Anal. J. p. 

131». wo it. tWre ßäqßifv die Heidelb. Hdichr. txaZrer hat. 

ßatßit^Söt hat Lncianiie 5. p. »93. 
gapr/aiit — S. ß*e*S »m Eude. 

* t> i- 1 ', 1 ''. r - •• P*k**t,€ , ionueh, Aretaet p. 40. C. uro 
fimtil* «V« wenn niibt mit Petit rar' iwo^h* * u »«*««* W. 
B«VK — richtiger /»«(-it. S. über Gregor. Cor. 0.533. vgl. 



Bekh. I. 84- 

Bm »••14c. ö.. ",t,l«V>«)t »•■' icUmerxlieh, oder traurig, 



Proprriii III , 9. A 
6opb. Oed. CoL 1561 



Umo> yf' 



oaoi — ßvovtml Eur. Phoen. 190. VV 
■ ne« — ftälaoa« Mulaei V. «70. - 



.._» Athenaei 3. p. 135. Schw. 
B a^iyt iot — »'••! Gaetuhei epig. 5. mUivöm ß. mal oi* »»- 

.,: !■« Oppiani Hai. 5, 63. 
Ba^. ' ' ?'' ""' Sü ""»'Bf Appunt II. p. 115. nota. 
Bme< ',*»<>< — Hippocr. p. 1847. A. rarot ß, «cbrreTei Oekor 

veruraachende Südwinde. W. 
Bmoi» •>.«•« — Callirn. Del 3t5. C«r. 8»- , 
Baoi9» — ;>'• ,■»«!> i*f««a Apolloaii 1,43. a vtäla ßaov&trtm 
Anal. L i89- acheint an bcd. traurend; aeüv. braucht 



M Maximua * 

ßg(>ift»*T». 



T. in. 



7, *. r. ßmfinrwct, vom Donner, Orac. 



B « «a»^ a* 1 * J^achwer hören, fuhrt der Atticitt in Villoiioni 
Anecd 11. P- 8 1 ' der gemeinen Sprache nn. 

jj.piii.er - Vevgl. BocSmanr-i B.vtrlge IV. 364. VT. 

HafJftijv»« — «I>«;Li«e» «»» ßafMriSu Uallodorl p. 29 

J« ( i»«I»«f- y-»»if MeleagTi 68- epig. 

iläerr.aC, V, (ß*e**?), B«fif— 
m> Zfiet** Artemidi 

Bar" 1 — M*° * B . 

ßufiriQ&att grjvan , «egre lene, Simontdel er>ig. 55. 
Baf »aS/tltt» Aieuei 1. A. »J|et «7rar, flaftoSfttti, oqyHei 

die Empfindung «inet abeln U er acht; wann nicht etwa ßa 

paWuo* *» letan. W. 
Sehn0td*r* gritdk, fVärtcrh. III, Th. 



ort >, 77. 

Xaelon tßaftvixu (tallt't Dtony». Perieg. 94t. 



Bao£ *»•«« c — ß.<: -1 t»."V,i .-,( Mntari v. 50$. 

fl«p «r< rij« hlttc niebt aufgenommen werden tollen, 

dem nur die Paiticipialfoim ,i'.< ( .i ererafvaaf. Denn ao lehn 

eonipotita kommen im Gtiechiackrn , wie im Lateiniacbeaa 

(armipotent) , nur alt adjectiva vor. St. 
B a f tat u f 0 1/ ef — )Teil«>aov — fniraitf Thrmiitü pag. 134. 

e. Svnetii p. 21- a. 
fiaaaarraas, Man. Pbüea ß , 30g. p. 190 vom icli werfil- 

ligeti Fufa de* Etapbanten. St. 
Aaipuiusi' — ßifmt,w 6. p. 656. ein u. t. w. 
*«««"'{• - ßtßw«ui*rt d$ Saufoltt;» Plaw r*ip. «. 

p. 361. c von geprüfter Gel eehtigheit. 
Baamnoftit — e/rer Aep/iOaef ß*o. lpt1 Athenaei p. 50. f. 
B « • « v . « t 1} • » « » — rt.»««; njp.« Themiatii p t «47. h. 343. 

a. af>6. e. eeer.r «?»•«?« r«. — fVaj Syneaii p. 6. b. 
B«e«»-e« - »«> •^U/»» d^Ju,«. ^<aee,., Umtmtt Di. 

Chrri. 1. p. 105. 
^ •«<"''•'<" r — Eben le Inteript. von Roi««w, wo auch ßm- 

wtlüat ateirideMdaät untertehieden werden, wie cd ßazt- 

t a t» ! weichet auch Plutarcbnt de Itide von einem Kopf« 

puice oder Diadem braucht. 
Ba et 1 1 1 ratp, e, a. v. a. ßtwtXttft, — (erijc, Antünaehi fr. p. 55. 
£ariiiaa'( — ßatilinir, auch rtrpao/ap/aaMe»', ein Amicr- 

mitiel, Alex. Trall.S- p- >75- St. 
ß « e 1 2 i t — i'ejad« ßacMiit Athena«! p. 76. f. 
"««Üic«« — Anecd. Bekkeri I. 54. 

Bseic — te ; {yxtfükev Kufi pag. 36. d{« GrnndRieh« d«t 

Hirnt. W. 

«aeaio.aei» — ßuctu-iayru r.J alai^y 19« o>«r»t Aaliani h. «, 

«o, 48. 

<« » * *• S. ;; 1.- . .... . 

ö ■ o x tu — /;,,,.• alt Ion. imperf. kommt allein noch vor , aber 
ibayeh. bat towohl ßac*t alt ßmenav in d. Bed. von *rep«»«v. 

B a 0 1 «i y a — n. 4. Lycophr. 771. a. 1393. 

Baarayua, rö, Thcoph. Proioap. p. öx- 0. xit uallnt tmlt/i£t 
der Tag«. Bcfcllter -der Hobl» F deV. \V. ' ^ ^ ***** 
B«oii$ m — no. 4. daher Suidat ßmtmtfaiv, ioBtiif, 
are/i;. So erkllren einige Bvang. Joh. 12, 6. xi ßmHiuirm 
'ii.r-.,"f 8. Coray Ober Sttabq 5. p. igt. d. kl. Autgabe. 
Ätraiot — Die Aoeed. Uekkeri I. fifti. nennen einen Fldten- 

apidci Jtäreaot, der auch die B«raU«t« erinuden hi>be. 
Bareivaev — alcxtndiinitch, Antipbanet Anecd. Bekken I. 
84- tiash Hetyek. tiiUitch, wovon patina gemacht. 8. Athe- 
naej4 p. 157. Sohw., wo aber p.i59- ,*oraiw« u. iraräva« von 
Eubiilul nnterichieden werden. Vergl. 9. p. 465. Schw. 
Bari» et — Tbeociiti 1, wie Anal. 5. p. 150. 
B « r a* a> — •) Brombeeritranch , der domteht iat ; daher her 
Hatyoh. 11. «..;,;„.. t za leten. und die Fruchte Sa- 

tin , rat , von der A«bnhehkcit mit den lohwarzen Maulbee- 
ren auch popta genannt. Vergl. Athenaei p. 51. E. W. 8. 
ßixiur nach. Athenaeua I. c. (s. p. 198. Sctw.) nennt dabey 
di« SaXftuwtot, JlaXln/iürtai od. ^ai.uuirt«(, aber nach Aaecd. 
Bekkori I. 334. moft man lakaßunot lesen. 
Bnrie — 1) der nach Archcttxatui Athenaei VII. a. Arittoph. 
Veip. 50g. unter die Lteblingagerich» der Athener gehört«: 



ti« Pac. gn. ptartdeeaeitea gnnennt werden. Ariitot. 
nennt dieae Fiichart ^«rei T. I. 473. C. , dai Weibchen £«rl» 
S33- C Nach Athenaeua p. ag6. 11. Heayeh. tind at sweyer- 
ley vortebiedene Flach«. 3) ßmxlt, «', ein WHrmfratiander 
Vogel ArUtot. h. ß, S. 3- wo die Handtchr. ,f. t / w , ai« 
alte Ueberi. taoto«, di« Panier U 



Ion Oiieanx V.l. >g. übertelst «i Tranuet. 
Bixot - Biombeciatraucn. Galeni X (II. 495. E. 

Fruokt . .' r . . « , vi«U. ßium , wie ' 
Berpäjraer — der Hnf, 
vetnbiia 34. 

Borp-xJf, /Jet, a|, RUIT, Pollns 7, 55- W. euch t. t. t. 



HixQax»* — 3) Fröaebleingetchwnltt. 8. «<revA«irr/c. W. 
Llaxeafit, t. v. a. ßtxQitttx, fiotchfarbig, Pauaaaia« I, 
a^i 8* fim*W** «•» fHWMttV «in« (paa/aateir. Eiu« ib u 
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BATT* 60 
haben utoofitoöt U. rvTf">". 



BAJ12 



dersttiiehen . 

£«t'«|.Kß — ßaixopl^a* ■•) i Um vir, Tkcnujiü psg. a : ,;. 
und S78. 

Bar«* ig — 101s. u, Saida* in vtvtäptev, iw. in Schreibart u. 
Bedeutung. 

8. ßavnaXaui. 

Ha (m — Thaocr. 6, io. Scbol. ri ßatim it. rate earlaxiatv 
kiytxmt «t ; •' i , ln\ ii rtlilmv «•> »»> »ÄoartTr. — ßa»(oH /"'/« 
uXmioton Püile-df roi epig. 30. W. 
i/miiDuii — Ä,-.i'»ur ÖQfäeroi awaec iniinptx Pöllux 4 

»oo- nach Hetych. ein bey den loniern AblicUei Tanx. \V. 
JBavvn — Zeile 6. liel «feerer angeführt, ra ralxtirtaa wpöt 
«tj ßmrvy um) xm *nt>' oir,ftie nUrtmt *«•,••;«.»• Maxiini Tyr. j ig 
~eb* ' 




7 T Ta « - Itt mit aN»*-***, einerley. Heindoif ad Piaton. II. p.395. 
Bi,XHZ» — E.ot.tm Glos», hat ßAdXdZn,,, , imiiyv*,. 
Mi (ll*o v — u. au Salben, Plauti Cureul. 1, s, 7. 

der ekcJh.J 



Blilty/tta — Hippocr. p. 885. D. 

aua Futeln. W. 
fiJil« r ;» - bey Hippoor. p .546. 47. Ja» ßitXi-uU, wenn 

die Lescart richtig in. W. . 
BHa — Anal. II. 110. ßitiit L "' K arairvt'f. 
BiiX'Xa — Arittophtuee: mit d. ecc. furchten , Lytistr. 554. 
von ßHm, ßiim, wovon Suiü-§ die Foini 1 i • 1 ... ai, Hctycb. 
A'iieitai, mtrovx&m* v*> motXiav , lt. ßUXlo&mt , BeilioIsTtiV 
hat. Eben so ßitXiiooioimt , «*►•»«♦«* rvr tr*ii/«r. Von der 
Form £«71« iat ßiiXot gemacht. Ei ton ein: also, /rd/a», 0<**acu, 
ßii*m>, ßl/vmofttu, ßiiXXia bedeuten nicht allein die mit 
Furcht a. Schrecken vetbundena Verunreinigung, tondern 
•ach in du Form ßitXiootoQm* den au* dem Gttunkc ent- 
stehenden Ekel u. Abiebeo. 
fl f 1 t, Xot — tmihor ßißtßtr, verboten, Diogenit EpUt. novaS- 
BHqov — Euphonou Etyraol. M. 

Bin«« — ftaUoi VIIL 45. A. u umX ßitmt »eViete eev «<*•«* 
xaXtU-, t5rnn*g et pfifft. Vergl. Hetycb. o. Saida* in ßtnut- 
cilrM. S. auoh Cci.iv Aber ön^bo III. pag. 133. kL Aui- 
gebe. W. 

BtXixvt — Ccopon. 3, 6, SJ. wo falioh ßmXixtj* iteht, 8. jn*- 

«tcnu'laoof. W. 

J? ■ -iu »■ v — 8. oben mßXtnrij« «.. Atbenaei p- 519. D. W. 
ü 1 X o y t t % i rj C — o r,6<n o.e. 8. r 1 1 * jjii'r';. \\'. 
8il«*lii(*«l — eo' ^. r^* if.f ., . c Pauli pig. 



£<le<a.etr. Auch Sext, Bmpir. adr. Math. 7 , 33. St. 
iilfiwfinii'l, ij, eV, beMernd, ß. Oimfim* Clement AI. 



701. A. W. 



MmßQit — Di* erste Form atüteli, die dritte »eltner au* 
Eupolit, ßmfißQaiüv doritch hey Epiehi 
n*r «ehleehter Seefitcb, den Phtynichu* j(.aeea^f*iJl*c7 Ali- 



Ein gemei 
cliut n-iciD»^«;.»« , Ali- 
(toph. noXtöjH uh neanr. Aihrnaei 7. p. 47 — 50. Davon dl- 
»in. ßif^ßfftiitav, Nuroeniu* Atbenaei p. «g7. e. u. ßtptßptfim, 
»j, «in Gericht von «eV« u. ßfßtflf. Atnenaei p. 287. c. 
iiuiif «, die Parthey der faetio Veneta im Circa* halten. 

Theoph. mter. beyrn Alemann tum Froeop. png. 65. St. 
Bifßtft — Athesaei p. 95. b. W. 

Heede« — atiXm Callün. Etym. M. n. Perthenier* c. 11. Hin- 
gegen hat Pollux 7, 40. die Form ßw9ot 
— ikt. 



MyXit, e, die Schwelle, «W ßt)lo$ dmtoio— II. erklärten 
einige d orpevev, andere enden, wie Etyrool. M. anlfthrt. 
Daher Qdintu« i\, 453. /f, ( i,V aeriee'trr« efen Himmel nennt. 
Empsdücla* Amcouiit de Sentn 9. ;.««».",*.• 1 tari ßt;XC* 
nennt dae Innere der Laietne to, wo dat Licht itekt. Fttr 
Schwelle ««ist et Aetchylue Cfaoepb. 567. «fttifm ßfjXür. In 
der Bed. ven »rf««»« tchrieben einige ß%i»*, in der twey- 
ten falit, Anecd. Bckkeri I. 035. 

Br} um — h«r 2 ,., Anal. s. p. «45. daaTheeter, wo »l^mxm «übt. 

Jl^eaea, to, indeelitiab. eine Pflanee, Alex. Trall. 4. peg. 
325. ßt/mmoi, i tttmt mfftmlm n^« «;. ofiitwv , mi ii ä;p«er 



Dal Wott kommt hiuüger vor. Varel, pag. lA 

u. 327. St. Der Name ist tyrUcb nacb Diiseori 2ea f , 55. 
ü <] •- a ( , ,i v e — Apoll. V.l. oJ. i, 3135. Schul. i/>*» ii vvv r>f» 

"^''r?» 4'm«»v- w. 

BntmtßmP — Ody. 8 . 35«. ^. ffoi^. Konni 1«. pae. 

548. 3- W. e e r«» i uer l '<«r« W ia»«t Id^.o« Manetlio a, 535. 6, 

507. 

flrrtje, 1 ■ L. beyrn Adamtrt. Pkyaiogn. », 3. p. 330. Er ver. 
biotiet QfyiXo* Mal .;i)jt'v. Sylb. wollte t ivr\xi,v. Allein aus 
einer V'rgleiehung mit Polamon. Pbytiogn. 1 , 6. p. 2ui. er» 
gtebt eich , de{* man ßtmrry* letes Mtilä, St. 

Btiiimit — eoch buatand, Hippocr. T. I. p. 87i. Lin«. tf 

y|iaVn ßlt^S- 

Bin im* — »1 eiu kuner trockener Hatten, ßifrlm, i*lU% «#- 
v«»r Hippoer. 130t. «. 1*15. e. und 1SU4. h. tu leeen st. ßtf 
{ier; W. 

Btm(m — berwtneen, flbemaffen, «ia;.ifiMi«i> {»•»tir.f «W..cat» 
•*f*«r£ Apollonil 4,.9°9- 



Bimfxot — Athanuü opp. T. s. pag. 794- M**w« 

W. 

Btflmim — ßtßmm, hymn. in Marc. S15. 

iii,u.»,';u.'tot, to nannw Eratottkenet den Am Andren, 

der «eine Schriften abschrieb , Etymol. M. . 
Biß it**i* — janoatrai — «ol Timon Atbenaei p. «3. d. 
Utßlmnmlmt and Bt ß Irnffift , *. v. a. tftßXionmL MC 



Pbryoickut Oakkeri p. Sjj. 
Biß Xu — S. ßißlms nach. 

/tim'01, «e, — Oeopon. X, 69 , t. rV vmXirmt ßtmim — 3) Gs> 
leni VI. MB. F. re jt *Myv «*»;•«« ee» ßtmiov nm^' tulv ainfOit 
eari aal ^wrac yteerert e'reo«{(ta*' s«t>ai dj rat* Arxttuütvmfm- 

Geopoa.3. 6. 



vet (1. äaaaoe, wie p. 339.) 7 a*e 
7. Tij» u»Xo<-*hr,v ßttttmw. Vi. 
Bimmf — Bey Ptulu* mit n getcbiitben >o gut ein Dra^kfob- 
ler als in dar Aldina p. 134. 5. «eeieVriaf «VtaeiaTt reV ßi}- 
aov. — Bey Antut p. 44. 33. et »-aieuel ri^et, *mi 6 ßimos . 
letstere* itt wohl ein Glotteme {ßtmlmr) von dem voi herge- 
henden mmi 17 »..«>;. o venera t in den Text gekommen. Die 
Codd. Maac haben et niiht. W. Schon Ilippouax Anecd. 
Bekkari I. öS. brauchte dae Wort, 8. ßtmiov nach. 
BiXXot, 0, dat m innliche Glied, bey den Ephesieta, im ge- 

meinaa Gr. ßtXiir, Arcadiut p. 53. 
/iiedtvfef — ßtmStuym , ^ vij , Suidat. 

sttetrert« — Chrycott. Horn. T. V. hom. 36. ai t»rx«l raw 

w c»> oe ptovrmt da/navat. W. 
Attltyiat«, 9, eV. 8. in ßatoXertmif nacb. 
0<eitAaary( — Choerobotcat^Bekkeri fährt tat Cilliro. «a 
a< ta ßitirXuvh «V(vuV a'<e* a'^e' « oirteew, eo dtfe es filr p'ie- 
«auvttf tiehn toll. 



Bitt — nach Ainmoriut ptg. 41. nur von den Men tchen ge- 
braucht, von den Tbieren 80 sagt Arittot. ßiot ioti X0- 

Tbl 



1 

fren. 



Doch btt Xenopb. 
W. 



3, Ii, 6. *Vct \ea des 



fitere es e .7 or, e, i, *fm Manatho 4, 573. Nativittt, 
Oieaiev, tplter* Grlcalt fdr Ziegelstein, Alex. TitIL 

p. 4 (1 9' f alsch waa Gupylu* von einem Cretenter berichtet 

p- 848 • d*ft vt glüheitde Kohlen wir «11. Vergl. Du Cange 

nnrtr ßr/mmXov. Bt. 
Hloatr, mtvmt, i, wilder Ochs, Oppiaai Cyn. 3, 160. wo tonst 

jU.'truta stand. 
/( 1 v « r * , 11. II, 467. tt. ßtmiarn . to. 
BniX- .' v of, ilaroditni Epimer. p. so.3. Leben verderbend. 
Hi*'«i«»t — Theophr. der an dertelben Stella mit (wet^as 

»bwechtelt. ^ piklu d^oium aaraif tW Aeliaai h. a. 8, as. 

5. 6- 

B ttte ■*»• 8. ßiim nach. 

tietno't — • xiffj — «ij Antonini 7, 6. rj »tpl reV ßlmm r/frf 
Strabo 1. initio, die Lebenikuaai , die VI ml. Di« K. Sclir. 
aenuea *o da* Weltliche, dem Geitthc ui enigegcngetetat. 

BXmßnt, x» — Gtleal X. 153. A. W. 

BXmtoot — Hippocr. Xil. 406. F. rj»> uiv ix xo it» ft /<j ; . . ( X - 
ael /ttv y/ferr«« •— i/m i' ix to liomt^timot — pUioaol yirom*— 
tat. Geiern XII. 101. £. »aAittat tä n*V <i« fi»»na ßimeoi, 
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* m $*uß*l »■> m12«. Hm Je» ilrrarya ßlmtotm, tm i' 



XÖT4t 



IS'" (>aißä, «>»ob traleni XII. 430. B. W. 
Biaiiv« — Aelltni h. a. rerfaindet m mi 




comp 
\o. wo 
Butnn. 

npcfubrte.i GrAnden habe ich ^««incJeapoe u. 
B««»>»>»r«r*c R»»«»t, obgleich Greg. Cor. p. 263. ,*;.«» rJ<, rfv- 
9>>po< hat; aber dt» <• in ltl«'£, ßlarot Ut Un||. Sicherer lind 
ffi»; u. dt« abgeleiteten Formen (tlmmnit, filatttiSqC in deriel- 
6er. od. g»na ähnlichen B«d«ut. «i .'»(.erwarc. aal j»ö ^«»«Jiij 
ij i m j'cpc Liteiani 7. p. 77. ßlurmtn ßrlrmr , pütff Heliodori 
p. »44. u. 434. ßkmuuw »«cur r« «ra ••*<.€ Flato reip. 4. p. 45a. d. 
B iatrtaaüf, ade. Procl. paraphr. Ptolrm. 9» 19. p 336. St. 
BUirr« — Galcni IV. 470. E. pimrrtM'iat ßküßr/r ««roenr. W. 
DA «et et*« — bry Geschworen daa Treiben tob Fleiaehwirs- 

eben , Galoni \. 05. E. W, 
/i * i 0 t - " r. , rö, t. r. ». llmr»*!?*, Aunchlag, Aretaei p. 117. 

B. i'övAoioi i»»I« a«e* r /rt«t«r«*i«r«t. W. 
jT.l«i~ra, — Clement AI. p. 806. B. ßlarrmtl » <x«.*«tte»t rprr- 

J»U/r»« - Galeui VII. S06. F. «'«>; % **k a *(Uri h *t* $ ßkirr* 
cira-r/protr». W. . 

Ji«ti">< — in Sopbron ». «. ret©V. ata»?««, Aiteed. Beh- 
heri I. 85- 

Blritiiaiftnv — Euttathiul p. 806. 27. W. 

Ukiwu — Zeile 3- eniehem /ri. Onper, *>i?«n, it»rpM»ter, 

Meleagri 44. Aaclepiadit fpig 10. Anacreon fr. 4. 
Bit 7 >plr - a) ber Hippoer. »55- «• «• ArUtot. I. 475 «• ▼• 
a. HlUitfor, ao wie ßki'w* W ßkiaafU% wie Heilodia» I. 
e. u. in den »utemmeojeietaten I>«) wonern , all ao/ulgapec 
n. a. S.'Mercell. «u üioaeor. p. 94. W. 
jflicntttärtix, o, r'. die Augenlieder haltend, empor- 
helfend, Pauli 170. 4. ßl- fifliy. \V. 
B/j.i»(ioc-taJ — und triam mal. llermanni p. 431-, 
Bit 9*1: böotiteh a. t. a. ,«V<"«. Strattii Attenaei p. 633 a. 
*lr>« - In der neuen Auag.be det Lex. ut die Bad. 

«.trieben, und die Stelle er» den Anal, ändert erklärt. 
t>aehe, Hüll« heilet aber dielt Wort auch bevm Hippoer 



de eord. T. I. p. syi. Lind. 8ect. 3. P- 5'- **> . , 

(lirerp/f« ~ Diog. I.. Xet.'.ph. p. 639. ^tjerftiVr»»« ifW 

Ifovriia Hippoer. 489, 4o- W. j . . ., 

:i - r ■ ; r — Pfcavmiiitu: t r'«t Tit'r off aar »ear-B 
*«Ui-r«*V , betenden wenn die Seiten blau nn 
•wie btr Pertonrn , die der Blit» oder lehnelle 
SeMagHuf» u. dergl. todtete. Hippoer. ■&>• A. 
lodt, Hipp 627, «o. Ufiht», oti ir« Ho* ßl 



o-pc-Tii« llippocr. 489, 
rinn — PharoiiiMii : e rwo riwf efimr fear.natcart' «<«r>dim« 
«fllerafr , betonder* wenn die Seiten bltu nnterlanfen lind, 
•wie btr Pertonrn . die der Blit» oder tchnelle Rrankhait, »Ii 

A. auch Moli for 
' f*i^raV ytr6piv+r 
ittfmlltn W. , m , 

tlt'fiäfn — Schot. Ariatoph. At.^550. *rqi»t re re« »tcjb- 
ciqIov *ei re» err^oee Äirraed«» . Sntf et «•*« »fr'Vmt 

eäroi'.uoc», eterti ^ItßtftiZur. W. 
rm.,i«un — auch jUHOftipfiat in Arittoph. 



ßckkeri I. 51. 
■I — bey 



Suida» Iv «ist nicht» bedeutender Kling- 
er über Archiven« 




ttlilüirst — Hippoer. p. 911. E. W. 
*).-.; ou<», <il<il*t, ßUfmrtM Lycophr. 443. 1317. n. ». w 
afdeief - ,: t >r.r» .•fti».« Ariltoph. Ran. 955. dia aeaquipe 



]uipedalia 

vnM aut Horttiul. ßöt*»t nJeerec ««I >r<ie/Bra«ee Longinui. 
(Ionen imfil(ir>tr rt A 5y nejii p. 85. d. \V. 
jj^^^ihv, wr«c, e', der dritte attiiebe Monat, den halben 
fiept, u. Oktob. enthaltend! worin die Mttjdfiff« , xm, ge- 
feiert wurden. 

1?ad«>»e<t, «J» Hülfe, Beritand, Hippocr. Tora. 1. pig. 64. 
Lind. 8t. 

Bet)9cet — Finden N«m 7, 34. mit Boeekhi Ann. S. 539 
far ßm&is braucht m Galliat. Deli 
- Ter graben: 

9. b, »• 



n»y ( .; n y, »■?, <?.» HortkhauttrlaMeüi. ß4&piJ, f, t. T.. '• -t 
Erotitn. ein tiefet Oeeehwür auf der Hornhaut dee Äuget. 
Hippocr. 4?7- «4. Pauli p. 74. 49. W. 
Ild;r v«t, u, *. r. ». ,y,;#,. e r, Grnbe, Solon n. Oratio 11» Aneod. 
Bekketi f. p. gs. mnimt» ir reo«/ »t ßi&rw U rat , wo- 
ber bemerkt wird, dtTt »> /f. tVt»t etn Spiel heifit. Ueeycb. 
b*\.itß69m, tlirt TraiJi.Tr, T»p«»r/wtf. 
Bofiiia«> — welehee auch Arcadin» p. 94. bat, 
Hnanpi/i, «/, daa Amt de« ^ O it»rof xv s > Aeliaai V. H. 13, 
41. Su 

Btkßifior — ein kleiner ßtlßit, Bolle, Zwiebel, Epict. 7. 
Bolfl»9£*y — aber p. 153. b. »teht 

olim — daroa tfoh.onc* Tlie.ilogntn. trithm. p. 57. Att. 
Bettle)»' — nach Aneed. Bekkeri I. 211. Abtritt. 
Ha 1q — rjiioi' Lucia tti T. II. 895. 3. der 8onnenttich. W 
/.' ... ' i. o u -i 1 , it. ßai'ltfuu, mit dem langen Voktle, iit nur in 
einigen Stellen dei Homer übrig u. in Theo er. , 15. In It. 
I, 3'9- Hand ehemal» ßelirat tatrat , WO die tpitera »Wir. 
arngen den bomer. Sprachgebrauch getetxt hibcn. Ebeu 10 
387. «Mai ftoHie&ai it. ßyl$e»i, u. Ody. «. »34.. 



r*r t' ht,'(»t IßHorxo t»#ol , wo die Schol. und Handiobr. 

ßcHopro oder rf.'tle^T« haben. Iir d. lat. volo. Ueber die 

Autipraehe a. Buttm. Lexil. 8. 13. flgd. 
BoußJm — ßo/tßiLor. Hippocr. a ; a. O hat aber ßopßvUo» 

tt ftTÖfiov, wo der Uebenetser mo. geleaen hat, wena 

nicht utttpeerecier fu leien Ut. wie Morb. mul. 1. 5 50. Lind. 
A.uaoatpof, e , rj, {faJfmh Nonni 13, 370, 4- mit Ocbieav 

bomern. 

B»o«rf«t •« .Twjir"« »tand Nonni 5, 2^1., hat «neb die neue- 
ate Atugab«, wo et weuigttmtl /raewrtorei» heilten tollte. 

Uopßafönt] — - Euttath. p. £'j j - 45- — Suidal in .ut-aetgai;. W. 

in''.'" 1 , «, btrrdo, Manleiel, Aelii XII, 4a. Achmet. Onci. 
roer. e. 335. W. 

"epteie, aj, die Boreade, Soph. Antig. 985. St. 

Koptnri» — Üenelbe «97. hat ßoQttn; (Ör ßooti*, n, Toclt- 
ler dea Bnreal. Joaepbi Antiqu. pae. 025. Eben io ßeon'iit 
Anal. ß 0fm »r.ta findet .ich dennoen SuK in ~ 
163. 

Hapit'ei, (ßfiat), &apS*w$ ßoou'orx« Th 

4, 4. wenn der Sturm v ■ n der Nordleite gek 
Bo f 9 a f e i< i't nai ■ r. S. e'pfrpayep/esef. W. 
Bofit — v9mf ß. Hippocr. Epit. 17. 4- 'S- nach denen Genuft 

man hungrig wird. \V. ßoftit h&in» Atbennei p. i;./>. 
fl«(i r «»tjlm'titt, i, Nordoit, Prodi paraplir. a, 4. pag. 94. 



«7, 



*» P- 53- », 5. 



u. 96. St. Daron 
B e dp a rr tjl 1 w » «» notdottlich , 

p. 35. u. 87. s, 4. p. 96- St. 
Be^peaaer, e, Nordwett, Prodi I. c. p. g?- 94- St. Daron 
Happefa/rtae't, nordwettlicb, p. 56. g^. 99. wo man ttapaaar- 



MHIi ßtiftktßmi*, und ßtvfailßexftt'iedMi 
»chrieben hndet , und keinmal tiehtig. St 
0Öpe«( Her od ott 4, 193. eine unbekl 

Thierarr. 

Büeaieper, ti , bey Strabo 13. p. »5. u. 55. S 

Weiaen, wo die 



I indi- 



sche Getreidean, Meiner alt 

ßii/Hfoc, i, hat; ber Diod. Sic «, 3«. d'eeireper. 
flatrrieitit, GalenllV. »78- ß- iaVw»r«t, et wird 

Unartig eingedreht. W. 
Berat, ßotiv lefaTMMM Sophron Atbentei p. 325. a. ; str. 

Bed. Ileaych. hat äarit , ßvlriuri aw. 
{oTttit — Auch in Theophr. b. pl. kommt d, W. tot, und 
weobtelt mit ß^ior eb. Schlfer zum Schol. Apollon. p. S35. 
halt d. Wort eelbit fdr sweüelbeft. 
llovßm* — die l.eiitengegend — 3) auch jede andre Drlieau 
getctiwiilit ber Caatiui Probl. 40. ßavßürH ir umtHtj. Dar. 
Bevß mväca, »m h wellende Leiitendrüien haben, Hippoer. 

p. «79. 5. u. 1 194. F. vv . 
Bertf «traue*«, n, ir , inguinalU , Pauli ioi. ß /i.„ß. initt- 
mut, »o a. L it. ^rSear. 

«•/(•viiitt, i, die Leittettbinde, Galeni XU. 473. die He- 
liodetui p. 331. ßtvßwrtfälat nennt. W. 
m9«rtii)it), ij, der Letllenbruch, ASiii XIV. 24. Vf. 



/f 



R 



ßoii.er rl> ß»it,ar, 



G a 
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J»o *'«»«««, ti t Trigonella u. *. w. 

ßoftamkat, dor. lt. — ulx, Arritui Anib. 5, 15. u. iq. 

Lobeck in Wölfl An. Leu 5. S. 58. 
11 1 »kt v. S. ßttakiy nach. 

Boraakfa, — afyat —ktJafiat Eupolit An red. ß«kkeri I. 81- 
«rliiera «b» erp«> > — Haftet Ca II im. Deli 176. Ton Steinen. 
Ii ev%ikt)ft a — Ai'frajt Babrii fab. 4.4. 

— tob Aceent t. Beit 11 bei Greg. Cor. p. goa. 
fim «»«•'•r — OchteutchSdrl, bucrat.ium, a. I. w. 

«. *• »• — «pw, Wtielcr. Imcr. Thyatir. pag. 

211. ; iV», ^„J.«'(,piri. W. 

Bofkßa, tu!»i. Alex. Trall. 7. p. 361. u. 376. St. Davon 
to, danelbe, ebenda!. «. p. 134. 7. p. 591. St. 
■•■*f* — contr. oder ßovk rV, »Jre*, Suidai , Thueyd. —/»«*- 

*>»•, wie ßetkft Iaft7r. 
Be.a.*..«*, _ „J , rf.l.Vr». f«,^ Phryniehu. Behkeri 



5« 



P.So. »0» leeren Beuteln. 
'kt/tat — 



Bai 

Bey Ho»«r »aeh Buttin. Lexil. 8. ti. fli-d. von i»iXm im 
Gebrauche in 10 fem vareehiede», iahiffikw di. Wollen mit 



vitttat — flut.vcb. lt. p. «95. F. Aetii IX. e. 10. 
•'««•««, /»eeiijeouan, (1. ßakapat) . ich will, 
ey H üme r nach Buttin. Lezil. S. 26. fl|>d. Ton , 



W. 
wflnicbe. 




gendem t;, II. «, »17. Ody. 1, 4M. auch ohne i}, weichet d. 
Gegeniatt »rigt, II. «, Ma . So er« iitkijatt i,-ya* e>*i'|M(r«i, 
• u « ^Tiueo»«^ — ßoiknat Odjr. p, aa6. Tgl. Ody. o, 88- «• *• 
S87* f • »67- 1» Proaa findet ee eich »eliuer mit u. ohne f in 
dicicr Bed. JCeno. Anab. a, 6, 4« Gelliiao, 5. Von den Göttern 
braucht Homer nach Buttm. Bemerk, ßarL, um dai thinge 
Wollen oder d. VV. mit Vonatz aiutudruchen, wai tonn nm 
iölka, bedeutet, II. «, 67. u. 1. w., am >uf eine ehrerbietige 
ArtneSen der Tk*t die Geneigtheit, dae won«en, die Gnade 
baroarhltch zu machen. Sontt ist iBtlm dai allgemeinere u. 
kommt aueh in den Fallen, wo ßaikaaat, vor. Mit d. ee«. 
eteht e» II. 81 rptwee» ii , X,re vUtp, wie '£.»«(,• ißai- 
iire ■rdee op/fet. In Proia mit dem Ht;d. accu«. u. inJiuit. 
e ßotkifttvat, jeder der will, tu JVpaaeeiW a»>t. I«»iu« Thu- 
eyd. 6, ßo. e. v. a. «ipen/o-rit. 
* "*".?* _ Ga,cni VI. 43«. t«t yeryelt'eW, St «ai 

01 HI. 'UV. W. 

Öc-Tii,,-,,« _ in Oppiani Cya. 1,533. giebt 
d. ßaatfayat. 

Be..irir,{, ^y,,, J — Zolle a. bey Quintua », 159. u.a.w. 
Bo<e«aa»t. S. W. 

*"* T H'* '" Bil * t"" fftb,r « n Aaucd. RtkJteti I. 84. autSopb. 
an. I» der ZuiaramenecUuiig Tetgtöiicti ee die Bedeuttmg, 
•U/wW ^►*„r. Eben »o wie •'»•oeV^reP u. e. 

^ei.« MjrZerrrg «in Sprichw. von d.neu, die nieht «rey »p»e- 
ehen und allea, erai 11« wiaicn, eageu dürfen, bey Theognie 
■• *■ d,Ber P"* antat ini t^y } kwttav fiißkiMl** PhJ. 
loitr. p. 5,5. u. 34.. t ) ein gtofaer MenaUch, .. Hi.t- lit. 
piic. p. 95. u. 14a. 

Bovrfiiot — «u Athen ein Amt, wie ßa<it der die au of- 
fenibcheo Opfern be.timmttn Stiere föilett. An« cd. Bchheri 



I. liBl. 

Itrttiir, re, auch e fiaitroat GeJeni XIII. 5B7. e. W. 
Baviiijt, 0, t] , ochieneriie, Adamant. PLyaiocn. a, a6. ime. 
4BO. 6t, 



Baüttjt — Ei aeheint , d<fi ßatmvtit die gemeine Form gewe- 
*en aey. S. Beitke in den Not. uü. u. V. Lnu ad Ueaao>th. 
T*S- 57o. 

Bowrt,, v , J,, Amt oder Geac» äfi dee/fe«'t»f, re *,at r »a- 
M»a* in ijt o.i Inee». Allica bey Boetih Suattbauah. 

I - S. S5» ; 

Bvtt/trit, i, tt. ß^ttßutnt, nimmt mau au* dem Veiee bey De- 
rri ~«th.p 5aa. i tHi . ■ uro'i tkana ßväfar, wo »urr da* »«holiou 
fgmßmUm e.kU t. S lt'e ee Tiell ^»^'7 0ft^f%haUmti 

Bfiaßvkaa <'le«rchcM A'hc a-i . ,0. «a^t ' l'oitoat *nl ~t 
•'.-■>• f. 1 rel ««Mr'u^'l«. Areiao ( 97. *). W. 

ki den Geopoa. io, ij. habe» di« iiendicur. ^eyvlet u. p>ei- 



,f i/.uf , welche* i-Tcr SammlcT durch die an« d'in Kern peto- 

gene Pfiitelie erklärt. Auch 10, 39. iteLt ß^äßtkot ohne Va- 
riante , u. wird von der Damatcener Pflaume unterarhieden. 
VergU Coioar. ad Galeui Compoi. med. aac loca p. 446. flgd. 
Bfdyx"* - PoMu* S, 805. aieijytt an) ifwäyxis aal aepra», f. 
L- »U ß(t&n ,n - 3o Ariitot. I. 465. A. «t. ßi/ayxiaa a. L 

ßvoyjioi- W. 

B v a) x »<l«j«, e", 4, — HeUerkeit TernrMchaad, i"r-.rn Hip- 

poer. de »ete 38. Coray. W. 
Britta, ßyi&iaa, Alex. Tiall. p. 

Uff ai t ßäitur und B 0« xr ß a ft — r »ind jetat aufgenommen 
aua Atiaitir Phyiiogn. p. 15a. 153. Aber dai erite wird f&r 
nulit palltnd eiklütt an der Si<41«. Allein e* lind vier 
Strllen, und »änderbar genug, die Woite haben an zweyen 
ihre Platze veiiauicht, Pag. 15a. mufl ee itatt ftaapcßäuatw 
Uj't ß^a% » ßäpttuv beifnen : .. . •> ■ .. . * ■» •./ • • . ohne am', 

p. 153. — und dieie Sülle me.nt d>« l.exieon — ßf a- , 

lißäaav Taxißiutia, atatt ßeaitßa/t«i* raf ß. Zwilchen die- 
*e'n beyden Strlleu kommen noct. awey andere vor, die rich- 
tig lind: ß»a t ißAnur, ß v atfßitttur, «od „,._., f. , xa- 
gtßmpmr. Man ichraüat entweder w it w V oß.) oder kurz 
(fl**Xtß-), nnd fetner entweder ichneli (titfß.) oder lang« 
(ßyaivß.). Daram kommen die vier Z .»amtuenactau 



gen, die Äiiitotrlei dort nennt: l) weit uud langaam ; 

a) kurz n. langtam; 3) weit uud 5 ebnet) i 4. kurz u. iclinell. 

Wa» bia jetal da verbunden itand , rkril« weit uud kura, 

theill langaam uiid irhjiell , >it Ominn. 6t, 
D^aiivat — d 1 von ißrßymdtmt Luriatii l.apith. c. So. 
Bf ai f « ke i *J — *pat auifainen, A .cd. Bekkcri I. 235. 
Bl/aiaa tt ita, langaam eisen, N .in 1 I. 154. verb. e* m. uir- 

yaoiTtlv W • 

Bfaieottia, J , da* »pite Elten , Alex. Tral). 9 p. 53". 
Äaadeor o/i/e» — CyrUiui in Ion. p. ö Aftveev« — 
aMa» W. 

B<>« fe> — 0 «e? rrernr laf.T r »< fr» ßodfrrrot HJiodori par. 

• 93- w» Jikobi ß v i Aio*t^t vormntl eu aeVaC ß^i^an, ga£. 

reudar Weiti . AlexanH. Apbrod. Pr.>bl. p. ar;2. 
Bfiaava — 1J.I ff. m. Brt. hat ßäovav« u. baoßäfvatiot. 
Bifiatta — •} nöta.' ßp. tyvvav Gregor. Nar.. XV. ta. p, 90. 
r}(>aeatd<;— Ateue< p. 53. c /Ip. e/« «Vre $i)*ot, d. SchatmU 



wie vom Frotta. W. 
Bgäaaat — •teUaees -nvnaiari ßoaoaaft'it; I.e. mit! Ter. 57. 
alifta i>akthe>,; ■!..•> u:at — IMinr Ap<ill>>Uti 1, 3*3- 'Tairotei 
— mi« Greg. N«r. Caim. Mo, j. Von k.^chenjem, bratuen— 
dem Waller, autworfen, frri ßadne^tat nauQiprai ätf r— 
ayere« Oppiani llal. 1, 77t,, e'ei/a ßtß^aatat r«(i' ,'JJr» Ansi- 
patri The»», ep-g. 61. rVpooer tt >,'»o'io i.aur. Tul». epigr. a. 
ta li.-v fßfaat •/!■'■■• ttjiit nniftara Nicandri AI. 8$. To i' 
a*tf(j<>« ruaüt ßytioeaK »37. Ander* ateervt Of/.rT« x«'<">' ßvär- 
xtt 559., durch Stolicn u. Erictidttern der Zitzen taugt daa 
Ä*lb. «um Ka»/ a/MlfietT o.to ßfiaa* Lycophr. 46». ab 
w^iet. 

Jaat/v, i. V- a. ßfixa>{ davon bey Alcxand. Trall. 8- p. 447. 
ißpdjtfaat u. ßQ*X'i\H*xw» i allein in dieaem ß'' n Buche tat 
viele* nickt von Alcuaud. , tondern von einem noch ipltarn 
Schrifiatetier , dar Soloecismen u. Barbariimen häuft. In ei- 
nige u Handtchr. fehlen auch alle dieia Stilck«. 

B tt a 1 » 0 k'i ßot, o, 17. S. in ettrinir. W. 

Bf/ « i » ük 1 aa , re', Armband, Alexand. Trall. p. Q4. aueh ßgm~ 
atvvtaa, Outrame. S. ittpißyaxtav $00. W. 

B t) a g a i o» r eilet, ö , »' , fä«i£i,gerig, Po lern on p. 510. VV. 

B p a jt-x :'«jp a *e t, mit karrrm Kopfe. Xanocr. beym Fabric. 
U:)l. Ol. T. 9. p. 157- Nam« eine» F>*chc*. Su 

Jtiniju'lotil — Diouyt. Areop. pag. 709. — lUeror «V« «al 
eU„j.rf. W. 

B (i « 1 i *» ir pet, tob kurzem Maa*, A ritte, d* 70 interpp. 

pif. 151. St. 

Ap a >>«t r e /w, kuraarbmig »eyn , ichwar ethmen, Oribaiii 

Coßoet. MS. VI. si. #»»p««» <V(M>|f*rr(ierVrt. W. 
5inj.iv««! — Aretaei p. ',7. D. W. 
ijpareaärnt — Hippoer. VIII. 71s. A. Galan. Mgt im ( 

tneut, C i»»v» t'» »yi/axvseaTeu ypai»«»tM «V»^» mmaiuw 
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, Tberoi- 
■ 9. '» 



Mr«rMrat>«/f«r<*«« ^pe/trana, wo mm 

muf«. W. ' t»i 

Be*x* ii »7 »»•»»•» &', 4, 

»tii p. 315. a. 

faTpot. \V. 

adverb. 8ext. diiputatt. antitcept. c 4- bey 

Fable Hibl. Gr. T. ia. p. 630. St. 
Äp«ri ca.*/«, 17, 'wache Strrorre, Polracni 1, fli, 0. W. 
Bviyita — dei Vordeiknpf, Scheitel, R fnt p. 47. W. 
BiftnTot, feucht. Chronic. Patcfaal. p. 159. St. 
Bf/r trtov — f. rmol. M. hat teHh piii« Viva", e't iftfrni- 

vuirat ir.t fj'j c at ^naiiit. Heiych. ßftrütyti, pi£*p<a tl 

t. W. S. III cVl.'j /,. 

Bf — S>ut,vog*J, Jn; eint, 0 J jjui) erklärten, Ety- 

tnol. M ii. An-tJ. ii k^eri p. aav 
Jpn'.'ti'»u«i — Hiihnk. ad Timacirn p. 64. Für turnen * or 

bindet ti Aeliani h. t. ü, 36. mit ayrranrüv. 
Bfirms, tot, t«, i\. hu'moi Nicandri fr. 1, 63. — Für «in«» 
dummen Metiteheu brauchten e» die Cyietiler, Anecd. Bek- 
keri I. 85- »• «»3 o. Fry«. M 
P :/.>-,,', <■*. S. .,•:•-*'*» nach. 
DonfwSfjt, e, k, kindlich, kindisch, Prodi paraphr. Pto- 

lem. 4. p. 2R«. Clement Alex, paedagng. 1. p. 133. St, 
Bftyua. t6, Aieiphr. 3, 5. 
Bolin — .'.»•,».;"' )m«i»'»V e'lJeaa'arTfur ßafi9evx»S KU» Jö- 

iior » 4 5fp*r»» 42«»* Nonni 5, 331. wo Grefe iß v tunr e«-seu« lut. 
Bf Jr««i T «; J »» AfK^ebiiHc'.o, nach Unaych. ti. Galeni E*e*;. 
«« im« ßliot aVttTvautrav iv Ca» o »r*pl vt'om» rm uti.'ui i, 
aar ßpr/aou* ti ftträ fagit «Vrnirif««»'. f»je» ii r«"ra x*»f/<f 
•*J |. yoaiioroi. Pnd 10 sieht e* in den Ante, de* Hippoer. 
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BPTXI 



:t. p. 3o7. He*yeh. aber 
mußfüff und ^00» 

baym MeJinp. da palpitationn. p. 47o. Frans. 



p. 477- 19. 475- 4°- Reineaü Var. Lect. 
und Anrcd. Dekheri I. 325, fuhren 
an. W. 




Jota hma in. iiii.eeg«n ttihrie Strahn g. p. 155. I.eip». 
Heiiodut dai ebgekurate ftot fflr ß 9 ,<>i u. ,-(..,■■ o,,V an. 
Apollonia* in Rakkeri Anecd. I. p. 567. hat Hceiodu« J v i it. 
lp< &»'•>« geictat. 
2fiaf«< — ßfiapae ßieomt Aniiparxi Sid. epig. iß. 
B»iZ*> — eintcblafrn, 11. 4, 933. fr»' »im *r IJort, 
w» andre o* «a ujjpi'£e« re acheinen gelesen <u haoen at. aara- 
p\ <'■■>< iiAch Uecvcb. — Zeile 3. aohlafen. antßv'Zm. 
— Davou ZV .'.»', >/ hvnif umrttt, bi y den Deliern, Alhc- 
rtaei 8- P- a 3J- Sonw. , wo Heayeh. iV»ttra'/iam( 
j5 ( 1 , r ' o v v vt — II. 5, 359. 

B^iftut — Zeile to. wie Baccl.y'idei fr. 9. »rtrtealmv ß^i9*vt' 
a; i .!>.'. Poiidi|>pi epig. 1. map&iwion' rif/ruir ßftdafiirr)*. 
LeoniJae Ter. ^9. ßSoi% ä-xuotOiplroiV ßoiifttat. Ohne Cum, 
•r. o«i>fC fad* weil-' nänij ß,ß v iitm» t Arati üioa. 1064. 
». t. a. abundare. — Columua a. Zeile 7. 4 



p.,88«; 



- CoIubiu, a/ Zeile 7. t| vi ßfiitn «'* r«' 
lisiii paß. 3j,S. a. «»«aJi" r*>r»«|. ßvi&ceom, Philoatr. 
85. — nltft »ilxmtft ßei&ovtmt vir« r«7i> «raiair«»- 



■zu. n ü>' V aai aoi'ia< /«fjuiro» Atüaui t. a. a, Sa. ist veidci bt, 
und bed. *. r. a. «tosae, auagefresien. 
2fi«ai|ii — Gicgor. Naz. C.-m. »3, 101. 
Boioo't, ß^lrtt, i, I. L. K. ßoivcot , ßoitxc*. 
ü c .j r x - Hippoct. 916 A. o. *o emendirt Fossiu* Galeni 

E*rg. , wo die Aui£abttt ß^ijm habta. \V. , 
Jlf «rzi«« — a. t. n pV'V' <lt - Galeni VII. 4Ä7. A. ßooyjlti r« 
/tfeoi, Anaiot. L 465. <« toi ß^myiiu» ut rrj» «eoti'a» , wo 
falach ßvayxtw nebt, ßl^yt»*, die Liiftiöhreiilttc, In der 
iwtT"« Bud. I. in in' r< nur in einer St. IIa de* Hippoer. 
P> 353. 51. vor, die aber vsrdic);ti£ ist. W. 
E (• " 7 l -• * 7 '■ ■ '/> fis'" ,! - ac ' I.'iif vi»-». b>»ch, der Kroj. f. 
Aetii XV 6. • *t r l r*V ßBÖyto* ynöfnrtt öynot <uVe- 
aietetaa. W. 

Bvarf* — Ruiu » F- A*> 1 »oe* ß*in* v »*9^4t der RcM- 



fiftaiil, ein tangas TnnVp'f-ff, Atketisei p. 195. T. 
//(. » tat, e, der Donnarer, fahren Schol. Sopb. PhiL 1197* 

an u. vei gUichr n es mit ßanfäs. 
Bporlijdor, donneTartig, Orac. Sibyll. 5« p. rii7< St.* 
Bf «matte, aia , alm* , iiuo ße. Hippocr. Epid. 7. T. IT. 

p. 494- E. Galeni Co mm cur. p. 496. £. 496. E. 497. B. Regrn« 

waater, Regen mit Donner. S. oerfanteiec. 
/• t- a 1 r -■'■?>, c — auch ProcJ. Paraphr. Ptolem. 3, »3, p. »38- S ( ' 
1f if«iiii;i — Mauatho 6. 446. 

Ul-orent, e'taea, itv, (ßfotet), mit dem Blute de« rrrwirn, 
deten oder getodteten Ftörpe?» bafleekt oder beapritsf, bhittg, 
tVopo IL p, 480. ätt.-ii"« {. 5°9- «ben 10 f'jm ßfßooToi- 
ft4ra Ody. i, 41. N..ih Hetyrli. u. Et-, tu. M. «Tklürtcn die- 
ses ßoaritvtai einige dnreh laarroi. 
Artitalvrat, o, («#»',.-'' . '■ T - *■ <■■>''< • -Atlietiaei p-98- *- 
Bf »rot, tj, «V, der, die Sterbliche, der Mentcb, Ilom. wird, 
wie äi^^attrot, alt prouomen getctut. Theoer. s*{, 13. Dia 
alte Ableitung von uüpot. wovon unprel brr Cillim. fr. 
u. da* lat. man, morior, mortulis, dareb Vertetsung, wie in 
ßolilr ßXtüoua,, ft ilanös ßldi, bettiiiget Ruttm. Lrxil. S. i37> 
Bg »tos. », das ans dein verwundeten Mcneobenkurper die— 
fsanda Rlut, t. r. a. M&pottf womit Homer «'ich ein paarmal 
mtfta verbindet, n. aavet : dabir ßfitov atuaTÖivra Ii. tj, 
u. fitkavm ßfoT»» 'i 't Ody. e», ijß. , wie a'ater« 



aa) li&vy t. - 1./1 »c Ii. 368- t> 4°** V» 48 D»« *0» 
Damm angenouamene Ableituns; van ^orou at. ü,'ot würda 
etwas wahnckeioticher teyn, wenn nach Etyra. M. wnklicii 
ßfözot auch t. v. a. j.i' . . gehaifieu hatte. 

flfort* — ßtßforoifih», Titxta. Ody. t>, At. a) starblich ma- 
chen, Taeophyl. horo. VH. 4n. > t ütäftw» ««! ß^oxf.niit. 
^Gregor. »N«*. T. 3. p. a?^. ß v »rt>9»U -t*hi.7«w«»7 c ««?r(i»f. 

BooCmat — liesych. u, weit« untrn bey Hesych. ßeovnut, 'l'u- 
fsrtlrot Ii r . \V. 

Bf»l4 — ßo»t**, ütiuovt 3ihvlla Clrmentit Alex. p. i$d. r 

B f » 1 9 0* — Tlteoer. 3» 5t- ro« yilratr thZto »tu ,^i?e- 

i<?ete yivtTo. s.v. a. öir t or nnu«* ein Sehl urk, Erymol. 
M. »a pvvi'ttv t 'liy»v rt 00t j*| Auj!. «j. p. i7o. n. 98- WO 
Brumck mit Piaaudcs i» it) ßf 'i9ov iua'a getaut hat. Rey 
Hippocr. p. 4&j l0 i.t,r aVt/a<V< ilifl- Stur ß^tzflor. u. p. 487. 
*><"•• «■'er otai«j/ioV ä'iyovtatä iio ßföt<Jo<., aeheint et aia« 
Art von Maaft au aevu. 

Bf»lH<D, binden, fesseln, Philoxeai Gloss. p. 38- W. 

fift|t( — Schling« »11 der Bainlad«, rli»o»o*»(Ul»t> , aoeb 
2m et, Galeni IV. 46». E. W. 

Apeyate'c — Zeile 3. ßfvnm: dat gieriee Etsan , Anecd. Bakk. 
1. 30. »tot 0 ßvvyavc aa« aearsra'c «V x$ oxiytj Mut Etymolog. 
Paiit. aut Eupoln an. 

ift-n'i»«»««, 4, tßtr**), a. jroir ¥ a>««, Mesycb. 

Etym. M. 

Bfinot — Zeile 1. t er s c h I i ng an , at«ipax>ev r«' «rarpfta 
ßoiutt Diphtlua Athenaci p. 393. C. o<la n*l>i ßfinm» ma- 
taffie« Diodori Sic. libro 16. Aoliani h. a. 4, S4- 5 t 3- 
tue Ii ßfi%m nach , woiu ßlßf»%m hummt. 
Bfi»* — ßfiu aal «üef Nicaudri Tber. 415^. h i»*l»tt rt aal 
ßfiott Lyoaphr. 398. i v ;,, v aai etraaW s, .'..«0.1 Philo»«, pag. 
833- ßtatfrtovt ßfwmn- »rloTiftvt Alciphr. 3, a. 
Byittm — Athenaci II. p. 56. D. VV. 

üf rrijf, •*, (ßfrt»), » .<*«'»• w...t d«d«aaval»a( Naoeratit. las 

Ca vc Lut. litt. p. 43g. <Jar Quell. 
Dfirot — Aüuoaci X. 13. T*V ii nfiOi»»* oTvav aoJ ßfirar 

iuris aeUoeW. Arauti p. 8- «k. ^" P- ^O- ■aatoiv n p«rfe>a> 

wi»«»a. W. 

Bfitttt, », ßfiotot, eiaa Art von Metrige!, Arittot. h. t. 
4. 5> !• wo vorher ßfito»» ttand. Nach Uetyeh. latea einige 
UfißfvTTot, andre äßfvrot. Dia Leseart ßfii vo; bey lletych. 
in atp^ptrot aclieint lehlerhaft an teyn. 
Bfit*»*,»,4t »• ß ur X'<*> — Zella 3. aber ym ...'»,< a!i*t i, 
131a. wie ßfvti»» Ja«' -c'iraa Archaairatn» Atheiiaei 7. pag. 
103. Schw. wird fremebundnt flbettcUt , isi aber wohl dae 
liefe iunertte oder unterste Maar, wie Anollonii 4, 9,6. 
ßfvzu» riory rffe trr^/va «TeVrea. Htliado« p. 239. A^e«.«. 
Kai ßuifo» «t>eu.r*V«t«a, mit einem üefen Seuii 
«t svu.t p-.<r,„ tagt. 3) Fat die Red. braUtnd 
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fnhrt Taeobt Anth»l. Palet. P. 437- 

ii andre S tiUn ia, aber a>Ue Urnen sieh in der ersten Bed. 
etkl.r-u, v. ßen'»t von ßohta abgeleitet wurde die erste 
Svlbe Ii 'ig haben. _ i 
l^'l«, f. scheint mit /?ov«m u. fifixofim, ßetraauat el- 
ut-iiey oder nsbe verwandt tit seyn. fn Homer kommt es 
vom Brausen oder Getöse der anschlagenden Wellm vor, 
•vita ßlßf' X' itfet 9"o* II. (->, a6i. n'u^l nttey dmör ißtfift^U 
»ilaeea OJy. u, t4*. Aber v, 393. n. «r, 486. «7io t-«»r- 
müih ßtßovxivt wird i deutibns frrudens, die Zahne knir- 
schend, erklärt. Heayeh. h»t tu» einer ihnliehen Stelle ße- 
ßgriöxH durch &vuotfo*orrxtt , mit verbissener Wnth, er- 
klärt. VargL Apollon. B, 85'- Bey Soph. Trnch. io?a. »ers 
m*9&i*»t pt?9*f ■*«''«'»' erklirr n es dis Scholien d. . 
l.i ut «nfsenroyn. %Xaio>ra ut mal ßo*tuifU*ar Alciphr. l , $$■ 
scheint davon eine Nachahmung tu »eyn. i v {-„ „«.t stand 
Philoet. 74C. wo Brunck ßoiaepat gesem hat. '~J.no ßft- 
t ;>,U äli Philipps epig. 77., verschlungen vom Me.ere, gehört 
su flftun. Areniae epig. 12. dqxtör öiivra ß-rix*"' > denti- 



bus'frendans. B«y Hippoer. p. 604. ai. 0! eäirrtt ßgvterat, 
vom Fieberfi o«te , mit den Zahnen klappern. 
Bfvm — Z. 5. Pflanie: ßoilt l>M lu*<f Ii. p, 56. — Zsite 
ä. den Uebeiflufs, ßotiuv fuh'rxmt *•» wgoßarett Aristoph. 
Nub. 46. m. d. gen. /ttioaiv nj/uiv ßfln Mclam'ppide« Sto- 
baei Ecl. Phyt. II. p. 100S. roa\ntC.av m(. ■ ■ dief *unuo<- ßgi- 
1 Alexis Alhenaei p. 3G7. I, ettyäyuv do/tof Tßert* Nicae- 



neti epig. 4-. wo vorher <'*rö ertqaivoit stand, Jacobs «bor in 
Aiuhoi Vatic. II. pag. 543- ™» ew./otVe« fiiyog ißow ge- 



StlBt kst. 

2J (,...»•*!,« - eop{ »i«««r« ■«! Ct- Alexandri Aphr. Probl. p. 
- sao. 10. Sylburg. 

v Bpa»i»«To«»{«'"« r, 7 liest Brunok in Agatbiae Enigr.53. wo 
vorher stand rj r5» rdnif ßfiunrat »'{airoriy, nach der Analogie 
von 4»M>m*r»«är>7 Nicandri Epig. a. wo iweltt/ nicht Tin- 
tchnng, sondern Sinnrngentrf» bedeutet. W. 

Bewut] — Speise, Ody. \ % i77 

lifv>pi*\t — fpx^STyf i-tyrnol. M. 

Bowaifto* — Dipbitus AnecJ. Bekkeri T. 84. 

B — ■',(■*''•»» t/*k"»t Callim. in Jov. 40. 

Ii llltt* Moeris merkt ßlßliov filr ßißller ans Demoith. 

an, u. »ieht ßißliov aus Plato als attisoh vor; jene Form 
ßeßL Wbx den lonevn mehr eigen. Pierson, p. 95. 

Bv& Um — *i s^jfov Iv »>el mrfz<S< i?»e' »oJ »«>e«< ßvtHZi 
Alciphr. 1, 13. üeberh. brauchen die 8 
wie Philosir. a. Heliodoru», in der Be. 

D .'■ A , 0 « — weVet. ßt*U*o *«^/vre» Oppi 

read der Fiseherey. 

B*#ta*it, o, [ßv9i™*), das Einsenken oder Eitutnken in 
die Tiefe , nii.uu iiryoav , Vtstev «■» äripöt ßäetv HS ßv&t- 
cuor (VsiTpo'ev Heüoitori p. 36a. Coray. 

Of&oifÖM 0«, in der Tirle oder im Wa&ser wandernd, Bey- 
wort von^SehUng.n beym Matt. Philes 3 , 8- P 74- «t. 



re tov n*9Qt t fm9i w«rm 
Srltrrn d. W. blahger, 
Ird. von ßa-rxi'tv. 
ipitni Hai. 5, 36. .- >: - 



Scut. 30. 



Bv&ot — M««, ftwjtfr* xalut ß. M0I8W5, 4. 

ßv&tiiot mm,n*ißt)t Antipbana« Athensei p. 633. a. 
Bpnlo-v, Weingeßia. Alex. Trell. 7. p. 517. An»' dem Ero- 

tiart führt dasselbe Wort Du Cange an , so wie auch an* «»• 

dein die Stammform 
Bi*ot. St. S. ^txo« nach, von dem es eine Variante iir. 
Bivf} — Aciiui 1. c ßin; »er» afx&q y...V.,rjuöf sal ßluoxtja«9m 

H«i nt^f urfth 1 nsra ri» yiamiimh Hesych. ßwiil «**»>aepa- 

c«r «f/^ivev, lies ßCvq- a*ilmepä rt «?. W. 
üvees — Ochsen feil, Herodori 3, txo. Schiaach, 1'cJlax 7, 

193. roV viav srtfi flioaat nailtiei* .Veno. Apol. 39. in der 

GetbeikunU untarrichtan.. 
JJviisai'itx heifst spottweita bay Aristoph. Eqn. 194. der 

Demagog 11. Gerber (ß H .nrvf'\ Ii lern. W. 
Btfatit — ». v. a. ßr^iüHifiji. Scheint ein splteres Wort 

au seyn, wie ßigatli, Ledo' gerben, v>ovon ctßi'f 

ungegerbt, rpn^ai — roi F.uitath. ad Horn. p. 87. 
Bveoivt;, bey Amtoph. ein Wortipiel st. utg a/ra. 
Ii t v c u 1" <; i x i>< — tioii'Jvt — «rj ThoupKr. 
Jlrpoon ült]t — Ar gut». Aristoph. 
Btgooriftos. e, ij, Riemor, Mauatho 4, Jto. 
Ii v ff 0 in — Athanaet M.chin. p. 4. S. raro,*i<)eöa». 
iinoooJo/iaew — if^mi ß. Ody. 3 üoi Hasiod. 

ifvotro«. $. »fiö'l do. 3. VV. 
r.utttt) — S- in Ms*/ra> 

Avet — tfyar (iafaituic ßtßvrnl\ t ;r Alciphr. 3, 6a. m. d. gen, 
itsv#ait9« a'i i'vt ßtßvgpivQ* ,.,»,„■ Könnt q, aS6, 33. 

ßwläZ'", Oiiosander Schweb, p. 45. VV. 

AulsriHc/a — das Stärxan der Erdschollen, Geopon. t, 
33. »4- W. 

Bukat iuot — in Oppiani Cyn. ), 5si. parapliratirt En- 
teenius d. W. d. ägargtit. 

Bw planet, a, — gewisse Fignr von Zahlen von besonders 
Eieouschatten, Kicomachi Aiiihm. a. p. 129. Ast. 

A»a»lo>t - G»leni VI. 146. C. ein Schweiler. Vielleicht 
aus ähnlichem Grunde bey Aristot. h. a. 9, 24. eine kleine 
Art von Dole, «wie. et ßmft. genannt. 

Biii — das Etym. M. schreibt liclitiger ß,Sf. 

Bmift.s. ot, Xenocraie» A<just. am Ende x.iilt anter den ein- 
gesalieneu Fiichcn der roiltUru Gr<>Ise au« Aegypten von dar 
Gattung aiorp t rrau';b auf I al^fi i'r asfc/iimt ropuire^svot Svr- 
füt. o'i »al utiel ta&ievxmt, itv^ t [ ~ diffturat aus) enrs- 

ttX&ivtat. Jleruaeh werden unter dar kleinsten G.ittnng \-o* 
eingesalxenan Fischen noch brtoodara ßmoltta erwähnt. Bey 
Alexander Tu 12, 8- finden sich ra '^/aifntiV^tat. ßov{.ifaa. 
Die Nengriecben nenuen dirse Kitohe noch jotsi , , wie 
Coray S. 180. bemerkt bat, und die heutigen Bewohner v*a 
Aegypten Bouri. 

B»it(la- Aristoph. Lyi. 685- o. «aast. 
B*to>e — Ody. 14 10a. 17, B01. 



r. 



' ayarirt, e*,' gsg»tee, asn steinhartes schwsnes Bergpe«h, 
daa im Brennen stinkt, Gsgst , Diascor. 3, 146 Plinii 36, 
so. In Nicandri Thar. 57- stand sonst ifjmgt *'*V! V , wo 
«etat taltob »«jyi'rti« eetetst worden ist. Die 8cholieu nen- 
nen da« Geburtsort ra/yn« oder Terr», rrtlitr AwUmt, und 
Laben deutlich yeyra/rt» Aifter, und Eutvcniua fmfaUilW ii¥er. 
Finnin 56, »9. saet. 34. nomen habet loci ot amnit Gagis 
Lyciae. Dioseorides nennt den Ort J'mym. Aber Galenus 
aianpl. med. 9. konnte diesen Flufs in Lyctan nicht auffinden. 
Staph. Byt. hat 7'«y«t, miUtAaxiat. Pliniu»to,3. »ect.4.nennt 
den Stein gangitom, oder, wie die Ilaadtehr. u. Veneta 1496. 
hsban, ctgitem , wofür neuere gtgatem setxten. Strabo ib. 
p. 191. Sie*, nennt ihn fmffiwMh In Dionytii Perirg. 1147. 
y«y;»j»i*« X»W h»\>c» andre Huidiahnhen ff-lui*. 



Einen Flof» in Thracien riyyar, den andre rary/nft- nennest, 
hat Appianus Civil. 4, 106. wo die Angtb. Handtchr. fiyar 
u. rnytrtjv hat. So erhellet, daft von i'dyat der Name y.'- 
von J'äfyat die Form, rnyyij't-ije n. yayyt,in ar/tfa kom- 
men , ; «;;•.>».'• ahcT faltcb ist. 

I'ayymXtZet, attitch st. yaigyaUZm, Anecd. Bekkeri I. ß7. 

J'ayyn/tij — Zeile 7. Auch in Sicilien, dessen Fjrm Mauro— 
lycrit heschreibt in Seerini Viaggi, Beilia 1806. S. 29g. 

rayyittjs, e», 1, — tnf, r lt niifm, 8. yaymrr.4 nach. 

J'*yyltar t f • » Uoberbetn, eine runde hartliaha Ge- 

tciiwultt unter der Haut in der Nahe von Sehnen , Aftii XV. 
0. tubarcula, ause ganglia vuesat, OeUi 7. W. 

/«yy^atr«, Vi «»«ich ein um lieh fressendes Ge- 
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• ehwflr: der 

G.Uni V. 64?- ««• B... W. 
/*arrp« in«««, »J, «V, Adv. — nmt, Oiibaiiu* Cocchii p. 158 

57 W. 

r<ty? fm'vmua, to , I. T. ». yayypetra , Pallad. de febr. pag. 

«6. \V. 

l'äiot, i , eiue Art Babcliau, gada«, Dorion Athenaei 7. 316. 

oi/at t Sf ««in» «1' MMf ; ».•!.»•. Nach diele« Stell* bey Ilclyob. 

vielleicht zu ]«««n ^ii)«, r«l/e, (>•»**;, alier orof, K. yitot 

T«ll«*, aliea ,'„•,.«. W. Coray bemerk). d*f. j-ude p«v, der 

neugriechisch« Nun« d«t E»eli, davon abgeleitet MC V. Wut. 

Uli- jpüc. pag. 54. Eia Maerfiioh, dea andere «•>•« nennten, 

Dorum Athcnici 7. p. 157. Schw. 
7 « /ifdi», vom Land«, Oppiaui Hai. 1, 39. Eiueb. P. E. 6, ». 

p. a»7. A. 

Taioiiitjt — $. Ober Gregor. Cor. p. 51R. 
i'»'H«"i'f — «rdfarbin, Oribuii Coli. e«l. Mcm}. p. 158- W. 
J'«/«j - Z.5. Aneed. Behk. L a2 9 . h.-bcn ; ««W. lUvit. /«•(>«*», 

TM»o«t*»ae, re/«»o. a. «ft-'prporcf'o« ■ ye.,,»e* Ja i x «»«>«i-. 
l'mla — «**i , ..«/«ji. Ilippocr. p. i«o7. H. wu Dioicor. 10$. 
Aid. eWi^ei« tüxiuliv *%uamv9ip nennt. W. Tbeophiitii 
Protoip. Muitoxyd. p. 13. führten* Itippocr. an: oXtm ftip Jij 
va' ;»l«x*a reV «Vam »•<'»»• tioJ»- «'diiem'- 



l'a/.aieiiiu, die Kinder »äugen, mit dem iccul, Orao. Si- 

byll. B. p. 473. 6t. 
r« laut 1 a w — Pollox 5, 50. 

/'a loa« ««er Ii» — Hippoer. 1207. H. Athensei p. 4$. e. aber 

p. *6j. d. iteLt — noretv. W. 
J'aiaarsTf >»i« — Auch beyxo lernt, epilt. 3. p, 3a, und 

Pieudooriguri. contr. Marcion. p. 15. Wem. 8t. 
relairtttt'fiiif, ^, *. v. a. yai««r»rf>eaia- SehoL Barooc. 

ad Sopb. Ajac. 506. p. a87- Su 
i ■<>'•*• 1 . — milchlau. 80 Hippoer. tage. G. cht r. u. 

Aetii (4. 35. Ut«««, yni. W. 

■'«. «*«», mit li*tf ifQotion — l«x>V**** 

;«?.<.••..••••»• «/(•««« »*,<..„.« ««.»oi.fwJ .V. ;.»' tu,- i',UKi aa- 

£«•*« Noanl 5, 389. «äugenden oder milchweiakcu Jungen. S. 

i'f««l. 

I'alaf/a, r/, «in Brey von Getvtcngraupea , mit Milch ge- 
bockt, den man am Feite der raigtii matar denm zu Atben 
all, welche« davon den Namen kalte, Heayck. Aneod. Beh- 
kort I. ssn. * 

Tal in — «) Aeliani k. a. I. c. 17 fal>' yairv «•> ai'tifv afras 
Tay «aiei'atfrov >/<rarev, Arten von Fliehen, die atir Gattung 
eV/eae«, gadn«, geborten. Vgl. Iletych. ymliat, 0! shUji W. 

I'eiiay»»». S. )>iio/wj>. 

JT«A i 1 — Vgl. Schneider so Arittot. b. a. 4. 8.531. — a) bey 
Aretaeue p. B. e. v. a. ydi»*, Wietel. Vgl. A«tii 3g. b. 
8». »ioscor. a, »7. Pünii 39, 16. 3) nach Heiycb. bay den 
Sieiiiern die Wahrlager yaiul, die in Aelianl v.k. 12, 26. 



yaliiärat beir«en. 
i'ale wvnc — Strabo I. p. 44. W. 

J-aiijfi-f« — Themüui p. »7 — ni{j«v «*i«y«aC«w roV «i»- 

cu,, a Ti,t i.'.iii'at. 
J'u ,-, 1 » n ; r s , i. v. a. v a Jr>«7or, Pttlli Sckol. in Orae. Chald. 

pag. 104. vergl, auch Budaeua berm Strphtu. Tom. 1. vsii. 

8^4. B. St. 

/' a l 1 >• ; Cr.. — Xenocrate* Aqnat. f. 55. iv telt yaltpfopireu 
ni^.-u'tt t> i -?,)vtj (e< irrrvo^riaa«« ) , au »tilleii, ruhigen 
Stellen daa Meeiri, wo vor Mallhai* Alugabe kt t *t*oniroi( 
•land. 

f'ii ' : ü y* tu v. Diele Wort verdient eine genauere Anaeinau- 
deiaetiung, -«1» ihm bi« jetst im l.exicou wurd. Man vgl. 
Gslent expoiit. »oe. Hippoer. rali^auirtc, *i tfUMfS* «ic »I 
t <■«•••»••• ij^«»»rt »»» ßfglufa , tu «aiä ro'v äyntZvm ö\»m 
iioxi(:a, will? m*i ai yalml. Oi fi »«««oi-r« raä'oV rö» je'r- 
d'por «VauaCj , it«j r«"re yt nütOat r«7 iW/wn, t«'ja a» 
«Vd£f 1 ' . _ -: n k . ,1 1 , . yäf yniimyniafat , aiia yahoifiaiio- 

»••< «Xfrv»' «»'»« •''»< /»"V*' öm. Daa Wort kommt bvvm Ii r 
poerate» öfter vor, s. E. Epidem. 6. T. 1. p. ?<#. Lind. An-- 
oeie Stellen weilt Fue-tina in der Oecotum. liip]<ocr. nach 
Auch Heiyehiul tat d. Wort: r«i»a/«uv (mit dieiem 'Ar- 

•) , e re> /»«axiWa «iärrera ijtwr. Da»»Ube hat auch dUi 

» 



p. 559 ^ i'er.pare« j«V 0/ yliyt-au»* top für 'Ä»>ar»*r ow- 

1 ;.•.;.,-«. 7«iiajm<,»«, reV dj Tte^a r^ - JMf **W«*t 

I* r*'» fl^ei', ■«< fitläyxearr tCr'Oetetv, tut tjj tfveti ya- 
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Etymol. Magn. Kflater führt zum Heeych. - 
l'luurchs an: de Iild. et Oairid p. 859. E. (t.hch wird ei- 

P- 559 ) ' 

■uv da 

ver«ir«c «V^urnert, welche Stelle aui dem Pluiarch Eu». 
biua nbichricb praepar. evang. 3, 5. p. 91. A. B. ferner Plut. 
de cutioi. c 10. p. j.j. C. -r*,>i t \v tvjp raparetv dyagav «»«- 
otpiaartmi toi't Bnt-t)uoi t «ei r.n'j ^ai<äy««i«aC aal ToeV T(.»- 
07 »ti.'^i/i i ««) vwec eri'<» i'u«<'/aiert «arauavtfsrarrtt. Hier- 
au* folgt, dafi eine widcrnatdtlicha Bildung de* Arme* dar* 
unter vertunden wird. Allein g<*gen die EikuUung de* Le- 
xiconi: yaliäy**r . „ein Menick mit einem kurien Arme 
„von früher Verrenkung , wie ytromyuuir, M licfie *ick noch 
sweyerler einwende«. Enten»: der Zuiats, von früher Ver- 
reukuog, Hegt nicht im Begriffe de» Worte». Zweytena: 
die Vtrgleickun^ mit ye»-raya<Jv i»t nicht ganz richtig. Denn 
in vorvaynmr bedeute) der «rite Theil dea Worte* du Glied 
•elklt. worin der «rawV ptj, Wal bey yultiynmv ander» lieh 
verhält. Aufierdem i*t /aireiraair der Meruch «elbit, yo- 
rvayawrr aber ein Zuitand de* KOrpen. So da* Lexicon teltMt 
•pater, wiewobl wieder mit der Vergleichung von yuliay- 
«erVs n }ocvayaWr, bey lieiyck. ^evvayuwV [ ich erinnere 
„noch, dafi ywcay/twr , oder vielmehr yortay/imv , denn *o 
,.s)tht gedruckt , nicht* tl» ein au* der Aid in« fortgepflanzter 
„DrueKtekler in den Autgabea de* Hetyebiui iit; denn dal» 
„die llandichrilt und Mu»tint* yavvaywür hauen, bezeugt 
„Sckowl, der faervoriteheude Kaiebug, wie yal*ayair. u 
Vergleichen wir hiermit nun die Worte dci Hecychiu» lelbit. 
yorvnynwv , yoverUti , (richtiger verrrviij) vd r*rvi*»*i«V*r [iV] 
rajrerar»* veia« ■ ymq UyoPM, i qp$U n^»«t«, 10 bekom- 
men wir noch ein gant andere* Reeultat, nehmlich, daf» wir 
duich den Heivchiu» car nicht willen, wil vovtav«wr be- 



dmch den Heeychiu» gar Bichl wiuen, w«i yonaynür be- 
deute. Denn offeobar lind hier ewey Gio**«n filioh zumro- 
meugezogen , einroj ymvvoymup ohne EikUiung, und d»nu 
jerrrvit} mit »einer Erklärung, wie dai hiiuugetc:«te ti'Aae 
y. i. u. * w. beweiat. Um auf yaiiävawr nuu zui Heimkom- 
men, so i*t die Zaiammenieuung de* Worte* dunkel: Gitta 
leite* e* von ; »).* ab , wegea irgend einer Achnlichkeit mit 
einem Wietel. Danach müftte e* durchiu* : ■./.eajxtV od«« 
yoiea'yxor» heifteti. (Denn in dem Acceute finden wir ga« 
Keine Uebereiniümmnng , auch nicht«, wa* um be*timm«ail 
leiten konnte.) Und 10 «t«fat yuXiäyxmv in der einen ange- 
führten Stelle dea Pluiarch*; yaiaayawv aber in swey bi« jetzt 
übenehenen Steifen der Phyiiocnom. Ariitot. p. §6. u. 156» 
Doch wir« ei auch möglich, daf* G*len mit «riech ucher Un- 
genauigkeit da« iertzt in allen Exemplarea dee Hippoerate» 

rehetT.b^.^Do^h W mrft *.%S»iblri ^"J^'u'f 'jS« 
Fall in der natürlichen Reihe auch in die Lexic» aufgenom« 
men werden. St. Ganz richtig Ut bemerkt, daf* revvti>xa»v 
bey Heiych. nicht zur Erklärung von ra/«a'j-a»ev oder yaia- 
«;«■«► dienen kann, und dal* yemviv nicht eine Erklärung 
von yarrayaov, »oudern "eine neue Ghme «ey. Di« crite 
Stelle an» Plutareku» «cheiat mir nieht Lieber zu geboren u. 
doil ein ganc anderea Wort, irgend eine Farbe bezeichnend, 
cnut ieu zu haben, wie die 'g folgenden Satze u. Bey»!>iele 
beweiten. Auch die Worte rif eeratar« deuten auf eine allge- 
mein« körperliche Eigetiichafi. Dafier fiel daa Wort «chon 
dem waekein Xy lande« auf , welciieT «TeiUara«»« rieth, und 
die«e* erklärte vaHegato eubito inaignu. Aber dai giebt auch 
keine allgemeine körperliche Eigenichaft an. leb ralhe auf 
abgeleitete* Wort, welche« die buute 
- auadrückte. Alle Steifen de« Hip- 
• ciiaffcnkeit de« Trrkurzleu 
Überarma duich frühere Auarenkung del Kopf* nach den Ach. 
■ein au, wodurch der Vorderarm nabil der Hand etwa« kür- 
scr und diiuncr wird. In der Oueoingte der G'ttung muitcla 
(vaifj) Ufit »ich atebl* ftbnlicbe* nachweisen ; wohl aber ha- 
ben alle die au die*«r Gstiun^ gehörigen Thsere lehr knize 
Vorderiurie, 10 daf» »ie mehr zu kriechen all zu gehn ic.iei- 
nen. Auch in der lA-rrren Stelle von Ariitou Pbytuagn. 
Khaun avii da» Wort am unrecUeu Orte xa »lehn, £* ut 



«eine iiigrrneine aorperitcne c 
;«'.»••: rr,» od. ein davon ahgcleit 
Farbe, wie die dci ilellio, aua< 
poer. beaeiehnen deutlich die 



Digitized by G( 



rAAlA 



56 



von der Bewegung der Glieder n. Theil« de« Körper» die 
Rede: o» Ii mpoit iirieaiV'arrM ögOo7* luttTafiirott, 

yaltarr*«"»' aVa«7e*r«« «'«» »»»*« fkTIW»» ** r»?« «Sm«» 
UoalstovrM inuttnyatH, fnyaio<?gavn •. araftV"»« «»« rere 
i/o»rn*. Hier toll ein Charactor bezeichnet werden , wie 
aer Nachzalz uf/aMaN»»»« zeigt. In yaii«yn£pu, welch«! 
die eUe lat. Üeber*. eallino-contt giebt , liegt dergleichen 
Begriff picbt, »o wenig el» der »ou irgend «tncr Bevv.-gi.jiK. 
8>fburg zweifelt* .1*0 .ehoD tt.it Recht an der Richtig- 
keit der Leie.it, .und verglich au* AdamMUu» P-.4S6- e> 

»V»«! . uno <1,nB «ei"«" mul», wofür idim. 

rri!d* *r^HiVr*" et erkl"rt eich Heiychin. : r«ie.tV«. Kg*- 

rlft'p/.«, •", (««IWf . W"< »»• «0. »cheint die richtige 
Leteatt zu eeyn, und den folgenden «uro Grunde zu liege.. 
Atbeneci 5. u8- rov itilagtj»- aa) yäg te.ror, }»a urt« 
;y# ( *r, w*JUwi> •re^nr«.»' rrri-17«/»'«» 1 «e/i7o#«" ja*. (r«»r»v 
-il e»ifl*c.r *a» ItUeff. u. VJI. 3«S- yeiA»(.<da«, «"/<>'«< 
oVe«»» »• Kr.» *W, C ««»> > . Evit^uat ii, oiuiv fl«*f, 
* ro l, «-äcieiv, «* J* v f i«p,V. 5* Mm»»* 9. »«» 

Jjj. Aiellorura duo genera, callariae minore*, et oecceu. 

rÄT.^fi'lS.. Irr«* Heereh. u. Aneed. Bekkeri I. 030. 

I, Simariwus Athenaei 0- p. 475. 5- *» narigm»,* 

rillmt — SchoL Luci.ni 5. P- 47o. ra/ie. o. ararr, 

T.' «.de;«, ott r.-» «aiefe» •t(i^«M. L>»™« } aU; v 

licü epilt. 63. , , _ 

J'aüofzor, ». e. y«l««To.z«t, Theodor. Prodr. p. 100. St. 
J *uit», i»t angenommen «I* ». v. ympm; i»t «ber blot ira 
«or. 8. irafiov, fapü» Ton yüuu gcbrluefcJtcli , wovon jr,- 
mai, yiuuo&a, iL O, 594- W<ji«>'« >»o» ?o.i«A.eM« otret vtf- 
, wird mir eine Fi«u freyen , wihlcu. In der ge- 
wöhnlichen Pro» wird ymt^üv vom M.i.ne, heiratben, gc- 

Fr»u, m. d. dit. V*'- 



>!■ wird vc.,£.rTr vom 
. von der 

odoti 4 . 7«« Aneed. 



Mgt, in. d. »ce. vi 

cketiner iu Herodoti 4, 7& Aneed. BekKeri I. 36. y««*» » { 
yt ,i Xir", »i ycMie?,««'- Artist Acv,ro,f m ?aw • 
SS« 1*>» «»r> «e; i>^. »len.nder SeboL \enel. 9. 394- 
irJarnur t t v ißtxliw iym. Apollod. 5» »5. 5- ' 0 . n 
Pollux 3, 45. verworfene nm(i«ji heben Pbilo, Pluureh, 
Pbilottr. Dio Cum. »ber in Theocriti 8f 9». ya^ij&woa 
«««iroiT» liefet Lobeck r«>^> J>4««»«4W. a) Den BeyichUf 
üben, ifoiltro yiuilv LuciiDi Alifl. Hemuerhu». ad Pluti 

rI»T***»*. •» •»» °- V^ Va — Die Pf üiegoreer nennten f*- 

utlHav die itnris. Theolog. «rilhm. p. 30. A»t. 
faiu'ii«, Clement Al. p. 790. n. 8'». 
i'a h o*i»*t* - euch 5. p. 6a». St. 

r***r t lal — IL 13. «• «5. 489- Arietoph. Eq. ««. bey 
dieeen nur von Thieren ga>r»ucht. W. vorn Sdin.bel de» 
Adlcn Myro Athen«oi 11. p. 49'- , . .. 

/••»ö». in neuir. Bed. ßli.ixen, Uftn^tv rarowr$t IL 13, 
*65- erpeu»»«» «niytrereV yof»«««« Od. 7. »*8- preisend mit 
Gewichten, wo die Schal. Ven. über II. ig. xo««/«*> re<« 
«•<iirc7« eikllren. »»ff;»«* Ie^*e«V yaiweMrrM.il. »3,965- 
ftdi« Aa/4!rpoV yarameat 19, 359- «W« ftarimvta Meleegn 
«p. 115. «o«idi( ^ariüfai Leonidee Ter. cp. 47. yai-twea, froh, 
Oppieni H«l. 1, 659. •f4alp0i jaiöe/rr»» Aretecat, vom hei- 
tern Geliebte. jaioartT« wooe-'n» Otfh. ectW., Aeschyh 
SuppL 1020. i'r» {reeiic yavaereec, deo» leudentee. _He»ych. 
Lei yayeiceai, e»»Ti«. , r]Sira*. t'trjiex jmrdär 1} rei'f r, lau- 
er»i». Noch yar>7>', /•: -■<:• Jir, wie Etym. M. £ben to 
«Väraieav, »Wc.i"}««! - , Zop"!**» iltoiijtar. Htenut erbellet *Uo, 
delt d. VV, in deu Formen yavtiu, Jarlm, ymti» in eciivei 
u. neatr. Bed. gebriiicln worden i»t, wenigttem von Dich- 
II in Proee blieb j-aiie» gewöhulich vom Amnoicli - 
Uu oder 6 lini.oiuieo FirbeB, vou der Gletur i 



mu 



>efc(ie u. der Verzinnung knpferner. Von der Form ymrim 

>6ot von yä.oc eclieint j.nirn , däiravoi, mamro* , de* l*t. 



G 
od 

ganeones, zu kommen, yäeeiev ilt goieum u. ginca. Von 
yaro<w fuhren dio Giuliani yart» t ztagno, mini:;, itigiu- 
ter an. Von yärnov t. Saluiat. ad Scr. biet. aug. pag. 45. 
Stallte nicht auch daa tat. gannire von dem fröhlichen oder 
iclimeichelnden Wineeln de* Hunde* dj.mil verwandt toyn ? 
farMaacittt «reich, u. *.yarian»aat. 
I'ävtt, bey lleu-th. t'a..» v.T« <i\- - ; , o. Philoponui Com. 



Arijiot. de geuer. aotm. 5. p. 7a. Tor 
.o» A V51, Sirif aV 'AV/e* r.v yn'vfev 
il beydea f. Lee. *utt , ^v, t nach .• 



Ten dt taum 
r»r eeaatc^avea. 
yliret nach Arittot. b. a. 



metit. in 
£mov Öfioto* 
Siud wohl beydet 
8. 5. W. 

Pavom i*t mit yaawa» eiiier'.ey und hat die*. Bad., doch MC 
et in Prota vom Anatreicheu, Glaairen, Verxinneu tpiterhin 
gebraucht worden. .... :-'r,v von Freude und Frol.ticltbeit 
hat Aristopb. Aoh 7. } *)'«» ui«*Vot iirj riji «<d{fe Plato roip, 
S p. 4tl. a. i •/ tjlüwur rt <a) yiyavivplvK Theco. Lii pag. 
564. d. — Dann folgt Zeile a. Euitath. u. *. w. bit no. a. 
welche zu ttreichen u. hinzuzusetzen: r« eoTata yiyoireaea* 
■ ni )ia).auim 'Mciphr. 3, 5. 

r«r»Ji, ..et, röhrt JDraco Straton. p. 25. ohne Bed. an. 

rat>*'o«o*»>« fuhrt Buwatb. aber Horn, in dar 3ten Peraon 
y«*ve«»*«.f< an. Themittiut pag. a6. d. hat . ,'o««ro ««I 
Hm/txifiw. Vergl. Syueaii peg. a$. a. m. d. gen. Epilt. 
Socr iß. 

r*r di ,u a, *o, — viel! ilt Hetychii ynn>f}»iatrai, apxr/tata, 
verdeibt tt j«ri'euar«, ob er gleich yapvpa?, Itvni», iti, 
Hagar, anführt. 
rägyaltt — Dieft tu ya^näh erklärt Erotiauus durch igt-' 
Miauet W. yäg;ukoe hat l.ucianut 6. p. £97. Beyde For- 
men I'hrynichut Hekkeri rag. 51. , wilcher yai/yali^v ale 
nicht altltcb verwirft, \foeiia verwirft allein :*ie/io{ 
alt gemeine Form. Wenn >dyy«2az u. yaj- aXi£m attiiche 
Formen waren, wie von yayj uh^tu Pbiyiilchtia veuicliertj 
von väyyalet vermuibe ich ee au* Hetychii Erklärung: a 
erVira^arcC, tt'gintCTot r/7 >»^juj u) ■■<.:. f. von ei- 

nein eropfindiicbeii , kitzliehen, veränderlichen Memehen, 
eo Ufit tieh in Acliani h. a. 16, 9. V'xirut-f deeiUyovf aal 
ymgyvlüt darauf enttchuldigen oder erklarin, wo man Svt- 
a i} bat «chreibea wollen, aber die verelichenen 

3*nd<cbr. indem nicht*. Sonach hiite man attiicn yaiyyev- 
lot adjectivitcb,. yägyalet lubttantiviich, u. vielL ycifyalijf 
Adj. gebt* 



r.iurht. 



ragyagitu* — der Zipfen im Sehltu.de, t. erfiail-j. 80 za 
letcn bey Ruful p. aß- w <> noaW di Mal yig yvgtiur 4 »£ **ig- 

aia< T ( i,:,-;ni; tttht. VV. 

l'a gi latev , re>, mit Oel gemilcht«* yapo* , G.-te.u VI. 39t. 
I. W. 8. Cotty (Iber Xeuocr. pag. lg}, weicher dat ver- 
derbte l'iqtlo* bey Hetych. anführe 

rigntr, tu, nach andern yjgrov, die Buchte, da* Innrra 
dee Radet, wotin die Achao zieh bewegt, Pollux i, 145. 
»at-rer bey Helych. Etym. M. yäotia* Aneed. Bekk. I. 230. 

l'agmStjS, e, ij, vou der Farbe dee yigar, TheopbiL urizi. 
p. &. W. 

r«ij«ri», zu Laeedaemon yrje («ioV, Fauiania« 3, 13, 7. 
VielL i'äei*rev. 

raart/g — 3) bey den gr. AeTSten die Gebärmutter; daher 
yvvQ «V vo'.ryi ixei-ea u. *. w. S. auch »e,lU. VV. Di« 
Sehwingeitchah oder Gebuit, » r, tirrai ^[d^ yaer/(>a« d*c- 
tezeeaa Pbilottr. P. 139. 

/'«orp«, tj, — Gefalte*, weichet oben abgebrochen i»t, 
•I* einer ampbora , (Anecd. Bekkati I. 88-) • welcher zum 
Tranken de* Viahe* diente, llcaych. in A^iärta, vou dem 
Dorern «.'a.-'n'.« genannt. Auch *eizi<* man dergl. mit Wae- 
•er gelullt auf die Sinlie vor il n> Haute, worin iemand 

Seatoibeu war, um die Eingehenden zu erinnern, welolie) 
ann beym Weggebn tich mit dem YVattcr baaprengien u, 
gleicb*am rcinigien, Pullux 8. 65 Ari*toj>h. Ecd. 10B5. 
nenm diese* Gefifl «örpaKOf, Vil lmiricuni. Hriychiu* u. 
'ytfuddlta uennt e* rai'c rvOutrmt r »7r «. . «../.., r , wai er ia 
'jl v &äri* yactgmt hitft, und *eut hinzu, dafe aadie dafür 
TW*e* «ig»*». 2) - ScJiolia JNicaadri Ther. v. «65. 
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«Inet, 



mlti 
in Sit 



«rreWeVsr 
8. such 



intrfHfOv eiXair 

iV; n.-ch. 

rmoTfifm — S. üb« Lueiani 
i's.rfi».^!. — 
■ tuel p. 41s. d. 

/'•«rc 1(. ij . eine Art Gebleke ia Kr«ts, Alb •as«i p. 643 s. 
wss Etym. M. und Haivcb y«»rf-«e» nsnnsn. Letzterer sni 
ertterem so verbessern. VV. /uylno» ni9»m an) aar» yeorp»- 
iot Aeliani h. s. 14 , »6. Vom SiufcT brsacbt m Epicrases 
Athenaei p. a6a. d. 

/"üBTjjoirü/jia — der WadenmnskeL, Rufi Pag. 53- • 

e S*n&tP r,'i avsjaiaf. las Etym. M. siebt ^«tp««.^!?. 
J'ontftpjlafi'ii, 17 . dl ° Bauehnath, Pauli 105. 50. VV. 
I'mil.t - nach Boebsrt u. Weasaliag üb« Herodot- 5. »36. 

«rammt Ja. W. aus dem PhAaisiick«. 
/'«vo/aue — Plutarchi Anton. T. 1. p. 916. D. W. 
raCaat — Erotianus ▼. ^.^i.Jdünn». So su lesen Statt 

&o^»ni- Hippoer. XII. aas. £. Galen tagt tob diesem 

Worte pip. 1 J V nti aft'vst* vod «evVeaMI tmS yavwitj sfrs 
Wpe*t(»«*av yaiavf , äclr;i.*r- ev räa> etat* «r ftrst «f »•»» 
'ÄUijre« 1) «••»«}. W. 
X'ayayat, e, ayrakusiteh st. jvvcäyor, der Regenwurm, Bty- 
mol. HL 1 Hetych., Anecd. Bekkeri I. ay». | 

e, s. t. a. rauaezef, raiovfe«, Pindari OL >3> »M- 
ftymmittoml — sueh Antipsari Iben. «p. 50. Aleipbf. 3, 

48- Heliodon . >8- ]>- >97. St - 
)'"-,■ >« — mit «forte« verbindet es Tbemiit. p. 359. s. u. 

ber den Kirchen - Seht, bedeutet es irdisch. 
TtXmmm — «) an dam Helme der vorstehende 1 heil , der die 
Auge« u. t. W. schaut. 5) Der bervorrsgeade Rsnd der 
Augenhöhle (orbita) , der die Augenbrauen vordrflekf, Pol- 
lax a, 67. W. In Aneod. Bekkeri I. aar}, stebt >,' rtitaa, »• 



scheint ein Wetterdach oder Regendach su 
pag. «31. 

rinta- - Bor. Phoen. 1165. 1187. W. 

flttorivsa, n, v. s. yttW, Areuei p. 56. D. mrofHUOt 

mmlmtov y. aap «Ye«. W. 
rit«»»" ". «. v. a. rurenste», Hippoer. 764. B. jnioxiV 

•»cs p. 788- W. 
r*lmm — Zwar fuhren Bustath. u. Etym. 14. die Form y- 
2ai(tv an, wahtscheinlieh aber nur wegen des vorkommen- 
den dorischen ytlaifu u. aor. 1. ytläfa«. — Zeile 6. et i 
sv r-Vevrl Apollon. % 1171. Lufirnftur mßgm nstela 
' Sid. ep. 37. sVatere« il traf 6>e» tV e>ei«jj y«*? 
ekkeri f. 6. wie •£.*•« .'«fr-.«««« y.i«,T Oppiani 
Hai. 4. 534- 

Tilyr,, 5, oder vielmehr rat, Ton v**y«<. Dan» obgleich 
Aelius Dionyeiu« ber Euatath. aber 11. N. p. 947, 5$. *sgt : 
yllyti» 3i rev deTsrev Hiyer e» nalaiei • Se>tm — aal « ytXyo- 
nwlift- ao seigeu doeh die nachher anzuführenden Stellea 
der Komiker, denen Pollnx 3, 117. das Wort anschreibt, 
ao wie die abgeleiteten Formen seibat, ytlymtilrji , e, yU- 
yinml«, r) , n. plypnmlür, dsls <l»r sing, nicht yilpt, ton- 
eiern yily* hielt. Dias Wort erkoren nun eile Grammali. 
ker durch im**. Warte, kleine Waara, u. Hesychius nennt 
nie Beraptele inumt», «troavte«, arevK, «*V*/i eirao^n, »er- 
feuba. Pollax 7, 198. fahrt die drey abgeleiteten Worte 
aas sttbohen Komikern, u. 9, 47. ane Bupolis *• rilrv be- 
•limmt als den Msrktplats für dieie Wasre an. Die Sehrei- 
be»rt im Heeyehtos ist vertchied entlieh verderbt in u lyr; 

finden sich bey Pollnx s. d. s. O. In wie fern sbar d. W. 
relrJ«, ii, t , von de» einseinen Kernen, worsna der Kopf 
des Knoblauchs besteht, dsmit sutammenklngt, kann tob 
nicht bestimmen, eo wenig als die Frage, ob dsvon ytl- 
n&iitip , eiv/arelevMV Heeyehiua herkommt { vielmehr 
gl. ab« ich, dafs d, W. ans ytfyt&iim* verderbt tey, von 
dam Ort« in Kleinasien rify»9m od. rtfyt&tt, dem Stamm- 
orte der b«racblig1*n Sehn.. rotier /"<f/i#iei, wovon Athe. 
Schon die Fora) 



aaei 6. 



P- 48» 
grttt 



Schw. 

i. ff uffrb. 



Iii. Ä 



rspüti 

ytXyltH Im Alphabet aufgeführt) vi 
Ursprung von yily^ (ra) B. yilyU, «> 



i-ji. ■.»'<« r'r.c — 39°- yaie»»«v — Zeile 5. lies %%, in. «taneL 
wo jetst yelwevre». üeber die Stellen im Horner und ihre 
Laeeart. so wie aber yüc^.m Hymn. Vene«. 49-, Butt- 



msnn A. Gr. I. 499. 
rUmt — a) Gellohtar, yfserra tut miriUtt* Flau. 
/'iLroiruf» — ro. i. aee. verspotten, Suidas ia 
r*lmr »n tto t — nVioc Aeiehylat Athaneei p. 17. e 
rtftiQm — »dato r«au(evej> rjj «Ysyarpl Pausanue 3, 1 
man a«i 1 



#»7-arji/ Pausem 
1 hat, Waas« 



Achill 
bH 



ee Tet. 



CT. ig. riicanclrl i her. ja. 

lt«n: daher ein Grammatiker ae 

d J em ÜB 7" *— *« Athen am 
cd Bekkeri l. 87- u. 331. 



traget». 
''(.«"'»<. a'r, eaeef 

387- e. fartiriet Ferkel, 
/'/«.ei — Di« 8pliern, w- 

der«, brauchen d. W. für voll seyn, slt «^r« 

^•r«ef n. dgl. Eben so brauchen ne »jer/f», für sri„,2i,. 

^ ' 0 *'•«'f, , 'V■.'• di * ' on «nfaageade yeveeU 

SvnceU. Chronogr. p. 4. Georg. Cedreu. p. 3. fit, 

ytrsära«, o, —arte, t). S. ytruixifi. 

J''y#liai.cy t *U, tterndeutcrisch, Procli parsphr. 

1, a. p. 11. u. 1, 5. p. ao. St. 
/'»r/tfl.oc, o, u. ymöLa, srla'f Lyeophr. 1104. 
r*vitit — Kinn, vom Pferde Quinti 4, 544, 

CaJlim. Theoer. Alciphr. 3, 55. 
riaiif t«t — fem. ysvtfrt« Arhenaei p. sg.). d. um 

Sophron^ Alben 7. p. 195. u. 196. Schw. 
l'-y- • .'. ä ß 0 i , e, v/. 8. ottvdorn nach. W. . 
ri * 1 • o v — 2) die Zähne in d«r Kinnlade, d. Kinnbacken, fjr»- 

«ra/iiv Antipatri Thesa. epigT. 88- Nicandrl Thar. 5a. 
f'iriti« — Zeile 7. Todten: 

auch v<a>«i« erkltrt 

Stan des MitßHm<i» , Anecd. Bekkeri I. 87- 

ravte.c — KatiriUt, LncilUi «pig. 51. ex, 
weiblichen webuitsibatle, Anal. 2 p. aat. 

r*v«rij — meist im gen. Sa ytvarxTt, wi« «V rev»«, von Ge- 
burt an , vom Anfange an. 

firMtllli- Paussniss I, a, p. 5. rnrtvMSit o'v«n«(o H *. 
rai Qtmi- tTeaa» dj aal &*mhCoi reit tV 'ivviq Qtmt, £t mm 
Xeio. ytrrmtimt, a/va. rat «Vi ITeW. rac «.'ra*. W. 

rsVr. - Entstehung, Bildung, Ar.tam 43. D. 5«. E. U9„. 

r.wmlmt — Polem. Physiogn. 301. n»V revWIesr Tmrarv. W. 
/'irnieriifo — Orpb. kyma. 54, 13. 

gedruckt steht; man hat daraus auch 

Beyde Formen aiud au streichen. 
f'»r«i«f — «Te'na rsworev ittrüt Aellsni h. s. 16, 4. raeh- 

ager Schnabel, ßmtmt yrrmimt, grofs«, Plato reip. a. pag. 

5ia. b. Rubrik, «d Tim. p. 67. r 0 

Favv.ae« — Arittoph. Eqa. 455. «J ysvrsarJrarer apfa*. Al- 
ciphr. 5, 5. iÜTtw. W. 
Tsv-et — o. rra»e«. Oppisnus hat ytW ralaev and «Vf.reTe 

••d«o«e Hai. 1, 68. B, 354. vom Schnabel AnaL a. pag. 1«. 

ualauov desSehreibarohrs, a. peg. 495. vom Schweröle des 

Schwerdthsches Auisni h. a. 
r»fm vdever — Galani Vlil. 63. mit» ymf ntrars^t'v «eoiava. 

r«'-, W. Dia Form yspairJpv« hat Phrjnichus Bekkeri I. 34. 

yspavdtH'rc Heeyoh. angemerkt, 
rijevil, /der, rj, «'iffdevsc, «in« Bandsge, von der Gestalt 

det g riech. Ypsilon, Chirurg. Cocch. p. ajj. Pauli s 16. 46. W. 
Affri»ii'»o(, J, «J, Alt« pflegend, und /*pevr«aeaiiare«, aa, 

«ov, snr Pflege der Alten gehörig oder geschickt, berde 

Worte hat Sehol. Ruhnk. ad Plat. Svmp. tu Pha«dr. p. 59. 
r«f •«•««ad», sj, er, »ecatoriseh, Ohsndler. Inscr. aa »paj. 

/»ae« — uaaeif. W. 

riommm* — S. yvpZrot aaeh. 

rif-m, ewer, «', Greis, v/perrst, die Aeltetten einer Nation, 
eine« Suatee, vors, die Senatoret, der Senat su Lsccdamoni 
als Ad|. ah, rr.rrloe Theacr. 7, ,7. ,aa«i fltmonidM epig. 
ftk Das nearr. eaaec r /pe«> Ody. a a , 184- udelun di« alt«a 



'ny. aa, 

atici, weil die Adjset. in etr, mrw,t. Min neu cum 
8. 4Ü ü*a«lglo W ba^BshW ob« ApoUon. de 
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rATxrs 



Synt f. 387. Daher führt Etymol. M. yleerxa (tS&ov und 
ytfortu npäyftmxa «1» gebrauchlich »n. ytoeVrett st. r/pei n< 
IM lol. Meteplaunn*, wie «radr/staroif , »rpootoir»»« , »iooro- 
dcrglelchen, 



qoioi o, meurere dergleichen. 
Vi'-ua — ytiftara ei'»«»» Ephippus Athenaei p. 38o. e. 
i'tvw — Zeile 2. gebe zur Probe, yu'ees *pät reu» «iV.«-««'™» 

Anihippiu Athertiei pag. 404. c. daher im media ich koste, 



vertuöne, probire, erfaTire. — Zeile 10. Daf« min «ach yti- 

e.uai ut'^ttw tt. ofcopajVouai , wie in S&ddeutschlsnd ic Ii me- 
rken für riechen, gesagt hebe, bezeugen Anecd. Bekkeri I, 
87. leyre /u/eeov ysvuiuve» «rtAsi/ev« Anüpbili ep. 16. 
Di» mitten im Meer emreehr. 
I- «»««c — Zeile 5. p. 527. Sieb, wo die Hand*) 
Aefta neben. 

/'ivh*»/i, sf, Theilung der Lindereyrn, Pluto Legg. 9. 
J'tm/ieoot — Soll y. bos arator, Ackcmier, Apollon. 1, 1 2 1 4 . 
rtmniSv ► — Herodori 7, «8- W. 

riufyim — «raetfXiai *•!« Jtm*tS yioioytjOütim ti'ro7* Cle- 
men» AI. p. 753. i nere/ae« r« 'HUi»a.t y«a»e;ij»s» Philostr. 
pag. 781. 

lUttfymii)» — zw. nach Wyttenb. ad Plutarch. VI. 1 n$. 
1 's u r u ü , .< , Maximi t. 499. du Ackern, Pflügen. 
t'natfmyim — Hippoer. JiJ. tO. ,*» dt re* ta.iVoi »"A7 «*- 
{«»eaiiYur i.'^c-c yln/rat ani ynrr(aytr,c , wofür Mercutiali» 
«^ 1^7 «;■,',, t lesen wollte, weiche« L.r.dcn 2. 155, aufge- 
nommen hat. W. 
ri)&alio?, •. t. a. ; 7 eiei > r.c , Aiidromachut Galeai XIII. 



«76. B. Die 



439. ift. MV. 

/Vr.jUa« _ 



V. «, Jltfl 

andre F01 



die 



lt. 



r > ;n a/ 1 1 — Eustath. p. 1155. 20. 1 r',?,. or — ,„' « c 'r» «oJ v»- 
*»,Uit *«i ,,,•>, ;.i, f mal i*t»vW* liyttm*. — Nicandri Alex. 
43». nou. Eubulut Athenaei p. 571. f. W 



IS 

rydw — D»a med y^9t/im t Quinii 14, 9s. Oppiani Hai. 1, 361. 

irirr.J.r— Land, vor*, innerhalb der Stadt, Anecd. Bekk. I. 5». 
l P " e _ Ariatot. b. e. 81 >7- I«** H re' yvfmt re frrare» 
aloftm Mai to ntoi reic »ire'e««« «wli^r, die Haut, welche 
Schlangen, Eidechsen , Kaupen in ihrem Wachithume eini- 
gemal abstreifen. W. Daher ytfat eveiidaiv Nicander und 
allein nfmt, wie senecta. Der gen. cootr. yr, V mt Anal. a. 
so 4. bo. a. 

' < «««*, da« Altern, Ammonius p. 87- «J 1*1 »7»- r«»i»- 

qliaimv «e'ofoei«. W. 
rrjf momm — Zeil* 3. ynfo'easre'i retü iläfow* 0 söpa{ He- 

•todu« Plutar. def. or. ai. u. Schol. VirgiLi Maji p. g. 
f ic""» — Nicander u. Aratn*. 

r^pjiiai«,! — «e'rap.aiifef r»J« rfr»i;t Galeni VI. »46. B.W. 
/'ofeseetof - Hesiodi th. 604. 

rt; pufie^itim, yijomuoitit , — nouia, -»Juoc «ebreiben einige 
nach dem Schol. Soph. Aj. 565.0. Etymol. M. , andre mit 
Apollon. richtiger y^o/. u. «. w. 8. in utinopt* nach. 

"<»»»rse«i n, : f, Todterin deT Giganten, Beyname der 
MinetTa , Pharaut. de n. d. c. so. p. 189. St. 

rt jy't, tto, if, eine Pflanze, Alex. TraJl. 9. p. 513. «. 526. 
beydemal neben ■amai^'c. Ob einerley mit dem * 
ysyyi'dse»? St. 

TiyjUa pit — bey Uesych., fluid, u. Ilorodian. 
>3. »t es l. v. a. yafjahtftöt. 

eni IV. >o. C. W. 

/ iv»o e, •*, da* Tom mlnnlicbeii Maulesel oder Tom Esel n. 
der Stute anengte «wrrgariige Thier, auch J»»o« u. vrrot ge- 
schrieben , wie hinnusu. ginnut. _ S. über Aristot. h. a. 6, 24. 




nach Scalig! r u, Casaub. das richtige gesetzt hat. 
rivptat — Zeile 4. zu it: eichen. — Zeile 6. enro' df/nr«e y., 
Ton dei Mahlzeit kommen, AeKsni h. a. 17, 5. «eW iytvev- 
to x<tfiai Callim. ep. s2. hutni cecidernnt. M. d. partic. atz; 
•»n,..- v '>,j. yirq Phto Heind. T. IV. p. »73. 

— ans nfmiqt Niezndti th. 933. Sifiat Oppuni Cyn. 
s , aoo. Uyipitwtöt i, 33a. eaa'ee« Hai. a, 113. a>a{o) Anal. 
*• P ,as ß- 



rls;. fif(itiv — WO Hermann mit MdlgT«T« ayarifpuv gt* 

setzt hau 
ri •'«!( — S. in ;.■*>■ nc naeh. 

/UctvaMStci — yaeieam««« Äfcili p. b. ifl. der grtne Staar, 

Verdunkelung der gläsernen Feuchtigkeit de« Auge«. W. 
rlavi — eine SilbermOnxe zu Athen mit dem Geprlngc eine« 
Eule. Daher Aristoph. At. tl66. ylatiut jiaxptartuai. S. 
Schol. 5) eine Pflanze, Diotcor. 4, 141. Oribaaü Mosq. p. 
354. W. Auch «in Fisch. Alex. Trall. 7. p. 513. Vergl. yAee» 
»c(- E« scheint wenigstens an jener Stelle ylariTza der Aocus. 
de« Singular* au teyni wlre es Plural, 10 würde eine neue 
Form yXatvater *eyn, was nicht wahrscheinlich ist. St. 
JTilaarpö* — «rpoe^atesu ylaffit nmX kmlijtmt eratawlee AI- 

eiphr. 5, 65. Longas hat «ogar itifuir yL p. R. Schaf. 
rilaiTne« itt der Most, der eineesotten yXvnet »Int oder 
ee' yltmi beifst, Tino «otto. VergtT Galeni Glots. eifaim, t« 
ylr.iT ;.yi;oa»., wo «Yw"> »ynonym mit yltmv i»t. 80 Heeych". 
10 t<fr,(ut. Eustath. zu Ody. a . p. 1385. «ai *ö yir«»' im reC 
yltiuot. W. Von yi.xiic gemacht, wie frstnra 
pugo, ptusgo, pngio, u. lanse« ran l»e», 



MM*! 

. "lux, lümen, lüeeo. 
rlfj'r« — a) Rufers p. »5. yi. re' tiimUvsiiv rjf cis>m o-«<»«- 
pive». p. 4g. nnteraohoidet er sie von *o\r,. 3) eine etwa» 
flache KnocbenTeTtiefung, um mit dem Kopfe einet andern 
Knochen* ein Gelenk zu bilden; die tiefe heifst uotiltj. Galeni 
IV. 10. E. W. 
rlyv e a d^sy c, o , 9, schwach Tertieft, flach, nach Art der 
yi''r>:, Hippoer. p. g3ft. E. jjf a» yX^cesidcK. Theoph. I 



r. 800. b •«":•( ' VV. 
•}is»r, sj, ionisch *. v. *. ahn», yfiifr 
tisch. 8. ,■»/.', r<-j» nach. Den acc. yli;r<> 
871. Ly*. 50 Nicandri AI. .s>; 8^7. sieh 



f/.r'rwy oder Slrfiv 51- 
, Jr/ru» Aristoph. Ach. g6i. 
87»« Dys. 50 Nicandri AI. . s>; 8^7. sieht Buttmann A. Gr. f. 
114. ala Abkürzung von ylf,xi«v an , wie ki«?«, obgleich der 
Scholiast Arist. Ach. eiue Form vintm annimmt. VVirklicts 
findet sich SltiieX bey Theophr. h. pl. 9, 16, 1. Phrynichue 
Bekkeri I. 5o. sagt unter ßkfatuv, die llortcr sagten] reieyiav- 
i<i»'o , die lonier r ?>];. l, t ju, ™. Dafs dltjim die attische Form 



sey, bestätiget aufser Theophrast auch die Stelle d.Amtophon 
Athenaei 8. p. 84a. Sckw. 
rltatgmt/n — du Schleimigte, Kippoer. 355. 5. »ö r?« irr/- 
earr/% yl. W. 

rXtoxQot — Zeile 7. mt 9) aal jwa]M*M> SHiru Euphron Athe- 
naei 9. p. 39ß. 8chw. — Zeil- 1 i. tu);-' - it /(.l. .-;.>; nzHiitvmt 
Philostr. p. 889. et.ro> ykioxfot ei^ajrr/r ^laftecneet p. 
— Zeile 17. Bey Diogen. L. a, 30. steht falsch r} nip) 1 
mioxt f WO Mureros fwtooloyia vorschlug. 

rl«se«, e, da*— wird, Diogenis epist. iiova 2. p 1 a) 

rl ■ ■ i ■■'« , Adiect. o. *. w. 
eerser — a) Galeni IV. 50a. D. yloit,,. S. Jsfr>*a. W. 
/'leero*« — der grofse Umdicher am Schenkelknoohcn , Ga- 
leni de Oiiib. c. Si. VV. 
I'X 1 * p t 1 cj , f. o»to, Moschi 3, 117. — Zeile 4. aber o7re« 
eu'erwe'c e' yltmm(t»v Atbena« p. a6. c. u. d. vergl. p. 3a. 
f. 45. «. ist neutr. süfslich seyn. — 8. imylmmitai nsch.< 
/'i »naitet, mla,jttot>, *. v. a. yivai'e, Syne*. do febr. p. 190. uu 

6a. t'dcrr 9if/tif na* yknmlm , u. yirxaiev »daret. VV. 
rlr«am««t, adT. Seat. Etnpir. adr. Math. 7, 544.367. 3, 
•»8- 597. B«. 

• • • >»e», re', frische« «Afse« Oel, Galeni II. 598. B. Xo- 
noer. 11*4- , wo Coray yhmtl ilaiaf 
Mosq. p. 88. W. 
rlii Kiem — Suida« hat die Form 

rar» yii r>.fii ntmfimt e'j-nt »(ro'aerc. 
»«int, o, ein» Ai l Kuchen , Athenaei p. 645. e. 
rlv*»9*fnqt — qMtv yl. aaet Clemens AI. p. 66. 
ri » « e ir i 1 17t, o, der gern ealee Gelranke trinkt, Oribas. Moio. 

r. 60. W. 
eav« — vom Wasser, geschmacklos. 3. Coray ube*r Hip- 
poer. de Amre. Von Karben mild, angeurhm, Hipprcr. 
*• I- P' 595- Dind. yU*C i'( euv» aaü «*» xpÜMoe**'. Bey Plis- 
tareh. T. t. p. uto. xe*/t* yltmi — miu/e». Von Tonen 
•anh, UebUch, dem e{i«, schneidenden, entgegengesetzt, Hip- 
poer, p. 546. ig. W. r 



Digitized by Google 



rjrxr 5 g 

tob iüf»en Spei» en. Alex. Traü. i . 



rpAid 



Ktiiuciii cmsmnacn «n* i. L** aniss» vy. VAtfavov koao - 

»•v, wo jetzt yXv<f.ir»v xakäumv steht , ran ylia>mr»r, Fedcr- 
mnsor. Uebrigens bemerkt Hu um., daf» dar noro. yjL'aoarev 
nirgend* vorkommt, u. d«f* der Schal. Theocriti Im dal 



rlrKuasay/«, «7, «*» 

p. 71. St 

1 » <• x > "»», von iflfira Safte. Galen, da •impllc. potosr. hb. 
a. pag. it, 11. Aid. verbunden mit »vra/eec. St. 
riraaric, , v*V, in eine Form, die nicht vorhanden war, 
aoudern entstanden <os f. L. Anal. 5. p. 69. ^lae/ovo» aalm- 
«sev 
»euer 
»irg 

Werkzeug ; i.'aovoc »etat. Im Etym. 
• ich auf daa vorherg. ipyal*7ov. 
rXtZaoa, 17 — Zeile 6. «ixo yluesrr/r Uyu», wieaVe ere/sarec, 
aut dem Gedichtoine tagen , erzählen. — ■ Zeile g. ichon: 
u. ao ataht ; 1. ürta. auijpr.V, in Ariatoph. fr. 2. ^eire**!*. 
rit,««.ir/a — Pollux 4, 185. Üyoif i' a* *'«» reTi- aare! 

riarrrac »Lc«*. W. 
/V .Je fr« (. fl < — die »aletzt angefahrt« Torm_yJLmfmly{mt iit 
durch im nicht unrichtig. Die Formen auf «n , meinen» im 
Gebrauche der Späteren , besonder* der phvtiognom. Schrift- 
'W, und Tarachiedener Art. Die grofite Anzahl kommt 

neutrit auf fta her, ak/mtiH, o'j)«ariac, m>*v«ari'(ic, 
«pe»T/««»s'«*. Dann auch von andern Subaunti- 
ven der dritten Declination, enlaSittt, arayoviat. Aber auch 
von Nennwörtern der eriten und zweyien Declination, a. E. 
«tsfie*, rporuar, iMap], ToA/iijrse»; auch in eompoaiti*: 
^loioeal^/a«, Tuwolui««, ijtiflaaiat. St 

i.n.;»nu»( — bey Galen. XII, 3ß6. E. Eu»t*thiu» p.96. 
19. Moschopulu* u. andern yUaeer/aai'Ti«»*. W. 
I'/.-<ati3,ov, to, Aetiu» nennt den Keim de* Malze* 10. S. 
ßivrt. W. 

aTisuo o e ao u $ 7 er — a) die Beinlade, eine Maschine, woreiu 
man bey Verrenkungen oder Beinbrüchen daa kranke Glied 
mit dem gansea Apparat von Verbände legte. Galeni IV. 46g. 
3) * r s>»rra* ii aal »e yrrasaiso» aiJoi»» ünä £t'(ioiiov id>h»i- 
01 r]y muimanot ErymoL M. W. 

aTAaseoef, ». v. e. lalat, bat Arcadio* p. 7$. 

f'.Mi t < ; , *}, die Stimmritze, die durch den Kehldeckel tf»s- 
ylarnlr) bey m Sehlingen gedeckt wird. Durch die Abschrei- 
ber sind beyde Woner oft verwecbteit worden , wie Galen, 
de tt»u part. VIX. >S- Oribaiiua Dundai». p. 6b. — In dar 
Bad. für Mundstück der Flöten u. Schulinemen zum'Sohnü- 



oirfaV 

> aber 



rhrynicha* Bekkeri p. 38 die*e Form u. zieht 

J Aurea vor. 
cur re die*», Theodor. Prodr. p. 141. 6t. 
J*le»r • •• ..t e'f , »»*, »öv. S. in yAcax't nach. 

7»*t u. iüoi , *J, — Zeile 7. Scuti 398. rj/*»f a/yxpete* 
ir/fs yAcvzeC rtis^oret. 
i'»- ■ »im — Die Stelle Aetcbyli im Athenäen* 9. p. 387* Schw. 
Jasper — 1 ■' > J' iv 1 1 ■:< 0 j E» r , «(.iffoKw #1790/ , wo vorher re— 
#eiVrs (tand, in wabrtch. noch verderbt. 
Fraa»! >)p, », Nonni ia, 3381 *• inußopbnv ii 
jrraairrijp easyre' »ofx^ßa xiner fn/utto utfmitjt, 
Grefe «« r rn 1 ;>i «um^ « n-.ro geteui hat >8, i84> 
F»* »«lc» — Alcaau* Atbenaei p. 450. b. a*f ff aeJldaaeV 

J*v a e>a aeisfyfj r;', wollig, arUa ]v. Dioteor. 3, 37. W. 
I'ria mW M*Wyaai*>H Laoiani 5. p. tefl. Bip. W. 
!'»•>' J — i>nt Arali S9>> o<5- leowal* y. «'•Tsdrra Apollon. 3, 
1510. rjpmf 4, 47t. Tbeoph. Prototp. p. Qi 1. W. 
renere«, eontr. *t. )..».«■(«'(, kuiefilbg: daher *en 
ohnmlchtig. Uetych. hat erst jtvthoV , ajiyoV, ««' 9i 
ce* 1 . Dann /Vwrrrel, *afevey</*e< , duiei ' aiia» || «ai 
aoi xm f; , ,.,-:..;..,•>„,, futtyyrftvit&m*. Dartelbe hat ww,»n:u- 
filrtv, xi uat»y*müo9mi. Photiiu hat aartyrvnaiafVaie, r*>- 
•öp.'Tc. «» «>cVu-». au* Menander. Die Sehreibart rveatfe* hat 
daa Etym. M. u. ia Anecd. Bekk. I. 8. 833. steht rvvirarsr, 
mfyir, »i ii laivrea* tili yviw$ra* imumni, Suloi' mlln 
ii uzrriftit a-itioony- aal aar lyyvntäa&mt vo ttaraarryi'ae^as. 
Vergleicht man damit ferner bey Hetych. yvitom, aaüiro'v 
n . u. yvnrtvrM, erryvel, «arij^iTc, areaVet, n*afe«aiA>ea aa) 
ataAaaoi, a'are rev «* yerv »«wrna/fa« | *o lieht man wohl, 
dal» alle diese Ableitungen von rrvatref kommen , die Form 
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der Ableitung aber ist etwa* zweifelhaft wegen der 9enreiV 
au. An* der Form bey Heu ' EyvvnmfUvov , xalminmfw, 
aar*«**, n. '£y*vnmrat, tft^a. aa) re iravrior, *o wie aus dam 
compoi . na n;r > . -rtuu/vo« erhellet ziemlich deutlieb , daf* man 
yrir**TÖ0 u. eontr. yttirda» gemacht hat, welche* Zeitwort 
mehrere Bedeutungen hatte, die alle au* yervaerot» kniefäl- 
lig, gefolgert werden können. Ob nun bey He>ych. /Vviror* 
t» n. VtvnmpH in /Vi^rwm u. I 'ri/Kourrn al* verb* neuir. aa 
verludern sind , bleibt zweifelhaft. D*e neutrale i«t vielL 
yrvaa'at von ypatrsräa», atim Ontanehiede von yomtetlm, gc- 
we*en. Da* pa**. (Vraireva/re« kann auch von yrtaoa» 
»eyn. Areadiu* p. |>. n*t: y*»>Varec o x«»Ve« iree«a(>»^r*- 
va«, aber p. *49- yf^'ü . t» y«vi»r*rtv. 
I'v « f — ynifS, mit Vorbedacht oder Vorsatz, Lyaiai o, 

Pautania* 1 , 55- 
;Vi..ujJ,r.'*ut, e', dar naeh Seatenzen hatcht, Cratinu* im 

Scholio bey Pouon Traeu n. a68- 
rraat^ria- Cyrillu* AL ad Je«. 0, 45. v. 2. an' o«i-;.3-,ri 

; V r 'o n I v«7 **«7. W. 

fvaeottf 01 — Ariatoph. Nubb. yjo. W. 

<'rwpi'C»i — ▼ön yv«T(ioc, dem lat guaral, ignarui , gemacht, 
welches. in vmäaiaec verlängert ward. Eine andre Form vom 
etwa* verteniedener Bedeutung itt j-cwre'c, not«*, ignotu*. 

r*yyv$m — vom Tone der Turteltaube, Clement AI. p. 660. 

reyyaan, 17, oder atüsch yoryiullf, We*, Phrynichus Bekk. 

p.,S3- 
J'oT/jttrai 
A. Gr. I. 



057. 
imer. p. 183. 



r>ift, pa, aev, a. a. reeee*, Lvcophr. 10 

i'ejj« — die Form yorpr/a« bat Berodianu* Epi 

ri/tfi*t — aaolari*. Bpicharmae Atbenaet 10. p.*4. Schwi 
Lycopbr. giß. Aleiphr. 3, t$. — rhryniebu* Bekkeri p. 34. 
ptfKfirrjt odevV hat Berodiaa. Epim.p. 16. 

re'aasee, o, (von aeVr** nach Etym. M.). 

/'•>9«gil, — eine Unterabtheilnng _der rm't AfMM« Galeni 
IV. Ii. B. y. ovräp&tuole iert aar' e/tn^fse, da* Einkeilen 
«ine* Knochen* in den andern , wie a. B. Dey den Zibnan in 
die Kinnladen. W. 

rivlt) oder rivivt, t. v. *. can/fifjf, bey den Paphtagoaan. 
SchoL Luciani Gall. c. aa. Tom. a. p. 165. Schmied. St 

/"oa-ij — ■ Galeni IV. 277. A. yev?iV_ ii liy* St»* tm rivnrrtaa* 
,«cV«« * *ai avrq» rr/s> arjr(i«*-- Hippoer. 426. 16. VV. 

/'«»''"M, «>;'. «»•'1 (yefetj. taapaei« yevtaa Arutot. Probl. 4, 
a7. Siamonausieernng. 

rivtnoi — und weil die vollkommenen Kriten meiuentheil* 
in ungeraden Tagen einfielen, so heilst yer. aueb kritiich, 
enttebeidend, Erotianu». — amiSia yeVi/aa heifiea bey Hipp. 
«. a. Kinder, welche geboren am Leben bleiben oder leben- 
dig geboren werden, wie «-rro'ut/v» jV'jij, hingegen eyera 
die JxroV, va Diner Zu*t*nd der Vltalitlt heifit yertaierqa* 
j , Theologumena aritbmet p. 59. Alt , wo p. 47. c'tuo; 
in demselben Sinne stobt. — e > in 
Bekkeri p. Sa. «ä Tai t . n aym&i. 
Coray Uber Platar. 4. p. 380 W. 

roreddeVadf, ». T. a. yes-eddeio*, Aatii ZVL aS. 
fu* Moie;. p. 134. W. 

röot — a) Heiych. ydve«, »/ee. In Hippocr. 334. 3. a V o 
yo've» (V»i^»i, und gewiTl »o zu lesen p. 194. D. amutt 
«Tta* yer* ^tgie, yeVev ^rjaaf, ein (cbwicbiiehet Kind. — 
Hippocr. 416. iS^yeVe« e yarec, dar von dar Vorbaut ent- 



ayotTa yonasa naeb 
Von yö«aof, 
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firursa'», vergl. yaLaiyasvr. 8t 

i'e vealrr/t - Hippoer. ngo. D. es *ViW**th-. «ly/«. W. 
revarvin, Schwiele am Kuie, Hoven, v — 1 — 
reva,**!.* - Hippoer. p. 190. G. W. 
repydaevf. e, t, , mit muateraa Fafa« 



tjjeb. vergl. yaOsayaerr. 

6,1. 

pag. 83«. St. f 

roivan — yevvsws zieht Buttmann A. Gr. 1 , 829. au» Gran. 

den vor, welcher überhaupt aber die Biegungen von yar» u. 

J.j p t. naebzuaehen iat. 
F'evaef, eine Kuchenart, Selon Atbenaei p. 645. VV. 
Taa.a — a) nach Rufua p. gi, die rnszliehe Heut unter dem 

Nabel. W. 
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r P r.;, 0 't — vi^vpuH.i v pni ,oi Clement AL p. 170. 

Ffmupm — 5) altMedicinalcewieht, der Skrupel, der »oboloi 
nllt, P.uli 1 p. Sf5 v Sein Zeichen iat y,. W. J f ^ ia V *»fr 
£•>□, «in eberglanbiichea Zanbermittel , in gewitien Nimm 
oder Worten beftehend, Ober welche man nachlebe Wyttenb. 
über Plnter. T. VI. p. 605. yfa/tpa, Gemilde, Plato Heind. 



T. III. p. 154. 

l'C * Ufi a x o ■ i na ya>) ; i c — bey den LXX. 

;'p»ii»«t»fi«<(i»'. re, e. v. a. yp«^/i«r««-»iU»»er. 8«xe. 
Empir. adv. Math, a, a?. So auch n,üp ( ,.i».,;» u. — <U-ue», 
«<rea-»J-ta«7e» und — iej-uev. Auch berm 8 ext- haben iwer 
Handichriften dea Febrie. yeeaaMrref/**««/««, die Königabex- 
ger aber b«etJtigt yfuftftatotjvXmatittt, St. 

deuten 



Zeil« 5. Ariatoph. Ach. 435. vfißm** v«V , 
bey Hut. El. 055. «p»» ««• »i*i«« yfmptft ««rr«» m> 
YS /»■'«■• tchetut et daa finde der Laufbahn tu be- 



die 



( /'(ji/iiixTr, adv. Srxti Fmpir. 3, 92. 

ffUft n 0 3 1 3m ü ■ a >. 1 ! tj S — W 

Analogie gebildet, Terwirft. 
/'(afimmV.Jt, Arittou I. 373. e. linienförraig, im Zickzack? 
vom Blitse, wo eher Caeaub. am Rande ypayiataTetteVf g*- 
mui bat. W. 

rpnoTp.-tij'c — Cyrill. AI. p. 749. diel. 9. *> a^ere« y(K*»rf£- 
eieS». W. 

/>«»»(, J, nach An red. Bekkeri I. 37. yfüi* Zeile a. 

Achseln: Eupolii Pollucia 1, 79. 
rp*triCw — Geopon. 16, t , 9. npj ig« )' P »htw?)>«>. W. 
Ffmvt — bey Galen. VI. 131. B. die fettige Haut, we 

dem Urin, in manchen Krankheiten eieh%ild.t. W. 
'V«»V — i.V.«. ji-^r, Pauieni.-,e 5, 10. 
I'»«9'«- Pinael zum Malen, '.AreUato ;.pa T /o\>e Me'x*et An- 

tipatri Sid, ep. «f. 
fp«*»i idijt, e, v, ■Weeveat« Galeni IV. 474. D. f. L. et. 

XP«aM«e<id><r , a.v. a. /MeveM&Zc, der griffeliörmige Fort- 

eau am Hinterhauptbeine. \V. 
r<aet e', Diphilitt Atlienaei 3. p. 106. d. e< 8i näyaflot 

*al ypaifaiot i. rerre«. Goaner de Aquatil. p. 490. vielleicht 

uafa^idn oder rnnomaidtt. 8. ob« Oppiaui Hai. p. 587. 

Schneid. W. 

/*(? "f r* 9" ( . WachaamVeit. Chtyioetom. in Daniel, 5» p- 144., 

wo aber die i n«. :,.y.r h»oen. 8t 
/*ptj/o« — yti'im* 'Mac fjetrea im Erym. M. 
i'tmC« — getrennt ; P »;it, Ody. S. Bnnm. A. Gr. I. lofj. 
J'pt' — 8chol. Ariitoph. Pluii v. J7. W. 

Ffvmrit, tj, eV, J ( o yftmrir ,'ct„ iu'.y ; Aiiiloph. Lye. 656. 

num hitrere audetie? wagt ihr noch ein Woit au aprechen, 

zu mnckjen? 
J'fiilot — eine Art von Tan», Aneed. Beel. L 33. 
J'frfiia, v, f. ypeaiaie nach. 
J'pvref — Lycophr. 56. Etym. M. 

fc-eai «•) »«x»;« Areadnu p.ß3- 
r P i an.'.Bj — Hetych. bat auch 

aag. ji»a»r. . 

rp» >r « i tJ t (5 J — Hippoer. tsoi. 57. "So hiefa in Thaaus ein 
gewiater Satyma, dei an T*|>ripollutionen litt, u. aa>gcrehrt 
atatb. Diotcmidee in Galeni Gloaa. r. 2 r e ; ua V; ii L i 
aieVree) bemerkt, ii»f« dieter, ao wie) jener Warne, nicht 
wirkliche Namen, «ondern logenannte Spitznamen aind. So- 
nach ward ibm dicaer Name ron aeinem gekrümmten Kacken 
zu Theil. 8. Uvixutt. a) a. t. a. y t «. W. 

i'pi -reir.e« — Antiphon Etym. M. 

i>e32«, »J, bey den MegartTiitetn ein Becher, Athenaei p.467. c. 
l'itjt, •«, .', daa Krumtnhpl - der KrAmmel, woran unten 

det 8«Jurbaum mit dem Pfiugneharu aitet, lat. burit , franz. 

/%»£#, Hesiodi op. 43a. am zuiammci^raetzten Pfluge, (»ijereV 

■ «/urpee), WO et aber nach der mrhrern Zuiammcmetzuug 

d'Hclben, wie t7i*te>, einen etwra rnfern Sinn hat. S. 

Monge Memoire* dv I* Institut, claase o'hiatoire et de litter. 

antieo. Tome X p. 63p. flpd. ?\ e. a. yrt;, hat zwar Heaych. 

angemerkt, und einige Lu Eurip. Herad. £39. 
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aber wahrten, durah Irrthum. 3) die 
wirbel, He«yeh. a. Follux i, 31. 
i"*««r. Bey Hippoer. euch far den ganzen Körper, p. 536. 4S> 
re y*Te*> /»irrrrrr«» jriTV *e»r «iuUen> ; aneh p. 550. 17. W. • 
wie yvim bey HomeT. d({<r»pf>( wlmii ynlov Theoer. aa, ttt. 
/' 1 1 « j a y o t — 8. yatefejye« nach. 

Fvtim — Aretaei p. 5^- yxüeait teV ardi/wrcr , den Mfu- 

achen •eltwi«h«n. W. 
fvAtec — Athenaei p. 485. b. Libanii 4. p- 634. SchoL Ari- 

«toph. Pae. lgo. 
/'t u» n« — Zeile 4< Hat naxoliravt Lyeophr. go6. 

— bey Lycophr. S87. a. v. a. rrnvef , nacht. 
r>«»iri>e, 1 Theod. Prodr. pag. 154. St. 

r»»»re «rat «>»«*} hat Athenaena p. 63*. b. von dem ^ 
W. 



■Yaireir; ganennt. 



r»ftröt — Areueua p. t7. 
letzun Sudien der hiizig 



. C wgt von 



rf . i Mb »•% {eW 
, Anecd. Bekk.I. 



. wo die Seele freier u. lo- 
aer von den Banden dea Korpert wird r naX Y»P*y v» V*r5 
rinnm* ftmrut* mtf *•(**• VV. M. d. gen. entbiofat, beraubt, 
Philottr. , Heltodor. u. e. m. 
rwftrdm — berauben, m. d. gea. dea Raubet : im medio 
vi iiHi^ti, Themiirii p. Z49. c. in oerumen gymntcum de- 
aceadere, in «inen Wettkampf «ich «iulaaaen. 
/'[■>■ .1 1 «« (? / i ^ >; , t. , Frauen - Seh weiter. Anonym. Alcmanni 

■d Frooop. pag. 83- 8t. 
/ 1 1 n 1 « r : <>< — Bey Hippoer. nicht blofa die monatliche Rei- 
nigung, aondern p. aoa. A. die Watier, die in der Geburt 
apringeo, u. p. aoo. 5. die Kindbetteritxrcinignng, die Lo- 
chien. VV. ä 
/•• » n . » — Zeil« 5. Aa«cd. Bekk. I. 5t. ei*r<i"ö»«ret f 

ajfiUav yr*u«»£«>*»e< , H»Uodori p. 169. Cor. 
r.»«.«»o.f, tj — Libanii T. 3. p. 6:6. 
firiu/caiiri e. v. a. j,'i«m», Heaych. p. £66. St. 
Fi »oii«/i«»<;( — II. 3, 3o. Meteagti ep. 3. 
/'»»«•«oeioede» — Galeni II. 273- I« — paeder ku frag» 

e»o*i «rfijeic rr^c imniifiivr t t ttXt »aede«» »ijakt^i. VV. 
rvraia«!ta#/w — Athenaei p. 5.1. c. 
/'«»•»tt>iic — weibiaefa, achwlchlich, AreUei p. 56. A. 
/*•'»»« — Clement AL p. 827. B. W. 

runi'llll S. 0('«1TI<<|, ; HC. VV. 

I'iintii, Beyname dea Apollo , .otklirt vom Conon mint. 

35- S»- 

r*** t'.t. f. L. bey m Ariitotel. Phyaiogn. n. 60. Einige woll- 
ten inrmiut dafür leaen, wa* gar nicht pafat. Aren 00» aber- 
letzte curvipedtt. Stand da vielleicht yfvniaodt, oder yfi- 
*eJ*t? St. Eben 10 die alte lat. Uebaraeuung; ich ziehe 
aber iwpmhu vor. welchea Polemo p. 301». dafür geletzt hat, 
entweder ah Etklarung dea vorhergehende» «mZiut»«« , odex 
•Ii Nebenbedeutung. 

Pvf ( eC, I. in yvftiv nach. 

V vif lim — bey Strabo VI. p. 340. yxfiCur yenva'c iWlaii er- 
kllrt Goray harumeahn n. euchen, u. aber Plutar. Fab. p. 
474. cnwkt «r an, dafa die Keugrieefaen d. XV. far irXeräad«* 
braueken. Im 13. Fragment dci Atchiloehu* hat Plutatch u* 
8tiperitit. e. 7. au«] d* magf rtpiüo» ip$£r «ararai »•/•;» t, He— 
raclitue Alleg. p. 12. Sebow. )i _ >..» ep Xylanderi Handichr. 
hatte I\fCv u. am Rande mtfüv. Er veritand daher die) 
«rt'rpar ytfdt Odyaa. 4, 300. Die Moik. Randachr. hat ye— 
pirw», vieiL et. /'rp.'u/r. Brunck hatycpteV öptfvo* jgeietzt. 
Aua Thaophraat deSigniaitempeit. c. 3. 9. 7., wo af*<fl o o*o*t 
r< .Vo» Terer« rifot, wo «Uo ^ipre'» auigelaiien iat, erhellet, 
dÄfa oq&ör die richtige Leieart ley , yvpiär bleibt zw. 
i'eptvef — Amt Dioa. 315. arerfoe« ß*imt* yvp<Var*>. Fiat* 
Theaeteti p. i6>. d. etc Y>p«*^e<e «.•i?i» ßiltium ßttfitov yvfi— 
Auch Aiiitot h. a. 6, i3, 5* hat davon yvfnüint ge- 
braucht, wo vorher «»p«r»!d<« atand. Suidai u. Heeycn. 
ichreiben /Vpivet. Nur allein Nicander Thea*. 6*0. Alex. 
376. bat^apirrwvmit den «riten zwey kurzen Sylben, wahrach. 
nach einem Dialehto gebraucht. 
Fi t Uli im, et — aV^irne bey Suidai. 

FSfol, i, Kreil, Rundung, Ring, runde Grube, vorzüglich. 

oder die Wurzeln au lftftea, a. y— 
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fi*> *. o. Hamster],, sd Plntam p. 576. •» **•) »*»'» ü'pott y»t- 
fe» Artemidori a, 24. , die Gruben am die Grenzpfahle, 
/"»•de, a, er, gebogen, gekrümmt, gewendet oder krumm, 
daher r. iv -Mpoiaf Ody. 19, 346. mit verbogenen, bucklich- 
ten Schubern ; wovon d. ). earvus, ypljr* 7. prj i a 6*t Philipp! 
*»>'.- . 9-e rnit Krummen Föf.en. repai eiWa ftltlörot Antipatri 
Sid. ep. 57. da« tutide Sc!. tvalbenntst. yrp» «etat Apolloiiidts 
ep. 39., wo vorher {wij tund, wird lern siibtu* exeavet* 
erkiait. Harn; yvpe'repea •»» taTneataitVea Aeiiaiti b. ». 4> 31- 
«f*i — ytyvpmfi/vof , ^rea-n»»*, ty eopatara mtamu/tifot, Ue- 

• ycli. Erym. M. Aoecd. fiekken J. 13. ■. a) roü t*ft, die 



Grub«, bed. ei Blume in eine Grube pflanzen. Arati 

ft. avrefeeu. »ber Geopon. 4, 5. jvfoSr, revr/ere 
v, bed. es d. Lt. oblaqmaM, ring, um die fti 



7111t 

»I— 



m, um den Wurzeln Luft oder Miel zu 10- 
AL 51,. i,i er ><|.w'oa<o Xm&mlpim ßml**m >•"■'>,« 
VMfUrrjr , grabe fällige Erde au*. Oppin ni Hai. 4 , 159, «V 
«v*j«V* daeaie ^.«r.'o« ).(.««», mit den Armen umgebend, 
/'vtt'öte — nach der Bemerkung in /i'yot mit Kreide flbes- 
•treichen. 

i'mied« — jmJ. i«i Nieendri Tber. ia$. Derselbe hat yu).tio"4l 

551. u. I ver phr. 516. ymXum. 
rmtlm — *'» yasr/a oder yauWatC brauohen die Spjtern von 

finitern, versteckten, heimlichen Handlungen und Reden, wie) 

wir unser: in Winkel 11 1 auch tob Aufenthalt armer Leute. 
i"e»ri " 
rmvi 

Anschlag« 



ir unter: in Winkeln; auch Tom Aufenthalt armer Leute. 
vto'ifiXXt c, ü, '] , mit winkli«bain Blatte, Theophr. 
'/■>•»*, t} , *o nennt Archigenes Galeni VIJI. 275. A. du 
iMchLagen der Arterie, mt (nrrwVev umffi Mr< * »v* •*.'»'• w - 

I 



ßttaa, Gtegor. Nu. I. P- 844.- «'aria. /eprafe.itev r>7 mf re» 
Mmtf' ijßät ftfot Amiuina. ViTioiton im Magazin «nevelou. 



tjpat auwef Jaflmna. Vilioiaon im Magazin enevelop. 
an XI. 6. p. 105. erklärt diefl nach einem Codex Laur. V/u(pe- 
lüytor pi*i»r dua«t>atiy noi*evs>, wo aber 3mtJ»v • teut, für den 
Monat Oktober, bey den Kappadociern to genannt. W. 
J ii I > r s t , rr,., ,-o», aus Kienholz. Alex. TtelT. 5. p. 315, St. 
J »tjfioaC rt; im plur. Apollon.s, 175. Brauck aber 2, 1260. 
Jm V u», — Den »nperl. Jai^or/tfrara hat Etyi». M. 
a/«>Jaitec _ x«lp Plaut ep. 15. — In Athenaci 7. p.oo. atand 

eWc. cWaUaea, WO B«hw. J«»d«i«7 M geeetat hat. 
^««dalaoj — Uomer braaekt ee yon der bunten Arbeit am 
Sehilde, Bettatnllen , eaaet II. «, 479- JUje« rp«*«7 r* aal «V" 
r*W %f Waynrn dmtSäXXoni Od. y>, aoe>. Pindar für ackmü- 
cken , verherrlichen , nflt» aenvepiaiat Ol. > 48- tt o Tt et atpe- 
ve>7( MatdaluJrtt 3, 97. au7«>e« «rtedaea «feaaiaea« Mfuieipt- 
90t 1 , 46- a'eadaäf «»*•; deaneeae Nem. ■ 1 , sj., u. «ben ao die 
Form äaiimXatotfttv ärerrivr rrrijfait Ol. 1, 169. Oppiani Cyn. 
1,3(1. »eeeeov« nei>,iada«va «*., bunt färben, ireaai'aatetra 9. 
M.u.ctho 3, 530. va '„ UJiUm* e>r ;D a„ Anal. *. 

afati'»M — «af/eV SpiuiX AtSm. : .-uir»r *Stt Arohearratu* Atbenaei 
p. igo. c vom weiciiUckeu t uohe , mit scharfem Euig zube- 
reitet. 

iataaräv, bedeutet einen gewitten Zustand des Kirpert 
der Seele oder dei GlUeke, den »an der GotUtcit ( J 

▲eeckylt 



du» Giocke 



Ckoepb. 564. dat/aefä i*e>of aaaeü, die Familie) Mt dur'ek 
fUnf-nili moralisch und physisch unglücklich 



der Gätter Verhäng n 
Theo. 1009. fetjueearrrer iV eTre- 



'Hiei- wird der Zustand eig- 



ner Bethorung zugeeehrieben. Dieselben Atriden beiften 3*7 
asta'rt« Eur. Pboen. ^95. , WO die alten Anag. ilaaxevoerrM 
bitten, u. die Schok erklären e»lw<f iaimtvt »ml aymt^fmn^ 
Xfulfut tt. Ariatoph. Theem. 1054. itftfiiaO^v ibaaneraaqt' la'xq 
araa/aeriba', wo Brunck es füren» übeiaetzl, wie xnaeöVaaaerf c 
Pluü 57a. steht- Ehen so anaoeVtaneyia vertu 501.« beyde auch 
Atno Memor. 3, 1, 5. u. 1, 6, 5. 
^aiuenifjfi, Uerrtcher der busen Geister. Herme* Triimeg. 

l ,«c ta u ti 1 a , 14 , 6. p. 163, St. 
>»"'«»"!■, «. r. a. fmuoräu, , bey Joseph, u. K. Sehr. 
>sssa>o»('k*eata*, Plutarchi Q. Symp. 7, 5, 4. et *i<>X« «•«'« 
—(•«»'»'■"•< «riaa^ae» rei '/VW yae'/uforei irpe't ata^re»« Mmtmli- 
vear aal erea>aC«.r, scheint s. v. a. tutentee su bedeuten, wie 
*V«aa.e>?a. Phileaon Stob. Pby». p. 19s. iU* aar sMiir» Jat- 
»"'•--'«■ f,, r V , et. eWator« ra'xr* lUtJi* «ian», jeder er- 
fahrt ein andere* Schicktet. Aoecd. Bekkeri p. 90. haben aua 
Sophoclu Danae d»daj r aai> < ««t'r*r lilr ett^SMa/rev , vergöttert, 
•ogernerkt, u. Heeyoh. hat: oVsia»ers?aiS', rer dat'aver« ij,*7e*a» 
s*e>) m*»8<x>ie-dm , wo e* aivairtvfeffau heiften »«Ute, oder 
— — Ö«uri . Derselbe: avmäatumri(»iw, t°» tat c'evra'pev xl^pcreSau, 
ecin Gl. ick durch d. Loo* noch einmal vereachea. Die Glos* 
an arlte^BaaieWiaa, aVoxafraf«; av r^ (aWrovoiaTr, ist zweydeutig. 
Di« Form a^usodeuysem bey Demoeth. möUu wohl Uhlerkali 



seyn. Beym Am Nonnut f. 45. kommen die ^auaieraCäatare* 
auch vor, u. Weigel bemerkt au* Mead Morb. biblic. p. $3., 
daf* darunter auch epileptische rertutideu wurden. 

a/aaaie'raec, e", u. a?ataier/o. Adv. — Waat, goulioh, 
vom iMu.-»y, »E» Gott oder als Scbickul kommend, herrüh- 
rend, also dirimis oder auch fatali*. retfaa/a. , die Gotiken, 
da* göttliche YVoson. De* Sokrate* iea^a., eine güulicho 
warnende Siiiome, die mt bey gewissen Handlungen im In- 
nern sa büren vorgab, tut« Smtfiänm «i'ea'/tir, neue Goitar 
u. Gotteedientt einführen, Xeno. Bey Homer ist Ja.aaJr*«, 
imtuwir. u. afatueVaet in der Anrede nickt allein de» Ausdruck 
der Hochachtung, Verehruag, Liebe n. allgemeinen Höflich- 
keit, sondern auch eine gaus allgemeine Anrede, seibat der 
Geringem, welche man verachtet, oder denen man Vorwurf« 
macht, wie llß, aoo. Wie «laiater« «»•' »•<*-»• Ody. £, 44V 
Eumaeus sum Ulysses, to spiicht Xerxes Herodoli 7, 43« 
dssnerte mvtom* sum Axubanus. Nur in dieser Bed. hat 
Homer d. W. s;ebraucbt. Bey Pindar bedeutet es aufser dem 
Göttlichen de. glücklichen oder unglücklichen Zuttand de* 
Mentcben oder den Zufall , von den Göttern verursacht, oder 
vomSebicLsal horbeygeiührt. d«.uei ( ;,(»f;J« f » Ol. 9, 164., von 
Geburt durch die Götter begünstiget. Sogar daa/aWas* nJmr» 
01.8a 5& A»u,la«.i Pyth. 4, 66. sreda davaav^tev OL 6. tj. 
Das Adv. daaeteviW brauchen die Altiker von allen grofsen, 
bewunderungswerthen Wirkungen und Erscheinungen , Ari- 
atoph. Pao. 541. Nub. 76. Pluü gi. Atbenaei p. 74* 57*- 
9. «Vearaae«, sum höchsten verliebt, Ale: phr. i, tfb it 
rat a*?f>edV«ia 9. «esrurdaa»« Proeopii Aneed. sa. 

Jmt/n»9, i, »J, bedeutet Gott u. Göttin im Homer, a) srpet 
daa'ausra II. p, 9g. u. 104. contra fatum. ioi /as Smiamrmt miom 
■aatj Ody. ) n 61. u. 536. nägoi cea taifttra 9mou, verat. «oaea, 
II. «r , t66. Eben *o kann man veraiebn eri-yteäf Ii ei 'ipae 
daiaHer Ody. * , 396. fit cea «naeV iipn* iaiium» a . •>.). a) 
Bey Hesiodns op. aSa. sind imiitoni fewiase Geister (die 
Seelen der Menschen aas dem goldiien Zeiultcr 133., wie 
bey Aetchvl. Eum. ayt.), die »wischen Himmel u. Erde ver- 
weilen, die Handlungen der Menschen beobachian , und sie 
beaehütxen, geuii, oder Lara* nach Cicero de Universo 11. 
vgl Flato I. p. 444. So nennt Pindar Ol. .3, 48- #■ / m HUmf t 
Er bat aber auch dew'ateeer tixi OL «, 88>t welches man mit 
dem hom. da/aavec a<«n vergleichen kenn. Daher vom 
Spickaale der Menscheo , 9m,pmimy «ara'eaaatt Eur. Phoeu. 




«teaf i?/#rrt , euL4ae'dea*t«s>. Die laißmtu eines Meusehen sind 
auch du 111 Miei, Luciani Luct. 84. 
Amts, «Jet, ij, auch dot, 9a9öt, (d«a'a»), Brand, brennende Fa- 
ckel, oder trockne», kleine« Holt, alt Fackel oder Leucbto 
SU t; rennen , daher «e«aai*a*v 9miim» Orph. .1. J - »r a77- *>*«*- 
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iuv e/laf Muaaei 176. Homer br»nelit dat »t. 3atSi tob 
der Schlacht , die er toatt uoitj aavarngd nennt. 
Jmit, tat, rf — JT7*t/n J.a Glniefleisch , Eur. Alhenaai 14. p. 
32«. 8chw. 

/„mliiit — Eine Komödie det Arietophane* fahrt die Auf- 
«ebriit: Jattaltit , Epulone*. 

Ja'ft — Knoblauch, Galeni Glon. Der Cod. Varie. tut J>a>~ 
Wdea, *M*f«f kapnitat (Calvi Abschrift daeara'da «iiapa'r 
lapväSa) natifuvmt in de/ratr «otrsrp«>aa*Voa« d/ wott ot)U>aim 
mal «r/r *V* atufitev ni'ialfr, 3ia ri ia «toli*»» äfUdar* er/*n- 
aisW nagairlrjaiwt mrdiiiaöa* rnsc leairrea.r. Narnlieh iie 
bereiteten sie, wie tum Tb«:l noch jetzt in Rom geschieht, 
T0B danner canne (arundo don.x) mit Blattern umwunden 
u. mit Pech überzogen. W. S. ävee>sti. 

^nsroares — Zeile* Ußqt* deurpi^flt dt>ae Lycopbr. 1515. 
TtL 160. 

joltpt! — Nieandri AI. S5ß, Lycophr. 35. 
^iirm — * Il< x • 469. 

J at? gm* , ö, 17, ron dalt, die Schlacht, bedeutet einen Ta- 

tferu, II. i» 18»- «» 4oa. I, 4*7. *) Ton iaijtat, TertUndig, 
lüg, eineichtivoil, in der zweifelhaften 1 1. u», 525. u. in der 
Odyii. mehrmall, wie Ton Laette* Gattin 0, 556. Bey 
Hceiodoa op. 65s» u. Scnt. 119. icbeint et kiiegeriich oder 
tapfer tu bedeuten: bey Pindarm Pyth. 9, 1 '.g. hingegen Ton 
Alemcna klug. Bey Aeichvlu* Tbeb. 9S0. erklärt Buttmann 
den yd»« d. e» <fil» } ait'.t dnrcb d. eatgcgenireictzt* St atlü 
«tjr Saida, weil die Schlacht u. Krieg ihm Nahrung giebi. 



no. I) — de/euro <fU$ m» rrapdi Anal, 
idoze«'/*!^ Phoenix Athenael I«. p. 472. Sehw. — a) TgL 



ämim 

tt. UoAcannv rnoenix Altenau 1». p. q. _ 
Oppiani Hai. 4, aoa. — 5) — Theoer. »4, 187. Apollonlui. 
f/fi. dar«, nach. 
Jan — 8imooidei fr. >4- 

Vaaraf — Zeile 1. Mcnander Photü, wofür Pollux 1 , »9a. 

Je'arrarr au Mgea rilh. Jämt/t, den Namen einea Handel , halte 

Tcleclide* im Stücke iJei-reWc gebraucht. 
jauvtioct, beifsend. daarrnpe'r, eine Au genialbo. Alex. TraU. 

*• P*f - '44< * u 
Janvm — roa klmpfenden Krieger lagt Tyrtaeua (sTlo* o'rfoi"- 
ea 3antir a, aa. ijer' attärti»» daatjr reAer Apollonii g, 
1170., ton verbiieeuea Ingrimm, ao^fü dnaraär ügy>'( r«i*- 
y i'v Tbeodeetci Eclog. pbyi. Stobaei p. aao. Auch tob »auf- 
tern Empfindungen, no'itw dijiiri!« ypiVei Aüienaei p. 819. cj 
aber Lycophr. 954. eruaeya«.- dwmiiVaci 
A anvmint — ttvgtxit Galeni VI.. Faulfieber mit bei- 

firnJer Hitze faeym Berühren tlci Kranken, ealor mordax, 
3 Areuei p- 46. c. peaiive, Aretaei p. 46. B. et i'arioa- 

«,j daai-tüdiK raorei , haben Schmeraen im Dntarleibe. W. 
^■«•( — Nicander und Oppiani Hd. 5, 505. «) der Bifi, 

drjyat« Nicandri Ther. aga. 
Jaufv — tiväito» 3. rtnpfp/oujVart- Cr 

der Todentchidel am Wega lirgend. 
Jimfpm — UnglOck, wie«i»*»«a, Oracul. HerodotiS, 169. 

C nv ober Strabo p. 103. Tom. 4. 
Jmnpv* — euch der tob lelbit oder durch Krankheit oder 
Verletzung autfUefiende Saft, voraaglich klebriger, gummi- 
artiger, der Blume und Pflanzen, Thaophr. u. die Dichter. 
/ aif >|/ai, nur im partic wie ein edj., Thrtaea rergie- 

fiend, IL 84, 7«4- «• *m* 
Jmaeim — Wird, wie doapoe», auch TOn aniHlefienden Saften 
der Biume, dea Weinitocka u. 1. w., rorm. aber tou den 
mmiarUKan Kabraucht, eben io wie daa 

nach. *l*»t 



epig. 65. heif« 



klebrigen, _ 
jin'^tiTv* — 8. in »mmfim xt. it 



poer. 767. e. erkllrt Brotunui i'x<«poi* , jauchend. \ 
4 a * x i» ll(at, I. ▼> a. daari zadiiari« , Heeych. in idaa 



Hip- 



3 

W. 

ITTrflrCt 

Jaatilnil, atif» «er — A«lii 14, 8. — aja) *mlUntj fynln. 

erpoi, ein aehr gutea Mittel gegen Krankheiten dea Attera. W 
J a k t i Itot — After, Hippoer. 916. D. n'i aTape* —AVer 
tüiv. S. 'jtanlr,M!taa(tit' VV. Nach dem Etym. M. ai 
ausgehöhlter oder durchbohrter Fellen am Ufer, um darein 
die Sohi Alane tu binden; ferner der Obcitheil J 
den u. der Klopfer an dar Hauathure. 



r t !/n - 
auch ein 



Jm*rvl»3»ttiB — Cyrill. Alex, in Io. libr. %, 5. raU — tu- 

&at€. W. 

J « x r 1: • o : , e, Finger, Zehe, rä &**nXa tu* xredaar (iuti- 

afaypiiv* Ariitot. 1. p. 71g. B. W. 
J aairluta't — i'amua d. Ion Atheniei 11. p. 833. Schw. u. 

Helychii, ward ▼ertchiedeiulich erkllrt. 
Jaftniot , un'i Pindart Ol. i* t 9S-t d. i. II»oi,3iöy, au Ko- 

rinthul ao genannt , d. i. dsuaenao'« iniraav. \V. 
Jmuaf — auch in Proea, Damoith. 

Jävot — Gabe, Ceaebenk, Lycophr. u. Buphorion im Etym. M. 
Janarrit t*it — füfu-ama» 3. <7va«r, xeritörendei Mittel, 
Aetii 14, A. W. 

*Z(m* iarigtcav SaaUv« Phih'ppi 



Ja Ii 3 er — Erde, 
epigr 64. 

Jmntit, Adv. Santiüt 8v»/ti Areuei p. 57. E, , 
•charf. W. 

Ja it r (. , , t . itt wabrach. in die Wörterbacher gek^m 
einer Stelle Gregor. Nas. T. II. p. tat. b., wo daurrpia rer- 



roacht ilt. 



die verzehrende Krankheit, tob deiarrr^, datrrnp , ge- 
. Sonn hat Gregor. II. p. 17a. c rrreo&t» ylmufta 
o«yr*r Samotla» ädaade'r, eine verderbte Leaeaic 
.1 ii {• i) o t ta , a. däarrei nach. 

Jafttuit — Ajiitoph.Ecci.598. Schol. TgL Jtmrif. Boeekh 
Staateaauihalt I. p. 83. 

Ja p d r w — u. K> iteht Ar ii top h Pluti t. 300. aaradap^T/rra; 
auch Philo p. 093. B. Lucia ai Pliilopet. , an awey Stellen »ob 
Plutarchua u. bey Suidal aart3a 9 9 n , beyHeaych. Kaxi3ä v 9a*, 
welche Form Wyttenb. über Plutareh. 6. p. $57. darohaua 
Terwirfr, weil aie su Verwechselung mit aarad«>af u. aa 
Doppeleinn Gelegenheit gebe. 8. auch JifSw nach. 

Jafrui — Zeile a. die Fieiichhaut dea Hodeneaeka, Rufaa 
p. 63. W. 

/aiäinri, Ii- 9. 335. «aa «rai'pa 3. tt. 3ttr»lamra, Teriheilteu 
Heiyeh. erÜirt ei auch d. irpu/ir, Sifaytv. S. daw, Salm. 

Jmom.it — yaarpe'c o' v «»*ö<"' "> 3. Phooylidet r. ny rmtfo 
eriren 3aofttSv li]9out»i] Oppiani Iial. 3, 199. 

Jmeat, *e, die raune, haarige Beachaffeuhait , fei? ttiftatot 
Aleiphr. S> ag. iU^c, ftallier ad Thom. M. p. 199. ^aiatrer« 
aal döe« irif er Aeliani h. a. 10, 55, iy*q a «) (man 7, aV. 

jdeo(ffit — iat öbrigeaa veriehriebea aua Smaiaaott. 6t. 
Wenn man diese Stelle p. 481. Frana. mit dem Teste dea 



»tele* p. 149- »• Polemo p. 194. vergleicht , ao Oberzeugt 
man zieh leicht, dafi erreVpr« die wahre Leaeart oder daoe- 
<f ( < t< wenigateni Terderbt aey. 
Jmai6f*t — mit Simmt.e epigr. I. 

J m e r i h t , v, (daaei), der aottige B»r, Etym. M., weichet auch 

JmtilXft Jtipvat tob dsvorrier aa'f äftrrtlaf ableitet. 
Jmaa»m, ri, Rauchheit, A«tü p. 13s. b. 57. rnax^avara, int 9 

mal Jaeaaara rarsvr r r ,i. . W. 
Jaavr<u, f. rrJ, p«rf.pau. didaevaarau, Hippoer. I. p. 17g. Lind. 

— arrareva daserraauaer. raueu* apiritua, Agathiae epigr. 69. 
/<t<j< tu 1 t — bey Ariitot. h. a. 1 , 1. a, 1. 4, 10. der Hau«. 
Barlo n ward durch die Stelle 1, 1. p. 47a. c daalai, clor Ha- 
(jvS , Imyiutt da*»««»«, verleiset au glaubea, Ariitot. hab« 
dal Kaainoken gekannt; la/ut tat aber eine apitere Glon« 



tob doeriren : auch 



»ijai, ' 

fehlt e« in den Pariaer HaBd*iohr. Acilt. 
Art tob daotiTo« h.a. 3, ia , bedieiu aieJi 
aller auch des Wortea luymit, wie h. 1. 9, ag. (wo er ist 
dems. Kap. auoh dai Wort tWsVrtM braucht), da Phyaiogn. 
c b. p. 7>S- D. 80 nennt er eine Adler art U , «,, 0 .- 0£ h. a. 9. 
38. W. 

^aereaae« — Schaefer ad Schot Apollonii p. BiS. 
Jaoiatiowt, Heaiodi op. 514. W. 
^am'nij«»!, mithaarigter ßruat, Pr 

iG- pag. aoa. St. 
Jar ra au — Meiycb. unJ PhaToriaua erkliren e* durch La- 

acrees* , set?iaa ; wahr ich. so a. I. nach der Oxford, a. Hart«. 

Handechr. Aretaei p. 6g. B. easaa 3mxiot,a»as ia toi ö f 9/ow 

iftin , was Wigan abersetzt : ut a facto 

SM. W. 

Javatt — Paatinak — Arcneyknnit. W. 
Jailat, d,a'- Zeile «. d. «»zjr, aa» j 
lui im Etym. M. 
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> > " x ot rnid iurjo»'!, et eWsto«, habe« die Hindsf hr. in 
Nicandri Tber. 94. Alex. 199. not«. darratoV, traaeeto» {e- 
ler Ja f >'.c , haben Etym. M. u. Heeych. 

Jtvm atrcich gant, u. 1 in dei'a» nach. 

-»«7"irT, : (, »i if, tob Lorbeers beschattet, Porphyr, beym 

Kuieb. pnepar. evangel. 6, 3. pag. «59. A. 8t. 
^ayvijlfäysf — Xmtuwr Lycophr. 6. Scbol. W. 
Jrj.iodiisr, re, Lorbeerbeere, Alex. Tri IL 10. p. 5?*- 

573. »1. p. 613. 8t 
>n?röaca«er, o, die Fracht des Lorbeerbaum! , Alexand. 

Tr.ll. 1 , 15. W. 
Jayolriot, ,1 a q oivo'r. 0 , if, n. J a<?oi rt e ,< N.mni 1, 

4115. o. tonet , — oif f"*«c (Jaiiosret'i Lyoophr. ißi. üebrigene 

leitet IV ntm. A. Gr. 1, 15. d. W. richtiger Tos hm, awsröc 

•b . elt endra von 9m, yearef. 
3 1 ■, tXrt — ,'pr«,-. Lycophr. 957. ^tii^uv Callitn. 

Del. 115. 

>••>, euch Jmlm), brennen, intraniiiiy n. transitiv , wie da* 

deutsche Wort. -rr ( .l i.'.,r«' H- »O, 5>*- *r»"f 9m7i9 (rfya 9, Sil. 
ir.tr r. tu. /'aT/ ei' t'a» edfrstot «oi m'tnX9o$ nvf 5 , 4. Toradglich 
in dem perf. dt'Jr/ ( "• pluiquamperf. diente, eia praci. u. im- 
perf. gebrancbt. ;' 0 rc -.• s i. iu.ua , ata'jij sro'ia/ae'« vi 9t9ij», m/tml 
rt"»»t ßäpi ivnij <« MqH, arv») oesa i»h}*t, wofür eoei dafa- 
Tat Od. 6, »5«. atebt. Abweichend i*t eiumy^ tiitit Od. to. 
S5S> •* erhebt, aoigt eich ein Klaggeaebrey , «iir« il 
iece drdrjta Ii. a, 93. e» war unter ihnen ein Getflcht entatan- 
den n. laut geworden. Dagegen tJigt üetiodua Sc. 62. mJvit 
tt o'i oufStSqu, Staub bedeckte odet umgab sie. Athn It- 
cher dem homeriichen Spraebgebrauche in Apollonii 4 , 397. 

UftMilir. Etwa! i unlieb ist r ).r*n-r d* ar«- 
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draaier/a»» »/•>«* dp 

dam« Toto« «rereau'fl Apollon. 4 , 17*6. 
y.Iy-e. - & f a^,x,^m, Mele.gri 37. 

j t ,Hm, fj, •»£ eaetsa, Studat u. Her od um Epuner. p. 53. 
Jtitlot — Ody. p, 599. — andre erklärten ei tr/r itUtrr}* 

•Spar J»aT ( .iy «r, wenn du den Abend hier noch r er weilt baat. 
Julanfl** — Seile 4. Da* Etym. Gudianum tut richtiger 

tteeleMIIWM 

J$Hl — P.-itecr.ii Metaphr. Oppiani Cyn^p. 4. unterscheidet 
Jii'/Vc terer von nu^ußffiat , Itmifm 11. n!{. Achillet Tat. p. 
10A. hat artpl at»an^/*t>iar Jnh.r n. STtpl 3 ioirifa*. 

Jt «ie «0 a>ard# ( ich rede u. betrage einen furchuamen Men- 
schen, Hermippui Soidae u Heaychii. 

>,uo'i — detXail tättrt*9e* iutyiilat Crinagorae ep. €, m. i. 
gen. c/u'r&ot airayfij« daeie« Anal. s. p. Sgl., furehtand die 
Falle. 

^,,1»t«»oi. H er in ein Irrthum vorgefallen. In den Aü«- 
gabeti der Pbytiognomiker p. ato. Fr. u. 333. ttebt an bey- 
den Stellen datjUVtreve». Beym Polcmo hat fiylburg otloyi- 
arev vennnlhet. Ich glaube nicht, daf* deiee>erot richtige 
Verbetterung aey , »o wenig all a J 07« vor. wegen dei in bey. 
den Stellen aabey atehanden «MaKataVea. Aber ich weife nichts 



J , . a. « » i e « ; - • r r»> ,*>mW Mo .«bi 1 mo. 
>.i»a(ita(, »e, por, (dl?/.«) . achrechhaft, 

tax. p. »8>- 

_j t iv a — Man findet ea auch »Ii indecltn. gebraucht, roi> 9it»a 

Ariatoph. Thenn. $19. Die Formation datVaret beaweifelt 

Buttmmn A. Gr. t , £99. 
^, l , l a(, i) , eine Art Becher, Atbenaei p. 467. e> 

in Tfirna tt fiu — Argum. Eur. Phoeniai. 
v M et>ia — asvarra »Vitt dasarrejaaeVra Co Ulm. LaT. 115. 
^..rrtträt - Zeile 4. hat, o. Etym. M. Iflhrt an: aJUT 

er« do' d«45r»iOTo't rm. 
4,; r »i, ö, at. To dasirvo», bey den gan« iplten Griechen, 

Scharfe* ad Aeaop. p. 135. Boiaaonade ad Ueroduni Epim. 

p. 82- 

J 1 • v »Tut , a/a, a««**, (etiai)), Tom Halse, aum Halle gehö- 
rig , o«(> «»• dufalar Lyccpbr. 994. 

^ateape'c — S) Oft i> der Stadt Argot, Pauaaniaea, 34. S$. 

st , , \, ,] , 1] , 1hl», die rordeie Seile deeielbea , »!>.•> die hin- 
tere odet Nacken , Eur. 

»•/ (j£-'|if,t, o, Hey den Eleern der pateer, Atbenaei p. 30a. a. 

afiaa»«. mit aunem 5, ia. Sext. £mp. Ajüum u. «. w. 8t 



stand {loa tut* uv«io,, 

7- P'g- 



P 
, AtU 



iiaairatti — in Athenaei 5. n. 397 

wo Schweigb. d.,.Vre. geaeut tat 
Jmnu. *vuv, eme wohluediende Salb 

557- St 

^««anio'o.nt — u. ./iml.o/up, e, 

Adr. diaaiTÄaoie« Hippoer. 
Jiminltjytt, sj, die »ehn Plagen 

59. Tgl. mein 1 ttee Programm. St. 
JiiitKQ, iiinarot , 

505, a. 

JiXta — 3) bey den Komikern die wi 

atopb. Ltb. 451. Schol. u. Suidaa. W. 
J 1 X t ,. .• 1 ,'1 r , ( , ä, «/, Adr. — iidtvc, deltafdrmig, dem J Ihn. 

lidi, Rufus p. 67. Tom SehuUerblatte: — dtö« iititutra» tmU 

»Tä^BiC. 

a^/ire« — das Teiument , Luoiani 1. t5«. «J d. aVeixOf). VV. 
'•Area /{«,..■««,».« dsdaoaäioe e>o*rf Pbiloatr. p. SS7-. »«»>* 
atigehttigter Schreib- und RechenufeL 
J«i.»a «,;„., wie ein Ferkel eehreyn. Man. Philas 

Falsch renteht ei Werntdoif Ton der GrOfie dtt Fi 
4 tl a a £ — Zeile a x << i'o i Athenaei p. 374. 375. 
JtXalv, «rot, 0', ipatco-e Form furdaialf, aret, delphin. 
JiX v ,*is l(J Deiphioa manu , Luc tan i 5. p. 186. 
^aivlf — a) xu «reieheu. Bey Lueiau 5. p. 186. «t«bt d«i- 

e/is-i'de« rpoT/fpf. 
JlXtfii — Rufus p 



51 



40. 



itrlgm, 'Ii 
tt, der Fiuchtbalter. Lycophr. 939. 
- Zeil. 3. Ein Schwur bey da>r.a 



di aal tiXyir Hai 

W. 



yetsj* «ai 
Jififfev 

ieagri ep. ito. 

Jir Tai oi'dty bat schon AI Ca eu t im Etym. M. in eedi/c. 
^ardpä« Ui,, ,«;„„ it. itviouuj, Nonai3, 981 58- »» 78i 3«." 
"1 5a6, 6. 



Traf- 



JirSeito* (t. daWpee*, im dat. Araü Dioa. »76. u- '. 
Jardenas« — atZasa) Theoer. 0$, 30. «leer Bion S. ». 
Jivd(fot — gewAhnlicher im dat. daVleiei, 

iivifri noXXri Arittaeneti p. 7. Abr. 
I ivi v 0 re u/™ — a. a. — aosriai Thocyd. 1, log. 
Jt**tlZuj — Tbeognie ltoS. Lycophr. 404. 
J irret — Lycophr. 777. 

' ' - : • " f < X a £ , e, der Anführer dee rechten Flugeli 1 

ieni, Heaych. in et'oaye«. W. 
iifitiaöi — auch a. r. a. dafaee, aa, aar, poec 
J litutn, 4), daa Reichen der rechten Hand, Mi 
aibut Cod. Vindob. c. 1. $ 9. ra» v 00 • errat. W. 
Jlnat — Homer — dcaraertfev, Antimaebn«. 

— öVaaia rar« ata) yra>p/*asara Alciphr. 5, 65. 
Jt 97 ma — Eur. Phoen. 664. 

4if&uj — davon aor. a. f9fa&ir t» «r^e'ÖM Ody. e, i43>' 
nmTm9fa&m t, 47t. «•Wdoeder 17, »85. aoS. y, 18. «a#- 
ifa*/rr». e, 493 ataa/dpader e, gjj. tropaJaottt'i«»' £ , 163. He- 
itc hui» hat die pati. Form tii. v dr, u. itoiOt) fflr .'»o.^rj^ij, u. 
Dicocharia Anecd Bekkeri p. 349. äi^oraiea astrav ä-roiag- 
0:>ra Dai ichte f9*f&mr aor. a. findet aich Xano. Agea. 9, 3. 
ixes« aeredaf de«. 

Jiaaiiaaa« - Cnl. 2. Zeile 3. BoecMi ad Pindar. p. ! 

ilfairlt — • 
p. 494. 

Jtf$tt — i'eiv ui'*a«s'o» d/dda> rutfuo^ivr, Enpolia im Etym. 
M. «TBodalit e'xat-jära ?0|>»Tv a starr arr sui'ur atoMalenTaTi^ 
d/oV<v Babrii fab. Sa. eJaoHant, Fell. 

J f jj r ( . Di , 




Leber 
f«r 



Dleae nahmen also 



Eingeweide u. derLrber, alao für die eigene Membran? die 
' er umgebend, oder dal Darmfell oder Nota, andre aber 
den gebogenen Schnabel dea Vogali. Dleae nahmen alao 
dvrerrM acuTUch, wie ea im Homer wohl nicht vorkommt. 
Hippocritee Epidem. 5. p. 1149. unterteheidet d, deutlich Ton 
eV(iaia, u. achaint daa Netx su reritehn, wie Foesiua über- 
• etit. Anttmachiut fr. 107. z XtiSat d/frposos aaaätrat. nahm 
et auoh für eine Hautbedeckung, wie Lyoophr. ggo. 6e«U*- 
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'A lern — tiotiv und tuten* änir, lebendig Ic* 
von gTof»*r P.in , Heindorf ad Pl.ton. III. p. »45. 



p. »70. 



JSPQ , 64 
»piicLw. 

^i.~Zh^it~ t ^mi 7h^m'iSknl V.tie. II. 

'aIc u 0 S 0 01 0 v t nV«reW Manetho 5, 155. «w. _ _ , , 

/,\»I*\ * - «) • ■• •' CndnniSohol. 

'jfxri*'— ^krouani Glot*. J,'r.-?a er/r Aeata-e'Je arip» (L **■*>*•) 

„• }„M*ii«»««. G«1«M Brkllrung. S. unter d«ra«. Vt. 
j.? 0 ,— 1) im allgem. dahin. • «««• a«*»*»"»- Hll ff«" 
'püwlHS, «4, 9- B«r Apollodoro. o. »nd.ru »och all am 

••▼■•« bilheT. . , 

Jtixaf* — D»to» ittbey den Später» die Forin <Jirrar ( ot, 
Maximut »arapr*» r. 35/». hvtmrig r/'*7. F*uli SUeat. Eephr. 

419. ilvrmflov anv 



«*(•*•<> Ii« 



i.« Ao.Vur Lycophr. «011. 



M. Gnd. v. 



Ji>fi»cj<«) •• i» WanoeVw nach. Im Etym 

iteht f«Uch ilt>t I (MM um n, it. Jlirrinod« *.***».<: davon 
«*«*•«•••*<'•. »» ««yterGang, Wiederholung, Theologum, 

Arithmet. p. 84 Alt. .... 
J litt 00 t — darr»?«, N»ehgeburt, incb r« divu*«« , **cun 
diu*. Pin» p. «OJ-42. fde»*», * «»" ««» n df»r»<>tr «<Ua?raa 
W. *» t« itirifm tvf ejeea«>)'vt»*r*re«'»*r*»a' Phlloiir. p. 618- — 
?_ *A.,.T/.ior Tiiü'wni tf'm-o irorp.'rW Libinii 4. i. 778- •'> 

bey lluttmann A. Gr. I 



Die Ableitung von de 0 leka min 

'JfttWti** •'■ Im "«T ,M Whfc W »l » » i | oder »Ii 
»•veyte Zahl iteliend, Nlcom. Arilbro. p. 18- Su 

« , it «Ja »• ▼• *• '«►«"»fr»«. Lycophr. v. «05. 
dtewe'rr,» Artemidori i , 78- Uttiv Athenaei p. 
« . iitfioSat ini medio Arüloph. Eau. 04. , von der 



^«wrie*»2e«., ' *. deiVipe«, Lycophr 

35. •. * 

binden, contr. 9m , il*r,9Hv, r«7 doiVca Plato CratyL 

aVaJ Ariitoph. Plut. 589. WeCaaw u. e. W. 
*£d«*«.a bildet. Apoiloniu. a. .4m. talich n.eh hfiim,, ab 

von Jr/.ö«. Buttm. A. Gr. f. 499- __ 
Jnl.Sii - und Haindorf «bar Pia» IV. p. 457- 
y ,- ;. r c •'• • aui MiUl abfehftrat,' nach Buttan. Laxil. p. B58- 
inlaitiil — y^ypoiTTa» —*<<>( Aenaae c 14. 
j! »»im — fnr JVaya.) /•» u. Mq/tim fahren ei Heiych, Etym. 

M- n. Anaed. Bahhaii L «3». an. 
J, utiyoetnät, adr. Men. Plulaeä, 78- P- >4«- Dort Tatbe»- 

ieit Wemid. STjaiovfyuuSt , wohl mit Recht. 8t. 
>.,„;,.,, — Jruijrp.a«*'« — Theophr. Protoin. p. 88°- 

2^1 »Vi \urZZSr U0m <lpa.>K, die Mabfiteine. W. 
j n ij%^ilt,i. «.-«/.Tiai. Hymne auf dUCerea, Alb* 

V r 7 '» a , dar »oJeha Giltar (konfiicirte) einzieht u. 

Tarkiuhi Thamiiüi p. 86' <!• 
J r,ftf>vr^ u — Sopnoci« Plutarchl tvwiii ,?oan'.« »iaa- Ä^aa- 

j v Jij^aapyaärrK. , 

^r:5i. e Ä«b;Äy." 

>., U3 ,?o.v;« — aaaua»a« — *e«a/»u 

Chandler Ion. aauau. inicr. p. 39. W. , 
•^B»>ö«etva t — Zeile *. noihigt, Sopli. Etym. M. o. Antl- 
pbon p. 4M5- — Athanaei a. p. »42. t w die Handiehr. an«»'- 
haben, o. to. p. 55 oehnr., wo lie dr«oV.ao< haben, 
Caaaub. aber ttjuinot*»* aerbeiaart u. cioer plabeiam crhllrt 
bat Sohweigh. will «bar liebar mit Coriy wagen da* bay- 
f- elitären Uiriv^t d. W. im gewöhnlichen Sinne fnr carnl- 
fex nehmen, u. auf die BitiorValt dar Lupinen deuten , wel- 
che min ihnen aber vorher durch* Binwucbm banihoa. 
J~>,u ömf IT«." ■ « . »7» •• In #ij«e»o«»»f nach. Da* Won Würde 
bedeuten: vom Volke geurtbailt oder gerichtet. 

Jnmöt He*yeh. e' ininltH t»! itftiov, «onach da* fatte 

Net», nicht Darmfell. II. «I, SO). Snmiv ixtviffituv. W. 
/; u , ; , ,' , bey Homer II. ia, 813. oij/»«r livxm^ tu rn», 
dr/atatHtär, »um gern einen Volke gehörig , plebeiua, dem kö- 
njgliehan Sohn* Hektor antgegengatetxt, w** 11. 0,198. t»^- 
ata* aW^a h**/it. — Für Menge *et*t a* Philovtr. p. 4V^* a*j» 




kllrung. 

1, konfiiciren. 



-JIJB1B 

/to» nein-.,*. Alciphr. 5, 50. efri** S. — Line! , jVav/ra» 
«MiXa m'öt u tt^uov h.»<«t Diony*. per. 95a. Man bat daata'ra- 
pac alt compar. *nga**hn, u. vietl. gehört dabin b*y "* 
nui Epim. p. 166. biumirtett, ohna Erf ,_ 
JnH»9ttim — Zeil* 5. *. t. *. dt, 
Bakk. I. 90. 

Jnuoc tai > r c — n. 1». p. 151. Sieb, wo jeui tij» t »la>t iil od« 
dr;tt**/*n> aa) «teilt, nach Ceray'» Be*»erung. 

./ r u 0 I i i> 0 { , p«, ( ,,)r, ». T. ». Ji'iioI.XBi u Jr;i/oonv( , popull* 

111, nun Volke gehörig , üSantiich, gamein, Apolloaiui 1. 
783. Aratui. dojaer/p?!' uiwetp Antiphiliapigr. 1. rpw»aa> <?;,uo- 
r^ot«, lt. di,uooi»u, auf gemeine honen, Anthol- Jacob*. XI. 
p. 669. 

Jquöt • * — 1} — iV Jauern« cuur; « o7n»e*teu l«ita;poV Pind. 

Ncm. 7, 97. «eh blick* heiter unter meinen Mitbürgern auf. 
af*)e> — Zellas, bay Homer. bUweilan mit uu/.«, bay Apollo». 

1 , 516. mit f'a-1 Terbunden , wie in dijfo» t , 615. 
«•(»«nt, a, af, (drfa), lange dauernd od«r labend , II.«, 407. 
«uw Theoer. 16, 54. wiajaaraa«, nach langer Zeit , d^veaal 
(taaaVaevre Apollon. 4, 645- u. 5, fj5. Dertalb* brauoht d«/- 
*"i**V wie Adv,, lange Zair. Für apxarer, alt, Callim. Jor. 
60. d. oonV. Lycophr. 145. d. aUe«. Nicht deutlich i*t mir, 
wat An 11p nui Sid. *pig. 49. dr^aaov« aar/aaf nanne. En 
doela* nahm e* für langaam, indem er dttivm r* ./•► 1. 
ainander Hallte, Fragm. r. 13. 
J( r*«« ra', kommt uur im plur. vor ; map nimmt dr/vee, r«, 
alt »tng. an, obgleich Suidai änvtor, [/oiUv/»a,bU: denn det-ec, 
/f.,h.ril W ychf Homer h.t *W e/d, ^„a..,, 

i. Kienns u. 0»a7a 9. rf?***«, Rathichlüue, Baichlüi**, Ent- 
»ohlü**e, Voricblag, amgeeonnane* Mittel, Kinn, Liit, 
Kanke. Sl*iu* aal ijn« d. a/d« Heiiodi Theog. 936. naraaalai 
9. tixrijt Oppiani Hei. 5, 1. c 1 4« r*>«r»> *«t> r <i J. «tarrarV 
Anthol. Vatic. II. p. 420. Davon iV J .-.-i'u»r« «mrav Xaao. 
Equif. 3, 11. di* Tücken de* Pfetde*. 

rfl'fit — ■ au aWI*] Tai. 1 ,« »c.i CK. .N,.ari„r (t/jut Piiilnckl Lt- 

cuig. 14. dal Nocken mit äehars u. Spott verbunden, cu* 

Stich a. 

J \ c ' » u» , «ftfpiäeatat, d'iytui, Jr.piouai, Heiych. Int 
auch dnp.rru, *tr*lten, kiinplen, vretleifem, unken, wet- 
ten. Homer hat nur di* snrey Formen di;piee>e< u. 97/eultfuu, 
u. von jenem dnaivtfifrijr, dr/p<*tf»faa. Apollon. 1, 75a. hat 
dr/piJurvr««, wettkämpfend j dl* med. braucht er 4, 1719. übarb. 
m. d. dit. wi* Pin dar , waueifern mit. dapiVer hat man falieh 
wegen 9?)e,v&,'rmi angenommen. 

Ar,m Buttm.nn A. Gr. I. 408- »i«ht dr/e, u. nttm al* contr. 
tut. s. aui eWw u. natu an. 

Jtmfaivw — Nimmt manche tompora von d.a'^ua an, wie 
**»^' f «Y «rpoaaa'xaaaa uir/; Tyrtaeua, „' J««^« Apolloii. 3, 
1894. 

^1 a.itxk l u — givfiiUtodai aarpsyai*« irp«( nn P!ut. Con- 

VIV. p. 14g. D. U. 87X F., mit jemand im Würfeln spielen. 
./ < a ,->* a 0 < < — erii« <?ia^ ; «aeiv a> rata Jnueroi' *!pa>ara'a* 
dtaäeei.c nfttyi&»K »«vi dieerijaao« lin aie ff^tmi Dionyi. HaL 
compo*. c. so. p. 378- Seh., tind intarvalla, interiiiua. 

— ltrotiinul: 9Ußoum«v, d.r.iV.isj, »• , wo Haring* 
daa4V«:i.v zu l**en voracbUgt. Hippoer. p. 733. 
e. haben di« Ausgaben 9utßt^inotv. W. 
Jtmßtßatmxmit, von *ich*rm Re*ult*t*, entgegenge*etat 
dem araxaartajt, dem Muthmafslichen , Prodi parapbr. t, a_ 
pag. 10. St. 

Jtißtjßtt, (. r. a. Staflmlrm, w. m. n. 

ii«j?ti;t — 3) Areueut leitet ei von 9*mßt\trm ab, wall alle 
Feuchtigkeiten de« Körper* auf diätem Wege abfliefseu, p. 5a» 
A. Soranui Aetii XI , 1, 1. uiultjttu 9taß. mni tlf* «pwtiw 
«alaeat/aeac iiaptjimt datetera/ra« , cWa; «/t*«« ei^ivr e* ■aü s a- 
onyxocn'. Dieser ZtuaU au* Soranui im Cod. Vindob. fehlt 
ia den Auigaban. Paulo* Nie. Cod. Rom. o. 54. 9*aätjx»]v 
«avlavaia, aa' 9i 9t*i('i*t**' ovpatr, fvtoi 9i ii*p**»v ovo, 
da« rr> 9/ttiftv Tai «rä*x*rre« aVadtilvea-aar it/eraw. W 
Jtmßtßftiuum — Paliejiiai de febrib. p. 58- asuyar 
<a>> da a^a^aeianarray raV «arfV, ■ 



a/.a a il a a a or 
Biatfionw* 



>1 di». 
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Atm»to»,»t — f. L. hmy Sirabo a. p. »30. Sieb, ».oh Coray 

aber Strabo T. IV. p. 4o- 
J t *ß<f*ttm, vgl. fa**lm. St. 

/. *pero* — betrunken, *>c rt tfit&rtw o nofroßecxot Kai 
i> t i, rv Anonymus Suidae. 

.f. a'^pwea« — G»1 V". 466. O. Inrnfü 91 »ai aar« 9tißfa,- 
ei* f niafifiMotv t) Sit—t äV r»c r.\ ,wj >';.■.'■ yin»Om, rro).- 

Aeia« asaiere« er..,™-'.- a'frpe'a« iiara ^x«* Boyda Wörter 
»iud hie» mehr «ynonym «W nach der Etymologie. Au* ei- 
nem bloi an p i f ■ essenen Gefafse dringt kein Blut , wenn < > 
nicht durchgehessen i*t. 
f t " r / '- >■ ' ', (■ . (• I . "» de« Or.r. Sibyll. vgl. cyyilrM. 8t. 

«faa'yAt'aot-, •', r), a 11 5 i;r schnitten , eingekerbt, Polemon p. 
340. <uro rJi«;i. aal offojyi'a, wenn nicht mit Sylburg a'rW- 
yL«s in leeen, im Gegensätze von dem Vorhergehenden. 
VgL Adamantii p. 407. Dm Etym. M. hat iUylvf* ar«y» 
durch yeitverre!, d. i. Lacunaris, erklärt. W. 

iti/reti« - re'ee», die Erkennung der Krankheit, Galant 
V. la»., ifi. 117» rw» tVaarerraap yviäfi* idla irpeo^7»^(« xalttr 
ii6iipu&m i'.nviT.j«», VV. 

Atmrm — ernähren, Pbilottr. p. 771. rnmfa»« aal ieju'cwf 
#»f ; ya rcV erparoV, mit dem Mebenbegriffe des Ungewöhnli- 
chen und Kärglichen. 

af tay et »'<'«, *r, da» gegenseitige Streiten , MazimiTyr.lt 1. 
wo man Jm 17n.ua Termuthet hat. 

JmOKrip, •', e. r. a. — Hxt—f , Aooeae eap. 6. 

*f<ad«i<« — Der Uebergeng einer Krankheit in 
Areuei p. a». A. ,'« diaoV£<o< xt? a iair<t. W. 

JmSiimp* — Zeil« 1. Upnaia fort«« W«e«»« 
I. p. 518- 

afsddseof — auch die Attiker nach Ileiycb. 
at >io.Je«/; », e. t. a. gtmxflßm, Ilcayob. Suid. Etym. M. 

'8. cVoV{. 

> • • J e ■ s « — *U Sldcie dar andern , Heaycb. 
ii>jtf<ti'(ii>ii — Polybii 5, 84, * M faape* ralV eap.Veoif 

eWapar/Ceeaa, WO bey Ii. Slepb. r«J* rapal lieht, W. 
>.»J,i»;-., indenActuSynodii. Nie. üb. a. e. 18- inFabrlc. 

Cod. Piond. V. T.pag.845- ■chei« <W m « s. haifien au mui- 



dIAAM 



A'mifpot — a) ab adject. e", *j. 

v Mltavat« m , f. L. vc!, n'^«;.M<ioi St. 

JtiCtftm — a) 8. oder fflvtt, oder i.aVpayaia, da» Zwerch- 
fell , Ariatot. II. 6ao. H. reere xi. 9ia£—fn» nmluvil xtvtt ypt- 
ra«. W. 

ymiwatrif, iat ana Atheiuei 15. p. 199. Schw. genommen, 
wo iimZmtifft tund u. die Handaehr. richtiger «TaaCaJerpant 
haben, welche» a, v. a. Jm^««» iat, ein Gürtel ttber die 
Schaum u. Lenden. 
J a »ifftatia — Ariatot. Probl. 3, 56. ««a^apa-aat«, wo abe»- 
die Handichr. g t m Oiettmciav h«'>en. 



JiiOioti — rsewdM, Krankhcitaanlage, Galeui IX. 575; A. 
«Ve^äCw 91 r99w9i,t9 t u&t*M e»' auVe», era*> p,, ruM«, mU* 
um*niär ifftfroi ttt airiür evWeraeiTat. VV. 
jx r .9(u — Uerodiani a, 4. tj 9 '.',«.■? «Wtoro« , du aicli ver- 

breitaade GerAeht. W. 
At*9q*V — Name einer Augenialbe , Alex. Trall. a. p. 14a. 

und 159. St. ... 
^ja&pvpaiaTiC, •] , *• a. ^paaiiMirU u. *'r»>a. Arntophanet 

Atbeneei 4. p. 409- Schw. 
äf •'«•«» v' — Arelaai. p. ß. E 9laifi»r mjUfpt, blutiger Schleim. 

Atftii p. 174.51- Erotiantu voce aiuoxtfita. W. 
Atatflm - aufschneiden. S. Bernard ad KoaauD p. 155. W. 
J.aixiju* — ». r. a. ir9tairtium, Wohnung. Ueliodori p. 90. 
Cor. St. 

«fn»* — Ad». 4ia«aa;« »paV Aleiphr. 3, 8- •ia/eaare« 1, 

a7. W. Alexand. T..II p. 695. 8t. _ 
af laaallvr», durchweg icbmackea, Theodoceu tharapeut. 

a. p. 3», 14. p- 34. **_ Sr - .... . , , 

itaaaari^a — Daa Etym. M. bat ommmvtuvcai , liaxlt r 

jfanatait — TBC l '\'<-t lyrn-: ra'nrf , dal B C II I] c n d 01 ' TOr- 

gef, Dc.cn M.sid.rrt. . A«üi XIV. fcl. W. 
a*»«««ä;», »er»palten. nennen, Apallonü 4 , 
rt gnxtä, WtoUtb. Ul. 2k, 



Jtm«$vt — GaleniVIU. IjA e^tyu U 1 

ra die leeren ZwiTheri'lume, Aiiuot. Problern. 



: 9. , leerer Pul». W. 



p. too. 



t« er, uio iceren £,vn-< ncii'«:irae, ai|*toi. rrol 

r ;■«;., - 1) iotflr 9$<txiy)ut»y ir8 v 4t 7t t ,cßi 

• tophann Aelimi h. a. 13, 9 
J tax tri», 11. iiam' ri;a»t, nach Galant Erkl. der Ste'le Hip. 
poer. XII. 456. sch wach oder leicht bewegen. S. auch niy- 
xXiox. W. — Zejle 3.^ p. ^7S. e. termo> eperientare , prü- 
fen, wie ataxiVta xov ra»r m r»r Atittdab. Nub. 476. 
Jixxirvum, ro', ein leichte« Ausweichen der Knoches , cht 
die völlige Verrenkung ikia&ifut beifit. Oiiba». Cocehii p. 
141. St. Aippocr. 775. H. W. 
Jtmmvtm — durchreiben, Galeni Basil. I. 6. «iW^rol — da- 

' . T iii,-i r. t< rwra iiaxi aiurrat. VV. 
*ria«ol..*/a, a. a. aicoWaa», Saxti Erapir. adr. Math. 
7. i75- 8t. 

J.guoß.*, xi, die Wund., di« Verleuung, Hippo 
^•«i»ll- a. dredaauraWiara» nacb. 

//täaaaa«, i, ioniiob ^aase« — Die gewohnliche Ableitunj. 
ron aar»» rerwirft Buttmann Lexil. p. »19., wie in 3iixteott 
bemerkt iit, auch wegen der Quantität, jäenaere«, obgleich 
die Form de« perf. 9i9tr l »i¥^um neben der vielleicht altern di- 
Smx6tT;xa dafür >a ipreehcn «eheint. 
Jtmxowij — eine grofa«, tiefe Wttnjr. Galeni IX. p. 353. e. 
rat aiaraUa« rpaicat«, osaairtp laaata a ' hnaafmxijt eVopoV«** 
dsautairai^. Oriba»ii Collect. Cod. Mose.. Vi. ao. «fsavo.-rac Xou~ 
/ja'roioi. W. 

J,a*iitt— — Zeil- 4. unterbrechen, rör t'-rrnv A.li«ni 
b. a. 5, 37- •iVeaar Was« ajau*a«a*a»«> 15, II. JssaAieirrsr, avjäai- 
asdaear«, bev Suidai, geht auf falacha MOnae, welcho man 
durchschneidet u. aufaer Couri aecat. 

Jt**(imXlv — S. auch iina^r/r,,. 

J,m*oir<a — ro. d. genit. ««"d' aTaraia 8iomf$rUt a>«I<rt;ror alle 
ApoUonii 3, iiafi. aind« aarränrpai {dpi dtasrptVet«« rt»V aa'- 
yoCie Atapotiir Naumachii 65., vom liaarputie. 
iia» r ««(«a>, m. d. gen. ». v. a. a'ap. dsfxporjeare BHt—l&m 
bey Sulda». 

d tmuffxim — wo aber Coray Ober Strabo p, 3, di*cutrr er- 
kUtt , u. daher die Sulla Strabo I. p. 14. Sieb. .'*«> ."; 9,m- 
rar tUfi > »ei'rara lö/av »clireibt o*uia(f er^oavra«. 
— an*pa«a«i {ar^a! aal 9i*xTtv«fUra Phtloatrat. 
p.,535- , 
Jiiisrspoi, Bayw. de« Bgu^t, Diener u. Bote der Götter 
u atigleich e Oa«iyan> «ei« «vajaV, der die Seeleu d?r Abge- 
tebiedenen in die Unterweit überführt. Von diesem Wort 

hir* leite man gewöhnliche dtaarwp , worau« oot , wie 

«"Vrcp, ftägit/ft, gemacht ist, ab« Buttmann aber leitet 
9,antof»t o. "da» ihm dem Sinne nach gani entiprechende 
tfsaWe« tob einem gemeinsamen Stamme <*..,Y., , 9,rxw, 
wovon auch 9tu>utm kommt , ab , Lexil. S. ai«. Die Form 
daW-p hat Hesychiu. unter da-arapas, »Jyaaias, f tta ,Uic, 
angemerkt. Aber im Einer. Bianori« (Antb. Vatic. II. p. 
310.' i.i'm' rpaasa'eraai dsa'arapn muf« man mit Buttm! S. 
aai. daeäarapa lesen. Calliiu. nannte die Eule draiaropas' der 
Pallat. In dem Orakel des Lncianiscben Alexander 33. tat 
noU/urr 9taxx»fr im&liw etaadwv wahrsch. it. dtarepea ga> 



«l<atrj(llTOt 

iiiaarin'C« 



/<a »•'!/«, i. v. a. <J«r« iL Aiittaeneti ep. 1 , 10. St. 
ttmnuSwviC», - ausforschen, prüfen, ra' «Kapaaua Philoitr. 

p. 619. Luciaoi 5. p. 190. 
4,*nmlvm — Clemaua AL p. fio6. A. W. 
jniiiinron/,, Miiesisuacl.us Atbenaei 9. p. 491. Schw. 

eigoutl. durch den Hall scluieiden , mheiut aber fdr Ter- 

ml' 



achliogeu au Hehn, 
äftalaari^ai — «roe)s> dselaarao« jJ.c.'rai Theoer. 84, 25. 
J tä la tfx f e (, ä, «/, daa verstirkte 2a_an ( .e«', iiOi/tti 9. Do* 

mophili Seniettt. B5. 
Ai a Im 1 •sVa», Hxalfl ßiiiov 8ii u'ua latmlrmr Oppiani BtL 

5, 864. aulcani cauda undai, die Wclleo aer chneideud. 
Juliife - auiaetaen, vom Pul«r, Galeni III. p, M< It q 
5i._ von Fiebern, das. 376 so. u. Hippocr. p. 125, A. daher 
iiaÄuppa ntflXti I, r. «a •.Vvpafs'a. W. 
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afieZi.rnf, e, t. r. a. e *.öi«r dfi««rmlf4, Schol. Venefs ad 

Ii. t, 90. Bult über Gregor. 605. 
Jtnliwriva, ». r a. lamiVcw, Hippocr. p. 759. E. W. 
J-uÄr,ya, i.v.a. Irjyst, Orac. Sibyll. fl. p. 374., WO falsch 

hm Ü Lt tun 9<ah't,t steht. St. 
Jiauaiattt, Erwetohung, G.Uni de tiropli«. potest- üb. 5. 

T. s. p.56, iQ. D.iv p. 11, ao. AU. Sr. 
/m m» — Eben so IieTiodori 8, 6. p «,5. -*iSa** rira J»a- 

«MoiaMref, ucd Saidas! iinaan'iutr.ie , fpftvarr. 

Jtifiitnroi — Apollou. da Prooom. p. 384. 

i o 1. : ( . r' c extcit, Galeni II. «Ä7. f. L. «1. hutf\t. W. 
Jiin lorac — Anriphanri Athenaei p. 45 >■ 
Jiafit am'« — Aristot. Problem. 

4/mfntfim •— »yrer pVsmic duu/tfi» «oi'pr;t Nonai 5. vors 
Beschauen and Betrachten, rreliaf <»»TKc«t:» Calliia. 
Apoll. 55. Dia 11 56. , auinietMu u, 01 baut 11. 

die Opposition 



66 

^. niraae.e - Ar«, sei p. fi. c eer/a* h9im* 

* epie» uia. W. 

</ la w a»n « tiäratr ovrlUon* tiw a'r/* T0 » 

fi^mr« Luciani 5, p. Soft. 



y<ap/rpr/0«c — das grade Enigcgenstelin , d 
in der Astrologie. Prodi parepbr. Ptoless. 3. 



10. 



179. 
6t. 



4, 7- pag. »7«. Vergl. iututtpiu tu c?Mni^;*«itnLexicon 
J'"fna&afn4m, zweifelhafte Lesciit in Procop, anecd. 

93 Alem. St. 

^•««' i?A«o»«»a» — iw m : i» «rtfi «eiieTr t« «ai uiymlmr ita- 
M' ' u«i n r/ c v , er hatte viele u. wichtige Dinge vorautiagcn, 
Aencae eap. 31. 

dtufiilr cm, r«, BaaudeJung. Onoaand. srraicg. cap. 5. St. 
./1 a uorew — Daher diaueraro*«, rj, dal Anfallen einer Wun- 
de mit Charpie, Oribasiu* Cocchii p. gg. 21. u. 90. a. W. 

J'auKifio Tgl. imaalttloat, St. 

Staunt fit — Malaiin* MS. de natura bom. Tom Nasea- 
beiu«, to urr ätuOiv tm u»?u/-t.,< npeeirsfivaje'l oor/or serl 
dianir/f/f ij oVar/t. 

Jia piviläp — In demaelben Sinne haben Saida« u. Eiyui. M. 
das Wort 1 '•<<! 1'01'ruuoi. 

^oatatafi'jla, verspotten, Diog. L. 9, 115. 

JtamtfiS — Dionys Per. 5. 905. 1156, 
'■».fM irr,». — Galant VI. «. W. 

^••nii'tr«, den Kopf erheben. Ariit. de 70 iaterpp. pag. 
»37. ». D. St. 

i»«ra«a*i'(tir — Hippoor. p. 670. 7. s'f vyya'r<fM> aal 

— «Mtti« W. 

ef •« »aar « i p e>, durchbohren, Qninti Smyre. j, 614. Falsch 
ist im Lexicon diese Stelle, wo Amu-i m nach Rhodo- 
mann» Muliimsfsung st. iitufnifr,atr gesetat worden ist, cu 
einem nie vorkommenden titapnttoim geatigen. St. 

iiereaaia, g*ns erstarren. Phutnut. d. lf. D. c. 35. p. 035. 
Man vergleiche hiermit das Lexicon untn ittfnit» St. 

Jicricuai, dorchgebu, Iffa 0 *c>, rpeoi ,r,t <?, a > t t>fj »« Ana- 
le«. 8. p. 457. 

^•»«f«», Cyrillui AI. in Hol. c laV p. 194. mv*tt* i*ia- 

m§*UfH. w. 

i'«i'«»s — Doch will Corajr it. aaesaeH itmnif" ü«»«» 

Ines apeMWafi rr/nart. 
afietVfaf «ene'f — S. a*f oriawdr. W. 

— Axetaei p. 130. B., das Verdunsten , wofür Mait- 
faire nach ähnlichen Stellen de* Aret. n. Hippoer. Iir/^r/eic 
au lesen TOftcblÄct. W. 
JtnvttiCtu — i3j» > .'/ictoi Te<( cjiiii'oit 
iir^'fttmftlrrf» uml "tf-roimf u/Vt,» 11, 21. 
/i«r«i« — bey Aristot. Physiog. c. 1. s.v. a..tt>t>r v . 
sT«*art aCaf — Oribaaioi Cocchii p. 70. 16. fip«zot S. 
ytsrtrru — i?k'»t.;i rip äyueüri Arisiaeneti p. 50 ' 
af a a g a / aaj 



Aeliani h. a. 



11. 10. 



W. 
W. 

Abr. 

' Ttit* eftf» Aeliani h. a. 5, $4. ra ii'ith 6, 
rs. 1f>a «'««{«V», aal i'iacjrr'ur; ra ttofia 14, 1 



t» ( » v^» 11 , J8. i,„ i\n;n!^ aal l'inufrui; n< tlOfld 14, * »« 10, 

'5 nei'fa« ir'> ...-r«: 4, 46. ■''j'umr -i m. 1 ; ><i«»s> Oppia- 
ni IIa! 5, 306. <?. ;m aa) d»a{t/>n« raWs »eaev« Anonym ui 
Suidae. » a/^n rtjv aä«i 7 » aatai re« ai'isVe* J.u i ui > ^ 1 ti Helio- 
dort p. 111. Cor. 
Jtnn aXalu — m. d. dat. Diodor. Sie. 

j/iaaajUc* — axaer' it' «Ueimn ifhtv tumüiltrat äaaac Op- 

psani Hai. a, 6ao. , durchspiingaai. 
>i<iftffoi>« — Athenaei p. 556 f. Alcipbx. i, Z. Für 

uxicku alt Juiik^fw Jut e* Saida« angeauviaV 



^iasn«a/r«, a. diarrc'aal, Um. n, in Mercur. 48. 

os, 

dia t /<: j 1 y, 



. I, Uymn 

^lanasTTo«, i, 9, Thaophr. c. pl. 6, 16. 

I. L. st. iiä ~y /•: 11 r- 
j/i«»i(iini':r«, > w.Afcf;, her Heayeh. u. Etym. M. iumwiff. 
ber Saidas, mit l.ttt durchschlüpfen u. entfliehau, wie la- 
-1» , w. m. n. 
Jianry/ta — Oribas. de Machinam. e. 4. W. 
«/«•«^tfneic — a) bey den Aerateti dal Durchdringen dos 
Bintas aas den Gcflfsen duveh ErsrhlafTung, Hippocr. 041. 
4g. GaJeni VX1I. 645. A. Wie ncJiüg aach Sehn. Ableituee 
iet, 10 summen aller Aarata Auagabea gegen ihn, und naob 
Heirch. tu,n,iiu, iaaTr^f . u. Etym. M. t. n/ea| h.nn dia 
biaherige Lesearc wohl ilrhn bleiben. Tbeoph. Protosp. p. 
833- d««ir. «ef ai'wn ot it rJr a-lißwv tit rar« «•'•«. W. 



iiaf/ailn, ij i, sehr fett, Rufus p. 39. «a>£ Star. W. 

>er den Chirurgen das Wiedetforntcn des ga* 

F. W. 



i.aal.,,« — b«r den Chirurcen das Wiedetfor nten des 
broohaiiesi «der cerquettchien Thaili, Galant XII. i'-S. 

Jtmnlimm — »aäVas aaf ti**Xil<u »*> evrr r aa>r> Aollani Epi- 
log, h. a cfl , a , r ' lJt ; — a-Ua.rr« Suidaa. — ZeÜa 8- atreicha 
Pluureiii u. wa* folgt. 

Jimwvim — verdunsten, verschwitaan , Galeni TU. tio. C/ 
XIII. au7. B. W. 

Jimnror) — auadiiastan, Galeai VII. 185. B. 8. »rarni'. W. 

^isious/fM ßitv Manetbo4i 4'9-> regieren, leiten. 

J 1 » 1 " u n n n — herumgeben, /er äf ä'e*»|< eirw ci««i;M^ir 
tvt »l Ai'x'joi «eil Jimuui.i'j Oiiui Athenaei p. $1. a. 

^itiisrii, das vtarsUrkte sjMaVaj , Philoitr p. i-,.. u. 519, 

Jtanfim, f. tan, aesslgen, autchslgan, dorcliach neiden u. 
theilea: daher ^avpiaro« »,\a. Eiibnloa SchoL Bnr. Med. 
613. »f freT'serlr a»a»r« lUtwp«»/« ipUa* a'ani^, manty 
*) ra' ova^oia. Plutarch nennt die Bilder auf den mVtabstei- 
nen i.mnkiras^ht^ fmtä ras <>.Ya«. Weil ««•«,► auch «in 
Weikaeug aam Durchbohran (derKnoonen tots., d. L einTra» 
pan) ist, 10 hei f st it»mo. auch duichbohreM , u. JeaWananTÄW 
oeia»i> Uippoci. p. 91a. II. ein durchbohiter Knochen, e) me» 
tapb. , wie nvi'oua., bedoutet auch ttaiTfio/tat im N. T. hei-. 
xiki anmen u. böse werden, eigen tl. oj.it den Zii.nm ^"i r^- 
sehen. 

Jia^yrotoc — S. «rp «r . 

JuitKi^i, e, »itiituTr Vt-rat Gregor. Na». Carm. 10, toj. 

I. Y. a. e iianxiarf top rafirec 
Jiml *i,a — ACtÜ 95. $4. ''muroKii raj« clsyatert/C, wo 

falsch — trjoaitoc steht, wenn die EauauduDg tn Eiterung 

übergegaiigtn ist. W. 
J,anir lfl m — Galeai VIII. 61S. I., EitaraTaeugang in eiiiaa 

Geschwulst. Abscefi. W. ^ 
>>aneie«a. > •. «a>. W. 

Jt* v »oim — 8) deullich ausbilden, Galeni V. afl9- A. doa- 

»foiaQa* t a^lauhvv tei ai-r} M are(,' auch V. Boa. B. W. 
afiat>^(>a>eif — die Artikulation mit gana freyer GeUnkba- 

wegung, «in UiUerschied« Ton avräf&pmat* (Galeni IV- 10. 

B.) , wo die Bewegung nor wenig merklich ist. W. 
iia^f — «rpyoie Lyoophr. 1007. o^alaMjTa Oppisni Hai. 

5 , 16A. fVznal eaaaa — pa/u. o Marcelli Std. Tersu p/». 
^.a»^ä*r« — Onbaiius Cocchii p. 157. 13. *« iyyüa Itaf- 

(fa^xfav. W. 

a'iapda aaTsckneiden , aertheilea, dardpärierai muim 

dtifelauee K(/>n Eubuliu' Athenaei p. 6ta. e. 
J'M'P ' — <*<<•<•(' 'i iWfV o.'rai* im lata ivaput Aeliani h. a. 

Sb. 1« gebrauchlich u. bshanut, oder tci breitet sich, /^.n 

Jitvt><<fe llrliudoii p. 4o7. Cor. 
iiaiipurs«, f'V<»» »»i aniitia aal Jisuld/ava» Crate« Etym. 

M , d. i. rij» ae«»V f oariatw trs^i'a; «. 
J ta$it* im, durchfeilen, o««^ ajfwfr/w «airry aai t,t$yi*ijp,luaf 

r>> yaersVa Maximi Tyr. T. II. p. 189., fein gefeilt, üben*. 

atteuuatus, dann; d«ron 
^«add<>ne*«, *?, das Durchfeilen, Otibai. Coeckü p. 161. US. 

- fiYt/att ifm/tirnai. W. 
Jtäitaiay — Ick halte diese gw Fort« fax faiich. la» 
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AI«. Tf»ll kommt tie häufig vor, alt Nom. od. Aec tlng. 
pag. 119. 139. 159., ilt Genitir. piur. p.ig. 141. Hier wir 
die Veiwechselung der Endungen ev und sas> tohr leicht. 
Aber als Genitiv, «inj. »igt er iiä (Jo'rJuy- *olet<(.i0v p»g. >8<- 
Da nun tonst bey den lehr vielen Aran-yinitteln , die 
durch ha angedeutet werden, *t durchaus nie ein com- 
positum macht, 10 erscheint Sia^mSor alt Fehler der Ab- 
■ chreiber eingeschlichen zu leyn. St. 

fi»p(l«io — 9. o"(M>r> 8. i*..-«,y»,tf,$. W. 

/te^oiioc, mj, oör, durcbfill-g, Rafut de pargtnt. medic. 
Cod. Vau initios e'oes tunopälfiit ««1 m! Jaa^.iW. Alex. 
Trall. g, p. 414. W. 

r*« a j* (1 » r 1 * ö 1 1 den Durchfall bewirkend. Glien, de stmplic. 
potesr, 3. Tom. a. pag. iQ. B. 5. Entgegengesetzt dem <>- 
nlaonmit. St. 

Y , -1 t — als subir. irof&ua'o 9. Oppiani H«L 5, «60. 

4'«fTt)«if, Trennung, Nicht - Zusammenhang , Sexti Em- 
plr. adv. Math. 8r 4-9- 4.3°. 435- St. 

ii«f t/« — Saida». 

^'»cy'C« — Suidat hat t/J> ret , Jp«a. 
</i«joi«(ji t , if, die Bewegung, Maiccll. de pullibat Cod. 
P.Ut. 

■/m«[4i.» •'{*•• '*> •>»(•'! ."• ». 

JiaeitJ m — Galeni Protr. Bat. L p. 5. »9. tfrasafarrsc e7*»a. 
r/ ti * , ca, ••«'». Archigenes nennt die Schlagader bey vol- 
lem Pulse OtuaicaY/tirqv iytilmt Galant VHlT 156. F. , WM 
Galen nickt verstehen au können «iklitt, da*. *57.C. W. M. 
d. genit. Macbon Alhenaei p. 244. c 
Ataoa tf iw — • ' > • i tö» Joij-»»- Sta«a<fcitr;s Saidas. 
><e>e*te<c, -5, a. y. «. —gutpit, Pauli p. »96, 53. Cklrtrrgi 

Coechii p. 152. a. W. 
Jtm,, Im — i) «U0,;»»i] weirtj» ctaartrn Heliodori p. 555. Cor. 
adsaet*.*, davon itiiovuirot, schnell durchstürraend, Ouiati 
8myrn. 3, 641. 8«. 

■ 01 mivm, ein sonderbare« Wort bovro SehoL Lneiaoi lea- 
roraenipp. c. 34. und Timon. c. 7. ton Heroiterh. durchaus 
▼orwonen. Vielleicht mit Uurecht. Hemel erh. meint, der 
Sein-. 1, habe die* Wort uni falach verstandenen oder falsch 
geschriebenen andern Grammatikern genommen. Dafa der 
SchoL t. Lucian oft eine falsche Schreibart aeine* 6cbrift- 
sielleis erklärt, davon lassen sich Bevtptcle aufzeigen 1 s. E. 
dialog. deor. 1 ) , 2. las er filr « tJ rei" InWrtt , a'ts reY 
oder rö V« - ; » »>■, und macht nun dacu die liebliche Be- 
merkung, es wire attisch den Nominativ statt dei Geni- 
tive ru sertrn, Hatto or doch wenigstens dtn Aecntativ 
gesagt, ao würde man den Neugriechen erkennen, bey dam 
- mite bekanntlich diesen Fall regiert. So las er ferner epo- 
log. de merr. Cond, c 1. tralt»>e.<V sutt traaira/liiv, und 
erklirre et sraime-. Ö9tx'nr. Dafs er aber ans andern Gram- 
matikern wa* geschöpft, oder falsche Formen daraus vorge- 
lebt 



«7 



Dagegen sitid niel 
I beygehnirbt und 
nickt di«oi«)V(i* 




bracht habe, erinnere ich mich nicht, 
»eluv. Er'kUruugeai aus der neuem GrtcitJt 
der Spiache des grofsen Haufens. Könnte 
dazu gehören? St. 
n . . U/r«, Luciani II. 54g, M. JseteiXUei Anccl. Bekk. 
p. 56. W. 

iiaiaarä« — •/eajt «,V«»^o»^»»» e'tawMX 

^«Viri stand. 
rfmoJutxi't, if, «V, »srtheilend, vi 

cor.36o.B. W. 
^»aessfteta — ? y u a : • roi" Sfvf 

p. öao. 

^ . « 0 « o e w i«r 1 «ö«, ij, «r, auswerfend , anale«reod, uriba- 
tii Collect. MS. 17.au —siel rar» T*(><rre»/*«r»r. W. 

Jiaeu.i-ti'aj — ■ «•porri'daf cfi» n». ' i */*< rat Alexis Alhenaei p. 
161. b. | aoig/ahig, gen. 11 gemacht. 

A.»m*n »ii» — O«* Etvm. M. erkUrt *• auch d. duteaiatr, f,a- 
MtJslM 

Jttutim, t. t. >. eVtstreie), Galeni de pot. timpl. Lib. 1. T. a. 
p. S , 36. Aid. St, ~ * 



^ieier«r<e — intrantitiT, darolrriefea , Alex. Trall. 8. p. 41».. 

wo fal«eei JiAerairT«! steht. St. 
J.»»r/Um - ausdehnen, Galeni V. 3o3. 4- o &* t t* — ilj- 

HSeaC. \V. 

a#s*!«?r«»e< — Galeni Denn. rr. «75. r. »»w^'..'.., *■] e'iaeri« 

r»f ijova« ßlttv. W. 
.<'««n;»i r * «... f, \dr. Pselli schol. in Orte. Chald. p. to8- St. 
iiatrulicc, o, ein aonat grbrlndtUchea chjrurg. lattmmeat, 

rerengte Thrile m mvreitern a. aaseudehnesi , Pauli Vf. 7g. 

p. 805. 4$. S. iiirrfm no. 3, W. 
./ < a (7 r e / — «) — des Hcrieas und der Sehlagadern. VV Aach 

du Einbringen durch enget Oeffhung. 8. Sfarifumtis. 
<h»"«.amil — Alirxandri Aphrod. Probl. 1. p. «7J. »t., w« 

aber die rUndtekr. richtiger itmexelj hat, durch das Einbrin- 
gen durch eine enge Oeffnung. 
JiaOTfOfilu — laviuoV 4V t**s »äw-> »faeurrfa/ijew» Jtjs^sjM 

ärUtijom Alcipkr. 3, 9. durohsnich ein Dickigt and jagt« et. 

neu Hasen auL 

^•airsuln^«, Athenaei 15. p. 496. 8ekw. t L. tok 
Schweigh. st. eevemeaeatr/w in den Text ohae Autorität ge- 
teilt. 

/•airpsii- Clement AL Paedagog. 1 , 9. 9. «Vrt *•*>•< »fiei- 
arprseet. VT. 

J 1 -1 « <i 1 i 1 c . — Dat Ausdampfen durch dtn Pulsschlag, wie 
Foet os erkliren will , ist nicht nöthig. Et bedeutet den 
Puissehlsg oder eine diaaetn ibnliche Betvegucg. S» Arelaei 
p. ist). E. i}-x/jnlov t,aifi?nt. Mai cell, de pulsib. Cod. Vin- 
dr.b. initio ifhßm* tuumtylut f. L. st. e*iae«»vfr<t. W. 

J tat iiä, — Aretaei p. 112. C «al ifaeiäeeu rr> aUji». W. 

Jf«i<% — Det Ciut falsch : Htppocr. arg. Da «'ireejaifsf. — 
Hipp. 778. E. sraf« «rj» 9tutiiia xyt altföe, Ahastting der 
Blutader. 8. Hippoer. T. IV. p. a. e. 3««#»<Jom« rwea d*|i«;e* 
aal re<eis> mfftifUt Aaojri'tW Galeni II. 371. eatirj, e>r rifa 
diaeji'la diteiasr e<* sralaie) Ufowt*. W. 

Jtmimut — to an lesen bey Theophr. Prototp. p. 315. f V 
rstit /freut ts»s< • > .areietai*> statt iiaWirw . W. r^C «ren^rji cW 
raiesat aar) i'liyyort Plato reip. 3, p. 407. C 

aftttTtvssfVtj — Alaiphr. a, 4. — ravaVeeeea «al ee^esW rsuf 
I»pcJ» ('uairijf tjj» »-TiaToJ»/!-. 

(i'tiifou!, — wovon Sitrhft) bay Sutdal. 

Alants «sie — Hippoer. n. 750. ( W. 

J'»'/"\'» — Aretaoi p. 77. D. re {»Baxas- »x^>-»c ^lariiaettr/rf 
ras, t. 1. I. tt. 9tt l ffUo6 ni verdunsten, Oribaa. Coechii p. 146. 
IX VV. 

Vtaresrie» — Anecd. Bekk. I. p. 54. 

a/iare»eo>, dekaan, ausstrecken , Palladins da fabr. p. 40. 

(aoaseTsrraa — et' i>eeoS»rst aal fut.ntW VV. 
>is'itso| — such von den gefesselten Fufsen des Oedipnt, 

Soph. Oed. Tyr. v 1304. VV. Aelisni h. a. 3, 37. 6, 19. 6. 

6a. 8, 10. verbindet es mit rpapirarer, e^<r<«r, e'{«', und 

9 , 1 mit fiwai*«». 
«*s «rpirst - reV (tmiUivr diarptrer, des Methodikers Thet- 

talus u. t, w. VV. 
J 1 « r 1 "i , frjü «xeve «rim «eil 9imtt&vftplvtj % t>ppos. aiapa *«t 

iwVmn../.T, Libanü T. 1. p. hj., betrübte und (innere Seele. 

S. t ettal nach. 

Jimwitt — eine Strafte, Bast cum Ariataea. 1, e~. St. 
afia^arajt — llippocr. p. 7«7. A. jotj 9i <*,a v a »•■',;, aaaUiv, wa 

•a Galen V. Bat. 590. 53. erklärt : ra .aareat A,,i-t V a t*iayara; 

araZnaa*', glahendaa Eueu. a» t» tkaeartV, a. v. a. «ip( 



aarroiftea* 
uaeaite de* 



ra. t. 

J,*m*iym — 

II. tag. 84. W. 
A 1 nannte* es — t*ee. iwnvrt Mtt^s^t/tati aasev Suid 
d.Huj^itr/ r,"t VK' raa jniif.qv AUieaaei p. 440. 
tnrbatut eet. 

JinafK/fta — a) dar Zworokaautkel des ZwarclifnlU, wel- 
che. iii. Eiagewijde der B'usihobte von deatn des (Interleiba 
trennt, GsLtoi IV. 386. 3; dia Scheidewand der Nasenhöhle, 
Htifus p. 47. W. 

Janat/dCs» — auch Apoll Rhod. 3, 74 •- Quint. Smynt. gj 
1 4*>. ft 40». 61a 
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X*?vi* »» yml »MitHrfovriplvTp Srnesii p. 39 



a. « w. 

Juij rat» -r rperec /.y HeTodoti 1, 61 , , nach einiger Zeit. 
Jia^Mit — s) Hippoer. XII. 205. B. , wo Galen tagt : iia- 

«*ei» Sl T ;> r»jV »V Tijj «ife«) (»C. t/"c iimf&tmvtit rof 

pee) iJwp'»x'>»' rttfZ 0 *&P*8l' 

J ■ « 7 i lim — lieplia «tio p. 41. t». nr«v *J — ymvMptK 

bepllaniesi, r /»• < "0 «.»• jufrnix SirSeft Philostr. p. 304. 
*ft«o;«r/e) — a) — nach Suidaa 14» leze'rav aal raiirr«««» 

9 m> r,Y «') itrai. 

Jmii'rd — arra^f Mal <><e«fX'r»a* aar) tk'*i$af Philo»». 

p. 630. 

Jiai«/i<t(, »/, s. ▼. «. — laeaa, Hippoer. p. 903. H. ij ^rjf<c 
*) aara rrf» im*ft]v fivou , «.i Stmrmlmvit »Vr» rrjr iSaisrJe. W. 
^<a j»<f ä«, i. v. a. JiaiKf <v<w, Hippoor. p. 633. 43. VV. 
Jui'»' — xeretreuen — «S. oben adiazurec <*• Äibx*i W. o 1 ««- 
i » r rv' mmffdiav to «uvmSos Alcipbr. 1 , 10. rep; 



i, 11. 
p. 50». 



Tap;wp*et-«l< Silz'* 

' 3- 



J.i X 



»«, Ja. 



'im 01, ij, IIa Salbe, Galeni XIII. 501. nnd oWrpter»»-, 
. 50*. *t«zj»i'or . t Aretaei p. 76. B. W. 
^••|»f>»u — ber Hippoer. s. a. MmM , galinde 
Darmauslcernng, tum Unterschiede ron d.«^»'« und ra- 
partfaToa aeilia. W. 
J'«i«fn»»; — Aretaei p. 78. C. »peei? Iiiiihm« ««1 
—•f. 



.1, daslet, 

op. 7a. 

di'yappa — Boeckh Steatabauth. ater Bind. 

^rYylaveae« — G-h>ni VIII. 45. E. , der «wej Sprachen Ter- 
•lehr, AT*. >dp rar iltyne nilat, aal öaipm fix» »*»•, arrdpar- 
»e* Iff *»\h;!>Z* Stall troxt Sio. W. 

afearaMe iio tat — auch Sext. Emp. adr. Math, to, i56. 
»57. »58- • wo an eilen drer S. eilen die Königiberger Hiad- 
achriit das richtige hat für oaxT»lte<or und in SamirltmUr, 
wn in der Colner Aufgab« steht. Sc. Auch Galt«, de faeo. 

?7. p. 496- D- Hcliodorua de faa«. c 31. p. 529. D., wo aber 
X p. 53*. B. falach StSamtvUUr steht. \V. 
/isix.Iihd'i, adr. Taeuea iu ffagux. Orphicis pag. 49$. 
Heim. 6t. 

JiJa'c« — Zeile 14. , eher auch Hyran. in Cer. 144. hat < ,.j >a 

itSmcnijoatfu ytvainar. 
iltSiu, JiS,, », — StSlatt Xctio. Anab. 5, fi, ftf. 
JtSota&a at. J.doi"», wofOa- andre Sidoia&m ic trieben. 

A. Gr. I. 324. 

itiim, 1. 9iimpu, Ii. 9, 515. Aretaei p. 73. E. W. Fär «Mw- 
oeatrr Od. r, 35B, laten andere itSwtoutv. S, fiuttro. A. Gr. 
L 446. 

JiJram», 1», Galeni IV. 502. D. nv/c r« ataVe'aMS > e~e'ra t«y 
aatrafi'«« tü/tata StSipua ■«*»»«», ra <>' arrwv ; /'.r'.«, 

die vier runden Erhabenheiten unter der Zirbeldtaie, Hoden 
ach Winalow achickUcher die vier Zwil- 



Buitn. 



^tStßmfvim, 

Piolem». 4, 6. pag. S64. St. 
diiv^mt — fvie« iiSvpfv , furea, Gabel, Suidai. . 



Gebort von Zwillingen , Prodi paraphr. 
S«. 

11 A-iöu' 

iu'in9 Theucr. epigr. 5 tibia dextra et «ioitm. 

• i » — epiach iti9»«'«i Apoll. Argon. 4, 1360. Dage- 

gen 

atdoetave«, v ,-»n hthl* odeT »V, ebendaa. 1. 546. Uebcr 
die irreguläre Partieipia form tUSfttrwt atatt a.'ö ,.•»••.( wird 
•nderawo geipr chen wetd<n. St. 
4»tU4mim an. d. gen. «/.w. reTv otom^'^.w Philoetr. p. 

848- . ■»•; '«d p. (Sß. 

1 « * 1 1 * a u> — Eur. Suppl. 954- rir flov. W. 
jjttunt 1 ävvaaw, aua einander brauen, Theophr. e. pL a, 

■S. W. 

T^daer, maoiUv - «-»daToa* Arietaeneti p. 91. Abr„ Tom 
I. I «ci 'ag.nden Hrrarn. 
^•eair/sre. Galeni jV. 5216. E. aif re" d<aaj*inrna 
duTchgehrn, too Blutgefifeen. W. 
, ^uiTiiia — 8 Stuttinrm. W 
4f<« a » ae.f — Iii Dionje. Hai oompoa. ••«. 10. p. «78. bat 



fragro. Georg. J, 



r 

Wr nfa J*icT«ei» »<*r atalwa *«J te»' d/i 
dieBrcal. Handaclir. bester Siinravy. 
Jk'ü»« — Ariatopb. Pac i«3»-i 

a. T. a. perpntare, seehan. 
J.tfLittUt, c, », (irlict), atajaJf, mit Filx bedecht, Luciani 
5. p. 19a. 

Jtt/tmmiv* — wofür Aiiauenet. p. 96. Ahr. d«r.»«aT/£ui hat. 
<tif »ajit, Zwi>t, S 'titj imet. Ntcepbor. C.l'. Litt, ecetea. l, 
1. , wo küre TOrlier in demselben Sinnr '--i » 1 y-> <t tiand. St. 
ti%t iätdißa — Aretaei p. 7. D. Sitt. Miapa. VV. 
JiK^i'^ik. »*, wArtboh: da« Hermsapeien durch etwa«, 
tob Dünsten , die sich keinen Auiweg babuen können. Por« 
phyr. beym Enseb. piaepar. eratie 6, 3 P»»? »39 St - 




Queerstataen, 



in(l'",i>i. •• 1, 

M^tq. p. 144. VV. 

iil£aeiai>li — aeu< r^tje^a« l-'y'.' 
uti . dem Dialog enrgegengesrtat. 

«äf» f { e iy »• 1 u > , durch 
8nirrn. 13, 41. St 

<r • t £ e < d < e» , d. Tcrsierhte il»iStti, 
m>Sr,»ÖTt Philostr. p. 784. 

.4<f •«•«*> a, re", «ai«a d . 

Inser. Atlica in Boecke • Siaaisbauah. 11. 397. 

ittaiiettisi«, geaohickl im Aufapflren, Proeli pa.raphr. 
Piolem. 3 , 18- p. aao. St. 

dt» fit — vi» at, die Fiaehe, Maximi Tj-r. T. II. p. »3. ^ 

aft'epeac, tj , (oW^w), Arialot. Pmbl. t6, 8- "addraf ta #«»tf 
er« irla rj |aiao k ' tfl d»<«««» iri#£ep«ve*, ein eiogeschobene» 
StQck Kupfer, wolct.ee eingeklemmt bleibt. Also da* Ein- 
schieben u. Einklemmen. Es ateht falach dieip/eat gedruckt, 

di»«*i'a — Das Futurum Sttaötam ist wohl gar nicht nach- 
auweiaen , kann aber nur e*W£o«et beilt-in. St. 

HcUodori p. 76. Cor. 

Jim «(in 'c e, n, e. t. a. or., t >.t , Suidat. 

duvot »%im — aber de coirpot- p. 126, Sch. nmf< ee nach) 
der ßresl. llandschr. aV »de« aeea aeerexereift et. ireTe» #m«-ot. 
heifeen. 

Juyiiltn, f. L. berrn Arittaeat. 1 , 10., 

mit Ab, , ... Ii eVa«. ,;«» lieiften mufs. St. _ 
J'/zt" — Zeile a. eiiaer/pne» dtaoiöaerot Tala'u;,.«. r;K 

M'.Srit, Apollonii 3, 383. 
Ji' O.. — iah bin anentachlätaig, Slim, 17 ea ^»oV / 

ij •,- n , • Herodoti t, 65. 
^"»r«»»«»«. •'. /«?«»"»"»» Aehil!. Tat. p. 17S- Bi^ 



1 p. 9^ 



BJSB>WV> *T ^ tjVm-r % ra 1 ww> »B ■ 

; Dionra. Per. 156- peixm aa) dilraMar» 
Dio Chrys. I. p. 190. in der Beschr. 



at. ieijYtjtqt, iw. 
Jttir mqt — Stamüt iTSttt Corinna Hrpt 
./ . ?; »• 1 »at — Soph. Tracb. 33* * »araaT 0. 8chol. 

in» , i"r ItjassaJ ryVauöaeen» tfifli» , II. t , 606. W. 
^i#al<ii#i — sret-ree . T " 

<a aal raiWae , 

der eäfTaef- 

Ji&ee.t, i, », »aa». Nonni ». r. 40,, doppelstimmig« 

FKüe. 

J . >»(«»jJnroisTi«r;, >, die Kumt des Dithjrambendich- 

ters, Aiistot. Poet. ct. W. 
d»9>' r s«^( — 1. Schot Apollon. Rh. 4, 1131. W. 
d.O*tit n %, i, Nana* einer ilöle mit 2 Ausgingen, Scb 

Ap Hon. 4. irÄt. aw. 
af/re^ave«. •, », durch einen Isthmus getrennt, Orae. SibvlJ. 

5, P*g 547. St, § 
Jutti/ft» — wpaTrei jfieroto rf<aernea*ra «(2a>'9<i'< Dionya. Per. 

333*, iur ditponere, des .tibere ratiunci et vi»s T.tae. 
ar * Ve 1 »p/ Caa* aa — Arutot. I. 545 A' 

af *« a 1 e trji m/im, 17 — Dasselbe ist jisaiea/aa^aaei'ir; Diog. L. 
9« » . '4' 

Jmio'ii)«:, ö, WAcliter des Rechts , Man. Philes 11 , 49. 

»»* _ . _ - . _ . _^ 

laaaajtVafa 

914. 19. d ai Sit alwJanra» «>« i'iaar- 
2«), TerreoTiv i'-r» rfta «|«rinr>. .«'/'»•» '. ^V. nr/a< itmitSmt 
•\r,lai IL iB, 454., mit doppelrem Kiei^el (e'(«vs) u. Einen« 
Scldosse («Ii , doppelte lhüte oder Thor, biforis 



r«»Ä. 33o. M. 

J.xll» - Hippoer. 783. I. SimliM* &r'omt. Galeni Ex. dia< 
min. ~'( »■ 11 roi" m.t,..i uq.me «,.«'',-.'i ,m, r» tmtfm 
rar dre«£a>. Euitsth p. 914. 19. d ai Sit *kn»prr** mit i 
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poTtn, Pforte aiit iwitr Flilgeln. -* <'.»., auch ohne fli'fat, 
Meleagri ep. 125. farj dixii'oiv. Mit .der homer. Stell» nimmt 
Aratt ityj-, wo aber ateht eTip £t «iijk'J» #»pi}v fvra*9' äf*t>v7*r 
9tni mV /irai'^oofi'H !'Vn«|i,n'üi'o;i «i>j*%. Theoer. 14, 41. vor- 
bindrt AV epptOi'pav »nl dt*H9ot. Im plur. Ail|iH cm. nennt 
Apollon. 1 , 7fl7- 3 . »56. «t« 9/amh hmlitmt 4, a6. , wo Seh*- 
far ituilSet vorecbligt. Di« Unterscheidung von Ji*i,,e, 
tinlitdn 9vpm, all von «ri.'-c abgeleitet, mit doppeltem Schlo» 
»e , findet nicht Statt: wohl aber der Unterschied der Bedeu 
tung. Denn bey Hippocr. p. 7C3. 9:%X;3vt 9t l M wird 
eine eebrocherio Thüre verstanden , deren oberer und unteier 
Tbeil jeder für sich vereehl >*ten u. geöffnet worden Kann. So 
«tVlitcn Galeni u. Erotiani Glos», die Stelle u. e'jen a.i Etym. 
M. im. ftrfWi •* *!t eVja m|Mp«VM Mruc«'pe«««. wer« eV»«- 
•vfa* ro* i'r»per »«/»id« Daiselbe \ ci qU ht a«ch andeitwo 
«7*11«, nnd erklail diele» d. xay*d*iij dvp«. In AnaL 3. p. 
»83. nennt ein eehr tpäler Dichter iutUiot i,ft4t4«n* ?*>•*•*, 
u. icheint den Schlund au ventahea : vorher «und daaeibit 

4 1 « I i 0 1 -f. 0 c , ». aeievpe«. 

j/.'ipluo» — /«frpei 0., uterui Licorai», Gtleni IV. a77« D. 

S. aelrref. 3- W. 
>>xo'r oVÄo» — Aristot. I. 477- A. W. 

j 1 1 li r 1 o > — Arittaeueti p. 76. Abr. Cvrillu» AI. in Joe. c. 

49. in« raVre/l ?l is7()«;.ü.iiji aal Jiw(!|lifM, WO 

Mehr. W. 




* 8. 15V 

iiatraixio, a. v. a. a>*yeo««>, 
i/>|ii>ot, t. a. o7n0a»e«. \V. 
JlHfaat — ;'<•'«>.', «*« ?.V Nieandri TbeT._ bifida lingua, awey. 

•palüg. diapoZf «tw^erv *»*»• 4>ioV ■eape!}»aei Antt <ph. Fae. 

668- «• **■ forc* expeilebant. e\*p V Unai v Apollonii 

4, 1614. ron oVxp n. 
ii'aatiot — aifxyfiit 9. Pauli p. 35. H. , ein sweymal dicht 

hinter einander »chlagandet Pult. Polybiu» Vi, 7. untei- 

■cheidet iiifp«« u, ii«; era. VV. 
J t up a rre* — Damoxeuu» Athenaol p. 469. a. 
imiiwvii^ e/vo«, Diptamwein, Dioaeor. V, 57. W. 
/fimiivi — Aeliani h. «- 1 , 12, welcher aueh 3i»xvt*, 1}, 

18, 45. hat f(lr Tiacherey, toll aber wob! ttutaUm heilten 
Jix: . i.'f e", 1}, neisfoimig, -iii}u« ij«foa/«i, d»> 

notxtoimige AdersrAechte im llirne, Galeni IV. 5.9. Vil. 
447. W. 

^■mv/:«, r. a. eVteyce». Davoa eMeyieei Sehol. Soph. 

Ajtc. 775. p. 357. Erl., wo aber andere d<äe>Me« iearn. St. 
JtXoxl r *U> ö, Anführer eine» doppelten lojat, Cohorte, 
Saida». 

Jtft 1 > ' '< • » 1 , «"'a, a7o», r. •. Ji'af,t»f, Hippocr. de nat. mal 

19. p. 690. A. de in. 1 b. ovul. 1, 58. p. 7-;?. I'. 
mltftrmttt — /m&wptmi» it/trmiu Luciani g. p. s6a. 8. in 

»<e« nach.^ 

JivtjcK, *], a. T. a, i)i.f. , Emtiann» in «T*i«i«ea Mihvq/tivm. 
AtvBi — icheint, ohne dafe die Objekte ach wen aind, wa» 

dann eseroeVriei h-ifat. W. 
Jtttitit — Uttyeh. ;,.■,»!,> rtfnyjilryr. So wahncbeinlich 

su Ia»«n bey Manctbo VI. ^eea. 577. o'eraet J.onli epte/petf 

•Mt/eretr- in m/itU, wo dl« Auag. da; veiroi« hat, wie 11 3, 

89' W. 

4 ,1 . » T.> r, mAi, «7av, f.L. »t. iu»ßtl., »wey OboSen wertb, 
Galeni Vil. p. 55a. F. IX. p.607. U. 616. B , wo -udiUi. 
faUeb ttetit. 

^isrirfi — Zeile s. tao ätit, y/reaia*, ron göttlicher Ab- 
Ituuft, mit lanvei a> be i7 % de iierfayr,'», von Jtit, r^«w, 
dieaell'e Sjlbe Ituii hat, wie Buum. erinnert, ihu, h v ;,r<i. 
bat Ac-cf: . I. 

mitnint — *> der Abgang, Stuhlgang, Hippocr. p 7g. E. 
loyer» Jiudo«. W. 



x/« Ii»'» — 



ii«ni|M«' ( i aum Veiwal 



Alciphr 



3, iß. pg-aa?. 



wallen geschieht, Procli paiaphr 
PeeiL in Orac CJuhf p. ,00. St. 



JiotHoiöni, A»i»t. de 7© interpp. pag. afio. ▼. D. , gleichkam 
ein Durohbau, d. h. ein Plata, wodurch die Opferthicre 
und ihre Unrein igkeiten von dtm übrigen Tempel getrennt 
wurden. Die Stalle »elbtt Ut verderbt, aber der Sinn de» 
Worte* deutlich. Su , 

J taXie&ivm — oWie^eeu «fe ynlrjv^* u. 9. rovr «*ie^or» 
hat Philoitr. n. 454. a. 84°- ( » _doch jede« in veTichiedenerBed. 

./iiIl.i'i/u, Heivth. 8. e'ao'ffTw. W. a 

Jttfiirue. e, n, hief» bey den Pythagoreern die 9vit «t. »17- 
rnpilieC, Theolccnrn. artthra. p. 18. Att. i 

./.o nT„-, eine f«miFiereAbhiirr.iing der Nameru^.oweec Aber 
da» Etym. M. hat ^.e».'l. «'*$*««. Heaych. ^.e.w«, .)*»«•- 
..«.- «e» nu f i9ni** { wofür bey Eu.teth. ad iL f. p. 484- »»•• 
J.erfi-i ij yiv«iM/ai umi t)^ir< JoOtJf »teht. Dracc 
104. hat J toi v% , ..(.n, r. 

Jt«rrcta — S. Canuegier»er Aber da» Theater 
a. Boeckh in den Abhaadl. der Berl. Akad. 18>7- 

Ji«r«iit><l»is — Zeile 6. Alciphr. 3, 14. nennt »o di« 
Schan»pieler. Im Alhenaeu» p. S49. t. ateht allein »/»»rreioic. 
von denielben Pereonea : an beyjen Stellen »ieht Wyttenb. 
ober Flutarcb. 6. p. 449. billig die Leaeart /«pw»«- »'Dr. 

ttinPn« oftawim, bacchüch raten, Philoitr V. ü4* . 

Jitaita, a'iriaiiieäVtei naJr, Heaych., von MMM •' daher hat 
Suida* dieiratv u. e* M *r(a(a*', Eiym. M. 9u>xti»*> 

jTonat, i, n — Jieiretr 9it f««';«. r«er« *r«M« 
«paeata/va, in der atüacbw Inichrih, will Boeckh Sui 
halt d. Aihen. II. S. 3oß. nicht für Ohrgehlnge gelten 1 



weil aie höUern u. vergoldet »ind. 

— 3) rnttrnmeiit, womit 
Da»»«lbe eWnrp«. Galeiti Exeg. 



Jisvrfp — 3) rntirnment, womit man enge Otffnunrtn ei- 

— j r\ it.- *.• «.-1 — 1 Exe», v. Bateniijp. • 



.,,,„«,;<;. 9„iot<>X'.,\, ein Mutterapiegol A*ii XVI. »05. W. 
Ji'iritt, ■ v. a. di'enoc. Eroüan. Galeni E«p. ^'*^ rT *'» 
«viaaifrifc, xafä Jinurvr ■ r**«'-t ^ «»• »«? er muif ft'l S» 

r'l .u T U»ch. 

Jft/i 1 *'■■> ■ — Alciphr.s, 3. iav nffmOjl rt u»t^ — '«» 
dieyriotyit wie die P.«riv Handtclir. «t. öV ft» epj/sijr«* hat. 

Jl»<f&ölü — t*T; 'A9',rai»K SubodeirO Philoitr p. 

505. ioluue aich mit den Atb. wieder au». 
10 (..'»". o < < — a) die Binrichiung eine» verrenkten Gliedes, 
Hippocr. 839. II. W. 
i»!«»«!.); — Diod.Sic Af»sr>W i i.|«»i«ia**>« Galeni VIII. 

100. W. 

J.e ( .i;« — to" J'ief^ao.rei ßtß*l<o* rw er»Var» ra ypoauara 

Anüphanea Athenaei o. 40. c,, feet und deutlich annpiecl.en. 
</,«pie*.«o'f, »nm Untenohoiden getchickt, SexU Emptr. 

edv. Math. 7 , 64. St. . 
Jffuiat, iilot a'aiaioi* *»J» 9 t mfßHjfth— Maximi Tyr. p. 

41. 5. ». v. a. d. umpl. roil der Kebenbed. der vertcluodeaeti 

Richtung. 

<i<epj[/e*>aa — iri »crra> Oppiani Hai- 5, 44o- 
./.»«»lfm — 3/ die Ohreadrotengeechwültte, Galeni IT. a7>. 
neptvTtdat ( i irepo rar* welv airoeriji««ro ' " *»«•» 
«oi'^ot i/u ; -."irji . So aueh Cateii Prob). 3.» W. 
Jivif i'ti, (etfee), durchpiiaen, weppiiten. Hippoe 
braneht d. \V. dioi'./ara« vonSpeieen nnd Arrneymitteln, wel. 
che auf die Harnwerkaenge wirken, den Urin treiben, und 
wenigsten» der Wirkung oder Mrynung nach durch- aal 
weeeepifst werden, a) »tatt ^i«Jp D 'w, von Mileh u. Blut, 
welchei whMrig nnd der Molke der Milck tbnUeb wird, 
ateht in den von Foeiiu» in Oeeon. Hipp, angefahrten Swl- 
leat 9ta*fh» rijr yot-^r, eVevp^&aiea r t rar«], iieiV 1 » 9 » T0 
»ueb ttJc tav a'itfaret dieepfeiot, n. endlieh da« einfache evi</'t 
Ttj'r yovr,*. Dafs aber dieae Schreibart nicht au» dem toaitchen 
Uialtkte, ou'pot et. o'^e«, herrflhia, aoudern die alte Laneart 
Jii.p'pei» , 0judd«iei< nur von den Abtchrcibern verderbt ary, 
■cigt »owohl Galeni Glo»*., wo jiodäueaef d. nf» tit re ef$m- 
9h awi Harüitt k\n»ß»l^t erkllrt wird, ala der Doppeltüin, 
welcher aua der Schreibart dierp/e», c'n/, • a; entttehr, u. den 
jeder guter Schrifuieller veimeidet, wenn der Zn»ammeei> 
hang nieht aogleicb den wahren Sinn offenbart. Hieran kommt 
die Stelle Arittot. treuer, anim. 3, 8. re üioor re» aSev dtoo- 
„ e,>ta, WO vielleicht da» Uuia Wort daa 



Aoe- 
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▼•r*nla*iang mr Verderbnif* gegeben bat. In der b. enitn. 

5. U.5- if.yp»4v.>iW « W (r»f «Vai.tm) ►•wf«- y/va-a- 
caa fif i Jaoppaaraa , Wo eine HaiitUcbr. Sioparfat 
hat, welche* dor alte lau üeber »euer penairai gab, diu Vena«, 
aber eben ao, a. von der xweyten Hand *\ .>».,•'„."»„. , wie bey 
Theopbraatu* 10 a"£ep*oe, bey Ari*tot, iu etepaa». ver- 

ändert worden iat. In der xweytoo Stelle _5 , 14 , 5. /rarp 
•erlr iTurj» af*an »7 1« n' iw 7«T»'^;fm */ da» ffmwrm, 



AtXOl 



d,„ 



bat die Venet. Handaehr. mit r.woy anderu g 
welche* niebt xu verachten wäre, wenn, wie die alten Lexik* 
anfuhren, wii Klick fiofötZur tö ai/ta gebraucht worden, ao wir 
Heiycliiua rloyüi^ir rö )<Hm angemeikt hat: ab«r der Ariato 
tcli -che Sprachgebrauch fordert die Form diep'pöai, welcke 
eueb die drill* Stelle •„ i6,S. bat: aVe te* VW' »■ m fyto i m 
tijÜm, dUm daadd"«« aieTUer, WO die Ilendacbr. nur 

corr«u h*l>CU« 

j t liu — lob foge noch hiaau Th«mi*ui p. «85- »• He- 
raclid. Pont. e. 1. Heliodorig, 1. p. »07. 5, aß. pag. »i4. und 
Heaych. daajrlaä, *«r«p«Wr«a. St. 

^«nijirele», .i.«,»"«., ipatereFonn *.v. *.di'iri;xre, Tkeopkr. 
b. pl. 9, 11, 8 1 wo aber die beaten Handichi. ir»*t»I«a. ha- 
ben, Dioacor. 4, io. a, 19p. Sexti Erap. aar. Math.«, +59. 

>,*»«ei«*»f, v, Vardoppelong. Nioona. Aiithm. p. 1«, St. 
jStvltUm, »- in rt*hr»)im nach. 

_/».;/:.• — die M'ikaellen awiacben Knocbenufeln, die Dt- 
pl'.i, HippOCT. p. 89S. D. j' J n >. j>, noty.C r«l 1 ' aai ,u«1;'«»j.- 
rarm' *ul .•. » J.» : 1 « or^:,; >, , J, ( «osir- W. 

^(«ioit — Jo»epui I 531. u. aal. no. V-, wo au leaen «*»'- 

w. 

jutiiot — «f«»l»7eT««»'*t« Eur. El. 487m gahogener, krummer 
Rnckeni — Bey den Spltern findet man auch «SmAef, Wie 
irxii« u. d,'«p«c. 

Jtnlw - t) Galeni VH. 15». »55- «Vy.Tev. Daher 

den Gebrauch a. Cornariul aber Gel. de comp. med. na loea 
p. .1»4. W. 

«rfairo dn«, or, e" — Xeno. Oecon. 19, 4 5-. wo mehrere Maa- 
fte der Gruben xu Baumpflanaungcn nach Füfica angegabeu 
werden, im geuit. *«da«<e», di .*<'»», rpiwede*, «arff amre- 
di'e», rpanpaareJ/ai', WO bey betriohtliehe Vai unten vo Kom- 
■nan. Statt iMerrer« jrel*«a'a» , welchea ana der Juntioa auf- 
genommen worden iat, haben die andern daaedaa/o», wel- 
cl.n die folgende Steigerung rpaijatafred/o» u. ira»o v >/><>wedi'e* 
bu rechtfenlgea aoheint, dagegen aber da* vorhergehende 
foniitv >• rptnede» verwerfen Leiht. Dann Ton Lange n. 
Breite wird X. wohl nicht arweyerley Formen gabranchc be- 
ben : freylieb iat eher a Fnfa wohl da. wahre Mittel «wiachen 
ij u. aj. Man mflfate atao wobl auch bier d.irede» für Jmt«- 
i>*:*v aereen. Für die Brüche haben die Handaehr. nit^u- 
*a*iWe», »«»»naMiredee o. t W »«.'J« r . Die in» Texte enf. 
genommene Leeeert wir^MwaJ.o. u. Tp»i;.(i»iTed;e» ut, Wie 
tob ietst elnicbe , eon Lobeck (Frogr. de «djeoueia Gr. pon- 
deralibiu et menaunliba* igig.) anfmerkaam ges»a«ht t wel- 
oher TT(»,Vr,«i»o«'.«i' w . , alao auch TQttffunaitmU» rormiakt, 
nickt richtig, nur bin ich noefc «ber die Wahl der Formen 
«-*r#J7«>*eder, r;„ ^.-r ö Jtu. o. — »ei«en'o» unacbiuaaie Von den 
gaawn Zahlen, JnJJi,[, tQtniStfi, iat kein Zweifel, data Xe- 
BOphoo mit andern Atttkern dieae Form der von Plate a. an- 
dern gebrauekten, diwot*, fiWaroa>c. um Zweideutigkeit au 
veimeldtn, vorgeaogen hat, wie die Lateiner ihr biftM und 
bipräatit unteracheiotai. Da* Beyapiel gab da* beiioditche 
u. enrenöilr,«, weh he* lerne Kicander 



t eara/irerc vom rcrrbie gebranebt bat. lob 
ht. dafa ein Grieche ifUnot oder r> jr,»eV E« 
Ohl aber wmiSit», u mehr ilinliohe. Jui Xo- 



unagehal 
tagt habe, 

aophon finde iob nur qfutpölit* , ifniaie'aäor i n. da er vom 
anteo aj M o^eiUaue< oder nack andern Hai dtckr. i/urnftknü»* 
Meioor. 1 , 3, ta. bildete, ao sweifle ieh niebt, dafa mit Lo- 
beck nt, ö> t fi,neiiei'ov n. reiirn*ne(f<a<er xu aebraibeo »oy. 
Nach dam Bayipiele von i*atämnaS»4 bey Homer, Cteeiaa a. 
Tbueydidai (a. d. W. nach) will Lobeck auch ({aaredev He> 
rodotl a , 149. von *ja9eJa<, u. eben so bey Xeuo. die Geni- 
a. f. 



Wogegen fek »iehti beb«: denn anfaer dem Heafodat walf« 
ich abe Form — t mi* 8icherKeit aiebt naehxuweiaen. Im 
geuit. ?{.>,■> rareeirJeoe haben Eiym. M. u. Arriani Anab. 6, 
*a ; 6. Deudieh bat iiftm* r*i,>«*r(Meec Nicareki rpigT. a«. 
dae't**T(>ev . (.. Polybii 6 , a«. , r*re«T«dec tm tiaf <> g, 6, 

4. Sonach »lalieiat die daii«chc l'orm die KawähniiclieTe it. 
geaaeine gewurden xu *eyn. — Die Form cfajreiiirte« i*t weit 
apeier, wie Am,:-. ..riet u. daeviftaaraeäuc, atart Sinn** "• «• 
exT<'#e««c. Dafa iu*n aptter die Form «uf f oV, teblecbtweg 
fflr tK gebraucht bat, ohae Rückaieht auf Maaf«, wie ^L>*- 
«awidrjt, yvp**nöSt)t , *inmiiiift, habe ick Aber Theopbr. h, 
pl' 8< 4i 5- P- ''°5- bemerkt, welche Anmerkung cum Tbaü 
au* dem kiar Geaagtea su berichb^en i*t. 
JtnifT,r.<< — t) A<t»V ',*■<», Nadelaoade, dergl. auch 3mi- 

p>;re« ßijirf. W 
/iea»irijt - Zeile 4. die xweyte Atltenaei p. no. a. 
Ait, Adr. xweymal. In den o»mpo*. *owo»l f*t aJ* Ii vot 
Vokalen u. Coaaonaateu , >U d.'eie>»e« uad diewret, dare'atet 
u. iio&Hvr'.c. 

j/aexaerr;*, e, der Diakuewer fer , Tkoma* M. p. «43. 
^»eanaaca — Taetxe* Bxegeei* Iliadi* p. 144. hat diaatavaa*. 
ii**anJi/(, e, », achetbeofötmig, Aotii p. tkft. 18. «*,•:*. 

*5/|>eV, *. V. a. » l -,»r..L.<?a.iy-,-. die Krvatalluue de* Auge*. 

Diog. Lacrt 8 • 77- <*• Agatharchidea. W. 
J luutt — aueh eine Pflansa. Alaxand. Trall. II. p. 631. St. 
afi<xi0e»«r<t, «ta, aler, bey Dioaoor. a, »72. f. L-et. daewa« 

^a^iaiet , welche* D. aoaat braucht. Diee eine epltare Form, 

*. v. a. daeiri'tf«/*«*, *', 17, (eaaÄanij), von «wey Spanner., 

awey Sp. lang. 

Jfn oft i , bey Sorabo 16. p. 590. Sieb, hat Coray die alte 
Leaeart c.e-rof *r»«a ac tlt enrep. wiedeTiieTgeaiellt , swaymak 
•len ; beaien. 

Jmoaxit — Quint! Sm. a, $6. darra'aa reeea a/ftrrat. 
a/aaev« - dieevea d«ae*( ataip^aC rtpelv |fee 
'.y. , mit beyden Uinden die beyden Schlange 



Find. Nem. t, 
ergrei/end. 



^teeJaoae« - xweymal geboren, Nonni 1 , 4. 
^/leeoae«;«, d, t;, von dope clter Na tnr oder Körper, Nonn! 



14. 59°- 5o. 

Aiittyt, e', 1}, Zotimi a, 50, to. a r ep«*r eaatedea \cmt I 

raff" ecl «roait daer/yoa( rauirrr viftAajimr. W. 
ex aeral/a — *o xu leaen Pauli p. 179. 4g., wo falach deerex/ew 

•lebt. Auch t. v a. iu-njini«, «ine doppelte Reibe Aogeu- 

wianpeni. W. 
dwttiitax — Adtü p. 185. 55. i{ ravv TftttSw rarej 
«f t 'Aati da», Galeni n. 591. B., 

gen Wimpern wachten. VV. 
.f../.« r. f. er, 




p. a«o. Sr- 



»Tat, ro, der Cyprtacke^ oder Kopfervitriol. Dioao. T. 
da« 1 0 t'i J if«7e> at«l «f vyatwp »hj»»*«i d/eaeyet ,'«i^#«. 

( S . ia da«. 



a. a. 



v n' 7 n - »•> — dea/ea 

70 Intarp. p. »A4. Davon 
. J.«-^.,i, da* «• webe, a v. a. 
araadea — verlangen, *.tjd* a'ar' *<«4« 

eioad^v Callim. fr. 163. 

11 

W. 8. in da«(ia7M. 
a/ajelet — du. neu fQr Siiylot, Ariit. h. a. 

eji*.) W. 

a/aj vi''™ — Arieteee kiat. LXX p. ij. Hod. earra /ia iea 

9»ftfUf Kai ati^eitaeaaea' ävmyt* , wo Sei ur* J.^ in' verbeeearti 
«Tag»««« — «<ap»rpe« w.ya; ^.tvc Anal. a. p. ni. Feuraiaag«. 

J*Xlxm* — t) aaat oder von awey II iure a. 8 ,,.c^r s. 

I'baoph. Protoep. p. giq. «t(a'r«>e« Irttym »agim. W. 
Jili'lf j».», Stepa. rfjx V. </a»xaav. W. 

ir — d. «anapao^arV» «>M« Oppiaat CjB. 9« 46a. 

^aidaaav - aa>/li^> dagaaaa.eada ApolloaU4, »6*- «Ta|«>w» «a- 
Arati 78 

*4aio»v6ec — flmtam Sol>o. d. fx*»«a «f«d.e v^aa« Piltaai 

Scol. 1. 

Jil*t eee» — Cyrülut AI in Malach. c. 4. rrr daevreeret' er- 
rat. W. 

eil*»«*!'* — »*••»•» AnaL .5. p. 165. U-.'.t die von Plata 
vatbundena pyitagonaUu «, toksauaabo 
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Jtfitpti — , «.▼••• daroTeuto». Soranu» da fescii» XII, 512. 

B. ly'fir.- ■ tra (i'uni'i r direroataTeoVai rnV hrt/Xt)4uv. W. 
^»t«V'"=. V. da» J»p»lien dc " "» Spitse, Galcai II 

267. B. \V. 

J$xe»vlm, ij, doppelte* Zeitmaaf., Theolognin. ttitbro. 
r« 37. 

j,,;h»i( — dieHernrnliT, bey der ein nnaoilö* rhlieher Durit 
iat Ae"tii XI. i. *.W« df To* w«.9oe (Snt(li t Tw) »dtpa* lif «y-*«**« 
x«io "uiv, SXlot 9i d<a*eaev. S. <?.<,. • • • . TV. 

J» >;• d f - n) Attii XIII, 04. 1; 9. v*e rn u.» tmliUai ata) «afeer. 
Lnciani d« Dipeade III. »36 W. 

iiyi« — verlsu..' ar.d grn. faTpa d<v Je«» adrov Lycophr. 
471. TO. d. in f. sVairaveaedoj äiiftSy Achum k. *. 15, IL 

»4f »5- 

Jhhj-'h, Durst, Euieb. praepar. evang. 6. p. 237, A. St 
J i»(dlnin(,ii"i. >■, swey Obolcn Werth, a.dae/re'ixtpf nach. 
Jtmßtluloti *»*«)' Obolcn groit oder wenb, Alex. TraU. 

8. p. 447- 449- Sc«- 

e, BaVrU lab. 6. u. »„: ■TB«, o , Verfolger. Di« 

Form iuäutip a. in didaioper n»cu. 
iiwiir'K, •', «J» n. »*■« rior, — nvnua Anal. HnfM 

Calliot. eisedopijatare Theanhuii p. 167. f «eapia —jim Suidaa. 
Jutfr* - tij» J.Jpi)-« toi* rpe*>*.Tec Achill. Tat p. IS«. Bip. 
af«*>2«'( — 3. in da»««. Im Etym. M. tteLt «W»f. 
>a»»i7 - «Viffil ad)»«»?« Lyeophr. »113. Ja-«.«d«ee. Qiiinti 

9« 54>. 

Jftmiäl — Qu nii Srryro. 3, 6&i. dpa>i'dd<«. 8t. 
Jvniltltt, ij, Bewegung mit den Händen, Saida«. 
■4 * j.j ■ (i d — eVaytptfV «n» Antipatri Sid. epig. 99. nl*dvt 



Anytae ep. 13. &<!tll* Orph. Aigen. Hß7. 
a i — ni'rM Simon tdee fr. 7 dVi) *e] 



«1 AeichyÜ Cbo. $0. 

196. St. 
Mmfrt 



iuj'BifiiMC, ad». UoGf im 8ext Empir. e. B. 
Je ^i'.'i', e, der lUuteohwar, Uippocr. p. 51 

•adpede* 1/ -,'■•"."'> "f Arietoph. Ve»p 1172. 
J« id{> — Apolloniut 3, H19- braucht iaiü\ 
Wia daa actir. von dod"™* , lar argwöhn«! , Ti 
«fo« d - aV lo. : ; aela <rr«dt Callim. Joe. S. 

Awtit — deii»' x/p«* SiTOuviae ep>g. I. ui, u y im dattiV Diony- 

aii ep. 5. da<ai «da« Ody. «, 502 
Jiait« — tu x**M* daatoM Afati Dioa. Bg5. at. jrpaedvxo. Ta 
d" «AI« «fpayl« de«*»««* Lyropbr.6r>9., bewahren, raremahreB. 
Au »im - a. ». a. du»«*'«, ie» medid, 3(ä*»rr a>jlt »imaji 

dadea^aVe« Apollonia a, 406. 
y ra', at. daj(<ee, deriaeh, Sophron Atkenaei 6. p. 383- 

Bcbw. TW* da ra'aatauirar*' — iftipftmift IJ*m vro abei Se'.ol. 
Arietoph. Aeh. 3 «. Suidaa tiebtifer (J » ■ o/ai« babaa. 

j — ala neutr. Euteceti Sleiapbr. Oppiani Cyneg. 
rareeal dvAf^'^ei'Ta* 



p. 13' ae»*a 

Aii irof — njetaplior. gebiauciil AVrpiJuc d. Anal, reif fraetd. 
Te/*ia Epicraiea AtLenaai p. 570. d. a) Von der Hulaen- 
frucht hat ea achon Theophr. 
J oX'} oa*, os — e'd«? (WaeNonna« 11, S>4i »4- 
t,k, ttr it, 0, 1?, liitig Laadtlnd, Manetko 4, 57- «45- 
j ( /"om -,.(,, lutigen fl«n«ni, betrügend, Oree. 8ib. 1. p. 

.rffieieV/«, f- i" Cod. Pa. V. T. nag. 5» 4 Man 
übotetit ei: duli aitumtio. Offenbar aber lehrt dar Zueam- 
anenliang, dafa ea d<e'e'»,y>ie heifaen mafa. St. 

^e2e«'aetrf, d, <?, darok Li*» Uuaoliand, ^«i Nonni g, 

■30, M- , , 
^*lv$iatpqt, ö. >} — l/ra — 6m* i mr milww* Oppiani Hai. 3, 

tj4 , grfiachtan , gcttricki zum Betrage u. Fange, 
^aiaaaer - Ariaiot. Pej>li 6. 

j« u<l. — tan tnedio l.yeophr. 48- 595* l2 ' 2 - > wovon «d/daiwe 
Herodoti 7- 59- " I9*9iitr,tc. 

ä*a *to , td, Gtböud«, a. r. a. deatet , Euaebii hiat. eecl. 
10, 4- 

— 1. v s. sä'eate« — Auch dat Minnooen von dar 
Scheideamtucbei, o«i>>, nach Xonoeratc* p. 106. W. 
jl oy im — deH^aaatt»; u.ar'pa doi ■: Maetimachu* Aibenaei p. 
■X 5- J- «»«Weera« -»*e»/J ..',<!, u diderijat/rea Oppiani IUI 3, 

^ i r 7 *• «1 — eWeee LaeUai 5. p. 135. 



Sf. 




Jolmcia — Dton Snidae. 

j»{ «iiikuc, idr. Sext. Empir. ady. M. Ii, 156. 
Joiea»«e»}t — Athcnaei p 4§j. d. 
/«. 8 mc»i« — Clement AI, p.313. B. "ojoao*f<x bat Plato. W. 
^o(o 7 ay«a — Polybii 7, 7. p- 472. Sebw., wo Reiak« Je- 

wie „;*o.(h?U, l«»«t» wollt«, w. 
^ OfAxtror, eine Obatart, Apricoaea oaeT" Prrrtclien, duraei- 

aam beym Plioiai. Alr% Trall. 1. p. $3. Man TgL Goapyll 

caatigau pag. ;] & , der die Form dnasatrov an» dan Geoponi« 

eil anfahrt. St. 
Jap «er er, x/paf, bey n«yeh n die Tbeermeaw d«r Fohrlent« 

mit \Tagrn*ctnuiere. Dafür hat dertelbe aueh dölarrpor. 

Stephanita aebrirb duparpot'. 
Jöfat, Te' , iat tri atreichen. 

Jepe/Vot, f. v a. det'a>a»a<, hölaern. Anthol. Vafcic p. 66g-, 
Jof rm'(, Hlppoer. de tiat. ptier. «. 27. T. 1. P. Lind, 
tect. 3. p. 23. Fee*. 9tft*ä <ua'r<a , Pels«. üaberbaupt 
mcrkwüidige Stella. Dem llippoerates war die Er» ' 
der Srlbsienttutidting ran ThierblU;ee aehon bekannt, 
*te «i.tk eaiamroen geachnart wurden (aeraeet-twu/ra) , 
Entdeckung , Jia dia neuette Zeit a!a ihr Eigenthum bau 
t«t. Uan mafa die gaeae Stelle und die VergWrehung mit 
oem Ei warmen de« Mitte« le««n, tun »Ich »ogleieh <u Uber, 
sangen, wovon die Rede Iat , nnd wie abcaichmackt einige 
«W»«»' , doiiacbe Kleider, leaaa wollten. St. Diatelbe Er- 
scheinung hat Thaoph». de Lapid. |. 88- ■ die Antn. 
S. 593. naekenseh». Iah Kode wedor deo<aw i«<ir>«, al* PeU 
s«, ooch "*,(,.*»', als dorische Rietder, (UejrcuriaJis V*(- X^ct. 
5, 9.), rioblig 
-J i> j il 17 jr r o t — Soph. Aj. 146. W. 

.fofmii'fDi, ö, f", («ra<«) , *!x ¥ <ür J«r/* — ra Polyttrats 

epigr. 2., dar im Kriege gefallen« 
^•fittlf erat, e, n, AnthoL 

kt ans*. S. do^ver. nach. 
4/evaada'C» — »ehllgt. Mvcollus de Puliibo« e. 

e<r<7«df lalMtci «k eWlaeaäCan*. Seinen Unteriehied • 

■(.aroe «. Gsloui Ii p. 259 W. 
Joeaallc — rr»aa decaoUde« Callim. ep. 4. Inf 

braucht ea Agathiaa epigr. 2£. omSiv^* deeaaL'de«. 
Jvi' 0 So*n — daa Hofs, worein die Speere 

damit si» ferade saeha, Ody. I, ajg* W. 
J* v .t9jr,t t i, tj, in Hol* arbeitend o 

4, 5**0. _ 

Jopo« — «eddeei;« Ody. 2, 354. , 
Jea.aiJ'4'er, »a, Nieandri AL 166. »t. dop««7er, Mahlxeit, 

Spciie. 

Japfrijaroc — S. apiarar. W. 

Jipv, axot % re, man findet anch deeef n. 9owfit, dat. do'(><* 
Amtop Ii Pac. dapi (In dop) « r 'i3V) bat «ogar Tkueyd. t, 
1 a^. ■'■ doi-pl « plur. Ufr Rbasi 274* deroa . > < ■ depere , gen. 
dorpeu**, dat. dor'pae» u. eerpaeet, wie yauraae«. Buttmann A. 
6n.mtn. L 259. leitet ron der Form da'p», eepse«, wie ye*»» 
pJ*«Mi durch Umttallttne derpe«, yowe«, u. VerlangeruntJ 
yotrara«. jerare«, n.^ Veikursang do^e«. Von yefi' findet aieB 
weder ye> r rr noch yoirut, aber tob ddp» findet sieh dorpat in 
Aalipkil. epigT. 9. u. aoeh einmal in einem viel apttern Ge- 
dichte de« Anthologie , des?«« aber nirgend«. 

J«(iaa<rtep. mit der Lanze itechend, B Cynarae dar Minor- 
▼a , Phurnuti de N, D. 2o. pag. afA. Gal. St. 

Jtfoiamvot, 6, der durch Krieg u. die Waffen berrscut, 
Orae. Sibyll. >4 , 255. 

Jopaeede« — Nonni it, 354, 5. 

^epe«epiaa — Aeüani h. a. 4, 3. 6, 49* nennt die Tauben 

der Venu* def «•eepedett* rey 0adr ^ 
d 0 •• i ai p 1 * 1 'i ra, Dimin. T<>n daili;, wie *ra'd<a»ap>»» ron 

nicht von dovia«. 



,9. 9. 
9 m 91- 



*W<e«B, Coriy ohar Strabo T. IV. p. 44. a 
e»'/*de**e<, S, Athenaei p 267.0., gab 



Sklave voll 



Vater her. 
Jeaaedtdaea-eler, 
pü aneed. p. 6^.. an hnn 
dora aeluaeici-ette. St. 
^icrexva 



u. »■ w. 



de* -klavitcb-n Sinne», Proco- 
S eile, wi« alle» der Theo» 



p- 154- 
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55 ■ , todend. 



16«. 



jjo.-t,' 0 — Htraimn id Orpli. p. 31g. 

^»nr t p, e, tala«? Antbol. Vatie. p 
Jtip**, »e\ »V «•,•■«•("', "*eU 
^ev? e'Ve«, höUern, »t. *v;.ac oder cVp«ee» Wfv Antbol. 

j! 'pfaUrje, d, »f, •. r. a. Jopveaeire«, Gregor. Nu. Carm. 

fi 5. OppbniH.I. 4..5S«. 

auoh •. v. «. JoraTer. Aretael p. 10. A. 3. nlttftorot 
W. Aufnahme , ia a -r(.o Maebon Athenaei p. 5+8- f. 

Jtlliov, *i. *ex«v>f. Sil. epigr. 5a. 

j^.u« — yaierw» dp. »tvirpaUe» Anel. 9. p 
«vrai^c -ai« Leonidee T»r. ep. ig. 

Joaruif — Hippoer. 48»- 8« *P»r.»«' 

v^iia^ct», und 10 euch wohl ta leten p. 55t. 4a. , wo rpae« 
io»tiioio»di« Auigebe« haben. W. 

4 P a ««»er, re, «. dttiumr»*. ■ 

^p.ae.le«, i, «?. t>ey oder mit dem Drachen oder der Schl.r.- 
•t wohnend, Soph. Etym. M. * 

^f' ^. Sohn de* Draeo, Drechen, Matro« Athe- 
naei 4. p. 34- Schw. 

^,><.eo«e<«f — Atheneei p. 74. b.. Sehlaogengurke. 

3S"2rTMr-».obe«inÄ f .r. r Sil Aftii XIV. 85-, in 
Aetbiopitn vorzüglich bey Kneben vorkommende Krankheit, 
der Hautworro. 3) Gileni II. 397. B., eine, dem «<p»ec tim- 
lich«, Kranhheittform , doch tchmerthafter «1» der ■. W. 

J(,«>i»fior, ti, Dimin. von 3pä*tn>, bey HIppocr. 543. 39. 
unter den »artern Seefischen mit «aAiiu.Vr>jce u. a. genannt 
»U Nahrungsmittel. W. An der Rüitung ein Theil , Tt/ftUM 
qoltSmtöv *i fpinortu e»e»A7Pe»>wW Potidippua Athenaei p. 
57S, f. Den dat Sewwt h*t Oppianut Cyn. 1 , > 379. Bey 
den Römern die Fahne, Jpa'aovra* ItirtiSv vfutftärmv furtw- 
sei-C aa *»f •» »ee»» ■ajia'aert' Themitlii p. 8. e. 
/„„„Ii _ Antonini e. 9. s) nach Rufut p. 5a. nannte eo 
Hippoer. die groben GefaTae am Herzen. W. 

.rfpaaerre.e»»»,«, *» Sehlengentödter. Man- Philee 6, ». 

jsTilV^— Geiehift, Amt, Helnd. ad Piaton. Tom. II. p. B08. 
^L.,«'«», Gerund. in rp/je». Sext. Emp. »dv. Math. 8, »7 1 . St 
✓fpäoeo. — ™. d. aeeui. Herodoti5. «3- «eVi* e>avM*J*» .«*: 
LayutVea Quinti 1 , 550. «Wrnr cVeeeeauV» ja/r»>t Maxunl 

zrpVee'it? — Bedienter, U» Jpeorrjptt KrJt4Uwv Nonni 10, 284, 

11. Jener So* «ebt >o, -ÜH . >• 
.tfeaUv»?» — In Bedeutung 3panhnt, die Hetychiut «n- 

giebt, kommt die» Wort Tor in den One. SibylL 4. p. sao, 

wo f*l»ch ipirnt «At 8». 
^peer»«, »;, erklirt Heeych. i. fivent, u. dpaeTiorpyer, der die 

•Mit*| verarbeitet. 
4 f >»|»«Tei, f. L. et. cV?»»«.' 0 «' eutgerr>mmen Mcaudn 

Alex. , welcher auf Ii eVaxf*yoe in den. Bed. hat. 
jpäu - 4) »• v. a. lehen, Batt über Greg. Cor. p. 538-. . 
jpltmv*, rd, t.r. a.a P( »«rer, Str.bo M. P.5«a . 8»1>- 

621., eben »o iptlW p. 5»9'» Name eine» Vorgebirge von 

learu» und C01. 

euff* Ver» 390. u. 43<>- , , . . 

j, ,,ri; f — ^fjrt» Callim. epigr, 4. I^eT^»' dftymp» Btbwn 

lab. 6. »ehernt t. v. e. a e airtije»» «u leyn. In Arehiloebt fr. 

a«l ittcü d v r,tTi,p hi äi*»v eeklärt ee SchoL Ear. Med. 674 

durch JpceavTei r». 
jntpit — Plato Lcgg. 7- p. 635- g- verbindet e* mit iw'ßav- 

iut und l^o*ctixtr»t, im Theaet. mit (rrevet und mit tma- 

vixe'r. Bey Spllern wird c» biuiig mit irc, » ofyvoc verbunden, 

wie iptuiri;* u. ftaravp;/«. Wyitenb. Ober Plutureh. p. 

40g. PluUfeh fahrt unter den BeyfilUieiehcn und Worten 

fär öffentlich Sprechende «ach S^ifUmt an. 
4fi(f*t »t. di'ace», Sophron im Eiym. M. 
dJooptit — den doriicbtn dat. dooftivt tulgopnH hat Callitn 

gebraucht. Bulla. A. Qtamm. 1. 197. 
4n«W««» kleiner fieek.eh»«, Aclieai b. t, 7, »4 , 



bey Hetyeh. 9oifuvr, 



eo, 

Srhol. Nienndri Ther. ig So 
ii.jfio u. ampiieva von B>um- 



die Ariitot. h. *. 4 , a. finredf 

Cuncev euitor Linn. W. 
^poeepöt — ««peTv Strato epig. 50. ytmer Orpb. Argon. 840. 

opra/tio» Agaihiae epig. 15 vgl fp<nj. 
<4pb<r/q, 1; , lt. toioot, Lueiam 5. p. 111. sw. 
Jp r ij »ö ir o r , ». v ». rtpi'0*Ö7P<, l.ycophr. i^7g. 
jpriim. a. eine ScMangenart in lioblen Eichen wohnend, 

Nlcandii Ther 411 nota. 
iprrnnji — ireTpni Arietnpb. Alhenaei p. 153. a. 
f (j 1 -t r ,, „ - ( , — v n IToro»T tagt AntipitT Sidein. ep 6q. reV 
.-'/"■i'i j . *: i.n" >'■■<■ u v <-- «er/« ippntefitvor ntSi*f jrtpJavieeT. 
^pi" : — naehSchol. Arittoph Nub.401 tagtemm im Pel-'pornea 

0 8orf. Ueberhatipr nh«r nnnnle min jedet H <■>'•/ to, •*>*■ 
dpoK 01 aofttn iuiiovv 
endr* Gmromatiker, wo tie t 
fruchten «rkUlren. W 

■-< 1 u u n ; — tut auch Theodoret. thertpeut. 4. p.<54,5o. ohne 
Vtruate. Su 

./(.<■'.,- aaror — bey Arcadiui p. 85. *pr T a«r»C Andre tohria. 

ben rpcsauiroc, Reeyehiut. 
Jaweaatti«, Irn, ira», ipia/tn Sotuwiurov Alex. Trall. 8- P- 

4». , WO falteh ^pariraar*»- »trht. St. 
Reepes - tmvfmMpimfj» Maximiaa.apz. 65. cVap.rJoif ü- 

^•i7«r«»iar, Unglück dulden, Nonni Diony». a6. png. 63a, 
2a. Sc 

Jyr^aflrit — Antipttrt 8id. epig. 111. 

Jrftttl — nifara Kpt7t.cc r i mt drvaraa Ariitot. Pepli 6. 

von der Fähigkeit eum Beyaehlafe. Strato epig. 55. u. Theophr. 
Jtraiin — bey dtn Aercten die Kraft u. Wirkung einet Kör- 
per! oder Arzneymittele, auch dat Areneymittel telbat, Hip- 
poer. a)— rat T/rrae eai ra't tvianjatac km) rät dWauftt oire» 
SoKiftäCw Itocratet Panath. c. 11. p. fl«»- Cor., dat Talent, 
die natürliche Anlage tu einer Getchicklichkeit oder Kuntt, 
wie tie gewohnliche Virtuoten haben. 
Jttee«»»!» c — Dionytii Areop. coel. bieroph. c 8. virip- 

avoiov »ai 3»v. Srvauiv. W. 
jrraaoe — Synetii p, 100. b. W. S. Abretch ad Cattier. p. ig. 
dvvttoMlu — Gelenl VH. nJ. E. ro «poe fii Jvaeerit'aeaaa 
airlay (rjjt vaeei ) änopixtaStH , die pradomioii ende Krank» 
heiuurtache. W. 
dvvmriu, ich mtaho ralehtie, Cod. Pteud. V. T. p. 650. Stv 
di», »Wey. Die eigentl. duatitche Form tim im nom. u. aoe. 
dvotr, attiteh (friir, gen. u. dat. Man findet die Angabe, dift 
mrtt* bloft dem genit. u. dem femin. gehöre. Dal letit« iit 
offenbar falach, n. gegen dal ertte tind die Stellen ThucycL 

1 , to. u. ae. u. TIegetipptit Athenaei 7. p. S90. Der gen. 
Svtüv u. dat 0V0I, Sta}r, werden awar gans verworfen, finden 
»ieh aber doch «elbtt bey ettitehen Sehriftitellern, eltThueyd. 
8, 101. u. an mehrern Sielten det Throphr.it. Die Ioner ha. 
ben auch diore.v g.bra.ieht, die Bpiker noch den DnaU» ^a.»; 
o. plur. 3 0 „\ , »»tal , eW Oft wird eber Jta alt indckl.na- 
bei, aleo für gen. u. dat. gebrauohs. Buttm. A. Gr. I. »8»- 

^*oaat»taeetiri72*(, aa Ellen lang, Elym. Magn. 1. v. &*~ 

pairafaian^. St. 
^vaaaiirerrnaeevaf , der 5211c, Arehimedee p. 107, 8. 

Btt. St. 

^»•jtb« — 'CaUim.LyeophT. 73.587. 75«, OpptaniHal. a, i\6. 
•J » Tito, — k Neef fctmnw mt^mUl Apollomi 1, 1008 *nc&t 
iiifat 1 , 1316. Lycophr. 164. 715. 



d\ oa;- r/t — abet Theodoret. c Gr. 



pitivpt 



r>«. P-26. te' aVor/rev «al Sioayit ; auch p.55. von abtehe«. 
lieben Pertonen u. Sachen, die für heilig gehalten werde« : 
flberh. unrein, unkeutch. 
./i'oo> rot — ao/rai« Lucttni 5. p. tij. 
-'•««? P',t — ebec4, 549. ttcht ii 0 «,- fr 't. 

^»«ac.'nitt«, e, d, tchwer au bekämpfen , Polln» 5, 79. 



•'«•<""/< — 0 ap«*»e« Calli«. Dien. 115. m,,„„, Delfisa. 

Dionv». Peneg. 609. 
^1-ea.ai.oddairnret, ^ A«di XIV. 5 Up* 3., wenig oder 

nicht blutend. W. 
J.iti.eaiie, ich bis unempfiadliob, Alex. TreJL 1. p. 

45. St. 
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dea-dlfaret, • > ij » wvfi Maneiko3, «4?., icbwer 

un, K>U vielL dtcaiearot keifsen. 
^n«»'«piTi«(, a, Oaleni V. 630. R,i. a<7<(mitfffl> 

aal ds>«. lerne tot , f. L. er. dtearrarjirft'rorafior. W. 
Jr«av*ll>;ri« — Dtotcor. 403. D. - *l 5 r M ,( d' arr "V ijje'r- 

r die Ki '.ukeu, welche schwer au sich m bi Ingen sind. W. 

4* eo rem »> « »er et — Galeai VIII. (lt. D. etüfta d., 

T«id :iutc:.il S. oVairr/ei. W. 
^••«roiitiff g(, ä, f! , echwer 

heilen , Alexand. TreU. tl. p. 776. 
^»aaratseauc, schwer tufsut eis lag«*, TO« 

hu . occlar. 1 • » 5- St. 
^ v ea s> dslet , *}• Meoeebenmancel, Appiini T 
.c/ee eir »stet, dorisch tc. < Y t or, i ^.,,- , S 1 pl.. Ant. 591. 
.■Jt («m * *• — «in« lltndtclir. Hl <,' »<.•">•. 

^»•«i>r//l«irr«c — Agathinut Oiibatii Coli. p. 2ß5 f. ;«> 
to *»>s#et tijt Ml vnVfFii.iTir.F «><».«». W. 

<sf r'sarr.C, Mixirai Tyr. I, I. deeasrtds« i.t eine verderbte 
Lesart. 

^f««Tj.i«.r,i — ed.Va.« — «reif Sopk. Tt. 96t. 
4tFa«*t«ioC, o, «J, Strato epigr. 21., dem man schwer trauen 
kann. 

dra»-re*atmoTmro(, e, r , (chwar wieder kennstellen, 

GaUni II. 397. £. u. 399. B. 
itotiKt'Urjt — Man 4. Ailii p. 14. »- 8- «*»#»*e» , Ae»- 

«e*. W. 

^»•laitotil, drea'oeeret, Oiib«iiui Coli. VL So. 

eranrreiatei. VV. 

e', tj, »(■"'; Lyeopkr. 5t»., sum Unglücke ge- 
raubt oder raubend. 

''"•«jJij'i — vereoc Maximi rar. 3«8- 

'•«^««'»uui, e", 7, tckwt* »u erprüfen, Orte Sib. 7. 
P»g-67i St. 

dn^am — Lyeophr. 993. Leonidee Tar. ep ig. 63. 

4t . a p t a , t'i, unglückliche Ehe, Maneiho 1, ig. 46. a, «79- 

560. 437. 5, 67. 
4i ey i.rr.t, e, 17, mit »chwerer Zange, Orae. Teter. peg. 

5*. aut dem Zouaret St. 
-4*« £«<*teWai, unglücklich »eyn, Longini p. 31. Oxoa. 
4vod,anivt,0tet. i, 17, Aeliani k. a. 17, 44. U ptse , mtckt 

•'• VerbeeMrung »itmnivtioxov in der rar. hitu «3, »5. wakt- 

ackcinlichcr. S. in <?u>a«vlc nach. 
4r.ed.af.pi,,,-»:, Cassii Probl. 66. <J. xü* nJfar, det schwere 

Ausdunsten. W. 
'uJ<a[n' p ,.iii — Alexandri Aplirod Problem. 
•IvtSiifuxet, tehwer au defiuiren, Scxt. Kmpir. ade. 

Math. 5, 74, 7, 4,6. St. 
d««n>i;> — Hetiodnt Athensei p. 116. 
J»«i'»iii«riit — Anonymn« Aldi {,« 

V "tfl r>io..W»>Ti Jen ». 
Jn/rrit«,»; - » /Zar er Maximi Tyr. p. 333. 
«f ••jRe>«ers;e>| <** Plato. — ssst, adv. Galeni Tom. 2. p.ioa. Aid. 

Alex. TrelL 1. p. 15. St, — Mit eWafrieret n. Ji»eeir».oi 

▼erblinden Aeliani k. a. r, 3«. 4g 16, 1. 
dai«»».»»,,, I. L. beyna Xenoor. de atim. Fabrit. ftlr tW* 

«irrtet, weichet ewey llandachr. baben. St. 
dreiftrrtat, o\ ej, Xenonttee Aqaet. J. 53-, wo andere 

Autg. daa gleiefabedeutende dre/erivrer haben. 
^ 1 -< k r f , an der int dem Hifpocr. aa>gcfakrteu Stcllr 

eteht in der Auag. ron Foeaiua htttm i?re». in der rot Lin- 
den aber leaeVrnare«, T. 1. p. jog. Uai richtiger« erera/nroi 

eteht gleich aut der folgenden aoite 399. Lind. _ St. 

•htcxaUdee. Aeliani h.a. 14, 8 
wnilxiii — Pauli p 196. 46. VV. 
J. ä'i«'» — Hippoer. p. ioÖr. tl. W. 

^••eix/fe, - trekaefer ad Apollo«. Schot, p. .94. rerwirft 

•legen«. ' 
*4 <f a •' fj ,i « 1 Ü » — SftS. r«(ireiesr eMfeietr Diony» Per. 1150. 
Jr*t«i*rc, e, x>, der ich wer bricht u. apeiet, eoll «ach der 
Analogie eVer;««ie< u. davon twr lf tn im keifren , wie «Wi 
tit/pim, 11 J.-cr, -V..F«',, Auch findet aich noch deenatair 
Uippoer. de mi. muliebri aaj, 3ß. u. Apknr. V- «56- 

" n wo falaclr t «>'*,</■*,- geeetat Ii" 
gne*A. WotUth. IU. 2*. 
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J.rfrr.p.««, Mt der Dyieaterie leide«, Alex. TraU g. p. 

47t- St. 

Wierrraptee — Aneed. Bekk. I. »70. asräßVor« — «»' 

.lu ver 8— pew. Sj »ueh Btym. M. p. 49V 31. 
Jen>ripti» J»;f, o', b, ruhnriig, Areuei p. &t. O- W. 
jruin iii{i« — eurb »t)n Kranken, die mdrriich und u«- 

geapUchig »inj , Catlii Probl. fto. W. 
./«kJfiühk, o, t,; . «ehwer entxandbar, Palladiui da febr. 

p. 7o. (' tvc in} ttZv ivpeiffoiv fvieiv re' ■•"(> aerir liilw. W. 
Jtn;rp' f iT[i Z«ile2 wo Torher d«ai(ijai« v ur«ra falack 

aund, u. tar den »apeil. gehalten ward, aber Flut, verbindet 

damit den poail. nri.'F » mia. 
Ji «i'i n, n( — Bueebii Piaep. ev. p. 40. A. W. 
_/••«».*. ,■>' C ioi, e, bf, {aypar Aenete c. 3. ». r. 3. iwtrlfartt 

oder dWat^are« 

^••i*/rr»fr«i, •', f, tek wer su erkennen , Appieni T. II. 

p. »7. Syneeii p. 154. o. 
J "-""'»"<(, •> «> (f*ir/t>«ti«i), dem man «ckwer bey- 

kommet, kann u. angreifen, Aeueee oap. i. 
Jr.mt^f.iit — Cyrllli AI. komil. paich. XL xal effro 

•MF Ii'; d. W. 

.Jreaxe» Jähret, « , f' , a. t. a. etaenTee'lerce« , 9. i'i«j Galc«! 

XIII. xfig. ü. , weou die Lesart richtig ist. W. 
J»«if r«l — ▼omSohiffe, Sro. raU virnpte/eit Maximi Tyr. 

1,1., schwer su regieren, «eist« d Bion 6. 5. brnroa iners. 
■'"'?'">•.■ — üboih. »ckwer, Apollonli Syntax, p. lit. 

Bekk. 

drs^ssfa, f", Harthörigkeit, Peuli p. 79. 48- X -V. 
J i' a fi „ „ c — %aov nm\ fimfi förfföfttun Pkilottr. 496. , unan- 
genehm au hure«. 
dvotjXmuatot, e, 17, Mttem Monat 1, ft, 13. #s\l«fldjsV| 4, 

'i" ig., unglacklieh. 
Juetjlijqt — «teLrus* deenietVe»!' sTilef m ti nmum, ewUe« 
•stso-eiF ift! Theognis 713. ytixmm Maximi 1 



n. tu ■ 



■4»e»»t)c, 4vct/uim, i. iviftrru 
•^••»f»», e*. ». e»'il<(iit nach. 
Jvo r. e Ll , „, — CalUm. Deli sog. 



J«»a»at«t — Hippoer. VIII. 738- ^ 
aterbend , na«k Galena Auslegung. Vf. 
J 'üf 'tr 01 — Aeliasü h. a. 9, 61., lekv 
kennen. 

./ v o .?,»,' u. — 3 eUvcdeUroF. VV. 

-/•oi»f P »Kujis, r;, die scliwrte Hei'ung, Caflii Probl. t. W. 
^eeo^iaiatnrver, schwer Wirme herTorbriagend, Galeai.de) 
compot. simpl. 1. p. 3, 54. Aid. Si. 

— srere« Oppiani Hai. 3, 43i. 
Jr siaipoi — adamrec, «Vac sts/ssa ApolloBÜ 3, 9S1. 4, 4. 
Jmssirurcl, » , 17 , ». v. a. di'oa-i jt, ye/fsf d. Tkeopkr. 

h. pL W. 

4*eearaaieiiare( — euch von Krankkeiten, dssi so teirpeV 

aal aW. re» reesjaere« Erotlaaat ia '/I V mnl,ly« s>e'ae». VV. 
dtsssrarso^a, tj, daa beschwerliche Sehlingen, AAui u. 

»64. b, 4«. W. r 
afa«aid| are«, oder drri/fa«rs(, e', s), Abel oder schleckt 
gemischt. Plutar. IL p. 754. c. rerblndet et mit Jr»»»»ra; 
gewöhnlicher ^'ci t « { ;. 
■/►»«if^pf — ä^s; Oppiani Hai. 5, 431. 

<4ee*ap»Te« — von Krankbeilea , schwer oder schlecht «ick 
scheidend, 6.1«!. IX. Apk. p. Og- B. dr^saWieet, rerr/er. ra- 
•irfty^re-C, eff aieia x,r3vr*iür ee/.xrv.asire»' su nt-Uui jiw 
ras. W. 
afsjfetsnfiej — Athenaei p. 666. d. 

J i'e «... • »i — Dioecor. 5, 75. irfd» leeasvaevr iQiUwt «>•«- 

edravs. VT. 
J,»l»ftm — Aaecd. Bekkeri I. 
4 *»ß»*ii, schwer reisu 

gva»*-rfia* «< straiohe aa*. 
^••aiara/rar/rec — echwer in Terdag 

Trail. pag. ja). 343. 361. 406. 400. u. ». w. St. 
4*»pt irae.vijrttc, adr. Alex. Tsall. pig. 01. St. 
j 1 it ^ 1 1 « u . » r 0 « — metaph. Cynllt AI. in Exod. 1, 
draattraxe'sMCres aesiid^ neit te lÜr il(o3*K VF. 
. Jio^yjnt — xtiXotd. Fi 
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^a»»p feijroc — Lyeophr. 041. 

ij, T/v*f 7'«if>«» J. Wo»« Nonni 3, 8*1 • ■• 5. 

96, ai. r.,7\ lIf 15, 58«, »5., beachoeiet u. kalt, 
infiiiii'« — Hetiodi tb«og. 930. 
JiartiK — AHv. <Ver»t Poliox 1, 2Jo. 115. 
_ dlrt^vfifitlot — ürnetkehtt. Bevro Aiietaenet. i, 38. »tebt 

jettt richtig 3<tii'fi^»lt(, wo frütier 9r»^\,f.rt lo; stand. St 

PlJIsitr. p. £,9. «o K«r' 3— luv »;vatro «cj mr,3/c. 
i'iö>, übeli lachen. 60 leeon Dioteoridis Cod. Palat. no. 

XVI. und Sambnci Ex. Dioee. p. 413. E. <Ji««<WaVa» , WO 

Sawc. htmi/ m ii*Hr» t hat. W. r 
Jvoölw !t *t, o, »J, echwor hcrabglcitend, Pauli p. 1 83. 17. 
nae<,»i»,*»t,tr, v tov iyt»;, 3t«. re {pfan* 3,m *f» {«,••*?*•« 

Ji'ovu at, streiche n. eetze : Jiorro epiicher »or., woron impe- 
rat. oVej. n. partie, vWo>,yet, Buttm. A. Gr. I. 418. 419. 

J: ">'(7U"> — j-i »«7ic<i i. Maxim, venu 104. 3ä*vi0*u<f Ji'e- 
«r7«* Sofli. Tr. 11 so. 

<fl5 " , »'»t, 0, 9, , aeKwar au ran>arbcu>od«r au hei- 

len. Pollux 4, 19$. hat daa Adr. 

< -' ,4l, ? : ' , !i i'"[| », »J, a. t. a. iiioonparot, Athanaai XIV. 
p. 616. W. 

Jmnablu — Nieanclri Ther. 581. piatf 9. Maximi v. 379. 

««./aar. Moichi 4, 84. 
499nmiwm\+i — O^pr« Nicandri Ther. 145. ßfaat 9. Ar- 

chilockut Hephaeetiouie p. 50. 

^ ~~ W"- X^eye» — Hut Apollonii 4, «j., vielL 
•chldliche, giftig» Wurzeln. 

J'_n« i ..{, , ,. s , li AW. Trall. 13. p. 686. fym» ««Mautae 
•tre» itlttMt >'■*«' y« rr tc rott i< ( .ii...'(, w« aaiysa'ra ttcnM{i»$vr&T r 
»e« rey naptvttnm. Auch der lat. Ueberi. Lea ao: ut aeger nou 
ainpliua rualam eoeaaiionem ut expcrtue. Allein düte Art 
der Zusammensetzung ist lelbit bey Spatern nie im Gebrauch 
gcweeen. Man lese ■';( v :>r> „. , J»u er nickt aura 

aweytenmal einen Fieberaniäll bekam. St. 

4» 1 .-. it 1 0 < — moroaua. llerodicos Athcnaei p. 339. nennt 

»o die Aristarchuche Schule der Kritiker, »ifti» 3. *tptt«Viav 
Maximi Tara. 565. Athcnaei p. 564. d. »I ylavxav 9. i?y*Zo*xo 
Heeiodl theog. 440. Jeyij» o^i/ewa» ii«av *• »""7» Maximi t. 
88- . von einer geilen Ehefrau. 

i»iW»#i f ,|, J 0,,pa -p« Noanig, im, Bi., Gate- 
txe dca unnaturlichen Sei. wieg« n:ti>, 

<J»ia/*arf.t, f ichvrer reifend , Schol. Sopb. Aiae, r. 
«05. p. 3io. Erf. St. 

Ji etrif Itftn rot — Galoni IV. 554. A. W. 

J»»»i»it- jttai.'Junf« Aristopb. Ach. 496. Philoatr. p. 567. 

jru -j liji , 3v9nX^rt3<tt Lycophr. 1453. a. ». a. 

4v»nv* 1 1» — <■',-''; *uT«a i'iuTwoüa Pauli Sil. 7|, 50. übal- 
rieebend. 

dianvim — widrige Winde, Schaelar ad Apollonii Schol. 

p. J7o. 

-»*•«•«• er e». e, e;*, UM', aehwer flietaenJ. Daron compa- 
«•«•«•»tär»ee*, öexti Empir. adr. Math. 5, 75. St. 



BBH2X 

^»'•airat - Oeopnti. t8, 9, 5. Polln* 4, 18S. re*» Aal f*- 
yotvra< et nalmnl ( M}'ue«,-'/ew Waya», e"< a*' ►»» Stopiyovf. W. 
uiiiooiii f tt eftyu Hetodoti 5 , 10. 3i'Ofiy»ttfot Saida«. 
t/reentTror, >y, aobwer fanietrd , Galen, de poteat. aimpL 

4. pag. 38* B. 50. und pa;. 30, 3. Aid. St. 
ji Mifntmiiiirof, e , r;, 2 w f<* Aeseae eap. g. , wo etne 

Armee ecbwtr tich lagern kann. 
j 1 c 'j <' u v o i 0 c , c', , a. /i ^ci '«/i'cAflt in cb. 
^reroxavt, wovon d»ar«K/t« taWM Anal., unglücklich« El- 
tern , Sehaafer ad Dionya. llnl. corap. p. 91. 
dvoxoxtu — woron 3i «iwataVaaM Moaehi4, 87- 
JritcTicrot — Pluter. tlon>. 3i. 

Jioipiiiiicn — irpa/ywa d. i,\-wra Heniocbua Athcnaei p. 

407. a. 

^tvttffrta — »e» «aeiJ/Mref, achwieriga Wendung de« 

Krankheit, Alex. Trall. 7- P- 3^8- Su 
Jvrvilm — Coray ubar laoetatea 2. p. 78« «• »■«- 
J.oftfovye«, d, ij, aobwer so ap rechen , Dematrii Phal. 

sact. 346. 

ji i.r.fin (, 1' , >' — Colnmne a. Zeile 1. Wyttenb. übrr 
Plutar 6. p. 444- — Der aupaal. wird immer abgekarrt eVe>- 
71.4. Jrorui gefunden, wie in mehrwn lange« eonipoiitis, 3. B. 
teja/i'arraa , et'{<if dcatm u. t. m. 

. ) i 1' I ii f u j u i — Aeachylua Athcnaei iy p. iSt, Sehw. 

Ji "i*>e»a — Alciphr. 5, 38. t ,„- rra/xrec 3. »« *a» /»»|au- 
rörov rrj» f »^-fy»( tr t ¥ 3vto9ular tT/aurea-reC , die Dnannehm- 
liebkeil, den EkeL rtär ««tTaar, Woaeeling übe» Diodor. 3. 
p- 193- 

Ait%ml»t, S, t', von tchleckten Saiten, Xenocralce p. s6. o. 

ao au leaen p. 18., wo dtejot falach atebt. W. 
dtowlt&ft — wird in den Handachr. u. Aalgaben auch 

eWo7e«V** gcachriahen, wie in den betten Handachr. Theophr. 

h. pl. 3> 6> 5* u. aonat. 
Ji«»>i»n — tae« f irröc rnyiifi* ycerrjf 9, Oppiani ITaL 3, 

JSy , der UngjOck bringend« Magen oder Hung«r. 
J tu 3 f « o 3 d » r . • k 0 c — «, der Zwölffingerdarm, Theopb.Pro- 

totp. y-^. Rufua p. 61. macht •■ aynonym dem «tvlo.tr«;. W. 
d w 3 ina itl* at , S, 9, vö/nt Theophili luatit. p. 117. ■ daa 

Gaaatx der 13 Tafeln , 9U***. W, 
Jv. ' 

mein 

aagt«. St. 

~fu» 5 f » n « / . • n C aAMarV i. 

Schw. bezeichnet den Umfang n. 
1a Gedeckeit. 

^«.o*a««i**e.»ee — Chryioat. T. VT. Parti, p. 460. i r^r 
— nianraa riamyoai'av ra> 'lanmjl xa V u>Auttot. NV. 

^uJiMaifreatc 'JerWa, die ioniacb« Koloui« von 13 Stadtaa, 
ScLoL Ruhnk. ad Fiat. p. 50. 

^tu Jtnaiaieloi — lata't o i. Orae. Sibyll. 5. p. 565. 

4m3t*4mft — SextiEmpir. adr. Math. 10, 17g. 18& 343. El 

Jmpim — Lycophr. 719. Orpfa. Argon. 57a. 

^«ipaiaivef, Tgl. 3v V ä*tt-u*. 8t. 

-(«(••.vi» — Jwf.-Vtra* rai ',U»uäro« Apollonii SytUaX. p. 379. 

Btkk. iiuJ im dorischen Dialekte geiehrieben. 
Jmviimtt — Arataei 67. C, freigebig. Craaiaa iibcraeta3 ei 
geitaig. Arinoph. SchoL Eqit. v. 66. u. Sui«Va« : t*«,e 
«ati ^aVaa Jü v a 3,3iwmt, auUUi anl «• Impfm**)*. 



#d«a«ire'c, wahtacbeinlich f. L. beym Chry 
nein utea Progr. Doch vgl. man daa unter •ii0e»«W* 

Athen. ei 4. p. 13. 



— • Zeile 5. die F.piker brauchen 4 f f.,r furo , ei, elun 
ao '/9t» at, «e; all neutrnm I' in Bezug auf an>/«rrper 11. et, 836. 
für den plnr. ai«, hyrrtn. Veneria v. 365, 

'Mpiofttttot — ara^aret, Fieber, daa jaden tiebantea Tag ei- 
nen Anfall macht, n. f. w. Hippoer. p. 961. W. 

'JS/yJeenJ»«»r<» — »t. •:jt/'»#i t» , wi» /;(>>•!» , von rjrdenef 
ab e «iuut, wie iji*^na t au exra/sM-t«, von *>fj a «f. 



'Eft 3 au »t * « » t «V ' ; n f . ein Work, «tt« 70 Btich«rn beat«- 
iacod, Titel eitler Schrift dea Ortbaaiua. Vgl. l'hot. bibl. 817. 
ai». St, 

'Eji 9 o u%» oax o3 w%, der 73«te, Plutarch. da facta luoae c 19. 

Eben ao gebildet iat T0t«seeredta«, der 3211» beyet Nicom. 

am hm. pag. 11. u. ib. Sl. 
'L P r,; a t r i. , «püchei aor. 8u /»«.Ve,, woron im r «r. /re'.ae, 

. » • . ,\ .1 j ..j. ■ . 
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weniger 



M|ni , »BTo/ti?<ri». Die Form ißfaaxa 

tictüg. Button. A. Gr. I. 413. 
'Eyyapltw — Eu»uüi. »d II. p. 661. 
'ByffoiprOmt — HippoeT. p. »156. G. W. 
'Byy*9TQtxT)t — Schol. Arittopb. Vetp; v. 1019. 
'ßyyaaiföu), wrö 8atftirnv rtr'ur iyyaorfo'ftna» Theodore- 

tut in Levir., von Bauchrednerinnen, wie die Hrxe zu Endor. 
' Bj y ti • 0» u a — ein Brach der llirmchile , Galeni X. 151. 

D. W. 

'Ery n ia, ist in bejden Auurtben den Iezic. ftlieh geichrie- 
ben ttatt »yytrrätt, und ceht daher zu früh. Dm richtige 
tyynväv hat z. E. Clem. Alex. Paedaff"g. 1 , 2 n 93. St. 

'Eyyiy e/en« — Aretaei p. 50. E. oSrot efri aiijV »> ipam «>- 
ymmwtnr. W. 

; # «n.c«,.!^ — yr\» lyjnoojioxmp, AriMopb. Av. 1695. 
iöiu, einkeilen, Galeni IV. 11. B. Ära» ä*ftßii t y- 
yattft&fl ti. W. 
'Byi 



7» 

yyfm vi, , 
Aaluni h 



««', f. v. ». 1 1 1 0 Jet, Oppuni H. 4 1 4% 

y t o i / ; e. — Heiiodt theog. 485. W. 
'Ery vi ai - Min het r.yyiovr , iyyin** u. tyyrijnm, iyyh«: »• 
WW—t u- l*tyy*r,»a, trir?»*; * geaegt. Buttni. A. Gr. 
1. 344- 

'Ery *< — e»i« •VixpeiWeTfp« Hai lyrvwrtp» Thejniiäi p. 197. e. 

'Syytlvitt — winklicht, re Lr winkliebe Bey Hippoer. 746. 
B. 74t. G. it rit, rtlp, wenn der Vorderarm gegen den Ober- 
arni im Beugen einen rechten Winkel bildet, Galeni V. 383- 
D. iyyiovi» filla Thenphr. b. pl. 1, 16., den ir|; l( i,.r' entge- 
gengeteizt, lonach ipitzwinhltchte , ipitzige Blatrer, i. v. a. 
yofimSr,(, yavtifvUot. (Davon iyymnoiiiit 
ia. 5. iteht.) W. 

^)«a#i;»»iii — Ilippocr. p. 674-5° , wo — oVjkt»««» tv 
^d.v «V.y-rW» für -•-.'.».!.?>*. »tebt, eich über eine Abko- 
chung von Roten setzen. W. 

'Xyuä&icum, ti, ein Halbbed, to »a leeen bey 
e. 55. naeh Cod. Vindob. W. 

'jlyMBtylm — Aretaei f. 73. E. iynatela rtye«?*, i. T. 

'Er*agS$at — r» iynifitov bey Dioicor. 1, 150. echein« Ton 
*>er Palme •. v. a. tya/aa'of zu lern. (DemocrittU Stobaci 
Serm. 44- iimit *ol e< toi re iyniflup äväynt; »hat, eeheint 
v. a. iv9i/nov zu bedeuten, nmf* ihm Gewiiienibiiee ma- 



eben.) W. 



'£;»«iioi it — quer, Herodoü t, 180. 
'Br*it, AdT. fahrt Galeni Exeg. allein an« Hippoer. : 
klart e« in der Tiefe, tief unten. Er fükn aus dei 



Herodoü 1, 

o. er- 
dem Buche 

de cap. vuln. au: d«uya«) »ja« i*'*at; aber die Auigaben p. 
899- C. Foei. haben daielbet /«««, und der Zulammenhang u. 
Sinn «fordert eben nicht Galeni Erklli ung. DatWort bleibt 
also zw. 

£ 7 «• r a , T-'t , die Eingeweide, ftwea, wovon Jyxaei IL i, 

43o- ßoüt fyuaro» Luciani Lexiph. 3. kann man mit Buttm. A. 

GTam. 1. Bat. für eine abtichtiiebe Llaherliclikeit annehmen, 

ohne ein >dj, tynarot zu Hülfe zu nehmen. 
'Eynara i» umw — Hippret. IX . 5S5 B. iu'uj ;j u-MtSafiae&lr, 

CO S. 1. tt, i) "aTaJauäoitv. W. 
" t a ■! a :1 li — bey'den lxx. 
■Byumtanlwrot — Auch Apollon. clhod. 3, 655. St. 
'Eyuarrnft^ f , — Schon Sexi. Empir. 7, 433. St. 
'I'.-. .«»«i:,;/»!«, Helic*d. Aeth. 9, 5. p. 354. SoCor.raui 

Handackriftea, aber zw. Vgl. die critiichen Noten. 8t. 

•fiviatatiiat., I. V. ». « Ir rt niir., , ZO Z. L Hipp^r. 67«. b., 

W3 falach ^>>,. ^..reiJUNr areht. W. 
'J!r*»iiQn, Femin., (cheint nur beyin Alex. Tüll, »orzu- 
kommeu. Zwrr Steilem aul ikm ftthrt Du Cange an. Aber 
et kommt noch viel mehr vor, c. E. 7. p. gta. und 552. Gon- 
pylae y-' -h>" erkllit et für eine Art (jetilzcer Spci-e. U 

ra führt Da Cange faltoh d>n Nominal »jtwrij^or tn. £« 
allenthalben femininum , wie auch in dei iwcyien rix 
Du C angeführten Si«4le. lu der era r en ciiirl er frejhch tj 
«jtr;(n' »r Juirft. Die Autgabe hat aber auch hier 2f)vaurn, 8» 
'Ey»*l*v«x utoe , «ar, ko"i-, zum .\ntrri.b«)i, E'muntcru g«-rt 

' l re.r«.«et^V«V#<e;^»MaJÜni ryr. V .4$o> 



iBy« iv t P4»/»e t — G^op^n. 9, iS, 3. W. 

'EyxiaaloC, 0, n. 'A'/* I 9 ■ i/r f?f aii(i«'« Galeni IV. 4g6. 
o. , Iliinmark — ; — Galeni (ac alim. IV. 15. fnot i'eOiovci 
rij'f mnovqt» roi" qpoi'vtxet, r;>> oroueforeiv '/x'etalev. Eben 10 
von der Artischocke, Analecta.111. 318- iy{?alov avep/w 
i'7t Ärt»» n. t. w. W. 

'fiymjpJe, <tt«t, ij, ein Waehiklumpchen, Galeni XII. 8«., wo 
die Bai. Aiitg. V. 69s. 17. falsch mynt)fit hat. W. 

Ey m 1 0 0 e ee/» et « — Hippocr.IV. 6. C. irmrotei ifli/iinai — iy» 
nmi na« , wo aber Erotianai 11. Galenui ^yniaT^Birat la- 
ue:-. W. 

V' r ,< Je — Hippoer. 394, 41. W. 

'By*l*i9m, einiptnnen, Schol. Soph. Oed. Tyr. ia6o- zw. Pt. 

'Bf«.).aivu, — Tbeophr. h. pl. 5, a, 4 t wo aber die beit« 

HMtd.chr. »';*oii«r*i>roe hat. 
iWImi — Zeile 4. »on a Vrt(«oitU an erreiche. 8. in aWf- 

ftiiin nach. 

««Tifo» — 1) in die Muttericheide (•. «e'itrer) einbringen, 
A«<ii 9, 4& yt*at£.r/yM^r.^ VV. 

"Ey*ouun — daher ein Maafiatnb der Llnge, um die Rekru- 
ten zu metien: davon ad encommam exigera tironura proeav 
riutem Vegeoii Mil. 1 , 5. 

'.'';« — Ariltot. h. ». 6 f i4, 4. notae; msh tmat- 

Im und A«*e'ere*ie» gonannt, Aebani h. a. 81 >8- Oppiani JI 

. 4 ' . , ... 

/. ; « 1 ■ >»» — «»lapieoie» »eof ttjv aeav^ev Htppocr. p. «74. 

5 t.- ringförmig umgeben. Erotiariitt hat f. irmaln»t9tf. Vf. 
'Er* (>lt — Athenaei 14. 616., wo euch »yue-ioWt»^!, Verkiu- 

fer dieeer Kucken , atefat. W. 
'Eyrnfirjoft, i, 17, rert »yupm^/eer olaet-r, auf der Ttthmi- 

•eben Inichrift bev Spon u. Wler 533 , die GebiuJe, in 

denen «f>«rifpiev gehaUen wurde. W. 
'Ey tttveöe.— ai/reor ret- tret-da«« *-«,■„., s u ho V Tbeophr. eher. 

50. , mit einem einwart» geaebiagenen Boden. Ueirch. bat 

»nfevettVaf, tV^ar« aal ml^u. Viell. mit Auipielung auf 

BytWMaTyiiV, 
'Ey 1 e » <f « o c — anck Sibyll. One. 5). p. 716. St. 
'/. j i.w.f i i'ii, darin harrachen, Diog. L. 9, t. 
' Bynv ß ttt ata — Man. Philes 5, 4)9. pag. 180. 8t/ 
'Byu»i/ut — davon »ynUtcfta, t, v. a. «tdu ürfoftt , Sohol. Ari> 

itopb. Nnb. 5«. W. 
'/.';.•»•;/' '<*» t, ig, das Krümmen, Einwtrtaüegen, CaiiiiProbL 

38- mmTmyaatot ptt iy*> f rateietl ytroulrmv. Vi. 
'/; ;• .v »,' « — war>t'ie» a^ffaajttM Areraei p. 75. A. W. 
'fyrai'ltreM — Hippoer. p. «80, 17. W. 
'Byf*viZm — Strabo ia. p. aai. Sieb, nennt o-forft«, e'.-n.-a 

tijr trdiierr/r yaC«v iViXf'pter, wo — z p -\-' lieht u. Corar 

•chioklicheT — geifar geteilt bat. 
' Eyiloict fi*t, beyErotunuitL.it. »Vjrlo/or^a«, w. m. t. \V. 

;./,,« .■• <i u .-' c , d, der lauge Aufenthalt, A<tii p. 64, 43. u. 10 

a. I. bey Öribaiiui ed. Moiq. p. 449. ir. fx&povuuit. 
'Er 

bat. W. 
'Eyxviaett — Armwei i3s. D. 

auv, dai Unterlaufe» mit Blute, 
'Byiipmp* — Hippoer. 1037 

Ueeet. W. 

'Bft»>oim — Zeile 3. u>,$!r IV» yiq i;f<>ü Plato 

Phaedon. p. 116. 0. — >) — Apeilion. Dyic Syntax, p. 83. a <* 

1 -»v».«r. p. 65. rot' r e>«- 



z. I. bey Öribaiiui ed. Moiq. p. 449. ir. ^ n ;l \V. 
i.'i»e*t« — Dioicor. t, 133., wo aber Cod. P*lat. jt-'i.«^« 

I. - • r !.-■(.■.. lyxvliieiut 7»^- 
Le , Sugillation. W. 
. F., wo aber Galenat mjv«««* 



retuvrat ev»Tet{»ii iyfv ef<» »"« *"i ri 
vec oi" Svrafiirev hc vei dee inlOtra e; 
'Mytm*tC* — 8. *■ *rf*e<5<* «"««• 



gebildet, PU. 



naeh der lichera 
93. Jetzt ateht 



'.tVdteriev, Geruud. zo ie*i«, von tfe», 

ton. Protag. c 13. 
'iVdefe/e«, I. V. a. clVaa^tareKei/ei, Ileiych. 
VerbtlieTung von Ruhck. zum Tim. pag< 
||v{eite/<« da. 8t. 
"Bit* — Ilippocr. 903. B. ftamantf yoq aai 

Vgl ErotUui Gl. v. «deatWc. Vi. 
'aVdynie rtjt, ij, t>» op;«'«» aal i^-suir/o Dio Chry. I p, 253 

Uotkitigkcit, Saumirligkeii. 
'i'dpiK?* — i^ixis' bey Oribaaiua u. Aetitti 14, 2. vem. ttaw 
, Miutl S-S« ÄiMtkbeitcn de. Ailen. VT. ^ 
A A 



t-i? rwirref i irr». 
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• or. »u eVaa, wovon im per. 
iono, ifi'.enre: doehieheint 



'KU (eSite t eltit — womit min den verengten Atter und 
den Maitdaim öffnet a. tuidehnt , Pauli 305. 44- r«ä pt- 
jr»'i» itenrflm. W« 

'Eip'.u, in gme xn «reichen, ah dnrefa Fehler int ityeiov 
entnauden, io wi >• tuch "Hiymfta, atn il^almfut verderbt, wrl- 
ehe baryde Formen, «o viel ich weif», nicht griechisch liad. 
Dagegen iioelvfie, t. v. a. iieac/ta, Pieudoorig. c. Mixeion. 
p. a. Wrtit. St. 

'Eiioere o. 'Eileire, epischer 
iiete u. panie. araoöinref, wie 
üiotre allein riehlig. Buttm. A. Gr. I. 418- 

'Blutet, o, t', der it.ik.fii, Hippocr. de aare ed. C«tay 
17. W. • 

Ii, It. J, Ii. ao, 171. 34, 134., wie Ja.; oT. Apollon. hat 
auch d. genit. i,U. Diei« Formen hiben nur reOexive Ba- 
dem. , nicht ao wie i, et, ei, welche oft für «Vre» , «Vf*. 
■vre* itaLn. 

'Bieeare, Ody. {. a95- et. frft.ro oder Ueenre, Buttm. A. 

Gr. 1. 545. 

"En*, V r Perion it. t*r , war} all Ute Perion !l. 1, 76a. .:.< 
t»r , ff vet' fij- yt, lehr verdlchtig. Brittm. A. Gr. I. Ui. 

E&ioua ; — Arotaei p. 7$. C. parva«» di «r» iOto/tit aciia/f, 
der gewohnte Ton der Flöten, wann die Leiant richtig ilt. W. 

El», tj , 1 A'a nach. 

ii«»i»5, a, in a Stallen der Hin. richtiger i!*un\ hay 
Apollon. Khod. 

Bleener, «, er, imperf. ioniich bey Homer einigemal , wo 

t fOOtt .'fiaonor Bullttl A Ot J SQfl 

*««t« - Zeile a . welch. Leaoart Buttm. A. Gr. I. 54°- 

voniebt. 

Ei <im, für lim, hu f. I.. beym Apoll. Rbod. 1 , A75- a w0 der 

Imperativ aide« in »aarr verwandelt werden mall. Sc. 
Eiliori,t, f. L. beym 8yncell. Chrono« r p. 30. u. iu Fabr. 
Cod. Pieud. V. T. pag. 957. £m« r.paicijiy *aJ ittiuvtU reit 
iliat ' jui r« Et mufi idteavt«* beifiea. 8t. 
XTi e fteff et. ti'imutr, bey II onset , wiefoaiv, iyeifefitr, wt- 

rtet&efuv, it. tmm»r, irtlfmmev, XHtolQmpee. 
Eiieveiim — Strabo 15. p. 26. Sieh. wp»or«#«Iooj «ai 0/ t«V 
«tfetreiajeerai t>'>- neff]*, werdea der Be- 



, eine voUltindig* Vontellung a. Bild geben« wo 
vor Cor.y ,J„t,, itand. Ia >; ,il»ne t n»ii,m führt Waigel ~ 



Theophif. Protoap. p. 818- 

Btlot ai'Jr'aoi ~lt TheO 



«III 



Theopbr. Prooem. Char. Phlegon TmII 
Mirab. 1. p. 6. n. ia. Frans, eliqemet Jamblich. Pyth. 9, 40, 
bey Herodot.g, 61. ei' Ii «reiiel w.piaoVr« aiiv liltittemr, glaub- 
"1 ihn noch Ubendie. wuhie« nicht aadara, ata daii < 



Eil mktnet — Zella a. Clem. Alex, eobort. ad gent. pag. 14. 

St. Wro dei/ter«* n'tmbum Syneiii p. 150. miete —nj p. 14a. 
Eilmlelnfim, Göraenditner aeyn, Ungar., «xhort. ad mar- 

tyr. n. 193. Weilt. St. 
Ei imlepa»i m, Gtoxandiemer leyn, 

Cod. Paeud. V. T. p. 339. St. 
A'a daalev — iti. <v «9 etaei, du» Bild im Augenaterne, Ruf. 11 

V- «S — ») »« fJKuai rwr ?r( T «rii'ü/raav Luciaai IV. 301 
a?7»v — Zeile 3. no. 1. Oeber deaaen Enutebung a. Buttm. A 

Gr. I. 549, 

JTfi». »!. Ic, IL •, 159- Ody. {, «9«. »ottm. A. Gr. I. 5** 
^'•ita Cw — Di« Attiher aagt«a auch jtneem, , Mo«rii 

tga. Ruhnk. ad Timae. p. 95. 
i'a 'ac a , a iv ; , ,'u, , 1. v. a. uem.opvöi* , CrrilliAL Def. 1. An»- 

them. p. ao6. »>'*<uoio; »7» , W. 

B'nuovevlm, s', unonu« Baacidfiigune, Cyrilli AI. in Joh. 

Ltbr. IV. e. 5. ««reaUe^a/revrir Hl ri/v ' Ij.kr.i — ueWa*. W. 
Eiiati — davon 

Ei ■ »r /»1 io c , e, r/, ».•» Fufa lang oder breit, TabuL Heracl. 

Daielbit iltht auc<< in raT rinrntUilm von onbrk. Bedeutui.g. 
Btnoveuaf.ao'f, bild.r lua tuet iich , Nhuciallui in Cav« hi- 

•tor. lit.rar pag. 43g. St, 
*;'««•'»■ !' >• - *««h Luciin. Philnpa. e. aa. St, 
ü*iNoaanalae/*fV, a. v. a. «iWealriaeao. f, Aichimed. pag. 191, 

«3. Etymolog, magn. a. v. i/aemvife.ra. St. 
A ;.,..« _ aud, Saat.Empir.4, a* 



ertengto der L tätige Gebrauch L 

Tftanif Itatt rpiaaavrai. St. 
Ei nee i/ivet, — Lyiiai PoUucii , L L., 

ichreibtti will. S. in uvi nach. 
Eine einlief, i, r>, 1. itaar/nadec 

5i<<n«'t — Nicom. arithm. 1, it. p. gl- tetxt auiammea 
lUi.vr J-fpiut us, oder, wi« die Zettrer Hmdichr. bat, ti*uetep*~ 
rot, 11. ..'^«rs-rauimt, der ante u. 85««. Eben »0 «Meie« 
y/r «pro« , ii*e9te'jieet. 

Bi*e t e l*Hm au nreieben. 

Einer elef im — Zeile a. Strabo it. p. 495. Ooray, woraaa 
Nicla« über Antigo«. Caryit. iisereAalnv anfahrt. — Zeile 5. 
Caray aber «r einerner» Imltir richtige* lieft. Im Strabo ha- 
b«n alle Aui^aben n'norelojtlv , nicht — laliir. 

EinexeXeyia — wo auch linetoliyot iteht. 

IS I X m , t. npfetikeu 

Eikiet, S, el>« Darmgicht, Aetii IX, aß. laWoarv e'dviaj ariaue» 

Xeftivtj. 

EiXiju» — a. t. a. «Viiirj*.«, Hippocr. 895.. " lvü folgend« 

$ OTj.eoci cm Gloaiema tu aetn icheint. W. 
i'.'-' T")f i — iftirmtor — iJJr ( r a'iopwaavn -loiTta» Nonni 

S> lß4. , vom II och reit tarne, 
Btlieem fem , a. in lleetfta nach. W. 

*', «V, durch» Schickte! benimmt, ata>ac Sya«»U 

p- 114. «. 

fiieiildiu. — ereUoc Lyconhr. aoi. \V. 

Ai'v«*'», «a'rte, et. iniei, trvppu, davon < "rvev Ii. y , 13g. 

tiud ».ji.-,,^«, bey iierodeu. Buttm. A. Gr. I. 547. 
£<{•< — daa Weichen, Ztitttckdrücken eine» Giiodei , Sora- 

aui Cocchi p. 48 , 15. W. Aach Sext. Bmpir. adr. M • ib. 

10, aaa. aas., wo*immer tP^n iteht. St. 
Bi f*; — Areadluap. 97. hat *;Vai, *.«iee/e. 
hi'pijvtae'e — Ihppoor. p. 611. 14. »a>i.,»,i't f Lit 

nach Gairni G<oaa. W 
Ei't »v«ir ei r f tat, ein Beyname, den sich Choiroca in einem 

Biiefe au den Juitinian beylegt, ia Alexand. eolog. legat. 

P«g. 51. St. 

Ei i/l*e »eal 4«, Friedeneaiadt i Oebei letaung dca hobriiichea 
Namena Salem beym Stitdai a. v. Mtlxieriin. 6t. 

ßiotirtepn, te, «ine ironiache Rede, M.xinu Tyr. 24, 5. a. 
Mi 4- 

fiHerittan — Kagy,tiriei free** t c V tavar a'ra/iaCaretv 

«<«n»e<-öatr»«i r«J eviiBf/ernr» re» e'veataref «r»e'l To' (tiye&e*. 

xerfaiav Thcmiitii p. J 3 i. a. aw. Bed. 
Biepillm - b«y den Aentcn vom KraakbeifeafaU. daaEia- 

traten de. Paroxyimu., Galeni VIII. 431. D ai ■£ «Jr^v aW 

MV«lle.*r. W. 
Bie fieli — der Anfall der Krankheit oder des Paroxyamat, 

Af lil 3- 50. »pi.' raje neße>.>,* »rrev ^i/tveoveiv. \V. 
Bi**44*m, (<!»•/) , hinumiromen, Oribaiii Cod. MS. Collect. 

IX. 0. ao. «reuUv (0 ireftet) eil reit airert m«9ivtt e<eid«>*M 

r e«e*a aal evxixrpaive* , wean nicht <a'(p«t« au leien in. W. 
Eieif — r* aoäla m) «eZ/eara Philoitr. p. 844. to ileiiee 

aal /{a'z»* p. 71; S.^ «i'eryaui. 
Eiiqmm, itd roe't itet/aavrar «eltravc Dio Chr. 1. p. 198, , WO 

Renke aiWxerra« vorichlug. 
£i'ntat/ir, Geiund. au ueii^ti , Luciini Hermot. e. 75- St. 
£iii(ta r ^r*''*'i innerhalb, anf dar innern KnoohenufaJ 

Sprang« bekommen, Hippocr. 910. C. nliee* $mypjjeii> ie*m~ 

CBp^aytfrTa. W 
Bia,., t *tm — Ody. 1, 130. Aeichyli Pro. iSs, 
ü/ntiiirriai, eiuwirti öffnen , Polemon. Phyiioga. a, 4» 

pag. a87-> WO abei Adamaat. v. 437. a'ratraviiaeiiaVa hat. St. 



amaat. p. 437. aiatraviiaeaiVa 
BSairr »et-, ei, f, eiaathmend, einaaugend, lli t p er. T. f. 

ll t > oth er ealov re* aau uer W. 

Tyr. 



P»B> 
ifa-an 

n. ,-tiä, Liad. linrv««» a«l 
ßi*f»y\ Vi Eioß.afi, M rciant Perlpl. p. 5, 
Eiemv pm , «va^tl^ uavra ^-vaperai ir r^ j.oym, 

il. p 65., nu'.h al'ea ein u. durch einaader. 
£<«*»•<!, Gahni II. 399- A. pearawe Ii aaa« «ftaetpeaq ff re 
r^wear aal aloaiett aal eaoaVttteit adiep^orra, di« Kiämronng 
dr» Rückgiatei nach einwarft, 
fr», conjuntu. et. Xm, Sopbrou Etym. M. p. 121 , ao. 413, ag. 
* «. « - ia-nw Htppo«. XII. 30g. ^ «rra. yi, 
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(09101-! »« eelLto ' » , rtv iZpov* So hat Varium 
i'«««iik «m) rtü 7g^wl«r» Hetyeb. hat umruu, iroec'a»- 
Taio. W. 

'if« « t »fö t erpe'faio«, P>«1'. One. Chald. pag. 96., dar Heute 
^ gehorchend. St. 
, 'ixtlM/f 9 — Nim« einer Aupenlilbe beym Alex. Tu)!, I 

pag. |j 0 . Si. 

S_««fi>«i det — *l» Homer iet die IcbM Letceit ohne Zw«. 

aber nach Koen über Gregor, p. «70. 
di« ßcyapiele gebammelt hat 



ftl -«eav 

u. Löbach dorisch, woto Ko«n 
nebtt Pindari t.th. 6, 39. Aucb bey Tbueyd. 3, 68. 
«epveeer heben viele Handtchr. — *tSov , welche Sclireibeeri 



Inn- 



TOB ; 11 Athen gewöhnlicher reworden bt. In der 

Stelle det Ctetiat Aciienaei 1 a. p. 465. Schw. hat die Epitome 
— Tader richdeer. In der ixx Deitert, u. bev Dio Ceu. wer- 
den lilfot T»r<i«Tti?iJi 1 1 - — Tr^L'i in den Haudichr. verwechielt. 

*i5aar »vt mSfmifttt, ö. 17, 100 Drachmen weich , Galeni 

comp, medic. p. gen. 1 1 , a. 
£ * ■ rcrrnira eeaä(w, ich vervielfältige hundertfach , 0>i 

^ gen. exliort. ad mertyr. p. 176. St. 

'J!>at(rri«aae<a«»«t, i, die hundertfache Vervielfälti- 
gung, Origen. ebend. n. »77. St. 

■fiarocfiaiapif, «in Beiitcer ron 100 «feie«!«, Amte, de 
70 interpp. pag. */o. Vgl. mein Ittel Progr. St« 

'£««ro»rnai#t(l^oal, der isßate, Nieom. axitbjn. pag. 
11., wo die Zahl etwat vereebritben liest. St. 

'Bmßilim - i).'pr/l«rriV«"— M> Pailo.tr. p.gy.. pro- 
germinane. 

'! ',<'••. *ih eeV etavrev «Wae»» X9& rttaaev Nili Paraphr. 
( Epicteti c.71 , WO Enictat aelbat ifd« *■;,.,<„» hetre» <*ae<> hat. 
£mßoüm — Thueyd. I. 105. «7. ei 'wof »afreaaoe aV»ee«iora( 

»'••»• Miy*f*r, WO der Schol. »£a-itr»arM «aarai , die Engl. 

Coda), aber ixfioi, tf 'tat r« haben. 
'Buße lu n», to, Heronia Belopoe, p. 03 liest BeJdna at l*- 

foliioai, u nbertelet typum 1 xw. 

ii-r] — Zeile 5. eteev Thueyd. 4> 1- ra" rtVeaa avYe? m 

<af iValat a/ji Philottr. p. 15a. ,'*|7« tj re» ete>«ref tV«*'< 

»• 883- IrfÄ r«ät rift yajt inj tfeiart o > imß w UXt Aetiill. Tat. p. 

J& v.xÄr£ ä" a * un&, • ~ ^ * lh " TWya * 541 

'Jtufi»l*(f$»t, 2e>| e7e», ejaciici-.il , von der An, d«re et 

aiu- oder weggeworfen, unteicig geboren wird. 
"£nß(mt,t, », der Auiichlag , daa Exanthem, Pauli Nicae. 

Codex c 49 . tUiaua»' • "*ßfmttt. W. 
*Mmä§m*tm ,«>- — rf eäeoeaaaa, llippocr. 53« , ao. 0 eje'n^i 

<ri'»ai<i Offi/tßtvt <ej?paeerraa. VV. 
'Bmßietmpm, Geleit XII. 446. F. r*7r Itttliinm* äfcWr, 

ei umltiv a"0cf <er) re<( riaaii'tfeit nnfoif la/et/eakaiara. VV. 
'Ätralaaraa — Ci mein AI Paed. I. 6. re a/pa an/aUaarer 
vaa, die Milch wird aae dem Blute abgesondert. Vv. 



'BMÜfn»itm* — weichet Apolloaii Srnt. p. ao. Behlt. hau 
'BttifOi*— — Aretaei p. 114. A. «V ii aal trJ>,9*rj. W. 
'Eadij'i'eeaiaa, feindlick behandeln, Proaop. anaed. pag. g6 
Freylieh eitirt Said. 1. t. aVi>»o« die Stella andere; dafa aber 
Soidae bey teiaea häufigen Citaten dea Procopiut gar keine 
t hat, toll andciiwo bewicaen weidi 



eritiacb* Auctoritit hat, toll endet iwo bewicaen weiden. St. 

*j?aa**>ara'e» — da»aer«'i>aee aera«.oa> aaW ix«.t. r,t ; /. e. »«r* ifßf 

. ö/dt Maximi Tyr. p. tog. ene r*;* rnai>a»e ra' aaV« ,«r?< J.;, . 

«aa Syaeaii p. a. 
Em i . t ai , war in der aten Aotgabe avit «w. beietchnat, 

jrt»t mit txx. Ei iteht aueh beym Joteph. rgL r. Dale de 
Ariice« pag. 83. St. 

'JBu 9» aae raj» — Die lectio Tulg. kann doah wohl Hehn blei- 
ben; e* tu im dor. Dialekte at. tnSmifiiP' ^ • 

yZairnntim, Lera uatch leiidri n , PhtlottOTg. 11, U St. 

*£*3f inm, Arinaeaer. p. 7. Abr. 

'JBmSi-u,,, at. i*».i np „, opt. iL «, 99. Baum. LexiL 17. A. 

Gr. I. 339. 

'Afeaztiaeeie'paf — «aVrff — «eV«r ee» aVfa ftaater aerei* 

Maxinu Tyr. p. 373. pro lequeatro. 
"£»C*««a( — auch Alex. TraU. x. p. jag. St, 



det Apollo beya» 



'B*';ß »Hxtjt, V.T. a. »'«yfo'Inr. 

Orpne .a fragm. flg. p. 490. St. 
'£» c>» i i'eai — Hippoer. 461. ti. nannt aara^ilavaia'ret' den 

Aulwuif , der mit Tielem Speichel verdünnt in. \V. 
/.'».t/iuua — Galeni XII. sai. B. »«.Im Tnareaaärat eeraie 

rat 1» r*Sv &XißavTc$r »«arreif« iaae>eiat tov d/paare«. W. 
'£«tTe»'exiu — Aeliant h. a. g, 7. fai>wfcm,r ra «reaete , i7ra 

avfiret aa) mno&nJtHUP. W. 
'iiW«v, trabe machen. Procl. Paraphr. Ptolesa. ig, «». 

P*S- »83- St. 

'JSa cf oerraii — Aretaai p. es. C. /a/repeaavitiei aVe' ev£<ef, 

aattahren im Schlafe. W. 
"7 h 1 « ,. , r , , übeih. Haatauteehlae. nicht allein blofi fahrig 
lieeaer. Hippoer. IX. 15g. B. .'»!,)«:„, e« «We/aara aW «e* 
euato aräa-rn a/jtrf t. a. t'fe'vchit^a 11. tu&»att, der Aua- 
biuch, daa Hervorkommen det Auttchlagt oder dar kleinen 
Schwere, wie llippocr. IX. 979. Hin8fiw* »yflvci« , von t*a- 
^a'a», weichet Erotiannt n. GaJenm a'fep.uew crkUren. W. 
ExOrftiäw — raua> i?ii'«fr ra fftairref /«ituuuui Strabc 

*5 p. 47. S. attaxiehn und veTdtmpfen. 
'Bn&t «.•»:'«, Sflfcaopfer bringen. Orte Sib. 5. p. 61g. St. 
*£aaaadaaa«a'4avrer, e, a, aechzehn Talante Werth, Me- 

naader bey Valcken. aa den Adonias. p. 145. St. 
... «Tiao'f, *u enthallen vermögend. Sexi. Eropir. 7, 

596. 44a. 8, adv. —wc. 8, 507- bt. 
'Eaaaedae'a» — Alexand. TraU. p. go. t'aa«(idiaiea« ti tij» 



fweee, dal Hera luaachneiden. W. 
Aaaaa/tra-aa, Seemen treiben, Galeni VI. 565 P w«*' 1 31 * ml 

(f,i,iüi — na) aTTaeaa ire'e», nglm «««opT*7»-, stTvieV. _ VV. 
'A'aaar a' raeaf — Hippocr. 859- H. x. I. ta aararaaaet aie- 

»ei'ef. W. 

'£aaaradiav, tu etwa! herabicbauen , Quinti Smyrn. g, 
430. St. 

'ü «« » « J <« » u / »• c , adv. antgebrocheu, gexlhnt. Galen. Glota. 

llippocr. 1. v. ut* afyrjör , aad am ihm Phavonnut. 6t. 
'ATaat »rp/Jw, a. v. a. «aaevraa». Alex. TraU. 7. p. Sog. Viel. 

leicht liegt hierin die im Lexieon beaweifelte Form «We- 



r/Je». W. 
1 aantr'lfe — anch 1. V. t. dal 

tigoa. »7- St. 
'ataln'a — jaaiti'eaaaa ff £fp 

mir «u kurx. 
'£«„1 >,;■<». it eaaAt/ea, ionitch. 

'L « ■ / f, o 1 a Ca/ , tut. «KjrAr.eiüea , Ariltoph. Beel. 16t. — 

der Form a'faal^äaCar a. t{«*«V.aea I. in /(inaineaa'^e a«»». 
'ii»«ln......l - ßooltwxmi awi i'»ji;aia<iai Ali HOC T. I. 

p. 6.4. E. Duval. VV. 
'üaelavijf, e", rj, aurwtrti gekrajnmt, 

ttot. I. 717. F. vergl. a'raeilec. W. 
'Eaalirea — fllppoer. gj 7 . A. ra i^a» 

aofatn autgelenliien Thcile. W. 
'etlini reraao't, aum Auiwaaehen, Reinigen 

rxpoiit. dogmat. chaldaie. p. 110. St. 
'üiaair/a — Aenaae e. 13. 
'üeatnai'c — S. aMaVoaef. W. 
'£>aoff — Pauli VI. 90. tWetet» rev 

«•aar rer «rta ev«>a re«. W. 
'Aaaearpeaeaf — rrje aoaiint Hippocr. Progn. \. sß. 
'eaaep«*» — S. Bocckh ad PinaL Schol. p. 33 >. 
'jBUflft aaaai'l, o', du Herabhingen, Cum ProbL ß. W. 
'i'tafi^ — Adamantii Phytiog». p.3&5 /awr/eaf taaptMtae, 

llangebaachr. W. 
'E»**ß*9Tmm — Eor. Sappl. 60t. Xeno. Syrnp. 1, it. W. 
'£«Aaar/Cei — Hippocr. 859- H. all Mittel aur Einrichtung» 

dei verrenkten Kniegelenket. W. 
'E*kmnß äv at — bey Plato Leg. 7. p. 655. u. andern lernen, 

Wyttenb. ad Plnur. 6. p. 405. «ja 
'Bai an «a re Hippocr. 173. C. t L. »t. aaUä/tsei, Wie dai. 

15, 8- e'ferarer «••pire« faieatirta. W. t 
'fialaia.ia - Apoll. Hfaod. tohon 1. 374- St. 
'£ml*4»m, f«r xeneiban, Alex. Trall. 7. P-^53^ . Wo n 



xwrymal tteht, und daneben gleich audi dat compoiiruna 
eai^iea», «u auch den Lexicit feWt. Fern« 9. p. 5**. Su 
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'Eaitut — ansbriUen. Htrodot a, 68, St. 

— in Theopbr. b. pL 5. *. 4- — I» « «Vr i; - 
V'sC Ö/7 /«'tfer'. 

"JSnAoy iend« — bey Hippoer. nat. pueri p. 235. f. L. »t. ia 
loytefioi oder Kai io>i«uy. , , 

'E* M«"i»e»«» — Ilippoer. f. 142. A. «nr.aü.V»:, Ks) tginarr;, 
im Fieber raien. Vv. 

T « u ■' / ,*} .. £ 1 t , 4 • (Cod. Vtndob. Itu-.IU ;.t), Weichheit, hat 
Erotianue v. »atfijin n< aus Nicander. W. 

'Ea '• ' " ' — Hippoer. 265. 14. nach Metxurialis: alle Aus- 
gaben beben iapuh r/reu. \V. 

•.»*., auch Alex. Trall. 5. p. »85- 8c. 

'i.,„iiuv (iitui Mu.'iocife». eieh ausschnauben. Galen, de 
compoe. medicam. »cc. loc. Üb. «. Tom. t. pag. »06. ß. 14. 
Aid.' St 

*£arerpe'e», •. t. a. Uvtvgttu. Chrysostom. homil. in V. 6. 
p Ö. Cotelcr. St. 

'E*vt<t »'•« — Ilerodotus Oribasii Collect. Cod. Vetic. qtiyttv 
tpfj wir va .•'«.•/.'••r jfaier. Galeni Glon. ». {*n<fi»s «tptte't. 
•;_.[ e«« eai rrpwdq« * T. i. W. 

'Enri «r iv — «V i*o[y>i)Tui tov aerer Philoitr. p. »34. 

7;,i'»u»( — ,,..,.> a-1 ,V*.k .;• ippv Acliani b. a. 4, 7. 

'E »o i 01 a t , wird alt generia communis berechnet; und das 
ist ei aueb oft: *a<iieiec ni'utt Tbeodoiet. ilirrapeut. p. 16, 
11. »2. Aber dafi ei auch ein Femi- in m iaovoia hatte, zei- 
gen die im I.axieoa angeführten Bcyipiele selbst. 8t. 

"jSnxayloe — Ilippoer. »877- 33- initayhit ftr^ifOr^v. W. 

'£a 1 f >. äZm, «ich uaheru, erscheinen, Demociit. L ••> m Sext. 
Empir. 9, 19 St. # 

*£«« tf eifr*»aM — iantnrttitha plffi nennt nippoer. getrenn 
te feite Th.il«, die weit ron einander abaiehn, lehr xu- 
rüekgetrettn« WundleUen u. », w. XU, 61. B. 69. A. u. das. 
Galen. W. 

'/; rT,lr! *<, g»u» tu «(reichen. 

*£*iri<epa, für Kopfwunde, nach f. L. bey Galenua Pauli 

»49. it. Ip mt t Qß* • w. in. n. W. 
■j 1 ,.«, »>■;, daa Bittarmachen , Galeni da eoropoi. mrdic. 
- aec. loc lib. 2. Tom. 2. p. 104, 33. St. 

'JZnn l»9 , Galeni Vi. 36. O. ittitSäw rtt ivtXl&gu npo- 
aoj t i an* 'Ii otr/eai e**a &/<v r #V fifptt nüXXamt io) iaattqa ^<b- 
t>i> *om"»T." aipaiyjj to! p>,*ot( iaäoroti 1 t 1 , a«i tiImtiSv t/t 
i» xaraerb ßv. ua - W. 

'^««AteKaC«» — «eo7>> — »öferoair Ariitot. Probl. 5, 14. 
WO ea wohl fffnhtr. heifieu «oll. 

-1 i t i- <-j — Hippocr. 789. C. a. bey Gdeatu f. L. st. »*- 
wi/ee». W, 

'£«!r»-e»| — dal Auiathmen , AuHtofien der Luft. Galenua 
VILL 839. B. aatcricheidet daron da» Auibiaien. 

W 

' j: » -r 1 1) 0 f , o, n, au.iathmend , auldünltend. 8. »/on oct. 

^'xn-o^t, in der auch im J.txic. augcfüluten Stelle daa Qtr. 
Smyrn. in unglückliebe Verbeiterung tob Rhodomann. E> 
inufl die alte X.tiaart t*j«3t beybchalten werden, welch» 
hier aiifseshalb, d. h. abgeaondett, gelrennt von den übrigen, 
bedeutet. St. 

'E*rt »tnilltt — »J i/a»ro «{«ir»»«/it>n Maxim i Tyr. p. 169 
|£>fili«e, daa activum au t'itxoptvoßat , ich mache hervor 

gebn, ich hole herani. Eurlp. Phoea. to84- Pora. Sr. 
'£»i»ltt — vö «er.er inuf. Ilippoer. 91». G. den Knochen 

uepamren. 8. n^ierr. W. 
'Erntf* pulilp u. — juo^wv, J*ror, aor. fl. allein gebrauch 

lieb, vonuila, ig, ftyö, an. d. gen. heraiu- oder wegg- 

ben, Apollon. 
'En n p e rau-a! m, ». v. a. «per., Sopb. Antig. 913. 
'.Saitriaa« — Hippoer. 347, tov imirxifevfttra *al Itn-rvrö 

fitt a ■araveJUeawraa , wai Zwinger o. 4>i. aebr iclieiabar a>. 

erkUreu aucht. Der Wieaer Cod. hat aber /vrtv 



ibj-Truteu/t"; u. r. w. in Betug auf yfjr;. W. 
" l. * -. 1 "1 '■ " <t , Auaiouckuug, An^puekung. Sib. Orae. 8> P"< 

.5. « - 



735. Uieaelben Verae werden Deym jTaeuna 4, 
"igcleua. Dal» ' 



da l*ni«tuitm beeuugt , iet geseigt ia meinen Frag». Slbylt 

p. 4?. 43- ^8t. 

'JBeiTTeaej« — Hippoer. brancht ei an mehrera »teilen fft» 

i£äe&orfta, Verrenkung «ut der Anicularion , s- E. 609, 29. 
Doch nennt er den Gi birmuttcr. Vorfall «"•«rveif ierfoat 



Aphor. 5, 49. W. 
'Smnitmmtt — der Stoiker (T^ahn ad Jj : og. L. p. 53» ) *>*7- 

Lucian I. 554- i*itt{n»9ia Vv. 
"E*p>jy(n% — Galeni Exrg. erklärt ttpr}juaeiv «Toajftaoei ^e- 

Kiüt V. IX. 537. F. e'esiV «Xff;;/iara ich ein t in unge- 

wühnl Bed. »om Auibrueb eiaee Exantbemi gebraucht tm 

leyn. W. 

"E»f 01m, tj, », t. a. fepoij, Geopon. 5, »6, 2. da*. Niklaa. W. 
'/s'xpetCeer, f. L. f. in den Orac. Sibyll. p. 39. St. 

'Aepettnet. e', rj, aufier dem Trk.e. .Philoitr. p> 552. ver- 

btnJet et mit «ra n'a^öf*«nr. Bey Sexms Empir. C, 38* dorn 

«VeriTnet, wie Ixyriv dem fufttlr,t, <i.t_ --upeietat. 
"£>f o«t( und 'E*t o<»«f*6t beatiiumt Aiiatot. b. a. VII- 3- 

eriierea all Abgang der Fruaht innerhalb der ertten liebes 

Tage, lelxteree binnen 40 Tagen. W. 
/-. * /*!(.';»-. — Zeile 4. Strabo 15. p. B13. Sieb. 
Bno*r, 10 t, aua dem Zehe fceraua, Sexti Empir. 9, 73. St. 
' E *mt i)Q iZei — Greg. Alex, rita Cbryto». p. in. 72. ja> ra 

v ' [-' xni ».«3 1 1, i'i'.-.i rr'v iniaiaV sa) rnr r/er Snt9^*fjv. W. 
'E*axi/»yflZ<a — üioicor. 4, 155. F. ait« «xer(>ayy/eat t<?>- 

ajilart. wo Cod. Comtant. u. Neapol. >aeire;7'<eac haben. W. 
'£«iT(>uari 11, — t'ttj, in Diogeni* Epiat. novi g pag. 154. 

liebt «i«'ro« ;«'» illoiqiuvio oaöSo* wÜvwMk , L L. tt. tg 

«ea P"rra. 

Sarapaf.C — ao.i/e« A#tii p. 174- b. W. 

'aVerr/pe*., f. L. bey Alexand. Trall. 12. P. 73'- /«rr;««jc>/»- 
r«c, wird d. eolliquatinnem expenoi aberaeizt, weil de* 
Dcberi. wshrich. , .i».-». . t ...-i lae. Allein nach p. 767. matt 
et wohl ixTDfotj&tmi heifien. St. 

'6'artKtt'opa.i, bekiuch leyn, Alexand. Trall. 12. p. St. 

'£«rivi{«c, ErichOnerung. Procl. paraphr. l'tolem. 1, y, 

, P»g- '»5- St, 

firiraf 0« — reit /laini^ovte 
Gebenden unterauchen , viiitir 
'Bar 0 ai Zw — bey den lxx. 

"Bat 0 ft»t — Heeyebiui: 'j?areaör, ill/fopot, aa) a rühret 
hßantrit. Galeni Exeg. iatöpor, iklijiöuov rer ue'Zaiet. £ro- 
tianul fubrt su der Bed. den Arzt Oioclea an. Die Stelle iet 
im Hippoer. p. 627. 22. üre'iier reit d/>«f. Denselben Namen 
führen Dioseorides 4, 15t. u. Plinius »5. e. 5. en. TnTs>eot>br. 
h. pL 9, 10, 4., WO die Auigaben haben aalefet Si tir «i/iarat 



rar Diogenis Epist. 8' nori, Ai* 



lim «a re» xtpirtot nmi a'revuerrat Afiia.uiriidjor, »k iatiro* 
irpojro» rfnörrer, hal Codex Urbinas allein richtig rtrü i'are- 
aier Aftiaurre^iar, a>« iattvoa noStov t/ .i 'rtot aal a'reieörref- 

'BaTo*l(t->, neurr. ich entferne mich und gehe am der Ge- 
gend, Ariitot. Die Spatem, wie Diodor. Sie. 3, 18-, breu- 
chen dal \V. acrir für entfernen, wxgbringra aui der Ge- 
gend. Davon kommt (arreirier/er, der au entfernende. 
T/i Jiiini't, — fiui'c nreietrrai, wandern am, machen Züge 
in fremde» Land, Aiiit. h. a. 8> 13. ron Fisehen. 

'Sitiriiriit, ia, ior, S. iarem'(a> no. 2. 

'En r • » ie r ni < , «9, aor, sum Auswandern gehörig oder ge» 
neigt, C«7e, 8t*t Arisiot. von mebrera Thiergitturgen, wel- 
che jährlich Zuge in fremde Gegenden u. Meere unternehmen. 

'/;<i«'i, Adr. (1*), mit u. ohne genit., aufien, aufieih»lb. 
Von der Zeit braacht es Herodcn. 3, ßo. i-nif iaiot ritt» 
iyirtxo , ala 5 Tige vergangen wäre«. 

'Earparivi, deutlieb anteigen. Astramps. oneiroer. p. 67. n. 
aus ihm Saidas 1. v. eirot. St. 

*/. arer;o»t - Aretaei p. 68 C. vom TlüiiePdes Elephan 
»oial l' ,-,J re ä.por rr> ir^.^eirjt iao> t'ar(.».uf. Rufua 
67- ro' . f «Mt e'atpvoais fx«* ita^miftU. VV. 

'cTarpa'^ior — rorrügUeh dnn 
Geh ui Dean. p. 400. Bas. W. 

'tfarpaieaer, fehlgeblren, s. v. a. «anr^tasaw. Orae. Sib.«. 

pag. «8$. 8t. 
•Aar.««.*, Ady. Sext. Empir. 7, »7i, »t. 
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"Bnanvltt — /*» miltnt aal a'xperwc mrTuti&mV Philcttr. 
psg. 50J. 

"£«»»' !«f> »/', J»» Entgehen, na«» Melamp. Physiogn. p.-g. 
, 453- W. 

E»<f l t - : 1 öa — Hippoer. p. 3<>1- 36. W. 

'Enipli»im»m — Hippoer. 557. 17. W. 

'Ii x <f p « , beym Ales. Trall. 3. p. 437. von der aufkochen- 
Jen Milch; WO vorker aul derselben Seite in gleicher Bedeu- 
tung dra*eäZ<* steht, 10 wieg. p. 440. a es fru'c. Die 
klein. Uebcrsettnug het immer ebullire. Entweder (immer 
verschrieben mu — 0p«t> . oder spatere weiche Aussprache 
Doch ist das erst« walirtcheinlieher. 80 steht auch yapovt 
st. ßagovt bey derne. 9. p. 543. 6t. 

'/.'«jja'n», verstopfte Wege eröffnen, dam ifuffmuu aoige- 
gengeaetxt. Sehr häufig im Alex. Trall. s. p. 90. 3. p. 136. 

»38- 8- P««. 59°- 59 J - 4<*>- 403- 4»8. 4«>. 457- 549- w. 
Hieau gehört das ian Lcxicon schon befindliche AUjectivum 
«aopeMrtaw, was auch im Alexand. Trall. g» nag. 409. Tor- 
konunt. St. 

'£«y(j»»t({e- Joseph! I. 058. a. «psr*, * ae'rr; i'aapasTigfi 

»V «iöportri(i re ti*v>«pev. W. 
|£«ef «ryiii, ausdörren , Alex. Trall. 11. p. 636. St. 
'£»e>iyyairo» — Hippocr. 897. G. itlitH — aeyrarove« rar 

Rarerer. W". 

1 ».,••►• d .;>".. , Hippocr. T. J.p. 543. Liud. Hast tag *■);>>>- 
Woher diefa Ungeheuer tob Won gekommen ist, kann ieh 
nicht angaben. Foesius hat Slutm «anrwjcts und giebt keine 
m Varianten an. St. Soll wohl tVaäWävat haifien , w. ni. n. 
ii»t'«i)«ii — S. inrpoy nach. W. 

fm St. i>f 
1 Gelbfuchiigen, der 
inllmfmi- 

a-eaaa "Mir t. W. 
*£ « x e 1' n, — Cyrillu! Alex. p. 55. in II. Paralip. re» im» atfieir 

aapdi'ac injo, 'Z<hv , ausriuroaa. W. 
'£* iori^'y»'. verknorpeln , Galen! II. 397. C 
noloß^/imia tnxovifib*» da», wo in »ea-ty;*!,* 

% B*l»0»im — e djfmmt e»V avannes« £a«ii s£*;re>ew Heliodori 

p. 443. Cor. jubihrte. 
".Bat »na, bey Erotianns, e. I. i'ij..^«.». W. In Orae. Si- 

byll. 5. p. 396. Ausgufs. St. 
\E n 1 v « . • - Hippocr. 84o. E. ^lißml U X vnmM»*u W. 
£ * j *> y ► '»a • — aber a, 11., wie das sunplex, anschütten, 

auaf allen. 

« 1 «j (j , was besweifelt wird, ist wenigstens nicht durch 
Eext Empir. 9, 7g. gans aofier Zweifel gesetzt. Et heilst 
dortt im »vtmwtapirm» ii, sei im xmr nmfnnttfthm» ael jrp« 

iV n «^•/mip» tu uViair eiwerJr« an inirmWmr ii, 

an in iuZnjitl*m» xa) innitti(ii»fiirm» sei ««i> «vre iVaan*/- 
»e»» ci;*.-i^<>a. liier iet nichts leichter als an trennen <* xi- 
iwj «»«/>»>•. Allein da tontt in den Terachiedcnen unterge 
ordneten Gliedern die Praepoa. in nicht wiederholt ist, so 
ist die Stelle wenigstens nicht giadesu anzulasten. St. 

\£ i <• ■ « n *>;'« — Aretaei p. 19. fi. rei i/wsvnis-n foimfom, s'jUao- 
ate's'« , dick wie OeL 

•ilauffsiei».' — Theopben. HomiL 10, p. m. iaa. AanirtT- 

"flaisairpte, reeV /fevltrrat sei ireL'raf, mit Oel bethei- 
len im Gjrmuasio, Intor. lliensia in Clarle Reiseil. P. I. 
Pag-a6- 

'ßJa,o-r,v ji — mit Oel getränkt, Hippoer. p. 5. Tom. a. 
Mach, ißättm — w»»/«. W. 
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£«S»«i)«u — S. im»otj nach. W. 
'En<f«iiim — in Artstot. Probl. 30, ig. f. L. tt. *> 
'f«zl»io'a«iu - Hippocr. p.aio. U. vomGeibfuch 

eine giünlich- gelbe Farbe hat, waa Galen in Exeg. 

mai erklärt. W. 



7. C im i» ia"t 1 
■I si 



wegen des Accents rn Tergleiehen. 

Stephan, de nrbib. s. v. OiX- 

f„ das Fort - oder Auatreiben, Verbannung, Lucjani 



v JSla»ot — wo Sylbur, 
Vlate«| era/ei, ' 

livv. St. 

"£) nn.t , t, «1 rors- oner nuttretoen, vcrDannung, l.uci.it.i 
Phalaria. 

•ilat.aäf.sr, re*, to erklärt Galen vao7s.?rrpe*, also eine 
kleinere Spathel n. dergl W. 

*ff4neTV«, e., i, t. r. a. /l«r,r, tt.rifo. 



iniiim. uoi »flu. e»c7xi»io» 

oioz<^rot, höchst betchirnprt 
nmt den nom. sing. iUyt'U 



'El lty — 8) — Dioteor. 1, 150. ij e*tL9tj ni^tnälufiftä i'ar» 

tor xepne» rei» foiWawr. Doch sagt er weiter unten auch 

■ei e tr«(.<txe>arp( sV «»rvt aap*»'* »Aar»; «eitrro», »ir* sVierr 

ii ße^actof. \V. 
'£in ti,pio; — r/roc nwür Utting»»» n»t/SHmv »t9i»mii\/\-i» 

faftfei 1 Eutecuit Metaphr. Oppiani p. 14. 
'filatttranc — neben -Tltorüxn, Aristot. h. a. to, t, 3. W. 
*£2« <fpi(m — im medio, «<U<j pieemr« «o'aer Maxim ut Karep- 

jür rers. 313. 
'WstftvHji — Geopon. 3, 3, 11. W, 
'/i'laypfm- farereV flufjwi t^c AexaWitf Charlton p. 108. 
'BXia* — bey Heayeb. /I/o«. In Aiinot. h. a. 9, 16, a. ist 

Hin ein kleiner Sumpfvogel , wo aber die Hdschr. i'ieua ha- 
ben u. Gaxa velia überseut. 
'ßltrtitt, IL 4# ala- 24, 239. schändlich, wofür iUjitn 8, 

a35 ".24, 160. »tebi, probra hominttm. Der 9n perl, i)- i.era« 

11-4, 17 1. nach Heaych. a. r. a> 

oder schändlich. Bultmann nimr 

nicht ilt)xr,t, an, A. Gr. I, 27g. 
'B\*Y ittii^t, o", if, Aristot. Elencb. Sopb. 15, 11. t7, 1. 

aer WiJeilrgung ihnlich. 
"ßltft, o, »). von feuchtem Grunde, und daselbst lebend 

oder wachsend. S. flec. 
'ElfiiS — auch beym Opfern, Plutir. Thesei c. 22. s':r«r*>- 

vtlr dä ro"-' anovialt iltltf, luv ie» ret's ftatpo'i rec. W. 
*£1«. »spiB w. frey teyn, opp. detltv«, rrä^evt ttller Nili 

Scntent. 344- Orell». 
'fli^KJoiifiif/a, Freyheit oder Frechheit im 

Orac Mb vll. a. p. 190. 8t. 
'fliaarrapiigi — <l«e;arrapWci Aeliani Tactiee e. | 
'Sliearrissat, «<j, ni», an der Elephantiasis " 

Trall. 11. p 630. St. 
Bktmn»ilnt,t — Arehigenet ACtü XIlT. tso. 

in, w. m. n. W. 
'El a» « » ii eai 0 r , re. kleiner Elepfa an t , Aeliani h. a. g , ag. 
'Eiiearro'}irt( — iöum» iL Eur. Ipb. Aul. Sßa. W. 
*£la<»oiTr;»ij|e«, i, ij*, mit elfenbcincrm od. wetftem Arm, 

Maxlmi Tvr. 14, 6. 
"Bis^arvoidij» — «Iis Aretaei p. 70. P. W. 
'EU mm* — a) Ht<f att, toi Ta'f/u.tn Areiaei p. Ot. D. W. 
*A*li)<laidare, Ody. r;, g& wo mehrere Hd»chr. slr/Udare und 

einige tliil/ara haben, welche lerate Schreibart Buttinann als 

die regelmlfiig ionische von sie»'»'« vorsieht, nnd die von 

Wolf aufgenon 
'Eliln, 

'i:i$r& - s- *>i>ii u. H.yj. w. 

'Alias, — no. 1. von dev gewundenen Lage der 7 Hanpt- 

tterno deitelben. S. Ideler Urspr. der Slemnamrn S. 7. 
'A'laar.ao'y — Hippocr. 916. C. IVripov — iltMtjiv i» nilxott 

t> e . >. u.-'.. • > ■ w. 

'A'laaes adrjt — jira?» Pauli pag. 197. 40. f. L. st. fp»»ptn- 

«Jij«. W. 

'Elintjf — i£» ßocTQt'zu» CsIIistratut p. goo. 

"A'asret — •) — nach Ilgen de Scolior. poesi llltri. S. «Jlr- 

vet u. liref. W. 
"El ,£ — Von den Windungen der Bandage Oribattoa Cocehi 

P. 85- 35- wo lietv, steht st. Hinte: Die aufsei e Ohrleiste. 

der tuiuU knarpliebte Rand des iofiern Ohrel, Rufin p. 26. 

tliaa rö a> r v i,,,,. Tk rr'v «rrpiqp/priav rwv lüro/v, av&ilina II 

10 i» (timm vaspeTpo* fr/v Kailo'rijra. W. 
'/.'l««-r ui/tv - Geopon. Tom. 2. js. 399. dplTarw ra »fimr** 

iy%a(m{»uivmal HnonuufimfU». W. 
•/;*•'-.'•* Getchw Ure vernrtacbeed. Galen, de petett. tirnpl. 

4. Tom. a. pag. ag. B. 1. Aid. St. 
*AA«adsae>, ein Araney mittel. Alex. Trall. g. p. 395- ** 
'Bilms — a) — ri« 'ÄU»r n lit ßätfaft«. Eben so Sopho. 

cWs AsmcmL Behkeri 1. 97. 

Blli Ii «90* — ») nach Heiyeh. n. Poliox5, 10t. u. 7, 96. 
Stliek des D.mtn.chmucks, to geraunt. Vargl. Nieo- 
' Altx.Paedag. a, ta. W. 



regelmlfiig ionische von s«««7s* vorsieht , und die von 
f aufgenommene ,' f r,ti8aio verwirft, A- Gr. F. 439. 
saun. Araii 176. iaasVof, geichmiedet, wia 

Zutraf, Miiv'M'i aMalrJatat-oC. S. Buttui. A. Gr. I. 444. 
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H, e . doefa inu-er ongrUchiack. Ei mufi 
jaUnri?« verwandelt werden. St. 
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'Hli,»tv,»t - I«> Strabo I. p. i6«. Sieb nmoOtovt «r«»\a- 
*,»*«•• «/« «.pr»* «ff» .'^w'»» »""« wo dl« eine 

fiSTehV r.% bat. Dal. hier jU.aW.i- nicht kön- 

nen *.em«int aeyn all «in Fe«, ««igt dt» voihergehamd« oV 

'EllVu!?i?"Ti<* A.ifenthilt im Htf«. Sehol. Seph. Oed. 
Tyr. 197- p. »89- Brf. Su ... .„ j»w 

'Jii'XtpraZat Ariatot. Probl. »5, »• tund ehamiül tlUptiißw- 
r«. , wo jettt SM» L/ar«,"«»*«« richtiger ueht. . 

*£iioy/o> — *.») jUcyenat/re»« xaU ewrpije.e» fftur pafty«» In- 
icripüo Phoeemi» b«y Welpole p 480. 

"£ie*. Bien * «teheud«i VViMer, Sumpf oder Teich, 

1 aridem vielmehr ein« niedrige, neben oder in einem Flinte 
eeleeene Gegend, wie eine Aue, mit Gr»» Und Bau- 
men bcwaehiener Ort, wie iui II. 4, 485- •; ."5 > *»•' ■** 
]«, wo ttmMpi ilnf/uymloto Pappeln u. Wude für Rinder 
hat. Auch die a Steilen Herodott t, ifiß. u. 191 , wo au» der 
na ch Ableitung des Flufawauer» ein Hu wird, «eigen 
den Untericbied deutlich, und noch mehr Theophr. h. »I 

0. «. 3- **■«* «» ,V T * W " '* «»»**?•£»•»*¥• D» b " a " 
alten Grammaliher. wieHeaych. u. andere, <ie< durch rtVr- 
epoff Towo« oder «>>»r rot r. u. »«Ja«« -t„t,-. r «rWeren. He- 
roaiani Epimer. pag. 30. i'ilor re' däau, «0iv **i «Aaie« ff«- 
not e «Itatrift- • _ , , „ 

•jSini« - B«.orgn.f». Hippocr. VIII. •»». Bj *Ä# «T 
trenna ««Wal»'»«*, Mawji «« »evre.« .Air/t. »gl. VI1J. 749. B. " - 

"E ivu* — *) — Heaiodl op«r. 430. W. 

"J7««i»«< — «) nach Heaycb. da» ober« Flötenuück, woran 
da» Blattehen i»t. Nach Athanaeui p. 17*. f. di« phrygi»che 

t*l/r*«*J«j> - °*«™». P««» 1 «» una GaUnai haben nberall 

.m-V" w. m. n. \V. ( 
'£; vTf ,r - Erotianul: 1 • ■ , • r« ir/cuana« e.»r «e»M«r«.v. 
Daher «lirrf oa» bay Hippoer. a. a. O. leh bekleide mit einer 
Bull«: «rffoff ii i «wriaaet oUiv «It'rpota« . it'rpe.e.. Wi ( 

•ä — DenelbeS, 3A. «»;•(«'« *f*>n n i mmt mm» im- 
f eurf . Nach Arc&lochi fr. 69. ff»«.* y«> ,4u n tu f t w. 
vtro uaviii.y iV.. . 

'BußaHv, Adv. v. iftßatfm, au Futa«, «u Land«. II. 15. 
505. ». »{.«Sau 17» ««ip«"*«. Pauiania« 10, 30. «oj »mW«» 
lutfdde». Strabo a. p. 376. Sieb, vom Pytheat: »Ar,> tj^ ^»i- 
t'»K»«»«»> ipfaSi» intW**" ifäatfvtu, wo fft0*tor »tand ffor 
Coray, welcher M yon der Aaimeilung nach Ltnge u. Brette 
verlieht , wovon ipfaS^r, area, der VUeheninhah, eei.gi 
wird. Davon »ch.int i^aittu gebrattchl «u »«yn, durch 
Aut»ehr«it«n den FUcheninhalt nach Lang« und Brahe be- 
ll im tuen. Strabo a. p. 896. 0' ytauhotfi — ««ffa^Mr^i« »if» ptr 
oUto*»» ip?*9n*r, »«i» S' iXlr,9 t» »•? Aeyo» ffw» «.n»«i« 
HM> d. i. den Flächeninhalt a.»»chr«lund. Gedruckt »tehl 
.ula'xtiur. Dochviell. f.nd auch hier dl« V««Wechieluiig 
atatt, die in ,> ( W« bemerkt i«. ,»!„,„ 

-BrllUl» - *) - «ul eweii «ofa, n . ihm begegnen. Plau». 
TtmoL aß. _ 

•ßudnaat .£«>, darin pröfen , Hero Belopoeie. p. a. Bnldl. 

"Bfifiuttt — Plinii IL »15. 8- deieensio balinearum. W. 
— S. tfifati* nach. 

'ja^äeuK — Hippocr. 675- 18- JT- 

'£ujl»ll*i<* — «'* /»Vre« *«' : « IfW««i "» Verl« bringen od«r 
t«neti , Philoatr. p. a48- MI e^eit ««i *««Tnii«»« r«'i litut, 
die Edeliteiue faaten, p. n8< , - , , 

'««rf»«ff*ea» — Aretaei p. m. B. ilmti; ip $ — «fn« q »o»- 

•£^J, ; » - «j? ffdx-ä, ^«iW« ThemUtii P . 35'- 
•A>?i««*»o/»«» — » uet S« 4 «» 1 - Theoer. 3, 36. um fr*« 

9itimt t tu erkljren. 8t. 
"Eußltwit, v, Bück, Hippocr. in«. I. uml injSU*** Wfi 

rudta oii iei,». W. 
'SpiUupm — bey Pollux I. 24.. da» Pfropfrei», «irr« « ff<^ 

tWw»d>li» r-jiMf« »«It «>«..'•«« *>»*»«>•»• ««i*?r»u. W. 



'Bpßt&oi» — Hippoer. p. a«9. 
'/: y ,1' , J. 1 u a 7o t ,_bi'o, «"er, von 



A. W. 



von der Art und Eigentcl.afi du 

pjliUftU, •', if, u. i. w. 
B ftp q t itmofia t — ire/ievt eji»«e7e» » ififlfifimpivuvt Aeichy I oa 

EulUtbÜ p. ULI", "1J. 

£ u /?p • r» ijt ee — Hippocr. 35 1. 54- »ynonvm mit «Wff«e>r. W. 

Bpf*V°t'; ~ da« Begief>i.ii der leidenden Tbeile bey Kranken, 
und dann Bedecken mit angefeuchteter Wolle oder dftnner 
I.«inwandl leuterea der Unterschied von nmratinfU- Arm 
III. 104. W. 

tf«)/V>»«>l«»rfC, «, d«mit orklirt Galeni Glon, du 
•rper. W. 

'fi^nmu/'.,, dat Kind an* dem Mauer leibe auMchnei- 
d«n. Procl. Parephr. 3, 17- p- ai4- St 

E u f (>9*t oßti* — Pauli VI. 74. da» Zerachneiden de» todten 
Kindel im Fruebthalter and du llwauliiefaen d««aelben mit- 
teilt einet Hakeni, /pfa-ri Pauli III. 76. (Del Abich nei- 
den der Nabeliebnur i»t e'/if alorouia.) Wt 

'fjutoua — bey Hippocr. a. v. a. iptxu, p. »87. H. Tel ^t«f» 
iuioumrm. VV. 

'ß p 1 » 1, (• < • ff — Rufnl Opnic. p. ß9. mtxim tat. W. 

f£o> , darin, dabey verthailrn, Chryl. Üpnic. VI. 
56. ei*« iuulf^o ffifv i)tiffCto¥ a'-iar. W. 

'/;»^f«.»«i, «'. 9, »orgenvoll, FmII. in Orae. Chald. pag. 

9a. St. 

'Fflfttjrtt — V«' t*«^r. 1 , ■ V. a. ,' Ju r na u. «tju/f,,. W. 

"UftfitXf* — Dioicor. 5, 119. VV. 

-fr;.::."-- Lift^Ä 1 , 8t 

— «teVwr, bnewietige Krankheiten. W. 

'B ««>'»)•(. d, )f, «a»a»öpt«» »eereieir iptTev<h}9*r «yr««l 
Norm 1 5, 55. von daff Etntheilang und Richtung der 8trafiem 
nieh dem Zage der 4 Kardirnilwinde/ wo die Aulgaben tu ud- 
eier haben, Gtlf« aber airefi«« geietat hat. 

"A'ppeffet — </; .•; Pauli p. i77« Ba. a) ;«_», nicht ein Ver- 
wundeter , tondein ein Kranker mit GesehwAr, dai mit f ' 
ben iu heilen iat, wi« IHppocff. 8i7- B. " 

"Jfaui uiii, e, rj, verabtcbeuungtwertb , beym unb« 

1 Hehrer d. S Theodor, v. 355. p. 46. Wernad. 8b 
'XataHii — Apoll. Bhod. 5, 756. St. 

"Banal — obgleich der neuere in».:, ypavraerdc hat, «aal 
Heeycli. eViraujr^pn*, »rM»ffa*«t, päfttfat. 8. •"uffrofo««»«. 

«fff;*«. iit aui Heliodor. »afgenommen. Et verdient 




S. in K»*«{. 

ffTm Hippoev. epidem . 



1 



wenigsten» «in 
•Tivror geleien 
''■'«'■«u'i, e\ 

'A>iiti«T ( >,, L L. beym Hippocr. cpid«m. S, «. T. t. 
698. Lind. ««et. 7. p. 104. Foei. Di« ganze Stell« iat wi 
Von Linden noch von Foeiiu» veritanden, nnd leidet am 
mehrem Fehlen, a. E. mumürv, wai man tüx iumhrpla »akm, 

10 wie iftirtitTl/Hf Ihr dal Femininum eine« Adjectivnm». 
Wa» dvrOber getagt werdan kann, gehört hier niest beT. St. 

'Eu*ttim — in Aeno. Cyrop. 8, 8« a- " Qr «in« gut« 

11 dt ehr. tt. r'ui;Jjr» di« Form ivtitidnr, aber aUe haben 3, 

I, 21. i'ivjn/i'of». 

'fuffiifioait — inner l^sib de* Körperi einen Vanuck ni. 

'Br*U*iim oder — UytCm. 

''ZXh. Gc-ir.Va'ü'^ii.aÄi n^a** 

httciminm > . Pbiloftorg. biator. «oetea. 3, 4. 

P-4T- 



cur Eiklärung vo« «xpt'f. St. 
"JBuirijpoi — Her «dort t, 106. Hippocr. 446,.«). 

hat iuTiua, arifoia, abgfkarxt. In Tboophr. 

üt e» mit (futvtjU verw««kielt. 
'Eurflo ua - «in Hirntchalenbrueh , wo der 

t»e setbrochan« Kuoctien etuwatia «edtiiekt ii 

Paula» aio. 45. 50. WO falle Ii fuMftmd «tobt. 
•A>*. »««•*# - Sylburg. Hd*ch,. ^ifftvrnu' 



W Heaych. 

»• pi. a. 



in U 

it , G, 
W. 



Sta- 
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Bunin 



Öl 



fpWfrra» — Zoiimi a, 13. «:o 'Pm^ /ui ( ooVr« irrpe'r, 

da in Rom Feuer ambraeh. W.^ 
'Euntaxtioi — «* «Veit inittaxiiu iV xe't orrpiaTc uarouuiv 

16. Sylb. 



tafutit« - q «icit ;«T;pttrii iv ra«f eTi 
jn^/iMi Alexand. Aphrod. Probl. p. 320, 16. 

'^■nii rci-'i.;. 3. (»t. rief» n»cb. 
'E •» n A .1' n c u — iplxXäeou TO rpoTuo Nili 



MI. 



Windiocht der 



Scntent. 

du heilit die Wund* mit aufgelegtem Pili 
Davon (ftnkaaror n. Furrlaart er , Pßa ter. 
'B/utllat — und Cafiü Probl. 74. wo »«vi. fatich steht. W. 
'f.'»7ii«to( — Gileni VIII. 4»p. B. aal ßeäai xal mramxflw- 

üiv wairfp f/uir2f;itTo* t ratend. W. 
"i'üTi/.r;,; — Acliani v. b. 8, 10. • 
'ü««ntfi«rec.« — «'»Vpat P«oli 3, 70. 

Geblrmutur. W. 
'Eft rr o ir c. Dio Cae». 57. t«. Tom. i. p. tsi. 8t. 
'B/t va lim, (tftToli}, erwerben, erhmdeln, einkaufen, ftc- 
xav */el»V {uirolömrre pdf. 15, 456. ^verdienen , gewinnen, 
Vorth eil haben. 0« 1*' iuneltieax, ij xtxtür m in«, iiimf ; 
8oph. Oed. Tyr. 1093. d. i. tifwv nach dem Schol. wie bin 
da tum Betitze von mir gekommen? ap" iftnoliaat , ü/tmp 
»" ow'rit apart? Aj. 978. wo da* Schol. d. W. aiflara« erkllrt, 
mit d. Bemerk., et werde auch im ichlimmen 8inne ge : 




Iftreäy , nach der Schol. ithtq^afta., , ntntvypmxttfuu. Tracb. 
trt. xioiat t'pnoin, bringt Gewinn, u. Phil. 303. nivrfxa een'eiv 
eefav ij«a^*ij»ern Trag. Gregorii Na«. T. II. p, aio. lt. 1*- 
terra. Bey Ariitoph. Veen. 444. «c olva* aixaU iju*äia bed. 
et anichiffen, geben, kaufen. A eh. 930. iuvoi.i} , Kaufwaare, 
die man einpackt. Eben to iunaUr, einkaufen, Pao. 307. 
"•63. verkaufen, nwxytorxa Soa lU mv a!x t'unelw I801. ,Aber 
Thenn. 451. tagt die Frtu : wer* eva/r iuixoXüuiv ai'b" tu 
,"uiur, wir gewinnen und verdienen nieht mehr die Hälfte, 
■wie P*e. 443. «V taute«» fiiXxtar. tun mehr im Handel »n 
verdienen, wo aber andere Hdtchr. t/maln haben, to dtft 
alto die Form i/uxaXim iweifelhaft bleibt, aufier etwa für 
dt» ioniteben Hippoer. pag. 507, 31. welche Stelle W. an- 
führt. Die Form Jprttnakytautp findet tieh bey Lueian 5. 
p. 173. welcher fillä eW xaSf iftntXtjvml axtyftmxm hat 3. 
p. 306, ich bekam viele Male. 
'Surt 9 Ii ■ — Zoile a. <PoUt*am Pind.Pytb. 5, 185. ImfltU — te> 
Ärittoph. Ach. 950. Bur. Cyc. »53. ilumimt ytuoU*< aVrer, 
rat 3i aal luwoXjjt Xeno. Hellas. *>*rel»V «7» jtmmXOtlas ir 
*/(jiT r» au* f» r» Palaepb. e. 47- 

p T »pof — dunkel, tehwäralieh von Farbe, Dioicor. 
5, «3t. oVpot rt'rpor. law. W. 
"S^nixa — Arittofh. Ran. 195. Schol. W. 
"Eutifia — oavrftot iuneiw Oaleni VIII. 8- B. Aetii 175. b. 
Ales- Trall. 6. p. »66. der ilgeformige Pult , wo ein Pult- 
tehlag hoher u. tuiker itt »1» der andere. W. 
'^aiirpee^eeerec — Aretaei p. 3 D. Hippoer. 49t. 18. W. 
"Up **•*'<* — Bey Areueut p. 11. B. Bluttuiwurf ohne Ha- 
tten u. Rluipern , mehr tat dem Schlunds kommend. W. 
*J5i»«e»a»« , xi, Hippoer. io83. D. — Galeni comro. in Aphor. 
IX. 316. A. ifut. Ith iim&ir oryu&t* ev tö aara* d-'^an» uo- 
rev, a'Ue! aal xi ma»' ituv» ptipmr alko xci eü/t*ft »,V niov 
HXaim&irxa v i'mto. W. 
T u -r i-v " " i- "° '< an innern GetehwUrtn leidend. Alex. Trall. 
7« P- 505. 8fc 

j> ^ * Tj x • » e 1 , innere Getchwüre erregend oder hervorbrin- 
gend. Hippoer. de vict, acut. T. a. p, »77- St. 
'*uw : ■. t>nri7MaT«M. Alex. Trall. 5. p. a$8. 7. 

p. «88. 5i5- 3>6 »»• 
•E-*.*t oder .^elae», der an einem leidet, GaUni 

▼III. »»5. B. W. 
^aertirtt aeiet lieh dtrroh den Acten t tehon alt fatich 
beytn Alex. Trall. 5. p. 45-3. Stau **«tl yio aaeeevat/ve» »>«,- 
atret« muf» ei entweder heiften »>arro/reir, mit einen 
aber richtig gebilde'en Worte, oder «V upmlt. St. 



— auch lieif*. 



BNjno 

t 

m'ra yif oiW /»> ro7c «"^«i-pe-c a» vetr««. — Bey Hippoer. 
473- S7. der Fieber (>r»p) hat 1 ;> Si i>«rape( t> W. 
Xjtarvrtd ,a|j,— von der im Magen geronnenen Milch, Dioi> 
cor. 418. A. wo zweimal i/tinx»aa9iv tteht. W. Richtig 
iuitvxt9c9i* 6, a6. Die fehlerhafte Schreibert findet lieh in 
den Autgaben von Paului Aegin. n. Ae*tiut- 8. nvxia naelu 

• " Aritt. de 70 interpp. p. 883- 



. v. D. 8t. 

'f.'..,; an .i.'nuii — Galeni VI. S07. rorr* 
hat er ticlt eulgebildet, vorgeetellt. W. 

1-0« — im xijt ifKfOifxov Cmjt a>ari«r 

W. 

'£« .,• 1 «' w — 80 s. I. bey Hippoer. 93. E. caxttv i/iKt<plaapi- 
y*r, WO die Autg. ^HtTairlae^/rev haben. W. 

'BfKfltßoxettiu — HippoeT. p. 279, 56. Erotianai HgtfW« 
nl>/tK routt rar ifUßat lutewi. W. 

'Em 9 e (**/{;*>, Theod. Prodr. pig. «53. 8f. 

'i: fufi-ä? wut , t. v. a. iuajoirxn, Ariitot. h. t. 4, 15. 

'£««•«*■ — Hippoer. 103t. B. ei «aerel <»»r»u"tni, ichwal- 
len in. W. 

'£»»»«11111 — dat Hineinblaten, Galeni VI. F. epeJporfpea 

a-reeuaree — er/ei». W. 



'£•»•«11 — dti Einwachten, rar 



1. «; 



Bai «w'lJJi"ai- 



Oribaiim Dundau. p. 124, 1. u. 
JS3- W. 
'£uerrit't — Theophr. h. pL a, 

Mllftol, W. 

'üuvan'i, f. L. itatt evu9»»*i* beym Clem. Alex, protrept. 

p. 5., Wo die Hindichrtftcn ichon dal richtigere haben. St. 
'£«».1111.1, kühlend. Galen, de pot. timpL t. Tom. a. 

p. 4. B. 3. Aid. St. 
"Euyi'ief — 8) Cv'jlc), kalt, a'ifp Democritui Theophraui 

de tcnta f. 53. 

"Evituot — ut, ayay hrxCt, Hl' SfUMov «tJuT;, inktnut. W. 

'£raiaf <o*«i — üfOaiuol — fti/ttvet, aufwlrti gexog' 
Auglpfel, all ein tehlimme* Zeichen bey Kranken, Iii 
VlU. 597- A. iveuataiutva efpa, wal Galen, u. Aetiut 
fi'uourt'r erpa>v nennen, Wolken im Urir-a. W. 

T.rik, i»i*o, xi, Ariitot. Probl. 4, 8. t. v. a. rd tyi(n 
gener. anim. 8, 7. die eingeitricluae Salbe oder Ferbe. 

'Er«i/; «.et — Hippoer. p. 916. B. ftetoel — «Vel/yaio» arf- 

1dI.H1. W. 

'SvälXa/tai — io-^men ii^^xatt hf> Syneeii p. 5a. a. 
öa&leufVerf »weiertrevrac 00/m Jiavieav p. 134. »• 




fit xo li dvrr,9tlt] «VaMurte^ai 
'£rtnirr«, darin anlegen, befettigen, xi «-/(>•< a rwr ßfi- 

tatr Irarinxit Galeni XII. 4*>9> A. W. 
'Srmrt tliaam, zurückwenden, aorackwilzen , Galeni VI. 

97* D. etert tr«Xaaait iramliia&m. W. 
■£rt»riiJl«, aim, alev, Hippoer. p. 435 , gg. S,i ravxa äom 
xi ivuvxlm *ina>&», Su iremeia, 
Art u. Natur, 
'jrtrttijfiilil, e, if. dar ent 
Polemon Pbytiogn. p. 89t. W. 





pag. 14. (iwr/- 
Med. 87«. ve? 



baeui Ecl. Phyt. 1, 1. p. 5| 
'/■; > • * r 1 , l j ;«/ — euch 
mal). Sc 

'KuTIHItll';» — » J 

xipiwu xjt 6*it- 

B9**»fi»m - Galeni VII. 444- K- iW 
ft/esrai rd a/rrpe* tit m ."per. W. 

'Efa«tae>f irnairKC, adv. Sext. Empif. adr. Math, ti, 
i83- St. 

'£r«ii(i»i'n, in etwai ibkoehen, Galeni XIII. 560. A. 

W. 

L 
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8* 



in etwa» 

175. St. 



, Origen. 

« 4. 48» 3- Ttft tXtc$p /«r«.*« 
2t r«7* Xipoli 



'BrBWedr/aett'pi'C«», 

«xhoit. ad ntanyr. 
*£r<iro«f i'iriiii — 

*Va*/apry>a:i'. W. 
'£r«Tr oiii)» w — Xenocrate« p. 108- 

— XtlUH W. 
\B»-a;re*< •*>«;/»/»•«,*, adv. $ext. Erap. adv. Math. 11, 1S3. 

8t. 

'Ep •ve f{ Ixrm *U KM. ich ttge oder tbtie wegwerfend 
etwa» ttegen Jemand, Philoeiorg. bist. Mclai. 7, 15. am En- 
de. St. 

*£»■«••/> *Vr r.u 1 — Caaiii Probl. 51. imu-t« — o^meateV*», 

verxei.it werden. W. 
'£r»ij»«««'lf(. — Catlii Probl. 30. -- cxr-rroi'«', t ff« aZ*y- 

0*»j;>. lieh auf itwii ver»etr.en. AV. 
'£»«»9(11^«, uaufeln, Libanii T. 1. p. 766, A. ml x»7ptf 

Tai* ^ 1' .'>,.<>► j 1 inoji »vu otp. W. 

••«y l 'iT«i — Clement AI. P- 205. C. vom Eindrü- 
cken des Fufte» im lockern Boden. *V. 
tiv n tut »;« tu, ich te.'imelxe in etwat binm. Galen, de »im- 

püc. poteit. s. T. a. p- 10. B. a6. Aid. St. 
'EraojmSut la-tipet, mXtjOiTi Aretaei Chron. I, 5. p. 30. C. 

•t. i 1 >< - .■:<. «Ohe inen mir «w. u. gegen die Anale-cie. 
"'»«f^H- Mft 9t«aott iv* 9 » v o*t, gelenkig, Aretaei 

p. 5 6 - B. W. 

'Evä v ftp tu 01 1, »j, ein« tpltcre Unterablheilung der tiäpOfai- 
e<(, G«leni IV. 10. D. wo der hervorragende Kopf eine» Kuo- 
ebene in der tiefen Gelenkt >hle de* andern tieb bewegt, wie 
der Sehet kelknochen in der Pfanne; auf «Ucee Alt arlicu.ircn, 
Irmtfviu, Galeni IV. 10. C. YV. 
Erahnt, et a«l »ytfifryoi Herodoti 1, 105. 4, 64. bey den 
Scytban diejenigen, welcLe tn der Oi±Xua «oeeut litten. Co- 
ray I. c. telilug vor äiiput, imbelle«, ad lueum veneream 
inepti, *u leten. W. 

■£*«fi«t>a» — nach Coray pag. gl. der die Giiinde an- 
gitbt. \V. 

'I ■■ 1 0 <' « ' 1 ;tt» n », Tergl. ti'appalarfepai. St. 
'£>o r »«'»ut — gleichmütig. Marceil. de puitibut MS. Tom 

- 1 ,'r",.,, : ,. , ,, Ji lo p Sfv/tar r<uptä »V äfTi;oUit. W. 
"Etaegtt, Einweibong. Oorotheua beym Cava biit. liter. 

n. 103. St. 

"f>"P»t — So x. 1. Anutaiü Sir.ait. Hodeg. p. »67. oaranw- 

tij* J t'Vepoi, et, u rtafiöi. W. 
"E >- ä j. x o 11 a i — intcriptio Cea 

u. »ö»9- 8-50- »»«f» 

*e»r«, et. »» UM« aar«., wenn e« nicht etwa hielt trepjoi 

ürra, wie bey Appiauut. 
'Brno rp«itr re» — n'arojp v«7t »i&n'mt Philo« lr. p. 53g. 
'ü*ai (/tftln mit eVetztiv u. irattgänru» verbindet Themitt. 

E F • 5, i^ 
£r« eil* 

Pinaeut p. 66. Uippocr. §645. 51. ör«>< uln«9f, »* vreate. «ai 
4 tVpwItft. der Mulicrhals? W. 
"i'foi 1»( — ei*er{>a /jaiia rJar. Philo*», p. 769. 



rlapo;. W. 

criptio Ce* Im^parJ« aa'yMff 
Ml dieAetoler t«r »rftt«/« au t»r iraf- 
etra, wtnn e» nicht etwa biet* tvufxo* 



, *J, der Eingang in die Scheide, atrium Teginae, 
p. 66. Uippocr J645. 51. Stcr .1«.^ ,ä are>. Ml 
, deT Mulierbals? W. 

— tiiare» Ii mi la tiT> vSar» Philo*», p. 769. 
'Ei iaitptai, eich einbrennen, Apoll. Rhod. Argon. 5. 836. St. 
'Ji a t ' .• n ii n . — Sowohl ia leten Lyeophr. 155. ro* olltri- 
ttfv iött^ur l itimtctfiiin;, wo derSchol. r^rei a»^«t"e« hat. \V. 
ßrianrw — i'^*« tVdaaärn roV {«/■rov Themitiii p. 7. e. 
^JFvdaaw«, Adr. von einem AdiectiTam «Vdaaie. daa wie 
iti fiuia",( gebildet itt. Doch toll et vielleicht triummp hei- 
lten. Man. Pi.ijei 8. »50. p. aß4. St. 
'frlitaxlirtt — So nennte Teleclidet trottend den nn- 

•Oinulicjheu Kopf dee Periclct, Pluurebi Pericla« p. 153. F. 
'ErfinaMV»»*! o, tj, timonatlich, Hippoer. T. t. p. 165. 

169. i78- Lind. 61. 
"Epffft, e, r; t intuitiv Im mit flgd. irfin. , 1. r. a. tpil~ 

jiroa, et itt möglich, Apollonii Syntax, p. 84» u. Ader. 
'Brdilt'inn, j t Daner, Fortdauer, (WtaartVi; »dara« «01- 
laiVn .t.-n,.,! implt, dar immer fortfallende Waa*« tropfen 
höhlt endlich den Stein eut, Galeni poeta anonym. 
VpZlm - ZeUeg. Aber Diogenu Epiat. 4. nova bat *,tra<rt^ 
IMW iroVr«»»-. 



'Ep 8 <■«'<■> — auth tob Fremden, die tieb in ein« Stadt lln- 
gcr aufhalten u. daselbst wohnen. Intcriptio Cea im 'E^fir/t 
XujiQt i8'8- *S7- u- «S^- 5 1 - beifit ein cewitaer iiege- 
•ikl«* trafMKwt' §P Kipüaitt , n. bcrnaeh aaXüf irlhfutimp 1 >i 
niln, wofür die tp^tere Abtchiift ui^aüp hat. In der fol- 
genden Intchrift bei/lt et von einem Phifoiberue: ri,p i»dit»i.'at» 
notütut palrnt mal «v'raxruf. betilgt »ich wählend taine* Auf- 
cnthalic* bey un* gut und ordenilicli. 

'Ev8ii*im — 6. d. vorhergehende. 

"Epir,u»t — „Vju,- iWrjiioi, die Magittrauatellen , Obrigkei- 
; , Un de« Lande» oder der Stadt, hük' wfi* »YtteMerarovf 

Thucyd. 1, 70. to nennt Thuc die l.acadl monier , die un- 
i-ern ihr Land u. Gebiet verlatitn u. am liebtun xu Haute 
im Lande leben. vee>;.u«ira trir^m erklärt Galaa »• nolloU 
■oivai. 

'Erd 6t t ot u. 'Ep 3t» &t)uot , «, ».' , beyd« Worte kom- 
men hlufig bey den Kirchenvätern vor von den ia den Canon 
aufgenammeneu heiligen Büsbern. Vergl. die Beweiattellen 
bey Wetttain tum Oiiganai p. Odarcion. p. 86~~&7> B * ^ u '" 
cot Thea, tub b. v. Si. 

'£•**>•*■ iapmi Thuoyd. a, 44. ßö. W. 

'ii'»di»/a — Hippoer i»6i. F. r!; Jn- u/.o ,>»«, 

tiuwärtt gedrehte -Ingen. S. Erotiani «.,»».. *rd. , wo die 
altern Auigaban und einige Codd. falteh im8. haben. So auch 
Aretaeut p. 85- A «.'v i' .•««.•# aW« .i.v» u ;roi. V. . 

>u!i-rl..», G«b»ni IV. 464» B- ' 
in ihr, dar f 
Davon 

'Evtivlmum, ro, da* darin Getheilte oder Verdoppelte. W. 
Dat bey der trocknen, nicht mkOel verrichtete» Reibung ge- 
fallet« stnck dar Haut, Galeni do tiropl. fac. ltbro a. T. a. 
p. ia, 4a. Aid. p. 44, 44- Batil. 8t. 
Ep 8 i^t i pt e 1 c , n, die Theilung, Verdoppelung darin. Galeni 
da timpl. lac. a. p. ta. Aid. W. Ein »olche» Falten , ibid. 
p. ta, 44. Aid. p. a4, ii-t- Be*. 8t. 



Ulli a»vini»T;»iroi. 1»- 




küftig in 



'Ep8v M i r » e v. # 8. reat i-esrai»^«. W . 
'«»»'■ e*. »J» »«rrpouaiarn 
Worten, Themittii nr. 34. p. so. 

'Ep8vp»ftim — auch Fbiloatorgii b. eccl. ta, g. St. 

'z?r*yye«ea, im Sinne von ivypmm, bat man angenommen we- 
gen det unregelmäßigen eor. irtjyltpm , ,i, )rt , ;t .äut,v t aber 
*. Buttmanut A. Gr. I. 34*, 

"EPtyyvt, früher becweifelt , wird durch die jeut angefahrt« 
Stelle det Quint. Smyrn. 4 , ga6. nicht geliehen ; denn der 
Aufgang det Hexametera nei^a i'ptffvt ijiaitui kann nicht 
vom Quintut getchruben teyn. Hermann» Vei bettet ung in 
den Orpbie. p. 696. «röl>a Sryv't <saec>ai mfifita eret den 
Hiatut rechiiertigen. Da» Icicbtetta wire «reiataar f'rytV »*., 
wenn tich diete unoontrahiiie Form batUtigan lieft«. St. 

'£»•#• dp et — Bippoer. 764. B. wo Gaianu* rat». 
erklärt. W. 

'Bpulittm — Aretaei p. ß6. C. veVd» f ft) «aaUtra ia»<f «Vm- 

U£aPta, aingewickelt , eiiigeballt, W. 
'ßvavijuevr« — 11. 8, 6V12. 
'BvtÖTnt, »j, — Arittot. Problem. 
'EpifTtft — Ii. 5, 8cj8- v <"> iVtpei eig. n. t. w. 
M*4§ — Aretaei p.33. E. «r/petfpea xai »Vaiaiei cjOaX- 

pMl , rotbe u. mit Blut unterlaufene Augen. W. 
'/. v > 1 \t » « i tt -ff » 1 — auch acbol. Sopb. Ajac. i-ioo. p. 477. 

Erf. St. 

Evtl' ft/a «rot, ■/«. «***>, all Pfand dienlich. Phryntcbi 

Bei. p. 160. verwirft da» A\ ort. 
'Sr«>«»e — Araue» p. 7S E. W. 
'«rr/aati — Arataei p. 79. ü. W. 

'/ii-Clü/vf a.,- tw, bineinmalen. Anonym, de S. Theod. 11S. pa/r. 
50. Wetnid. 8u r * 

'Bptit'f — *W* •« »rtTv %or ßpeMtH rt >4p*pot> 
tynetü p. ia. d. 
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'Ev> *oc — rfniekend, a-raaot Pnilottr. p. a66. > 
' r. . ,f , :i ; ,u — Pauli p. 63. &i. W. 

"ßt &tot — Aretaeus p. SS- B. frtttot r,8t tj ftmrlf^ W. 

lori/itt, 81b. 5. p. 6.>4 wo et aber vielleicht fiatt «r- 
fmtt ii l > : 1 . 1; 1 r heilten ntitfe fliatt'fiait. Die unter 

9ioT.ptot au* den Orrlucit gemeinte Stelle steht Hynin. 27, 
»' St. 

'/.'..•>* t o f — rä > (Uta ra»*' tu Sfitwr Ilippocr. nat. pueri c Q. 

die inoeulirten ftatitne. 
' 1: 1 8 * ,.. 0 , { — s. in fof<U«ic nach. 

'E%9>i(tu — Aretaei p-8- B. «eoerr«! yo\., Ji r e'e* Kepto 6>ie<e> 
«m> >.>«,■ , xtieamraengedruckt werden. W. 

•ß»*»tiid{» — aiV aa/cts* Aetiani h. a. a, 31. 

'Er 9, tu 46», A«ii XIII. e, 70. yeUaare. UtyorfwtovTat, 
der dann geronnenen Milch. W. 

'£r»rpiouat — ro. ftp-d. «,; und conjnnct. I. v. a. <f ulti- 
mum. Heindorf, ad Plst. III. p. 34S. 

'i i Ulm. e, ov — ~~ aucb Pletion. Scfacl in One. magie. 
p. 88- Paell. im Orac. ebald. p. 102, 104. St. Ad?, iriaitat, Djo- 

. I- 7. 55- *Ut 

/.' • « » 1 t t j a 1 1> c — ancii Proel. parapnr. Prolctn. p. 291. St. 
'iiutitl, 0 , »che: in bey Homer «ine gewisse Mehrheit von 
Jahren entuteigen, daher et bey ihm oft im Plur. mit einer 
Zahl ttekt , oder im ting. mit Angabe der Zahl, wie Ja««'« 
fYierr«? Ii. ft, 15. irrere« #»•■•.. r..'v »r*p STfeWtV r S, 1*.%. und 
295. Eben ao tagt er i,^, t i^<. '•«..• u. ittfinio/t/rmv rri- 

ort Forner friteaere/ . ftalreeTei " 11" Diesen Unter- 

•chied von Ire«, Jahr, ipricht die Stelle er» ,V; «rot yl&t »*- 
ftwlofttrir tViavri'r Odv. a, 16. o. IM), deutlich aui. Hin- 
gegen hat Homer auch die gewöhnliche Oed. da* Jat<rs; am 
deu'lichiten die Ody. 1, 247. *»f iwieat/re» t ' aVtavrev rilut 
üylaä r/m«, ob mau gleich auoli hier wegen des plur. raitva 
einen Zeitraum von mehr Jahren annehmen könnte; nnd die 
Ii r, JB. TtAroyo'pov "'»* inmvTÖr. Die Odyrtoo hraueht über- 
haupt in t ii. inmvtöi »I* Synonyma; ao auch Hesiodu* nnd 
PindaiuS. Aber in Aitttopb. Ran. 343. nmlmoit itfmr /rser- 
t 1 . iat der alte Unterschied wiederum sichtbar. Theophra- 
aius fr. i fl 4 aagt tob Meton! err/refs tir irit eVorra rfx»- 
Qtr «ViatreV. Apollodorus 3. 4, 2 A«<V»t ätg.ov AratreV f**J- 
nui "/fpn • t,r &i i inavtöt tJti o'xrej frrj. HeroJorue im 
Schol. 8opb. Traeh. «vT. »atate für del Sopboelea Angabe 
»Viai rör bestimmt rpAt fit/, gerade wirSuidas iu Kiifiot »tatt 
tlei tVaevrer btv Apollodorut e'arw Jen geteilt hat. Diete 
Bedeutnng aebeint au der Zeit, wo aie Statt fand, auf eine 
allgemein angenommene tVveantpit der Volksfeste tu deuten. 
Ccirsorinus c. iß. o. Müllers Orebomenos S. flio. 

T.miJ.'i, i. a. aV<B*o». fhiloatorg. h. eccl. 11 , 7. St. 

" V > 1 " ' 0 p / , in der Geachichtferalhlung aurTilbren. Kommt 
vor in einem Bpicramro aaa einem ood. Palatin. , welohea 
von Svlburg der Autgabe des Tbeodoret. therap. TOrgeaetat 
i.t BtV ... 

'£rit;i'« — Diofcor. p. 404. F. irpe' ree ln«jr«at rd adpaie- 
»fov, ehe daa Aift acine heftige Wirkung aufeert. W. Trana- 
iu v , darin befeitigen 11 ttarkeii , o Ii iqÖvoc to"to a'rieri #• 
«•Vre, ole rpecrTr«« r(iV«e Hippoer. JVeate« §. 3. 

'ßrrmim — iWeoeeO.. ApoUon. Rhod. 4. i«i3. •75»-. St. 

'^rraia«« — Plato CTitiae p. 108- •• ^aUw r.iio. Chiiholl. 
Antiqq. p. 71. 

*£rrar«<e( — er»paTe« Hippocr. 961. 
Tag einen Anfall macht. W. 

'^maV^l.c, 1? , ei» Werk aua 9 
pag. 70. St. 

«In, ron nenn Kreiaen. Colutb. rapt. Helen. 2 14. 
Bekk. wo in den kritiichen Noton noch zwey Oeyapieie die. 
im Wortel an* dem Nonnua angeführt weiden. St. 
'Arriasuivai, ö , 1}, mit neun Segeln, SchoL Lycophr. r. 

101. vv. 

'i»rnt;««»t* — Dieae Schreibart tt. »Vtnf« nebit dea Bgd. 

2 tfompoa. iat fehlerhaft nach Etym. .VI p vy 59. 
'Errtim — 8. »/»'«». Gropr.Ti 3. j, o. »7r «aj raj ««re./»a»r> air;il 
noeb nicht oangeetaret. W. V-el». * >m»r, 

9iif9^- 



Bey rolcmon Physiog«. t, 6. pag. » 2 «. 
nachdenkend, in Betrachtungen Tciii.fi, 
wai in dem Rucken aich 1 



'/Mi>a, 



Clemeni Ai. 251. C 



no* ftfTa ielov. W. 

aw. Bed. St. 
£rm;ri>«t, %, er, 

Ariitou Pbyiio^n. n 
£r?tiria?al, i , i;, 

fu» p. 54. aieete«, daa R4ckenmark. W, 
'EranSmt, adv. Nicom. Arithm. p. 9. Paell. Sclol. in Orao. 

ehald. y. tos. toß. St. 

V: Armei p I2i - B - " 

Jultiira»».», f. L. beym Lactant. imtitui. i, 7. pj - 47 

Bunem. vergl. unter e'-te/erpoeei towohl daa Lexico« ,fi deii 

Supplemeniband. 8t. 
'ErirrXtot (■ {'«.;.• Plato reip. nach dem Schol. flulink. nag 

155 aus einem Jambul, Dactyltu und Pyrrhichiua (kkc!^. 

ßU) besteh' nd. . 
*ir««r«f, 0', >J, darin tichtbar, Ariuor. Probt. 1, 5«. 
£rt(fmm — ry nfiopi r/py tiür nat für 01'« fVtiupa HeroJot. 

5. SS* konnte er uicht leiden, tah ihn nicht an, wenn die 

Stelle lichtig ilt. 
T.> ««'... — bey Hippocr. rä i'upi«™, daa den Ori 

mu> belebende. Gal.ru V J 1 . 204. C. erklist ee 

W. 

'Brttf fialfti« ifät — Tbeophr. c. pl. «, 



'Evet&u — Hippocr. Lind. I. 504, i5. iri^iyai, nei-U' 



19. S. e'«y,r»m W. 
. . l'fuist null* aX t . 
WurW viele kleine B?uu 



gegen die 



Aretaei p. 75. D. wo falsch Wroer 



fi.a, et entspringen wie au« 
Cefafse. W. - 
•£ r e 1 faj — le ßA 9 *9 f or e-/p«r »V.sreV »Ve/e#.a« Lucian. St 
Je^itwr ms.msWj reif a.'oa.r bey Suii' 
Stuleu. 
'Ere$&u — 
• teilt. W. 

/ • 0 >, u a i * tu — röirer i > s , oicr ( aiae/</rev Themistii p. 5. 
"£'«' «"! — ausgehöhlt , concav , dem at>(.<x. , r . conrexen 

entgogengnietet, Bufus p. 6i. W. 
"E* tu »t Davon fvoir« ftr'lt;, Anonvm. d. 8. Theod. v. ig 
p. 16. Wern<>d. Der Herausgeber Wernadorf hat die Stelle 
gar nicht veritauden. frerra fillti werden getungen su Ehren 
des Hrilandes, rot' ilinrcrte.o* ainpi»tea.«re( r/,v (v. 4.). Da 
in demselben v. 18. V\ernsdoif Itail »aU,3ma» v 

ohiie alle« Grund lesen will, so sey mir hier die Bemerkung 
erlaubt, dafs die epUeren Griechen in ihren iarabisciien Vei- 
ten (von den Alrxandrinent oder politischen Versen soll an- 
derswo geredet werden), wenn teh recht beobachtet habe, 
die aneipitet 0, I, nach WillkQbr lang oder kuia brau- 
chen, aber nie ? u. tj, oder ff u. e»i daher kann ueUiztom 
nie ein Ditroebatui aeyn, wie umlliiupa. St. 

"ErouJ.ii fit — Hippocr. 450. 46. vire' rr't 9iffiai{»s ir{tuli,Mtv. 
\V. «»sealir*» Apollon. Riiod. S. >a5>. St. 

'E* a n 1 < t > d ,.j , Sext. Etnpir adv. Math. 7, 410. ttalliür irt^ 
oi»ijij?u.-rwi im ot't'T mmlty fyaxiriHr , weil viele Drachen 
in dei selben Hw-le in e nieder geschlungen liegen. 61. 

'Beordere, a. a. tYoraoiC. Democrit. enist. ad llippner 
T. 1. p. 28». Lind. 8ecr. 8 p sa Foet. Veigl. Toet. 
nom Hippocr. 1. ». tWurr^«. Si. 

"Buracn — S) »o bey Hippocr. nag. 15, 17. T i«lJ. ta 

trara' T.>piV( «al irrtäeM Statt «Viäo;»«- W. — r,m Ar», 
druck der methodischen Schule, wie Caelius Aurel, acut. 3 
3». »oigi, wo corpaa eaiottua conettrsus sive conventua 
dutch fr rao»« gegeben wird; ea mufs .iber »Veraei« heil.cn 
Wyttenb. Ober Piutarch. 6. p. 485- hat alle Stellen PUtarcha 
gn ammler. 

'E re r a 9 i fei — Athanasius L c epu» eVepapei — e<"« Jkfl aaa« 
CsaVtU aal -9t"nr, die man leinen und dem GemlttAe ein- 
p rlgen muft. W. 
'Brer^dtef, o, e}, Areuei p. 63. A. t,r <Ve;''die( yaVsrata al 

*m9now , t. V. a. er/^tet, w. na. t. VV. 
'firisifa — reff rporer, antpar, A-tiaui h.a. 
'g.rftiaarii — anrh rVoot. Paraphr. i'tolrm. p. 252. 8t. 
'Brr«ai«»«e*, »er, Chandlet. Intcr. 39. napaerfeac reit «V» 

Ttutvio t nuU r«V tf»j/ar, eingewtihien. W. 
'8rri««iai«l«s^a — Oaleui III. 3,7. bai. s-awr/pa»*' *Vja 



»p.;»r ereattb W. 
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Btuchrcdner, Prophet, Pfaotiui Je 

■■ IjyuOTftlil&lt- 



"£ vr tp t*fl*H«f| 

0.396- E. W. 
'£» t »pöaio» r»f, 0 

Aznpnilochiii e. gS- 

595 W. 

"£ r e r p 0 r — 2) bey Hippoer. p. 4&8- 6. Dlrme , nicht Beu- 
mL W. 

'£«np>M/s tj , du Holl xum Kiele der Kricgllchiffe. Ari- 
aloph. Eq. «c rät cpiijpu« i»; t .u;nv t. 1185. nach den 
8c hol. welch« Suid.t tuigetogen hat: tä irnotta«, cd e'ire tj* 
rpöntJo» äfioftna £.7« , necb andern aber: rd «da^oc cur 
«*«rV" p4lru>v ti et> rür iyuadiw rler i ;>»«»•. Hetjch. htt 
d. VV. d. tVr«f«arr», cd /utaJrato* rf.i vttit, eikllrt, 11. »et« 
hiatu; fco« re «..•'cor ce» £*'*«», aepd/a, «« dl eirtJef. Eigent- 
lich wild von Theophrait n. von andern (rrtpibitt; da* wei- 
che Mark oder der weiche Kern du Holaci geutiint, der 
harie aber »a^Sim. FAr «tripta/ri; braucht Theophr. auch 
aujrpa, euch, wie ei «cheint, vorn harten Kern, der, wie 
da» Mark, überall die Mitte de* Holte« einnimmt. Man ver- 
gleicht damit interamenta naria boy Liviut ag, 45. Pollux 
erklärt t , 87. au^tui' • ;.ior für cd fimft cjj« r»«J«; aber die 
trrtpeVtta a, 212. für tm ijuelhm tu» vitJr. Athenaeut nennt 
iyuailim neben er«t«iV»c. Di« in'eraraenta naviurn de« Liviu« 
begreifen alle« Holt tum innern Bau der Schiffe; denn uber- 
dem wird «biet ad fabricandat navaa eenmnt. Doch an- 
dre Handschriften tiabeu incerament«. VVae di« Erklärung 
durch tputhm batrifft, ao iw etile ich noch an deien Rich- 
tigkeit. In Theophr. h. pl. 4,2, g. wo de« Igyptiiebcn 
Akatianbaumt harte« und nie fenleude* Holz su ipttiln der 
Schiffe gebraucht wird, bat Pliniua coataa navium übcrtttit. 
Dieie matten alle Schiffe 11. grofeen Kthne haben ; aber die 
eVriporeta ecbeint bin.« dem unleritan und mitteilten Thetle 
dar Kriegtichiffe (rpujpaac) eigen gewesen au leyn, weil 
dieeer Theil ttirker aeyn muht«, um daian den eiaetnen 
oder kupfernen Scbifrtehnabel (roirrum) tu befeatigen , die 
▼ortOglichite Waff« in Seegefechten. Auch mufne dieeer 
Th«il det Schiffbodent gegen di« feindlichen Su.fi« de 
Schnabel« vortuglich getieften werden. Ei acheint elte, 
data a*«rpa dieien mittlern vei«Urkten Theil de« Schiffbo- 
dana abgedruckt hib«. Und ao erklär« ich die Stelle dca 
Oneaikruua bey Strabo 15. pag. 27. Lipi. von den Schiffen 
der Bewohner von Zeilen: a'Ua BeBO«Ae<«r tat reic, Oer- 
ie« für itrreirt*M»a»/reC, matimi »tmJrmr 9i m'ft<f*tit»9n' 
«tnrpeüv gmoit. Sollt« hier 1 *w;rp«»» au ifuatUnr geboten, 
u. «njrfai den Kern det gebrauchten Holte« bedeuten, ao 
tnüfite ei t«ür iynaiXimr heifaen ; «b«r »o ohn« Artikel schei- 
nen ur^ui einen andern Theil dee Schifft, und «war den 
mitteilten, in bedeuten,' ao wU /n'rpe> H» der Milt« der 
Hnlier den Kern bedeutet. 

'Errat« *«W«j, Bauchgrimmen babtn. Hippoer. T. 1. pag. 
6 15. r. Lind. St. 

"£rr«rre( — #t>ti«««pye'l Plato, kuntrrantlndig, ,» f «a.»^'- 
lt/t Tbeophr. In Scbol. Pind. New. 8« »4- *>" »*• «VrefMic 
Boeckh «Vraivci getettt, 
£rrt>aeef, •*, n, ArMaei p. i34- D. «<>e werter ««) «V 
tijnttv, schlechte« ( infuirtet Blut. W. 

— Diog. L. 6, 41- irttvui9^Qortml «a* e« 6ifat, 
die T t 11 rc wird dir vor der Nase tugetchmitien werden, 
Nili Paraphr. Epict. e. 45. 

'£rre*«rt, Befehl, t. v. a. irttXi Cod. Pieud. V. T. p. 690. 
Naoh iertelben Analogi«, wi. di« Dori.r t.f»it für j 
•agte». St. 

c»tc»i»r, Ce, (iohi'i, ein« Matchine, um die Sehnen en 
der Wurfmaachin« au spannen , welch« Hero B«lop. p. 53. 
Baldi baaclircibt. 
Errrnttt) M*m — Zeile p. Bai Pbilotlr. bat Morel] ua «V 

ottjitiStm faltch für .Vre«»<l<a getettt. 
'£»t»tn'{«, davon {»romHtr, Cü»tt Sohol. Theoer. 10, ig- 
en «Varin'eii tchreiben wilL 

T««.-_J... n J_ _ 



'£vrp«tra<, Theodor. Prodr. p. 53. St. 
" > 1 1 o j « t die jetkt «iu dem S«t. 
Stelle eteLt 6, 50. 6t. 



E3AI1A 
B. 



'Ef*f«;m — HippotT. II. 352. B. mmpiC*TtU da' 

■'dpaira« c/ffayrau ßllremt. W. 
%t«r«i.oti. Theodor. Prodr. f. in. St. 
'£r»r(a<ra, feucht machen, cd (Vf/pe/verre) verbunden mit 

rat taiv'rvira, Alex. Trall. 7. p. 53 1 - St. 
'foitfiaC« — Arittot. ProbL braucht dat act. n. medium. 
'E v vir r > o t«fa i*vt£r rj yp Philottrat. p. g34. «ich auf die 

Eid« rAcklingt legen. 
'Evüwia, cd, — D. *> t 455- sr«f«ai«ve'erirr« , nteb Winkel- 
minn Baukuntt der Altan 8. 64. der Vortaal im Haut«. Ody. 
22, 121. W. 
\El*f •»•'Cee — Proel. euch n. 49. u. 166. Sc 
'El ayoli 1 c c — Luciani pro imtg. Ig. gymn. 19. S. ffadtef. 
•/•.c» tf**;-» — Hippoer ngO- 7». «v|*Afa« iia^Uvifttrmt. W. 
"E\m9l> ( Lexiph. e. 11. aber im Sehol. Pind Nem. 7, 
103 die rJ. a£a>i«v jinus»» hat Boeckh »t. >'£ mdl— ge- 
lehrt eben , ui.d erklärt dietea in dam Sinn« wi« b«y Luciau 



a6«S ei « 9 p i» >«» — 8. api(r<daev. W. Ilippoer. p. 851. o. 65t. 
der eweylen Stelle lat u. ilt.&oiutmiroir Galen tfnrpeaeu. 
erklt.t« e» d« ,)t v lcv r^^y. S. Heringe Ob.. crlt. 
pag. 163. 

'Eiatoiw — Gedlrro« bey d«n ppfarthl 

Xenoph. Anab. 2, 1, 9. Herodot.' a, 40. St. 
'EtmKOtvXnitt, aU, aiev, 6 KotyUn haltrad, Sexti Eexp. 

p. 152. 

'£f aaee'ereif, adv. Sebol. Lncian. Gell. c. 3. .St. 

'£{ «ijurriae«, wat auizuwiteban, ea verwiachen ver. 

mag S»xt. Bmpir. adv. Math. 7, 573- St. 
'£{alai«(, d, Oribatiu« TL 31. u. «j ,'l.o.t Areuei p. 117. A. 

ein« Art von L«ibetbeweguog. 8. in aysiuef. \\. 
"£{«l«n — B) bey Hippoer. git. G. die Verrflckung, Ver- 
renkung einet Gelenke«. So auch «'{•Ueativev »norii'U: W. 
'£{aa»d2dw, e.V. a. d. flgd. Ilippoer. 600. 36. artet dt anT- 

epea IXerci f)r«aaf , 0«tr #' jou pi. : > ro 1 . W. 
'£*««,•)' !■■ >» — Hippoer. p. 611. 4g. *. v. a. d. folg. W. 
'Eiaftfi Imtmm — Dioacor. p. 15g. C. « v 
'£{«^atret, t. v. a. Ißtulßm , davon »J^tCee« oder «*«- 

aaiveew« • ; •.. Ileiych. 

'£{««•»;»»•«•«, Apollodori 3, 4, 3. «pitere Form »t. ^dart/rM. 
•£|«re/»«/re. - auch Orte, Sibyll. 5, p. 6J4. St. 
'£{»v«»««7«jcie», «. v. e. • 



W. 

'/?£«»«>•«■•«*— da» Aufttehen dar _ 

Galrai VIII 431. B. ie Z aydr«pet t*r r«7t — avdeae«. 

'Fi'erevifle» (»t. — yrre,) , e «Cr^ot edr «rrrnr -vrri, StO- 
baei Sermon. 3g. vertelirt, reibt auf) aw. 

'£{« rtiaea» — 2) Ilippoer. 609, 11. — 3) 
der Thier«, der Kuh, Aeliani L e. von r< 

etot. b. a. 6, ig- 
'££• r r p v a s 1 o c — Arctiel p. 47. D. i(. 9 

Konnten« Einthrnng. W. 
'L'Jai Sl» — Zeile 1. daher von Farben, eidel rrfr «rafttev 

Jtm»9oi— Philoitr. p. g6g. aiotj» ffar^rerea rpreaji mal 

rteti p. 869. 

*££dr»«;a«c — Tbeophr. c. pl. 6, 15, a. uevip iiat9r;a. ( 
t»> irpoiir «pxere?t da/arj« aal <?. . «u,<uf , Verdampfen und 
Schwiel untj de« Gerueht u. der Kiafi -, sw. 

'/-"i u . — Zeile 5. rierrad/a.» /{ijrtfieai/nj Mtximi Tyr. 

'£{«»#i«/ia — der Auttchlag, Hippoer. f. tgg. A. W. 
'£{ariaa««r, Theodor. Prodr. p. 190. St. 
•£|drclna.«, cd. S. «Wrri,*«, W. 
'£{•«« Aeecoc - Herodeti 1, 50. 

'£fas«ct;c«J(, Betrtlg^er. Proel. Paraphr. Ptolem. 5, ig. pag. 
231. 4, 4 p. 249. Die jetat im L«xicon engefohrte Form 
{{oirar^rrf tat offenbar dieselbe Aber dia bull au* den» 
Hippoerate» habe ieh nicht auffinden können; 
lieh mufe ea dort aueh dfatrarorai he 
etwa tiatrerr,« gebildet teyn tollte, wie 

'£|««id- - n 
lebt. Cod. p.83. 



drittel. Porphyr, de ebttin. 1,59.} 
Kranken 



vom I.arer, 

W. 
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'£t**l — U — t<Sv vplttj* it nUttf — Biaiff.al Aretaei pag. 

jf E. VV. 
'L'fatT i itjt — S. m ititiSift nach. 
*££a*an|i«i>'w, i. T. •• ämomfovtt. Anonym, de S. Theodor. 

54- p»g- »»• St. 
"JB{ ■ jt Theodor. Prodr. p. 150. St. 

££ap«<ea» — Hippoer. de neu pneri c. 8- »e«»P i£«»e*- 
wo andre Iidschr. i£utoa»tat haben, 
bey Aietaeas p. 107. C. 
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ES OSE 



•»rat tfto tav arider 



Verl.. 



der Safte. W. 



\E*.'.A>,.,. - P.lladiue P 918- B. Foeaiii 9 r,Llmt »£.- 
«vom. ro aae rf> N«<tC Olotwt, aal «»/.-X e>. ,' fc f a ( - 



''f'««, mttimt, Mai «elllral Tm-apv^',,"«- 

kung, diese» Verstauchung. W. 



Jene» Ycrreo- 



'£^«(#111 — a) Aretaei n. 37. C. Satyrn iVsjm f , tlo^&fm, 

omafxtüita. einen Scb windiAcbtigen zeichnend. 
"£(«p *<ai — Hippoer. 1135. f. eine hob« Geschwulst. W. 
^E£aovm — Erotianus indlißm, HippoCT. 755. B. W. 
"££opioe — Nicom. Arithm. l, »a. «pwr/ar» oai f"£ep(a< 

nach der Zciuer Hdachr. , wo 1 '£ •«17« gedruckt steht. 
|£){»»»*«» , »'a» — Hippoer. 504. 9. W. 
'E J a ff « f I V t , •, »J, «£. extera« Galeni Xf 
kopfige Binde (der Krebs) 



I. 475- B. eine sechs. 
ckii urgi»< Ii. .1 Verbände 



hopnge ninae (der nrebsj iura ctmureiic 
bev Uaaptverlauungen : so abend, eara«a*lr;< 
bey Panlu» 197. 15. beym Sicinscbnirte. W. 

'££ar.«.aa> — Ebendas. (auch bey Linden u. 

a». 507- 55. /farauM, wofnr — «< £st Osl. — «,« «u lesen. 

'i.'|s»t»/i»ii«. — t'farreadoXro ve oVif •,..!» Aei 
wird durch UebcrUufer dem Feinde verratben. 



Aeneae c. 25. 



'£{«ies>da«, mit 6 Saiten bespannt. Anonym, d« S. Theod. 

19. p. iQ. St. 
'Eflyt*. Hasyeb. bat auch Jtirvi* tlirh^i*' 
*££»«■« vi C« — natiiav iw ojiear-T» jTtjoiai* f{sMevivi 

r»J a*'ea* Aristaeneli p. 49. ganz ihnliob. 
'£{n' *' ■•' . heraoibriiigen , einen Stein ans der Harnröhre, 

Galeni X. 53a. A. rn ottvS kaßlit i£§tlta>om* evreV, st. •£- 

tXnüamt. Vf. 

"/.'£»«« x io oj » f y, von b« : den Seiten. Pro ct. parapbr. Pto- 

lem. 3, 1 t p. 1 ;;ü. Sc 
*££ inli>«ia{a, als act. das Volk versammlen, Aristor. 
Oecon. 13. i{»niHiaM(, u. die rix iu Jerern. c. a6. 
/J*»»*j;«iao.7>7 was J Jaer. Diese beyden Beispiele sind al- 
lein teilt, und beyde führte schon H. Stephtnus an. Die 
«plter hinzugefügten in der Bed. von in*aÖtt Sm , an einem 
ungewöhnlichen Orte sieb versammlen , K r liorcn dem Sim- 
plex aauutijeia'C*», und sind durch dia Täuschung de« Aug- 
ments entstanden. In Tbucyd. 93. ifiunlipiaaav u. De- 
moiih. pag. 577, findet die Neben bed. des ungewöhnlichen 
Ons gar niebt Statt. In Xcno. Hellen. 5, 3, 16. tV ry sa- 
teilt >tw ittuxlTpiaZov ist die Nebeitbed. ebenfalls niebt 
aotbig anaunabmen , weil fie schon deutlicher in «V ttf <p. 
r. IJw liegt. Hier hat auck die eine Hdschr. ixxlrvlmZvr, 
welche Form des imperf. Lyslaa p. 430. au Demostb. pag, 



SIS- haken. Oabey mufs man aber »'{»«^«/««a* sehreiben, 
weil die Prlpos. vom Stammwort« getrennt erscheinen mais, 
wie auch Buttm. A. Gramm. I. S. 344- schreibt, welche 
Stelle mich auf den Irrthum aufimrkiam gemacht bat. 
* ££> * ijl "> — e* «V roi'ro f' it*Uyi»p** Eur. El. 3g. was 

diesen Punct betrifft, hat man nichts ausausetaen. 
'£{»fißoi9m, L L. in den Orac. Sibyll. beym I^ctana de 
i'» 33, 5. Vetgl. mein totes Programm. 8t. 

ft6. W. 

'£{ip?ajn>uti'f ad*, wei-liiuftiger oder genauer ans- 
_ Ecarbeitet. Phumut. de N. D. c. 55. p. 936. 8t. 
'£.£/? 1 1 1 1 ( — Aretaei p. 14. D. — £>u areiiol ßoa/nilttt. W. 
'£iio,at — Pauli p. B04. 35. f. Em st. «t iflov w. W. 
\£(«»»er>ae'<, «■', mV, Galeni VIII. 159. A. »{. m„ rsjy 
wltantV , stets angestrengier Schlag. W. 

'Etiiim - ralat Pur. Hippol. 973. W. 
lEHHmut, i, bey Hippoer. p. not. C, tt. h W f 



'EtiQti&oantjt, wahriclieinlieh richtige Leseart im Bip- 
poerat. prorrhet. t, iß. T. 1. p. 4$a. Lind., obgleieli in Foe- 
siua Ausgabe anders steht. Oaron nächstens an einem andern 

Orte. St. 

'££/(.! &e*t — Galeni VIII. 4(5. D. l£. sehr rothe, 

eThilita Augen: nsek Erotian aueb s. t. a. ti f&w ytri/urav 

ffv»peV. W. 

£|ae/a, 6. "E£*e«», rJ , (sVrtyls), II. »4. «35- Ody. Ar, 
ao. »se/nr «iOövt. sekrieb Aristarcbus »; - ; s,V.; n. erklärte 
UU clureb no,mß,l», wie Suidas hst, Eustatk p. solo. »6. d. 
.-o.,-. Aebnlieb sind aV«e/a st. aVsetf, u. n'irsa/a st. maxtt, Sir- 
an s. T. a. hifatot. Bey Herodoius 5 , 4<>- «« 11««« 

die Eniiaaiuna; der Ehefrau. Bay Aeaeas Poliore. 
e. 3s. ist i£teif u. Irtpou Durch necken 11. Herauiaiehn , wo 
att'weit gedruckt steht, die Medio. Handsehr. aber i£Uatt hat. 

'£{(rsiriifisr, ti, die Probe, Prüfung, Origen. 
ad martyr. p. 107. St. 

'£{»T»porpe jt^o» — Crrlll. Alex. L c p. m. 550. 
irorVta« roü nfO/irav vati 'joviaiavi. W. 

'BS «eais»/? M — im medio, re' e^taaerr/piev Maximi Tyr. n. 
155. Josepbi Antiqu. ia, 2 , tj. mit »{«laieae^a* reV 9ta* 
Ariiltdes I. p. 1 ti 

'Eitti^jio eyjee — Aretaeus p. 57. C. Hippoer. 8°7- C 

'fi£»*s*ai, a. v. a. hn»i«, , Theophr. e. pl. 6, »3» aeeirel 

itoth,(*iva t , wo aber die Handsehr. i{,rffr;»r/»e« a. Scahger 

itl'O'api»»» lesen. 
'££1 n to.lt s. v. s. a/a-aalia», Hippoer. p. 53, 17. VV. 
'£{ijaoerar/r«(>Ter, der 64ste, Nicom. »rühm. p. 11. und 

ta. Ab der ersten Stelle steht falsch i£ifaa»tattt*fi»i. St. 
'Bin* — für auaiut, Ixlaqt fuhrt der Atticist in Villoisoni 

Änecd. II. p. 81. an 1 mktntt)* aal «•ijev ««erpeiria- 



J77. ftmfirowtr. #11™^ 



Hast u. Scbreyen 



lim — Polare on Physio 
w«s man »agt, sie triai 

verrichten. W. . 
'££»aie»ia» — Dio Stelle Plato Phaedon. p. 77- ■■ *W. Di 

nis Epist. 5. bot« p. a)J. hat s» atir e»v *'£i'a*ia» es. Sur. 

1094. irei»»c Ülaxity o,Iumd ( , die Einnehme der Sude ■ 

btileiid. Alaxiroi Tyr. I. p. a6. 
'Bftitia, Ouinti Sm. 8. 447. Man vgl 

die falsch beaogene Stelle. St. 
'££itat{, n', I. a£i«/o 
7; ; 1 x h n (t r 1 a c' r , aun 

Ptolent. 1 , 4. pag. 37. St. 
'£i.la«r»ii, tarn Ausfahren geschient, Phumut- de N. O. 

30. p aas St. 

'£'£»i»«»r tae't , ». v. a. {{Uanmot, Schol.Sopb.Ajac.1164. 8t. 
'B£ntim — Geopon. 9, 31. ar/ate-vla naäesara irpe ve« if»- 

f,;<>r'rai , ehe sie ausgeprefst worden sind. VV. 
'fif/ipte — Hippoer. 8$s- T>. Doeb bat er p. 8'>S. e. !£/- 

ii « at«e>0a, s. v. a. f£ap&fm. W. 
'Äjieie. — Hippoer. VIII. 597. 1. oV^oiaiei s*{/eX»vT»«. »•«- 

voTgedringte Augen, Glotzaugen. VV. 
'£{irsls( — schwach, 

va», den naers«a<« antj_ 
Bttxtjtla*, Geruod. au i-« MI , Xenopb. 
A't^sae»«, »j. 8. in f£ta*t nach. 
i{iv»ie — Aretaei p. 88. A. alt ilayain t£ot r* na*. W. 
£(»ii»»( — aber Diog. L. 9, 64. Uru* itaiutm ist ei 

deutlich u. bestimmt sprechen u. antworten. 
B£aSet — 4) Areuent p. 130. F. tait hm3a H9tnr. W. 
'££e<yer — Hippoer. p. 4*7- SS- ro! voaire« frnhm i£aiyn» 

atajaapi«», m.u ual eattsspa »£a;- e >ra, so e. L st. sfe/yerv«. 

'Blatiaivm — Aretaei p. 76. A. s'{. tj yaere'o- w - 
*£$e»aese«i — AXUm^at s*;e. M <e>s.wet ieWva« 'eis *"*'<•» 
Plntar. Q. Conviv. 3, a, i , nach fremder Volker Sitten sieh 
bequemend u. richtend. 
'Siosr/ir, Gerund, an Entipid. Fkoen. 7*4- »»• 

der 70 in Ge- 



Physiogn. p. «6ft. iE 

ti. VV. 

aor. 1, i, 14* 6l 



'Bialtfiatim steht in den basten A 
nes. 17, 14. de« sonst immer ga 
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•£•>»*' «*J, »«Tlti'tkte eM'att, Or»e. SibyH. 4. p. 5«o. 

i>,„db„ Uc .'{»U.,.. a. »{»U«'». ™*;on hu. tMiw«, Ati- 
»topb. Eq- «45- • ««• P etf - »fe*«»*«»** verderbe, 



ß6 



'ff»!»»*«''«! beranagleitcn oder - fallen« beniai - davon- 
eutichlApfen- entkommen. M. d. »ce. Ste^oXme, ««gehen, 
Ariitopb. Bqu. 491. Macht die tempore wie ölto&alvia, im 
tut. «felieffljew, «or. »fclicfrijoa , »*T. 2. f|o'«o#«y. 
'JK e öi»ee>o» — Theoph. Proto«p. p. 8 oa - et-rAeriTB] arn?» (it. 
•via'«) rai /»«; «{eiUoOin» r/rioda», damit er niebt heraui- 
eleite. W. 
'/"ouali't» — Ilippocr. p. Bi. aJJ. W. 

- Man *a J< « » neh Z- '?•'* h *f Apollodor. u. Lu- 
ciaui Aein. In« N. T. Kommt auch »foV rtlein dafftT vor.- 
•£Se»rX'f« f»'«. Akx ' T,il,L *• P**- '58- V 6'- «b»l-«xico« 

un'et inj- Rt- • 
'A'-apa » — Hippoer. Morb. a, 65. Lind. /£«e« aic *?x<>P>- 

.**«. W. 
'A'Eep^« — 8. iW'vKm. 

•£{op»o«M«i« c » ■*> "7m', von der Art, daf» at auigeichloa- 

»*cn wird, Ileiyeh. in rjprare*. 
**;ipaaie«. e*. «i. L. ^•rtaae«, w. ■». n. 
'£;<•(-».*»»'«» — M«*>"». T V T< IK P- *V «" «1fW>l «£«»p- 

I »t"i 1 n *» tbJs itmi^tian naat/i uilttji uxoXaoTCTt^or. 
'KäoiStrit» , */:foii«»öw, 'fS«*«»'»! waren r.um 

'Keil fiiiher beiweifelt. Mebr Beyiplele liefert mein tatet 

Promramm. St. 

'B* 0l »,vi<o — Theopb. Protoip. 855 n 81 a.apa a/enli? ««. 

ra JtaVra *Sa»i>fVflafY^ Daron tfavIrii'rTfBel, atj , »or, der 

gern geringiehatatj Diog. L. 7, 113. W. 
•J5iei'l>o« — Ilippocr. p. 649. 45. to nföetftra i?ot<ea. W. 
, J 4 -|«i.e.e';«., niett biet im N. T. Vgl- Schal. Sopb. Oed. 

lyr. 401. St. 

•££oiaJ»< — Mntdarmiieken , IlJmorthoideuknoten , /Joral 
| *Eo»a^< A«ii p. S9- b. 50. Pauli 3, 59. W. A«dl XIV. 4- 
"£ ; «• v q n 1 i' m — Ariitot. I. 476. B. , von Sitten ich wellet«: 

c , »liuv l-ixliflißat, St »a» iii-tfavSilt. W. 
■£f r;fo( — ij rpe«/»J Alexandii Aphrod. Problem. 
V|«9etraa#eii — Hippoer. 1 tjß. E. <V ffüra ige*«*«.«??, 

ward im Winter wanertüchtig. W. 
'£{a>U(ei, durebaeiban, Galeni X. 557. A. a'owTc — i/J»re«. W. 
'£ f ir t P • * r a e> , flbermarMg auidorren , Galeni X._ 5»8 . D. 



t; n«(« ei'o»- Oiauörij« ulior srojit-t« — aal — ett? Ml a'.Te 
roiol roV X«'^«»- W. 
"£i«»/eio«, ö, «j. »on »<eb« Obolen, eo viel wertb. 

£ — Adr. t$ifwt *h** toS eto'h.inXr PJiilotrr. p. «ja». 
iliüfvy aal *';"ir ;l 1 «ilftuae'rai» Themiit. p. 175. u t«h< «'{■•/- 
aav u'r/jf.Krtt Achill. Tat. p. 805. 

• f 7 •• . » . Vi nut 6 Stock werken. S. in irnrS^tfot 
naeh. ... _ . 

— **er0»iot>, das AasweieBen eine« Gclenke/t , Dip- 
poer. gta. B. W. ... 
"i;uii|i> — Polybiia, 6, 8. «} »i/? •*» *$ r J?«''orpor a»a- 

ffiWaJt rv aritor iyraiar. VV. 
*A'i "7 »P •* — Marccll. de Pulsib. Cod. Palat. inltio : re' srvfv 
pa tanr «tl , nach aufsen tragend oder treibend. W. 

"E$<»1 po« — Ariitot. h. a. 50. B. ra' r# nüUutor f{. ytrttat. W. 
'Aupraer >,'» — Maxim Tyr. II. p 93. 

'ßn a/iftt att, tj, Tbemutti Piaefat. Orat. 20. p. 76. Majt 
u.-iinr die Standred« am Grabe de< Vater« (o. 

'£Tr« y< i,ö«, Theophf. b. pl. a, a, it. f. L. »t. a'*«ypia<». 

*A'?r«ypi * 1 ij«»c, wachlamcj Auflauern, Ariat. de 7o interpp. 
p» s . «8J. T. D.le. 8t. 

'2*<lye* irre«, a", «J, icblafloa, Syne«. d« febr. p. 102, tl 3' 
*>. <er«r e ap(Wrof W. 



'£rratrta — Dal »,"»« Arittftnetl Eptet. 2, 2. 

rour* nach StruTe hm^tvvtfii heifien. Die Form ,]-Tj,yr t u4- 
vur führt Suidat an. 

'Etat gm — rpa^if< /«toWr /«/a/pirai Aehaent Arbehael 4. 

p. 6»i.a. »t. atrafperai, ^atfüm,, »neb «lpir«e. Wytte<ib 

»a Plutar. VI. p. 958- 
'*Ta*paä»«o., auet} Heliodor. 6, tj. p. t49> »5; p. ßja. ft. 



"£«(■«!< — *«jrt*i> «al r-Toxpa» •<- + tö» /»ere> Hip- 

porr. de morb. II. p. 85 « fl 3- Lind. W. 
'/.-,-< « 1 c — Die Vat. Handtcbr. hat «'rraaretee, Lobeck 

«chUgt inantifant vor. 
'B**X»i<i '-• — »sraA»iif^»»re* To» ae(>x<Vev Hippoer. 1147. F.. 

aus Mifibraneh der R. '/mittel entttandene* KrebigeKnwär. 

W. rar ßior ti&iuia irtnX. 6yne«ii p. 47' *• u - >48- c. 
' /' n u 1 f ' , mit dem 4ceu«. auch Quint. SmyTit. 13. 20a. St. 
'Kfttip if 1 a f«i — a..VJ - l ,"'..■■> i'-r irr, 1 .. ■ .'i ; . Artftide« I. P-72. 
'Enmvaji*itw — Aütii p. 36. b. Ig. ai J* iramßatm (e la- 

J«hf J r w. ,r<,r " /,0^f, ,reJ ' n * r ** m M *" M ,tr <> ai '" i, W».'t. 

\S»afi.y # »w<j«e> — Svneiii p. 141. d. 
'Ä t a r a y * o i — bey den lxx. 

, £w«» ! ac1/poj — lflppocr. 554. IV. Littd. aara* xi lUpfpu — iil- 

i-ai/rTaifii — Hippoer. Epidetn. VT. ■. 1. p. 79g. Lind. 

irtV«'«l — *<■*<■'•'«$•, bev denen dielThie', je Unger man fablr, 

je mehr zunimmt. W. 
'Affra r ad/rr lu>ot% — Attii XV. 5. bey Galenua VII. 50I. E. 

einiger Mafien synonym mit r 1 xv«2i;»if. W 
'Ärira/itfifrct — Arataei p. #3. U. pmrtr yap aal «*ic. ra 

avXny^ror. W. 
'Ett »va»au<ftt, 1}, die Ritckkobr , Oeelli [, 14. 
"£ t a*anlrjai( — (V. tf/i/iijC II ppier. 427. 38. W. 

'/. f er , ■«(. ,' , ; vv|l « I. V. a. •JtwÜ, Hlppo«. 301. E. W. 

'£!ii.»«r«li»» — Ariitot. PLjMi^n. p. 154. 0/ re7r waoat 

— «ilwirrif /yaweorac. 
'Eyravaotim — herauficbatteln , Ilippocr. 915. B. — eaioffiV 

To tußQt ar, W. 

'£ ra»«'« /001t — Pauli 137. 38- ßrf /»,*,» — In. aar« re? *fp. 

Erhabenheit in der Haut. ' Dal Citat tui Dioeeor. 

nach Hertr. Steph. in filieb. \V. 
'Bwm***M*Pm— Aretaei p.ßi.D. at &tt — caia« tu- rr;V aJWa. AV. 
fitirariirii — {<7nr, den Stock gegen jemand aufheben, 

Pbiloitr. p. 824. ro' f/yoe Beliodori p. 69. /*«««t ,*Wra m$ 

*«"••• ,' P- '03- »>o. ta ra »Vei'i»; aa) ro« Xutdotlat tam- 

«"•"«"»< Dio Cbry. I. p. i85. 
E*armTtpr„ — Hippoer. 906. B. rö ao«ei. —tifipur, ein- 

icbnetden. W. 

Bn-araa./«» - Hippoer 1.8. B. eVan./^irrt , die .ich 

wieder erbohlt haben. W. 
'Brrar^pi-fja^«,, Cyrill. Alex. In Io. XII. p. m. 106a. r«7t 

rwr iroirjrovtw»- r'irai Jpi'Cioöoi n n< opo7r, «undbalt bey ünfll- 

len au leyn. W. 
|üu'»*»«(, adv. Sext. Eoapir. adr Math, n, 107. St. 
Bxu\ni.; davon *'-r ,-.»■,' r. : „, beym Ilippocr. epidem. a. 

P*r-.f 99- L l «>«J- Allein Foetius hu naro'ii.n,, die Uand- 

idinften geben wieder änderet titrd alle verichicdenei. Dia 

gante Steile iit «ehr eorrupt, and nichti liefeerei zu beitiai- 

men. St. 

'Eiter ipurii« — gen*n 11. wiederhoblt auifragen, A«tii 9 
177. b. »8- »V. jr.e) rv Aa/.ijs. \V. r 

' /i ** 0 ""il'' «>»• VViedernaehtanen , re? iripirej Aretaei p 
73 B. W. r 

iitari/«e — xtiv *Hir ixavjnttr lu roeae rf» Xatuwiovt ut 
3 Tr> irperrpev aiear n taifinvUv Demoitb. p. 1156. 5. 

Enar»tw — ij «on« .'«oaTeiv irmrOotoa Philoatr. p. ßg2. ,-«7» 

*7"r^' rr l r ?.^V« Calliltr. p. 597. Ta in*,»»;*,* t i 

oieVijes* v"»*-» »»«ari^p.o p. 899. 

*0ri*tf*V f ~ ^ii ' P^C^ • P " 2 "' ** •V , •*^ , «. in dem 
'^irarfern^i — »iclj erfeber, »irfiteiee«, von Bf..«, Dio»- 
cor - 5i 8S P- 35 3 - A. /«.'( ifani fulrait tmp e'darwr 

ffdi««r»- \V. ^ 

'EvrapoiiivHm, im pal», i. V. I. t*a»;ltm , Hippoer. p.<«o4. 

G- TB «4«aa yhyum'rH ni —vtiloutrat. W. 
•A'.7ao»e*/; — Uippocr. p. Jo«. 5. .aOap Uü rf irpveai"(o»Tif «at 

— cni'Bt. 901. 19. \V. Hetüdod t, ijav 
'£TM»f1«u — CyrlM. Alex, in Io. If, 4 p. »80. »j. aV;« t ». 

an/ nfjaa d)*n>»vfiivtje «vviatwi a) auW ai'in'r »a«jrv'(«n^t<. VV. 
.-i'airp^« - bej Hippoer. I. V. a. liapaa. Vi'. 



□i 
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Fischer- E» muri « *r,<.iv«"»ro he.frsn, was »cLou jmdeie 

W-Mlteu. St. 

"£ .t t f o < c — Tbeot>hra»t. de »udor. nennt indgant !av9a>3ite, 
Uiublaitern, die ilippocr. "iSqma nenne. Bey Hipp. iSQ. Q. 
noMt.t « «aVestf , Anschwellungen des Unterleibes. W. 



auftreibend, M 

r, t . , u ; j i At< taci p. 1 27. E. \V. 
'£ i * V t<-', aufserdetn oder noch darzu beher rsehea, m. d- gen. 
' Xeno. Cyr. i , 1,4. P»uianiae 1 , 10. Daher vom Regenten 
~ oder Vorsteher eine* eroberten Lahdes o. f. W. 
'Srenr/C», anf etwas Keif sahen', etwas ftxiren , Theophr. 

fragt». VIII. 9. W. , " 
'£<r*i7>C«i — Zelle 9. n? 31 ni roftrrvpot «Vrpov Tjtijv)* «V«»- 
y«f s u'uepi7«rt Miximi - : ; v. a6. 

•J?*«r£.;« — Htppoer. P' "OJ- D - t«C /»■«■{/«! rC>W W. 
'f.Tat'fV 011 — — fijeir riva yr-vtttfai «"wo" »op «»reVor De- 

n ..irr um Stobaei Serm. 74. 
'Eiavf — , *) bey Hippoer. an mehrern Stellen inatftmm, 
" Nahrung, Nutzest von etwa* ziehen, p. 50t. 15. 504. 95. W. 
'Bn**fl — — auch Quints Sm. 4, 909. 9, i3o. ti, 537. 1», 

'S tj « T * 0 " ■ ' — Hippocr. 601. 95- *>;>■ i»o|'^, t« laajri *• •, 
w •> Erotianiu inaaiatt u. die Coda, iomyrntoft beben, wie 
• eonit bey Hippocr. 2*3. 45« »«5- 5- B»»- W. 
'"J?<r «»'?<*«•» tö, Betastung, Diogeni« Epiir 10. eilquara ««) 
- ' tomiffo«' * , nach den Ihndsehr., wo .'T..,((. a ii gedruckt 
•teilt. 

fl'i Theophr. h. pl. 1, *, s. ^.tm er* ia v tß^s 
eiT Inff*,*, t. L, et. *».!> eo 7 f,'f nach der Var. Hsndseh. 

'£jiraope< — «"»• d«ax«jp5u«ra, schaumigte Aiuleerungen, Hip- 
pocr. n>66. D. W. j, 

*B**l&l" — r?"« '<*«*• 0>j«e«, *. T. a. ixax»iCm. Hesycb. bat 
auch et|4r4fnf. ;-o>/«eBf, •«■>-,.,. 11 

'JJtozA*« — Tbemistiui p. «39. d. e ioytuöi sVaiirerits. 

'B n /yy f 9 et > v-t.i, Kt.tir., adseriptitius civis, Spou Voiage 
Tom. 3- p- *• P- 45-» " 1B der Caesrltchen Marroorinscbi ift 
von Gesner erliutert Cooiment. Goetting. 175). 

'Eniy*>' «*••«• «1 «ft •• •• iyiui.nn, Sorsum de fase. Cbar- 
teilt XII. 51«. A. In. int'h/etr. W. 

"£irny*ai*>ei«, "cb drängend, in 
eräug. 5. 8» P«f- »9»- •* 

'JB«x«»»i» — übergehen, - 
dort p. 59. 

'Bmtfopat, i. ▼. e. iftpo»«'», st. IniQoumt, 

wo »sreigfeueret »lebt, die betten Handichr. inntif.net i»bcn. 
'JVnTf — Oribatii Coli. Cod. Vatio L. IX. e. 12. oea« 

röv -««'«'« iteie« natapaii fiir&tv, Stidte, tbe 

Fln»te durrhitrdnien. W. 
'Extiato* — Kuttu p. 3». ». »rci 1 «. \V. 
' y i n » «"""'■" — Zeile 1. meist mit dem Ncbenbfgriff« von 

Ungettom a Lärm. 
'L t i 4 it t w' — So ■. 1. bey. Hippocr. p. 1169. A., wo falacli 

«Sri- n -n <•:"»• steht, (auch Cnart. iX. 400. L>.) wie 1015. C . 

wo er hinaiuetit : d»üirj fem IsremMtifSjM , efer «irite^r/uve«» 
ötfpif «prjtpeV. W. 
*ÄeH**«i«e«« — sudem, was man rant gelehrt bat, noch 

hinsulehren, Piaton. Protagoi. e. 49. »t. 
"Bninfvm — Otibas. Dundess. p. 124. $. rnirt** OavuaTw* 

Urir inU ttm. \V. 
'Bn»*9im — Xeno. Anab. 5, a, aj. Haien. 5, 3, 6., wo 

von den Reitern int£tlaerut steht. 
la?it t « (■■?{»<. «f, Bpicurus Diogem. L. 10, 115. ^« riyr nmrtHty 

exr . sie* < t t - (4 ; ;iv Tcür -»r<.«r Ä .«.'»..> , wo Cotay elme>p. vont- 

•ebUgt. v 
'i' r;>i|4UK — tu. d. accus. Pausas» j». * 

"«■•»'{•»»•e»^— y > nw Htrodoii 1, 146., jemand durch ei^ 



adv. Buseb. praep. 
rl rtSr lyyfyomwlv*» HeUo- 

j,«.. 



'B^$ia 9 oiim — Doch hat ti« Dio Chry. L p. 139. Maxim. 
Tyr. p 35'- »• ti* p. 208- 

*£«•****(■ — b«y den Spitetn s. v. a. äij»/>,. 

ntußn. irm — roxi d*o Fischen, die aus dea Flassen in 
das Meet gehen, Gajeai VI. 3yo. V. öi; )vt M ir für tr-ro«/^ 



at/ii/'^ 

-flahtut »jv vt«i«rr£. \V. oiep«» l-riußairoi^t r J rttli/tt 
l.er.gut p. 57. Sch. 
ßxti* trajerfea, dasu hinauf -.reuen, Alex. Trall. 3. p. 421 

&01. St. 

f ; 4i i — ti»; ifira», verst. ^(>nfV', jemand des Mords an> 



rJ, die binsugefiigte Frzihlang oder ErUlrung : 



klagen, Plato 

■,*f*ae4fwtf) 

darun 

'h imjr^utnjt, » Huf, darzu gehörig 
>.' t » { « e <i 1» . stand sjnst M»dmi Tjt. 30 , 33. , WO j 

den Handeehr. SfXariaatfiirr ittlit. 
■^•p.^öi«;« - Cyrill. AI. in Mich. e. 7. p- m. 47°- — #1 

eeyei rutt Wio»t .7to.aa.091. W. 
'jTlTff •! •**/•><■ — CbandJeT Inscr. I/. 55. eorat ro *T. r>7* *{ 

a\tai imyof (sie) poitft, nach dem Beschlüsse. W. 
'/:-t,- 1 « f • . . .• — Arotaei p. 100. A. r« r« tioj.eoi-r« «'sr. ei»'- 

evyö, noch dein scbnrll. W. QuimiSm. 3, 443- Sc 
'£ir/rti»f — i In Atittot. Piubl. ao, 7- hst die ParueT 

llanJscLr. lür initna} sweyna! ijttua, auch 20 , »3. 
'£rt*r? — i;f >ua r«r«, einen Heros guten Omens wegen 

nennen, als L'ihrber eiiifr Sache, Pausa nta« 1, 3?. 
'Etj < ■< j[e« e » — Ii. «, 367. Aeichylt F.unirn. 58. ru. folg. pattic. 

st. des infin. JleinJorf sd Platou. iV. p. 54t. 
'/.'* ij y a f 1 i m —■ Hctodoti 1, 90. f. L. et. in;of/»>i u. s. w. 
'Ent)»aQ* ■— Spon Voiage j|. A^errJ — intnöai, 

liei Xf/iitTi) — titjuiy. \v. iv inrjtc<:> rtiet l'hilostr. p. 719- 1 
'Bnnkv) «we» — E^ouaniu: o»rl ro»" ifatttÜm. in. r« iniw- 

via Hippocr. 65a. 33. 663. 8. , wo die Ausg. intltyilot haben. 

S. Ruhnken ad Timaeum p. iiß . , der dt« Form inilvyiZ» 

vertheidigt. 

'BnUtiat, ». r. a. Srtjlrc, Orac. Sibyll. 7. p. 605., grade in 
Versen, die offenbar der spliosten Zeit aneeltören. Wer dem 
Gangs der Autbildung der griechischen Sprach« gefolgt ist, 
wird bey Spätcrn an Formen nicht anttofstn, die den Genitiv 
der drittes Occlination als Nominativ nach der zweyten an- 
nabmen- Hirr kai.n darüber nur ei« Fini»er«<-ig g'geben wer- 
den. Vßl. s«|(»urevt, ifuix'rat, roii ä^rots (Thcod. l'rodr. 
pag. iri 1 W^r dies doch schon iu der lltorn Sprach* vorbe- 
reitet. Msu denke an ä^i| und ä*tyot, tt9i0t>i£ u. ti'&crff 
jot , o. andere l'ormen. St. 

'Bai lifyt — Beyde Formen hat II. Stepbanus ohne Autor. 
Für die erste spricht Pollux 3, 54., für die eweyte weifs ich 
keine, aufser dafs man gewöhnl. dafür aus Xeno. Oecon. Xf, 
4. anfahrt: eüras-rtieat t<f A'iitter rei" inr,kitav iit«, aber die- 
ser gen. kann auch von • ' Trirr»,c aeyn. Auch ist die l.eteart 
Abetb. iw., denn die Wolfenb. Ilendschr. hat in. Ii. tot. Bey 
rtut ar. PcrieL c. v> kommt ein ft<ic««c vor- 

Y 1 1 u , ,j — ri Itjjav in. l'hilostr. p. »6V>. 

'Bnyrijt — Herodiani Epimrr. p. 35. fir,ri;f, i f f fim ßUl, inff. 

t «et, «J ffinaii. Aristides I. f. »7. «t'Jio» ßaClofto* t<rat **) 

eij-Jiroea «ati (Vff»i«. 
'E * 1 — no. 9- *V v, »t. d<en, n. («', st. damtr, um, m. Ugd. 

fm. fahrt dar Alticist in Villau 0. i Anecd. II. p. ßo. an. 
A'TiÄa**övTi»t, adv. Phutnut. d. N. D. 15. p. 161. *w. 81. 
Bntpaala — miftmm hmßtwtf Dionp.HaL 5, |l H woReisha 

, - 1 sclireibt. 
Bi.fiUlt* ■— »eheint nicht tweifeliiait im Alex. Trall. 1. 

P'g- 33' 6t. , 
'En t ßla< f aai»,t, a», die Wiropern, Hypatus p. »44- «t. «i 

r8l'l« TW» r'u.. -t 4M, .'.44:.j. W. 

'a?v<>4lBsiei — Galeui VII I. 84». A., für Bettdecke. W. 
'En ißkvm, praesens, s. v. a. inißlCZa, An. Rhod. 4., t938-,* t ' 
>. t 1 ■*«'/. w«. Vgl. das Laxicon und Uta ZuslUa unter utsißa^ 
iat, 8t. 

'Entß omxtlv, dazu schallen oder tönen, Qu. Sm. 5> 493- 

8> 4 U 8- Vgl. auch inoß^niüv. St. 
Sn t fleau.m — r> ds* Tie df^f ve»eet infßvifil Maxitni iurn 

v. 179- 

'Enißfitait, Theodor. Prodr. pag. 169. 0t. 

•A'jr«,*a;»i»ot, e", Inscr. Attica Spon. II. 53'- . »•« Aufsehe«; 

über den Altar, dar den A. besorgte. W. 
'Biftyäate'»t T die V ocrb.iuc.i gftger. d. W. 
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w. 

iittStliti'/ti 
rmonibua ei 



&a Xe'c txti'rou 
eins nach Aldro- 



* E IT ITA 

•Bittvlvotr", Throphr. c p!. 6, 15, 4., 

auch mwii siUi machen. 
'l-i tykiaaole — die Kehlklappe, d. Kehldeckel. 6. yiwfT«. 

Rutnt p- S& euszutrreichan als ein Anhang der Zunge. 
*£if»yer«ri» — Varsroapatirf Ü iw^viam «•<•/••{>• Rufua 

«" ~ JB"* f ' uu 5- P««- '°4 i •'*>»«* 
dU Gloite dei Hesyehius in^wruurr« gehl. St. 

!(<£<( — " «'»»»r« «WfMuii Herodoti a, 46., 

kam «u aller Menschen Kunde 1 . 
I "»•»» •■ —lfrwtttf 
■.Bwi*». «••/>»«••• üiog. L. 2, 4 
J.u vt.it, not inter no* aceipiimut s- 
baudinas. . , 

ionisch tt.»>ri'öVJie. 
'Eirio'ipBe»t«i — *• n»ch. 

'itittit pt»«rle, bey Theophr. Prototp. die Vorbaut, p. 903. 
tx. ffris iwajipBlTaH ■••■»■• Wi 

'ßxldictt — der chirurgische Verband, Galeni II. 398. A. W. 

•■£*•.*■««*»<«» — «ueh Alex. Trall. 1. p. Vf. 51, St. 

'£ n.it **»»*. *. T. a. »7*^1.1, Csssii Probl. 57. u. infete/t*, 
TÖ, Hippoer. Lind. I. p. 46. «I ««p^exe. W. 

'£xiSr)lot — a) beyllippoer. inii. t»r fjrra' r" rirnpre 

Aphor. II, &4. und Galenaa ijttS. ual dtotorpert — ir alt t» 
mmmtim* tfotVira» dijlemaeV lotpirijt »p/etex h tr/p* rirJ 
10 aptrtaniV yittgtür, der anzeigende Tag. W. 

'Bittinttim — wn Krankheiten, Hippoer. VIII. 585. D. Ga- 
leni IV. «8. C. W*. 

'£it iStalfiOit, >' , die aufeerdem gemachte Trennung, C»s- 
eii Probl. 1., auch Heliodorua Coccbii p. 86, 37. 89« *>»i 
wo ea nicht mehr ali Sialgteit bedeutet. W. 

' l. ■-. 1 S t a i. t i t w, darauf einen Zwiaehenraom laaaen, Alex. Trall. 
1 , »05. 8t. 

'£»»JiaJi'u, noch dazu aufloien, auflieben, Oribasii Cod. 
VI. o. 8' «• »'a?»» «f* i«^a« iWfilw, ae. 0 * vije «V«- 

491.. 

groben 

dem 



88 



Eni kp 



yerriycm* T feitet, w. 
'Äirai«n»»<>P«. t- L. beyro Melamp. de palpitalt. 

wo m »utt imSuHf&opar heifien mufa iV lii 
'ß*tSt8»plt — deT Nebenhode, da« Conv 

Sa.menplif'.cs oberhalb des Hoden. T 
'£irt9n£i<!f, u ** 1 nachher eraJihlen, 

i v o£iil'tx°" al beym Galen, comment. in 

T. 5. p. y3- B. 16- Aid. St. 
'■fc'rnJiot oecc, >j. Galeni VI. 83 F. /« aerreqrp qeia» 

ctaceiut, aua Mifibrauch oder Zweifelt ucht , oder [ 

heit. W. 

'i'iiiJd!» — Andoeidee p. 126. ganz alt Passiv von inittinm- 
at», oder auch fdr »u/doje« • oder aoll , 



tewifs- 



o\>£»t tiV Burtmann 
*^*/do{et — no.i. ariet ivli»{e* Pind. Nem. 9, 110. — no. 

a. Zeil« 3. initoio* ytrlaSmi irttixüt Plato Thea«, p. 143. d. 
*£nntoe*l* — •• a. e'xpaTieuse. 

'fm^p«"» streichen, ichreibe: '£vjpi/iv, giebt tempora 
am intrfiv", davon imlo*fiirr t v Ii. 03, 425. 
ir • i P • at / • — Apoll. Rhod. 5 , 593. , nicht 593. 8t. 
'£-imx>,t — Zeil« 15. aber de geuiiura p. »34. «770« litmtit 
(«Mit* oiuvor , «in Gefifi , hinreichend eine Gurke zu faaiea. 
*JBi»»f«»7 , i'»^»» Rofut 



nath dea Schldela. d 



ut p. 31 
ie Galei 



«!Ti£<t.yn'iJi cu (,*<rn , die Pfeil- 
nui IV. 5B7. D. f'd,lar nennt. 



Sie heifit gewöhnlich ißtlmU. die Pfeilnath. W. 
•JB«. »«aaiC« — ir.Uei xir 7. J.f f'wiffi.efar.» — AVA... Pbi 
loitr. p. 289. 

— A reuet n. flo. C W 

gen, verdankein, eigentl. 
■parrjp« Philoitr. p. ö'8- 

'««t«i«*t«ai — ',Va a»/Jr,.» «triAaffveaiTa Sfneaii p. 107. d. 
£»i5p«««« — auf-, emportt eigen , — 

Muiaei 115. W. 
'Ä.ii»-«.«i P <ir, Caundler, Inaor. 34. (im#vfnmtqf\ der bef 
den Opfern nach der eirerd^ dal Itaucheiwerk tut dein Altar 




anzündet. VV 
'iS » » » b; x ■ X a « — 



Q«. C«. 8, 409. »t. 



B*»*mlrtpmt — OaCnc Smvrn. i«, !45, rf, «rtaatVrret 
i*.t<ic, eine gewifi uchare Verbeaierung ron mir itatt «'«1- 
, «/rvraii , wu da* Pferd al» Sehmuek zu haben pflegt. St. 
£n,ual i ,,oi — nothig. Aretaeue p. 10. A. imumtferff^ 17 
«fairr»B: beton der 1 groT», Hippoer. 750. D. iir. ftrp«, n. 
dazu Palladina p. 9*7. D. bedeutend, gefährlich, iir. 
Hippoer. 759. G. , daher Suidaa a'tr. , imulvicnr. 
Bnmafiria — Zeile tt. xav MiMt* seVev Aeliani h. 
£«n«ta)-iil«'o, iat ana,8*xt. Empir. adt 
gefabrt. Die Stelle, wie iie jeut geachrieben wird , ieVgegen 
die Gewohnheit dea deutlichen Sextua verworren . ja man 
mOfite topar in w xu Sletx» eanehmen, dafi Sextut, der 

ual mit 
ihm vorkommr. 



tfm/iu 

Math. 2, 58. en- 



tehr grammatiich richtig aehreibt, um*, d. h. 
dem Optat- geittzt habe, w«i eonst nie bey ih._ 
Da nun die AAnigtbeiger HtndioLrift natt iniumxmytkmaOfat- 
t«i lieit i*tl uaxaytlao&qoixut, 10 bekommen wir die richti- 
g« deutliche Leaeart tiurch Verdoppelung Eine« Diphthon- 
ge!; man leae etatt IöO irret Ii xolrev, ,«'» i.c "ilatxo, durch- 
tut ioiUvrvs il xoixe», et* m» rt* i Lotte. Et mOtten dann 



aber die Worte »jmI *mxmytiae»r}oira$ bil au io^r/vti* 
in die Parenthese gezogen werden , die jetzt bey i^*«ar;piW 
endet. St. - 

'En 1 ■ o r a i) / w , iit all f. L. aoa dem dem. Alex, angeführt* 
ob e* Oberhaupt bezweifelt wird , itt nicht deutlich. Unbe- 
sweifelt nebt ei im Hippoor. epidera. 3. T. t. p. 786. Lind. 
Sect. 7. p. 247. Foei. St. 

'fin iiir et — Libznii f. p. 508. 

'£*t**x*nliiw, darnach - darüber - hinterher veriehliefieia 
oder vei bergen. Ehcmala auch Cyrop. 4, a, g., wo jetzt 

richtiger ■nraxAtioarrii iteht. 

1 1 b k ü 1 u a ü u a 1 — Schol. Plat. Ruhnk. p. 181. brauche 

ni«ta«iii^ijo;<ai statt des Piaton. <art«araidap^airai»>. 
'£ n 1 * ■ r o 1 i tu , dazu gicfain. Galeni de compotit. 

tec loe. Ub. «. T. a. p. 107. B. 34. Aid. St. 
'£«.'««4.1««, To, — beyA«tiai 124.8, str/naee«, das 

Augengeschwür. \V. 

.T 1 »/ . kou u i , 0..>li. Vgl. e'iai««. St. 
ütrsii<ia«a — neutr. «W.pt* «f-Uij $Jmtv t*m&ieVWm Nume- 

nius Atheneei 7. p. a7g> Bchw. 

'*,W<" / .* i V *• T * ** Alex. Trall. 1. p. 5». 

Doch ist die Leteart zw. Man vgl. die Noten pag. 788 und 
nebe estxpar^Ttsee. St. 
'£ntuiffiiia 




Bo*.U 



heifeen. Eine khnlicne Ve.iwecbseUiug der Prapoaliic- 
t nen haben wir oben bey ^nn./^i gesehn. St. 
Bwtmttjjm, AJexand« Trall. p. 151.3. -«.P-eVre* 3i lk„ 

Vf'L ' W, TW Herodoti 1,5,., wird mit 

Mischwcine gefüllt. 
'h r 1 x 0 i . o t — euch Aeliani b, a. 2, 

1 -rtxölaio»' »t. tVi aeliref . 
£rni|l jiirn — u. davon lulamm. 

bey Heerch. it. mrtnuti^ötite*, VV. 
'AV»xpa t i B ,-,. e , — ApoUooii s, 55«. intarpadaievret ipir«*L 

wo aber Eudociz p. 52«. richtiger sxiapnraWM totxfui» 

Ii et et. 

'£%l* fmrew — - S. wtfixgaror nach. 

'üaniatltiitt. Galan, de limplie. pot, $. Tom. p. 30. B. 
44- Aid. pag, 55 , 4$. Bez. , wo er von den venchicdcueti Ar- 
ten der Wirkungen _apricht, häuft eine Meng« von Ad)ecti- 
ven . meistern auf <«««, neben einander, wovon manche noch 
in den Wütterbilebeni fehlen 
der Aldiniechesi Au«j 

rnr.KÖf. A 

könnte die Leeeart der Aldi««" geliehen enebainen durch 
Alex. Trall % pag. 33«. xi 1V.apoTi7r.aeV xmp mantsjaW, wo 
anter tta*ot,9t] grade die boten Slfce gemeint lind. Allein da 
dertelbe kurz vorher p. 530. am Ende r« /xiatpoerraar raTr 
»"»"!*«'»• > aB & ?• S44- t'niaspa'ee» awaeraaieat, «wd in Iholi- 
Vtw bin düng ettaa^Mrur^ s!,^ pag. 547. Mgt, so in 



So stehen als Gegensätze ist 
Ausgah* neben einander; aener*«»«!«, <Vtss<«. 
die fiaaelar Ausgabe hat ixtawpaatiact'f. Nun 

hm 4 *m* A IJ ! • _ l_ * * ■ 
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offenbar «in und «lartelbe Fauler in bey da Scliriftttelter ge- 
kommen, nnd nmfui ,n« 'i . wa» tonit an und für tiob nn- 
tadelhaft grieehitcli wäre, bie jetit noch nicht in die Wörter- 
bueher aufzunehmen. Hieimit vergleiche man die fi Aber un- 
ter ,'t,« v •;,,•«•, iiiEcfflbue Stelle, wo »Utt «'tTiafpaiveirair eine 
andere Handtchrift «triaparoiVrei«' bat. 8t. 

'ßniHomriSu — Hippoer. Foe«. p. 13. 7., «in feinet Tuch; 
bey Hraycb. »>Ti*p<»T,'?ii>r. 

'£in(i.r/« — n?V iUqvrf, yjj Heliodori p. »12. Coray. 

'En tmf — Arelaei p. I85. ü. vaveov. VV. 

'ji 1 - • r .■ ' v ■ . — Soph. Ant. lOiß. tlt *luq roV Varirt airiarr«- 
• »;»; W. [V. Ind. ed Ariitoph. Plnt. p. 597. ao,. O. H. S.) 

'JEmmxlrttiv — a) Hippoer. p. 65t. n. 

'En KT Ifti J • U. MT«0<C<», Nun ni 47, 2)r. f/xv*- «Vir*», 

sor Erde bettatten : die awevte Form Txetzee Pmtkoi 



'En luvßot, in der Arithmetik , Theodora, tberapeut. 6. pag. 

91 • 45> Vgl. nuätmixvßot. 6t. 
*£•«■•»/»• u. Exiitatit. So de* Ilippoor. Buch «bei - 
teemeben. W. 

'En luwkt'mnot — Diog. L. 4, 4«. ir« ( >eir« l 'V«*' rat e|»- 
r^ettf. W. 

'ftn.atr/;« — AttTtapotawi I T<«-.u«ri'v«r «JpiT«. Philoatr. 

P. 677. 

'£"'»•»1. V. ««• Biegen. Bücken, Ruiu* p. «4. /£«*Werf 

«•r. «/vhaoete&e«. W. 
'firmustittt — Hippoer. Praed. no. 141. f. L. aoa Coac. no 

soft. u. U4. erhellet, da(a «Vi ««7 »et« su leten tat. W. 
'Entlaßt), die Stelle ium Anfallen, ao wie ininaJ«». 3j 

Hippoer. p. g 1 .j C. aweymaL W. 
'EnUt/tßmpm — 3) Rufus C*d. Vatie. c 2g. aal 0',» tnt- 

laftßärtra,, der Utin wird unterdrockt. W. 
*Rnt).iu*ui — Strabo 1. p. 15. S. eitirt aua Ody. ti, 16. «»- 
;»i'; niljinT.ii, aber 5. p nj:. n^ ^itrn, die gewöhnt. 
Leeeart, wofür Wolf die Artetarehiacbe, 'n™ 1 imm getetzt 
hat. Maximi mmfj. v. «< d< uiftf a\^f,i»v tmlduitei. 
'Ent lav9ivftmt — Oribaaiua Cod. Vat. VI. c. $. efer it«- 

in riirjuimi r<«V tiimr iy- ni VV. 
'/ktriAv/ejt-tatp'c — boy Hippoer. kommt ea gewöhn!, nur im 
plur. vor, t« »Wiyirr.Ko, I Ar Epüepaie , s. B. p. 
4. S. ftlyäXij *»*»*. 
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•£-r.lijo«ieet>»'» — Tbeopb. Prototp. p. 383- ««» traeea-feoi- 
rr «ei — ec*'rn. Alexaud. TralL f. 15. W. üio Form tir(«re>o- 
rij ber den i-xx u. N.T. eher imtltjofurilB , inü*8itt], bey 
Hi-iyeh. aebr xw. 
Ew «/.fy. •.#»<> t — 1) Philoatr. pag. igf,- Mexfani Tyr. p. 47». 
'£ii1«^l 1, :' 3(, zum U eben echoen oder Ucberlegen ge- 

•ebiekt, Proel. parephr.5, iß. pag. a34. Bt. 
'Enilt,x 9 ot, 0 , ■ , (lirfv), Strabo - fftr Lüaegeld freyge- 
geben. 

'Em Ii vi — Boeckh ad Minoem p. 107. 

' J'. -t 1 11 //--! c — Ton aVi^fi«»»«»» e. inutl^t nach. 

'JUixtftilr;! — A.1'1 > . it ■ > Imutl'.i jieyfuF« Strabo 14. £ 59*' * l,t 

Coray m itriaitAdit» x*. rerlaideit, a. T. a. aitZs^AevpefC. 
*£<riatfler et« tj, eV, •nji» ti»V rt'eror afa^r,»» #'*(inlr;rifr 

n->t> <•"<»'« ;««»> Ariatot. cener. aniffl. 9, S. aenautxi providum 

D ach Gar, , .«nsationan. aoUicitat» n , cL der alten Ut. üeber- 

aetxung; sw. 

tni'K' Jti»; — eK.il« Theophr. h. pl. 7, ««• W. 

'£n>ir r tc, o", ij, flbenroll, gehäuft, Pollux 4, 170. Calliro. 
Cer. 154. S. awptreTaC nach. 

'£»»«» ijfioe — bey Galen. VIII. 449. B. rti iir. (. T. 1. «erai- 
I«»Vmi , die monathebe Reinigung. W. 

' t 1 11 if r r ^ , durch eine faltcbe Zaiammanxiahung tu tren- 
nender Worte laaen einige im Soph. Oed. tyr. 133. ?ir(«j«ir«p«f» 
und erkllrten diex durch Orofamottor, indem ate dal Wort 
Mit (tMitrn verglichen. Vgl. den Schal, zu d. V pag. 1 35- 
Erf. St. 



•Kjr.aiep V e«, ieh bilde, r.V I( .n*V f T«a.ep»e»e« r^rr,, die 
Knnat der Goldirbeiter , PWlonorg. hut. ecclee. 3, 15. St. 

a» «e< — auch Orae. Sibyll 1. pag. ija. St, • 
ntidw* S ri, ( h. H frttrb, Iii. 2h. 



' -r 1 » « 7 ! I 1 i , a. r. «. ( 

Trall. a. pag. 150. St. 
•E*«We>«le« — re ä.-r. bey Hippoer., die Wolken im ürine, 

Aph IV, 7o. 
'Kir/v»ee( — Boeckb ober Schol. Pind. p. 460. 
'Etin'ne — S. übor Theophr. c. pl. 3, 04, 4. 
'£<iro«««iroi<ei («•teeeJs) , obeimnf nieten, braten, Oe- 

niocriti Fragm. Fabrimi bibl. gr. IV. p. 3$8- r«*'« ögt*i¥ »it 

•£j.rr«r;/ui — Proeop. Aedif. 1 , f. p. 19. D. 

'£jr«rv»r;c — • Aötii XIII. 61. — Synee. de Inaomn. f, lßa. 
• t- Quüt r, '•! , ti- / 1 r<i7> nalovßirm* i<pnUf!oi tat »V natuT» 
ärtfiaioutrat -'rirunJot ee^tiarrerrac. W. Für Nacbtbuck 

Syneaü p. 155. 

*£ir«(neee<e, Trockenheit, Hippoer. epidem. 6. T. 1. p.goo. 
Lind. aect. 7. p. 261. Foea. St. 

'Etri'fr/pe« — aehr trocken, Aretaei p. 44. E. faar^f Ut- W. 

'£r»»««««*(C(B — m. d. dat. Heliodori p. 408. Cor. Vgl. Phi- 
lottrat, p. 835. 

'£*«ir«u«erte»«j*, 0, Strabo 9. p. 516. Sieb. f. L. at. «' ;ni.a- 

iiouJv, welche« Coray aufgenommen hat, 
•Eirirreoefe'».«» — Galeni VII. 117. F. rr^i.'; *<>ßolitT H iw ' 
t re»f ir«p <£rouat>« «V. naiapoir. W. 

Eir> n n ,• 1 . uj , dicker machen, Alexand. Trall, 12. p. 761. St. 
B(r<««#«l — klein, flach, tou Augen, e'«^«A«ia), den «oe- 



■nUl antgegengeaetxt , Adamant. Physiogn. p. 372. \V. 
[>■'■« >ttro„„, — reif ij .»';■; 1... Philoatr. p. 705. 
£ frOireev — ao auch t. L Uippocr. 874- G., wo tnitifa* 
xa tfiUm ttefat, weichet auch aonn die falacha Laaeart war 
bey Heaycb. W. 
£>r <ir««a«idf , e, daaOaraufdtiickan, Galant VIII. 19. D. aar« 

tqv fax, 1,,' . , , /;.,>,. KM ■ ,> JlT t-Toiirrf«. ( VIII. 196- F. 
Eir 1 irie r e eti at — Xeno Epiiaa. 2 , tou H ea 

Loeella in mvoitX. variu dort. S. I.oeella p. 21 1. 
Eil iwlmtit, tj, Arataai p. too., rom An<etaca 
( kopfaa, u. p. gg. ß, # , T . a . tTiVlaeats. W, 
£t»*2« » ■•ff« 1 pa itiijt, die 6pblroida in ihrer Autdek- 
nung der Bieita nach, Archimcd. ir«p> mortui, a. aomiotut 
ptg. 6e, it. Ba«. St. 
fr w , n i ej ,,i 4Jret> (» ( dor einen Netxbrttch hat, Galtni U. 
396. E. W. 

^Neue 1 *^. **' ^ N,b,,bruch Toni » u «ge"«««>« 

'Etrtiraaaaaaiiar r'c, a", Galeni IV. 15& B *. a. ä.rhaa. 
Aiaar. \V. 

'Ea/nloov — i*4*loit Rufoa p. 63. — weichet den Mi. 
gen und die Dirmi bedeckt u. a. w. VV. 
T. t < t ) ..,-. k r , : .,, mit einem Spiritaa reraehn, Euatath. apud 

Villoiaon. praefat. in lllad. pag. 3. Sc 
}■ t 1 n 1 .■' < . — S. (tduii /oi n.sch. W. 

'£>r« w «lai'lt t — AraUei p. 122 B. »J rp." .'./(,*>, i.U't^v in- 
««•««larip» mm'fmtot, da« noch aua mehram xutammenge- 
«oute Gpgencin; wenn et nicht ir« t< <>:U". r...,.i. heifien lolL 
W. ff ..ro>.r.r .«1 ^nnOti Syneaii p. .7. ««a-U 
P* 8** 

*£rr«iro'laiaf — bey Diotcor. 3, 67. coat »V. aaWreat, laich- 
tet Erbiecben, wie bey Hippoer. 1180. at. aVpni ttr«)ra«Utat. 
> W. Andere aebneben — woiaiot. Arcaditu p. 43- 
iftt«!»'«*.., r«"x üeearapee Thcaniatii p. 75. rertt. a'e^al- 
iu<.;r, aberaeticn. 

'Eni mol tf, ij , die OberSiche, Arruei p. 69. C. oüi . i! r£e< 
''^Tuli'ti ro? oxi ; V««t »«»•rdftrn«. Galeni II. 397. A. \V. 

|£n«np«. , 1» , i. t. a. t>:,..i. Dionyt. Per. 1047. 

£»•»«/»«» — ä «V^ta'c iwt *fimn mjlmm Philoitr. p. t^*S. ve 
rrjt a<datV «*s«irp. «xa'erw p. 877- 

'Eittifoc&i — Uiliodori p. 507, u. ao ^, tDer platoLeg. I. p. 
6 18- c. rä rrje a<«{iV(t< iwtno. nouiiiurvt, die Schande vor 
Augen habend, Gorgiae p. 167 d. «arte «rtarp. ytVfBM, al!e* 
ateht ihnen ror den Augen o. im Wege, oder im Lichte : da- 
von tWf-M*/» gemacht aar, 

•£<ritrpe»*«'a» — davon tir.irpoie«« I.uciani Atinut. 

•«»•»r/osar, wicdexholt enthalten, üeopon. S. 7« ». VV. 



Adamant. 
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'£«•**'»««( — Hippoer. p. 39, g. tt Utnit/ti* reeVrrai, wo 

Lind. iWt.Voiv Im, wie Kurz vorher, die Vereiterung. W. 
*£» »ir i f ia am — Hippoer. p. 150. II. 01 i»»r«i m o*i '>..t etri- 

tri f 1 £ai tu , noch daran Fieber bekommen. Dieaclbe Bed. 

hat (n*U 9 ftt mh m, Hippoer. p. 255. 57. Aretaei p.59. A. ösne«* 

yivttat — ij»> d" i'inr, n«;>j. AV. 
'Kw'n i d<5eC — to ewaia Arietot. I. 716. A. W. 
•£«)«wp«»n- Areuei p. 66. D. i^»omv tw. •. r. e. — »•!- 

, . AV. 

•ßntdp«. »«. — nrr.a,.;,- v»nVa« Th«inittii p. 117. c 

'J : -1 . i' » — bey den 1 xx. 

'Ei" i vmxiCw — Zeile 2. tu) xJtjtjtjf Ariitaeneri p. »2. Abr. 
vpmt >io ua,, wiederum von Khcumatieait 
len werden, Alex. Tri II. 10. peg. 607. St. 
"ErnrJ^jjeoa» — Polemo Physiogn. p. 191. froilaW ixiSaf 
»ti(.jii;«(ii , mit den Faden atampfen. W. — ^«oeioe itiwvat 
Maximi «.,:„, >j v na., zerreiftend. 
'üe'pf ^ jot — tjdeiaj Philoair. y. 195. in. «ei i'<i»e'f p. 5°3. 

«V. »«' äoilyürv f. 14. ew. xai eW»»i/ior Heliodoii p. 1^3. Cor. 
MLtftimtftti — Hippoer. 1194. D. 

'Knill' tretet, Alex. Tr i «o. pag. 590., wo eber die ehe U- 

tein. Ucberietiunc ej<Mnmmla bat. St. 
*£n.(i<!e, , - Wm^ViAiMh«' Maxim, Tyr. II. 



p. s6. 

'Etrifdoia, 17, 1. v. e. inMoq, euch beyLoeien. a. in Ale- 
xandri Aphiod. ProbL ini^n*. ««4 Aeliani h. e. 

10, 36. 

'£«!(: (-•• rein, to, dat Eiuscblarfen, Trinken der Arzneyen, 
Ahnend. Trall. 13. p. 636. St. 

*F.jti iv « " ■' • 1 - — A rehigen ta Cocchi p. 121. 14. ma&atfm/ti- 
m> t» ioi,n. ( ,n, von Hunden, die wieder unrein wer- 
den. W. . 

*£ t» 1 d d i ; » f • et» in , <ok, ;'"// »iti» Tvfuv teeo] «Jim. bjU 
i'n , l. :. „; r«.'n,i. <> 4 d«fit Deinocritut Sexti Erup. p. 399-1 
ml ellci pafet oder gilt nur die Meinung. Keiych, hat *'»«(!- 
^ •':><. inifpiov, eber de toll et wohl iin$$vttf**v heilten. 

'fwietiov — Kufue p. 51., der eber p. 3a. euch inu'ttmr het, 
wes Codex Vindob. nicht Inden. 

*£*•«««*• Ire» — Hippoer. 932. A. tei »laiera fi:oi;i/,umf , ,' 
HMMf*») aV jrc<si>eiM.' uud e'ffior/auro/a fiir erneu Anfall 
der Krankheit. Galeitt III. 382. 40. Bat. AV. — Zeile 3. c. 31., 
welcher euch dat medium braucht, wie e'.mer,.. . . 1 ibid. Be- 
seiehnung duich derüber geaeute Puncto. — Zeile 26. Ge. 
len. to pr'i.j.« «tJ t«ü ?or<f ^inntiaifn»i*t< /tlv airaoajiieirer 
ff TO Jijaie'oio? , iv '.jVmoh dt IMp H «Vet e/ao»» ar^äf ■«- 
i,ta,,"i Pautaniaeß, ia, 6. — Zuleut ProbL 26, 53. 9. 
über 'Fheophr. de Signia 4 , Addcnda. 

*£« te <fi e' ei — n> ij,,- , (./. , o Aeliani h. e. 81 >o» 

*£irioiri'fei — Zeile 3. Hciodoi. utirif tiV s*^ia(i«i«y /wi- 
eiTiWei*»'"« Pluietch. Sytnp. 7. p.yog-E., aich zur Belegerung 
mit Lebentmittcln veitchen, toic ^laeterrisnit Mimt ee'ttic 
iVieiri'^ovrau ffföt o«c;<sT<iey Moral, p. 7(. F. ex ee pebulen. 
tnr et fubaidia capiunt fectiundae aophiatieee nach Wytten- 
bach 6. p. 575- 

'üani/etieai — *»rv" •*! >el ein intmppiror Philoair. 

p- 7»7- 1 
'Kit «OHtJ »r » — 10. To lnioxr^t IJlftflOt Ttleercvv «IJ Wllfllu- 

fähoist HcTodoti 5, 75-, wae er Hebend den Pcricrn an- 

wdnechte: eber dertelbe 4, 33 a. t. w. 
"Mn ittlripot — bey Hippoer. gewiihnl. nur t. v. e. ntiijpo'c, 

wie x ...i,r, im. p. 79. D. 
'i-r/i«»»«! — i »/««o^ioj'rei« päiluP Thetniatii p. ti6. 
*£w»e«o?»ei«, Verduukelong, ProcL paraphr. 2,7. n. u2- St. 
'£nriex »reo r — 1< ^"' U * P - a 4- ''/«I«e«a Tu? eteroivo» $vt{- 

d»f, *Tio«enor, on»o f'no; otier r-I. o'^^oi^itole, (n tavTi te 

fötrrtCmfU' nSmtmSfun' £Xi»> di re »»• to« o'yei'«« «n». 
OMTd<( »jr. eVueiaCviiei. W. 
K*,io,H», Heliodoii p. 843. Cor., Ober etwet hingen- flat- 
tern lauen u. *. w. 

'£n<erraoMo'e — Hippoer. 1185. Ca we» Galen. «.Vt.c.'i er- 
klärt. VT. 

£s«e>i«er<»J(, edr. 8cxt. Eropir. paj. 394. Colon. Sc 



rpigeiai«™«» — oe» — »vap- 

1- b*7 Hippoer. p. 



fgi 
machen , 



eubvertere. 



'£ti5«.'Ph'( — Artetet. I.715.F. 
x/e. W. 

•Err/oniiji-e», •', 7', rnilxsüchrig, *o 
1134. C. , WO i rJ unijpot Hobt. W . 

'E*»e«ro*d«ee»j« — bey den lxx. 
'1: 7:,,iii'm — Hippoer. 129. H. W. 

'£nter«#*.ät*, »b wegen , Chryioet. bomiL in y. 6. peg. »5. 

Cmeler. St. 

'Eir«oTae.eit>, bey einer Sache eich zanken, Sext. Kmp. adv 

Math. 11, 37. St. 
't'n.41 »jöe.o« — eo der Evangelitt Johanne» bey Dionyaieta 

A-eop. c. 2. ecclea. hier. p. 233. • /.t. eo) ^roerna/voc. W. 
•JEmoTij'piyeia, re, woieuf inen eich Hütet. 9 Heg. 29, t9., 

wofür andre oVneT. leaen. 
'£n/or«xoc — die Stelle det Etym. M. tat aua Schol. Tbeoer. 

1 , 4g. genommen. St, 
'E;i«eroÄieia<oe — orvoeeiai Plitlottr. p. ig", j-jjouaore 

Philo p. 980. oevdejiara Grejcor. Naz. Vgl. Auecd. Beltk. I. 

253. 

'En loroa/fe» — etaf den Mund feilen 

Luci« 1 1 6. p ; 35. u. 8- p 43- 
'E n io r | 0 tee »'t — an eiche und Rafui. W. 
•£w*e.£».'y dee veretltkte er(. Geieni XII. 456. A- 

ini u *i» *'ra' r ae T ,;..n. W. 
;Etr.or*i/»oi»«. — Aetii XIV, 5. W. 

^»uitajfj.'fw — euch Pltilaatorg. biat. eccl. 2, tS. 8b 
'E n 1 » » r » , , • • . tuXaerdcm noch xtaiam man wirken, Procl. pat> 

Ptolem. 5, 16. p. eoa. St. 
E nie vr&t r ia e t, tj , öv„ edr. ^— e»t , zuaammenaeteencL Dat 

Adeetbium hat Sexi. Empir. 5, 40. Da« Adjecueuna kommt 

in dam handschriftlichen Scholion zu dteetr. Stelle vor int 

iSiVnigab. Codex. Caieeibe Scholion hat Fabiicioa auch; aber 

wo bey ihm auch Adveibie atekn, aind hier fünfmal die Ad. 

jectiva im femiuinum richtiger zu tebn. St. 
ÄTiaarrf xteai — Aroteei p. 44. A. *n«f rvteuciert« cüXer^ 

to. W. *, 
'En taiß^ota und 'feitr^aij, u. e. w. 
'Emtif m — Zotle <j- Periode: Lueieii. 3. p. 157. mn einens. 
. Aegyptter : a'^OVr/ere «' nieiei f /Mroy t» real svnxtt «ol enir^x' 
Emavx'i^m , hiufig kommen, beauchen, Baaiiii T. VH. 

488- eea-aroJe eteea' «iw»'*f — evf>ä£fit' wiri. W. 
'En .09 oe.ii "an — der Grad von Entzündung, der in 1 

übergeht — Areuei p. 59. F. eine« —JUiavtm , l 

dende Getcbwure. \V. 
'Emijaill.i.t,^ Hippoer. 8 16. G. an. eereTr, der J 

träfe. \V. 

'i'mjo/i »of, i. L. im Poleenon I. 
vier. St. 

'Eitimiin'f, o, tj, nooh darzu niedrig, Oribaaiua Coli. 

IV. e. 14. ai aUieaa ot für t'niaeiini. i*roeoa toc'c nv'JaC, 

wenn die Leeeart richtig lat. W. 
Entraeit — 1 ~r 1. J> — ro'oiat nmi mvlvtmt Hippoer. p. 

405. 44., die Exacerbation und deu Nachlart der Fieber. \V. 
'Entrt; i w, enfeuchten, benetzen. Theoph. Protoep. p. 848. 

Vea — Tiyyr^mi hm rrarree. W. 
'£*<T«i/o>( — Areteat p. 20. D. a*n.». »V et/cv ey tjarara — 

eviavu>o». ai. >V. 
"E w /t.{ — 

Gtonorii. 

eteht , wet 1 

beatitiget. W. 
'Eni tti £n — a. r. e. (Vrtvfi., Theephr. eher. i3. »w. 
EfTirr, »to* — mqan' v inaffrptt a'-x.'ri^iroe Inacr. 

tnehrmal crkltrt Boeckli Staetakiaalltell 11. S. 301. u. 327. 

er h obren Bildern, die anaclothct w*ren, emblcmaza, 

; ,.1.-; «'n/r jjerc-i aV feiiy S. 3.9. wird Prechtklmin« anit 

erbohiier Arbeit eiklirt. 
'£n iroHot— fruchtbar, Hippoer. 1201. H. ij meZ^t imiromtt 

toCea. AV. 

'EniToirao'ei — no. 1. e/J «rtieei Aeliani h. a. 4, 37. r«< 

Philoair. p. 78o. 
•Ewaepaea — Zeüe 2. im^mu. — Zeile 5, e.ra 



a,. >V. 

vgl. II. Stephani Interpret loce. Herod. n. 726. ed. 
So auch z. I. Hippoer. 603. 4., wo a> eeiaceeJh f. 
Foet in der Oeeonom. vorschlagt, u. Cod. Meed. 



Digitized by Google 



MniTf 



91 



»55 > g+iff nkht gleich 

Rom. L. VI. c 6. 
, beunruhigend«, 



»«Vra rn* MiptrmUimf Herodot.J, 
srierit; xn u. nahm allei an. 
'£«• rpurr.ac«, 9. «V, Oribanui Cod 

»ngreiiende GespiAcbe. W. 

*£»*(*•<? ' : — Jowph. T. 1. p. 906. 1; aQ*aiam «T»rpoi/rj, WO 

C«d d. B. »Vrl «paTjf »»•'• W. 

>. rr«n «*«'•> — »b« Ariitot. ProbL 9, i v ei fro^ei inirv- 

'Exirrf«- faiWtfyyfclW «ral .../»»; Phllostr. p. 516. 
VK««T*Cf«. •}. d*i Erlangen, Mclump. Phytiogn. p. 45*- 

xaÄo J a 1 ^, V* ■ 
'IS !»»>!* /»o t — Hippoer. p. »igo. G. «i 

•£*. T a.rv«, 0. v. *- 

A. BMI , I. V. ». 

Ariitot. 

IUI die 



ndet, Ariitot. [. 7«9- 



. v. «. das vorhergehend« r lo/e*^iC 
Ariitot. Phrsiogn |>ag. »41. Die» VVort muf» 
de« im Lex. mit iw. bezeichneten k,,/,^,; 
Poromen, w.i nicht giieobiiob ieyr. kenn. St. 

"K -r 1 T '■ ' v« o »■ t III ■ I. V. t. «lTif lt)ft*i*B , AUX, Tr»U. S. 

'E^/» *•>«•«»■ — Erolianos r. ftejoW Vf. 

"t -• 1 t ; - >•'" ■«• •••»«""■ Blaeen darauf bekommen , Hippoer. 

epid. 4- T. 1. p- 75o- Lind. lect. 7. p. B16. Fom. St. 
'£iii?»'*I"" — nao.tr Aristot. Phyiiogn. I». > 45- o/(to «pöi- 

«nsv — «oiW«*«* i'«rt>. W. , , . » 

— Are u ei p. ist. B. — aeirivsi ttvtot e* t er 

O v a>ior. W. 




aucn «■ » • T 

«or iiraro« *«t «w««a.«s« 
Komme ietxcu._ S. auch 



•£*»I«»P««»'"«" e «. * T « 

■d Merl. p. »79- 8t - , , . 

'£„ ittXäm — nenir. naebgebtn, trliCavrH — x«*eimt 
ÜUtt tnt&vptot Philo lud. de colend. per. p. 8«. 

'i^,,,,,,,; — Hippoer. go. F. ii'aaara i'ir/xveev fiairn. W. He- 
eren, bat •Vi/ver* all adj«ct. durch tffeeewraeyieVer erklirr. 

'Esrs zp«" J ,J — Ariitot. Probl letzt — v&pt*>t dem «fie- 
mivoc eul gegen. > 

•£»;**»•««, •'. »7. Abergold«, hImM »xmtfreat »fr. Chind- 
ler. Inaer. An. II. 5. *>w«fec »*., reich, Jleliodori p. 61. Oor. 

■»t,5fp3Ä - «• '-»*•* Pl "° Ha.1* p.57. b-, 

öfters nach Athen kommen. 

' 6 «. rar «ro»-, niaht na«h »ffip. ein 
yai'at. 

'Etrevii»^ s. in «re»**;« nsch. , . .. . . .. - 

it. «««t*oe>, daran eiparev t» »srodou*« Actctiy U rr. 
655., faUren, anleiten. 
"Eirei'n»«»' — Paraltporo. 1, »7i «Ä- *" ™« c ww/»««» V ro7« 

_«»•««««•*'»'««•« «rr'pyeit. ,. , , _ 

'»'tmiii/C» — beregnen, befeuchten, Heliodori 5, 11. 
•E^i*«»*»»'« £ - L - " Heiiodtu Athen.« »1. P . 

5*3- fte ^r' r, rr »,„,„„, n.m 

•fiefel»*« 1 »»' - ü « n,etr « r-epagom. Uern. 
eökia OMcUpf 
werden. W. 

•£«ii«r»«, Aufieherin, Pharnot. «. 34« P«g- «3». St. 
'£« evJU« — der Zabufleiichickwamm, Aetii i5-> »4 

•£wo»lee» — Hlppocr. p. 7S?- D - W *. l*e*i»*., i, 

inovI<»r»«>« «lad im Grunde eiueiley mit a'ereti»», a*ovlwotf, 
«ireeiwr«»*, wetden in den Htndäehr. oft miteinandM Ter- 
wechieh, und aiad hachitem dem Wortraritaode nach 10 un- 
uricbieden , wie dat deuticbe bciiarben and Tcrntrben« 
*£*e«p »'C» — D* »Bi>i'jJ«e* nicht vorkommt, wo- 

von } ,Ji ■?,«'•.> kommen maiite, ou^leich irpecoipie* von den 
alten Giammaukern angemerkt worden ist, n. de die.attiechen 
£urip. Aairom. 6*0. »in - 



- Demetr. Pepagom. Bern. p. ga. n«>nt -0*1- 

- oder Pflaiter, dio auf den Unt«i«b gelegt 



W. 



iterpivat, AetcriTlni Eom. 13a. Ariitopl:. Theem. t«i5. . n nr 
die Form intr^Z», braueben, wie Soph. Trach. ga7. MtvW . 
giC'-n , wo der fjchol. irpeeop/u'{*< qu7r Mar' eo9ör ärriutvm er. 
kllrt, und derielbe mit AesebTtui dai einfache »tp/ge», «o 
wird wobl auch in Plato Alcib. 2. «. 16. »Totp«"«^ rorzuxiehn 
»ejrn , obgleich Butiminn die Form iwtf*mtji fitr die prosai. 
iche hielt. Sie kommt iw«r im Lucian xwcymal vor, aber 
der llter« Strabo 3. p. tgl. hat #Vet p/eai-rof vei" itiia- 

Lorc , entgegenpe^ctr.t dem arrtaeerrevreC evdjrof, u. 8. u. 365. 
leifjt ei vom Schiffer setbtt : «e;»rp>ee< ättovxa vfitrifr, wo 
Caiaubon mit einigen Handichr. i^aomoat vorzog. Die Form 
tieot-peou n. rar <■< ■ in netitr. Bed. bleiben dem Polvb. u. 
leinem Zeltalter eigen. Nültt rroeaa fvovotZojv ,1»Sit.t> »J* 
A'i9«>«U* Orae. Sibvll. 14, 279. nebt viel!, it. iVep<;«v. 
*£*•»•»«• * e — Palfadfm de febr. ed. Bern p.a. ro« r^r irr- 
piriiV eteaeepat v«'* r» ot'ouu^M Mal i ntaeejtjfil , wesentlich« 
und «ufierweiemltcbe VerlcLiedenheitan , wie P. auch 8. J». 
aagt: iiroi'Voii^K '■aqtepäc — .al iwip tijt Sltf, Uym 3ij rat 
avußtfliptvlmt jvl t;; etV«'?- _ W. 
'£*»r»ir», ailailev — famMi Tryphiodori ^.'354., wo min 
iToyu. reibe seit, von den in einer gewissen Ordnung flio- 
" senden Kranichen. 
'£ traf et — siaWat fToxov Em. TJippol. «14. vetlndert Cou- 
rier dber Xeno. p. 99. in fvers«.! 
' t. -r < 1 a, r', 1. r. a. twi;, Tbamiitii p. 1. d. Srnesii n. 
13S. b. 

'hnraxutSi «ä«*l, liebenzabn Mal, Prool. piripfar. Ptolem. 
pag. »96. St. 

'£rr«axia>a»*»iv F.uiebii praep. er, p. los. C. f. L. «t. Arravi' 

'£)traiiaii!re( f. L. in Eaieb. praep. «vang. p. floa. C. Vgl 

mein 11 im Progr. St. 
'Eittiiotfln, •', 7, lieben «or.Uat behend, Arittopb. Pol- 

lacie 16, 67. 

'E«T(i/i"»i«"«i — Platarch. Plac 5, iß- ». v. a. — Mprjrot. 
'£irrauva7ec, ai'a , atev, lieben Minen (iieaT) haltend oder 

wertb , Heijeb. in Milan u. Molvtlt. 
>.Tiaii'iai«n(| sieben «ralaierar grofi, Scxt. Emp. q, 

311. St. 

'£irrät — An tot. h.a. 5, 17, 15., gewöhnlicher IßStpit- 
'£«T«»n por, im sing, auch vom Siebengestirn \ Eiatoitb. 

citn'ter. 14. pasr. 111. Gala. St. 
"Eire* — doro'« ttnnr it. JUVuv, Hemd, ad P.'aton. IV. J». 533. 
'£««/£»', »;. (»»dif). Zaubergeiing — tncintatio. För den 

Naehina eine* lytiiehen Gediehti fobrt •• Sienh. aui Schol. 

Theoer. i, 64. an, wo aber der stets wiederkehrend« Verl 

(der eine Art Zeubergeiang iit) 10 heifit. Der Nachlau im 

Irr. Gedicht heifit blofi inqSit. Buttm. 
'Enal tv im, Schmerz, Alex. Trall. g. p. 444. St. 
*£ir iwd v ref — coninar. — cWiVrife« Hlppocr. de artic. 111. 
'En iu 1 e e, n, zum Verderben gereichend, Uerodiani 

Epimer. p. 803. 

'Eirarii iiiii, a/a, >»r, ,,},'nr — mtm Hippoer. de nat. Ott, VII. 
5> O. Tom. IV. , wo aber Lobeck «refiMeVa rortchlact. 

'Enmftii tot, tn, tev, auf den Schulcern (eliier) be&nduch oder 
liegend , dts rnlingerte inrnpuat. Dim Adjaet. auf imToi wer- 
den blofs von Subnaat. gemacht, die auf /die« von der Form 
■uf ie«. iene bezeichnen den Tlieil oder die Substanz, dieie 
den Ott a. die Lage. Hingegen ilt ijr««»»a'die» s. r. a. ixtutaTot. 
80 Lobeck. 

'En f im — n 11 hu p. aft. ra* a'«fe iwr r<fe>rwv »rrl 
uadt)U*Txm ixojfuitt. YV. 



'£irs»vfii<a, 17 — DatwIsM bed. /t-., »•;„„,., T i. 

bi.--.ee 



* : :bine< hlt. leg.'pi! 



era aal 



875- '/'»»eiceiietwrr/t inmtrvfuar i'ruav Paulen. 
Aaereii» i*m*ifno* ImßtXr Dio Call. 57, 
naperrvViiev u mii'wtt mit flgd. uomiu. 
"£ir«xpet, gelblicht, Aretaei p. 56. A. 

*£paf« — so «. L bey Paulus p. 64. aa. Sm»t¥ Si fpeWra t« 
rXeai, wo die Ausgaben aep«'aa>-ra haben. \V. 



•£paettj« — auch der Anhing«- eines L.brers, H.indorfad 
Plaioo. Ol p. 317. ep. «rl«c»/ v P.«to Meno p. 50. hv 

M a 
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'Epeff-ft, J, •- t.i. «V««r^c, Arelaei p. 50. C /p.'re» r*r£<»- 

ro'roi. W. 4 
'£pr«f«»a» — du» »ct. ipji^m findet lieh in den Aaltem hm 

u. wieder, ». B. Demo er. Stobaei Sessn. 51. aruilov »ujta li- 

if,t f'iT» epjno»,». 
'Bffmaid, »7, lic)«';e»>««)> die Wirkutg, f/o*f,t Plato Protsg 
._P 35? d. 
• L - 

£p <'a — Zille s. 

tu , n.'ch. 

'Ep/ffece/i 11. 'Epißtroou, ans dem E rebus, eus der Unter- 
welt, mit >*, #'f igißteqiv II. j, 5?a. obne praepoi. ovort X ' t 
t'pfßtfq» »Vc jSutct t,»t aitn/t. Die awe\te Form steht Ii. 

51«.. u. Hesioiti Theog. 66« Aber die Veiianie ig l S tt f n 
in MI f teüe dei Hesiodue hall h mtmann A. Gr. 1, 200. mit 

in 



*tyikißoe — o7«r*, der Advokat, Themiatü p. 860. 

CMltxanu« Atbenaei 5. p. 197. b. — S. 



Recht für die wal t e alte Lesest t in beiden fijiellen 
rr.- ;>'c.- t ,r. eipteys, egare/i. 
■£ v i/i«, perl. /pipeixe, davon patl. ipr,pli*tan bey 

Uuttm. A. G I. 535- 
"Eft not — S. aoeh t, c ii-tK 
'ifti'»«» — davon die Sp j in ii r'pKire'u haben. 

ad Herodiani Epim. p 36. 
'Epsisrw (f'(j»!rai), davon fcor«, ijpiffcv, #p/pnrre 11. 14, 15. 

»artpr^untu lletoaianifl, 3. u. e. w. 
*£p*ot"e — gemacht: ,\.«r.- jj % •>»«» Plato Cratyü p. 

B89>6>, wo vor Heindorf *<'••/ ep/f V" J • Handechr. 
hm j'pn'«/. Politici p. ago. e. iptov ifcn^.nnt. p. 9gi. c. and 



Die Form tpsrsä bey 
Man Tgl. 



3 3. ■. *,.<'«»• iodijra. Pollns 
Hippoer. aw. 
'Eoiitrv — im Homer nicht blofi tob Tbieren. 

Odyss. 0, 97. St. 
'E<> lei't 1. 1 tu — Zeile 8- Themiltiui p. 35. e. ifwxtlotip »per 

'.«•<« ' '»i^iuvv. 
'Eftifißiot ~ Epigr. 172. (Muratori 138) — wo Maratori 

epeve/ftos gesetzt bat. 
' . •• e, 17, auch .'L.'ffuv, attisch, wie freilief it. sve«*ies\ 

hingigen »p^uo» j-rTper Ii. 10, 570. u. s. w. 
f. PS r -'"<»* «' — lüllt.cll lt. ii>r t ;,ca.\0, Ml, u. e. vr. Buttm. 

A. Gr. I. 440. 

*£p »«»#»'*_, e, ij, «ei>nj Maxiini aerepx- $90. st. iptcmx&tjt, 

oder 10II i'ptaxüt't beifjeD , wollemgend. 
"£p fyl» res — Eutecnii Metaphr. hat dafür «t'Jateiaref. 
*£p<*» — Zeile 7. Hesiodas Clementis Al. Strom, p. 716. Coh. 
p. 63. »Qavitw* ti ei errat rpvp'orsu «patoc iUm, vom medio 
gemacht. Buttm, A. Gr. I. 335. 
*£? tt"* i'w — Zeile 9. ich tpinne, Heliodori p. 9. Cor., wie 

Pbilostr. p. 854. tyi&et too der Spinae braucht. 
*£p.di?Aof, i. 1. iot&nltfi, Orac. Sib. g>> 7«4 

uoter aap«<«<i'e'e Geaaete. St. 
'Eoiövpos — Diel Wort wird vom Qu. 5m. im guten and 
buirn Sinne, ungefähr in gleicher Bedeutung wie »%/ .,»• 
Benommen. Man Tgl. 1 . 74»- 756- 364- 468- 4. "5- 8. 73- 
«33. 1 1 , 448- '2. 3i8- u. i. w. Hiervon fuhrt daa Lexu 



VgLd. 



w ■ • • J _ 

jglachlicher VVeiie nar die Stelle 8. 73- an, wo e» der fal- 
ichen Letcart fo 1 e • . £1 mttfs dort heifaen : e« x iofävpo* 
r*cp •e/ptaaj a za^wirai- St. 
*£p ( vcie rd e, ij, cV , etaei, Feigen, durah die Kaprifilation gr- 
reift, Theopbr. c. pl. 3, 9, it., wo fahdi »V»ii« oder fpn« 
neb!: oppoi. •Vt^iVaerec, w. m. n. 
"£pi£ — Hippoer. 580. 34. tev >>»r«Te« 17 oi'i <>s r/rpa»T«». W. 
1 » 1 t , t , mit Wolle einstopfen , Pauli 9n 48- '«' «»r« «pte- 
(tv»artn, wenn es nicht »piw ffifowrH heifieo soll. W. 
£p» o t-py < * öt, d.. n;; r . x , r. v ;.,».; , ri n- H-.iiit des vVnll- 

•ibeiteTa, Paeudoorigcn. c. Marcionu. a. peg. 64. Wetat. S«. 
•£pto 9 t v i r 1 c, a. e. iyia&tvqt , Apollinar. Lendic. in rnera- 
phrai. y: 15t. p. 907. in Cod. Pa.V. T. Fabric Man vgl. 
»e 



Jb.^ea./r^" und SJ t 
^ l f^ßtktTijt und andere. St. 

£paiae/<« — Hi,.pocr. p. 749. D. Galeni XII. 95. 
ra /»t», i'ri Xp^aro Ityoiar o!" Eilgut. W. 

JEpuaa po'dii . - eriasaaäV to't — -Uran Theopbr. eher. 
16., vtfn Minnarn, vgl. Aleiphr. 5, 37. Serviu» ad Aen. 11, 
63a. Ueaycb. b, t. SciwL Lucuni ad Jov. Txeg. e, 7. 




r £p.a c t> »kt t äe«, «, "eine Pflanae, hl-ifigimAIex.Trall.it. 

p. 6j-?- "■ tlgd. 

'Kpuöirov, •', hat Arcadius J». 8- «o» */Jp>»r> H. WaV I 
nienfjeacutar Gmius oder B-Idilule. 

'£(iof, ti — Nut bey den Dichtern n. nur in den 

eH-yre"«!* „. aeruh kommt allein »'per vor; i«.».ocb findet man 
nicht allein er.-jpee, sondern auch fiepet n. «'rp/a. DieForm 
>p<* V«mmt blofs bey denSpttern vor, u e;leicuwohl iat davon 
die attirche Form des Adject. i^ioTt, igtö. tn9>]t, abgeleitet. 

'Epwirm r »; e — von der ArlinlicbKeit »einer Bewegung nenne 
Aretaeui p. f>g B. den Ktil»el des Elephaaran jrp. iparerü«*«« 
c*o)a t r. W. 

"E pw iy c — Flechte, freuender Fleebtrnanaicl lag7 Galeni X. 
368. IJ. beicüreibt sie nach Hippoer. W. iothimiot bilt Wil- 
lan fdr ie<ne Impetigo rodens. 
'Egirjert * i | — Hippoer. 3fl9< E. f.Tieri««' Galeni VI. 4'ß-li 
um sich ereifende, weiter freasende Geich wdre , die p. 1024. 
8- »prenT« beifsen. W. 
'Effrällisr, r», Aretaei p 119. B. W. 
*£pda<*««a», -,. pl. von da/rw , perf. pasi. «pYaeats», Horn. 

nach. 



E{> ei f o fot , s. fi,.(.i,.f «pov 
Epe» _ üp,| e g. ' n«t 
t i/poaf. S. in- yeüetf alas- 



»gendea L< 



W. 



Ep lfpil*>l — II. 6, 58». V 
£p»yaie( — des Aufstofsen, Ariatot. Probl. i«6. i*. Sylb. W. 
> t " •". ... o — v. a. lumriVtZa«, Hiiipocr. p. 45. 9i. VV. 
jEpt dp«;«r — i.'e>w, rlodsena ad Theophr. p. 1007. W. 
'Eps-iTpossiiJe — x«r»r, die rotblicbe Seheidetihiat dek 
Hodens, Rofat p. 41- P- 65. Galeni IV. 978- E. VII. «8- ** 
«. a. W. 

Epetfpjc — rä ifv9fm Iwtajmtro'fityu HippocT. IX. 519. D. ( 
für monatliehe Reinigung, aueb in unserer Sprache der Ge- 
meinen dits Roth«. 

£pv&pörr/c — schon Galen, de sitnplic. potest. 1. T. 3. p. 6. 
B. iS-Ald. 6b 

'Ep ■ dp erAtupo«, roihblaf«, d. h. blafs mit rother Firbang, 
Hippoer. eptdem. S, 3. T. 1. p. 805. Lind, eecl 7- p 96g. Foei. 
So bat die Lindentcbe A.isgioe; Foesins dagegen im yi- 
Aeieiv. Schon zu Galens Zeiten war die Lesasrt schwankend. 
Vgl. Galeo. eomment. in h. I. T. 5. p.933. B. Aid. p<483 Aid. 
Galen billigte mit Recht (*pt-9porItJpe<eir , Was aurh die da- 
neben stehenden Nuancen der Färbung, tnoxlaaefttlaotf and 
vtrexAsipoK beweisen , dafa hier von Verschiedenheiten der 
BUsse (man denke an die gelbliche Blisse der Sudliifder) die 
Rede ist. Mehr davon anderswo. St 

£p » «*p o f oX e 1* , vgl. {^v&pöxlr'pot. Sf. 

'£pi'*am' iiy, Inf. aor. von sjpthtcaar »t. (\.\mr, wie ij'h'to- 

T7t» St, r)i-T(v, 

'Epaaartatv findet man st. "d. vorigen ipmenhir hlafig in 
den Handscbr. , von l^vnutvtm abgeleitet, ». v. a. #p"*eVa> o. 
Odyts. 1, 199. ifenmtüm, abgsleitet von ipeum m. ders. Bed. 

'Ep»hw, Eu>, aor. rjpi'nanov, ml F.« 1 *n*hiv — Zeile 4. Da- 
von lind ipvxivu, ipmavii, s'pvaaWs» abgeleitet, m. darf. 
Bed. , aber poet. 

'Eo*9,ßiZii)t, i, 7?, (t^talßtf), mit Mehhhau fiberzogen, 
dem M. aosgesetat, Tbeophr. c. pl. 5, «1. VV. 

"£?»«■(, »J, (»>»'«), das Ziehen, s-iwv epvetic Maxtmi Tyr. 
p, 364. 

"Epjaasaa — mit «rapa pu*p »v, {Xit.rror, »iilv, tecorto u. 

itgsl. infin. sjl.'f« a> ujt ( ,,v n , partim ebfuit, quin snbvertcret, 

VVyltenb. ad Piutar. 6. p. 461. 
'Epceroia» — Dia Form «'p^perijao «w. Buttm. A.Gr. I. 33$. 
'hmi-t, für unser, Apoll Rhod. a, 716. [fea(p< in jetzt an* 

demselben aufgenommen j St. St. 
' Eo i'po. Name eines jkrsneymittels baym Alex. Trail. 7. p. 332., 

wann die Schreibart riebug ist. St. 
Sota, 17, s. »'«in nseh. 
"Eoil, 17', (IcV, e«us. 8. in fiuiK. 

'£«B*»ri7a»/»wi, »dv. Toaeio»/», Theod. Prodf. p. 177. 8t. 

*£«»ii .■ , ö, '}, »af», Hesycb. der es d. virttfat erklärt, nach 
Coray ron lim, feie, s. v. a. limi,uo(, efsbar. In I'euiaiiia« 
9» 281 »• *'»«« JeWa* schlägt ai Ten, eiu, vor. 

•Eaf»'$ — ««nrun« (in Wolfs litiar. Anal. 5. 8. 73-) leim d. 
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setzenden Bienenschwärme 



rieh irgendwo an- 
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Areiaei p. 117. B. 



13. ai ruv {2a>Mpn 

habe den Abend 1 
W. 



fem. von «V «•>. 



Siilitn Arittotelis h.a. 9, 37, 6. a. 9, ag. u. erhlait 
diesen' d. t v imn vsgnm, ■ principali examine, ui roloniam, 
dil»ressum. Dieses soll eigentlich dat römische examrn seyn. 
Diesen Unterschied begreife ich niehr, aach geben ihn dir 
angeführten Sie-Ien nirbt an die Hand, vrohl aber bewciien 
ti« die Aecbtheit des Wort! mqtc/tit in der Stelle 9, ay, 6., 
gleichbedeutend mit äijttic g , 37 > 13. 
*Eao idaivo, aufich wellen , auftreiben, 

<fäfua*a , So* itoiiahn rö Sifum- W. 
Eo»n am l v , 1. ejcmnim nach. 
'£oir tol(w — Theodoreti Therap. Senn. 13, avVeV (2 
ttpr) :t t stW o r 1 fiel rrr(,. t r'.'i>i n/rorr« , 
die pan/t Nacht mit Trinken zugebracht. 
'Een/pio^ » — 8. a^aerer naeh.~ W. 
*£o*-«f l« — Aeüi p. 107. 15. 
'£gea,«t. -'s« , da« italisch - dorische jnrti 

«Vre«, frtK in Tabul. Hcraci. »t. wv, errat, öVraf dit ätti 
aeben Dialekt«. Wie nnn von oi'sa geraaeht werden et'c/e, 
doriach an'«, ao bildeten die italiachen Doier teei'a, welches 
Plato Oatyli 40. neben are/et n. oi'oa« anführt, wo die Aui- 
gaben sonst iclm, diie Handachr. dat sichtige taaia hab«n. S. 
Boeekb über Phitolaut 8. 62. u. 63. 
*£••/«, r;, iulisob- dorisch st. e>«a, attisch .rVe. ». in fee« 
SC. oeea naeb. 

'Eenareosov — Pbotins n. Anecd. Bekkori I. a6?. erklären 

et d. innrtfttfftev u. d. spltero «'«mii'nu-, 
*£e r » t p tu est w — Atetaet |>. ti6. B. et 9i um) /e/rpaiaar r«T 

Ion'» u fe« ■ u r , ij^res, durchbohrten de*) Knochen bis auf die 

'Ei r 0 < a j u/k, { , adr.T. •rexofeawai, Heliodor. p. 26a. Cor. St. 
*Ecre», fj. — Auch in Phiiofai Ueberbloibieln hat Boechh es 
hergesteilt S. 6a, , an andern Steüea aber i'n/i 8. 139. Br 
bemerkt, dais bey Archytaa ♦ort» Stoff im Gegensatz der Form 
sey im Phil, fi benetzt er oa Wesenheit. 
*B««la«K — her Hippoer. 898 ■*■ *inc Verletzung dos Schä- 
dels dtireh Stöfs, Druck, dergl. mit Bindruck der Pl.utea 
nach innen, was Galen. III. an- Bas. iv&loait nennt. W. 
*£* jap« — 4) Aretaetu p. 7. C nenne vorzugl. so tief gehende 

bösartige Geschwüre im Halse. W. 
*Eex«r««i, davon hriten einige d. hom. iojnröuvrn ab , ee ist 
aber von «Vx'retu, a'ejareaivr« II. 10, ao6. u. «exare'aie« a, 
588- u. 616 wie von erenrew erparenrro u. s. w. In der 
ersten Stelle haben andre Handachr. »«tut etrra u. an derswey- 
ten je(are'«e«aa'. Dieselbe Variante finde», eich her Theoer. 7, 
77. Kuiaaoo*icx*riivra, wo dieHandschr. sexcrrowarai haben, 
de Formen dem Sinne such s. v. a. das prosaische »'ojo- 
, — Ttveresr, der lafserate od. letzte teyend, am »u- 
* • Landes liegend. Das im Ei vor. M. p. 384, 
48. befindliche iaxafemvra hllt Struve fär eine Verschmel- 
zung zweyer Leararten , laimtimria and aerarit'Trro, welebe 
letztere Phavorinus hat mit dem Zusätze aar« 1«," äex«><w, 
*«raiTi<?arei, nmi ('ejarurra. Das leute verändert Str. in t'exa- 



I. , der letzte oder 
stryn. S. in «»x«- 



eoaiKta. 

'£ ex «t »*■'•», (»»x"»e*)i Theophr. e. pl. 5 , 
tafscTste seyn, am infscraten Lande gclrgci 
Tete» nach« 

'.EetaiTae» — nberb. das Aeafserste, uaflir^ #Vjot (J > via,rv, 

Hippoer. 169. G. 
*JB»»«*so w , tk in . »riiii» nach. 
*£ex«re?ipe»r — l'rocöp. aneed. pa». 45. Sf . 
"J£ex««oe — ist gleichsam der supeii aus sf, aV« oder ic% ent- 
Buttm. A. Gr. I. hh- 



'£«|st.e, davon aejerre'erM« o. — e'atva, e. ist Uxmrdtt. 
'ftaisiiw'rilt, ö, Mitglied der ire. ;-*.«, u 

Vorstther derselben , Her diani Epimer. f. 37. 
'£rai»<«ro< a — Synesii p, »ta. d. 

J JS»«er; .-, da (ärav,«), s. v. a. «{itaeti;;, Theodot. P 
» VII, 10. 

*Creot;t>*If» •"» », ar^cir/^cev irtpr/cia Maximi aar. 

s6S- nach Nicandri AI. 343 gebildet, u. t. W. 
'Mtiflfh Hcaiosli If/.at4. e'de« t?/ hi(fi9t ^a^ü&ttv hat 



A. G. T. ios. nimwt 
Iwnj «• IWfJt 



es für den dat. u. erklirt es wie alh, , 

di r andern Seite. 
' Et »ooytvuc — auch Sext. Empir. pag. 303. Colon. Su 
' En e i i e^et — Adv. — ftftmftt rajt jsfstsnatff Philo irr, 

P- 559- 

'Kre ^, n, i'a — Aretaei P.11A.B. Alexand. TralL 1. ta. NV. 
ijtif»li(/a, tj — Olympiodorus in Eecles. c. 12. p. 677. 

»Oir' ttacoXeji'ar rö ai'ie' virfia iyr;eir. W. 
'Kr «('«testet — einschneidig, Tinuei Glott. p. tg, 
' i. ,t i (. 0 <f. 0 (■ 1 7 u (fn 1 , s. v. s. irt(.o{i{,o riit- , Tim. Lex. Piaton. 

pag. -i ,-. , zur Erklärung des PLatoaiachen 1 niai t ^ foda»- St. 
'£rspöx«?e<ai > Farbenweehsel , Xeuocr. de alim. ex aquat, c. 

«8. psg. 469. Fabr. Sr. 
'Er *'<>•.*>» — if,t yrTt Pbüostr. p. 100. 
•E x o .»«;«,- die Form des peri ir^i^a bleiht 1 

A. Gr. I. 536- 

'K - " . u ,7xo t ;<s — Hippoer. p. 28 st), ist wohletne falsch« 
Leeeart, u. wahrscheinlich starKoaeT^st zu lesen. W. 



zw. 



'Ereiuef — Phiioeür. verbindet treittec re^ö|»u« p^». Ji. 874» 



V S/11 V»« «uvea * a^aan ass 

ir entweder getrennt 
, oder iraffiolofov 



in(f&»it> rt «,» «reauer re an'/a« p. 7^B. 
»« p. 88». 

Evaaen'c — Chrysostomi T. VIII. P. 330. Ms r«C sMur«»«» 
sxsiv eiatat >al t'arfilt, liebt u. Ititiig. Oribasii Cod. Vatic. 
IX. So. sedilea — /.Vrpor sajr weUm sra(i.x<we>»' , ge- 

wällten teine Luft. W. 

E«<s./aod£a7ysf fec — laicht Blut ergieftend, AftüXV. 5.W. 

Ee'aA&sJc — bey Hippoer. g3i. leicht heilend. Etotianu» er- 
klärt et eben so ».O^a-rirret. W. 

Evaieift — rrjtUv ttßXeit xal »roattnier , wo aber die Lcse- 
art liaWt richtiger zu seyn scheint. 

Emi#/'< — Hippoer. p. 565.43. 65^. «9., wie Poes richtig 
bemerkte, n. nach Erotianue faMaän tt. (tat»/»« las. YY. 
l>ocb hat Maxituus Tyriut Or. 3o, 4. r5 ilmta r <>■>,;. 

Eii'ariirein - Behaglichkeit, Oribasii Collect. Vat. VI, 80. 
fr rs r« r f l,1n9a, nolfyt j^t »ia 9 wi**mt etfery«. W. Ignalü 
Epist. 7. p. s6|. 

£tla»ilr»»tM — eben s. v. «l' 0 >, ;?uc< , i, tj, Niceta* An. 
naL 17 , to. 

El o (j uokay in, gut zntammenfiigen , von Steinen, Ignar. 
epist. 11. pag. a»o. Uoch roufs sieber 
ti äi/uokvyoiu ' 

pilrovt. St. 

E v ä f « » « , 7 , t. « tu 'j i; f . 

£i'af <)• — Zctk' 5 ^ . .)H. 11 a wl.' L -.,. ;'/.. t' utpiJffit a»l iiiaf^aetr. 

Adr. -qt't Lueiani T. 1. p. 401. Sch'mieder. 
Eiij»«'«aat«i — Hippoer. 77a. B. t r ;„ a , eine sanft susama 

mengebaltene Wunde. W. 
Et'ft»-, gut oder glflcklich leben, ir/iWes re»t •feOa'i'- 

1 :<; /v ^1» Gregor. Naz. epigr. 215^ Mural. Anecd. 
EZfloktt — ei srteeel v/vrea-rK ivßoldugov Arisuenoti p. 57- 

Abr. 

E r {i « r 0 c — Zeile 2. poeal mal 

Strabonit 8- p. *98. Sieb, 
i ,'v,m — ScholT Aristopb. Acharn. p. S85. 
EpylerVrs'si — auch Tkeodoret. theran. pag. ss. St. 
i- i : ; i ,. : 1 1 1 — auch Qu. Smyrn. g, 406. io, gr St. 
£ »' Ja . m u » / a — äititty tlt usMaif/wr ;i ^a'f »rtatutriat Plato 

Pbaedo p. 115. d. 
KiJai'uuv — m. flgd. gen. ee) roi" rpe-ro» mal tür IsryaW , tu. 

verst. tnaa , Plato Pbaedo p. 58- e. 
£. 9i yrjt u . — Hippoer. p. 797. E. Heptetcsi «VJavijrJraTa, 

Galen ro «oUiierei pi.uuUyp/v erklärt. W. 
Esü/. — in »Ottphor. Bedeut. Pind.ri Ol. u. Pyth. W. 
£rJia»sa*ril — Cyrill. Alex, in Je», e. 61. v. a. 1 

vtj aal — Of-eurer l'xtrtm roV resV. \V. 
EiitinXmmTtt — Cyrill. Alex, in Sophon. e, s. ^üch« ts 

eo», er «■> — wUerer, vom sriovret. >V. 
Er !n-ti.«»r«t, gut gebildet, s. v. b. üf*i»t, Fabric. Cod. 

P.eudep ig. V. T. p. 14a. St. 
Er die? irrere«, ä, 17, leieht fallend - fehlend , ale'/y *'p*>»7 «» l 

«ed. Porphyr, ad MaxcaU. p. 46. 
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E,iftti""*ot — Cyrill. AI. in Je», e. 40. P . 515. *«Vru 

tu tUv&ewxm m*e* ««i » v d. w. 

EritiiniKTti, leicht xu erschüttern, Sebol. Lucian. apolog, 

dn merced cond. c. >>. St. 
EC 9 i«»*ö« — Zeile 1. in Otph. hymn. Bt, 5. steht nttintU, 

tfömifji, wo es aber nach Heringi Obscrv. crii. p. 377. 11- 
Ton Wir, beifien toll, nicht sclrmiscb, 
Eb ji'»r;t, i. T. ». «i'iJiVrr'st. Orecul. de Plotin, beym Porphyr. 

ffsc» aas Ende. Auch kurz toi her mufl wohl statt *» «Vagei 

«diesen wcrdrn titlvicQu Si. 

y ;.>,►«( S. In < iV'i«vJ« n>eh. 

E,iiloitt — Aretaei p. 107 F. rpetaei liirrnl, «««. ov- 

'fijeseeirpW'.rixa;. tvdt t»t, K.iaVuugsmiuel, die leicht durch- 
gehen, auf den Urin wirken, u. deeeen Abgang beordern, 
w. i£«a sed. »n Aristot. PiobL fast s. t. ». tünvtti «<«. 

JESaele« — PUto Hipp. maj. e. ifr p. .40. iMfrc a*,» 9 i,m, 
nach sichtigem Urtheilc. 

Eviyuavtff, leicht anzuzünden , Pburn. c. 5a. p. 897. St. 

ETt .uro« — Alexandri Aphrod. Piobl. 

l'rii'j f. 1 . : — Mkkipi** liHifttmiärviv Maxyni Tj-r. p. 44. 

/. ,',««=. < r 01 , leicht zu verbrennen, Galeni de polest, »iinpl. 
j. Tom. a. p. 3. S4- Aid. 81. 

E;,i<r«>-. laicht einzuziehen, Caleti. de polest, simpl. 1. 
Toni. 3. p. 3, R- Aid. St. 

£>'iaif •(, o, fit der leicht bricht u, speiet, oder wil dazu 
dienlich izt, Hippoer. Diese Schreibeart gleicht der Ton 
tvc/uttot u. i'i.'uiirnt o. Protpiqi, welche sich bey Hippoer. 
findet, welche aber nach Lübecks Ulf heile falsch iic, da 
die Analogie Jroiymr«« , jur«,',-, titjut'e fordere Wirklich 
ist drip'tttrec bey Hippoer. unTertehrt geblieben, auch thor;- 
ßt'iv de nat. enulier. 324. 38-, wo es Fi es. verdiangt hat, 
wie «Vi« Aphor. V. 136. C., wofür bald darauf und an an- 
dern Stellen «1 sutjt steht, wie an yielen Stellea tou Galcous, 
wo iv. »11 auch cW»««*« findet. In den ron Matthaei herausge- 
grbnen Fragmenten gr. Aerzte haben die Handschr. immer 
«r.-,. n. iV-ruü, wofür falsch daesat^f u. n'iur',t gesetzt wor- 
den ist. Das Won triftim ist aus der Stalle genommen, wel- 
che Steph. aas den alten Wörterbüchern anführt, ntuto;,, 
u. welche entweder eua Hippoer. p. 645. 35. »*»• uyiifa ii aat 
n'ipr't , oder vielmehr aus Theophr. Ii.pl. 9, 10, 8. Jiw 
svi/ttof) Ut, wo aber die fiteste u. beete Vatik. lldsehr. n'iui. 

i richtig hat. Diese Autorität, so wie die erste lange Sylbe 
t Worts, können allenfalls die Sohreibart vertheidi- 
(•en, nicht aber die Form n'iu/i», Welches titjufm het/sen mufl. 
Ettntttilit, adtr. Theodorati therap. 3. per. 40, 47., wo 
schlechte Handschriften beym 8ylbuV*W& *« haben. St. 
£vt*raa.e>'erer, leicht einzusehen, oder zu beiechnen, Sext. 

Empir. adT. Math. 1 , 297. 7, 75. 8t. 
Eiiffixtit — fem. -y/ei* Syneeü p. 859- 

Kit tot im, wohl seyn, aal Tp»* n'n>toi'y 1 *i ,'ro t^ünv uillov 
ij mi) Duinocritua Stob&ci Serm. 4a., wo voiber tu e'er' aar 
etand , nach Valcken. Uber Metodoc. 1, 85. So hat Uesyc!.. 
nexseTeiV, aeat.V aereeraeir i} aVpoj iav , als wenn rniuermV 
Ii. M'iererr ionische aec. Ton aa«ter«i u. «ts«r<v vi Iren. [ *n 
sie aueb wirklich sind. Vgl. MJ.t. Crit. p. 93. »q. An aatf 
or/»j ist nicht zu denken. 6'. //. ,V ] 
Eitttipim — fn<cripüo lithmica bey Wheler p. 533. <ml r»it 

vauit F.t'ttr^lae aal *i(/>fi aal r J nkoirümcr. W. 
£t'/«i«roi, j, wohl zu erteichen, mügUcsi, Apullon. Syn. 
tax. p. 44. 8. dr/fiaee« n ich. 
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E»s|p«f/a}C — Das sj ist eingeschoben, wie in 1 , 

> 1 ' Aij-ijs, v!Tt(>r;fai'i;« und mehrere. 
ii'ijOr;« — von Krankheiten, »elind, leicht, «r^tarcre* »*»• 

rnp«-:» Hippoer. VIII. 669. D. W. 
Ei ^ lut — aVtyaKrsir 0/ »r'ijije» Philostjr. p. 233, siareV«,««. 

V'6"- : 

Ernui}( — S. siiftirae nach. 

£»?*««•«, e, f /t Theophr. h. pL 7, s. sernen einige den 



areefaof auch aa^irarer, wo aber die Vatie. Handschr, 
««.re» hat, welches auf dos Dioacorides tmeavrol# ari>rraaa 
ri> deuten scheint. 

Ei qjftjt — ü v yara evtjftj Hippoer. p. 19, 51. \V. 

Euijr o»«f — Derselbe bat rpaoo'r |a. p. 956. 11. 8QO. 

k ' w — ""i» a.'^aal» verbindet es Theroistius pae 3a4. 

_ T«g>- ,<!5. d. 339- <=• 

E»y »foiratrref — ron Pflanzen, deren Cultur nicht schwie- 
rig ist, Theophr. c. pL 3, 9. W. 

F.i ityvit ala aJject. hat Hcrodianas Epimer. p. 175. 

Ev &r, o 01 — Zeile a. Jfagd: a«ia»iai, i r9n , ilmw?1, M» 
Anal. n»ft*na xai naürs ü9r(a Aeliani h. e. 12, 4«. nach 
d-n lldichr., wo -^«rfi f.ilit. 

En Oje — auch Cluysosr. Iiotnil. 
Cod. Pseud. V. T. p. 6£7. St. 

Evfrutot, davon ti'»,u^ m/rt/att, 
Empir. 10, 51. St. 

EiO^vnrot — »art, rniirbe 
noeratej p. 40. Vf. 

Ei»v{iöiut — auch «chon Philo beym Van Dale zum Ari- 

steas p. 123. St. 
BjJiyti-iKf, £, 17, der ein gerade herabgehendes. TOrste- 
hendea Kinn hat, Poleroon Physiogo. p. B95. W. Diefs Woit 
in derselben Stelle halte ich lui verderbt, und auch Siruve, 
welcher dafiir tidvxm-f vorschlagt, u. es mit &oitiv Terbiu- 
det, mr schlichieiti Haare. 
£»>«io)-/a. «J, die offene, freie 8praehe, Polemon Phy- 
liOcXeyiav aal i^tlojiav eaä a'adpee ianj«- 



in <F. 50. p. 42. n. 46. 



sio^n. p. a 
■raMsas^b 

waltet, Smbt) 9. p. «^5. Sie 

■' ■■ ' , WC 

nach Co 



adpec aaiK/ye- 

.**«• - Zeile 3. pemoeritu» Stobaei Serm. gl. /, T J 



ope<, durch gute Gefetze Ter- 
«eifd« — • pr/rpeirolif ^eaeiva 
. 'Ow. lieht, 

oiay • Verbesserung, auf welche die Udschr. führen. 
En &v»vt £, d, ij, f. l< it. tC^vmptt, w. zu. B . 
E^eireyjrfji u —n , ¥ nr,t, f. L. It. e»\9i irennae, Pind. Nena. 

8, 10. auf geradem Wega oder gerade hinführend. 
Z'A"*»?. 0 * — •taa« *v». Ausdehnung einas 



Wega oder gerade hiafü 
„JzWzy «J*. Ausdehnung einas verrenkten 
Gliedes der Llnge nach, .0 wie die Ausdehnung nach den 
verschiedenen Seiten {„. pum^itmi he.fit. Gal?„i X. 145. 



VT. 



D. 
Ei», 
nc 

El' 09 

Cocchi 

*»r«r , scheint gutes Zetche« im Opferthiere au bedeuten 
rp. ? .i, ,. v. a. lr>a«>t Polemon Physiogn. 



,9, t,, M« - Dia angeführte Stelle des Etrm. M. ist re- 
noinmeu UH Schol. l.ucian. Jov. trag. c. 87. St. 8 
"chnitt in getader Richtung. Oribasin» 



■Sil ( 

p. 93 



8- 



der Sc 
W. 



Eed« 

P. aö< 80 lagt nun .V "und SaoiTc,~TK."l&JL% 

u. «ik/pOTt.xot. < Vergl. vorher unter •'sra/iidW St. 
hi di rpeiroc, 'jfint/), ». r. e. u&ir^itt*, 8. in 

£••.•»»«;•,,.£, rfM , e, ij, mit geraden Nageln od.K r ,l|„, l ri 
s.oj.1. a.g ,8 wie y.^* DieSchr.tb.rt.iWtjreb^nd: 

ß-aaapoe - «mp.e «... Aristaeueti P . 6. »erodi.ni q 6 

£»«* M*yt ^- Pauli 834. 24 diroaii».». - 

beler801.de. W. ^ Kaan«,«, Ält fl exi . 



Fiaapi^iog 



» , T * *• »» : »t»>«x«>e. Gileni tsxeg 

P- t8- *a««eai«i atore^iei, «.'»uiptl,«* — „trautet ii 

i«rei. W. r 



aiuuaroi 

Ei 



Xenocra- 



eaaraae^.T.f - Cyrill Alex, homil. p m «sfi 

jrocl,ve v 'f^" r ••* /, 1 

^■{•"Vf««"'»« — Z-*- '«ei 14. p.6ßj?. o. 
£»..,. ,„„„ Cyrill. Alex, in H.°b. ^ . .% 
fj **tfla r.Tc ^«t>*e., a. v. .. -zWtSMne. W. 



P-59- 6»eb. 
5«5- e*'a. 
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ETKOA 

JSv a « 1 • c — Zeile 6. nie um, aal a»*oA«i Plate reip. T. p. nn. J. 
i s '« i.' n » er iireich und schreib KvxvMoor, wie u. s. v ». d. adj. 

srxeaiec, Qaioii Sm } , 403. 
In'tf iifl — Zeil« J, oiV<p Tbemiitii ptp. 195. «vor* ttaVpof 

Aiitlaeueti p. 9. — trapetic reuet A rittot. Meteor. 1. 14. 
Ei*f*toxotlm, d»t Trinken von liuiritmim Wetter. Alex, 

TraJI. 7. p. 392. Vergl. den folgenden Artikel. St. 
£eaparet — compar. m'«,^ t fer . » »/r»i» Ariaint. Probl. — 
Zar Vervollständigung dietat Artikelt foge man hinzu, theilt 
det Ad». ,. , « P «ro.f, Galen. Tom. 8. p. 2. u n. SS. B., iheilt du 
erapiror, welches bcy <len Medlcinern lauwarmes 
bedeutet, sowohl im allgemeinen , n •i'xpero»', 
▼arher rite?«» liieft, Alex. Trall. 8> 451., all auch ohne 
Beysatz laawarmet Walter. So knzorai et dem Weine ent- 
gegengesetzt schon tot Alex. Trall. 1. p. 94. Tergl. auch 1. 
ptg. 10«, t. p. 113. s. p. ts4. 155. 5- P- >97- 7- p- 29«. 330. 
u. *. w. St. 
E i' » p 1 » ( — ntmi ei-apta/tt Hippocr. 997. F.. 

die eich leicht und gut emtf beiden. W. 
EHafnrtuit, ▼ottichtig. Proel. paraphr. Ptol. 3, ig. p.£. 
393. 81. 

£„'Aa »*»'« - tt'-Vim» Maxim. Tyr. p. 8 3>- 

£vAt»aec — bey den lxx. 

£»'At>tt-et — <w<«c Heliodori p. Cor. 

tu.!;oj«ni» — Doroth. Doctf. V. p. 77S. o fiißtUt fUT 
«Mereeen-e/M SAenr»t »' uät, unter einem scheinbaren Vor- 
wände W. 

fünf •' r : (, 9t •• r. trfUftta, CeUietrtt. p. 89*. ti. 
£«ViI»[, ö, tj, evUax^fTC re! dttfe! Maxini. Tyr. B6, a. 

leicht tu bekAmpfen. 
Etiüi ' ( — sVtrlglich, Hippocr. peg. 594. 4. i'irorerdf <y 
$tfiirl*. Rufue^de pargant. medic Cod. Bat her. traft* - tr- 
atevteYetf o*. \V. 
£t'«if^e, v, die Mäfti^keit, Arerael p. 101. A. W. 
£i> 



95 



Er/iTjr 



et — srpe* o^Asd*!«* Themistii p. aio, d. 
Ei/tcf^in — i>;t Tliemistü p. 170. C. W. 

£.'•'»" p — irpoireeif «eWeri.pea Andromachus 
876. B. bernbi«ender Trank. W. 



G.leni XII. 



die Stellen | 
f , rjV eeire« * 



E*9f| — Zeile 5. Sipifiv lirai PbilottT. p. 
daher a) Bette; 3) Ehebette, ehelicher B 
•»r/P «'« $'•*••*««• »»Vfl Bar. £1. 44. 
£> veec — isWeTare« Hetodoti 5, 2). 

ji'»nrji'«i — Hippocr. p. 393. nicht in dem gewöhnlichen 
Sinne rtrtchninen , sondern aver0*p«ät, wie er gleich nach- 
her tagt. — Auch aäAaao« «tV. Theophr. h. pl. 4, ia. ohne 
Merk. W. 

£tto>rifta'<i e, dat Entmannen , Pauli p. aot. 16. W. Ort- 



d Afric p. aai. n. 241. St. 
{«et da;« — Hippocr. jj. 393. 5. ron de» Scythea — ei- 



gen 
£efo 

cVerarei taet», vollkommen unpotent. W. 
£»rt»i>ef. freylich ist die Leiern im Sophoelet noch unge- 
wift. Aber unter t»«i»o« konnte dieaer Artikel nicht sa lt* 

nd Her- 




und mit p/ivm 
£»ft»f e» — S. aiirtiafirer nach. 

£r{,li.'a ayee'f kommt in der Inaer. Phoeentia bey Walpole 
6 ,160. vor. 

Ei* — i ßörpwt tvoivtS Maxim Tyr. 50, 4. 

£«!•<»» 10 tto'r. glückliche Voibedeuiung. Schol. Luciaa. Jot. 

trag. e. 47- Su Daher 
£i*nat»ft«*öe, waa mit Unrecht beaweifelt wird. Pharorin 

hat auch hier, wie to häufig, aus dem Zonarat gnobö^lt, 

pag. 912. St. 

£i:jiioi*>o» — 'achtdpfiig machend, najt tn^'nn, Xenocra- 
ica p- ii6. W. 

Ii'iatlii — «e^eetov «al tTefi/>uri v ec Heliodori p. tat. 
Cor. 

£ w 'eeiia», f. L. bcy Origen. exhort. ad IVTart. p. 165. E> rnnft 
ioo</~* h')f<«u, obgleich der Debersetaer c nie t p.«l:i'drt 
bat. 8t. Stlion Paulua Aeein. 7. p. 236. eiwibiu ibo. ßJan 
halt et für die Knolle von Iria 



Eiicmrot — Zeil« 3. gntmüthig, lanftnQthig. 8. Herlnga 
Oha. crit. p. 40. 

£i*e'pyior«(, e, «*, [■', leicht in Zorn au bringen. Plu> 

tarchi 7. p. 6as. wo (tepy^rec ateht. 
£»op*»o/a, 1;, at. li'ntyoit, Eur. HippoL »05. Ton Valeke*. 

beaweifelt, von LobecA vertfaeidigt, wird auch aua Ala- 

xandr. u. ». w. 

£•'««»<«, tj, Wohlgertich, Theophr. c pl. 6, a«, 3. u. »onat. 

EeeeetwtTt;«, Theophr. e. pL 6, 16, 7. aa'ee/iWoTr f. L. *b 
n'noutr. 

£t" 0 o>e« — &r\>a Aeliani h. ». 6, 51. 

£»'»«' f »»<i, die Besehaffenheit einet tvireffnV, der In' 1 
und leicht empfindet und leidet. A'.exand. Aphrod. Probl. 
▼erbindet damit rpr.nr}» t?t at'eiex. — reit (»tred^a/eC i* rt^i 
a'yepöt iropi'vtetfat Xeno. Apolog. iß. a. ▼. a. delicite menaae. 

£>'ea#i'w — Callittratut p-098- hat aw^a arirat^eeea, vergL 
Pag.gol. 

£*ttä!la«eref, e, 17, im Kampf (««An) leicht su beaiegan, 

oppot. di'tiräileiffre«, Epicharmut Diogeo. L. 5, 17. 
£»m(«/nro» — eererf jaAaevv et». Oribitint Cocohi 

pag. ba. 1«, W. 
£tn<(i<iw (.11 rot, leicht einxnrlumen. Archimed. rttfaynir. 

nn^mß. p. 137, 94- St. 
EvitaTp/dq; — Procopii hiit, arc. e. 16. p. 47. C. alt taira- 

t|"'« v ' ■ 1* ; i) ', aal ßaoillt ttr t . a'era't ttiratp/dat D10 Call. 

^ag. 4?». 

£■* 1 *'c*iot ist jetat ana Quint. Smyra. 11, 105. nachgewiesen. 
Allein ich wunich« dat Zeichen zw. daau geaetxt. Et in hier 
nicht der Ort nachrnweuen , warum et wahrtcheiulich ttatt 
»anadiete beilica mula alete« .ti^nitat- Vergl. x, 

193. St. 

r ■ ' ' - ' "i , gnt oder leicht verdanen. Hippoer. de dentit. 

initio T. 1. pag. 590. Lind. aeet. 3. pag. 49. Foes. Galen, de 

compot. inedicam. tec loc T. 2 p. loa, t|j. Aid. St. 
I.,' 1 •• ;» r ,.>.., itt nieht aw. Et tteht im Cedren. in einer 

Stelle, die Alomann. xnm Procop. p. aß. anführt. St. 
Ein ml paaret, o", r, leicht au erkalten, kalt tu machen, 

Cnstii Probl. a. W. 
Baerl*;«« •> ajl S. tvntrr't nach. 

£»t/Murtt, •', q, gut ausgepicht, Geopon. 10, 54. 3- 
*te«fi40¥ aaireV f/t/iltjOiSaw n nicottxor , wo die Ausg. ailtiee. 
hab. n , nach Pnlladius tetr. au leten. W. 

Et «• A » i<p e t — 8. uitäjfiwov. W. 

£r'ir Ae'i> et »_«', »j, t. v. a. liTfrAaar»«, Hetyeh. tr«AAal i' t»- 
vAeiVee treAt^t aAet tV irtlayio$t ^eooa^tteea yAvaef>eV veorea 
Arcbijoekna Schol. Apollon. I. 824. nach Liebel, wo t»*-Ac~ 
aa'/at* steht. 

EerrAeatt adr. 'in trWAer«. Theodor. Prodr. p. 49. St.« 
£e*rt»eia — Aiiatot. Probl. II. 433. A. freye Autdiinttunc. W. 
£»sreet — Hip — 

ein Bad, I 

Derselbe 1 

aä/naat Longi p. 66. Seil, gut zu blasen. 
K£n». : '< , *. ▼. ■> «virofia, 8chol. Soph. Oed. Tyr. ▼. 4S. 8t. 
F.in^t,,, AetchyU Agam. «66. f. L. vieli. st. i» irpa{«a 

3' u.t /»rlia. 



ia — Amt. t. Probl. II. 483. A. freye Autdiinttunc. W. 
tt — Hippocr. p. 595. 54. Aaörppv «na» aal oAiTre», 
i, dat dieTranitpiriition befördert u. Schmeraenttullt. 
b« ,. t.,. I .v »r,;«« , ein gnt ausdunstender Körper. W. 



▼ ptet.t — Hippoer. p. 911. G. ro UjUw irp«t r»> /.rf- 
N0I — eÖTPieref Si mal tt'£tere«> y/rtrci, gut • glatt ge» 

hohru W. 

frapeerjyafof — uv&ovt — yc'pet t ä/wa lagt Mercur im tut— 
le'jten Piolog Eur. Danae ▼. 45. für angenehme Worte oder 

Bnttebuft. 



h ' 1 (><! «etTet — wohin man leicht kommen Kann, airgfng- 
licl), Xeno. lentaetig, herablassend, eetprachitr. Dio Caat. 
•ich 1. ▼. a. d. toi hergeh ende. 



£. : tpoecteput — Xenocratea e. 7. t^reAev aal — «lepof, gut 
vi a Saft und gnt an genieften. W. Xcj <-• atei $ 9. «agt 
▼on Fischen: 11 r A,..- mmt et'-rt?o'e 7 epea • »««? dia.'ra ilSiott, 
was ron wpeeejopa, genottetie ^peiie, abgeleitet ' 

E i tt v * H a ki» t e t 
ri;pi« tt'.T., WO 1 
Boden, fundat, 



opa, genoiseite Speise, abgeleitet srüelnt. 
». «■■,.», (ir.Vd-{ , Luciani Lexiph. 13. »«- 
▼orhex ,un , . d. tuad, mit gautn oder weitem 
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trnrp g 5 

F.iirvpo<f£eo€ — Sirabo 5. p. iß2- Sieb. t»oi»*e k«1 «r»ep. 

wo Coray mit Weglassung von «r geschrieben bat «na a?ögat. 
E?ov*T»t, i. 7, fdr}yrr*«), leicht »u zerteilten, Arctaci 

p. 1*3. A. tüor;xra ii ra l'iiMrv« w.ipaxa. W. 
i 1' ( ■ .'. 0 1 a i. 0 ■; ' ■ . so mit 17 und eingeschaltetem o steht «lief* 
Wort im Sext. Empir, 10, 7. auch in der Kuaigab. Hand- 
schrift. St. Ueber die Schreibart srQtotl.n- (w u. tiViojAo)/«» 
mit den Ableitungen ». Wyttenb. über Plutarch. VI. p a7o. 
EifUto* — 2) ein durch Kumt gesogener Graben , tflgfl tda- 
r«.v, Hesycb. S > «ufter J.isephu» auch Pausauial 3, 14. 

ro? : .,.. B r« Areuei p. 100. E. f. v. •. rfp««., W. 



£v'( 



or t , u, xe 



SV*«»« — i*r#*Vf l 9f ,r*ivt t r Philoitr. p. 484. von leicht- 
tiiefsender Hede und Auidru ' 



„ruck. 

Li ,.■<>«* — Hippoer. 1344. F. *mv nfitt fvfj x£ «f>« AveUei 

p. g7. C. W. 
Bi$*i*t •• T> *• &fM*, Areuoi p. 51. C. \V. 

&Z(it9p»t — mtiyftöt Oaleni VIII. 8i. ein eleiebmafuger 
Pult (für jedes Alter, Geschlecht). W. — Zeile 8- ubeih. 
geschickt, paaaend, 9dpal Xeno. Mcm. tu"< Theophr. eher. 
2, 4. ein zum Scbnh passender- geschickter Fpf». 
L >' i 1 */.''■• — Zeile 11. und von Leo Aliitiu) angeführten — 
hielten dietelben auch i'r rtpouäVriiC, iyyaaigTiai , llv&»puv- 

IHI U. //■ 1 V'i )t, • t 

E£ox no'Xtt, »1 7*. Rufnt Cod. Vatic. de medic. pu<-gint. », 
M*et «e«L« aar« »■'<»«»' tvoUtliv «Vri , wenn nicht «■'<»*•/- 
Iter >u lesen ilt. W. 

£*'pi'rp7t«« — Zeile 3. de Sentu $.75. wo et aber rpura 
hetf.cn soll. 

k ,- t ; , £, 7, weit leuchtend , »ö,««v Synetii p. 517- «. 

£<>f t'jeipiyc — rfliref Sirebo 17 p. 671- Sieb. 

Epgor*au — r«*«i?a — ticürt« Themitlii p. 115. tlt Zeichen 

der leeren Speicher. > 
firer, ü j . Ii — Hippoer. p. tt7«. 26. xarmtrtia etjumlwf >, »', 

i.r;u/; .,>■ »««ii, wo Foes richtig lietet, «bar in den Text nicht 

aufnahm, r. eijaMatfef r»J u 97041 n, *aa»f. W. 
E » c 7 1 • — Theophr. h*. pl. 8, 9, 1. wo :•' 7 <.,.'.»*• itsnd. 
J'.i'ottia, 7, die Efilust, Aretaei p. 47- B. VV*. 
Ereirec — tfo. *«J «ojii» Philoitr. p 252. 

E»qt-< ■•.'>'.• — ber llippocr. roreat eiW. > a i ii'^iv/nar« p»g- 

897. E. Krankheiten, die gehörig reilauien und leicht tchei- 

den. W. 

Ei- erolij« — mit««e*'*o« rcrbindetetPlitoneindorf. H.p.asj. 
kZori)9ot, von guter, breiter Brott, Fatti Alex, heyin Ale- 

mann, «um Procop. p. aß- St. 
E'OTO/tot — Zeile 3. Pollox », 100. «i*«ro>on t» faliry 

Plaut. Mor. pag. 59. A. — S. aach ttnoftm. Adv. «v«t»>«vt 

Arütaened 2, 19. 
£vttta»w(, ad-.-. Hippoer. Tom. 1. p. 17a. St. 
Eeei'fnvirvec, e*, 1}, avraf Oflvcirc ti: Aret»ei_p. g7. A. VV. 
£ i'e » r i§ xaix 0 t — Cyrill. AI. in Je«. c.6l. r«Jr TfJ* «u>;0i»e« 

ua.' i.ji aito*of*i£ovti* t 1 *»Bereir tiral, W. 
£üee 1 nro(, e, ij, mit gutem, freiem Polte, Galeni VIII. 

431. ß «ree;mTvf tfuic »V toü 1 -ai eotuof«. W. 
J i/o — Aieuei p. ü 1 - A. VV. 

EitpiPa* ■•'«" — Dcmocratit Senf. 5l. e oVr. : 1 ; ■ in>\ n. na! 

Koi^«w«Jttit>«C alt Eikllrung. 
Xv'tiiftiifii — »öno» iteautttnS/etic ov Aristot. ProbL 2, Si. 
£if'r««*ei — den tupetl. (u'teaMÜrarot vergleicht Porion ed 

rhorn. 1567. mit dfeireratürarvt. 
E • rtlm r <«•'(, Aiittot. l'hytiogn. p. 153. entgegenpetexat dem 

•v TtLicTtxes - Dae Wort mit Sylb. in i'xrNltettse't -■ 

«lein, itt g»r keine Urtache vorbanden. St. 
E«'t«i«'{«, ich gebe Kraft oder Spannung; mit araMo/il^ttv 

veibunden beym Alex. Trall. g. p. 5t. 
r.'r f »3»kb[ — Xenocratet p. 56. oai'yel Ii »ix. gat för die 

TatcL W. Xenocratet Aquat. braucht d. \V. von getunden 

Fuchen, auch sagt er zu Anfange a ( >»Aeifsic ,i'.>n-t 
£>Tar«ii, ij, Hippoer. p. 256. t« titf*Mi*w «ij» Art tb»« tö- 

»ott f ::/>■ f. Lei. »t. «rr^ Mtg v»>. Linden hat treffe«^ 

geieist. 

fierptsr/f«. — i)Rufuldepurgant.Cod.Rom. /titor tfa t,at- 
%tfi tifftminr, blou durch Dtit ia Oiduting bringen oder 



E1>ETf 

halte«. Coray wa Theouhr. Cbar. 26. nimmt ber Hippoer. d. 
W. för heilen , woru »Oer keine Stelle benannt itt, tondera 
nur im Sinne wie Rufai. W. 
E,'to,vU - InCauii Probt, p. 35a. will Sylbarg t c^m 
dtlär leten. 

L <■ r ,, , ,i >; t - fertig, geflbt, Cyrill. AI. in Jet. 0. 55. ejr« >i«> 

t<>7« »9ilnotv tirgiSit te Tyitur fil öf#r»Jv. W. ^ 
£h'rfi»i'a, d, der Z maud einet tt'tftetoc. S. tirf^fi». 
it'i're •?«•<•», 1. v. e. ttT^oT/ei , Hetych. in Jf«e««t>. W, 
£t'fi'nuri( — wo der tuperl. abgekürit trr<->rairiirai>' tteht. 
/; 1' v.|.„n«,ii — Theophr. voot h. pl. 9, 10, 3. 
üi<ft)yr',( — Cniiainoi, gUnseiide Augen, Polemon Phy. 

tiogp. p. 225. W. 
£{fi«>i — 3) Ttrffef, •• v. a. tcjraAiVairer, u. d><ro;<aiet, 2. v. 

e. Svfxal. , von ftfi..U , Herodiani Epiiner. p. 175V 
I. ' v u i - . o . to\ — Diotoor. 3, o5. \V. 
ß.^rpörv - Uippoer. 588- 4»- 

Iii fint/T ot — SchoL II. 18, 471. 

v - ,j , ,, c — jiT&k Aritueneti p. 27. Abr. 

fi'iai'r^c — auch Euteb. praepar. evang. 6, 2. p. 238- R- St, 

/: 1' I « 1 f r r ; ; 1. >. n » — wo Coray riolitiger getrennt tl lag. 
tchreiben wollte. 

£t"tl«fi« — Theophr. h. pl. 5,5,8. wahrach. L L. et. tj~ 
X/-i('ot, grfiuJitht. 

/ ' ... -j 1 0 , ; , ■ 1 1 r. 1 — Coray aber •iroideireitZo'ftat guetst hau 

li'iiltiiatriuroc, vermögend, oder ein Vermögon auf gutem 
Wege erwerbend, wie dte lauin. (lebeTtauung wohl nicht 
ohne Grund bat, Procl. Paraphr. Pioletn. 3, 13. p. 229. St. 

/.T K «rot, t. v. a. »■' r(,«<, Fragm. ex Salomon. teatam. ia 
FaOitc. Cod. Pteud. V. T. p. 1043. So nothwendig wie ia 
eiuom bettern Sehrifutellei hier eine leichte Vetbetterung 
wäre, 10 enthalte ich mich doch ihrer in einem tpatern, 
nach dem unter «arqAreta geaagten. St. 

A'i'rfTut, e, «!/.•'; Areuei pag. 119. A. leicht »uf Un- 
lieb. W. 

i ro» — 8. v<t und xain'iu nach. 

EvmStit H.ivüdrit b. Arcadiut p. 39. «cheiot etae spatere Form 
tu tf yii, wenn et nicht «t'w'&pec Leiftaa toll , welchaa I 
aus Fabricil Cod. Pt. V. T. p. 62t. angemerkt bat 

fvcJi'rpec — dir>i/ov tiürt/if Tbcophr. h. pl. 5, 18, 13. 
euonymot arbor Pitnii 13, »2. hilt man für Euooymut eu> 
ropaeut. — Zeil« 4. aber tt'mrvutr it d/nav Nem. 7, gg. pro» 
tpera, bona f uttitia nach Boeckh p. 540. wie dteeirvaet ftotf», 
böte« Seil ick t»l. 

" /.' 7 i; 1 li .■■ s o v. , Chirurg. Coocliii p. 11g. 7. final (j» 1 .""- 

otret , btt Blut nacbUufr. Casaü Probl. 57. W. 
V. v « u u o r « : <:• . Suranut de fatoiit Opp. Galtni XII. p. 575' 
B. tew «\.f«. eWip tö itftßaStv — tii»/ur, die Enden oberhalb 
der Schamgegend befeetigen. W. 
'£f aerrl e — iofaitiittt, eewitte Sterne beym Procl. Pataphr. 
Ptolem. 1 , g. p. 36. St. viell. e«vdteaiet (.'revpeiet det Aralnj. 
Ideler hat den Namen nicht. 
'Ecftdpfi» — erklärt Galen. VI. 51Q. A. r»/r rr«(>««tila»»Ji> »; 
tr,r tiiyrtttir 7 ry>- (Vavöpfannv. W. , g ^ g 

ereiteraugea. Areuei 
aparnc»'. — Wat durch Hu- 
tun aufgeworfen wird, Geleni VII. 467. F.. oir«.r«a/p#e«« 
fit rtxv/tiwM «/ MXovjtirr) ttfit t«»r UxgiÜr e'ft. So T. X. 
»82. C. W. 

'ßiftixo a n « 1 , in Geschwüre ausbrechen, Uippoer. de humi- 

oor. niu T. t. p. 6o$. Lind. Sc;t. 4. p. 93. Foet. 8t. 
Jiy i* <• c — Xenocrato« Aqiianl. ä. ugt von wokUchme» 

ckendeo Austern: «efiaiV«« (^urariai eriiu«, wofür J. 59. steht : 

v§i&i* 7' fTa>esei a ^ a ' öi»/i/A<r<>(. 
*£•«($( — rö *"«). twV kiji*, die Folge u. der Zutaeti »entlang 

d« Hede. »>. rti< <i>i;at«rei< , neer» aypirots , in Folge de« 

Gwagtcn oder Geicbclianen. 
)£«»/»«. — Statt II. 9, muft es Leihen Odyst. 9, 12t. St 
'i»r«t <etw, bewirtlien. S. vvxHftaxtiai, 
'£«*«• fftt — twr i t .««itutM — titt Themittit p. 253. ». 
•£ v »i v ,ett — Erandung, JgnatU epi«. a. pag. 34. 5t. ► 



. Sixuv« 



tr ( r f>«oyr««f4V 7 r»;K trravup^eieiv. VV. 
'£>(dfijtii(» — Vergl. auch Colutb. v. 67. 
' £ y t / * ; i — vornobmliclt bev ianern Vere 

p. 54. B. itftlnn ij vitlr,9¥ tlxa *qi Z t>tcr. 
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tl' Wie 



»Vp»- 



*Eftvpl«*ü — darrn erheden, Panuaiae 3 

r» t die Zolle brachten ein, *o »es V üv i.fufiwtg, 
1 tie mehr einbringen, Xono. Vectig. 4, 40. 



".25 if i wu — aufkochen, aufwallen, PallacL de febr. p. 40. 
r iii.»"ir ro* ZSarot. Athenaei m p*g. 656. H Stixe? <<x#*r 
ftronrfr ei - «aci oW «»'4" #Vvf » . wieder abkochen. W. 
'£afifl»va> — to —fiiCtv rij* »T«UtOJ< Heliodoii p. 267. Cor. 
die Jugend dsT Sudt. 

— 8. «V^S B.cb. 

'£o>i/ Ale — ») mifsfarbige Flecke und R*ttnlieit in der Haut de» 
Geaichta , CeUi V. 6. <nieht vitiligo). Plinin» II. p. 513. 5. 
nennt diese Kranken »olatoi. Soronjerbtand. W 

'iif*«i»ira'( — Tiprrof Hippocr. 10*5. B. Fieber, da* bla- 
ue« 34 Stunden sieb scheidet. W. 

•B 9 9ixv< - dia Stelle da» Hipp. erklärt Galan d. m»fetn«-a 
Wf mämmrm. W. 

'X' ,;<«..••<.«« 1 — Zeile 3. rjf 0a*Twt<t »>«<"«*«» T4»a'*, nach 
jemand schlagen, PlaJo Hipp, maior. c. 27. 

£f t^mriaü;, auf den VY»g leitend, 
Erna, adr. ÄLuh. 3 , 507. 30g. 309. St. 



'E^olnit — In Arittoph. Ve»p. 263. der 
ter al« andere , 

'Jff««a<a — 
auf Traume. 

'Evvypaiiroftai — Hippocr. IX. 53. E. nttUat Im. weicher. 

offner Leib. W. 
/Ctfrlf a| — bey Hippoer. der hydropioui. 

]Er4«eüot — atiek Alex. Tüll. 3. p ,g. s r 

'Ei&gaivut — Zeilo 1. Maximi vor». 67. «V/p. «•] na&bm 
&o<»t ,r ixmi iv nach Jacobe, wo faövt 1 * »teht, wel- 

che* aber Maxim, für ha»»ea braucht. 

'i?r.r»J, »J, »l. *r.W«, die Hanl de» Igel», Arcadiu* p. 112. 

£zl»e« — 5) bey Hippoer. 675 4. ». y. a. gg. 
braucht au Bähungen de» tiefern Unterleib«*. — ß) die »uch- 

Sel^w? dw Bucken * Xw,ow * p,g ' 7s * dw pUunaa ■ He - 

"Bxf - bey Hippoer. ». t. a. »» ^«»l J 1M r, wie IX 5tg. D. 

«»« MdvZa, m fru. W. 
*Ä»i/;ai — Galeni VI. 300. f. f< ?» e.L-J>»i«Wr Ox&im») «V 

Iiiuürt, diiroh Frost murbo remacht. — Daher ioltauJ* ;. 

SB Tin. 78a- H. W. * ^ * ' 



— S. auch Buttm. A. Gr. I. p. 1*. 
Hilm — i, «er.eer.5 Thenu.tii p.104. n. 326. 



y.u,. — aw/rviee Cwrre* Alexaodr. Trall. p. 193. 

noch Elten ansteht. W. 
Zitfi, ij, Oberhleid oder Mantel, welches nach Xano. Anab. 
7, 4, 4. und Herodot. ?, 69. die Thraeier bit auf die Fiifie 
hei abgehend trugen, und nach Herodot. 7, 75- dte Araber. 
Andt* »chiieben f»p« u. citfi. DaYOB ;«■{>««:<> «/et, der solchen 
Oberreck oder Mantel tragt. 
Z tpvf, Vi s. r. a. «r™<>oe, Geopoa. 2, 6, 25. W. 
Zfonlmii 1 « — Galeni VI. log. A. W. 
jJnattet» — r« x/para C-j«i«»i'rioi Aeliani h. a. to, 1. 
Zi^owXmn, ausltndischcr Käme einer PÜanse beym Alexand. 
Trall. 7. p. 312. Nach den Andeutungen von Goupylua pag. 
842. gewifs eioerley mit Ufrmy. St. 
Zoffit, ffi, (idv, dunkel, Hippocr. 399. 37. el'a^tMi. W. 
iäoo>ti<fO?i* frerrun}, caligo, Gregorii Kaaianx. Epbt. 7. 

0jS«*V«- Hippoer. 604. 22. C «ff, er sieht Jl« dun- 
kel. W. 

Ze<fim — Heliodori p. 71. a. 239. Cor. 
Zc;itm — Arittot. h. a. 2, 11, 7. nota, 
Zor^ür, Adr. paarweise, Heliodori p. 4*5 Cor. S. E»- 

B*yö* — Zeile to. Ebea datelbit wsr der Sita de* Sceaer- 
xnanti»-, daher taetapb. luX Jrv«7f ftadiCmSat mfvi*» Tom Re- 
genten , Enr. Phoen. 74. wie ad (uberaaeoiaro »edere. •* 
«■fr« «(erste vioti^a rrfae^m rot , «f «cee'rrarr T«Tr »«1 

Ci ; :"• iigit Acachyli AgatD. 1623. daher t'ui'Crj-e« Zref iL 4. 

Zvrtita'ntr, re, «"to rov feyoeYce/e* p*tt* ' tl "Z'"P r ;- 
o!»t Inaeriptio ApoUonienti» bey Vfatpole p. 457- bayde* tob 
' unbest. Bad. Da* erste möchte ▼ie». VVaeeamt t" J 
Z« T«»»* — 3 ) Jochbein, Galeni IV. 5>- E. ^ 
y.i ->« t — Dioacor. 2, 109. AetU p. ti. 27. vv 
Zi'umji; — ;T«roc Hippocr. Lind. Epidaat. IV. 

ErotianiU e/ao« »ii^ffzühit. W. 
Zsvapie* — Aeluai T»ct. a. ia. «' /»iV #re*r «Uferrec ««*»»• 

£ie« r t»( awi*«»«» , a 3i tä» dä« /hjpaoze«. W. 
Z »jtiftc ftm, Gemälde, SckoL Soph. Ajac 615. I»t aieht 
in , ; ^1,«« au ludern, wenn man di* Monge der apl- 
tern Verb* anf i(m, betonier» alt Nebenformen TOB Ii», und 



»»er — Gtteai VIII. 90t. A. cWin.rr/uep.W fa.,t, 
iono,».» _ Xenocrat*» p. 100. i«vr«(« xoeTrrau < 



W. 



ZayQtttv — Xeaoeratet p. 50. ein Füchhilter. VV. 

Zm M tm * — ». 5». 3ij «er fim,M. frygtm, 

i/«r. W. 

Eelefi 
■Tat ftt 
ftdvmH- 

Zmvmi,t, PtelL expotit. dogmat. ehild. p. 1 10. Vergl. ,'c*,- 
n«et. St. Bey 8yne»iu* p. 324. c der innerhalb einer Erd- 
aoite wohnt ; uberh. tum Gürtel - Zone gehörig. 
2eir« — Zeile 5. In Bar. Iphtg. T. 195. da/auwr «««■ /*«««'« 
vot Aber*, an in conjugii matemi , Matgrave ntari ataterni. 
Vergleicht dieeer a'a* C«örrt n':t ' ('2e'r»«>** xluvmr Leonidae 
Tar. epigr. 5. Gewöhnlich llt (minj der Junefemgiirtel , den 
der Ehemann oder ein Schwingerer lo*et; daher vom Manne 
[ärijr liur , TOB der Jungfer £wr»r ipi V t iveaaWr^ AnaL 3, 
" no. 649. Darauf beiioht »icii bey Philottr. p 2£i die 



Stell* von dan vernrtheiltcn 
««1 Tö tu) nmt»(i «je» y»ftar. 

Zwföt. Kommt »weymal vor ia Axisrotel. Pfaytiogn. p, 97. 
98- zweifelhaft *a Lefeart und Bedeutung. St. ' Die VergUi- 
chung mit AdamantiM p. 3ßj. 2 K. 11. und Polcmo p. a?2« 
s B. at. so wie der alten lat. Uebenetsung, welche *b der 
«r»tea 8t*ll« b*ne lnmboti hat, lehrt, d.i. da* Wort Vernum- 
Hielt ist und tl^mnt haifsea «oll , wofür bey Polemo falaclx 
< i'j'oee ir!fit eicht . 

2 a « ,1 jj r r r ; nicht PhiL Wernsd. p. 257. sondern Anonym, 
de St. Theodor. V. 257. p. 46. Werntd. St. 

Zmttti^t — Geopon. 10 , 27. r« «vdwV«« foottHj e»^«,V M 

yirt*9mt, ▼argL e'jrsvf«* f. io, 9, 4. W. 
Zme&vi» — TheopkyL ia Matth, e. 21. v. 12. ers/r« xpi/« 

C«>*^e*<etr. W. 
Zwe<rer4ei — Porphyr. Theodoret! Sersa. 7. 



und 10. nac. 

W. St. r 0 



.38. ^4- «d 



S<* «W« ****>) «J, Jamblichn» SchoL Plat. Bnhnk. p. 34. 
Ze.» r jj» — Galeni V. 33«. E. r»'r r^t {«e'^rot e.'./«r. W. 
Zeeeroe'e ot — ij re? yäLoaret f. ev'eia Cleenen» AI. PttAteoe, 
L c. 6. Thiene nährend. 5 * 

Z <« weit» — *o wie da* abgeleitete ye/Ti'inutric , *}, Maximi 
Tyr. 9, 7. 

Ziepe« — bey Hippocr 58a, 20. r» leten »al aT.o» mr/rm v«w 
»Vser Ja.fdrefvr »al rt>««e«< <j/»* r «, Wie p. ooj. »g. W. 

W 



Dl 
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Züntft — So hat Cod. Vatie. in Tbeopbr. b. pl.9, ia, 1. 
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Zu.auät, Orae. Sibyll. 3. p. 35o. scheint Bunde, Fesseln Jtn 
bedeuten. Der Ueberseuer bat es mit (Jcoe verwechselt. St. 

Z«iar>;f — aj — der Gürtel genannt. VV. 



Zwtqiov— des latein. »ivariam, Fitohteioh. XenocTat. da 
alim. 1 ,. p. 4>°- Fabrie. Gehört sicher zd demselben Stamm, 
ala dia verschiedenen untar £t;tQÜov angeführten Formen. 8t. 

Ziinatt — Galeni VI. 339- C. II* tu liya änatoiij tryt 
o*»*; auch du. E. W. 



IL 



Hfau — roi't ^twrrat tiSr jJorpt-an» Longt p. 111. Sekaef. 
'U/t'/Tvetor — Ao.rfo;« x«) «reo«» aal liMf'»'« Themiitü 
p. aas. e. 

'llß, »et, nf, «oV. r. a. iiiT.*ot, Galeni VII f. 746- D- 
aai« r»V '':!'*:> ylMla*. W. 

'//r/»u«i — dorisch äyfoftat, davon rd iytj/ttr*, der Ge- 
brauch, die Sitte, Demoith. p. 107a. 

'Hiavit — Arcadius p. 64. 

"ütStj «t. o. £cW. 8- über diese Formen Butan. A. Gr. 
j L 434. 

JlAor v — Zeile 8- isfes*«!, die Lüste, imropiZto&at ra'c r.do- 
valt vlijffvteir IlatO Leg. 6. p. 782. c. rat i)Sov£c *«J iml'i- 
aviac «riro?rL 1 (iive4M_p. 7s7> c. ratt rSorait x a k*» t0 & at u * w ' 
'liio vo «•(#«».' c , Efeirschaft der Wollust. Aristeas de 70 in. 
t'ipp. pag. J2o. V. D. Die Zusammensetzung wird durch 
gerechtfertigt. Vgl. Lobeck de oomposit. subatant. 
pmic. 8. p. 6. St. 
'//draeaae«, mit lüftem Korne. Man. Phile» 5, 596. ptg. 
104. St. 

'üdvvvit — er/ap ijd. Hippoe». 679. 2>. erklärt Galen J. rd sV 

i'c*«i» aal etpwaiaot i\tr,(iiv. \V. 
|HdreJ>iot, o, aiW Hippoer. p. 603, 3». r. a. r'tieeuat. 
'Uäit — den compnr. brauchen dia Attiker at. des posit. «£ 
oat f,Stur, wenn es dir gefällig iat, Plato Hipp. ****{• •■ 

48 */>***' nt Tl - : '' ''' L '' Aeliani b. a. 6, 44. r,dt- 

rtftw hat Liuanius I. p. 204. 

v «>-•> — C>rill. Alex. «7. llomil. Pasch, p. m. S»4. 

imiotltitw rfj tiüt, tjSt 'Tayairtair yaer^i. W. 
'Hävtfoo* — daron iJdVvpoo* , Name eines Medicaments, 

Alex. Trall. a. p. 207. ao8- 7- p- 53o. 355. 8- P- 396- »• »» w - 

St. Bey Dioscorides 1, 61. ilt >,Sixi>..i c ein ungaenttun; bey 

Ar°*B° ■ r ^' Cul ' bedychrum incendamus tauft e* eine 

'Him — x*Zx* tiv nmnimr n" Aeliani b. a. 10, 48. 

'llt(> o*t 4 »res, »• a. »tfi/itwwot, oder «,,,,.(.»; v*a Grph. 

fiagro. aß, 14. pag. 487. Harm. , wo fiüher afife^tUMN aund, 
^ welche Form die Lexica «uch nicht aufgenommen haben. St. 

Bifiöne tt, p, a. v. a. atfinav«, iouiteh , Anton. Liber. iQ. 
> wo aui Boeua t'ipo?r»Y im aec »tebt. S. a<fe'«o*f. 

11 . ( . o ; zu atreicken. 

,"'«( - «« p£rpa( r; Hippoer. 528- *5. W. 
U&tuut — ntüt tl&txut rar 1.1 >; «»1» iJibwo/"«» Arittaeneti 
P- 05 66. Abr. >,i><r. •,*► a/ar ^«rai tär x"<"-"»' «'«aaoarea re' 

'H0u 0 ».»Tjt - Galeni VII. 45«. B. ior»iv r,9. daa Siebbein; 
und .. t. L Galeni V. 355- B. wo Utfuutwv öaüv falsch 
Stein. W. 

fli'a, ral, iL 13, 103. Xinav ijta mit langem X, Speise nnd 
Beute der Wölfe, wie Ody. s, agg. SfrLoaeV r' ijkn, wo 
man es itfiäim , :„jt« erkltrt, und von ,V, ableitet. 
Aber Ody. 5, 36jj. aJc J* ivtfiot far'r ijil»» r<»<i{it 
eiklirt "ii es für arrpn , Spren, in wrlcbera Sinne Hasr- 
chius si'al rtjr t .e-j(.iV,v re) n'-:r.at >e|."«'« bat. Von der 
Bi'deui. dfiJia ist abgeleitet vJy^j, s. ▼. a. itiiaiatTtofn9m. 
In diesem Sinue leiieten einige das SubtL von s7o>- ab. Ar- 
cadiua p. 119 ,J U , i s * tri re ifni imtr^uor, und so sagt 
IIctTch. r, a , X/ftmi ii an) l»rilAi<»< f!*- t*io*>irt iov Si, »* 
rai'röi #'»rir £;•« «„< AV «rar ya'|> te* */ yinftmu, Srav 
d* ta », jtfo',f,arm, «W Vf Jf'proc ««/ »; irapatfiai«. Alto 

uuierselieiJen einig« watua/sh. im Homer um* *».t*w»* von 



irawf Apollon. 1 , 659. «. 118«; braucht d. Wort mit 
kunem t für Lebensmittel, vorz. ffitta. Nicander AI. 4tft. 
nennt ijia w.v' 1 »•.■o^il. , 'a sr. /«'• .•* raatütor« Emp^doele* 
fr. 514. Ov/iiv äno(>{,aio*yint fV.'u.i m »V« rri« findet man 
bey Porphyr, abstui. a. p. 15a. i/fa g*-sehiieben. 

"117 ■ u. £«, welches man gewohnlioh für ein perf. und ;"»»r 
als ein plusqpf. ansieht, sind nach Butim. A. Gr. I. 553. 
anomal- epische impeif. aus t/r, mit dem augm. i',nv (nicht 
fi"'v), ward aufgelöst i)<a. ya, wie itidt* aus irithfr- Eben 
10 "Mio* st. iav , eontr. ^eV, und i'/itav st. toav. Von f,t,v 
sagte man auch (n-.-n , ijtira, ijtciv. Buttm. 8. f/n. 

'H x 1/ tfl vi u ■' i- ■'■ i , adverl». vom Perfeer. pus. von oMQtßhm, ge- 
nau. Aruteas de 70 interpp. p. 589. V. D. St. 

V/A a««t 17 — 2> S. unten i'sr«'(. \V. 

'//ilt iffivat u. Jyie/. S. in rjitaf Bach. 

7/4(srpiai<e'( — Gcopon. 15, », sg. XlOtt, wo j>*/are/roc 
a. L \V. 

"//isarpoe, ij, Bernttein, Alexaud. Aphrod. Probl. pag. 

a48. 22. 

'Hit St — Zeile 2. in der Anrede ?P< VoC ij« n. ajA«e bey 11c 

wer, aber CjIHiu. 
'akUt st. fji,«ar;, *M,a'i ( e ao."«.«!, Parmenides fr. 9. 
'UIioqhC - c. Tidtfmlkot, Rufuade purgant. p. 45. s*f »I srsis-- 

t»r r«tfi/i»i;.u»- oo#<Wernres. Dioscor. 4, 165. \V. 
'«lio'tu »rot — Diouys. Areop. hier. coel. de bapfc IL 

p. 214. («7«.. XV. 
'Iii irrt — 3) s. v. a. UnU «dflfea, doch feiner, Aeiu p. 30. 
ao. W. 

'nio< — wanige Auswüchse an den Hinden und F Olsen, A*- 

tii 14, 4. W. 

'Hliyr,, rj. Die alten Grammatiker erkllren dieses Wort durch 
axifi, Schatten, Fiultetnifa, und leiten davon das Wort isij- 
Ivyäi ab, Wflchea man auch lnt)h geschrieben find, r, 
umschatten, beschatten, bedechan, verdecken, verbergen 
oder acküuen. Andre leiteten es von Ivyn »b, d. i. cx>a, 

v< "«eh Tiroaei Gloas. in liytj u. i'n.ii; ijn... RnJ 
ken , der beyde Etynol. annahm , f»nd sich wegen der Fo 



sWw i s y siCs»» von liyt) abgeleitet, in Verlegenheit, welche bey 
r,' nicht Start findet. Aber t-lLyn fflr Schatten, eo wenis 
als du Zeitwort ijn'O >, findet sich nirgends, nnd bloi* 
Hesycb. hat -7. »twtpftivet, intoMqjtivat, r,liyi{ yatf 
ij oasat aal ra eaa'rar. Noch kal er rjii';«ir ofittr, tV oaara; 
xarttoul*ur , wo vielleicht ryii v^a»» za lesen ist, nach dei 

c.-tf. . — .7.. c ,„,. .,.,1' . ?i ■ ") * _j 



nirgends 

?«* 
oaora» 
Ja der 

Stelle (J/i; i'u/»-, o»or/u lj> . Sonst niüf il ijllyuiv Ton >7.i ; od. 
r'ltTec abgeleitet seyn. Hingegen findet sieh Uyr/ für Schat- 
ten, a. /,._.-.;,.-, schattie, finster, wirklieh in alten Schrift- 
•tellern. Daa Wort tilryij kommt zwar vor in Arietoph. 
Ach. 6g4- rat frewCaWMl St yw<f tu Xfocfotepitv, arr 

ejiwi r»s ai'dii , r« «»Je d/a;( rsfr 7Üi'yT,r, wo aber die Bed. 
««.*'» gar 1 1 Ut pafst, sondern daa Wort ist von »x'a», «Was, 
•ir£w abgeleitet , w. bed. s. v. a- mit»,,- ,'. , effugium. In Ar- 
cadius p. 105, stakt mliyt, « caua, wcJciie« Rnunk. ia i^Ujrtj 
verwandelt. Wean taan aittäciof u. m(.mM*ri vrf vergleicht, 
so konnte man versucht werden, L'»jj u. liyi; als synonyx« 
antunebmeii, blcfs duroh die Aussprache und SchreiSearc 
verschieden ; aber die Grammatiker wollen lieber äuatlt'vj 
von l,'*t), lux, ablöten, obgleich sieh nock keine Au- 
torität eis dem Worte f(Rfund«n her. 
'ttM.im*» GS..*! VIH «97. B. ie^ r.c »AarVsar, or X 
•Jrc, a!U t* s.te.,c efd.^ >,«r. W. 
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'JJu!3mft, «mischst. ,\ ,„•'!,.■. >,-.,- , Didyrnni Priteiaai de 

figuria nnmcrorum p. : i tl Lind.« zw. 
'Itttif* — nach Areadius p. 133. (igten die Attiker foie*, 

n'iTiat , ti.m "i , ». T(.iijii. 
7iii!r.i,i.c, d, t! , «inen Tag lebend , bey Plinios XI. c. 36. 
ein geflügeltes Intakt, welches Ali» tot. iMfufoy nennt, a) 
qu. In dirm vivit, der fflr einen Tag Unterhalt lucht u. hat, 
wie der Bettler ; dabei Diogenes dei Cyuihei to genannt ward, 
Satyru» bey Hieronrmu» e. Jovin. 3. p. S07. ed. Bencd. 
7: • . >■•.'•(, tagaknüch, Scxti Empir. ,ulv. Metb. »o, 175. 
18». St. 



'// u itwi^i. i 1 der Zentner , r»,* r^c 
'i/at*»»'«««! — e. s. L bey Plat 



Tyr. 3, 7. 



. Alex. Trell. 



&rijr* Pbiloitr. p. 8g. 
Cod. Barber. IV. 3. *. T. e. 



*m»b. ••'(.. eiebt, ternihomo Ovidü M 
"//*»// r* »'",'? Sytieeü p. »84. J. 
'/faiia«r /ni ui, einen halben 1 

Empir. adv. Math, to, 157. St. 
'//a.J^/fo'oi, eine halbe 
j. pag. 446. St. 

'W a 1 if i' ; c — i'7iin pttütr na) 
'Ii um oaipm — Oribeiint Synope, 

TjfiiUfavla. VV. 

'llfttnf a*l* — und bey Altiui Iii. B. 33. rd i'/tinoarmov 

nd#e«. VV*. 
'fffiKMtfit- Areuel p.98. B. 

'//•..«.'«iut — ^•eiv - ».»>>*•> Schül. Plet. Ruhnk. p. 8a. 
"//,« i»»»"«»! to. eine helbe Mine. Man findet auch r;^/- 

atrei«, t-uifivfor in der». Bed. S. in JWra nach. 
*/i> tpototow — erklärt Erotianu* to datier i -~c Sooxft'"t. 
'/i>i'»« — Scheint ein dorisch - sizdische» Wort au »cyn, da» 

su den Römern überging. Nach Hesych. s. v. a. *oiv).rj. 
'Jlplvtieot — Athenaoi 1. 459. Xenoerate» pag. 133. Coray 

pag. «8«- W. 

'Jlfii o.le — Hippocr. 583. aq. wo aber Foei, wie 667. 48« » 
lesen will. VV. 



i /.'itvoi' 0110*0 



'Ut»nraOi}s — Aretaei p. 34. A. — t- tu (tipto. W. 
'Jiu,-r ttiov, i. L. beym Aiitt. de 70 interpp. p.356. statt 

Vt"~" 1 *' ' St. 
'Up 1 . , die hslbisitigo Lihmucg. W. 
*//« ' * Ä 'Je ». «. d, 17, ». v. e. das flgd. mmt'»',.».'«?, Aretsei 

p. 85- **. »J m'oreo« litu'v Otppov iieuov t'pnh'n-iet. W. 
'Hpt\füußiov — Galcni XII. 40. B. u. Soranus XII. 507. u. 

508- >)pippoaßot. W. 
'H>i <eee v, t», s. v. a. }>.,••. Archimed. s«br biufig. St. 8. in 
fpsttfc 

'Ilpto* ifripot, d, ij, Philo Poliorc. p. 55. »J/jiom*eaii«7o« 
Hippoer. de fract. p. 341. T. XII. eine halbe Spanne lang. 
Die erite Foim Itter u. sttitch. 

'Hpioxopet, pazeipttt —oreptr, f. L. beym Timaeus Lex. 
Piaton. p. 18. St. i}uixopor. St. 

""Utfort — Dafs dicftWort gen. communis sey, sagt Thomas 
M. u. fuhrt sus Thucyd. 3, g. r« (ui'ims rio» taayr an, WO 
aber einige Hdschr. i>;/<rct<ec haben , welches fem. Thucyd. 
sonst öfter braucht. Außerdem bat Rutiniann A. Gr. I. 351. 
tlieStelle aut Plato Menon. p-83- •> «■>/»#<>< angefi'lhri. Oe- 
brigru* siehn Thomas n. Phrynioha» Bekkeri p. 41. die Form 
Tjftiaiat im ccus all attischer der mehr analogen t'u!<iu; vor, 
n. bey Taue. 8. 64. findet steh jene Form als Variante. Weil 
in einer alten atmchen Inschr. (Boeckh Uausb. d. Atfa. no. 
XVII.) dreyrosl jfiiofav vorkommt, so vemiutliet tUber 
Bnttrosnn, dafs dir Atüker die ioniiehe Form ^uteta st. «V/- 
a(i« 1 IIctc -do:i 3, 10.) anpcnomnien haben. Die fichrrabart 
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" uud Siobaeu» i?ie-io°t%*b*l** i l)i e 
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meine Hdtc&r ncktig rjui'ot« 
';/«>rtn<r — davon tj/xrenelec, ml», «te», 
Ton geltend. 

*£T*i«rpir««oe ntfnit Galeni VII. 155. f- Nach G. ein ans 
ein. tu enbühoiidcn tagliebcn n. einem dreycigigen Weehsel- 
fieber rnaamincugeietzlc» Fieber. W. 

'npi*m**t — fii'* ijs»i90»re» aaral/Aetirt Arisueaeti pag. 



'Hula -?„;. la r,, f _ roa der Grofie einei halben Obolai 

Xcuo. Mem. ' 
Hmuji älter — In Xeno. Anab. 1, 5, 6. neht tj'noßikov 

ohne Variante, aber Memor. « « »» j-i.-- i- 

um. u. Aid. m:ii 
»weyte o. dritte Form sw. 
// 1 a / rix, vereinigt, adv. vom Partie, perf. pass. voa itim) 
t Fragra. Orpb. 11. p. 507. Herrn. 8t. 

U t tt - , ; - , n ijfvui».-. beym Alex. Trall. 9. p. 530. atufi ge- 

wifa heifsen t>. Von Mitteln gegen eine Y 

der Leber ist dort gar nicht die Rede, so 
t eheoden, lindernden. 8t. 
//t«r ««:.,.;. «ua, «rer, voa der Leber, Hippocr. de 011. 

aat. X 7. E. G. W. wie «r W «««et «. .»r.eäe» ebenda«. 
Unmxixnt - .ii» Uippocr. ,034. G. die grof.e Hohl.der. 

Galen tiuterseheidet sie schon V. -9 • F. — die Pforuder. 

*H*«r«i — S. yaltj 3. W. 

die Leber freuen, Sexti Empir. adv. Math. 

1, ask St. 

'HitiSarit — Hippocr. 59a. 4. wfp ? V. W. — Zeile a. Ody. 
5>i- aber IL 8, 104. r/r. Otgäitw, der die Wagenpferde re. 
giert. Ein Dichter hat die Danaiden ebenfall* rjirteardt ge> 
runnt, Appendix Vatio. Proverb. 3, 51. — Zeile 4. Eben 10 
Hippocr. Sirvot »an, T.-.Viiir. 
J*W«2A*< — Arittoph. Ve»p. 1033. gehört iu iprUlot. W. 
Hriialot — aalvovxa* Si Ttü» '^rrtawr ctvtotZy iVa«» x »l rd 
md t*3 -rvfirtv ftyot eÜr» (rda> jmalov) <;, w .■ ; Ga- 

len VII. 13». B. Kytrat «rapa! re fy'iriiut aliaimt- Pauli II a6. 

"iYw.et — a) »t. Vo«ii;ir,d». Lycophr. ,054. aeeayoV eiTdiieo»- 
ttv yntov yo>ov_, wo derScboL. e Ao*1r,-j t it n<>irto<, v % ntat 
to Tpäo» aal •,' 1 /'j>- /V.'/..;r.., \ ' . , itlaaS ii "AtnXtjv vor Int 
•fcrswi (1. 'ÄilW>) »eparves- e v &alft,^rt» ^aslskaj 
s«*> ( if.7. Etymol. M. v. «_ W. 

7/po»t«fd«, f. L. in den Orae. 8ibyll. g. p. 757. 
ist in.; 11. zu losen. St. 

';/(-o«x*iot — s-eoot Hippoer^ 59^. 50. die fallende Suche. 
S. fttjalrj victe- 
tjuärlttov nä&o 

Name einer Augeniaioe ueym Alex, j rat). 3. p. 144. 

'Hpartcftivut, wtre an und für sich nicht au tadeln. Aber 
in der einzigen Stelle, wo ich es nachweiien kann, Euhraem 
in chronic, beym AJemsnn. s. Procop. pag. 5a. mu/s e» si- 
cher r,. -.;•..*„ ,>,,.- hetrsen. St. 

"Ulfnot, aor. wie aT^ep», infut. acfiiv, von „•..«., vw»fi 
wie ö'j'*», ».j-oyo»-. 

'Hpäs, Abknrrung von 'Ilpiat u. 'HeäSmeet. 

'Up /»« — Zeile ( 3. tWata ot'pstv rds «V^r« Parthenii e. »5. 

'//p»uo.dri;f p< a, Ruhe, Hippocr. ;ra f «;jiJt«. p. 6t. 

7i(.w 9 o'poc, d, ij, heroearrageiid, Etym. M. vermuthl. Bey- 

wort der Argo 
IU .a — 9 xijt Svvmptot ^ttm Galeni VIII. 444. A. VV. 

'II et im — Zeile a. vergl. Schaefer ad I'luium p. 525. 

'iferixac, Vergnügen erregend, Sexti Empir. adv. Math. 6, 
33. adverb. — «7«, den. io, 315. 11, 98. 8r. 

7/erd« — s. v. a. ädvf , bey den Spitern. Davon fraiitjerar 
8ibyll. 14. v. US- M »i>t WO natiorer »teht, nach £oia»o- 
nade ad Herod. F.nimer. p. 55. 
*H0t>f*~ Pl»"> Charmid. p. 160. a. hat ijeatoirarec u. dar- 
neben »;«i'X««' «re. 

'Ii f OO-lOt , f.l. »U vrpioTnf, SI«, »«», — Z. 3. I». 15. dl.voi* 

tot ijoiofnt Ariatoph. ibid. 5. p. 375. n . 430. 5ehw. d»-t T a- 
K«< e'irw r «rqs ',!...«,«.•, wofdr 0. p. 554. itehs, wia 

•Mtffir— a) - 80 erkürt Galeni Exeg. 

V/r per — Galeni V. 848- 25. Ba«. W. 
TJr.rev - Galeni IV. 453- edf 

»tiatfor. W. 



»eopf tiippocr. 59^. 30. die lallende Sucht, 
f. Aretaens p. 69. B. nennt die Elephantiasis 
bC, un toxft niiov odir odi a >. «iu. ,' : f(J „, . VV» 
.iigensalbo beym Alex. TraJI. a, p. 144. St. 



v. ffi,r f » 0 .»M'- 



a'ev fo»» *» «rpe- 



'« X ec - da, ObrenkJjngen, Hippocr. 6g. G. ^ * f e,r /f ,.e>. t '- 
r»» *r *.p t i«. Onb»$li p. 350. fto.e i«r«.. VV. 



•a7.a.'r — Poliux 3, 71. 



v «••' i'fßukfmv • ft ,,n r .,.;. W. 
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« , in Zjofa, IVqefai o?»&*. lieht rmn gewSlml. als Anbin, 
eaylbe des t der xweyten Person des Aktivs an, die aal dorn 
oriiohen u. beiondera aoliichen Dialekte in einigen attischen 
Verben den Toran»teher!den übrig and in Gebrauche geblie- 
ben ley. Aber Buttmaan A, Gr I. 351. nimmt au, dal» in 
dar iiiern Sprache überhaupt die swevta Person dea Aktivi 
die-.cn lyllabisehen Auagang, Itatt dea Motten < die Endsvlbo 
t9m baue; data im doriieban und beaondera ioliacben Dia- 
lekte diese Endung auch späterhin noch im Gebrauch« bliebt 
in dar gewöhnlichen and attischen Sprache aber nur in eini- 
gen anomalisohen Verben , ela den voranstellenden. In der 
eplachen Sprache erscheint »ie noch bey andern Verbia , be- 
sonder« Im Conjoncnr, seltner im Optstir, i&iXgt»*, 
mlaionr&a Horn. «rjo>,ei?« Hymn. 
Gatt, fl, eine Kopfbinde aoea cblrurgiicben Verband« , Ga- 

lenus de fasciie p. 805. W. 
Gel«»«««, 1;, ;5h«j»), Flatx nun Sitsen, Sita, eigend. da« 
Sitae ii , 8oph. Oed. Co!. 9. nach Seidler, wo Oäxoiom steht. 
0mnet — der Abtritt, Thoophr. char. i.y 

Halajtii* — flberh. eingesogen, verborgen leben, Syneeii 

p. 16. U. Sl. 6. «,'na ( i?()'0£. 

ß'iiciiniji, ai'i, «ior. S. in öaläfttot nach. 

eiln'uot — Laeieai III. 477. das innere Heiligtbttt» im 

Tempel, in das nicht jeder Priester, sondern nur die UotU 

a'rj/Ofat eintreten dornen. W. 
H'jljunti, S.-T. s. &*läoou><. Sibyll. Or c. 5 p. 431. 8t. 
(talaaatf «t. Name einet Mcdioatnentee beyan Alex. TralL 

S. p. 147. wenn die Schreibart richtig ist. St. 
Ga2aoe/£e> — Xenoexalae p. na. e« dalaaiiiavoai tkv ytf 

«*v. W. 

Galaeesaiveresv, vom Meer bespült. Schot. Baroec ad 
Sopb. Ajae. 6fjfi. Sc. 

Gäiaa — Buttm A. Gr. I. 252. will dieeea 9aXimr, wie 9a- 
tum aelbst, Usber Ton einem Adj. t>a7e« ableiten, 
<ttait'r«a kommt. 

Silttm — S. Oälta nseb. 

sValfpet — Zeile 9. notuvtu* «i'f 7a» dalioie ßoaaa* naillmv 
Warnt* Hslanaa 1546. von annehmenden Alter rovrav ixuiq 
&*lto9t 11t' nßf ZV»*** EL u. aber rraiW <r«l«e»r «»««t« 
Sappl. 6s. wird von jugendlichen Körpern erklärt. 

Oel/a — iit bis jetxt nur ans Grammatikern n-ch 

Man vargl. Qu. Sro. II, 96. aoJsixK 9al 'et n , WO man frey- 
lieb vii.Ur.,i„ schreiben kann, woia ich aber ana andern 
Gründen nickt rathe. St. 

0*X/a, 7, — die Spitien der Oaliweige, Pauli 117. 32. bey 
Oribaaiui p. 318. 9alXl*. W. 

6 a i i 0 0 r I 9 a y 0 t, ö, Krans TOB Oelaw eigen, Ckandler. In- 
ior. II. 109. era^ aMMi ■p'roV &txlleonxfavu a'tJtrtJ« ivma. W 

<v a X ■' j a e (, c c — ScboL Ariitopk. Veip. 542. W. 

f j U v — u. di Insomn. c. 5. ,?,'> rs&ijl^ulra st. riOjjlö ra ; 
sweif. 

ball.;, Name der Göttin, die das Grünen und Blühen 

....11t, dem. Alex, eohore. ad genüL p. 16. St. 



Gaaiatal, 'Vnntit, dielue, hiuiige, blois im plnr. gebrlnck- 
lieh, wo! an Caan dea aing. <9aa^« angenommen hat, richti- 
ger «»„it. w. m. n. n. Baum. A. Gr. I. a6i. Dataalbe gilt 
an taffuml, tob raoifit abauleiten. Adr. Gaftittt, Hippoer. 
s/>2. 53. u> Maxi im r. 600. Den Comp, ^»futorifn ge- 

_ Jf - U J..I . TävT : S 1 at ~— + ■ J?_ A_.___L an. 



Nioandri AI. 594. , wo dl« Auigaben tfoui 



lea die Hdachr. 
«••'ripei geben. 

«)aaiicT<v — m. d. dat. Plato raip. I. pag. 393. c. AchilL Tat. 
p. 3*3- Bip. 

9a»e.attf>es — Zeile 2. £$$ti*ttjum &*v- Aristot. Probl. 9w 
uitiy — vi u-.,.' Tbamisiii p. 13a. a. iter blieb «der etat band 
^«räciatar ytt) Srra tmcamöat Plato reip. 3. p. 408. C. der auf 
den Tod kiauk liegt. Bey Soph. Aj. 517. ««»aeüievt et. 9a- 
«ärtat. Eur. Hm. 1003. «ire/o/tr Qardtt/t»? *Ati* t wo yör- 



ber vpo't ' Ai.Sav itand. frnvaoiua *e/a , Fleisch von geator« 
benem Vi oh.. An «cd. Bekk. I. jq. n. Pbotii Lex. siahn 9a*m- 
rr/oi/ior ror, aber in Aneod. at«Hu t^crarifoiec gedruckt, wor— 
sos Porton aber Eur. M»d. gjs, &avart t (ät mnahte. 
«9ayasai«> — eo baben alle Aasgaben Foesii p. 496). 7. Lind, 
oox, 14. 

0a rar «'»>', gerund, su «hf/eaet, ron sonderbarer Form, Ori- 

gea. c Cebum g. p. Act. Sc. 
«•»itii'naii — noch iw. letze: 8. in 9av*c.i u ot, Die Form 

famnuuj bat Julius Afric CsiWrum 14, B04. 
wiratoitlri — prri**rQ*v «7av. Arittot. ProbL 



r 



• «»17, substantir. Tbsod. Prodr. p. an 
Vinter — bey Diog. L. Prooanito \ 

o>- ><t , früher biali ai« «.ju. 
Vavuatoloyia ««s-avrtxa , S. T. 1 
4^ s. 

«fj f ,or — öiiayt Bssllic T. TTf. p. 897. p. 347. W. 

«?taie*e£«*av — Diosoor. 5, ie, wo, wie snch 1,33., dttl»«;. 

die A nag. haben. VV. 
Öi »»y« »• 9 t, TOB Gott entsprangen, göttlich, Sibyll. Orae. 5, 

pag. 60a. St. 

G«<eirea^«>, vergöttern, tu einem Gotte maeben, Sib. Of. 
pag. «9. 8t. 

Otl«t — Wai Hippoer. re* &uo» in Krankheiten nennt , da- 
Ton ichweigt Brotlanua; andere Aualegcr aind verachiedener 
Meinung, und Galan seibat geliebt, d . er es geaan nicht 
wisse, VIII. 553. Vielleicht aey ei r« »araiaterer. Nacb Wi- 
derlegung das msnniehfaltig Angauommenan ssgt er S. 389, 
I4y OL>;y tiv 9aj$o?rru ea-'a tUla r» re' O^aior «<raa iraea t>;> 
toö m v tt'x<»>iot <7.«a< aiftt »axäaxaair. W. 

Batt tf/iut, adr. gOttlieher, Herodoti 1, taa. St. 

Qittäirjt — auch gdttlioh: davon adr. 9tiia6Zi , Pteudo- 
orig. contr. Marc. p. 36. Wetat, St 

OtayijreieC, s. y. a. «tlatr^iet, PseU. scboL in OracCbald. 
pag. 96. St. 

»iii.s, d, {9Ur*), ts> tvuovaimt, Aelisni h ..£. .). Bs- 

Säuberung, EigOtzung. 
•9aat«(a) — S. 9$ftiaom* 

94ßtt~ In den Formeln «>/^,», a?K«. wird d. W. 

wie ein lodecUu. angesehen. 8oph. Oed. CoL »»9t. PUto. 
S Buttm. A. Gr. I. s;a. 

• «»'••»• »or. it. Iii,;;*. Bnitath. führt aui Pamaniae Lext- 
con xweynial 9.**ai%<» für SutaZitm, * a u*9$tiitm an, wie 
auch Photti Lexicon. 

«faieriei', re, der Ort, wo die 6 »aeaw^/ra« Sittune fett, 

len nnd xutaiumen speuten, SehoL Plat. Kukuk, p. 57. 
e« D »»» s »'»V. gesetxlich, Enseb. praep. erang. 5, »fj. pag. fto4. 

»*. Jrpaij"«, «*, 1?, Gott ichsuend, Synetii pk SS, b. 
ei««»u»r, Name einer Augenaalbe, Alex. Trall. g, 143.140, 

''J^, 0 .*"*' rf,n,e einM sVltaaaaa gegen den Hauten, Alexand. 

TralL 5. p. afio. 6t. 

6$ötaoaat, »on Gott tkanend. Man. PbileiC. aa«. n laS 

n. io ; aß. p. 510. 8t. 0 

( * t J 3 !i' f ' ,TC{ ~~ N *™* eine» Arzneymitteli beym Alex. 

TralL 8- p. 457. «o. p. 533. St. 
esoaävrer — ron Gott gekört oder erhört, Joiepbi i.55. 
* y r S * ****"* •»•^•1 Synesü p. 3.5. a. rom b. 

ö« t* i « w t ,' t — T ä r/awa rafc ötolaumloi» üirui 
•xreesa Cbryeost. T. VI. p. 61a. \V. 

• - Plourch. L 4 74- F. »^«,„'-4»«^ W. 
«M/iaia^mi, yon Gott gesegnet, IgauL ep, 7. p. ,50. fi« 
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Btianmtt, «» ea» a'apearijieif öieeij^ei« Sibyll. fl. tob 

göttlichen Zeichen oder Gott aaraigead. 
e.oyifr»«, i. T. *. irtre*»r?c, Euieb. praeptr. eTUBg.S, 7, 

p. 191. B. St. 

©»••»«vre«, e. T. a. V l fMWf , Man. FhilM 8. 535 
2*4- 8 t. 

® re« « i » , N'mt einer AngentaJbe, verschieden Ton Oiaii- 
»ie*. Alex. Trall. a. p. 15t. St. 

Wtf * mim ~ die Kultur der PtuiM, Theophr. e. pL S, 27 



e - ( >« 1 0 ► t ■ 0 v , to, Dimin. von {r l( ,a-nvv. Hing. L. 4, 59. 

«><nl/a — Tollalindig Aeliani h. 1.5, .,s. i, »5. 

9«f i's, e. v. f>t» u'a od. MfM; Hippoer. de tut. km. T. 1 

p. B71. Lind. St # 
•Jifiierffief — ä/tvrJptvt &if lorrf'* Maxim. Tyr. 50, 6. 
Üi V pia — Ruhnken beruft lieh »uf Pollux, »her mir ich eist 
**r ,:>.-> u, ; attiech xu eeyn, wie reMeia für r«'a*io, und 
p/»« > «"• , I». 

£trpp«£<i/ — Di« 3 enteil FormeB kommen im praee. niebt 
ror, u«..v««™a4 Hippoer. T. 1. pcg. 996. 333. 394. Lind, 
kann auch »on der drillen »eyn. «•»#,>.„.; »« hat Ueiych. 

io, 66. Inicr. At 



«'V»" c :<- Hippecr. pag. 4; 1 ■ 
• •f<»a»r»|»io_« - x «|«„ 



uca bey Boeckh 8t 
•Ipuaeea, 9 KÄfitvrS , Areadiui p. 97. 
°if»»ftit» — Zeile 14 möchte wohl tu lernt aeya wie 

in Fraucoiae der Bntreahet. VV. 
«y><. u>, — Hippoer. 606. 44. vv. 

f. L. beym Hippoer. de hnmor. T. 1. M| 5«6 
Lind. ."oai. s. p«g. 19. Foee. Die Stelle wird noeh einmal 
wiederholt in den Epidem. 6, 3. T. 1. pag. H.06. Lind., wo 
bey de Aulgaben die richtige Sohreibert Wpuir£ec haben. Ich 
würde dlet kaum erinsein , wen nicht unter i/V/j«r6Vt auch 
in der neueeteu Auagabe die Bedeutung fehlte, die e» hier 
bat, die einer Art von Geiehwür. Wcitliuitigcr han- 
delt daiüber Foea. in Oeeon. p. 616. St. 
0 1 ( u o t. * . r r. t , S, — Agathintu Oiibaaii peg. ago". ebenda». 

•«aatltirtie Ariatot. Pro«. 1, am, f. L. it. frf>«MlevW«ir, 

wie «üUrriwr. S. pvifeierriai nach. 
0«) '1'/- Hippoer. 41a 1. W. 

*?i«tt — In der Proaodie tu oVeic die Stellung, poiitio, wo- 
durch eine Sylbe lang wird, durch die Stellung; dei Vokale 
oder der benachbarten Conaonamen. Buttm. A. Gr. 1. gl. 

*> 1 1 , i. r. a. 6Srij<, Anordner, Pburn. de N. D. 1. p. 1A1. 
wo die Leteart Einer Handiehr. iow^fit nicht vorauxiebn 
ist 6t. 

0ir fti (»« — Boeekh n. Hermann leien du-\ t von %fiipot. 

0iw. fnt. i'iiiiu, i^deauei, wie wlim , iriii'e*., laufen — mr 
i(f ( 1 \ .10 1 >' , xeurra v'f 7 «•< •Mav-tra» Aiiataencti p . 57. Ahr. 
baerea Geld acut aUel in Bewcguag u. Tbatigkeit. 

6iüft»T — it. &im f ;«, Baiil. Grammat. p. 597. erklärt ea d. 
/ -1 ■; <■ i\. '0 u, v. S. Du Caage h. W. 

0iüitfot — in Oily. 13, in. tat ee potiu at. &$"mi, aber 
Calllm. Apoll. 95. braucht ei aJa compar. fftr 9uiiift, gott- 
licher. Ala potiu rergleieht Ii n tun . A. Gr. I. 879. ea mit 
eawvaoe« iL a, 32. , feiner mit d«liir<pe(, mytitft, drj«.e'- 
n^Lit, ep/areaer« 

»r/läCai — Zeil« g. taagen, wie Hippoer. de dentitione. 

e>al*'aaer. S* TniiaWdf. 

0ttlv*Jti)t, weiblieh, Procl. per. Ptolem. 4, 6. p. »65. St. 

fttjlijm, ftrf. pau. Ti^liyi^at Luciani dial. deor. 5, 3. oder 
rt^rjAeeateu Piaeat. 31. 

4>rjx»f — a) 8. in yeW. S. /« 'h'lvrmt nach. 9fium »»•"«»« 
Hippoer. 2u5- Heroaotne 1, 105. 4, 67. kömmt noch jetzt 
unter den Mongolachen Tttaien vor, wie Grat Potockt und 
Reinegea beobaehutan, London Mcdical Ecpoail. 1A14. VoLi. 
no. 3. W. 

• •le'ff a»re» »>»»»a no\ reif» Aeliani h. a. 6, 19, 

ttqlixtte, S, »*, mit weibUafaer Haud, Euiuth. ad Horn. 
P»g- 65<>. 

»e)a - dar Satyr, Eur. CycJ. &so. W, 



W. 



e>7papjr/a — 

övearjp. o\ Phdoatr. P- 86*. 4- 
' - • , - ' . t. d, der wüda Thiere 
doretui. 

r9r;^ia«er — *rp«»xij ciftmlot Geopoa 



4.8. W. 



nifi.iJ.'i, tbierthnlich, Adamant.Phya. 1, 1. p.S 9 3- »mal. St. 
Öijp.a ««>»«, ». t. a, »| f aWjaaf, Procop. aneed. p. 40. und 
pag. 41. 8t. 

6? e«o>oö V e» — Chrraoat. hom 9 ad Corintb. p. »99. T** 



194. 0- W. 
sr Seele, Theod. Prodr. p. 85. 8t. 

. C. Mi ci &f)9- »»•* ".fyt 1 ?- 

heil auchTOn »r l9 So*i «/ .H '*> 



vamm dtjQiuuoprfOV. 
Orjelo* — *i7p/o Hippoer. 1194. 0- 
0^ii»t|il, mit thioitehcr " 
«»,(•<*>'«»« — Hippoer. 1165- C 
dii erkllrt Erotianua tum The 
ttev ump'Jv Huif&ay ütäpaoar. W. _ 
* .. ( . i «■ 1, u — Erotianua v. Qi^tülfoi »k»»t ao«»i; ^«f. W» 
wi,.ui(«i!=> — Epipheniua llaarea. 47. p. «T*« aJt»*a*H 

ßi»o¥tmt c>ff alasrevirec- W. 
0f/(>ee>el «*• • a — Theniitü p. 91. c. 

0;tiia«««l, e, ij, tb'soi öiye. aal nela'zpteei Philoitr. p. 303. 

einer Schatzkammer ähnlich. , 
©I«. Otrei, d u. »J, bey Horn, mit atle'« n. 1. w. at. ölr, 0»aoC 
&lcieua — beySorenoi Cocchii p. 47- ««n Eindruck in deu 

Sebldel. beaonderibey Kindern, ohne Bruch de« Knochen«. 

bey Paulo« *la'e«. W. 
»Jli^.^.'Ci.r. 8. /?!,««>. W. • 
«inixot, drüakend, Naucrai. beym C«ra hutor. üter. p. 

45«. Du« »dr. ,'•>.. 1 , i.üt , 8«xt. Empir. p. 394. Colon. 8u 
«aaaafdiat — ani V ,9a t rmr ^«»«.W Aeliani r. b. A, 1?. 

VotvtZ* r,r * <i hewinhen, Herodoti 1 , 189. 

Aelaoe'« — Hippoer. 14a. A. de humorib. p. 317. Triller. 9a- 

Itfir trviraia laad Galan «ehr echwietig «u orkllren : 

fit)To*i*l*n* »Vi rij» ve'^air, durnnfer, unreiner Athem V dte- 

••tn gegenüber daa iivxav irrai>«ia bey Philoatr. Vit» Apollon. 

a. at. pag. 205. wie y n r J>j bey AiUtou 73*- oe * 

« D k>7 ^V, 1»««3 eutgegengeaem. * W. 
Deltpeldat — deigne |.a4, — wo aber Coray #»J«»4$* °»- 

&ol*o* Tortchllgt. 
del.re«, y, o\ , wie ein »Hot gebaut . Jo. Phoc. in Leo». 

Allatü Symmiw. p. «5. o' ii tottfro* rmit iotir i nat dela*-. 

TOt /liiur >■;..-, Kl '.11 ^pO'T« W. 

9 * — Ar et «ei p. 55. B. W. 

»a^äc — Ariatot. h. *. g, 16, 1. Lycophr. Sgg. bey Hlppoor. 

479, 14. auch Ton Memehan. VV. 
9evf »•»»*, Alhanaai Vf. p SSl. Tom. a. re> eu»» — r f» 
#ern i'iu" aaleenfroe* n/^ec 0 iarl ve»ro ^alaeei'ae «<•>«*• ' 
Die Schwatgh. Codd. gaben keine heuere Leteart ab &i gtm- 
«er. Indefa leheint die richtigere Leaeart ana VII. p. >87> 
Tom. 5. hervortugehen : revre* re» ix9itt (»«pxtif'**') 
ee« aerl aa) e vxi 'Pmvimv «olotuwei Atfo/e»». Am Kendo 

ht »wodwr ü 9»xolvr i der 



Imendi'rte!* Tt^L^üSlxT 9^ 5 i10elph»otum ttntüir 
tu J im.- in habent, qui ▼ocantur tuitione». \V. 
0mm »lim , wie aicai?« , ich ahme den Thraciern nach. Co* 

Pari». Apollonii de Adverb, p. 91. Gregor. Corintb. W. 
Ocuri'i 1 r. e, — Schol. Arittopb. Reo. 1106. ff. 
Vfäon — So untaracheidet beyde Worte Lnciani er com. 
muicae 5. Ammonlua p. 1B3. ^« 6 « f > "i>"> alayeti Oa$* *t, 

©aaeelailet — 8. «e*lieirp»r>jler. — einebeiondereoteia« 
»it im Burotae ao aeaannt , Plitiatchi II. 1160. B. W. 

Oaaavleyie«, keck reden. Damit erklärt der Schol. Soph. 
Aj.ic 1245. i£ilri&ifi ottofutr. St. 

9f «a »'« — Ofaoi f.01 «itriiv täda Piadari Nem. 7, S>- 

pag S40. 

ench Quint, Sm^. 1, 4. tax. 7&o- n. «• w. St. 

P- 779-f»»«»?» 

" 1 



0paei<a>peta — auch \ 
y v *avz*tpt)l — und 7, 511. St. 
w ( . , v , m n .. und <y ( . 1 / z » " . wie Joeaphl 1 
#WX"*—» t wo dieAaig. auch ep^feeMi 
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BoifmmUt], 4t *■ &ei 3 *t> L»"iot. laetucz. Nach Athe- 
naeus a. pT. 165. Seh - , war die eitta Form attisch, die 
cv--r-.ii grn>eincr. Darxu fahrt er viele Zeugnisse der atti- 
schen homi»chen Dichter an. Eben so sagt Phrynichiii EcL 
p. aa., welcher die von Herodotui gebrauchte Foiim & v it»t 
'' Aber Helladii Chrnfhui. p. 5t. ü'r» 



102 *4 

• > v r ■'. c — Aretaei p. 122.D. aal eH-ijr« nrp!e. W. 
vteit; — Josc^hl I. 165» **/•/£» t(vßi.io* xai .:>■ -esta*» — 

W. 



für ioniaeh ausjrlebt. Ab 



rlfhui. p. 5t. uii f»«- 
«<«) fVrWw/s- M-ie»«», r 9 r de ^„ra.fjr 
• ,n »Umrfl #(.'<*««* piv roi'utfOf l«i •».-•I, *V««- 

mlvij* ii rü Sypior **lvtet. Eben ao Galcuus de comp mo- 
die. see. low libro a. p t75 ; 9- Raa. Qftfathqt *aj« «'*i?it»''- 
» etr »al äyoiat, i,* idi'«« ortpdiovot Ogtiaxiii;» ' TcV >«Y »iptva- 
u(ri)V öropäZom itfiiaiut. So nennen die Atrtte Diphilus 
u. eMaticias bev Athen&eui ■. a. O. den Gartenlatlich 



ich 



<d«{ 



.- t .jVj, aber Dioscorides 2, 116. b 

woraus man sieht, dafa die Form öqiiaaiiij gas* ei» dem 
Oebrancbe gekommen war. Theoplitaaii Ii. pj. braucht an 
den meisten Stollen die Form ;y'«<,-.i,, an drey Stelieu aber 
•lebt ohne Variante ÖQi'dmi vom Gartenlatlich. Die Cypricr 
tagten 9<>6Sttl »ach Hetycbini, welcher auch .;<,/>d»{ für 
$ V iia*inj dcnaelben zuschreibt, vermuihlieh von einer beton- 
dern Art oder von einem Tbeile, z. B. von dem Kopfo oder 
von dem Stengel. Nieender Athen wi a. p. a66. hat 
dafür genannt. Im Etymol. M. ^pwtho»»^, &oiiaa*, toll 
ea wohl ßtlv&i* tr,v 9p. heifsen. Vielleicht aber i»t der cypri- 
ache Name von der Art von Seetang ,,'*r) an veratehn, 
welche latticblbnliche Blitter bat, Theophr. h. pl. 4, 6, 6. 
Plinii 15, a5. und B7. 8- D"*» man damit rotb färbt, tsgt 
Theophr. »war nicht von dieier Art, wohl aber von andern. 
Darauf deutet Heiychiua : ß?t>9ir«, ('•*■</<* rira (Etym. M 
bat richtiger Bftr&ia), afl if*&amlr*rt*l ai j'r-r«"*»» r«l »«- 
atiAf oi et äjiovear, UmtW' •>! ii rf«r« »ipie/tpi* «i'tfi» yf/po- 
cVrr.i. Wenn die kutea a Worte nicht Terderbt wlien , so 
liefse aich nooh mehr daraua folgern. Aua ß v h&tl scheint 
die Glosse ▼erstnnimalt: i»pi2«aj<V>7, ««1 ärOttx- 01 

dt :ripi»r»p«ü»'«» welche asifser der alphabetiachen Reihe ateht. 
1) .«"I: fr.ify ft/eW geaagt habe, »aigt Heay- 

chii QtSfatUvt:, Ot'dfoi »al ■»(18»$, Wie ßyapvt, fifvo*. Eben 
dahin deutet bay ihm ' Ayottti vivn , fiii^aiaxa r, &i8 v ai. Die 
Form Ttrfi!*Vt n *rt ta beyHeayeh., welche auch 

Athonaeua 8. p. a6g- *"* Hipponax anfahrt, leitet auf rplc u 
2i*»tu, wegen der ttachlichten Blitter der wilden Art. Wenn 
ferner Heiych. //«,»■<.; d. 9</i3*£ erklirr, »o erkläre ich dleie» 
vom efabaren Stengel, wie Theoplir. h. pl. 6, 4. >«• von 
einer Art von Artiachockcn oder Cardonen aagt: £ttfcv ii 
■ atiieV if9Ö¥ äyir,oiv, iV «*ioi7e» ittifrttma. Von niqtt;, 
perna , kommt «rlfra , nri^ al n. ■WS a *af> 

(jnitv «JA' äiroUcaifi' ö" iyxtqälot- 3to Ariatoph. 

Ran. 154. ein ?aar IHrnliinta, von einiger Aehnlichkeit mit 
den breiten Fe« senblittern. •) ein Gericht — Schal. Aristoph. 
Equ. 051. u. l'oyron ad Etym. M. h- v. VV. 

49 e 1 e V e ir / «. - Z«ile »• c. \>L 5 . 4. 5- WO alle Ausgaben u. 
Uandschr. 7rirr»*»-r hi^en, w. na. n. 

Bovlliii«* — HIV**:»* Luniant I.*ia4. W. 

IO o l,iä f}, i, bey den altern Griechen die &i M ,1 e . dal Dioi- 
coriclea u. a. Myrepti de anud. aect. L c. iou. Gaopon. ifl, 

*1f°cu''*56 * vr '*' L * i ^ ivo * "t* W Porphyr, ad 



g | 
01 

«'.' (•••• i''HI'.u''»r. W. 

Qf pfi^a — Hippocr. p. 578, 41. ötfifcii;. 
- '■>. ; •• — Arei^ei p. 89. E. W. 
truSa, a. v. a. Otftiafia, Arataei paß. 65. A. Vv/tlgit 
NM. W. 
örfiiBioe — Areuei p. 65. B. W. 

«'Cii» — Ili^pocr. p. 877 F. a. v. a. #t>et no. 5. W. 
yi fiot — 31 Adiii U V. 4. »jvWp^ n»! .J"fii Tpelttia rir/- 

pi ttpu« — tn'tiO$i*y Coa — ntifi rt,¥ iiva\ «ai r« ui'duta «at 

r« itteontf,*. 4, _ Rnfu« p. 3g. W. 

»JrtteovOöpe«— Zoaimi 5, 52. «eAJLi ««r« r«V «ro««7Tij» #w- 
W&cta — * a ,ui>-i piiM«i», kiänktnd. W. 
»•»«{« — welcbe Stalle ao su «benetzen: wenn meim 
Rath in euern Augen auch no«h so tbunfijehnrtig tat. St. 
etnlt — verschieden von »iVrac nach Soauatu* 

VI 66. S. fiber Ariatot. b. a. 3. p> 473. W. 
9 v v »' e 0 » ; p a. 7 e c, IL. aui Atiienaai I. p. 306. d. wo 

p. iai. ",n t ,v.-Vo • *jt Ü jaew.V riehtiger hat. 
««»»•oeaofrot — Ariatot. h. a. 4, 10. W. 
ei'painr für f{u führt Pholii I.«x. an, also lt. ^»'pnoav, wie 
»if.i»w for Oiwön, d. i. ff«,*»*». 
» und 0 t . e l<, 



i, die Zellen in dar BienenatAekon und 



den Wespenneltern, Gcopon. 15, 6. a. Ariitot. h. a. 9, ag, 
Athen. T. 1. p. 47». 3- Sehw. W. 
dvpendi;« — MHwi , der ichildfOrmige Knorpel d«i Kehl< 
köpfet, Oribaiiua Dundus. p. 56. und die auf ihm liegende 
Druie, die Sobilddrüte , v7re;yeitd/erips> alirtt, Galeru VI. 
473- E. W. 
0\<l/ai<ar — 8. OcrpiavJf. W. 

Wo p eü iey z o t — Hippirchua lutle unter dieiem Namen ein 
besonderes Sternbild aufgeführt, wie Geminui meldet , des- 
sen Bach unter Proati Kamen geht. 
0i »»'«, i;, das Opfern, also st. Mm, wie .Vfr»«/«» 

die Handlung dct Opferns. «ait priys «apijret. ^te/« ie 



doclet v. 51 
©r».C— für Opfern tagte 

im — ein Sternbild, 



das Räuchern u t. W. 

man irt-eia , w. m. n. 

ara, Hygiui e. 39. Arati 40t. 



9 V t tl Qt 

w. 

örTi«»'* — (wrnq.i'i'nr, d. Opfcrmeatcr, Lnciani I. 6ta. W. 
0pu — Zeile 10. Harodianua Hermanni p. 31g. untertcheidet 

«>»"«« 1 änv parrtimt n. Oiio&at pträ (tnvxtlxt. 
9»P««i; ' — Suabo p. 1313. C. •* ixitifiotv — r« analat $»- 

Qtitfti'iie, W. 

6>e»f «*sxc c, x> , «o«, ein Brustkranker, Aettii 169. 17. W. 
0«>pa£, o , — das Brustgewölbe, der Brustkasten, welcher 

Hera und Lungen (nicht aber die LebeT) enthalt. Rafut psg. 

a> oNu'p«** oi atesvr r«' «jre* twr ■;.#<« > ws> s</tpt iw", t'9rej»s>- 

opiW ««An , .•>-, aiia tf«l re' esi/asrar a'ire miniür mttut ttäv 

mieimv. W. 

0e>psjae«i — bey HippocT. xuweilen blolt reinen Wein Irin- 

B V ~"^ nd AI " ,0, •. h : "• 35- Oppiani Cyn. a, 11. nennen 
diese Thierart zwuchen den wilden Ziegen u. dam Hasen. 
6. Journal d* Pbytioue 1737. «w. 5. 



J, t. ▼. *. «v r»i — Dil wettere 1. b. Buttm. A. Gr. I. 090. 

/, ein untrennbar«! Deinoswi'aiivum, welche» im Gespräche 
n. im Tone des Umgang! allen Uemonairatiris in allen ihren 
Formen zur VeraUrkung ihrer dornenden Kraft angehängt 
wird, den Ton immer auf sich zieht, alle kuizen Endvokale 
verschlingt-, tritt immer Innrer die andern Anhingst!, wo 
dergleichen sind, Iii immer lang, u. verkürzt die vor ihm 
hergehenden langen Vokale oder Diphthongen, als orreoi, 
dieser hier, dieser da, celui-ci, miiji, torri, rmau, «dl, 



r«d/, tt, eJi, Mnlli revrey), varro^, «. rnroytT, ««rrarra'. 
Uia Atukrr hängen dieaem / zuweiian vor folgendem Vokal 
und nach vorhergehendem e das v »V-'*»«"""' 1 an, orr««)»«, 
•troeiV. Si« haben sogar vw/tiri gesagt. Buttmann A. Gr. 

/«, «j, ion. .'n*, t. v. ». foj, Stimme, Rode, Getchrey, Ge 
rtuach Klang, «V)7o« Rhosi v. 553. Aaachyli Pees. 940. 
bey Herodotus 1, 85. ilt V gedruckt, WO Schaler «•> gf)- 
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1ATÜA 



"Ja, «alt, ionUefi, 1«, ig, «. r. ». i»/a, fuätt ,< jl -~ : «"", 

eine und Jieaelbe, Horn, von eh, ht 
7 a Cw — a) ich maeke odeT lirbe dunkelblau, («W), o'»rr"t öo- 

Aaniac rö >'si , xr.'u'Vki i'aCor'or,« Heliodoii p. 9?. Cor, 
7«*M«« — Galeni VHI. 835. B. W. 

— die Atüker spiaclicn iäiXo» , wie ««ju», Areidiu* 

pag. igt, 

'Jauß i*f »rot, *, itjii« '"ati/t. rar 1«; w Schol. Hcrr/ioge- 
nit bey Bot PaLeogr. p. jjij. du Ton, d»r den Schlag und 
Takt einet Jart.brp hat, *k- iii.iVjKr/:, »j, ebenda!., der 
da« Anaelia ein -•« Jamben bat. 

7 au ß v o>« * tj t j o, »/. 8. 1 '-'u, '<>», «Ter nach. 

'laußiZSijt, o, r, lattß. *it) tftlclolSofot Pkiloatr. pag. «146. 
jiniLitchcr Spouer, mit Anspielung auf den Janbondickier 
Arebilochat. 

"/«» « 17 — nioiccride« p. 441. D. Aetii 9, fc». W. 

'laomt — e »'£ Aifrtontttt aouiComw <U'#of rVejlaipe'f sr«rf, 

laosu« *a 'er'«!*,,* Aeiii p. 234. VV. 
'/ <i .••'(■ 1 e c — rö tätigt**, dal Heilmittel, itif$9ntv rö ier. 

Aren ei p, Ri. C. VV. 
7«'t»r, violatum, wie oooa'ter, ronlun, Alex. Trall. 1. p»g. 

9\- 9- P- 53& «üp»*«W«** dets.o. p.514, 578. 10. p. 566. «Vi- 

ea'rru <y p. 54$. 10. p. 566. air<ar«n , ' : et matt* , nttgiror, 

aiaari^ärer 10. p. 5^*- St. 
7a re«, m% ov, Iior) , von Veilchen, Aetii 9. e. ilntr «e'ror. 

Oiibaaii Collect, p. 85- *• ««rtfi ein« Art von Veilckcncon- 

• erre. VV. 

'/ardc , .;, «V, e. e. aViaret', Aeftii XV. 5. W. 
'J o 1 t ' 1 1 — Zeile 1. Alexandri Apbrod. Probl. 
7arpöe — u. tj Imrpöt , die Hebamme, Hrllidii Chrrttom. cd. 
Mcurt. p. 3. u.uni ifouir (r/roraar i'arfär re" apeirröaia- 
W. 



T^rgplf — Galeni XiH. 635. f. tarnt* i Japtupnrtfi nfr «wo 
in« Tillivriwr oraptmZofuryr Xnti'Stev^ •ßr ll >iSa. i , KaXtl* äai «rj« 

'Jitoy» 



rafpo». Pauli p. 844- 40. *■ I- </ft<"ada. VV. 
"Ii Mo*or , ioniach impf, von ieW gemacht, Ii. 3, S47. wie lai- 



> Xmßov. 

lyvtunmv — ».▼.». i'ojt pnj'Ku'uorf , Hippoer. p. S95. 12. 

VT 

e i cyiofta « — Uecumen. Corom. in Petii Ep. I. p. m. 

15S* Tt X t", — ytloileii \ aifA("e raij. y, ui'. W. 
'Ji iol&yot — der dai PriTateiokommen de« Kaisera Terwtl- 

tet. Co-ray bat ricktig ittolivot reietzt. 
'Jtfirä 9ntt — daa eigentkaroliobe Leiden, gleichbedeu- 

tenJ mit « f mt»va0„a, Oalent VH. 4 5 4 I). fi.ßmtm fytur, 

wt »*'a iSiowä&umv , all» tvttTti&umv a/vaa. W. 
'Jtt «eir «e«e»« — eigenikflmlicbe . batondere Beiekaffen- 

beit de« Körpar«^ Otibatii Harodota« p. 105. na v ä tijv iiioo. 

'Iii» — Hippoer. 606. 4a. Tbeopbr. W. 

"/<«•«»•, dor. au 0 ,i* u ,r, wir wi«ien. Butim. A. Gr. I. 571. 

'iJa»a», P«*t. t+SÜßUmi iiüp, »ehe*. Buttmana A. Gr. 

L 57t- 

'iSvom — Hippoer. 559, 16. W. 
"tdqma — Tulleri Opusc. II. 317. W. 

'lifmr nit — Ari«tot. Ptobl. S, 40. /eVerr<«ftjr/(>«i< Smnti- 
u*9m , »ind mehr zum Scbwitten geneigt. 

"/dvaot — Im Fiagm. der Amttmiüt von Arittopb. wird als 
Glosae aogefillirt u. Erklirung gefordert: ti «Maoreir Idviott ) 
sack Seidiera Verbenerung, wo bey Galen iioiei r; «tebt. 

'Iika 1« > , 70, Veilekenol, 8vae«. de febr. p. 102. 194. W. 

'Jifutit, neck dem GoupylnJ t. v. a. /»ya'aaer. Alex. Trall. 
. %. p. «45. 8c 

'/a?e>aeai •*«*«, ■ T. a. itpm*titr,t. Akonym. Pl yiiogB. beyra 
Boiaeanada so Marin, vit. ProcJ. p. 13s. 8t. 

'ttfmn iltt — Boia*onad« hinter HoUtenii Fpiatirl. p. 4«o. 

■ . • ! al • _ 



IfpaTtBef 
< i( um t" de 



migim «tfariaq. Alex. Trall. 3. p. I7i. at'^ter 
.7- P- 355- beyelea Igyptitehe Mitul »ind. 



'J t gc9t,tim Ut nickt «w. Vorgl. Herael. de incredib. c. 59. 

pag. 82- Ga). St. 
'liQÖt — g'of*. Areteei pag. S£. F. iifäv ymp re pfyj daher 
morbu» taeer, die fallende Sucbt, iifi crftyS 

Pol!nx4, 18». der Kanal, in dem da« Rüek«roark »ieb be- 



• yyim — ßauo) JreoJ '' 



'lit 

Porphyr, ad MarcelJ. p- 34. 
'/Cä in», fut. i'.ijc» — tick «l 
'K't. su «treiclien. 

/Ca., a. t. a. /;aVa. — imper. «Ca, imperf. ^ 

1. 3»?- , 
'l'lfit — Zeile is. perf. i,ae, aor. i;ia u. i'>;»e. < t 
*i»;r(>aro»' ) rö, — G«I«n erkläit k it' i^ffefaaj ro aard r^i« f»' 

QnvviUv, die chirurgische Bvhredluug, der Ort, WO ale ge- 

übt wird, Hipporr. 939. E. W. . 
/,•♦,«7^»'r ) •^ — Hippoer. 6tfi. 45. «"I«a ein« wtikUeUo 

Frucht, sura Unteriehied« v« n r i„ CT mola. W. > 
"Y»ia*«»;* — &ixn Hippoer. 84». B. daeelbet aueb itftACp- 

def. W. 

'I4>«5l — anlTQtttv U rr7« «'*««'<;{ Herodot. a, 161. gersdeau, 

unrrrkoklea, oder alaobald, «ogleich. 
'I9vo*i> -i i . — . «i-.t Hippoer. 8io. C. da« Rfickgrat, da« ge» 

rade aufateigt u. TOrwivt« gekrümmt itt. W. 
't&itut — Aretaci p. 107- 1). r^e o«W. VV. 
'Iffctai|ii — Hippoer. 1194« A. \V. 
'/ ;r v-ni in — Hippoer. 750. H. 774. A. W. 
7aije<er, Name eiue« ArsneymittcU beym Altxand. Trall. fr 

p. 4>5. St. 

'l«uaUi>{ — r'irap ,V« Ilippoer. 503. 35- W. 

'/Kail — Zeile I. r«.uap. 8. Heringa Ob«, erit. pag. 167. — 
Zeile 5. woranf die Gloue gekt im F.tym. M. »/ 1 rpa' e«ava»i» 
(wie Hetych.) t, itveaerq«. Tür dj* ietstera »agt He«y. riek- 
tiger rer/f. — 8. Uber Tbeorthr. c. pl. 3, 10, 1. Addenda. 

'/aor, t*tt, •'«*, imperf. su iar/o»a<. 

7ari«, •vor, ö, — Zeile 4. u. Cboeroboieu« Bekkeri ad Ety« 

mol. M. 

'lliaivaaai, ieh bin fröklick, iiiföt, bey den Spltern, Wl« 

Nili Sentent. SaU. Oreilk 
'Ha fit, ». t. a. ila ('•'••!,. , Herodoto« Oribstii Coli. p. 7°» 

ytirrj« */ot>»a. W. 
'i 1 äpxr/t — Aeiianl Taet c aa. J Ja ra7» 1} (»A*aa'»w»• afre»»-) 

tat aal re' ewrjite ilafxim. VV. | 
'Ü(ö(, 0', die üarmgicht, Pauli p. 99. 50. rickti'gar a/lte«. W. 
'/ 1 tyl o'.- — »ehon », 7. und dann 6, 643. Diete Form reiUlt 

»ich su der geTrönlichern ilaiir, wie a'.ailader u. ö«ttAr,«e», 

»raaira^eV o. at«ra«irijJör. 8t. 
7a« r eia. — _PIuttr. de aud. poet. p. m. ta. aV ef« r«»'« »Oa- 

eöye*« iliyytiSrrwt if<Sw. W. 
7*iyy«»I*>j«— Hippoer. 159. C. traa«rat, Fiaker, deren Haupt* 

armptom Sekwindal ilt. Doch Uten einige Codd. aryraidjMr, 

welebe* die ricktigire Leaeart su eeyn scheint. W. 
"lltyt — ') Theoph. Protoip. IV. 18- «» f>i" «V ••>'«« (rej 

,•**#•, ,•{"««•! -lop« >i'r re<( larpoit atrrtdat« frapa da reTc 

»osr,re!« 1 f- Pollax 3, 67. kat (ItyyHt. S. unten wltrf. VV. 
'/n«ira — Hippoer. p. 153. C. »9 f>a *>*«'« liiairwr, was er- 

p. ts?. G. J tf tf. . , ,ojf 1 i,'«ia,ij. nennt. VV. 
'lilot — Ari»topb. Tlie»». 853. VV. 

"jAlot — ZaiU 9. ii.itfihr, eaa eVar>srarra« «reUar r«r«*u'- 
rerPlato Timaeo, wo andre 1 i/iarara»? la««n, und «ick dre- 
kand- bewegend um die Ack»e erklärton, wie Arütot. und 



Diogena» L. qnaa trajeoto axa »tutuetnr oberteut Cieero; 

aber nach Plaio« Syatara mufi ea heifaen: die aick um den 

Pol ballet oder rnnder, wie Laßrönne kewicten bat im Jout- 

nrl de» Sr^vaai» 18' 9- Juin 8. 330. flgd. . 

-36. 



' iHumt — Hrppocr. p. 7a. 8> So auck «. L Hippoer. p. 136. 
E. ti'i'r ra'n aararafia»«»» — arraw'eir — otf&aiu*v iAl«e»f 
a>aoV ( wo die .\aaa;akcn o 9*i&aLf*»'a$ aaaa'a faiath leten, 
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•Ä:Ü' o7 -TeJaei p! V i B. Verlängerung de. Zjpfeb 



1 lf, Mre |i.), von Jen spaternGrieehen /ual no. 3. genannt, 



333. ID. d. Schal. W. 
la Memoire! genau er- 



A. Gr 



(vcl. Ue»re6.;. tob ueu .j««...«.»— 

Aetü p. 160. 1«. ._. . _ 

hUrt. die«» pltf tf^lmlXcfttrctr «»• re»« MaoCoatn^iaeti ruottl 
Jjoc.' In anderem Sinn« hat Pollux I. 142. rj «tir sojefemMM t»«T 
i/oaor toVoi «aiÄT««. 3) •• T - *• ÖMbwo» »■ «. Aowaiü IL 

ft w 

7u dl - 5) S.. .>«imev. W. 

Auge. 
g (reich no. k 

-/» - ob e. auch für den aecul. «die, 1. Batür.. A Gr. I 995. 

"!« • — die 6püurB, wie Plutatcb und ichon dii N.T., örtli- 
chen tm m. d. «onjunet. it. •«** m. d. infm., wie »7 ja» 

r..o.-To ewi>««. <«■ p»ty*-wrf M**»>r 4**~* Hm* 

tarch. t&or. p, 333- A. »t. toar» Wyuenb. ad 

Plutar. 6. p. 5»7- , . 

7»d«A»e*««» — I'»**« »r*«**a»eret , 
freunden annehmend , Plato reip. «. p 
7*d«A«« — auch WdW»i Dl0 6 . 

ZV««.» «V ro7« irtalffU er« **>»•• auch »• 58«- «S- W. 
7*dt«o» - 3) — 5. p»pr.o«r«r. — G.leeü Ex. . </.ee«e(>W^ 
o rn • •, • e yl«rrejp 
'iriitf nm^milr/Oit* je» 
«»caiuiS eri «i'pf* iW«». 
'Irf]9(*°* — Hippoer. 416. i7. 4*>< 5. 



die Gestalt ronlG.it- 
38«. «• 

L. p. 597- »05- «•! o 



>.ud<foe «trer tirai qt>;«ir (rd irituir) tw 
öS wi-Tipi««, ov i »agnit OTC/i«;«re» /.*p- 

»»«*»•. W. 

, .r. 4»6. 17. 4«'. 5- , ^ _ _ 

7»/ev7 »*', dal Hinterhaupt, oceipiit, Oaleni IV. 3» ■ C. D. 
Hufuiw. »S. P. 47- * cbo1 "omeri II. ,, 73- «»I«»» 

arirrc W. . . 

7re«. •. T. a. Mvw», Herodlan» Epimer. p. 49. 
•/»«ü^iff — Geopon. 3, 8- •* v»i9K res eirot »ai to iftudtr. 
• W. . 
76 _ Frasm. Nicapbron. 'A<f9*Sixns r» v ») < , "*<' MÖ «' M T ' VTl 
xi wie' ifvldt» — T*v»*t* , mi| u. n. ». w., wo 



Toei« 1« "«•.: faltch Iteht. 

7£«k« llippoer. de fraetur.p. 770. Vv. 

'fha — S) — Adtii XIII. c TO- <£'«. ?»••« ««I wUrr^iw ««• 
',rra.. n. t&M, i, Oioicor. Eupor. II, 141 '{'«"•'' {|^«- 
vee «aiMi<i<erre« iaye^»Ver. — 5) «I'«'. *>*}* nl 
Rr.mpf.dern. Ml .'i.«» «1 e/du-ro, «o «. I. bey Urppocr. «40. 
D. wo f»Uefa Ii.» »teht. Poll« 4, ig«- W. 
"/£»C — nach Galen Exeg. Mir eeffieip/av, Hippocr. 5S8- 4^. 
1154. B. «etT* IJ»r *eC eiri«rr«e» Aretaei p. AM. W. 




i i, die LMde, die Gceead ttber den Ribben und Haf- 
.. — Erodanu« kiX, oeeHi" **• iiBO »y<>»yw 8o . •««* 
lenill. p.57«..- (hi^XU. r .«74. B- ^ 
roTv i«ri»ro»r y,*o*—9 er»« , T.f« di *e ir«ap«a'i* •» r«», 



'liTu tnit Vogellei», Vti*% "beatreichen, tbj foSpmm 
de igne tj. 61. wo die alte« Auag. %i*i/*tra hatten. 

ten 
Galt 

cd t»7» iUjru-. 

oV>0 't»imt i»0t.'U**t luw*tf. ... 
'ItÜae^t, b, 9. J»»f«e ««» ßoon*!* Aeiiant h. a. 7, 5. 
If^ Pauw-aTerkiathung, *ro-W-#i« • na * 

'Jo^'oatov'f* — dunkelgelocVt, Pindexi Ol. 6, 5°. W. 
7 • y i »'» »r - neaych. p*Mr.« ft»«»«- VV. • 

7e*»e>oef — »»*h Areadlua p. 197. aKtieh Vßmft; «\r. 



*i«»#ot — 5) 
7e *6m9*)*t • 



— Finnen in Geiichte. W. 
, ^, finnenaxtig, Theophr. 



w. 



'/„•« =. 8 ) - Galan! X3T. ft79- E- 

«er ('it.rejfötttvoir Ii«. W. 
7e» — auch der Verwunderung, Helnd. ad Ptaton. II. jp. 179. 
7et'lo< — nach Rufns p. 34. »intol rar» *perafo;e*c riv t ret- 

X<Zv 1x9t auf, i'et'iUt«. So auch in der., AnthoL «V»»»' «'>7q- 

«inii vjrö Ke>er«a>e<eir i'eailev«. — Athenaei l4- P - ^"V 5 * ™. 
'luvitr, ti , »• t. a. inVa«, Orib.aiua p. 37. W. _ i 
7*»irijf — Rufua p. 146. od. Petrop. r« mxml* fZ 13 

eTpree. W. 
"In r.r, re, Theophr. U. pl. |, it>, 1, 1 

•orp Ii j rite. 

7-r»e» — 1) SolioL Ariltop '-. Pae. 555. e iVri«, eV 

r»er ««lotTaiar. Erotianua: i'jriei-, ttafUrnv, ei dJ a>evp>e*. " - 

7»»iixi; — fijppoor. p. S91. 44> w - 

'/ -t t ;i 1 . * r ,i 1 ,j v — Arietopü. Ran. 963« 

'/ » ir elf d»er — S. jraip^ier nach. 

'!««»*« — S. aucli u. Nr 1» aiV«»« 

'/^rirärlMeeDr — Dioaeor. 4. 153. f. L. it. t>*e';'2.: Pauli «57- 
Ruacus hrpogloaauiB L. W. 

'innotlxijt — hac 'Hf»*l^t 1« 
') r • i bat. 

'Innolitov ^««*»i?l Sibvll. 14, 136. Ton , 

tiji, plerdereioh. 
7ir« e'>«at *e«, •', f dai Seepferdchen, Dioaeor. «, f. 4>««W- 

oie»' »er» (aTe* fnnfö*. 8. i*vo**ftnvi- W. 
'iairxtrravatix, llippoceuuuriach. Sext. Einpir. adv. 

M.ih. 9, 1B5. St, 
'Intti apere« — eben, «•esrap d»« rradtev ««J — «pa'rc» arad»ee 

EunapÜ p. gß. 

'i-r — 1) — Ariitor. h. tu 6, M. D.ubenton aui 

rbinpomtnci in d. Mernoira« de l'Aced. dee Scieneea 1751. — 
Sj der Schleim, der röntgen Stuten am der Scheide abgebt, 
Arinot. 6, »{j. p. 53g. D. \V. 
'/iTtvtr/a — s) Ariitor. b. a. C, 17, 4. ■ 
7*10» — s) u! "avu, die Ritte, da» Reiten, Hippoer . 56g. 
57. d«'«rle» »nl itt/iftot «irirot. — 4) Heareh. innav, ri 
pter, «ai to tM ;i'«ai«öt «ni to" toe ai'dpeC Daher hat er 
auch 7»iro»i»idr< in dieaer Redeutunf. 5) — Athen.cip.590. 
B. auch von Plintua hippus genannt. 6) — Gtleni T. i*7« 
65- Bai. 7) »iraio« daep«o«. auyzeVra.« »t d.«»<«M> re5 r»<- 
Xcvt Panlaniatl, 23. Piinii VII. •>'>• Eqaua, qui nunc arte* 
appell.taur in tnuralibui machinia. W. 
7;r tet at-pec, ♦', -i.i^a' Ihff tvrmoitm Heliodori p. 4*9- 

Cor. Pferdaiuer. 
7 t n o t p e « / e> — dal per f. »Werarpo'oi?«« bat Lyonrg. p. j*». 
Dioicor. 4, 15. re)r ire'«»' liaapeV «naTOTpefecea, fgttern mit 
den gifiaea Blättern die Pferde. 
"ImtovfK — 1) Dioaeor. 4, 46. Eeuiietum ivlv.ticiim? 
Sprasgel. — 3) — Bs iit ohno Zweilei eine f. L. bey Hip- 
poOT. 1240. C. worauf aich diet besieht: ti in» t-r-rci- 

p/r vf ««4 /*orleM>« , WO Cor u « r im laa x»p! i'£ i'rae» tavae/q« 
pox jt., iutto gegen 6 Jahre lasg vom Raiten Leialengeichwubc 
u. a. w. VV. 
"jwtrnvfot — Hoorhach, Xeno tratet e. ^. 

ürei'pef. W. 
7 n • e»t — dal 

Wich iteht. \V. 



llippoer. p. 8M- B. wo 



7p »« — als Pflanae hat e» beständig bevna Alcx.TralL den Geni- 
tiv fptwf, ». E, pag. SJ5. 3SK> 50g. 518. Nur Einmal p. 505. 
habe iah ipidef gefunden , in einem Excorpu tat dam Ga- 
len. St. — ai — die Regenbogenhaut. Galeni IV. 55*. heifac 
•lo anch eteaww/,* Rufua p. sj. ueaiM aber diese bey den , and 
besoiehuet damit den dunkeln Dmkreia der durchiichngen 
Uornhaut! nt(n9tt ti «rrs «»/» ti pikav «al asroapaVft «ree Xm- 
uo». W. 

7c, iVe'c — die Fatec, Fiber, der Zellito/F, am weichem dia fe- 
uern T heile dee Korpora beatohn. — Galeni IX. 354. C nennt 
bey Gelegenheit einer Vaniurto dei llippoer. Textoe Ull'A 
». 91 PA den Strich, der dmch das 9 gefci, 7r«. W. In Theo- 
eriri »:, i5. e»'da.« d" o>' rirpar e<*x, et.« tr» hat Kiefalmg mit 
Voaa die Aldinitche Lesetrt angenommea in der Bodeuc. 
Noaeli aber die «ur Rechtfertigung dieaer E#Vll«ung 

, geföhito Stelle de« fiuitaib. Obor IL t . pag. 1389, 1«. ) 
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epi; ennrt'v i'ui r, /t\TTt t • n.'fa tfre r.uiee rct 1» , or fftr<f 
»» iu" nX'or f 3if iV , britiht einem groben Ititktime de* 
Euttttb« 1 der das von den ixv gebrauchte »V, das hun.Ucho 
hin , wclilu »iich iiV a. ir geschrieben witd, mit dein 
gticch. iV vet%vr cl.icite. f.in belculri ein gewisses Maas. In 
Sie Stelle Je* TLeocr. ptf.'f, die Richtigkeit der Lcjeirt »V« 
vr»i.nugcsfi7.t, wclclits aber die erite Sylbo lang Ut, allein 
die Faser von IMich oiU-r Holz. 
"loa).,! — Scliol. A>i»t. Nub. 7* <*rr«o) cV i/rorei dftotQtr, 
ljV 1-iV liiDjjr Halotutr 

7o « (.> 1 ;> /i .« e , adv. ju«in. cobort. beym vin D«lo 111m Avist. 

p.ig. 10 St. 
*7üarwjj;f — Um« Aret*ci p, 6t. A. W. 

"j «i 1 :• t ; 0 10 f 1 eiKl.iit (Jjleui Glos«. iW^ovcn, fitot'lixit oTcoi, 
aus der Stelle Iüppocr. inorl». mulier. p. 65g. 4-. wo jetzt 
Toa» v»» iaieat steht. Phavorinus hat twir lichtigrr i'c'ii'- 
ci-oji gesetzt, roti i'ki >» , «Ufr aticü diese Form eines von 
(«ti.jt, wieeVtitK, r^urot, abgeleiteten verbt seUeiut mit ge- 
gen die Analogie zu »eyn 1 und eher iotrt'-i hrif,en 111 müs- 
sen, leb z'.obe da» -1 Ut**H Jtwmi vor , weil icb sonst nueh 
kein von ivaf .nb^eiettetes veibum kenne. 

'loitu 01 ttvt — Galcni V. 555. ß. u. C. tiDuout*» ivxür, 
i. L. at. iAmmAmt« VV. 

'lo&pit — ilufui pag. S - ». es »'pX*"»« r « or«»« U&fl»rt ita- 
Xoif. W. 

7«*ai — aueb Alexand. Ttall. Ii. p. 625. wo man Goupyliu 
vergleiche. Wahrscheinlich mufj ei MM«u LoTsen, vetgl. 
Suidas unter ti.ua, und Dufresna p. i6jO. Su 

'Joarvwßiivt, von deisrlbcn Meinung aeyn^ Cyrill. AI. in 
Joi. L. II. v. 43« !toynuu'i¥ roTc «rpoi-WoiW i 'l>Utntot. W. 

'i ioyv'i uav — Ebendas. in Jo«. c. iotyr^fiera xsl i'«o- 

tutnij i'iuti'i'tbi' iovruV. W. 

7 e o <? / o 1 r c I — Euciani 9. p. 4>- leeAaMrijveJ Kit.tior<-7rie. äff rtr 
fit^i Tor < 'i'unTi ai'roV 1:1 ri itinoi)<u , wo die ältesten Aus- 
gaben ivoSiatrot haben, wornaeh man auch crtii«tr»v schrei- 
ben mühic. Man hat datilr falsch , », • >,f,: gel 1, d.i der 
nomin. eifordeit wird. iooS. ist, der mit mir an derselben 
Tafel dieselbe Kost genialst; o»>cV*<ri>C bed. blofa das erste, 
TiscLgenosse. 

Vocdi . «>tvoe, f.I..ini Origen. berm van Dale zum Arist. 

P* 1 '. lÖ0e St. 

'yttOtixuoouai, ». a. Iae!ti afiiot. Etymol. M. «, v. 

«i« P 3oj, 1. 3t. 

'f«»<a-;«- Ebenda», p. m 657- ■ ro te»rf}'«y r» «nl icof- 

«rä. w. 

'/vi i'et i, r«, N.-.me einer Salbe. Alex. Trall.11. p. 6»o. Wenn 
man hier aitlrocrkfam da« Ende des er'.">-n Absaties liest , »o 
findet min, d.us man p. öic). in der U »beschritt laöiltov st.itt 
5»itur, und eben so in dein Recepte p. 630. '«••- 
«t«er sutt to" iVdei lesen mala. i>«. 

"Voc»i>Bii'{ — Arcadius p. 195. hit teoxoit. 

'Joouoax , gleiche Macht haben. Scxt. Empir. «dv. Jsfr 10, 
8t. St. 

*iooxi/OTije — Iüppocr. p. 47,. 4. Arehi^cnet Oribaaü Cod. 
Vatic. r-n ■ ■ uir evr (aoz^ai^K iprjon.ii', die von 



Mischung der 8lite sind. Rufu* 



Jrrte Sibyll. 14. t. 



einer gleiclimatiigen guten 

p. 44- 7/;' >|o;(ipa( N l'fser tfin* rorf xrfioit 

uir xai t*6*t**9m »ai iaiviii'J- W, 
7oo«(>»»i(r, '/• — «öici» t» «'.•■••..'. i.'.i ßalivttt 

S(<c. ; tw. ßtd. 
*/eoiaj»;<. ö, ^, Apolloniu» Villoisoni p. 3. W. 
*/«re) — ACtii p. 139.26. i'cJii- oy i-i 10*01 , einen gleich» 

gToIicn Cliarpicmeifset. \V. 
7o»{i c, ijrttrV -rr.i»'c xr,ri.H',t, Iletyeh. u. 8uid«f, Esoz Plinü 

9, iß. der Laeba oder Hansen. 6. Hitt. litter. ptacitsrn p. 34. 
';«• .tb ' • — Zeil» 5. Herodoti 5, 49. — ähnlich, gleich, 

iierophilut Ualcni I V- tJo.F. ir nur ar/petr ?•-»«>»» /oeirei/oir. 

SoTbncyd. 2, 39- raii i'aanirUü eiidreos'C. W. 
'loörndtt — xgmuaxa, an f gleicher Flache stehend» Farben, 

oppos. xotia, Alexaod). Apürod. Piobl. 
'/eoeioisi/rpijrc« — wio Syncsii p. 71. b. nad Pröda* in 

riatou. Tiroaeuit) 5. p. 161. Basil. 
Schntidir, grieiU. IVürtub. UI. fh. 



t Ol' 

Ioitai — rciiaf, Iluftweh, nicht T.eudengicht, u. I. w. 
'lextor, rJ, die Hüfte, das Hüftbein , Sit-bein, Hifjpoct 



rafa ai ?rw» 
liaget von Wangen , iclunnl backig, 



'fac t'ort'a — »t« gäito* Callittnf. p'g- 8^1 vr.ijfrseLter 

Sund, to' ftyot Thciniltii p. 275. 
*/<it>c — Zei'e 5. gleichwie: Qtß-'ta a' i'aa rn] ummagM* 

Enr. Bl.094- wie i>Voi»c »*i die Attikcr Sagen. — ZeiL 13. 

in' ttft ttmjAetir roi' näititar Ilarodoti i , 7\. veri:. ujigti 

oder ri'jrj, den lirieg «tit gleichem Glucke tubron. 
'laua&tvvit, adv. Ae'tii p. 110. 26. W. 
'locoiul>nvt — <j<fi)(*Ci Gileni VII. 33G. F. gleicbmäftiger 

Puls. W. 

■/ceot i laftia, 1, , Gleichheit der Sylbeu , Eustath. ad II. 

p. 677. 16. W. 

ratt V oiia — r«7s roü TnrpoV Shl wfi m H UatoonZ* Cyrillt 

Alex, coicnient. iu Ja, p. 559. \V. 
'luigitf — MaHtp re »ei i»aatfii>,'s ri? Torpl Cyrill. Alex. p. 

111. 5?,j. pr. W. 
'/neonat, adv. Sert. Empir. adv. Math. p. 122. Colait. St. 
'iom'fio» — Hippoer. jtSt 7» rofr« ^ ' ,;r,\.. : iVrir So 513. 
5i W. 

W. 

. _ ocr. de 

»ite J. yf>. G.tleni IV*. 22. lof/»» eeveiV. — B) bey Ku'ftts pag. 
33. wird das starke lt.ind 1 Weitbrechts prismatisches Liga- 
ment), WU »m Innern. der Pfanne denRopf de« Schenkelknt» 
chens anheftet, /»»/«r genannt. 
'/# jrsi'ru — von Sciimerien, vermindern, Hippoer. 4*7. 
II. W. In Aiistot. Probl. 5, 40. steht a'ltau l*Zr*8** (tVr- 
/ jr, al- ts rauf» wolil ,Vri «i'icici heifseii. 
'Jirnoftüt, ö, *. v. a. \'nravmt , auch d.i« Entleerendes Kör- 

ders vou Säften, u. ». w. Hippoct. p. 7S2. A. W. 
'7 e 1 1 iu i-iXa (, o, »', von zartem, feinem Gltederbau, Antvl- 
I is O.ibasii Collect. Vaüc. i*l reTjrat.prJ» nxl tCjpWaasW. 

'Iq l l'O TT n p C t 0 t, £, IJ, 

Clund inscr. XIII, ; ■ .1,. >iXar inrruiraptiu. So Pollux 4, 
143' von den Thealerniaskcn der Alten, ir.iröi xä: aapnäc. W. 
*7c X r e ij m vi nt , eine schwache Stimme haben. Mau. Phil. S, 
6j. p. 64. St. 

'/ej siip /eu, den Ha» surückbalten , Atttiei p. 55. A. tj »C- 

ont — p/w. W. 
'7exi-pititif — Hippoer. p. 780. F. W. 

'/*gt>f ■•foua» — Galeni IV. 349- E. .V ai« ^fi' i"/^ , it tun 

lo/i-l'i'foiro rj /i/ilof. VV. 
*7»>. * pceiMV»«', o', von JtirkeT Stimme, Antyllus Oribs- 

su Coli. c. IO, »1 N efeutd »eJ r»ü ifftl—t an^ir,; 

vr. 

'7 » r !• r ij p 1 o e — Hippoer. p. 416. 33. oirie ei /«r« rnp/uioi xpf- 
ctfai Erotisims ■niitrl umpiid*', i«rir;;(j|V< , r<;J lajai'u *. W. 

'tr n klA 1; t, eiu Italiinar. 0:ae. Sibyll. 4. p. 51'. 8t. 

'I xalö&iv, aus ItaHen. Orae. Sibyll- 4. p. 5:9. St. 

'ixior — irfoeiria»' steht zw v St'rabo I. pig. 33. S. aber dio 
Handachr. haben richtiger fl'TiOf, 

'Jx%wv — Geopon 3, 6, 6. W. 

"Jrfta — S. He vch. in <V:»«»'t, PoUlIZ 612. 7g. W. 

'7rtf tot — 1) Galeni V. 157. 7. B«ii. 2) ein Haken zum Auf- 
ziehen der todien Frucht, ttlppe«T. 914 E. (GaleniExeg. r. 
ixövi.r) ätti'»;i> -iip i^ar roi't ouari Aci«. W. 

7x^i »;*•<•»• — IbppoBT. i>. C. W. 

'7z .tri-» c'c — ra /r;>tVK« f-Jise, dt« flichanigen Sternbilder 
(Krebs, Fische, Walinsoh u. t. sv.), P*obl. parapbr. l'tolem. 
3. 17. p. 315. St. 

7x#"o?°'p »*i ^1 ^i «rcre^ö«, s. v. «. — rpäqro«, Gregor. Na». 
7- P- 77«. 

ig«te«»»Tf( — Aretaei 29. e. «paj-it uaatiStat igthnift*»! «»•» 
oberüsurieichisclic fischend. W. 

'Ixriin — aber v. 8. »«cht ✓•'«•- f--. i-; 1 itrtrutra 9ijf^ «V 
«•'••ar;. Überhaupt braucht er iirtlur und ittixf. l.lr geben, 
duicbgelten ; «ben so auch 01'x i>», welches vielleicht «us 
(«nein verdorbtin, wi« v. 534. f t xit «V <« niyn'p»"' «»-l^«i»« 
Urtlotttr. 

7reoZ«rs»»f, t. T. IL ixri/lärrt. Scbol. Sopb. Aj. 8- p. «45 
"Jgrot — bey Galenat XII. 195. A ^ i8 ,un • n '" ,t d » r Faf '* 
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»rhle atlifpiv xal irnjf» t» Tou'rrt it'fum Vo daiatftirav «xre». 
S. auch Oribajium Cocchii p. 150. 23. \V. 
Jxtüf — »uch liey den Aerxtcn tchleifrticli'e Frucht'gkeit ; 
x. P. Ariliot. b. ». VIII , Tput'i j«itm 01 tx<~fft i'ooi-i'c. 
Aütii p. 15«. 219. »zUh* ifpon/ec To» ijivu« — Scbol. IIjiu. 

11. ». 540. a'jwp »;paeia tu! 3n<f9atffiht t t aa^xv« i'(j«»uti. W. 

t 



KAKOM 



'l/tifolrt — S. /toll*, W. 

"/y — Ody»«. v, 505- f"} x/p« ticitv. VV. 
*/» — Zeile 3. Int Im, ffim Miclion Athenaei p. 580. c. 
— Zeile 4- pertie. prae». i'ui», loroic, wie im ioniiclicn »cur, 
«oroa, x/o», xmux. ButtTD. A. Gr. I. 556. 
'iurigrJ — tu! : ionisch, Gregor. Coiinili. Schacf. p. 91, W. 



K. 



K aßßatlixat — GaleniT. IV. p. 300. B2. Baiil. W. 

— nieb Hemstcrb. ■<! Austopfe. Flui. p. 515. W. 

Kaßot — Uidymus AleNandrinut de inensntu lignor. et la- 
pidum J. 20. hat x»°'i •** ««'};'«« AVret'et, «».fori it fünf. 

i't}«Tif — doch in den Stellen Tbcophr. b. pl. 5 , 7, S. lo- 
ben die besten Ildach. uaüarrtyai :~i , und in l'lato cuist. 5. 
p. 531. sm:.! man auch so leren infttten. Verschieden ist x«- 
9äitio «1 mit flgd. optat. Herodoii 3, 83. 

A > «poltfiw, rein, deutlich , obno Umschweife nennen, 
i" -'iL beym Lobeck ad Ajac. p. SQo. St. 

ia»»'f«iol — »o raOäootor, Vurgirmittel, Alex. Trell. 1. 
p. m. 112. und hantiger. St. 

iZu9 äpt tjt — Hippoer. 301. 38. «oje» ««1 «a«?apra« »«< ajif- 

to». vy. 

A'a 9 a{ <J ^ t — Ilippicr. 1162. Sfiftaxai f. L. it. «pfwtf«, 

die er progn. 1, ro. iXaunia nennt. VV. 
Kä9tipa — Hippner. p. 557. 49. it ri[V **9l' l ot!V ■•) t* rf;r 

«rorir Hl our, xal ö3i>i) iuttTtu, WO er fm 'hi, «nur, steht, 

wenn nicht vielleicht rii «itf' tä^tjv zu )e-en. W. 
JCa»/ioiav, xi, derSerrel, Oriba». Coli. Cod. Vat. IX. 14. 

MB&liclto a^r'/taxi ioixit* xXltr;. W. 
XaOurijrirKi — llippocr. 1243. a! xa9iaxr l nijtt, Per»on<-n 

im Mittelalter, Galen. •/ xf,v ftietjv ijojric i-ltaiav a'xnr*« ra 

xal yifwf. W. 

Aotftrijp — llippocr. 659. 20. «oro.'c r<? ». — Galen V II. 

396. C. fatxtv 0 x*9ttt, v r<£ iVjsi<iVk«? oiy/ta. Llutch die 

Röhre de« Katherer« w.nd und wird in die llaitbLie cinge- 

apritit. Pauli nß, \V. 
Ca <» «risset, «ex, Areiaei p. HO. E. r«7 oerärm t~ xa9t- 

rr.(i/y r«'i' Mtref, W. 

JCet«T**«l — *«r>. r!Te OM , inbotnatui, STuejii ». 1P5. a. 
ILä &>? 9 et — Aretaei p. 9». F. «oi>. nrieearn. W. 
Aifijtti — Zeile 2. *a{rr~are >'x xo" ftiaov. rtand auf u. ging 

au( ihrer Mitte weg, HeTodoti ',, 33. — Zeile 5. Eur. Stra 

boni» 8- P 2 °0. Sieb, J'/rt»«, tj Jtisjtitmr ««.'f-ni 
K a 9t in i n — Oribasiui Coli. Cod. V»t. VIII. 2.5. **6t3fvt- 

ro« i* r t <fhyuo>>/ äXlori it' alle ui^ot Tai itr/otr. W, 
Ki 0 i — Zeile 8- ro «Aoiav xat><£i>, bleibt eitT«.ii auf einer 

Sandbank oder fliehen Stell«, Strabo 2,p. 265. Sieb. 
A'o* » i« 9t iefiat aui Baiilius M. füArt Budatul an. S. Um- 

Dtiofiat. 

XaOirvvitt — llippocr. p. 653. 5ß. WO p. 665. n. K*9i r vt- 

c9ot Reit W. 
Ke 1 .Vo rijai» — Nonnul e. 45. xn^/erarau J» >.'; p^Tjr« 

«i«; ociri' l; 80 x. L iinitur etc. \V. 
A'« 9» <to t — Noanui e. 53. äj,/, di'ai PhaTOrinui : 

xae>u'eW, nvu;»rc. nifiiitn. W. 
A'.. kerabxirbend, (gebildet wie >aoWc) , Anonrn. 

de 8. lheodor. p. tfl. Wernsd. St. 
JLä9oktt — Zeile a. wo aber mcli der Variante mt9' Slmv 

Coiay xei^r" Slov su icbreibra rAth, weil souit d. W. in die- 

ter Fotm nicht Toihcmme. 
Ä«»»f^i'{» — S. ErOtUnui r. r/mpojföir.e-f. W. 
A'«#«»«,«»« — ta MtTveu/ia WBff.xiirrnr' Pkilo de colend. 

p»r. p. 26. •. »;«. ;„.«, wenn da« Lereart richtig itt. 
i^i)»«i u .'(, J, Aufeschtnag, A'tii p. 94. b. 54. ij p 'tta. 

liUa, x/. ,- 1 .«,-;, i,,", wo xm&' t'yoaefioS geiirticlst arclit. W. 
AT« i> f i«' ii n , — metaphor. llippocr. Epist. 911. Tom. II 

Lind. VV. 

A -initfiif;» — ?on den Geaiiruea, höb,er stehen, Par- 



plivrii If»i»o»;. (Salmai. ann. elim. p. 4140 irnttiuriimv U- 

yirai xal xatfinfpriptäx 0 fr Stuart? £ati;«i niiutvt. \V. 
A'fT>t.rrt()r*p»i«ir, n', Debertrelfung, l'roel. paraphr. Pto- 

Um. 3. jo. p. 179. 8t. 
A "rt \) v n r 1 .t r i ii , tmi' ).cyi.-,r r-J Txx» t e/scä; otx tzirttt* 

xo.ti a/,ji»r<n u/roe ru» a; Schal. PlaU Rubnk. p. 62. S. Y. 

«. iti,(i. allein. 

A a » 1 0 r ( p • x u « , Ptolerris en$ Fabricii bibl. gT. III. p. 431. a. 
reit xaipoi'e frur» /i»x ov/J.j;Tri»ie, werf ii x.t t 4 rier<pixwc «To- 
^•j/xexrac, TerxOgn-r.d, «urücV.bleibend. \V. 

A'«i«'i«t - S. VjlokenaeT iiber Ammon. p. 39. no. 59. W. 

Antrra'fac — eiaige erklärten diea Btywort d. »alofnvOw- 
iq; und Ueayeb. Ut «m/r«, x«1i/«i'i lititatoi; auch x/ra, 
xniaui'ifij. Von der leutciu Form roiil'tte e« im Hamer xr— 
ri)<eaav hrilsen; aber von x'Jros leiteten audcie die Leseait 
aijruieeai' ab, welche auch 1 -nih. a, 17, 6. et wähnt. 

A'atpta, >', «. r. z. kuo!*, Chiruig. Cocchii p. 157. 10. xai- 

• p"? — xi xl»r;puT( «irel^eo», wo die Hdicbr. am Rande hat: 
x«ip<n, hi fiir it t * li"rti;x fnex/ax Hiyov Tepa ro xii\naf)l£i, e» 
ii nur \ <f» 'ftn Ktioiutur. S. auch x«t<« u. «;pi«. '<V. 

A'oi()o Ti'u^utt, «;, Ablauern der Gelegenheit, Aritteu de 
70 intcrpp. p. 517. r. D. St. 

A'o»»)7»*/« — llippocr p. a, 51. W. 

A ««( p; ärrit — Themistli p. 33. d. Syuesii p, «93. c. 

Ä««i)y»«f'w — «o x. 1. Polluciis. 138. W. 

A«*xr/t — wo Cor»v *ii*ti veimuihei. 

A'axx«/«». S. in xn« nach. 

Anxadxiaaeoxo'c, Sext. Empir. «dv. Math. 9, t?6. xö 9t',o9 

**r( favior mal xaxadaiu«« tuüv , da« Göttliche itt 

von einem b6«en D.imon beae««cn. St. 
A" xx o daifi i r oa c — Luciani III. 11a. A. W. 
A'axadeft'a — Plato com. Aneed. Kckk. 1. 6. 
AiOxötxrefi i. V. m. xafaxrac, Pylemon Pliyjir 

p. 27 j. St. inclinantem ad mala nneh der alten ' 

Sylbnrg schlug xaxe/pyax vor. 
A'axsepy«;'« — auch Sibyll. a. pag. 266. St. 
A«xoi}£m« — »y rvt r*"t"i* x«xii<;<>ii7 Dfmocrit. Stobaei 

Scrm. ro. 

Kaxoii9i}t — ron Krankheiten bo«artig. W. 
Avxeifrwp, iji »oa boaem Ilerzen, Sibyll. 
121. St. 

A'«x 0 i5i»7t — Polemon Phyaiogn. p. «52. a^aj 

xn) ft\r,zmStoii(/*. W. 
la>c»/atet, ». r. «. difO/atef, Scliol. Soph. 

403, E.t St. 
KaxoOtoawtia — Afiii XIV. 11. W. 
Aaxnxfpdv« — aucli6ib%ll. pai;. 3^5. St. 
A au i xfit »t , f. T. a. dxexptret, G«tcn. in Aphor. IV. ?9» 

di'-ex(»ra yi'vtaQat xaxtjv tmy Spara xoiaiv, «Jeal aal xa- 

xvifira «'laltara. Auch in Aphor. III. c. 8. '.V. 
KaxoX t ftf r tax ot , Tom Hafen, worin «cLIecht tu landra 

iat; rur Erkliruu«; Ton äVepaet beym Schol. Soph. Oed. tyr. 

422. p. 295. Erf. 5t. 
ATaxeaiaj/fti — Vv'yttexb. ad Plutar. 6. p. «7$. 
A*«xo^«z.a, v, »etlechter K.mpf, eder Kampf ttre dal Böte, 

Psendoorigen. oontr. Matcionit. «ect. 4. j . U5. St. 
KnxtitTiiaräouat — Auch in l'lutar. p. 25. D. r.'cht \V T t. 

tenb. xaxa «.^jaKoe^oa dein gemeinen m**,.ur.. aui jf 

•ehriften Tor. 



om. 1 , so. 



Orac. 1. pag. 
aaMvijziSTt'tm 
Ajac. 993. f. 
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Xjun.4 



auch — {<in.?rs- 



X ■ ■ o r ■ | t o * , t, icliWlii il'iiUnJ, HwMI gesinnt, Po 
lamoii P'iysi^gn. pag. »jo. äriiyi; — *«/i,»»';roi , rrsÄ/jao- 
rei. \V. 

Imoiitii'n, ij, und bey Dicin. Alex. rp. adv. 

P.iiilnm Simni. med. rot"ro CzJ* MW7i«ciar Po» /upparrrt* — 
Maie. Eremit, de bap:. xa^uiueroi, den jltjlatoxUteit eutgc- 
gengesctrt. W 4 

Au»o-i.i'r 0 if. »J, vetgl. aV/.niVe». St. 

A ox«(>(ia f s*«, Syncsil p.SUÖ.c. arg'.istiger Weise andern Uu- 

gluck bereuen ; dsven — 
Ä ax »p, « r i;e , f. L. bcyni AJamain. Phytiogn. 2, S.6. p^j 

Vrrgl. fi»yn«\^>'xT/,f. Sl. 
X aa» * u 0 e tj — so es I.-jit : Galen d. Hippocr. «n«^;;f- 

sVsw. W. 

Xa*J(,üvt>,uet, e, Giletii II. äjg. D. vom Pull?, den 

KLyiiiinil» lacht bähend. VV. 
Xaxöt — «srar-Te tdüv yvtatxa PkiloMr. p. ßgß. mit mizüchti- 

gen Alicen inickn. 
JTmitcivoc — Hippocr. 577. 3- cW/u «««o»<iwi;(ii>v liui, VV. 
A'««o» T »;i«, ij, die üble Beschaffenheit de« Pui.tS, Axc- 

uei p. st. ü. G»leni X. 47t- C. W. 
Kaxtu , ,*it — tt.i mfirrfint Dioscosid. l>. 63. C. W. 
Xakä/i^otf bey Suidas , ». nal*Zy'>>. W. 

Kaknß,t — \4yt!uiüot äyakua iv i'Toi'^f. Jt}tf,aviot Psu- 

sainae Lacoo. 5, to. verjj. Stepb. By». T. .lAppa. W. 
XakaOot — &) So hiefs das Fest der Unna bey den Bithy- 

niern. Si öpanheim zu Callim. hym. in Ctrer. v. 1. \V, 
Kaiautria, r; , bey den Spätem s. v. a. xnla'uij. StlioL 

Tbcocr. 1, 52. u. Euttath. beym Diifr^tne p. M& St. 
X n ka ulo xo t — Galeni V. 35g. E. «aian/exo« d' n'ol roiorVos 
Mal KvatM tiOt tgt/Tot , Bühren, Schlauche. Bey Aiiitoph. 
.Achsin. 1033. s. v. a. xöiauo« 11. 4- V/. 




»^o'iV'»>'i u. in ssa»«*!«« u. xoUAiucC. Eine andre Erklärung 
giebt Bürette- in Memoire» de l'Acad. dei Inieript. T. 4- F- 
116. n, 4) die UohUondo, Sünde, der Sucher, etu chirurgi- 
«enes Instrument, Nanni cap. 56. \V. 

A'aAr'»tva«, poati st. msbiVj 11. ir>, 125. wie 71A jfanai , n»~ 
{»»'»«•«• 1 ntvlttjfutai- Buttm. A. tir. 1. 565. 

Xa 't. tvctif^pa, >', Man. Philca 5, 95. p. 142. von unbekann- 
ter Bedeutung. St. 

Xäkkai a , ra , xJ/.lio, to, n. xa.'i' . ra, der Bart des Hahns, 
palea , auch der Kamm und die gebogene* ScLwaaxJedorn 
Brloeru hat xälkia und attisch xaljUirsf fnr den Bart ange- 
merkt. S. Uber Thomat M. p-g. 492. näkkaia Ael. Diony- 
aiu» Eultalhii ad II. pag. ijjß. Ba«. U. Alexander Mjndiu» 
Adieraei 9. p. 4-5. S. Hingegen Arinot. b. a. 9,36, 1. un- 
terscheidet «"cn Kamm ("to xakkonvr t-aiQiTat) 11. die kram» 
meu bcbwanafeilern, »iffmi/l*** WO dio Hdachr. alle mäf.- 
hi>v haben, wie <j, 37, 1. te rilkanv ii<axe" yhttmt. In 
Theophr. de oolotistia aeet. $5. haben die llJiehr. n. Auig. 
MuUatf, nekioit and xaiüri». Pachymere« aber crialil, alao 
xuikioit oder xnlAo'aiC. Aiiatopli. E<] 497. nennt dasselbe 
iJ<fuif n. xrlikata, Aelianti» h. a. 5, 5. xai u xffät^kot *m- 
Qiqot f«S stikkt) rerttclit den Backenbart. Aber 15, 1. nrt^ai 
n r '■■[,■. 1. ; ■'■to T«T> aakki^H Mttptnita lind iv^.iit'r ii..n.l. 
die buutan Federn unter dem Bmci wie ofTeubar tä - 
Ii» 15,. 2. kirfov xal tb' ttäkkza verbunden 11, 26. wo die 
•»e'ftUohtneu lidickr. keine Vaiiaaien gebest. Wegen des 
Aristoph. »ehe ich dia Schreibait a .iinr ab älter u. at- 
tisch an, *<•■.,* fdr neuer, vidi gar falsche Leseart. Ho 
»yeh. hat xäJLiuM» d. nüymrat eikiart, Photiu* mit dem 
Seho). Arietoph. ad Eq. 4ß. ra yinta. 

X«Ua r i>( — S. y»«)»«eiwe, W. 

Xäkkta, ri. S. »ikkau» nach. 

Xakliyin »l«f — Vet. poett de herbll Fabrieü T. 

«afiro» — ltkv*t schöDgestsftet. W. 
AaUi'eaesd »ckungeieheiiki, ygl. iVetr«. 8^ 



A'n J.äiKpsoi — ptoirrrpio» — Tkeop'a. Proiosp pag. 8*7. 

**}.>.- qd**To¥ t/t tt sVM(f«9«s. \V. 
taiJmt«:«, schmucken, i*m M » nW itf *a] ,;oxi;ra The. 

vnistii p. 151. C. 
A a-U.'o« «.>•• »dv. Alex. Tiall. p. 43t. 47g. 5-«,. u. 1. w. Ott- 

g'.'ll MC. St. 

X«>.ktxiti< - OpKimus Ilal. 3, 335. ur.:ci»chciJet ihn vom 
■rtVat«. ^V. 

XmllimP — bey Thucyd. 4. «13. in einem Traust xjdlj«- 
rtMv, 

Aitlli»iri««t - Hippocr. 553. 39. £. W. 
.Vo'Umii S. xu'iAaia. 

A 't / o ^ 1 *« <7 x a 0 » — im N. T. 

A oi« ' •>'«. f. 1-. #eym Schol. Luciart. Pscudolog. c. i7. ; es 

Hiufs xtkioY beifscii. St. 
KaknxiyaOet. i\b?T wo extstirl die* \Vort ? Wohl kenne 

icl' xa).oxa)altia , u;id ihtlltchal abgeloitc tc , aber als adje- 

ctiTum duickau» nur *alo"s xa>o»e« oder »mMi xal üju&ös 

^eirei.Ri. St. 

K*Xcxajt,iu, leküno Zoit. Melampod. de pa'pitar. pag. 
493. Franzens Vermutkimg tu der Stello ist, wie gewöhn- 
lich, abgeschmackt. Aber vielleicht mi.U es HukexafHia. 

. beifien , ein späteres Wort für Fröhlichkeit. Vgl. Du Cange 
g'onar. p. 555. St. 

Xaiopäoxakot, i, ff, f. L. aus Theophr. h. pl. 3, 8, 4. 
ir, ntt?.iu(toX' 

Xak-ufia — n»ch Pollux 2, 66. das Augenlied (im Oastet- 
roicliiscUcn Augendtckel). Theoph. Protosp. p. 571. xc.iütai 
91 f a pkir/mor rtafii r 7; rroir;ta7i xxlvapa. W. 

Aal r f — Jlesych. or.iuai'rn di :< ■ i t.;'i ftakaOQiav TJo^fi^ay, 
eiklait Corsy zu Xcnocratet p. »57. W. 

X a k ü iz t tu — Zeil» 3. beschämen, entehren, Soph. Oed. Col. 

Äa> a £ — Galenl IV. «6. E. dar Zultpfahl. W. 
Aauafia — Nicetas a. a. O. Uhrt fort: dia' roera o*v xal ra« 
*.To %iüv 'XihrtP xakoifiire; yakiSat dt üofahti o»"eae 01*- 
»»dofimt x«uc.';..av ki'yop*i. Sonach jed»» durch dio tf akii. Bo- 
gen, Schwibbogen, geschlossene Behaltnifs, Gemach u. ». 

reit xa- 

X. T. 



W. Vergl. Diodori Sie. I. 12a. 09. erveix^diviifene 
flammt H. T. 1. rö i' vuaf X<"V^ ti.i xaurr»:^; fmXi 



A. VV. Ilesyeh. erklärt auch aaui^at dtirch ,'iüiai erp-n./- 
tix«/. Coray Aber Sirabo T. IV. p. 235. b.merki, dafs dia 
Türken hnuicr nicht allein das gewülbte Zimmer, sondern 
auch den (irtitel nennen, und vermuthet daher don orieata> 
tischen Ursprung des Wortes. Ferner hat Hcsych. xartxa- 
ftm^iustv erklärt durch xnrir/,i( 1 rn . Ijaroit vergleicht Co— 
ray das ueugriechischo »a/iaef*iu. Welches als neutr. s. T. 
a. aßty! roftai bedeutet. 
Ka uäiftov — da» Gewölbe, der markige Bo<;en des Ge- 

hiins, s. v. a. yoütutto^c , GaUui IV. 4y3- F. W. 
A'«»«i>««iA(fi — gewölbt , Theoph. Prorosp. pag. 8?i. f'e 
—niatg ytri»!>at ra'e 1*7 [«•*,-, s;cbo«ea, wia der runde Gliaf 
der Scbcore, Galanas Coccbi p. 107. not. 2. W. 
Xauäuueis — Eine Art von lliinichalenbruch. wo die ge- 
brochenen Sl«cke emportreten und eine Art von Wölbung 
bilden. Oiibasius Cjcchi p, tjjj. Pauli 210. S>. b«v Galeau« 
X. 151. E. aaftäftaua. W. 
Ka/ir t kir r/t, o, vom itamel od. zum K. gekedr. ( -f B r t xauif- 
Mtqt boy Suidas in d. W. Xäuf,kat wird wohl uer Buckel, 
ochse »eyn. In Aristot. h. a. 9, 3), 1. 11. Mirabil. Auscalr. 
C. 2. _i»t uafHfiirt,!, was vorhor »tri^urjtitji, der Wärter, heifit. 
Damit kann man s'iliafimrri^s Tcrgleichaa , welches Jsomi. 

Sistcr elepkaari, Leuker und Re^iarer de» EUphnntcn, be- 
eiltet. Hcrodianus im 4- Buche nennt neben Reisern (*V- 
a/lajr) auch na^Utär , fiueger auf Kasnalen. Boy Strabo I. 
p. 105. e<rtrJ("j aas xaur,kitrj flücisetat man mercatari et ca- 
meluia »genii^ s6. p. «94. aau^AiTat t' t*»i naxaymynt .'jfev- 
xit wori aiv v<\a/uiv tiiifcitt, vori 3' iiranTtüt xtvp**** 
toi* tSact, wo vorher t # 7« »'* ijt *^iat tlt J,ktp~ 
xii« » xai n,!.:< ,1 tuvetfiwfiiir it gebt, »a dafs also ««;.> 
Arras nur eine nähere Bcatiuimung de« all, 
Handelsmann enthalt, weiche »r »7. p. 59' 
saniuiesgcfaftC hat, xax.oA/njre P o» , wo er 
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entgegeniettt. Die ru Lande xeisfivJcn rennt er mXtuni- 
por». Die Varianten xnfir.iia'rai mtJ nmUtflmtmi tm dcr'vor- 
[elsren Sülle rot>ch;en viell. auf eine LascaTI xw/iv.» /«ra» 
tönten, welches Won nrbit x<v.» /"^ss/n uch »war in den 
Wörieibiiehern findet, »her ebne Autoiiiit. 
Kauf,) o-r« f c*eA»t — DiodoriSic. I. 163. £9. Ceopon. j6, 12. 
not. W. 

Ä' .•' u ',■■■( — bey Herodot. 1, ßo. 17 xa'ar, wie 1' 7ir.T«{, die Ar- 
1 mee, der Zug von kriegeii«tlien Kamelen. 
Jti/iir«7o( — die oraie I.cieurt hat Fmtatb. Horn. p. i£~8- 
57. Greg. N*s. Or. »6. p. 5f ; 7. B. Zimr-ra» Ann. 1, 35. 

Katti'yieV — S. ill iTlot. \V. 

Kiftivtt — Zeil* 3. Doch Kömmt ei vor Galcni VI. 1 lP. F. 

indem er de« bejahrten Aniioehui Lebethweise rrzlhlt : >,* 

b err« tut* TijV etnia* vi<r 4 fta ix uauitvv tf<(,(;aiHu(Hr (V 

yi Ti» »n/ioTi». \V. 
Käut n — jj a-nC ijjf xi&vfiüloi , Hippocr, 563. 56. die Wolfs- 

milcbiaupe. W. 
Xa un Kitt, «v. xw, s. T. a. reujrre'; , Arittot. I. 466. B. 

»ii^nrix»,» hj'i »,eir, die Bewegung de« Iiiegen». W. 
Kit ftn ito u. A'east'Ztaei, Ilippocr. I. c. und Galeni V. 

640. 632. Bai. Atcuci pig. 53. D. >"f xaunvAijraa utöpiu- 

710t' W. 

Xa/iöt, 0, bey Disco Straton. p. 140. nnd Latcstit Gramm, 
scheint ein tob xuumv gemachte* diminut. xu teyn, wie 

S«Kaxv*e1 — Auch Apollon. Rhod. 3, 71. St. 

J| ,e f a 1 7 ( S 6 v — Ar et »ei p. 23- H- xarof. (novtan neTttuiuv. W. 

Aa't'daoe, ö, ein Nunc Je» Mut, Lycophr. 938- welcher 
3 2 8- den tarnen des Otton KaiSamr hat . naeh böotiicber 
Mundart, wie das Schol. bemerkt, Ueber die Verwandt- 
schaft dei 'Ciliar mit 'Afiitav u. _,V,c Butan, in idelcr Ur- 
• p». der Stcronaroen p. 352. 

Ka 1 Si}looßt«Tt 1 1 , ij', gleichsam: T.ichtausl&seberin, Name 
einer Motte, die gern iul Liabt fliegt, sonst *rpa.c»i;f. 
Tseta. a. Lycophr. 84- St. 

Aivin» - Hippocr. p. 596. 16. der Deckel auf dem Topfe. W. 

A'«r &m fit — S. Grimm au Hippocr. III. 615. W. 

KarOa puAterpef — Arittot. Mirab. 130. xardapo'i. Anti- 
gon. Car. c. 14. 

A'a »tn'nt — Ilippocr. S94. 55. was Galen. ep&ur ral rrpoe»- 
vtaJpimr ijv yaar/oa erklirr. \V. 

Ajitk — Galtui XII. 454. B. I. V. a. aoUJrn«, Aushöh- 
hing. Loch. W. 

AaTiinc — witriW eti-ec e «wTciru/rK Hejyrb. Ei wur. 
den riiunlich die leichten italischen Weine, damit sie nicht 
filierten, sondern sich hielten, bc) m Feuer eingekocht, wo- 
daich sie oft einen rliicluigen Ge&efamack bekamen. Gale- 
nus de AntidotU JUII. 87»- beschreibt stjsiuhrlich seines 
Vateri Methode, »eine Wein« r.u bearbeiten. Daher «v'eV- 
*ter« ferj» cltor oh*iuHtt>v , mild aavrat re'rtera )t«i«iOf- 
fit*o*t. Dieie tauchrigen V. eine waren der Geaundheit 
achädlieh, wio er unteu p. £71- A. lagt: oi'rw yüy %tqal*i- 
W -f iteOat. So autli Pliniui 23. A*tiua 22. 2; G.mh «tv» aa 
andern in der «aSrVs« e<V C 8 Athcnaci I. e. 34. Iliäiuv i' B 
*nui*it xaTttiaf yi/Jiutut i' ei rot ySurm iV-iJii'f^iKriji 
no'y.n ' Irali'ai. (Dalior Suidaa und Scnol. Arittoph. v t.. 
Die« iit deT »ä m.^e de« Aiiatoiclel u. TltiopSr. I. 1. c. c. 
(wo falach nännov tlthl), die hclvotaura dei Colt:mella 3, 1. 
Von ihm «»gl Theoplir. c. pl. 3, 2., «r hei!- »o, weil tu* 
jf( j( f 'i ro>r fiuwci «t'rf fitkav ovrt itvnör »£'i f eiO.ti jcani*>"- 
Jtt. W. Zur ileiichiigung dieiit ColunielL 1, 6, so. Apo- 
theeso tecte «uperponuniur hia loci« . ut.de plertunque fu- 
irm» • ori;ur, quouiam vina celeriut verastciciint, quae fit- 
mi qtiodam tenore praecoquem maturiutem trahunt. ProptcT 
quod et aliud labiaUtuiri ei>« debelit, quo atnoreanlur, ne 
•UM!« bIibh »uf.tione »iiedicat« liut. Dabey die Anm. S.44. 

A'oj»«'( — 2) Dinier. 4. 110. bey Galen uird A-tiur ia. u. 
auch »auiot, der Erdrauch, fumari«, ein« filatiic. \V. Die 
Form xt'»<;?<, expirarit, hat Hesyrh. 
dTan T« P i» — Genilir. uastniffM, Alex. Trall. 7. p. 349. St. 

' v " '• i' — Athenaei 356. f. »aar. «ciatroa ,..> o<*</ die 

aJio Deieau war pfr. \\. 
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MdfCffl — $) bey ArUtot Ii. a. 2, 3, 4. «per, ein Soeftcb, 



ö »V 'ApAtitf 4,9,3. der einen gittnr.enJen Ton von «ich giebr. 
Plinii XI. 51. Atiicmei p. 13t. D. wo aber dio alten Autga- 
bn »K« 7f a>- haben und Stliwei^h. III. p. 221. e»o' t er geseut 

Ka n rp i t — * JeivV *aai( eV »t. »tri jrrpjr hit die beste Hand- 

•^lir. in Thfpphr. b. pl. 3, 11, 3. 
A'a^i-pö»» — Zuile 2. Strahn 4. p. e.3. Sieb. — Eben »o 11. 
P-5I7- ra»»a> 9t yltui raff xtvautdücir '„wl.jt: nach Cor>y, 
wo .andere « aari(«i' Kr»flir icben haben, weil allerdings 
vom Feuetf.irgen der K!tid»r oder dem Zcrfrenen duttb 
Nittum die Rede ist. 
Alapn, rttiich, icäpr;, tonticlt, To, Haupt, Kopf. Von der 
craten Form nur dat. icii^t. Von *'<\>v kommen nl^^tot, «<i- 
(.','», und eine vollere Form xit/iaroc, y .- . , welche man 
gi wohnlich von Hmf^mf ableitet , weichet nicht vorkommt, 
und davon xi^yTot u. ». w. ab abt;<ktlr£t ansiebt, inäpa «U 
rlur. »t. xnnam oder xripi;« kommt Hym. in Cer. v. 12. vor. 
Noch bat man xpöc ti. atpaef, rü, angrnomnian , wovon die 
rpiicbo Foim apdare;, p!. xpaarn, ai» neutra ; aber apar<>, 
«(.«ro, rir, Ody. 9, 92. tUt x»£tnt, Eur., in roareul. Ion 
Schol. Eur. Phoen. 1159. r'-rrnr rar or'roi" xpäro. Simmia» 
StephaniUyx. in 'll/uixirtt hat xirHi Sophoclea braucht 

•ogar apära «Ii neutr. im nomin. Piiiloct. 1456. Calliroachu« 
hat *o'i ;r (otj¥ t .- r,- 1 >, i ' £i , Valckon. ad Fragm. p. 150. 
wie Moschus 4, 74. xöpirt, ti. Lycrr hr 436. xi$*v. Vgl. 
Bull in- A. Gramm. I. 233. Nach Arcadius p. 1 sagt« man 
xopr/, <7i ' m femin. Die gemeine splterc Sprache aagte 1; 
xpae, Eustath. ad II. v, 5. wie tut'; äit« xfatit Eur. El. 140. 

A'd p ( V<i i'i> t — napSäv im nom. Arcadius p. «- 

X " (' t i a ti N ► s 1 1 01, n. anp^ari'rai eixi'ut Philo Poliorc. nach 
Casaub. über Aeneas Tact. Wachlülus«r auf den Stadtmauer» 
n. Wallen, gueTite* frant6l. 

Kaftauirii — Diotcor. 2, 155. W. 

£«(k1>/io — Dioscor. 2, 185. VT, 

A"o p ia u i 0 e in , Erotianus: K«i oxaftTnui'ae« vfu'/irm — t j'p 
rai ii o'tJ 10 f xopiau'- • «»• r»t rrpoot»t';xi,Tai, ovnx<äi rat 
;;■/'[» iitiut'n. Heeycb. xapJd.nreea, xareiur«, nach D'Ar» 
naud , wo vorher »■räit» stand. S. eaopJoni'eew. \V. 

KapSia — 2) ro areua ir t * yaorpot, « dij k«< ^u;r ixäioi-r «l 
itaimio), Galcni VIII. 448- C. 5 bey Theoplir. h. pl. r. 4. 
das Mark der Filmten, Kern der Blume; dah«r a'*d\.dieC, 
/yxi^itot , u*e\ dios, TheophT. 3, ia. W. 

A'u (. 1 1 -< ' ' ■ , adv. Galctai Tom. 2. p. 21. Aid. St. 

Aap^taAyis — Magenkrampf u. s. W- Zu sti eichen r&u 
bösen, trestendeuFcuohtigkeiten des Magen«. W. 

Ka gi t » ji ölo r — auf das Hers wirkend, a. B. Kutut p. iC 
tfiaftaxa, u. Aretaei p. 16. A. ßptS/tmr* , auf d. H. nachtaeilic; 
wiikrnde, das H. widrig arTiciiende Spellen. W. 

Arop<i»orro t »/a» — Marc. Ereinita de b^ptiamo »v oVrarei «i» 
—«•pst» e TpoffaxriKo'c. W. 

Ka ( *,v) uCc — Erotian. p ; 196. erkllrt es a) aneh p ru 
xapriat rei «.jlßj'jip» iituy^öi ' rorr' sVlaV m9c'ot x«l t^tf^üt 
Kt/.fi't tV «jvrej fwifUrol. 80 auch Galen i V. 279. 45. Ba- 
sti. \V. 

A'o i^i «loci» — nach Pollex 9, 217. bey den Doriant 1. v. n. 

fluJiuinv. \V. 

A U p > <X ro, »-!,.':: -n .'. S. XUpO. 

A'cii<>/T«, nmfr,rti- S. xs^u. 

A'o pr, ,i« (• — der. Kopf hlegan lassen , von» Cerberu» Qu. 

Smyrn. 6, 266. St, 
Aafix'ti — xoV II ippoer. 878- W. 

A" o p x j »• de— Oppiani C) n, 2?fi. Hai. 3». Aeliani h. n. 7 , 3». 

X9(.xiVier bey Anstot. h. a. \V. 
A'apti'rct — l) — xvvrtif x«px. nach Galen « rwplt «2xa£- 

•«<..«, ein verborgener Kitbi<eLadeii , auch J 9,<l ß*9 t vt t»S 

oüuxTot tu* IX. $172. B. wie Philoxenua Aütii XVI. 43. W. 

— 4) bey Galen XII. <4 76. die achtkdpfigr: Hauptbinde btj 

Kopfvetictsungen. W. 

A" •• t . .; /' > « 1 — t. r. a. aapxiVoe, Krebs. Streich unheil- 
bares. W. 
A'apet- — «ahoi. Apollo nii a, 803, nmft, 
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Galen. X. ~ > t- A. xnrafafae fiatfn'af — sie et nuofet etv ato- 
Tti»,{i'ot xai xa'f ort x«< xaraio'c. W. 
A — A nb p. 16. eftoiov inä$x lg »" x "' ',m.''»'«j 

yet" W. 

A' n pTuit» | uoc, e, Soranul de f.sc.is Galeni XII. 515. C. eii.e 

Rand=ge iur die Handwurzel. W. 
Kapwe — 4) die lUndvrurzal, Uufut pag. 6ß. Streich «Ii« 

Vc.rh.md, d. Tb. v. d. T. o. W. 
Kü^r aXXat — bey den ix.-; u. Philo ein Kerb, », v. ■. xo- 
<iti 11. x)>-r!ott auch ein Fest der Juden, wo »io die Eist- 
linge der Fluchte im Tempel darbrachten, Philo. 
A'«n-*f y 0 v « — Zeile 5. Heir, Machthaber. e'U' i'aiti« »afripti 

iui Arehilo- 



Baiil. Caesar. I'.piit. 39g. p. loOb. äxuait 
nietitue — v ,J JE'*«*' iiri&ay titi'to^nt. YV. 



«»'«» Ody. 15, 595' wobey der ruaiUnd. 
ehus anführt: Aei't^ voar-'p-'s urlnrjüpct ■ 
X a (. r 1 u o y r ri'a 

r /'<••» »>,'»' i'jrtp r',{ wie 
i 1: f m* n »«(»i'ttn; . , Sei . I. I uci.111. Baceh. 
fmm» iii<uj»*<üi *äf.vdav. Gehört hierzu vielleicht d.i» reihum 
uapiiiia, was l)u Cange im Gloaaar. pag. 597- ander» er- 
klärt? St. 

A'npt rffioV — nach Paulo» 210 iß. Aber Galen mscht einen 

Untcticliied II. 307. E. Leuterea iit ein Bruch in kleine 

Splitter, emere» in grofsera. W. 
Aap txit'a — t. a. xa^ixr, Aretaei p. tt7. C. xai. ci ; «V xai 

ei <V tjj xofrxiiVi «op.tt /. Auch Galeni VI. 125. L. VV. 
Ao*< »«,'■' • — Hinpoer. IV. Epidem. »5. Lind. W. 
A , . < im ei*» — Arntopb. Equ. 54a. Seliol. \V. 
A o i. ( e. ► — au»«?. 9e»-rixaV u. paotlixiv nberietzt man durch 

Haselnnfs 11. Wallcul». Alex. Trall. to. p. 57"». St. 
jr«f)»«l>a»r » c, 0, Nutiichwimmtr oder - ichiffer , Luciaiii 

▼er. hin. 

Kmt<(»loyim — u. bey Hippocr. 3?. 4. aitaxuiiifoieytci, im 
Delirium Flocken leeen , tupfen, alt gefährliche» Symptom, 
auch *(io*i'Ji'£ai. \V. 

Jt«f ?« födorc — Heiiodi theog. 175. acirr,r — c'o*ovra. Ga- 
leni IV. 246 B. Davon x aex , t o3,7i , .jalf etVrra*- fier», 
bey Heiych. W. Da» neutr. xaf><i(/o<W »«• — ecW Arittot. 
part tmitn. 3, 1. 

K a(>uiir t t, o, ij, betäub; , »chlaftüchtig , Hippocr. p. 965. D. 
Rufu» p. 4a. b. u. »o d. folgd. W. Dm» adretb. w it ,^ ( bat 
Alex. Trall. 12. p. 775- 8t. 

Ka,;. ■■•t, t r, die Hatipuchlagadern , die arteriae »oisoralea de? 
Vetaliu»; »ie hielten »o, er» »••{ayreiy auf aiJi« xei itfvmt »'/'- 
niiro nach Rufu» p. 42. W. 

Ä ii 0 a •■ — Zeile 3 bat euch xaecoV, 'uänor wex»' eo) ; ? o; .' 
*tfißola.iar. Arcadiu» p. 76. hat xdeaef st. »«cor, und setaj 
hintu : fori ot xal «Vec xi*ct iftaiiov. Ob dieat." nnn mit »•* 
•a« einerley oder yenchieden icy, bleibt ungerrif». 

Ä'ÖflOC. S. «o'»flt. 

A'aveie — die {«AuMsc/a der ipitern er. Acrxte. aaeola 
i»t die x. pliairm de» Actuatii »lethod. JleJ. 5, s. deren tuh- 
renförmige Frucht mit einem dunkeln Mark gefallt itt, die 
Cea»ia fUtula L. .\V. . . 

A oiaoo«. 8. xaieatv. 

Aaere vor — Galeni VL 446. F. t'St'mt »#ioa/rat »neraj'/o«;, 
»»•«e» ii xaeraia — Hodäntp «ol äiiei r*7i' iv'AtU JopJia- 
rne t» xal _/»ix*/»e* ön uä f»i oic cn'rä» «ne rtui« x*(/itur, tv 
«it nlüotat ;ir :■>,■« Theophr. I.. pl. 4, 10. nennt »io xctere- 
vei'aa xai/t'«, u. Galtnu» »liment. fac. 3, 35. / : ' t i,>, flala- 
rov. W. 

A - vom bttein. eatlus, ». v. a. uytortia. Mai iui vii. 



Proct. 



p. 10, St. 

i'a«t»( — 3) ». v. 1. narriftt/w , Hippocr. C59. 41. mrfru 
Ter aäoreee. So 275. 36. ed. BümI. u. Aretaei p. 113. B. W. 

A'«r«^a>Iii(itfi — aber LoLeck über Soph. Aj. p. 360. 
e.l.UnMfar.ray.ret?*»«. bekran,t euch. * ' P3 

ün t miian rto z t, v ,,y _ Act* V. Concil. »üb Menne p. 649. 

A .< r.j«TT. — Palladtu» tl« febr. p. 52. ovo»? tutrs/leJauui- 

M», Locbgefirbte/ Urin. W. 
A'oTo^n'eiev, te, w;-S von »ari/tut», n, getrennt 



\raft,HaMtt«t, wo 

bey Hippocr. Rubnk. ad 
icr Ifeliod. 1 



Karafi oritl — bey den i.xx. 

A' ■ r a ,y 2 n x 1 «; •» u. bey Aretaetif p. 114. A. 
kur» vorher t'«' mpfXmxhjt itebt. ^V. 

Kai a p eli) — Zella g. xirti^eiv 

Tim.10. p. 154. Zeugung, Coray über Ifeliod. p. 139. 

Kuta-Iilot , 1. v. a. cV.'Mtev, Schol. Thttcyd. I. 33- Bev Xe- 
noer. de »lim. aquatil. c. 27. werden die Ämtern «iv" xnr«- 
^ter< re*,Vr»i, u'i «jr/pt<PT« «. r. L, erwähnt, tonacb um- 
matleite l'i»l7» am Strande, um die Austern darin «u nilitei:, 
osirearium. W. 

K'a 1 a -i orxoliu — Theroillit P. S5ft »■ 

Ki'tn\-.f mxvv0pm»i ich bin klein oder kurz, Philottcig. 
bist, ecele». 10, 11. 8t. _ 

Kartt -fni'iix't — hierunter iit Jetzt xarat^p'!";«» *u« dem D10- 
nyf . PerJee. (to4. augefilhit. So hat auch Apollon. Rhod. 3, 
171. Kar rppf'eaoat. Alleiti o'oxt» kann duichau» nur 
o'i'i Jo 'auotti haben. Beyde.i i»t gewif» nur amlere Schreib- 
art für xaTa,V$£iiii nnd xara^ufaent, Wal man unter »ti- 
ri v : .'"' »»ebienr. St. 

A'ar'»»»i d. verstärkte «; mtoa», Epicurtu Diog. L. 9. 4*- 

Aareyrioe, 3, »/, (äy.i.r,), refre«, ein Ort roll Heerden, 
Uorodiatii Epimer. p. io6. , 

/. . t ,'v„, — Hirpoer. 385. 6. ?»r»'«*»f — oiro*i»»»f f 

r.iher , leimigter Auiwurf. W. 

A.eroyi. .7«j — Hippocr. 8GS- B. W. 

Aerayiwrrioiati —'Auixüv —(lätuv «atJatolaw SjotM 

paf- 53- «• m , 

A'oraviiiri xdr, mj, x»V, Galeni X. 152. C. _xar. utidiort, 

der Vetband eine» gebiochenen huocheu«, Chirurg. Cocchi 

p. 153. 3. W. 
AaTayvaTrrrtv — S. antra} pae/w nach. 

A'« raypdoit» — an» Herodoti 3, ioJJ. wo Schw. »u» einer 
Handtchr. xaro; iä<f<ov vorgezogen h»t. Bey Hausan. 1, 2g, 
s. die Zoieltnung n. da» Mudell /u einem Schniuweike, ma- 
chen. S. Jacob» Bxercitt. 3. p. 34. 
Kn-rayrny^ — bey llaro Belop. «ar. r^f ve<(/St, da» Horumer- 

in des Bogen» od. der Wuit- 



n der Sehtto u. Spannen de« Bogen« od. der wnit 
Daher Byrne«*, ij, der Thail der Matchine, wel 
eher zum Auziehn der Sehne dient. S. Baldn» aber Hcrc 

P* 8 ' 48 : ir Jt 

Karayrnyiot — IIe»odl»m 7, ji. ta 

Kar ayoiylt, 17 , — S. xuiaymyq. 

Kmxaif ro/ia» — von Speiien, zt 

D. xt»r»3,'foro ffe'«a. Vr*. 

Aare J»v »er»»«, beym Arm. de 70 interpp. pag. 340. v. 

D,U - St - . .... 

Kit t <i Sa — Zeile 3. nstftSt roTe ifijumüvv jarp/ov 17 o^w» s, 

43. erheitert die cintamo Gegendt dagegen Longnt p. tl« tat 
lüxftae xmrtjijy o'pi'iftec »agtt anch d. Ge»aug listig werden. 
Hetycb. bat auch «arjoiit:;» d. „. ,-o«'i'. ■ ■'Utli'tit er- 
klärt, u. Suida» hat xarritro reTv iu-. tv int medio angefahrt. 

A«r«v>ee« — «oret^ßti r* TW ijfl»K Philo de cotend. per. p»g. 
31. ! »W. • 

K*Tm9<n>rßiw — Die eut dem Pollux angeführte Bedeutung, 
einen Sprecher durch Lärmen zum StilUchweigcn bringen, 
findet »ich ichon im Plato Protagor. e. a7> St. 

/..'.)•■ c •< t 1 1' tu , »nhaieiehelnd beainftigtn. AgHhiat üb. 5. 
beym Alemann, zum Proeop. p. 53. 8t. 

A'o t a 1 y i u — Aretaei p. 36. 58. e'rati» tJwe ariftatv naraiy»'^- 
reu ö norrec» WO e rö-ro» »teht. W. 

A« reie'l«» — rer» avdeJm tot &iöt> ty ivjfi Themistii pag. 
87. tt- 191. 

Jt«fot.»5«« — auch Alex. Trall. 1. p. 52. St. 

A'o r o > i r>;o 1 1 — d*.a BeK-ucLten u» t. w. der Kranken mit 

lauem Wasacr, watmen Oele, Kilutcrbrahen, dergh al» Hcü- 

mittel, A utii 3, 101. W. 
Asr «tej r't u — da» perf. pal», xarjcjinai, Chry«o»t. in D»> 

niel. p. t£3. 
A : . : « 1 . < S. xarüxafa. 

-V • • - 1 i x « 1' ei , Synetii p- X b. ^ na/t/e tat» — »t»»eraa , die 
Speiten duroh kOnttliehe Zabereitnng »ngenehm machen. 



Xetreaaea — xikXmyipr} 



Callim. Eiym. M. in »/- 
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9rp. Ileivcbin» erklärt xirraxaciri durch xa*odai(tti*n , Lin- 

eegen bey Callini. sei. eint es iti^ttj zu «eyn. 
Kai antviat — bay ilcn t\x u. Alex. Tnll. 3 p. I0i. St. 
A\:f«>ifrK'w, Bit dem Spiel» niedenteehui, eiUgcn, Ae- 

luni h. a. 7, 2. 

Aoroxipoit/ow — Coixtg — *w*9tii, wie vom Donner ge- 
rührt, K.istath. Ismen, p. »7ß. 

XoraxiUi« — nach Poliux 2, »33- derTheil des Sciilii»r<-lbcii>», 
der mit dem Brmtbeine verbunden i«r, wo statt ine xö 
crifftvv t. er. zu lesen ist. Nach G-ileri IV. ao, K. wird 
nctra«. , plcichbedeuteud mit o'^iiuiiii', von einij;in der nur 
bey den Menschen vorkommend« Zwischci.knorpil zwischen 
Schlüsselbein u. Bm>tbe:n gcnu.ni. Vergl. Ohoai. Duudais. 
pjj;. 1S4. VV. .... 

Ka X «* i tu — Eupolis hatte d-t für. «* jijj rit flirr» tfttfsWUCi 
«braucht. Cbo< tobflici:i bey Buna». A- 8*. I. 407. 

llrato'kU, beyn; Al.x. Trafl. g. pag. 4.y. ui wokl v«f 
«riuic'jen »u« ftjr xürtu »oiUar. St. 

Jfu t'*»otriiu — Otcunien. in cap. I. Atter. A>«T«c — tJ mj- 
oi-yiia xaraKüOVi. W, 

Ä'.r«»ollp6, d, fl. {niU ), /»/ia» Acnmoc.51. Diu« oder 
»udre Faib» mit Leun «lereiut.. 

Jl'»täit»C«« — »P'll p. ^8- c - **<" «»roüe/15» «ul *a- 

xäcatci y. 75- «• belaubt, 

Jf<« r« xitpaitt** , lntraiut'icum, herabhangen. Pension. 
pkv»:og::. 1, Ijj. p. 8*7. St. 

jr«r'o*f r;/»r«o/»o«, o , die Straft fix gcwuio Veibieehen, 
Poll. AicLaeoL I. aQ7. VV. 

fnt«<v«»i'«i *«( ir AaKut — fuirwv Gregor. N»z. Epig. G. 
n. 77a. pereutien». 

». B r • x if e «■ — wie ElIT. Or. lOOl. V'«7? v'uuircr »jihi^i- 

X B toi«r'(.T4wl»o, To, t»«««*t«,» ntttOii^v rre»ei>c *«J «eu«- 

„U.r<*>ara Hippocxales Progn. in Theophlll da iabnea Mit- 

»io>.yde. p. »5 ! *w- Bed. 
A« rai «i/o» — Zeil» 8. froii« ro* b 

vielo Vfone xa dat Leuchte eprechen. 
A'a roir ***;*<» — »eupb. eiliutern, Cyrill. AI. in Cap. I. 

Soph. p. 5£t. Korai»mai'»e4 rö n'fudyJt rier/iirer. VV. 
Awroin» — Zeile 10. »1» ei atnui* nat*li#>i *ia*Voe fa» 

p„usai.i»» 1, 18. 8- _ . . , 

inr«»«(«i' , i»«' — Ton GeteliTiullien, luaainrneBiiiikcii, 

HipM«. p. ß9- G. W. 
Xa.T*t*«oti?v, verbuno^n mit «Kursier*?*» beym Phi!otlorf{. 

List, ceeles. la, 6. von Fleck«) u. Öuieinon im Gcaiebl«. bt. 
A' j 1 bmM '■ « »" ^" at jw? l as iAss 

1 arufiili« — !t>vt*f atnnüt Ariaueneti _p. 65. Abr._ 
^uftiiiiüfa — lös ojrei»riuV oiteo« e*<^ji?u«rs 5)ne»ii pag. 

jj- a u ta>1 i(, lt — dagegen t^rofiipicfuli, •', Vonheilnng, bey 

«Jen ixx. . 
A*«ra/*v 9l(eft mi, f. L. beym Hippoer. T. ». p. 167. Vergl. 

mein Ute» frogr «11:11. St. 
Karsai» — ArcUei p. 35. E. mit den Angenkcdern blinken. 

W. 

A*«r«uo»xöe»»ai» — Heayeb. IL 177- welcher TOthex 173. 
»«loxfuanl.ilsch bat. So zu leaen bey Pollax 4, soo, wx> xa- 

tB«U<4««^lI» StcUl. W. 

j\orarey'«> — Hippoer.de arte Batil. ed. Caleni V. 594. 
rt eiuiduheii, eiiiiicillcn; daher »aTo»«; »ao«t, rj, dal. Zeile 

5". W. 

Aor«*<>«»rBO», Lo wohnen, Euieb. prarpar. cvangel. 5, 51. 

p. sau. B. C. fit, • 
/„ftiiniaiH — Ilipfocr. p. 871. J. — fittiat )mg uai re 

ittfir. W. 

Aaravofx««* — Iüppoer. 1194. H. «Viyu'fitr toit mnr> 
X u r g v » i i» — »orisidiere t« wrfaes- CAÜiawatu» pag. 



ogpa* 

A> 1 •i'i'irrw — 01 Ji«|j;'Oiat «itro.-ij.'.Jrpi tjt«i. trat Ilip- 
pocT. Pronäet. 8, 115. werden «iure« Gcuinic getiiUt, 
o t eisu — Hippoci. p. 1151. F. W. 



48- B, ra ««ta'i '1, Kai nTf?» im 



Gewebe dei Seiden* 



A*a r ü r r >, e — Hippoer. XII. 

Gcgcnsatxe. VV. 
A'o r ■ r x i 0 r , g<-ganAber, entgegen. Quint. , rn. 1, 54.'. 2, 

32g. und MjaMI noch »ehr liJulig, wo auareilu« f»l.cb km' o'r- 

Wor gedruckt ttehi. um« d esrri'o» 8> 3 " •"' i*' eine Tme- 

(U. St. 

aV a ratraJ. ntotfim j, Trnltcrn, G>Ieni XII. inj ; R. VV. 
A'oto tu tfij c, e", rj, folgsmn, t«I< dtnaio« Phiio de colend. 
P»r.p. 17. 

Anrowaipo — Pauli 129, 31. «uro r»'» srp.u'riyi' xo" reor,amtte 

*mtiaUQ*W, hey*lum ersten Arisau, Anfall der Knnkhcit. VV. 
lisrsititisr^frtii, adr. vta-acluet. Schol. Lucian. adv. 

indoct. e«p. 10. 8t. 
A'aroit«i/i» — riuiTfciner.pteucn, 

wutm«. Man. Phile» 9, %%. p, 301. St. 
A'oto ii.Tr w — er.;«-»!;.»- >aioTMru>a'(, ein »ehr geaebwich- 

ler Ma 5 cn, Alex. Tial!. 8 p- 4°7- VeigL auch gleich is«*«- 

rrrai^a. St. 

.'. n r .1 -r /. 1 1 ; 1 ,- — '.im Hippo'er. »j»6. A. »tarre Augen. VV. 
A n t arr k t n a , xi, s. v. a. MratslsrVH . die Rtliung. Syna*. d« 

fibr. p. 234. änu xo",y — 1 /läxaiv nai a7«io/«7r. VV. 
A'o r a Tto(( ric'u — Strahn 4. p. 53. Sieb. 

£««••?•«»< _ Aretaci p. 83 B. «i H .aAvt>j>- »axi >:.. Mtair«- 

o.e. \V. 

Zaxanixtaw — bey Paula» VII. 5.,u. andern die Pill« — re* 
Oiiiävotov tfäfunxov, da» genommene Aren ey mittel , »o oll 
bey Hippoer. 1146. A. Areuoi p. 97. B. dem Getränke entg«. 
gengeaettt, «V r»7e< nvtu7at nai «ara-reruici x/«iai. VV. 

Ka x a 3r Q0 i, t u t — xäi tojätai iiuidat, iahren lasten, aufge- 
ben, Syneaii p. 163. d. 

Ka r o :r p 0 txofi 01 , oi : »oroTTpuijr; ot'ro'c f«. • rtpfCaift ye— 
»emJ,- Heroüiani 1, 17, 5. tu«» iltiZr Synetii p. 121. d. 

A a 1 a w u 0 i e ««/im — davon auch »«roTpri^^iJnu , geicbin- 
da>t Wurden »c)n. Brunck iiud 2ttn Argument, der Anti* 
gone de» Sophoclet, wo aarartpotottrjfat steht. Aber wia 
kann Biutiek die dem Worte angedichteto B«deutung bewei. 
aen? Wie Lim ein solcher Gegenstand in die Dithyramben 
de» Ion? Wer da» Ganze im .Zutaranienhinge liest, merkt, 
daf» von der Todesart der beyden Schwestern di« Red« i»t. 
Vielleicht xaraksmdt'ra,. St. 

Kaxanfotoniw — bey den Lxx. 

i«r»ff(iji« — da» nicht vorkommende perf. rauf» 
der Regel —oliv** heifien. St. 



JCa 1 

p. 2_i2. aber ixtxov «v «{ifuari x«ri*rr xo'ru» The'iniatii p. 500. 
Ka xärtxntfta — »ehr geachvvschte Kratt, Alex. Trall. S. ptg. 
43$. Vgl. oben aa»arr/^rui. St. 

1 • • •■'»■»/ — S. ichoF. Ariitopb. Eecl. 3S4. W. 

Aat«<Tixvoui — m. d. d»r. Theiui»Bu* oft: — * 
Toirmnnt ui'io; Syurtii p. 42. a. 

C. 7. p. m. 455. M 



ronrije«»! — tiijd» Irttifjfu» ftt,3t aaxtirxtixmi Pbilo»tr. 



A'araTisii« — Cyiilhi» AleX. in Mich. 

xorarrnisiTiTat rot ioi rwr yv«uett. VV. 
ÄnropoxiiKo',, «»;, xüV, Adr. —«Je, vrtßaUuv jßUm uxi 

e» K«r. Suaba 1. p. iu. Sieb, vom anichlagenden Meexe. mit 

Gewalt :. Ungestüm tinbi eckend. 
Kara j fmtfm, Scbmert stillen, *ow^{,atZ.i ä»ftaurdxii¥ i¥ 

rv7s pajtjxaii ti t v isxi.p Cyrill. Alex, in Job. L. X n an 

84' W. " r- 

i'.rcff«»!^ — ein Meetrogel, AlUtot. h. a, o, »3, 1. 

uots. \V. 

aaro^/u — H xatn^S/u» fj xnn »•«»•) «T# rr"« »i/rift iirl 1T0- 
i*ot riippocr. VIII. 60.. A. heiausinken. ^V. 

wa» üalt 

jVtlajajsiail 
ti»>ig. 

— freue» P . 79. C. a-a'cpaaa -prxr«r« 
»'•1", ßlihungon treibende Mittel, llipp„cr. Z0\- C. VV 
Aeirofcie»;. xtxap*: i§nit^ Aetopi lab. 54*. p. 406. 'c*. 
»ny, da» HeiabilleUen. ' r 

K V?JA°~ ^« K»»^bwt «mm mit Fla«.«n behafteten, 

Ziehen Je» Rra*k- 



r » t* » — Hij.pocr 
arklält ä&, 
tt aal 



74._U- 1 
f*wt ixxf i*r>J. W. — 
xor'pi'»;j'^iiV)jv Heiodoti 



■teUt] ««r.fidayj, 
Zule 2. yf/<)t Trer 
a>, 18. geborsten, 



Auiani Epict. I, 6. p. 137. 
Aiatä^Jo.t-ladcn Hippoex. 
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heitmofTcs auf iTcend einen Tkri! des Körpers; «0 Aphor. 

VII. 33 xar. ti rijV (im xmii'^v. C0.1C. xht. u l >''//t" r e>i ö</*>ai- 

ftol. Dt* Ausgaben haben f< st Aberall xartipiee W. 
A ntdpfoi «« — Orib««. Cod. Mosq. IX. 14. »' xoi. xäViij ;t- 

»«ikü» pn'p'totv ciqiliuoi. — Hippoer. p. 4g. 50. xar. »y Mii*- 

oo«, nachladende Kirjnhheir. W. 
Jf«r m, '(-,'w, i. v. ». mio^<i ? iw, Alcxsnd. Trill. 10. pag. 

M& «• 

'• 1 .• ',' . t L. im Psalter. S lortion. 15, 6. hevm F.i'mir. 
Cod. rNcudep. V. T. f. 9'j. E» mufe «(.■.!,! ■) >' beifsen, 
•wie der rorige Vers zeig*. St. 

Aar« (' r ■■! — -u/m» — ßriisraf, a/poi'aia — pt),xi>ra Therm- 
stiu«, verfallen. 

XorapT.ftj — Tn Aristot. Probl. 5* 2J. rrriYr« «Tor/n &MSi'n 
ttiX'w aiptros otor uiütni Mal r« x^rcnrto'uirn, o (r*£.i tiber- 
settt rpiae appensa dimittimu« , ti.c alte Ucbcn. aber sicui 
WgittM etDnieunae, 

A"«rac ; — IJippocr. 875 G. die Einordnung durch Er- 
schütterung des verrenkten Glied«, r, xara ti}; xiiuoxot xo- 
«•««leif. W. 

A'a r a 01 • ou 0 1 , da« Uimchutteln , da» L'mwer.dcn eine« 
Fiörpers und SchOiteln dcjirlbcn, x, B. wenn fremde Hörpel 
in im iuflern Gehörgang gekommen «ind und fe»t stechen. 
Eine ganz eigene Operation , Adtii p. 1 19. b. iß. \V. 

A'«r«o*K — Hippocr. 651. I. zu lesen xaruorjoe«, wo die 
An»g. x-iTaenfooi haben. W. 

A ii r n j t 1 — Zeile 1. Xeno. Cjrrop. g, s, 21. — Zeile -. in 
welcher Bed. auch da« porf. wie oioi;ira «teht. 

J[*t«t«»»«'{w — Zeile S> daher auch erdichten, lügen. — 
2 Index Demosth. — ««rwiiat'i'j , eine Mutlim. Ton Mo- 
ni, wo die Handichr. — e,-i'a>>- u. — «(«» haben, Stcph. u. 
Leoncl. aber xaraoxfrV^nK geietit haben. 

Xerarxtii'Cu, für. xaracxi'aoi Sopli. Oed. Col. 40 5. 

AoreoKrl.'iw, Theodor. Prodr. p»g. 137. Su 

Aartiii — vom Pulio, kleiner, >c Ii wacher werden, 

Marcellus de pul«. Cod. Vind. p. 14. tixötut ö eai;ue« — oaii- 
KpiYtte«. W. 

AaraciroveVCe» — a«r«»"frorc*ee0»ic, beilegt im Wettstreite, 
und zw 11 durch Parteilichkeit der Richter, Vita Aeichyü. 

Ka reaee» — in «Yiiy/o» und in nj-ruror. W. 

I«t#«t««tf — bey Ilippccr. Stand der Witterung und der, 
Kranhheiton , «o Epidcm-'iii. x«r. 'ir, und ebenda», 

erklärt Galrn xaraer -ci»' ei" aie'rev' n,'i ;.'i>(.o tficir i» i<y »fpi- 
/goiTi »; j-ir, a^la m) natear liiav äTiartoi iiffpyftatot ti'ni'ir 
ivafiiU'" IX- ' )• >e q<I- W, ruhiger Zuitand der Seele, dem 
Wahniinne entgegenxcietst j Srxti Erop. p. 450. 

ä*«tbotoä»' — bey Hippoer. 24. 4». die Hirablaiiung des 
Arzte« f.u kleinen lelbstmedrigeit Hr.ndieiehu igen Key Kran- 
ken , die doch, weil >ie nolhig sind, den Aizt nicht ernie- 
drigen. Hat. p. 23- 56. mit der i^tS^if verbanden. W. 

aVi»r<tow«iro'« t mit A«pbalr Teipichen, Georg. Syncell. 
beym Fabtic. Cod. Pseud. V. T. p. 319. St. 

JCo rn«Tf i'ioi'et«« — Cyiill. AI. inNanra. c. a> p. ^99. r^'r ttv 
Ott r Ju{«i' rolt aVe(/ooTou/«ic — eer». 1 . i-...»t.-;. W. 

X«r»«»iy«r«t. Theodor. Prodr. p. 169. 8t. 

JTirdraoiC — d»i Ziehen , Dehnen der Glieder nach unten, 
G.leni IL Bflt. \V. 

Jt«T«r»»/. S» — Hippoer. 574 19 am ro ti tat js!m z. I. »t. x«- 
tmttil*', wofür L. a. inulie'or. 11101 L». fmium i')»aTaTHluv ii- 
nr« steht. \V. 

A'aH reis«««"» "* SB « * ec - f?c9** Htliodor. p. 197. 

A'« rar e i7 0«f — das Loch, die Ocffiiung , A«:ii p. 11S. h. 57. 
2eirr«c xar. arwi'. \\ . 

A'«r«reeiTÖ«M — auch Theodor. Prodr. p. Soa. St. 

Jfttiirixi Helligkeit, Ariite.,1 do 70 ioterpp. p. 3V. 8t. 

Aar«»'»;»*» — Hippoer. p. £93. 50. \V. 

i«t«tf« - «? /»ercixi? xaroe/ii xal «arai»r r^; vtl^e eW 

xur iStmr Plato leip 5. p. 411. a. 
A'ar«»a;«'(. *, Aesebyiu» ii. MyTaUus com. PoünciiC, 40. 

welches fhrymehus Atiie. Dict. p. 190. tadelt, s. v. z. mit, 

der Ficuer. Andre schrieben — ueyii, wie da« simplex. Lo- 

beth in Wolfs AnsJ. 3 5. 54. 
Aarar>r> — »0 «J»!"iGaIcni Exeg. x-.;««. X. 314. A. 
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er sie als renn«, wo .<tToir*r,c7« t xafot n. x«roj[j' «pecie« der- 

itlbm sind. xarai)t/(>ta>rai At-tii p. 115. b. 53. W. 
A'a riifamril — rings eing^selilos«" 1 !!, Soph. Aiüig. 5,^3. St. 
A n t n tf p v ao w — dörren, Aetii p. 91. b. 59. j-^i'non» x«r«- 

T(</pr;si«v«ii, in tu I. statt — ecyu. Ton gTofier Fieberhitze. 

H.uli 5, 35. W. 
An r a 17 ry e r p > xo< — Athenzei p. 135. B. f. L. 8. «uyoret- 

rot. W. 

K«r<tq i pne», s. ». qvfui», Alex. Tr.ill. p. 458. 8t. 

A i. r«r/ie, — aus Alcarus com. tu lut Choerobotcus üuttn. 

A. Gr. 1. 417. »nTt'xtouv r>7« .Vi; oij/'iet an. 
A'a r o )i t ■ f er o »• 1 a , Ancthrunnng deT AnklsgeiUttbsffig- 

keit •in«T ebrigkeiilichsn Peiioii durch Emporheben Act 

Hände; «Tijf« forvti'a, wrin die AnkNce fflr unstatthafter« 

Mltl w.ird. P( ttei Archneol. I, 155. \V. 
A'nrnilosiriiof, voll Hohn, Schol. Lucias, apolog. d. 

mtre. r.oril. c. 9. St. 
Anraiii t£m — bey Hippoer. 87, 14. «•rsxluWe«. W. 
A»i»iiiäle, •- v. a. xontziit'o«, Uippocr. praeeept. T. r. 

p. 63. Lind. Sect. 1. p. 59. Foe«. St. 
A'arai; 1 'Jo/i«i — a» rrje 'PM/taho* «elirai'ac ■ tSuiPH 

Epict. difl sich für röm. Burg« aiugeben. tow i'^ron — J:'»*~ 

»ce l.uciani t^in. lieh »U teblafeud .Heilend, 
f ar»SS>dls*a — Ai.Mei p. 116. B. tiiKH ttoQtuOs'Tat ro Jp;«- 

»■gr aar. tiur,xit i] tC «txir 'u.rav oroc>'rr/, ein lacgcs In%tnt- 

ment, was in dio NTase citipebracht Nasenbluten CTiccte. W. 
A' a t < < 1 > »t. xarT^v oder xarrjia Heüodi Sc. 25V w > e nty > <rrö " 

(ti'iri), IIe«yob. 
A'arnli'n — ri'v Tr|r ( y»Jr Aeliani h. a. 8, 22. 
K a r 1 1 ii i, ei f — • ipinv x. Are'.sci p. no. C. \V. 
A'a rillt OK, rj, Eu«cb. vita Conit. par. 166. aar. rev ccji; - 

(BC W. 

A «Wrai r« ■— sehr hlufig beym Quint. Srnym. I, 55 s - 3» 

69. 77. 444- ■>• •• w. St. 
aterrt ray/aefszi Vfsiohen, Atiitaeneti pag. 85. Abr., Doch s. 

«Vjyy. 

A'arirnrz«'« — Basil. T. 2. p. $f>. A. XV. 

A«Tff iriitiS" — Jer Aor. 2. bat natürlich aettre Form, 

«•t«|«f/»r/,*, Sext. F.mpfr. adv. Muh. 3, 163. Ii, 212. Sr. 
Aartirii/ai — ^diron za TtfTttrpirtml Aar«', Ueliod^ri 3^9. Cor. 
Ai« r/wüj«*i 17, f*fvf,t Ding. L. 7, 113. da« «chnello Sptechen. 
Aar air 1 yeia rp 1 0 f — viril, xata in d. Bcdeut. herab, hcrun« 

ter. So anr«7. /«»«c, die vom Kpigaitrium herabgeheuden 

Muikeln, Tbcoph. Protoip. II. 4, W. 
Aar *» i *• « »» a i, Eumatb. de Iimen. p. 44. St. 
Aarrpäw — Strabo »7. p. 5^2. S. to fulixf/mior «ari;pa«#. 
Aar ioitf — such dori<ch birra Sextu« zntiiceptic. pag. ß63' 

U. ß66. der Auig.be Colon. Allobr. 1616. St. 
Katinputi« — Ignitii Epi«i. 3. p. 56. s. v. a. (i'apfor/w. 
AarirJuaiif, Regierung, Lenkung, Clezn. Alex. Paedagog. 

A'»rirl»i;i» — Plutar. Wyttenb/6. p. 507. 
Aurseedöia —oiorfiinox * «irr o/V »p aj/tittotr Nili Sent. 24S« 
Orelli. 

Aatr^il/a — Boeckh ad Minosna p. 149. 
idt^ilolij — 9. xara^olj. 

A'aii;iiuot — Die Sohreibaxt Kara'vru«« Ist Catieh. S. Aber 
r\.!!ux 1, »Ol. 

A'a'tijrrt, ©, f a (e'pt'«»', üarihi «atrprr?« Hesych. herabh.n» 
gendr, von der Last der Trauben niedergebogene W einstCfke» 

Urv/ •'«"•a, 9, aal najrrr;«Eu«trat. ist Artstot. Nicom. p. i«c 
b. s. V. a. aaruaVfMa, von anrr^iptjc lt. xrfrwr,-. ; ZW. 

A'«r«Z''« — Zeile 4. apucai'a xaf ijjfZ r^i dnÄ«irrj;f PhilosW 
p«g- 79 l - 

A'«r»)XiJo». — HippoeT. p. 18. 25. «Sj iVie>r/<uv. W. 
Aar.äe — A«tu p. «62. 4«. dui»!». r» eVJorr;ua o/itlafir, % 
«aue^i- W, 

A«rtc(vö« — Aeliani h. «. 10, 6. — toxxüo&at xi oeT/ia. 

A'areiai'eia — DasEtynaol. M. hat xaroix^Via u. —/via mit 
rauijiUa verglichen. 

Aareixiyrifpior - Theoph. Protei p. p. 565. rev fffj/Otm 
irita.'iare. rJ aar. \V. 
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. 817- F. 

. i n [icnf tot emua te». Anders eihlaic t» Foes. YY. 

ro»/fp«* — Thoophr. c. pl. 3, 27. a'rjp «at. $ *are'ff;cee, 
ein leuchte Luft. \V. 
X«roii(*ftiii - G»lcni GIoss. inice&au XV. 
Knf*»P*lf* — Mm: findet auch aarwro/iaoia geschrieben, 

wie ,.'rror«,u««/a u. 7Mf*m*wto 
AaroSrt - vJ« JjU « ««r ; ,i, Hippocr. ApW. i.fc ei« Locls. 
,»,,»• , binnen 4 bu 7 lagen verlautti.de Krankheit, Galtni 
VIII 489- W. 

Aare«T» ( p, «1 — 2 ) ein ebirurg. Initrumrot sor Erweitc- 
rung und Ausdehnung UM er Kanäle, z. L>. des Mnidarnu, 
Hipuoer. 884- IX Galcu» faloil. eikl in e» durch ibt»in«eto- 
Jtais VV. 

A'<iro«ri;o«c, starl.es Bnlin, GaUni de potest sinplic. 4. 

Tom. a. j>. ?9, 40. Md. Sr. 
ü nTOX«>( — Galcui VIII. 530. D. «nrrwn «ei *«T>%<tniw* 
i*äl»t* oi nlMtf *™<>Vi* *°' *•"«'•?, fs* e« **wr»(f««« 8. 
siith aapof- W. 
Jt<.rovf . »r 1 " Abend». Alex. Tiall. 2. r »47 Sr. 
.Kari»/**/*»»/ — D«* von H. Sieph. im Index aus Athcnaeus 
angeführte 'z?f^r7< aari^V/U.f, deoisum respiciem , ist aus der 



Inierpttixtien Atl euaei 9. 409. entstanden. W. 
irürtuii«e<» — S. Eunatb. Ody. 1». p. >9<^ >, 59. 
Kai »Ifta- 01 lo». eö, der Tboil unter dein ,«■., jr. : „v, w. m. 

n. Um Kinn, Schol. Eur. Oreet. 564. W. 
i'»t«^i'i« — zur Einrichtung de» verrenkten Obciarni», 

Hippocr. 782. II- W. 
jr , ,''.,.'„..•(. — such Piell. oric. chald. p. 106. vergl. di« 
Scholia, wogegen Plelbo pag. 78- u. ßa. aarotV (?•."■» in sei. 
nem Exemplar Und und erV.lrte. Sr. 
Xa«<"C>'X<c<r. unterirdisch, vonFluisen, die unter der Erde 

f^rtljulen. PLilottorg. Iiiat. erde». 5, 9. Sr. 
A* ««•£>»«>« — Thoophr. uredo Plinii II. fjß. to. XV. 
jCavualiu — Arettei pag. 64. E. wofür Wiggan «ai«w 
tie»t. XV. 

i ul ,iijJ«'r - Pauli p. aio. 56. - Galeni V. 6.3. 59. Bas. W. 
gu ri/ox — Der r.n,<iti< nährt sich davon, u. viell. daher bey 
Athcnarus 8- 355 <« **' W »i'n-«« xtaftoi, «aioiVrei 3i aan- 



ä.'.at, 



»i ttW. XV. 



J, avldt — Uufu» p. 5i. lirltV noi OTf'u«, peni*. \V. 
A ariti 0(i!r>, easuiren. Ihcophane» beyra Alejnana. cum 

Prokop, p. 60. 8t. 
A*«i aarvpo'c — Striibo p. 16. p_. 530, Sieb. 
JCvCa'.ott — wo aber Cor-y «a*eii- vorzieht. » 
Aavoi a — 8. sv/raee«, welches der Thessalische Name ist. XV. 
A » ■ " i u 1 1 — vir;, BrennboU, Strabo 16. p. 437. Sieb- roi'roi« 
Hnrv:>ei<- H/tüvrai 1 LcopLr. b. pl. 4» 3i wo vorher *ic imü- 
V/V siehi. 

Äo>"oo s, o, eine »ehr giftige Schlangenart, Ae"tii 13, 24. t' 81- 
; at iiti rtftuv «aktUot «-.J nah et. «) ein heftig. • gjlligtes 
Fieber mit brennender Haut und unauslöschlichem Durste, 
Hippoer. 518. 4«. Aftii 8« 34. W. 

A«»«»»;f «• *«t«r«io»-, Galeni Iiag. U. 595- D- »• »• 

A'cttowiiJe. »dv. Galeu. Tom. a. p. 102. B. lin. jj. 30. pag. 

10:, 52. A1J. 6t. 
A a 9 j ■ t u — nicht bey A<tius , sondern bey Symeon. XV. 
A « I « -r ' * i t , eji von übler UctchatTenheit, cachecttsch. 

Alm, Tiall. 11. p 630. St. 
ttetl'**"* wird bi-xweilelt, >a«e'fxt*t ist vorlier naebgewie- 

sen. St. 

K0tgH£m — Zeüe 2. (ftälov ^poc<u Ka>/.«;<.rc0t> Pind. Ol. 7. 

5. vom pulenden etdet icbätimendcn Ueinej daher l'bilo-tr. 

p. Il6. ryrifAm; (V >, ozäXafun ixiiltt^tv »nr-fiotartv nöfMtnt. 
A :<ixit, l — stehen, oder fnr niAtt*. So Pauli III. 42. und 

VII. 3. t.<'ib,l - was er !, 8C- «axiai hief». W. 
A'« y ä*f ( c — Cleiuen* Alex. p. 256. A. ti*arcf k*u>. \V. 
A ' 7 X c t «'' v — bey den SilbeihOtien tu Athen das Crennl.aus, 

wo n> • schon .-ui'geschruolzeDc oder Blicksilber fein gebrrnnt 

wird. Di« hiebey sich absondernde Onrcinighcit ward niy- 
nach Boeokh aber die Lauroischca Siläerborg- 

vyerko S. 108. 



t 

tftQt** — 0 Galeni III. 556. 7- Ba«. tysspM, *»■ *aJ tr/xet«* 



oryät c*/r;pi'oi , ob CauiUo 
Cornarius. 



iro i(i Of(.«a. a) Alni 
H t'ffj T.»«>' »1 xfjxt- 'ae «?ta" D,',- ir> 
uUo in.tar mllii duii'.um a'seisctct« " 

tyxt'T'l* — *) bey AtTtius XIII. c f.7. auch a'«oir.'a< • 
Wf;X("'r';* f»'« — "«»' I*«ip«'>.* "al ^etliera «iro' rr> 

»otiiav , tut oftotoielfat *»; Xf» «o r« ru tfüfia , i,ü xai **;Xi»'- 
«51 uVdun0iai. Dioicor TJicii.ic. 15. nennt ilin mifffjmti und 
so nich ihm Actu&iius Meli', med. VI. 11. Paulus 5, 17. »ty 
Xeifos- Plmit Ii. n. ao , 90. csncluia. Aeliani b. K 9, II. stau 
de» gewöhnt. «iir(Vr/,« tu lr»en »«yxf'".'- XV. 
X ty x (i 0 nd t t e — Hippocr. \ III. 609. D. <V t .i"rt(, Schweifs, 

der perlfii.in.g auibuchl, IV, 
Kiyxi"* — E«r, Pboen. 1394. Schol. S. «ucli a/f-xfoe. — |) 
das üeistenkorn (Hilst hk irnj am Augcnltede, Polemon Pby- 
liogn. p 216. — 4) bty Dioicor. Theiiac- S. **yxi>irr,c. XV. 
Kiyxe*"it. von Au ? en, die mit «/ m «,f, deren versebiedeae 
Arten vorher angct.lhit werden, bctiaitet sind. Polemon Phy- 
siogn. 1, 6. p. «45. Adam.mt. 1, 7. p. 342. St 
Xtdqia u. «srV« . Ccdornharz, Diorcor. 1, 1^5 Galeni II. 
jV Man braucht es zum Einbalsamiren 4er Todten. Diodori 
Sic. I. p. 102. VV. Daher das 
/. , : /..<»•»•, to', Aerii 13. 43. k/J^jiok t'.a«-(i- Hippocr. 62g. 
A. 

XiSgirtvt — Kicandri Alex. 488- ki'Sv'Vov, tu, Galeni IL 
i78 >9- B«i. W. 

A / <* p 0 f — Euitathins pag. 1536. 14. Rom. t)~*ii(i c f - .m- 
xaTe ro </ t rJ,. , rö »{S v oy Si 6 ««friree. u. pag. 1590. 57. n«fa 
*o«s 'AitutvU 10 nifi'or. \V. 

Xttpui — Zeile 5. von Wohltliaten, deren Andenken u. Dank 
geiichert in, et «aatüc «0» sitatroc, o,ca i» t... ., tU^n >,tyi, 
Plato reip. I. p. 544- c. 

Xiiu, hat be>- ziomer die Bedeutung de» fut. von wT^ei , 
itutr mf. rtu Ii. »4, 340. wir gingen, um um zu Weite zu le- 
gen. Dafür »tehl «*W Ody«». 7, 3»-'. ipao «/«.r, <' it<r/. Als 
de»ider.Mivum Od. 81 5'5- o» : f"'v °<{>'"t it l»lna, ftlrmrti ;•«, 
nttiftw attet. Eb<-n »o m«((.,in »/;«»> II. s, 6.-'>. Hingegen 
bey Aratu» 1000. ftfi r« im'hh, wo n'e schlafen. Buittn. A. 
Gr. I. 40g sieht d. Horn, xuu u. St)u als coatr. fut. a. aus 
u. Ja/u> an. 

Xi *a r er 1 c 1 1 l - < , sJv Theodor. Prodr. p. 70. Sr. 
Asicp n r », u j r» e, adv. beut. Empir, adv. M.Mh 11,42. St. 
A' » k f r «■ r X 0 s — 9) Schol. K candri Ther. n. 97. So zu lcac:t 

bey Oribss. p. 10z. 21. wo ata) «pr; v.k-i steht. \X, tm- 

ntxöi, a/ijrta nennt iitfcr. Atüca bey Boecl.ti 6t.utibaush. II. 

& 3j7. PoUoa 1 , 
KHivfta — Hesych. Ta«*i"« iv<?ef. Vielleicht die Art, wie 

Ga'en- II. it. D. v«n der Phryne crrählt : a?r>, *er" ir rvu- 

rrotly -la.Ji«« lamirr,: ytvouitijt, lit /aaerar ir */pti ^p. orai- 

fa» ro?« ai-^nntait a ,iui/.t>ito. XV. 
Xtlreyakaria, das europäische Gallien. Procl. parnphr. 

Ptolem. a. 3. p 87. St. 
l'tltf av»r — 7 wovra r« LVr; iityerai, »tfivs fi a. <U)a- 

toi t» iuiu&if rov öoTpnxuv tat" <J»c i/ Tiirar<i- «'.'paa Schol. 

l.ycophr. t. 89' So die Schale dci Schaitaicrc , 

p. H9. \V. 

Aslafirst, 111;, irev, von Hülsen, Schalen gemacht, 
v. but. 

X i u '( >■; — ITetyeh. bat a<fiitv*. XV. 
AiiM yy r t i ov, GerunJ. zu mtnaiytm. Hippocr. de 

acutoi. T. 2. p. 273. Lind , wo t»l»ch a*> ici^rr^rtaa steht, 
wogegen Toc». Sect. 4. p. 34. die lieht in .Schreibart h»t. Da 
Hippocrzie» hinzusetzt . äff fwot tia^sftt*, so moc4:te wohl 
daran» liervoigetui , dafl auch den Griechen manch« dioser 
GeinntHa ungewohnt klangen. Daher mfissca alle voskoui. 
besonuer» im Lexicon anfgefühit werden. St. . 



mend 1 

X,t >ayyt»Zs, «dv. Hippocr. Coac praeaot. T. 1. p. 575. 

Lind. %ti -> 
Aaftffpa.» — Erotianus n. 004. W. 

i'ff'^at.t, Orac.Sibyll. 3. pag. 409. von Ungewisses He- 
deutuog. St. 



Digitized by Google 



K IIP. 41 



Ktfcuflmrt») — Aach vom Einbringen der Sonja o. dcrel. 

Pauli p. i 0 s. 56. Siehe auch fosarMgt'fr W. UfMt — />'arev>- 

xui »J',i»;««» äyneaü p. I5S. 
Kiv taloyim, «. v. l. mmL Maxim. Tyr. aj , 1. 
Atso,?*« > ' — Cyrill. Alex, ia Uabac. c. 2. p. ^ «jVa'rij 

Kni Ktvojj. VV. 

XtveitUm — *rpof raV frataro» Hcliodori p. 367, scheint 1. 

v. s. 9iioriu('"iKti 
Iic»H'«i •.• t n»it leerem Oehirn. Orac. Sibyll. 5. p. 41g. Sr. 
£>>' ( - flu' *nr,t, 1. »rtinpi'i VV. Den cnmpar. wollen di« 

alt«n Grammatiker Hfv.n'r'f oc geschlichen Laben, wie Atlie— 

n-ei 8. p. 562. Schw. st*hf. S. erirvt nach. 
JttfTiLu — sehr zwei!'. viell. »t. Mftf^lh 

JTf r « ö s n » 0 • ain von Ha» Gramwiatikorn erfundenes Wort 
zur F.ikliruug von AArm^M. Tin». Chitiad. t, 5p. beym 
Galr in der B'nlnirung turu Peliephatna und beym" Fische», 
Vurredep. XXXXV1. St. 

KirT»<*, «. T. .1. »irren, Kcrodoti 16. 

Ktroi.u« — Dio Brd. da« Ausgeleerten , Auswurfs ftrdot «iah 
auch im Diöicor. , aber für leeren Kanin, ti atrjr, in Cleo- 
Tn<de* 1, 1. p. 4. usrnj» yap öVrtur »iwiuirM, wo unat/ii- 
v«» gedüickt sr etat. Dasselbe Wort folgt gedruckt pag. 5. 

Ii' Tif »( — llesycb. epr/o» «erfror« r»p — £ tv'r/püc riö 

aviumo fttrayirai ■ iv9tr liyn*t aal aoCy«c mrOyaiTo! 

»irtifot. Vit ; 

2i|i(i< — Sl die Hörner der Gebärmutter in den Thieren, 
die mehrere Junge weifen, von Dioole* genannt, Galen i IV. 
272. D. VV, 

XiDoi'iiatt, ä, Verwflstnng, Vernichtung. Dionys. Halio. 
epiiom. 16. 1. Mfiji. St. 

JT M - •«••'"«. »•"•', •• J- «• a»p«W. «p« u »r ( , sonst aarp«- 
aiior, ron iidenen G'sehiiren odei üefafjen. Diese unge- 
wöhnliche und unanalfg* FoiW gaben ausdrücklich Hesy- 
chiui , Moeiis, Tboma» M. out) Polin« 6, 64. a. 99. ata at- 
titeh an. Orr tnüatticiita, Bekkeri hat: A'pa/i<i < i~ ««vi rei* 
«tpaptetV 'H v od*roc rioMTu. Aber 4, 7<v etuht «>7<jr« «*pe- 
pttr.r. Pollux rührt kui dam Komiher Nieon dia Ste'le an: 
«eVi;» t' tii» «'panrat»' «i*poV xmpavrra »ttiimt IfaVt iow«, 
weiche eben to Athenäen» 11. p. 306. S. hat. Ii. btephanu* 
fuhrt ähnliche Stellen auf Plntarehas , I.ucianui u. Dioeeori- 
des an : und so hat Aelisni I/. a. 5 • 5- **C"uta, wel- 

che vorher o'y;»i<» *sp"U°s' heifsen. Mu di«»er Form hat 
Sieph. den jtSTpso»»' ittir au* A'iaiOphanet Nub. 1478< v fr- 
glicben, wo nur eine Hdirhr. rrrpaer hat, Hermann aber 
wegen dar Analogie jirpeiV rracliiicbcn hat, auch im 6eho- 
lio, welclui Suidai wirdeibolt hat Noch kana ich S ähn- 
liche Worte Tergleiclen, welrhc Pautanias ala attiiehe tat, 
dt« Namen dir biyden derici iLolo , welch« von iiirar Farbe 
K ■-• tJi .1 .. vi r «• flUWwfl' Liefaen. 

Kn(*pim. »5 , atand bi» jetzt in alle« Aaag*b«n daa Platon. 
Lach, p 249. C. und auch in Handschriften in Platon. Gorg. 
c« 149. llemd. Abei Denker hat allenthalben utfmfitU geschrie- 
ben. St. 

ittpaute» — ». T. ». M'rgirtl* der Auiker u. cadu» dar Rö- 
n.er. Paaiai p. ?of. r^d' 'I,al,*iv awp««.»» fal tUhwHif. 
t'rut I4' »• pUnit U VV. 

Kiff<" 's afp»/»« miif» mit Weglsssung der ersten Worte' 
unter a/po«">c no. 1. kimmen. 

A ' — Zeile ig. oder Tiflm ehr die MCndurg de» Kanals, 
wie Th'icyd. I, 110. .Usi^m» »/pne Eb- n «o Poriplus Han- 
1 11. Claudiasiua nennt Septem coraiia Niti. 

JC/paee«, e», e, «aeh Arcadiu« p. 76. atpaeäf. 

A' * p « 0 «> o P i * • Hörner tragen , t«d» — »«pai rta»» J^o'ais' Galen. 
II. 873- C. W. 

jTipärttet, von Horn gemacht. Anonym, de incredibü. c. 9. 

p. 85- GaL 8t. 

JCapot-iJ«,— Schot. Thaocr. III. 5. W. bey den lxx und 

Chrysost. in Dauiel. p. 174.' St. 
A"fprar»'»i7 — Dafflt »teht arpart'Jsc im pl. Diog. L. 7, gl. c 

xtpistW aal e' a<par/f i}t Tbemuui p. 30. b. 
K ■ • ■ ■ r S. affa-TtV*. 

*J,neiJ<r* gneth. ff'örtttb. III. Th, 



Kiq mtonSqt xitii'v, di« durchsichtige ITonikaat de« An« 

ges, Rafisj p. »5 W. 
A'fpai'noc — ./.,' »*-i_-tti-s .*--. Inseript. auf Cypern hey Hammer 
p. 141. VV. 

Aspavrdc — »r«p»ir>5. Der auf die Erde niedersetiefser de 
Blitr>t ahl, cum ünterachied« von aerpaiti; , Ariatot. I. 375- 

c. w. 

■Tffi* »7 * ■ — soll Tiell. /p/oiTn heifien. 
Ktgdrln «. Ä s p •! xu atreiehen. 
Aspd^eai, ao'. in »toSmivot. 

A'rpaie — 51 dia Aienspindcl, Speiche, der radius, Rufnt 
p. So. Oribas. 133. Nach Rufns p. 35. Mannte Harophibil das 
Schienbein aapaic, und das Wadenbein nach Paulus II. tat. 
bi. f. deshalb W ap««rp«;t. VV. * 

A/pxetpor no. 1. und Arriani Iadica. 

Ä«' t »«asoi« — Aetii XVI- 104. Nach Soranus der Muttemo- 

Ivp. W. e 
Kt v »ta<f> — «in TrödW, Galeni VIII. 845- A. Enstath. 1430. 

V »ron iniuv a'yepä , «Vif« Tai aio«i,un«a iwmitfrw». 

der äpiububenmarkt, wie auch «in Flau in DraaJen heifst. 

Toup in Suldara II. p. 580. W. 
Cipe^Jpac — Andre schrieben afpa/e^. S. in «paare«/« nach." 
K-ivi*>a<, 0, rj, — «syxpa«: GsJ^ni XII. 305. F. »»> »ifgmtp, 

ourort ovoue^ervt ti~v *fyxt* v e< "/cs-ta. W. 
A'ijijvwiijc — Galen. I. c. oraa 01 rui r>" aiapvyyt rpa- 

X'rijrur yi'sijrat fiiapm* w«irtp »»'rip^r. W. 
A < o t ( f .' t — Aristot. h. a. II, 16. Aenocrale« e. 3. «eerp/o*«« 

aal Aa' ipaxie, zu lesen arerpi'c i< «a) 2. VV. 
''. '•••(.• • — Galeoiu VI. un'eischeidet aber deutlich nn> 

ter ßilotiur, u-a/orpe»-, das er alt synonym Ton oafiVpoyar 

neaat. So auch I'aulu* p. aJ3- >9- W. 
A ,r , — t« rev duaV«« a«a*Aa<<s iteht beym Tliueyd. 

1, 43-. rückt 1, 4*5' Sl - 
A# q «/.,,■„ — r«s in^ivra i-ryiurofttrat a«J «Jevapti «»«-a- 

' .- 1 ■ M ■ .- llcUodoii p. 191. Cor. 
As? oi«iiyi; t — in «citv. Bed. Areuei p. 117. D. r«U« aal 

ni puJ Xtlf-alul) in. W. 
A f •.. o , 1 1 — der hinterste Theil der Znnge. 
Aiaialtvos — bey Hctycb. *nf mietet gaschrirben, 
aisslirsiiJ«, a. v. a. d. gebräuchlichere aaparoa/w, Theo- 

piirastua Pbryniehi Epir. p. -141. I.ob. n. Anacd. Bekk. I. 104. 
A»faJ orpriras«?, ro, der Scbedelbohrer, Kopfbohrer. 

Galeni 11. 599 F. W. 
A'ixb1«« h/iu(, Adr. sebl.ifT, locker, Galeni II. S98- B- W. 
AT t ; apio u /i'uc , Adr. Marini »it. Proel. pag. 13. St. 
A'^yx"* — nur llerodiani Epimer. p. 65 durch irpw' «aanaft 
Aijdeuevtv« — Apollon. Rnod. j, 9g. Quint. Smyrn. 3, 47». 

7. 6 58 . 13, 885 St. 
hi, #•••*>•«, i, ij, sorgend, pflegend, noti a^aot'aw «j«pa- 

eeipoc Eur. Or. IOl5. 
Ai;a«d,av — nach llerodiani Eaim. p. 65. »irraeiotov a«p- 

•xit. S. «ral« rnletat 
K^in - Aetii XV. flß. *«-f «>e« ir«pä r.r» «Vra,'e« Ja^i« 

nroaeetai. VV. 
Aijiiju« — Bot. Troad 895. W. 

A'i}A«r«a c, e, Pauli p. 197.3t* r-> irep! r "» — Tp^mv 
ii&whar, bey der Lebte von der Upcraüen des Bruohs. VV. 

i 1 1 H • — erat. S. in vpi'ya nach. - 

Asiiiisnir, rö, dar B> unneuaehw«»gel , tolleao, Galeni IV. 
455- F. aijLuVier Orioas. Anal. p. 70. W. 

A'r/**av( u. «niriiTtaaC, Th«upb. Protoip. p. 347. \V. 

AT .-r r i : 0 x 11 (1 c — auch Alex. Trall. 12. pag. 773. St. 

Arjm'f. Davon ar/m'dt« sraija', Nymphtu des Gartens, Art» 
•taenet. epiK. 1, 5. nach Mareen sicherer V*rbcss«i uug fdr 

KOTtJl«. 6t. 

Ki.Tt — 2) — Scbol. Ar:st ; Av. 807. iio tioir »&*» aarpär, 
•aaew'or au) uqnot'^ 10 «tv ats> oxaatiat xi eV , ö #j arjrrac 
r« trpeafruTiji (wie Suidai riehtigar U«st si. to *rpa* aterataoi-) 
mi""u,v.'',,i. 3) — Saida« v. «rua'/ra. Diog. L. 2. si6., wo 
Menage nach Codd. «Jätok vorzieiii. VV. 

Ar/pewraj — Zeile 5. «i.V. »V «V/ps aifp«»V«r«« yevi} 
Ttr». 95. 
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Kr,otnßo»iv, v, mi!« Uirtchlag mit Wach». Alex. Tr»1l. 

11. p-g. «-35. St. 
X/'cifof — TvielMgclb, blcirli, Said«« v. ftnMM»0yii — Si. 

Jon. yila Apollon. 11, 14. Fhilnatr. Ej'. 40. W. 
K^giov — s) W«eh»giind, A<5tii isfi. b. 5». 
A~c(<« n?e? )j« — Phorn. 65g- — Syueiiu» p. 359. e. bat fit- 
■ ftptvi* p. 330. b. 9alft<tva<. 

Mittönt, im«, »r — ifriofor,'/«« «'(iMir« Oracul. Alexandra 
MoIoüo daium bey Ti\p.hem de tiepit y. g., w«fnt 3:r»bo 
6. p. 223. Sieb. Tu'r 'jtztfrr* nennt, bedeutete die übei\y.ch- 
«te Tafel , pugilUiet. 
A • p ■. -r ; n c r ■ u — lie» Diodori Sic. i7i 75- — Airtsci p. 71. 

D. im oo-rinat f.cf ► cttil «k ■ • j ,■ - r\ tvv aY<>f>a»Tar t< 
A' 1; (/ 1 tf o (/ 0 t , Wach« tragend , Ktyrool. M. ». t. riutia. St. 
X>ieo tu — ■ Vr« i>t >' „i',-, ; • Longi p 6'i. Stb. 

Xt-gtatat — 3) die Muicucl, die eomt miVf hcif«t. A'e«. 
Trall. 1. p, 5. 8, p. 134. 3, 172. u. t. w. 4) etue Aagrtmlbc. 
Ebender«. a. p 131. St. 
A ; 1 , , Mo«, o — Andre ichHeben richtiger nich der *lte- 
«len Protodie «triftf, wie tjtirtl. Die Grammatiker wider- 
■prechen «ich. Biirtni. A. Gr. L 170. 
Kitwp«. — die Waehualbe, et»» Wich» u. Ocl, Hippoer. 
r 398- 54- ■■ CT(9<r4.'a««r übenetat Grimm mit Wiehl- 
tuch umwickelt. W. 
Kr t e*>ToitSii, klebepflauerirtig, mit iunXatrotoSnt rerbun- 
den beym Gelen, de CvMiipoiir. ruedieam. »«o. loc. 2. Tom. 2. 
p. 99. B. 44. Ahl. St. 
Xrj t ui dioi ßt t, f. L. bev Xenocretei c. 37. o>/fii firv ö jt'Xat' 

nr,tm9to!fftt r« aal aiäyptrt. S. unten uiuis nach. W. 
Mr, tfi]v*Si}t — Cleomedes 3, 1. p. 66. rä retatVa rwr <"i«-«- 
foiu'nuy iaxäimt teil atvä aal at^tjrmlii, wird über«. Ten« et 
«ocordiie plena «nnr. 
Mt,iö , /. .• 1 • — iS-rorpreo»' *»J xaau,V it<ltv(ttv*v Philoitr p. 54. 
Mi H t'oa, Alex. Tratl. 6. p. 271. xe cjtfe' ri>e mßifat «' ', »«('i, 
welche« auf dcitclben Seite u. 7. p. J73. ti atßtftaaär haifu. 



und iep. 53. nifffinwör. Coopylu» leitet e« ron eiiinr St.i.h 
Mißi fa in Cilieien ab, was mir nicht wahncheinlicb i«t. St. 
. '<) xhfi ,- ^ Galeni XII. 458. C. »Jptltctv t»> isrl ftaxi 

»ou-'l . . «,V:.|», W. 

USaftt — Etym. M. in rp«xu.*r *«i«a<, niloe jiattU*it. W. 
'tääiftl — Areadiu« p. 115. «a,Sä^l, <t eUi»'»rf,£. 
'i\>«(j« — s) BriKtliixten , tborax. VV. 



KU 
M 
X 

Äi*o(x»tt»u/t, adverb. Sext. Empir. adr. Math. pag. -SCj, 
Colon. St. 

Ml 9 aoos — 1) Saleni Gloi«. p. Sia. » xafm Jarfii'civ ariint 
e ffufu'i maXütai. s) — Alhaaaei p. 3"6- A. er war dem 
Apollo gobeiligt, ' t-iüUw ii^opydy. Fio Nilfueb, Xcno- 
exatea p. 42. nach GeoÜroy Dctcript. d" Egypte Senraaeliau» 
Cllfiaxus. VV. 

X in 1 — bejr A#ttm p. 7. b. 34. «ai denen Simenkörneni da« 

Ka«toröl gepreftt wird. VV. Herodoti a, 94. 
Xlntrot — Ariitopu. Sehcl. Tbeocr. XI, io. 
X t (i*X,a — jUtü p. a-», 84. Tournefort Voiaga p 56. 
Xivai itituai, «. r. a. ■u»a«li'Cauci». Schol. Lucian. Jot. traf. 

c 8- St. 

ATieriupt, «jf, «oV, xu Krankheiten de» Zipfen« geneigt, 6a- 

leni Eupotiit. p. 451. 14. Ua«. VV. 
Miov\t - Areuoi p. 6. D. Rnfu« p. 50. W. 
Xttvofptu, a. Xiortf aii»(, J , «1 , Säulen trage« , ued 

*AulrntTaa;end. Beyde bey f.uitath. i.d Dionya. Per. ▼ 66. 
Xi(t*<iu>. wlmyfu t ».v. «. »f inrut, Hirpocr. 639, 43. *<p- 

rara« i»ä |f>q j< j [.»;, >.. Ody. q. •■*:<<-porm virn* Ar \>rm. \V. 
'•(r«« — öi-lettl VI. 147. F. er '/-i'/oKver';« ttmät fufölv Ha- 
iti* , Svvair «» kt, £d»i?«V w\*n»Jfat* au'rcV. W. 
A ceoj.jjitj, )j, der liramp a Jerbiuch , C»l ui II. 39S. E. 

VII. 3 S 7- C. itTeie!i dt r i • ^ f »o bi« Hodentack. 

Anichwell »Hg lej . er?tra., K r.. \V. 
*'M»'t — Hiitudeikno- .1, Ki n.pfader. W. 
Aipooei»«;«, ^i... | r ,,ruitHn« *utn .^uuiehrn der ebgebnaj. 

denen r.iuiad. ik. oien, Gale«,. Ii. 397. «. M'. 
Mltaa xx. Ki na, A.-ai Wf. to. 

B. T«7e «f'<ett 13 »ii^ti ;-«':»'^* 

getn, MÜMia Falnüfa.», 



u. Kit'tpiu C-lenill. £78- 
1 . da« GelAate der Schwan- 

Ii. jaa. j«/. IT. 



JCiooBpoe n. nMafti, A^tii p. 1 ». 13. VV. 
A'tPFjpoaiJ»'« oder riocrp. '. •''»;« ■ •• »• KieotQÜitjt. Theodo- 

itr! i'iar^pcut. 4. P»(?. V6, S"- 5^. a '- St - 
A'.rpo'f er, citutum. Alex. Ttal!. »Jg. 566. verpl. iVrer. St. 
Kit^ia — l r«eht: ner<'di»i!ii» l. e. p'i* *ir/.*«, 1« ttr 
Itlrfm (wo r iir Pbavo>n^:s fiA;»« ^«f'ia k"f(. l)<l'*r «<rpi- 
!-„(. M >>e/ ipulu«: »ipp'Jr *iM •« ^f" • unrof , r«( «oik.Ti ityiat- 
Bey P»ulu» VII. «8- ein Ani.eimittel »o ge- 
nannt. W, 
ti'rri, Airrijoit. 8. k/oo« nach. W. 
A liX«, «, y. a. «■'xlij, Alex. Ttall. p. 406. 409. 5fl3. St. 
KixXiii-i — bey Ainnaotiiua p. 231. »rir'»^»); iw. W. 
A/<u» — a) der Zapfen im Nchlurde, IS.ilu« p. 98- Synnrrm 
mit ;«p>«pf»r. Aretaeui braucht cef'^biil. dafflr icieii«. für 
die hinnkheit de»- ccichwollenen Zapftns aber mimt n. ora- 
avXi), dach kommt e« p. 6. I>. u. u b- C. auch in der B<-dcnr. 
yon tuovU ror.. Rufm p. tfi. n. 47. nennt den fleiicbigtn 
Tbcil der Scheidewind d<-r N.t»e, vor der Naienfpiere nach 
der Oberlippe »u, auch Bey lIip } .ocr. 551. 53. 11. 6'5. 

a. t) h rui« aideian inamuiri ne> ».'«»»• t-Jvoiro, eine Art Feig» 
« •raten. Bey Euatitliiui Odv. n. p. iü. Ba». lür einen hoheu 
Berg. W. 

K\ayyiiSr,s — kreiithend , Hipporr. p. Gg. H. _\V. 

Kludä oota — Empedoelea Ariatot. I. 413- E. a'ua ulaSaeoä- 

rirav Stä yt'i'nu»'. >V. 
avöuvoiSi» — Zeile 3. «ngemetkt, welche Themiiuu« 

F. 26a. bot. 
a ■ ■ n ■■' i 1 ■ : — avanror , «töheeude« Aihmon , Hippccr. 
p. ,-58. D. \V. ... 
K Xa ra tiu, Syneiiui p. 15. «. verbindet ytlacaiorrrt *r rait» 

x«) niarffeivfre« , I.u»t«um Weiurn biben. 
KXavov«, 6, Weiner, JDraco Straten, pag. 104. and Laicar. 
Grammit. 

KXmüiov — ein pillenirtiges ArrncymitteL Alex. Tr»ll. 8» 

P- 4'5- 4»9- 462- St. 
AT X iJ&Q* » — ' 

riji j ici/eor^i , 

vir« tm ,-iuö]ft-' Sonaeh iit ml. 1. t. a. »'•jijiwrr/r. W. 
Aa«1« — 3) Ruf"» p- 29. Streich der Hala und. XV. 
A ' ■ . t .,. 1 t da» Schamsüneelchcn, Kuiui p. 3 9 - der 1 

rere Benennungen anfahrt. W. 
KXi ft u äS tot — RMeraJäVe* 1 — uitO* Maximi ver». 567. 
KXirtr,t — Schol. Aristoph. Plut. r. 27. »!• ■'. tt tat» ti tr 1$ 

«oirrj aurt^ßtin altnttjy röy aginuov Xiynr. W, 
A*Aty'iy«f«0f — auch Orac. äibylh 3. p. :'3'- J- S5"- Sr. 
ATiiifeeer^, f. L. itatt iktliM 17 beyro Pol<mon Physiogn. 

I, 6- p«g. 238. St. 
KXtifi'tloa, txo. ») S. über Thtophr. de »udor. 26. und 

Addrnda. 

KXtiü, 17, 1. v. «. Min* , die Mine, Pind. Nem. 3, 145. 
AÜ^Texo, i. t. «. aXjjilat' Hippocut. de cerd. T. 1. p«g. 291. 

Lind. Seet. 3. p. Si.'l or». St. 
XX qjaaro'ui - wo«) abc- •„.,•„,-. heifien muf». 

A i », p «> » o Iii ä 7 n e, aia, «ror, au» f.rbicheh kommend, EutUth. 

ad Horn. 1425, 35. 
KXißämtov — 3) So wie aii/v>„ ein elirutg. Werkeeug in» 

Eintiehtnng de« ren renk tt-n <l)ber«imi. B-y llippoer. u. Ori- 

b*l ; .ui Cocchi p. 13g. variMT xii.uaxief , U. «. «Ai- 
VV. 

A ' i»ain;p — am Rinde de« Cod. Orik>*ii Medie. ih»«- 
«r»7(.o Ai <prgiv r i tXayiar »V tr; «Jl(>cM» iiie», *«»• i»«>- 

^Mtir ■'►««afpuf»'. W. 
A'h'dn ; — I. T. «. xlt«iaxtev DO. 3. W. 
A'üic/a — Zeile a. «Uo Sit« u. 1 ;n tTamr Ttpat * 
eint faiivrt Plui.r. Mor. p 55. D. mXiaiait atifiott 
laxiZäutret Anlonii p. qft. C. 
ah»« : t — Ili-poci. 6)7- 54- xnl t«V «?«JuJr £vr;).vti;0r, La- 
ger. Uer ocaol. Iloui. iL ». 43g. crkUu c« *uif,lr*i »»»- 
«iwai« fr«»«a|. \\. 3; «.«■.«. ^xliei«, The.v^r. do color. 
%. 5 not«. 
Ki o r e'e 



r — bey Hippotr. p. 470. 43. adt/tur/»» ret"-r 
.»,» (deL xal) r.; «- t 7ifpoT r« iwif tiir «??•**■ 



». 2, 44. tu xlero-'»!«*«* 
. Tyr. T. IL p. a,a. 



r>> yoer/p«, xa) »r r (>orT«» AeUint b. 
«■'u«r«K ■«{ eir«0«tre/i«»o» xel anißtror 
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Kl! v»t — Themi»iini p. 73- Terbindct » *><>•*>? «*' «' 

na) ö mSiifiöi. , 

iTi»r.uiiy« - Gilcri VW. «J4. E. «i. rov .«»-, schwingender 
I'uia, •>ia<-T»tl ieder TO m 9^. tTntrucv^'C. G'en cb-uo. W. 

Äio'-rio« — bey M xi«r«n v Sfifl. t v ». x>,.wmo». 

Ä l o it >i 6 ff; u a , T«. Uer.itEt. Iii F.J » • r. p. 751. 

A a u i (i e t or)«i «ItiV'd rVifVlir , Vollbauer. Pliilostorg 
hi»t. ec-lee. |0 ii. Nt igricclmch. Vgl. Du Cauga G!ou»r 
r. «>*vft St. S. »kmfive nach. 

JTa»««*»««.* — >i ;'V»™c xlioVfir«! »jjr ji:M Jiy i£<r»-»c- ravi 
t,^al„,.'iv n y\**. >v. Tvr p. S.d. 

Xki'ou« — 4) 'in Ort »ni InHeitHB Ende de» KmiiU, der 
da» mint!!. Men mit drin ai.MJclieii Mcibtutn verband, 
Lnt'.ni Alcxalid. b, 4J. den aber Lcrronne mit Üocliatl lie- 
ber ttiüoua »rhieiben vviit, wegen der Seliges*, welche 
Suabo ■■ der Stolle ciwit.nl .7. p. 55a. Joana. Ueber». V. 

P»g. 331- _ .„ 

JCii «uäne» — «. t. i. »lierr'j», Hippoor. 1093. E. VV. 
Alw^'g«, tu, Diminut. Ton xÄiares , Euttatb. ad Dionys. 

T. II3I. 

Aauvi'ti;*, ov, ö, II er 0 KpJii.tr. p 72. iura Alte, Zweige 

gehötir. 

JC*wor?p — 2^ SluiQiCr nlmerr.o Chandler. In»er. 52. W. 
Ä >•■'"- 1 • • — Schul- Aritioph. Vlm. 166. p. 243.T.I. Brauck. 

01 zjalmtl 'jitrinei diu rel m armyot, ei «5; s-iaJrfoe* 04a tev 

y. W. 

Kvlfit, to. Schatte«, Dunkelheit, Fintternif«: tot«, die 
Abend- u. Morgendtrntneiung, erepus, creputrulum u. di- 
luculum; hat im Genif. «i/«o.t, ArittopU. EecL. ayo. im 
dat. contr. «*/<r« Xeno. Cyrop. 4, 2, i< epiich aber ai/?«oc, 
*r!<fni, wOTOti xriyaToc geanarbt iit. Die Form *WpM finde 
icli nur im Huyeb. x»i V st, exormei« , welcher auch om/yer. 
«»p« f,utft «al far|f*M| den dorischen Elecm lulchreilH. 
Dirneben aber »igt er: amnais, auurfkeV Jkivuiv , 'jfrttnei t/ajf 
To «kJik» ejrWf M Ä/'/uio*. 8. cttci^e« u. ox»<?öc nach. In dM 
Anal. a. p.151. n. 38 »»Rt Cinagor»» vom Monde: »aiC'a,*- 
tot fteiryi pii'V «'<? «hit'i wo ab«r der Zusammenhang mehr 
iüi Reiakcna Sibreiban spricht. Uelladin» fuhrt die 

beyden Etymologien von xi»ö», o/hm«, 11, rijot in, Für die 
lctticrc tpiftl ui die glcichlTedeutendcn ;ic</of, ii*>,o(, »11- 

lyot, lltlf»'* 

Xri'ii<pac. «1 Theoplr. h. pl. 1, 10, 4. n. 6, £, 2. eber kv/m- 
f ev, ro", 6, 1. 4 Dio^rol : .ae^ 4, 173. 

JTrij/iij, der L'nL, rjchsrskel , da» Schienbein, Galeni 17. 83. 
C. Ki»i«it<»i pi? nn'uij Sivv to" tniXoie rö «»'(e<, ««w »ot! 
futoli tri - ävarut x «J oerf ayäiou • xeltlrai di ttal te *ii7we>' 
•orai'r »V arfü- rlraxrai ti itn.Qiv terto — TÖ yo'u limi'tv 
evraiV «i^iiir/. Alto nicht dci Schenkel, dieser l.oi.si j •. 
(<ör, nict.t da» VV'adc n bein die»ea hrifit ntfirrj, oder 
bey Uufu» p. ^3. u. 52. aVnxi 17/11»». (äaieu a. a. O. nennt 
c-'i 1 1 ■ ' -o ' t» a»«(.aoV t« «»1 itrttiv ip Tel« rrgitm TiJ« ainj- 

X > t u 1 a t > < 1 ioio , iaiar, l. T. a. ufrftaiot, Ilippocr. S, » - 
irnrinloe. 

jtii"eic — da« Jucken, Brennen. Aus Hippoer. Galenut X. 

i)7 E. ftf' rit yaVm so /i^r» xr»"«i«. W. 
Ai"j«r ( . or — 1) G«lcni Exeg. xrifereoK t«T TrjrbKTijeTjj* »m. 
dt siniaif/liJ»' ti, ü iwra» o' Ti,. ; t, »ergl, Nicmdri Aiex. 503. 
ro. d. bcLol. ») t 1. bey Diotcor. 4, i7J. it. *!er<fov M- 
tius p.1^9. * 29. (<or«i ijT t >,V «V VVÄifai\«/it /.üietcuiaxuioioir. 
TiTf'c Äf «ifjorp ,»•. W. 
A'i loenoxxof, • v. a. xWJhk aeVeJM , Akx. Tr»H. to. p. 569. 
ewevtsat aul Einer Seite. Die anfpolö'tu Form hat duraellse 
10. p. 558- Eben so iu»animcnj;e»er»i ist d^s tehon im Lex. 



»ngefür-ne -m ihlamr, und fWnot : K.tHoXtpml*, der Sunt 
der TOiigen Ueeie, AJtx. Trall. 5. p. iGi. Dagegen 

Die erue Form i»t richtiger. Vergl lu,e- 

antao(.< r * 

Atn-ior: t — Ilippocr. 413. 09. wo man nsch Galeni Expl. 

p. 50a. u. «. w. VV. 
JCi loeoi» — Catsii Frobl- 74. «weeeTTifr roe 5 i>, brjmig ra»- 

A 1 t itjOftit - tueh dti Sluglir.g», AtheuMi p. 376. A. W. 



- rorrn 

Sv S» a — nft> 9**itl*>r Ariitoph. EeeT. 56. wo andre nrUfia 

hthen. 

Kriutlitlov — Kirandri Therias. 761. wo der Scho!. ar , fei 
/inf« pSm iVrot'fo So in Axiochnt Dial. fit tt'kit 

x«< *r 'itala u»r « /«' Jiur. W 

A' v*> et- <■ — U<bcr Ji e tempore l. Biittm. A. Gr- T. 385. 

A ii« lot — 3' Ariatoph. iMmi a"ij Scbbl. 

*('«/ rif« eaÄr ; pa2 7ai»i rilr Jiätpcor, rtTatf'iK. C >b,liis a 
Gobelin, h b IJ. \V. .'.nbeck leitet ei ron exry.i M . »b, ao 
wie senrr» rou oxw'p. löl'rt al« Be»t..i : i.ung du Wort ao- 
irpi'ir an, welche« Dio Cass. für itmsi braucht Die Gloi- 
»m d«t UesVch. verludert er, u. «war die enie *. .<v - 




irr.yumta v.-1/ndert. I.nbech vergleicht 
Ti'nori'V, x.'.-.'r , , »-.«ii .r , »mu H,, Spiter b ••deutet» 

daa W. auoh s. r. •. iijerijc. Schol. Aiistoph. ad Equ. n. Co- 
r»y über liocr. p. 62. fährt das Zeitwort notjlaiiü für Xif- 
ottitu an. 

XiyXi — 9) Ohrmuachel, Rafotp.tS. b. rJ «'*• t»|f «tV^t- 
xot ao^Aer. VV. 

A'Jyro« — Lycophr. 1105. die Hirntahale. ft) wet Rtiiai pag. 
3|. ■oi««»' nnd »nexoiiov nennt, beifst Tbeoph. Prototp. pag. 
g7i. mit einem Worte xö/fe«. ?) Dioseor. p. 367. F. ein run« 
d.-a Geiifs aum üebeitteiben de« Queckfilbers au» dem Zin- 

nobar. VV. 

ATeiAatva* — perf. utxallatfmt, Bippocr. T. I. p. 50. Lind. 
Aoiilaeata, to, (»»iXuivt») , H ilung u. *. w. 
Hotlia, n — aoiAin ro» une*e, der mittlere Hebchige Thail 
dt» Mutkeb, fialeni V. 31S6. F. aoeh ;etori?f- genannt. S. Ga- 
leni de motu muscul. 1, 3. s) S. r», K 5) Bey Hippoer. 
jewohnl. für Stuhlgang. So aoii/^ orapsij p. 115. 17. x«il/ v 
FeOtbdfl ».166. A. 

>«*«OK : - 6treich: oder rother Rohr, die Milch. 



rühr. VV. 

A'eiiliexet — die» naeli Cocebi S. 103. wo der Cod. mliottos 
hatte. Doch haben alle Ausgaben de« Galenu» u. Paiilut x»- 
>:■•' w. tn. n. Paulus hat p. Iii. 54 xr-xlseaeureit. Die 
Sielte bey Celta» t«t 8- c. 3. 8. iicien xixJU'eaot. W. 

£a< A»ie"ia«f — geichwotlen, auch bey reuchtem Au> 
genentaiVndnngen, Bufus pag. »4. So bey Photiu», Suidi«, 
Timaeua; dieser »agt : *<il).m xä vtö lot't ropooi't tun o^iii- 
liw* ftniia oitfnla, woht die ursprünglich richtigere Schreib- 
art, re xoiac» ro? tmfrnlfttVi rer «rtidot o.». w, Sd bey Pau« 
lu» p 66. 49. wolt ffüniy of&tlfiol neiloi mal ov disxoievat. 
Dann aber aurh bwao». W. 

Aoii oftä afa kot au stteiehen. « 

A eiÄor f»f*«( — Hippoer. I.e. ed. Maek. eine falsche Les- 
art, die ich andarwirt* veibossere. VV. 

A'iiisf — to *eik*r, nich Rutus p. 2'. die VeTtiefang ober, 
halb de» obero Atsgriilicle» nach dem innern Winkel xn ; die 
unter dem untern Angenliede tiWasMtaVs*, die bey Er»chIsfT:en 
u. s.w. gewohnlich anschwillt, wn Hippoer. p. 137. C. u. 
T. II. p. 537. Lind. 1 io<i»iHfiim nennt, 8. 642. 49. T .i aeUst 
twv äfOakfuir richtiger, «!i dc-r Vcrhsaer der Schrift über 
die Weibetkrankheiicti Hippoer. 605. 26 der x»;ia ro» rrqoe- 
üirtv »igt. a) Nach Hippoer. 1153 II. Rufu» pag. 33. di« 
Hdhle an dar Fuittohle unter dem «r?<lec, w. ro. n. y Bey- 
Aiiitot. h 1. X. ?' }■ G. dldWeicLen, die Flanken : fori dl 
(Jf'urJ rrföc tos »rZa^RI 11 ■ uh t« xeün ric •*•>'.;. VV r . 

Aviiaioit, tf, (notk'm) , das Auihohlen; die Höhlung, ou 
aoiil. Jamhhehi A'iihni. p. 172. 

Jfoi»«ioi''w — Chandler. Inscr. 39. ro» tJth asesveiroii)««- 

(tt¥Ot. VV. 

Aeir •«/• — b-y deo txx. 

A'otri'Aie», Dominut. von no/nj oder stairlt, SohoL Luciaali 

Oall cap. si. Sl. 
A'ea. vi f .>-. r. i<., — WO die Angtb. II n. In... r » c . -n ,•■.,.,,", i.. v -, 

andere xiorifep. oder airro<io(i. haben. 
i'111 m P 1 1 1. « — Galeni VI • F. ft57- D. ro» xeir. fiiv, ws itav- 

Ti« es t ' L >.\- \ ■ : 01 uimTout , emaiaree/tAenat Si o! :i»(.i.';iyux 

eitrix/;e»TK. W. 
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Xö**alot — ©aleni V. y. 106 10. Bajfl. ö x. »V «iVe>? Aa- 
liruhoi o'x Ott«»», «'^n xv'rot ttalXov iin t,ir jaXatüi 'iiV.- 
ir'raif SropiUint , xftv>ämp «rü t»V xuirtpir»' i'mf«» ortfV* 
«i^roViOir of(.!,"f ttot- W. 

Xexxt{ — a) llijpocv. 513. 39. Atittor. 1». ». 4, q, 3. — 4) Ol 
corogit fron dir entfernten Ael.nlicl.k«it mit «iciu 5tli.;»bel 
di s hülsuK* 90 genannt^, da» Schwantbein , Galeni de (Lsi- 
bui 18. \V. 

K>'**ntv — Hippocr. p. 606. 9. W. 

A 0 .'. 1' t j 'j — aj 8. Suida» in Keio^f/fie^ot u.BoohartHieroz. 

1. 107. w. 

Koläta — Zeile 9. Um «xtAo*» Tipiirafti« «al xeixjäarrof 

AeÜani b- a. 7, 40- 
/"».(.• y • 1 1''. — beaeugr, u. Schol. Arütoph. R=n. 9C5. W. 
JCeliot — Ariltot. h. a. K 15, S. W. 

XoXXmm — Areteei p. 7h. D. vom Arnelien de« Sehiöpfko- 

pfe* : »iiii'jj «elf; — x(xoii«ie*«u «it toi ftttaqi'ittt. Vf. 
Mill't — Atbenaei p. 11B. F. %<»v nallutim* öftuv, 0! atVcl 

4" t/el t«7« «U^orf. \V. 
X^/Äoputfo v, im SteinvcrrcJehniste det Ptolemarut au» xa- 

iat'pe > , vt 1 Hesych. bat. Idoler fiiernnamcn pag. 511. 
XoXodöt — hurx, x.J.. k Jn««« Schol. Aiitlopb. Kail. no5. 

W. 

Koloß todijr, Polemon. Physiogn. 1, 93. p. 777. St. 

/. '.>»», inj, nov, vom Hutbifs gemacht, Lutiini 

▼er« Litt, wo auch x ,loxi > Qortttg «rr,t steht, ein Seeräuber 
auf ScbiSen von Kilrbisteu. 

Xikot — 8) ein vierfüfsigr» TLier bey Athenceu» 5. p. S~J. 
uiltov, iber pag. £75. Schvr. xi)j>t eaaehiiebcn. Str..bo 7. 
p. 4°7. Sieb, o uaXovfUfOi xi'ies «trafv Hü<fui Kol *(>n>ü re 
piyt&oc u. 1. w. eigne« t» der Chersonctus IVutica in. 

A\i'i>: , «<...?•.; Davon adv. «»letpeiiJ."«, Man. Phile« ß, Ja. 
p. b6». Tom Rüssel de« Elepbar.ten , der mo> 01 goni.\ tr»i- 
ecben «einen beydtn Zahnen hcrabhingt. Weinsdoii finJtt 
darin eine AcbnbcLkeit mit den xi >.< i'poisauf dor Sphaie. Ich 
finde daiin nichts weiter als ; « c b wi n 1« r t i g. 8t. 

Jf 0 iir i'r iji — Anwohner de« Meeibusen», 6,16 p. s.j|. 

Aöiffot — ein Hohlgcachwflr, Galcni VII. 516. B. a) die 
Muttei scheide, Pauli p. ao$. 44. 3) die bmebieben Seilen 
de* Gebirmutteikäipera, die bey Tbieran, die mubrera Jung' 
werfei 
277- 

v-peu W. 

Xm/Lvft t 1i)9oa — Pl»to reip. 5. p. 453. d. 

Xo/iflot — Zur VatTol'aundi^ung UMW AttikaU bitten noch 
vriglirben werden rnütien die Glo«««n im Hrtychiut: noit- 
fioleit,t, BcuteJtebneider ; mo\ußm/ta, eine Art Ton Gewand, 
und »o^üoao9at, mit einem »oleben Gewände b*klei- 



. ^ W W-« ---^'-J ~ i - . 1 — — 

l«n , mehr aulgebildet «ind , eornua uteri de« Galen. IV. 
D. Hippocr. a4ß. u. daher SiuUxot, nali*oliiot aoj 



den. 8t. 

Kiftr, — überhaupt Blatter Ton Pflansen: »0 ».',.?, »<0trOi'ov 

Aretaai p. 77- A. W. 
Xo/tiim — 8) wegnehmen durch chirurr. Operationen, Ga- 
lcni II. 396. D aal terra Hoft.&ftt&m. V . /.-.-- ■ 11. Haro- 
dotu« braucht d. med. oft für geh», «ich wohin begeben, be- 
stimmt aber von einer Heile au Lande 1 , 15, 
Xo ft eoä t>3 * Xo*, ri. c - tooftooüvd. 
/. l. > .' ,' /. , — 80 erklärt Erotianu« nopif itö, 



yivoutwtt, W. 

Xofixoomijt - Cyrill. Alex, in Nahum. c. 3. p. m. 536. Sr« 

yaitotno otuftUm xsl —mfj. W. 
JKo.«Va« — «) So Aiiatot. da reepir. I. p. 454. A. larpoj «o*i- 

y. 1 ««1 treuem«*» W. 
A , i 1 1 D v, r», ein cuismmengejctrtca Aixneymittel. abfah* 

lend, Aetii 16, riß. gegen 6teiu»chisf rz«n , Pauli p.ig. 170. 

80. W. 

XoviniXXn — Dioiflor. a, »61. f. L. »t. »ot JfefUi) na eh Codex 
Comtantiuop. Galtnui a. Aeiius p. 34. 55. So auch z. 1. 
TI10 phr. 1. pl. VII. 7. *?lxr;, xov?fiXX>:, «tatt dt» nionttrö. 
•en ä.luiaXu, das daher 111 Linne» System nbcr^angeii und 
Ton D'jhwer Lexie. rei luiber. p. 17. pouicitieh ti kllrt i«t. 



Kir9vlot — bayBippOCT. 1131. D. fiitGetehwnUt am Zahn- 
flciirhr, i i'ax»Tot f/r»» Sroi9iP r^S ofXot cV« xurdtloit. W. 
Kovlt' l*o*t ; 4, ».v.o. xavtUmua, GtichwuUt, Ilippoor. 

895. P. W. 

Kovittua — Oribatin» Coli. IX. 0. 13. Cod. Vef. e7a-»i «««»- 
riafit'yat or«Jl?ri«T xo»<äu«ri «i'.xrixoi. W. 

Aon ) r — Ditf*cor. 3, 34. dwoQiyaroV »«ier'uif«»' rö» Sitl>- 
■Mi xoyi'l^. W. 

A Ji'iAot, ä, Aeliini b. a. 13, 15. wo die Wiener Hdichr. rich- 
tiger »iv,»Xot bat, w. m. n. W. 

A'orto'not c nö. t. In Firmi Epiit. 44- wird t' uoiiitovt voa 
kir.em Jagdhunds gebraucht. 

Ä r 11 r i n 0 v t , o. S. jfX*iTtu W. 

Xu'nc, t;, der Buub. Nach ArrmoniDt p. 157. die«er uo>U, 

»am Unterschiede von d<m fflgd «out. \V. 
KovioaXiot — Etymol. n. Ilerodianu« Taurineuiis haben 

im h' *)><ji KcritoaXiov rrjTaiifBro d^eov- 
Ko'vrpt, 4, öt>, koix, klein, Polemon Phjjjpr.n. 1, iß. pag. 

16g. Adamant. a, 15. p. 391. Anoüyn«. Pby«iogi>. po«t Maiint 

vit. Trocl. p. 131. 151. Da« Won itt neugriechiich. 

Vergl. Du Can^e p. 702. u. 7f"J. Su Davon 
/.'...J,. n v , riiil kurzer Uaiui, Anonym. Pbytiogn. pag. 

»35- 8t - 

A'o n «><■» — e'rar 1) Xiftvrj xOTa«', Alisrot. Probl- 33, 34* 
A' 0 n »; e ö t — Herodianl Ej imer. p. 179 

K 0 Ts i'u not Diotcor. I, $1. eine Art von Wcibraucb, W«br*ch. 
von der Gestalt. 

Xön y *vo v, to, derKoth, die Exkremente, Hippocr. 970. B. 

». Aret.iei p. 17. D. W. 
Ae^pta — Zeile 1. Siratli« Polluei* 7. 134. iv xotrp/?. 
h.otuiijuif*, ö. 4, K°ih blechend, Hippocr. 1005. F. 

ätuiitt, xc?T(.i/utro<. W. 
Äo?rpos, e u. r}, Villoiion ad Long. p. 553. W. 
Könp v.ott — obgleieh «x«e»rpojo«* bey Hippocr. »ich Rniler. 
A'stt r « p > • v — Galcni XIII. 543- ß. x. (I\ onoi f . >• , Brust/. ü- 

gelchen. W. 

A'o^wd»,« — «Salem V. >8*. >5« Ba«il. x. oie^ifei«, Gefühl 

von Ermattung. W. 
A'e, axirm'r.'c — G l-i i IV. 90. E. etVo'9 reit x?p , ci fi'r rr')'wr- 

fn«d>! xaiolof, n. GaL IV. der rabamcbnabeliarnuge Fort» 

satz des Scuuhciblaites. \V. 
Jtepaxr»-e« — Ein Niifisch, Athenati 3. p. 181. Coray übe» 

Xeuöcr. p. i78- \V. ' 
A'öpaf — 3) Diodor. 8ie. II. 194. toU xetsf« x«I vati es- 

d»:p«7, - Jipsi) OJ f'pTofoi 1 . W. 

Xooät Xri — 3) Aristopb. Nnb. io. Scbol. VV. 

A'tgiiXo* — Arinot. b. a. I, 1. VHI. 8. W. 

Kopim — tVpsi xixop»;uA»c, voll üebermutb, Herodoti 3, 30. 

«txopijo't» ififitZ Nonni 5 , 34. atatt Ktxo?', ui, Msximt r. 

117. attaup -t. x , (i r, '' ■=< 

— 3; S. atr/aa. — 4) Ruht« p. 4g. xöpaa et* »yait. He- 

«ych. ■«p'!>'i -xavdivo*, e<f&*Xfiöt'. — 5) «opijv rt» wuns- 6a- 

lciii Exeg. f. I.. »t. xJpir DO, 1. W. 
Aöp i»f — s) xepio»- 4 »of 'awov Dioscor. 5. 71. gonynie Ni- 

oandri Tber. 674. Alex. 157. \V. 
Aöpee, i u. ij. Hippocr. p. iaoo. C. 7.r«e*«'e» 4 xopo«, dt« 

Tocbter de« IUpp. VT. 
Air '-.< c , 0, — Hippocr. Xf. »49- V tu« exoXiört;ra 

xopay, wi» Galcout ctklart nag. 150. A. ruvrti aies let 

nif ( p.„e ( v für eir/s»»- «<Vas. Und llesycb. «. -/ 1, . , :i m . 

nach Volle. W. 

A'Jpp» — Rufo« p. 24. ra? i»*rfoto»t¥ toi 
xnl xpdroyo», dio Schlafe. SchoL The 
»aj» yrä&o* xol viayeVa ei 'Axtixol. 

495- W. 

/,'«,. 1 1 r.-^ije, Lnciarii Jov. trag. c. 30. Die« Adjecticum 
ist richtig gebildet. Die im Leaucrtn voiknm ^er.dü J'orm 
»D(:i,*ai riiu'iVf kann ich nicht nachweisen, da 8tc|<ha- 
" keine von beyden haben. Anoh bcswclicJ« 



.9 

Fe«4« rr>a» 
mm, So- 



>9l* to! fleiyuaroi x»p«as 
Tbeoci. XIV. 5%- «J»»pV 
1x0/. — 3) Oipb. Lapid. 



nu> und Seapula 
icb die HichtigVei 



der Futm. 



.. da sie «ich nicht mit fmtuo- 
vttih.t techtfertigen llftt, welche«, von imtftortoy abgeleitet, 
I kein eingeiobaUctei < hat. St. 
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XopvSot — Aiistflph. Ar. 503. Schol. 0 «u'yrJoc ?r«p* 'J{izjo- 
xiln xo(i'ftuv li'yiTnt, nämlich b. ». 9, 3, 3. W. 

A'o*n"i«, o'i Schirrrfwort, wie umcr Rotzjunge, Mci au^er 
Suidae. 

A'epvta'tt — »> ti*>; et »eprtivir« w>piopä ?UtO reip. p. 543. B. 
A'i>pi?«'f — Dief* räch einer »ehr veidiehiigcn Lesrarr in 

Galeni Exeg. erklärt. W. 
X»f t«( — ToiT ntldmt Aretaei 47. E. der liöehtte Stand der 

Krankheit. W. »x may «opiiyTe quafrei ii ' üi ri PI -to PI..-.edon. 

p. (o. b. Der riiio:rn, der Vcrbinduiigsort , welcher 3 edor 

tntl.r Kötpcr vereinigt , n'f »'» fetcViVr*» xal ■< ,■ 1/- ... apt- 

rai ('(.ntp iit ftiav xm t<f}]v at'UfAlvnt Tbemistii p. 5* *• 
lc(ii<(iui)fj(, •', »' , spitzig lieh erhebend, Hippoer. 1 165, A. 

t/ifittra, die er p. 5> Progn. ita*,r t uaxa lis l£» MHMf«- 

fui'/i;»'« nennt. \V. 
Xu':'t«r''< — » W*t»tJMmCifir*wt x. Theophr. h. p], 7, 7, s. 

s; Bej Helyeb» o. Saidas ein kleiner Fiicb. W. 
AupiJffl — 5] S. Mf£r. — 8) die EUenb.igcnkrone, Hippocr. 

t^5- f- bey r'.illadin» p. OSf. xJpiviev, u. so bey Gelenuj IV. 

S'o. F. MPttfM r» Kai ■ öpu i a , Jijr« »tflfwptif »i'oir. — 9; 

Am Unterkiefer der spitaigo hiähenfortsatz, den Hipr^c". 797. 

Ii. auch x«pivie»> nennt, w s Glien IV. 13. E. o';i «rtpuc 

heil«. W. 

A~eptu»'t>*c - Zeile a. Aul Anakreoa führt mm xopiurii pr.lruv 
an. — Zeil« 7. Im Hippoer. deutet alle» auf dal spit/if e Aus- 
laufen der Apopbyien. So lagt Galenul IV- 10. E. »rar ii 
tlt e'£i' mUh^H jri'po« y «trör/ieic, 01'x/r« ai'xijY, «Vi« xtpwrz; 
«a!>7rai* itn(f/(it ii oviit>, li MtpeireV tuvr:. W. 

Aeo^ayu'f , 0, ö *-eo'(, u- kjouoi r t , Regierer u. Schöpfer 
der Welt, Syneili p. 324- »• W-d. 

Koafttt) ü>; o«, die W«Il lenkend, regierend, Psell. in Orac. 
Cbaldaie. p, 96. u. 110. St. 

A' 0 u u 0 f i v « 1 a — deinen s AI. p. 6g3. B. ? t» xecnoy.'i .•«■ h tt 
«ifatirtw t>/(«ue. üeuelbc pag. 439. D. «M^farh. W. 
Tbtodotcti Thcrapp. a, ia. 50, 36. 35, «. 79. 3- xjfuoytv.a 
cbendaa. p. (*8. 52 f W£ > a ' 3er HnndaoJaiiiteu bey« bylburg 
auch jene Form geben. St. 

A eo « i- >■ ■ 1. ' , 1 1 - vergl. da» folgende Wort. St. 

A ■» 0 1* 0 un v i t, 6, 1), die Welt dm chraiand. Teiltet »aopiOft. 
Orac. äibyll. 5. pag. 6iß. Ebendaisrlbe Wott ilt aua einer 
ll.indtcbrilt dei GMiiui 5. pag. 636. hcroustellen , wo jetxt 

n'.--u».i f i': »fl. f. St. 
Jiiefoi — Plural, tä nzovn yrraiKÜ» 
lcm. 3. p. 100. St. 



Procl. Parapbr. Pto- 



In Pliot. Nomocan. Baliam. Tit. IL e. a. 
ow^a yltnr Kai — oo»rr;piOK. \V. 
A eouo r ij t> r> c, ö. S. in uoofim}it naeb. 

A" o er ä p 1 o f , tc. Bei Strabo »6. p. 461. Sieb, «eerafta, te- 

QfipU, J , ,< , ' . tJ- 8T''po^, <iv 0»» «Vl^«')!»«, blt «IIT 

eine lldjchr. «aonJfia. ZyUndet u. der frens. Uebcri. gtben 
ci durch costui. 

X«r ;•■;#«( p'<»-. Anonym. Pbysiogri. in not. ad Maiin. vic. 

Procl. p. 132. für mich von unt ewincr Bedeutung. St. 
XorU- — Uippocr. p. 465. as. W. 

A' er r — bey Pbnvoiinna tterrm fiktiv MWt9*VrfS)W er- 

Kiart. Sollte durch dieie Bedeniucg die Jinjtetotbteue L<- 
•eait bey Paulus p. 10$. 1. n»<taptopul xei fptäyatue nicht 
gerettet werden können, 10 dafe eine Alt tropfen weuen Iii. 
^iefaem (donche} au venteben aey? W. 
KvTtaSot — Hier lind zoleiat 4 Stellen am leteintichen 
Sehiiftitielfern, Plautue, Ilorai, Juvenal und Pliniu« ange- 
füllte. Ei lind die Stellen, woran» Grodc<ck boncutn 
wollte, dafi die Körner die einfachste Art dea eottabtts anch 
erkannt bitten. Altein isb muf» dief« gänzlich lutignen. 
Dafi beym Plantus der Ausdruck couabm vorkommt, ge- 
hört hie» riebe her, da e.Griecl rn vor Augen halle. Dio 
»chwiriige Stelle des Juvrnat* dbergeba ich, o.hJeich 
'1 dort vom cottabue die R»de in, 
Allein die Kedo 

itt auch dort von einer» in ganzgiitch. Gesellschaft lebenden 
Börner. Aber Hoiaz in wenig als Püniui haben an den cot- 
tabui gedacht. I mit rpricht von dem verschwendend«! Er. 
ben, wo der Fufebodtn vom edelatea Wein achwünat. 



ich wiiklich glaube, dafs 
wenn auch nickt von der einfacl «len Art. 



Wfnn ein lolcbrr »uro cotubu« einmil ein paar Tropfen 
edrln Wein» gebraucht hatte, cUiin JieF;t gar keine Vrr- 
ichwendung. l'liriui aber piebt uns die Belchreibur.g eine» 
votlkornrnnen Zcehets , — der den Becher auf einen Zug 
leert, ohne dazwischen abzusetzen, um Alben» zu holen, 11. 
ol ne erwai davon aiiiruipcyeR , und der dann, um zu zei- 
gen, dasi er den Wein Ins ruf den letzten Tropfen auf^«- 
tiunken bat, d«n Becher in der Hand mit Gewalt nach der 
Diele bin ausschwenkt; würen nun noch Tropfen darin, aO 
muhten sie durch die G«wslfi won'it lie aus dem Becher 
geschleudert werden , einen Schall auf dem Fuftboden ver- 
uisacheu. Daher nennt ar die» eine Verordnuni; gegen die 
fa Ilacia» bibendi, weil die Rechcr der Horner nicht 
durchsichtig waren, und man al«o nur 10 sehen konnte, oh 
der Wein £*nz ausgeleert war. St. 
A"on Jnig;, bey IMog F. 2, i",q. f. I.. sc «ort Italot- 
A'orrirj — Vorzüglich tiefr Cjelcnkh^hlen . da die Haeher» 
genannt wird, Galmi V. 657- '9 Basil. dah. dl« Pfanne. 
Aber auch bey Hippocr. 735. f. dio Gelcnkhöble zur Aul- 
nahme dei Obentmbeins. 1) nach Pollux p. »loft. ein hina- 
bempicl, auch i'-.-rn>'« genanut. W ; .... 
Aorvitjü töv — 3) Galenl Exeg. r« »roaar« x£r i!f rä( u*,- 
rpec HaOiftivtair nyyti'ar, vrrgl. Galeni IV. p. C. Da- 
her ebcnd.is. D. tmrbfvntü^t 1 ö , t it diclcl Körpereben 
Abnlicb. W. 

A'» r 1 k 0 » 1 iq«, c, r, tief atugehol.il, pfannenförmig , ar. 

z *p«. Hippocr. 85ß- D. W. 
Koviiic — Hippocr. p. 263. 4S- nennt den Herzbeutel xci— 

itör T~,( KapiVat - W. 
Aotpäc. 17, n.ith llcsych. ein Gemälde an der Deck*, am 
Piaifond, f; lp it'r c'po^rjuaot ypn?',', 4foyi*öc JTi'roi' naf« H 
yfi'eji'lu ii AfipK'Juoiv «'««o'.UJ»» »V icoipo^a" lott vi rjatoi- 
po*< IfieitWt iriV«f. Dieselbe Stelle de» Acichylut wird 
auch angeführt in iynoi/fatn, rä iv ry JtpoeulTi)» eri'y^iat«» 
«<>i e« ir e'pefoi« iv"'! 1 " 1 rtpoatinoiv viia*tf fei» Y a 9 

»o»pe'c »/ »wfnpq *"i u ypantüf ?r>VaJ, »inoipa. Ii , Y : Y(f"f" 
fUntt Jfi'oziJiU'« AfrpuittJoif. wo man 0 yaypau.utrof it»'»«t{ 
au »chreilcn vorschlagt. Wenn die l.escart der cuten Stelle 
iyusvfäit richiig ist, und ander zweylen ö yryyaftuivot . 10 
Kand WahrseJitmlich iv xoiyäSt, welche» die Cii.i.umetikcr 
duibh e u c , von einem Drckciigein«lde der crwühn<> 

iru Perion, cikläiien. Daft a'a<ai^n>U(» uicht zum Texte des 
Ae»chylm, »ondetu den über die Bedeutung oder Scbieibsrt 
zweifelnden Giammatikern geböte, bei Buitlci» Autgabe ß. 
S. 199 riobtig' bemetkt. Aber noch sind in der zwcyteu 
Stelle einige Worte, wie et scheint, fehleihaft, weil sie stt 
der ganzen Erklärung nicht pissen. Für /■ ; . ■, • »oll es wahr- 
»cheinlich opoo^ hcilseu, n.hernaoh *>«erpo'c 31 ö ytypaftptl- 
rec Vermiithlieh siand im Atsch) lu» *'y*eipoV» »uiammen- 
grichriebea , weichet die Grammatiker auf zweifache Art 
erklärten; nimlich einige verstanden ei all tVxeipa^» und er. 
klärten e» t. ■ ■ : :;»», , so wie xti'pa'c durch u'pee-aaäf ni- 
va|. Andre mögen novpct durch vpefi; u. d>s Wort 1; xeipäe 
durch Li,;. ,i»m irt>a| etkUtr haben, weil sie /;xi>i(u<)< für 
ein einzige» Woic nahmen. Unicrdetten tcheiut die eiirero 
Ait der Erklärung die richtigere zu »eyn, wenu man bey 
Hesych. noch findet atrpiti.*, »poiyixJij ir/»o|. Nur die En- 
dung macht Schwierigkeit: wenn es nicht xoi^kw heilten 
■ oll, oder Variante von xepat iet j 10 inüfsta xaipiac von 
*e»p. >. u. dietet von «sipi;, e'pa^ij, abzuleiten teyn. Auf 

Ken Fall beitltiget diese Glosse die er>ie aiitfühibche und] 
ondei» dae Wort xerpa'e, wovon bey Aetchylus fr —n feA 
lt. «V xeipo'J« g»s;l. rieben ttand. I i diesci ricluig, »o dsrl 
ich wohl all wahriebcinlich mnehmen, daft in der un»tkttr. 
ten Stelle de« Ali» toph. Vcsp. itlL <*pof>> ttinouf xp»«ä*a 
ai'lt'i tfei>«eer, möge gestanden L;.ben: 6im*mi, xeepo'd at- 
ti~{ da»V*eer. S. in xftuädia t,..:U. 
A'oi p ii iiKot. mj , «ji , dem xeipii't gehörig, 

Olympiod. vit» Piatonis. 
Aiift^aliie — Zeile 4. Nach Eonach. u. dem Mailand. 
Schol. Ober Ody. 10, ß6. ein poetitcher Autr'rush von der 
In eine» Lorberb-um verwandelten Dephne, den man durch 
«eeeerpJye« erklärt. 
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Kc rparp oft«, r', Hippocr. de talubr. du«. T. t. ptg. 630. 
Lintt., wo aber Foeiiui Sect. 3. p»g. 5. xrorpoo/« hat, und 
Haudiehriften oxtarpoatV St. 

A'uvp »tpf' 9«* — Arett« p. io5. ü. ». vtraieo«, einer lullen- 
den Ft»u. W. ... 

i;o — no. 1. tragen, noii« «»Joe yeprar »Aair/iiro« 
itoiifiOi* «Vpieopijot Nonui 5, 2*6. 

Aof»ei«*e* - Ao ti libri a. c. 6ß. W. 

A'oitTalöyoi — Fhtlom. u. 397. 

Keveo«» — I" d*mit die f. L. in Erouaui Glon, uovfot »t. 

x.ua*»7 gemeint? W. 
Xci'>o> no. a. zu »(reichen. S. xoji.'af. 

/.,.,,;►• — «nein Hüftbeinen, »andern Schenkeln. Hip- 
poer. 1143. O. T« r» /«(i'or xttl rijr sor»' »•»,»». Der Scliol. Ali- 
eioph. I.e. erklau «. r«'» ro-rt»' ii« »tu »tiviu* nal i£r ft t ' 

/. .'. t * •' r — nach Atittt.rebu«: andere schrieben Kfa'rer und 
crkl.tuen dietet duicH ■patyf'i', xoaif<nu£v, wie Heayclu u. 
Arcadiu» p. 47- 

& e adaöuCt. £ — das Schwingen, Schwenken, Mirceüus 

de Pul»! Cod. Vindob. c. 2.f. r*" ynoftinn »tpl »ei« t&mmm- 

cuoi; »ü» tofitetv * e a3aou* \V. 
jj^nirw — Hippoer. j> ßio. A, oT». xpai'.oaai, sc. i'Jirpa. Are- 

taei p. »09 it ►•««fo's apatiVeiei tfliia. Vf. Zolle •*. MeeVtj 

so» *y«I «?•»•*»» ">'< rreirra Empttlocl. fragm. 400. will dir 

allein alle» vollitiudig erklären u. tagen 
Ap" 1 -. ., <>■ iit richtig von xpüC'o gebildet. Et nehi auch 

beym Polemon Pbytiogn. I, 11. pag. 351. u. Adaraant. 2, 17. 

p>g. 399" ■***• 

j '.in fiav — Hippoer. p. 644. 9. — naeh Iletycb. bey den 

Sictlieru 1. v\ a. xi»»«er. \V. 
XparaTro«, f. L. t». x$i»ti»s oder xpof/Vro», eiie.ro» W in 

Strabo 12. p. 197- Sieb. 
Apatiter — bey Theopbr. sind xgarm U. xpan'a, Tti, die 

Früchte detcortuit, Kornea. 
Aper« 10« — Zeile 2. alt adj. icheint blot falich gemacht nut 

Stellen, wie Aelitni h. 8. 1, 33. u. 1a, 43. wo (Ja'/rJoe *po- 

«*ia« nein. 

2(>ii irgi — t. v. a. xpar/Viot, Pau«auiae i, 21, ß. Schol. I.y- 
cophr. 533. 

A'(«ri<sil«'<ire( — Sohol. Nicandii Ther. p. 50.51. W. 
At>ar«h rer, ri'. ein Initiument »um Blutiaueur Anony- 

rnua de venae teet. p. 9. W. 
A'pu'ot, rö, — Bedeekurip , Decke, Aretaei p. 57. D. W. 
Äi'o^rijp — Rufst p. 27. öiiffii, ('tot es xpair>~pae o> 
foi-oir. l.ycophr. v. £35. W. «* 
Apäd «yate«, iö, llnapt, Kopf. 6. in Mfi nteb. 
ApoTc, doritcb «pr7<> tt. «p/»e, re", Fleiicb. 
Apaopör, •', Mucbung, Pbumut. e. £ p»g. 143. wenn et 

' te dci Phur. 

W01- 

JTpaerrt^or — bey Aretaeut pag. 6. 55. eine Krankheit dci 

'/..< . ifeb« \V. 
A'p»r«p<>x>>f'- 0, ij> Horn, hyron. 6. 1. v n Ijaip 
Kc a % r , ,. , t), die Lrscart bey Oiotcor. nicht lieber. Cod. 

Contiaminop. hat rJ* «,i«rf7c««- W. 
ATparrrw — xpaoit oi'i>; ".'u rrape? iraaif /«partVrre Holio- 

doit p. 112. Cor. 
A"p«> 7 « • L"»»* r )'^)i «p«"«, terueyen , Plato reip. 

10. bat xi'mp — i , Demotlh. pag. 125g. rom Menichrn 

Xr«r}BO">". üa»Oti Biiti^t>ü' l , ft3t¥ bry Sliid«! n. Aneed. Bckk. 

[, jy6 «tiraxpamys^fi« bey fiuio .11 unter ■utatjfat?, lobir. 
. xpitjatuvi hat Ui^biJut Anrcd. Bekk. 1. 101. dem Puryai 
diu» LobiCk. pay. 31^. «»«?■;•».«!« voiaieht. ttrmtfa» yicfiaia 
i lirt «Jlco.nedc» p. 6i. au» i.|)i5urn» nnter den Befreiten de» 
»;Uecb'rn Ausdiuck» an. Biy Proeop b. g >ib. 4. 14. «per- 
ändert die Vat. Hdicbr. in Kpo«';»,'. D10 Form uuniym- 
».:«*»«»• Ile:.->d.n. I, III. will Blomliiüi in «pa«; «nr^.ro«, 
l.o!.eck über Pbrrr.. ",j7. in K V uy: m/Ml 0» nach d« Analogie 
von «J,«; u, vei.n Jern. 
A'nitrpJe» - E« (t»tb. ad IL foL 1409. 46. W, 
/if(«jf» — Fliiitcbgabel, i. r. s. i^sm/f, W. 




£ f irj(f*ylm — Hippoer. Praed. [I, II, W. 
Apltu.iv, p «t. »t. to-i-'y, «pra'vr. 

Apt^oidia, »«, ai'i^c -- K-rken in» Hofe Torger.orrn, ibeiU 
r.nr Z.eiuili, theilt um Wind, Stiu u. dilti. iDtnL.lien. 
Wabiteli. veideiß'e Leteau. oSc'»-;. b auch Athen cut 3. |>ag. 
ti?. lic bat. Die Brun kisclin f.rktirtinp, «ptxt^ta rou not- 
tuiv, weien, - bleiti- d 11. vif sewrlin. D.cken deutend , firt- 
del p.-r niibt S.ut, dr »'•■r bohn d m •usceirrr ekt bey Ti«ch« 
liegende Va'ei in di«- Hohe .in <ii<- I eeke de» 29mHHfl »e* 
Lcn beÜtl I upaq^r iUaoat . afitin t»l»t ila'onv >•■ leb 
aw eii'c L-»t nicht 01 (ir, d»f? >s aorpntV avris ;t,iiunuov hei- 
f»en »o I, 11. »er«t«h< sorpai)« TOii dentalclcu an dei Decke 
de» Zt/r'irer» , die der Vaiei bi tchaurn u. »I» ein Gatt Ton 
guter l.rbeniaTt C-cwundein «oll. 

A'i- < (in « r r r — < cr }J'~> Jcumuskcl, AufbebemuiXel der Ho- 
dm , Gal.ni IV. 2'1 W. 

Äpi'S — SehoL AfieLOpb. *.v. «i58- n'»» fla'ir xo drvjfiK «toi 
wpiuiJ^tC i'xo»'. Dir» »iell. na »er bcttliruuiid dsj «T{r und 
dann vielleicbt spiixig wie ein Bohrer i». npriui'). Dan-j pafita 
dio Beicbieib. gm« auf RjIIui Crtx. Hrrodotut 2 , 70 ver- 
gleicht die sshwawe Ibi» mit ihm , fttyadot Uo* *p/{. W. 

A'pee».o«ie/ u. ÄpHKui'«, if, » T. a. Nach 
Apollon. de Proiiom. p. 3. tchiieb man v»,pu»Ja»«f, apterrw- 
lijj u, ». w., aber nach Etvm. M. p. 230. 33. vqp.vacnef , «»- 
pn» / öpac, «t/»tunwAr;f. Lobrck siebt die er».e Form Tor. 
Man findet auch «(.tucöiiot u. andere eompot. Davon ionitcb 
geacbrirbeii nui^o;iii ti. xp»? (^«ji'ij bey Hippoer. 

A'p * e n ü J. t, c — aucli Theodoret. tberapeut. p. ito. Sc 

A p ao» r 0 f< 'tu S. in xpeereat/<u nach. 

Apr/^i'Ot — Erotianui np. , owUj#rVi m' Ayuöir. Hippocr. p. 
iai. G. W. 

A'pfj i»*i nr — Auch trug Um Katiiicaa, die ertt vermählt 

werden tollte, Ody. 6, 100. — ,'ipo «p. Tpu/^f, iugentet nu< 

rot, Ii. 16, »oc. W. 
Apr,uv.cuo«, ver»;l. •«roapijt.wet.oV. St. 
aCoeatr«! — 2) Hippocr. p. 413. 44 N»eh Rufut p. 52. Ero- 

ttanut, wo rpi'ur»; talich it. Mpiiau.nl , 11. Galeni Exeg. 30S. 

nicht nur die \Vu.'dlet/.en, »ondein auch dieScbainlefzeu. W. 
£?•;«<•*«• pt«« — llcrodiani Epim. j>. £33. 
Api,iini — |Jot™,ii itp^tVrilej Hippocr. 1278. 43. Pflancen, 

die in und an Bieben wichien. W. 



Schul, mit dicken, 0:1 doppelten Sohlen, Baldoi- 
pag. 94. W. Genitiv. It'et, nicht 
te Einfallung einei Teicbet, He- 



p 100. 



Apoil« 

du» de ttolceo anti<]. c 11. 

f&tfc — «ttch die I "' 

rodot. 2, i7o. St. 
A>i 3 — Tryphiodor. v. cjJ. f. L. tr. i*%miäv. 
A pi £r o 1 1 v i v f, to, Geritcnmebl , Syneiiui do febr. 

u. £34. W. 

.* r . — to' r'a xpift.'r vifim (&&ct der Spatern) Hippocr. 

395. ». Aretaci p. g A. u. «tuaelh« ohot atpi*,roc Atbenaei X. 

•3- P- 44?- E' 1 '» A " Bier. Sehol. Atinoph. Pac. 965. to' «V- 

i { iu»r atoio» ufOijv Uly»*, To' M y«ioiXi7«i- ^raooip. \V. 
XfiOiStor — Hippocr, 5B0. 53. «../«« ni .i&$i; v i'^^uat- 

tov, nach Foct. 1. v. a. GeriUnabvid. W. 
Apiar, tat im — da» Tieiben einet grofien eisernen Reiferts, 

akt gymnatiitche Uebung. Aatyüus üribttu Coli. VI. s.6. \V. 
Api»rrai^5 — *"po»- xp. Hippocr. P»ogn. 161. A. Aphor. 

See«. VI .31. Galent VHI. 51». B. Uiin mit Bodcmm wie 

geichroieitet Koru; er itt turker alt «er kleyenartige, a.rt.- 

t <üjt{. W. 

Ä. irvftnt — Hippoer. t». 58- 49- xp<Y»,r«i oi -rtpiroi r»r«p- 
tatioi, die Fiebpi eui'cl.riüe» o.ltr biecben lieh am vieueo 
T^Kc. - G.ileni VIII. 429. C- £ •'ftvwv n v ($o,xo n K i irj« 
fwr,f. W. 

iid'uif »>, ro', (xp«'«>v), 1. r. a. »./p-tv eoi'eirov n. u»; o- 

/iior, GshuiFaeg, 
Apirürp««-« - Clryioil. ed. Parii. VI. p. 135. »to* xpire- 

Utif pftvlwy. Vf. 
*(""»'•'(. lilienaiti^, Ariit. Je 70 iiitcrpp. p. 955 r. D. St. 
Ap^expar«, - Cynilui Alex, de esc. »r.lm. p.g. 416. uTcv/a 

«fll« ill'lDtll. W. 

Ap.aTpöownet — wofdr Schcl. Tlat. Ruhnk p. Iii. «ct«'- 
irpt,p« f bat. r 
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Kot Ott — Gal'ni IX. U. A. »c;'»iv bi *;tV r,x»rca» \ <f' i.s ('£•'('- 
tfoarer yr>«r» ftitepokt, Ttt ai'il<;ot, äi «.'rrUt <tC> rta : v~ 
ivepöi . VV. 

li e '.jtij — 3) In der .ngcfahrten Stell* de? Lyeor^hr. 10 fria 
auch v. ioj. hoi.'i ut t et Meuuter, wohl tber Alistot. I. 726. 
C. rund« S:eii,'- vom Strande. W. 

Kifont i'Jf. Warum «lie«e SdrrctWt , die iah »»ich fey 
Alex. Tull. i. pag. 44. Ende, faltet» seyn toll, »ehe ich nicht 
Ol !!• x s PKn'/fw »Oll nit von «fem« , «TM in •fii'.w cnKn f'*- 
deutunp mit xpexr- fiheseirsMimr. t. Da»*. !pe »'» m««iAnj» 
i»l such »far.tioloYiiu, Iii} poer. T, i. p. Jj.}i. Liud. Sect. 7. 
p. 3»3, Foci, , wo ich Keine Variante anpe^cben fim.'e, was 
:. bei, wenn jenes falsch vtaie, auch n v ox\ Coä. ; m heiUen 
na Oiste. St. 

A pex ,i^it 7 >^e, u, 7, und JCg 0*9 Sa q ia , ij, das Fäib*n in 

oafmuarb«, hat I'hilrm. p. tßjj. Ii. * j,.». 
A t ,»*J,«»;ie»', to, eino Cornposiiion von Quitten, mit Sa- 

trau gekocht, Ale*. Tjall. 18. p. 775. 
Apdxee - a> xp. wo.' ftal.ni Euper, p. 457. ß. Bai. was Atfce- 

naeua To rpt »aiV tipr.nl. YV. 

Aper«*. 4 • - »»' «da*»« «i*t» »Wer« <*pordA.;.>r Achill. 

Tat. p. G 1 - B'P- 
JSTpör»»- 



p. 508- 80 



toit» ei jHfimtt»» xixt oropä^vc* Galeni Exeg. 
t. I. St. linier, wat von dera foigd. örcpaioioi 
angezogen i»t. Bey Hippocr. p. 479. 54. von einer Alt von 
körnigtcui eiteiigaii Autwurfe gebraucht. VV. 
Kfovftn — Uippocr. p. 346. >4- x; Tit Xpoi'jiarei 'V M»«i- 

oixjj. Hingegen hat Porta vetua do viiib. herbar. Fabrio. 
p. 650. v. iai. «fercsiara ft-«>,y<üi-. W. Im obsconen Sinuc, 
s. xpoico nach. 
Apetnifto*' — CratinaiSc!inLPind.01.fi, 15s. 
A ( <avu — Zeile »3. Lueisni A»iu. Doch i»gt auch Ariitoph. 
•r» airtspee olaa, »reA««7»- xporesiotwv mit Anspielung auf diese 
Bed. Bey Malalas Chron. p. 334. Tom Bisse dex Schlangen 
■Ro äerriSot «po»o#s7oa. W. 
Kfipitilot, Timaei Lex. Plseer. p. 153, xlfüi.Xa» , ciovtl 
■01 ß&'tki» r».«r. Entweder venclmtben stau afi^asV] od. 
wahrscheinlich aus «pi'/fdes und »(•' l id/ J >> von Giamutaiikcm, 



tu eiymologisircn , gebildet. St. 
A(j«/*"i)C, o, b^y Hesych. s. v. a. rfvpot, daher Loy Hlnpoer. 

Sag. 364. 89. di«« ixTJuoV na) Kprpswdtf. \V. — vertlicidigt 
iese Form, wie WernieXe über Tryphiodoii v. 159, wo ei 
f., : ji >■<.;■ 1 gesetzt hat au* Hesych. b. r. und Polyavni 3, 9, 
34. -t»»/.«»«* «sd »eifttors im plur. wie Suabo 11. png. 3So. 
Sieb. Kare! rorc *y uei'f . 
Api ■ftf'ttit — ») Al'iü p. gg. i. 45. irrpsr«c tp. ein anhalten- 
des Fieber mit eryiipelatoser En'atln-lung dar Lung>n, was 
gcwi'linl ich mit heftigem Frost beginnt. \V. 
- AptwTä^o» — Diodon Sie. 4. c. 77. 
A gvnraoKtr, Ii. &, 278. iwperl. ion. von tweam*« st. kqv- 

yneat) wie pV-Treeur st. diV«»*s. Buitm. A. Cir. I. 395. 
A (. r . r i.j — Zeile 6. In Soph. Aj. 1143- stand ehemall xffiptie, 

WO )>t«t HfMjAtJl Sicht. 
A'fvsi - o, s. v. a. a ( u era.U<..-i«V«. ProcL Para- 

ph». Ptolem. a, it. p. 136. St. 
ITsi'f «lo'i re, bry Ilrtsycli. dorch •«^•■■'diei' (so a. L) er- 
klart. S. Du N:cft*a rrK'arte es j». 105. not. 3. *pi - 
o «/.•.-, T»«»r* iot! Tr?y> 1 f , hit'r/j') *<f i rr aa<ter^i«ra/enir- 
iaoiio. Hey Heliodmua Coo-Iii p. toa. aa. die viereckige 
llauptbinde (le grand couvre- che!) oder Mütae, womit der 
Kopt dar Trepaninirn bedeckt wurde. Wahrscheinlich *i- 
«pt'paJUn' xu lesen. AV. 
JTpi t; ' > ' »" — *ueh Psell. Oracul. Chalda<c. p. 96. St. 
JCfti Sil»« — Sobol. l'hueyd. p 6. 10. tii!o« xiiyßtaTwt rw» 
SP 1 ! " r a 'x^r/piwv lic o'(s* ai ivXqjQV* italttti d^ ruTa* ^i^r 
j M ffip r,- , to"* d* yur«4K«»' «. \ifjfloi, iwv ii a»idiut> 
eaepT" f- S. ÜukeraJh. I. W. 
A'e •»»»«< — Sapb. Oed. Col. 479. W. 

ATra v.ues — d< n ungewt>hnl. aor. err, <ri i( ir. »u,r j>oc hatDc- 

mocr>ti.s Maxinitäeiro. -.«pl »koitou (p. 124. Orclli). rrleüra* 

»<"#<»•, dwearr^ilo« ii ml« «rir««. 



A'r»?c — 6) Rofjs p. 3a. itr. to rpiVenev T»p«C r.,? •V»)'«- 

trjar, wo aber, wio auch p. 5c, falsih «l*Jf s:ebl. \V. 
A*r<ro, 7, a. v. a. «nJf , Kommt p. ra VV. 
Äfniis», » v. f. k'. 1.. 1 , K^mmmusctel. Alex. T'«U. ß* 

p. >« 1. St. 

Krii ;» ~ Rulni p. 55. von der Ilrrmhant des Auges, die 

sich wi« d.-t [foril in BUtier ift'e: dta ro' x/par< :, afanbj- 

esett mi ar^'iiir niait'rei>'<'. W. 
KTrt; r *f J r> o c , UnadCM rr.ii TUieren ure'.ber.d. Fahrte. Cod. 

l' tt.d. V. T. p. 5.H4- £r- 
A'r>;«r Aiev — Hi-to 'i.mui Fuim. p. 339. schreibt «rtfct/dier, 

wio hfsnttey, tafUSttr, älrotldtor, «tftidttv, exayt'cW 

n. t. w. 

A'rauec, o', die Bohne der Alten, die Mein<te runde Abtrt 
ut>«'er f'titti'rbchnen. Ilrrfci'unn öI»or. nl y»ik. Biblioth. 
XVI. 413. — 31 ü's ein anedia. ATsss hatten die gr. Aerxta 
dm At>y piiicbe» *l*wt auch: Soiunui Eph. Isag. c. 24. tu 
S Sfttipel. Der x. tHr,ua<!< (Galrni XHI. 555. D.) 'war klei- 
ner. — 4) Bnfu3 p. 50. rngi von den BiOstcn; 17 «pcirij «V t«S 
sjf-.'Jea^ir arffeic xi'»;i«c. VV. 

ATi »»«'»r i-i, caV»'« 5 — «Vrsyot, blau n. rund, Syn- 

esii p. 347- d. 

ffitr/rtt — 5.*»« nippotrr. p. ftf. 

A'üavoapr] äiurot — nnd 4, 33t. St. 

Am>«c — Hippoer. paj;. 1^3. 31. — Zeile 4. so: Tbeopbr. 

I.apid. p. 7, ist viell. ein btattt* Sc! - 6'1? VV. 
A • .•« • • • ••• t — t-ixQtow x. v* ■-. .■: ( AndromaeLut Ga'.eui XII« 

877- »• v. a. «toVfov, dunkel, tchwirslich. W. 
Apap — Nach Pollux a, 85. der tiefere Raum de» lufaern Ga- 

hor^anps. W. 

K»,1§ni xtfiot- Theodoret. tlierapent. 6. p. 94, 4J. rZ* dgi- 
ftui'/r 0/ fu'r tiaiv apriei, ei" di irrptrrol , ot it («prioTa'pirro«, 
ei äi frcpivasprtot • xai ot /<•» *t';fet, »i 6' i^ixvjiot. 0* dJ 
tu firx Ur,Ut. Pollue, onomtst. lib. 4. p. 839. odit. Basil. 1536. 
uv*0/*Lt «pr««*, irip»TTd*. «pr»o<r/p»«ee«, !rap«o»»pr«>» , - 
eh hatq di 



, ii ( .i.<jf, aprtuT.'pwsB«, ;rap «ooopi««» > »P - 
Ich haL<! diese beyden Stellen , wo nichts er- 
KlaitWird, tusamu!engr«telft, am daraus die Erklärung de» 
Lexicont in verroll» tandigen. Eucüdes kennt diese künst- 
liche Bintheiluiig noch nicht. Er kennt uur S Arten von 
Zah'en, lib. f. defin. 3. 9. 10. aprina.c «prtoe, t. E. n»ä.5| 
ir, t ir'.r'f , t. E. ioc=." 3. 5, und ittfiioaäxit *»pio»»*, 

s. E. S5--SJ3, 5. Allein die Sptiern, wio maii aua dem Nico» 
niachut sieht, unterscheiden mehr und anders, eiptstisttc np~ 
Tie» sind ihnen nur die Potenzen von 2, eLpTierrtV' 9 "'» °' a 
durch /.wev gcthetli gleich ungrade werden, rrrptaeoVrio«, 
di« erst durch eine Pcnon« von twey getheile ungrade wer- 
den, 8, E. aprinxii ifpno« ist 64 —8'', apriuT/turreS ist 6 = 
«. 3 , ^•piooa'prio; ther 2 J =r s '. 3. Von deu »»'..<«« 0liet Cu * 
bikrablcu handeln «ie naiürlieh auch. Aber weder die t'm"«»- 
f»es noch di« ntßntixt/lM habe ich bis jettt bey eiurro grie- 
eliucbin Mathem.iiiker gefunden. Auch hat Sylbutg nur 
beydet »ntammen in den Text gesettt; dio HtndsohriiteR 
haben entweder uur tV/xi,V v > odei mrßtnixvjiot. Ist nur eine» 
von beyden Wörtern richtig, to Winde ich Zahlen von der 
Form ni^n 1 darunter verstehen, x. E. 2l6=a 1 . 3'. Sind 
aber bey da Wörter richtig, so mochte das erste wohl n.m* 
sryn, z.B. 24^3.2', und das tweyte m'a'. DcberLaupC 
liegt in den alten Mathematikern nach vielStoff zur Bereiche- 
rung dei l.exica ungeuuttt. — Vergl. euch a'prtu/Yrtiof. St. 
Jti p t/o i vta «ra('v«K, nach Pollnx u. Eustath. II. s, 3°^* '• v - 
a. xoxih, u. i',TT«(, ein Knabcnipiel p. 1103. Dahin auch dea 
Hesychii Glowe p. 366. Die« 1 .-.eh Jnncrrmaun ». «. o von 
Kt,*ioW»d« vetschieden. S. xi'k.Voxo*. VV. 

. ; • iMKi XenOCrale» p. Hj. /. L. st. xrßmr ixr t la- 

tt#r. W. 

Ai Jf »| — »«' «ojaw^izra lxari«m9tr r.J» \fniZv. — S. riß*» 1. 

ATt' Ji KoC — xrii'u» itla'r* Synrsii p. 316. 

AtiVn«, schwängern, Arittot. h. a. 6, 19, t. t« ngißarm 
xiTaxnat iv rftclr o'x'iott. So haben dio Medio, u. anJro 
Hdtchr., wo vorher aefexorv« stand. Eben ao 5, 9, 7. ra uiiS* 
ora X. itxsTat, u. 6, a, 9. u. 10, S. »£ti xi <Vaevsei<. gener. anim. 
3, 5. xi .eee^sVw» t». ix&i^r U to» «1 «*«■:,.•»■ vor *«p»r. 



Tia»H aprio;. 
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Kur d>6 Genien. 1 1, l t 3 haben Mifinc«i ital rlxru »1t nentr., 
u. doch ttehl l6, 1» 3. T« ftirä Trexat Otpuiic xii'oxuutra, 

Koch nicht tob der Malter telbtt, tondotn von der I.cibei- 
cht. Schon Fbilotrr. Ape>llnn. 1, 22. p. aß. tagte a! A/««- 
vcu pqrtS* *i .<n,,.-i (ffur xt'er«>. F.brn 10 braucht er h. t. 7, 
6, 3- von Oberschwlngetifi» Thieren ixtxtioxntltat , u. eben- 
d'aielbtt von dergleichen Frucht fciajrV&ttN »al, wi« do gc- 
ner. iniru 4, 5, und b*ld hernach t'ittxt'tjia. Da* Com- 
pol. «VoxtVexöaiJros irp «»J* V'K* iiij-o« f>cy Gregor. Naz. 
lolgi dertelben Analogie, und tben 10 attexii$ p< , gebären, 
Abey Plutticb. Nur allein d. W. ainxiioxm icheint dieser 
Analogie >n wideripreehen , wenn ei bey Aiist. b. a. 6, 19, 
1. heil"' Äf 0* M«J »Jriy/i'»,T«» *«>rci rr,i- ofit-r, ■Yexviexti. 
Wenn aber In dem vorbeigehenden n. ritpomUrcuclcu S.uzr, 
ed H TT(-',1aTH «rtjueieiv #v ffitui» V t*t(e«ni i^i/ai«, aut 
den Hmdichriftcn lichlig nach dem Spr.»tLi,i6r.-iiclie de» Ar. 
■»»•mr«! veiliideit worden i'i . »o tilltc w. Iii mit giolier 
Wnlmcheiiiüehki it auch 01 nxu'i xnm geechiicbw weiden. 

AtxAc» ä) nach Bu'inaun 111 PropwT. S. 836. ickcant e» 

Joch mehr Hie iimd hrturogehenle T'»lbci in bedeutm. W. 
Ai-xAiexof — Semper limaiut b. lkkttr Chirurp. p. US. Hin 
chirn»gi«chet Intirument mit hjiLaii krlföi tm^CT Schueide, 
bey Kopfveileir.n iigeii gebraucht. G»Kni X. 150. B. tu* xoi- 
A«r ifoniwv, ci'i xnJ xixAi'oxoct oYo« i£e(ttat\ ä. xeiAi'oaec. VY. 
Inl/moi, ri; rt »oj^o ^«iiota xt xh'cJriu nylfptHttWt Em- 
pcdi-clii fr. v. 5*6. wo vorher itxAzjeuitfcj suud, a. v. a. aw- 
KAo."rfti; nr. 

Ai xio'cpwj, e»r««i o. 'i< i* ur l" ( Eu,t " ,! '- » u Dionv.u v. 

1033. wo ei aber nach Stiabo 1 ,. :<ixn» ti >.. j« htün-u »oll, 

W'.e Coray über Strabo p. 3C2. b- ieerki liar. 
/• •„;.,.[ - r« *''xA« '"">' ■ '/tfiAuvTr tT»W»i llipp>cr. p. i3il. 

C. wtnn hier nicht «ml« in leien ial, «Tie u. (>|l, 49. W. 
Xmmi — Name einer Augen.albe. .»lex. Tiali. a. pcg. 139 

und 153- St. 

£1' An, ri« — Thfil untpr deti nutern Auger.Iicde ; davon m- 
AntVaui, welche» dieten Theil eil ge», I wollen bi-ieicbnct. 
ll«y Ilippocr. Epid. 7 p. I*". "«cht tü ki'kAo t.% fyfalr 
uüv »xsrotiVii, Wfiftlr de nunbn mil. p. 04t. , t«i »•<*■ neht. 
Kilat, Etym. M.v. A'<>>'Vmk - r«' t'./ö *e»» äptob 

w«!'« f«f'(i ( * *n) t» roTtn en?»ir x< -Aeidiär x(Uer<)ti. \S . 

A rltvHitu — bey Ma^iIt>. '1 >r. p. 3Ko. Uriit AtaMMN) »oi xi- 

hiiaimr arai «»Ti^ei«"'» t- 1.. viell. er. xt/rnii»»»'. 
A 1 Atoroc — wo die<c Alt auch /'«xi Ä«on.'% uud vermutblich 
tcoluhnlt auch »xx»iio«(i hcifu. Sie erahielt ench I'rücbie, 
wie Feigan und »o«xi'ta^*. Atli<-n»«i:i wtili'e »elu»t die B»d 
nicht cenau , fuhrt aber die E.kllruug «dpJi an, welche auch 
UeiycD. hau , 
Xt A Aäer, Nili «entont 5ß. x.Ai« er.»- o« ( >x« ayaOais «ml, 

icbeint 1. t. a. x.'A/eiw oüor oxiAAa xu bedeuten. 
AtAA o«, labin durch Verrcnl.un^ nach aiiiseu verrenKier Un- 
tcitchenkel. Uie Hauytiiclle bey Hippoer. XII. 406. F. 1! 
napn TÖ fvpi* it«V&f—'l »«' «'AAii pjf jireno«, 

ierora» r)f iiVavTt'i- »> 0» H »" "c« «ü b« «ineiVi»/,'. ^A««- 
ec) tfj» yirvrtf ' wo man in dem lolgciidcn CorDmetuai G»- 
lena lalacblicb Ueit teea »t. »i«. Ricluieer hat er unten pa ? . 
430. B. t»;» M r« ';<" 1**9*9*$$* T *f "X*'A«ir ai r to( fai tfo- 
0»!* u/Ve>«e* xt'A/«uo*r. Galtni VIII, 456. C. Die getnunei, 
Leute nennen dio Monate tou By l'agen xi-AAei't, im Gegen- 
aatxe von ttLr^ni- W. 
JtTvAe ttftä« — S. «o.Ao^iea*. Armoph. Lyi. 4 -T 3- mit dem 
öchol. - Theoph. P.riosp. FabricuXII. p. S7i- wo «nx««- 
Iii — xoths eteht. \V. S. xi'Ao Mch. 
Jtfua — Zeil" 5. S. xii'^iur nach. — 3) Kohlkeiine, CJcni 

V 1*365. E. W. 
/Li'uamK- Aiiuot. de animal. lncemi e.9. 
Ai^anse — erra rtpaitZvutvat ai'*<Y«v<n>Ta< Arirtot. b. « 

6, »5, 10. wenn tie vua deu W ellen fortgeitulien werden. 
A 1 :i a r 0 <r jre'poc — Valckenner Duttibe p 20a. 
JCviurtiini — f tWieVi wellenförmiger Pult, tur dem b.»- 
Jicrn Gi.dc nach vom oxuAiyajVwy vonchieden , Galeni VIII 
53. D. W. 

Acuorwo.e — Strabo 1. p. 142. Sieb, wo »ber Corar x«r« 

r»> x<,;unuj?;»< vorachblgt. 
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Kvftfiäliov, to, bey Diotcor. 4, 92. Synonym rem xor»Ai^- 

d<aV, bev Galen. IV. Jga. U. xiy<p*at<<. \V. 
Ai pivti «■>, mit Kiimmcl bt «neuen, Luciani Alex. 25. 
Aviih it>g( iui K^mrrel. Alex. Tiall. 1. pag. 9 8:. 

9, i), aiich xi'n.;joc, Hippotr. p. 419. 2. jede heftige 
HaMnUfindiir-i: mit erac« wertem A ti uien genanur. Spl'ora 
gr. Aente noei-ien einen fJnNr»chicd mitt-r x.inyxi «• e»r- 
!}M w«(>a«i **ytl u. wafnen n; K';- Eitlere bei) Entniudung 
in des iui.rrn , btitcro in im in [3 r in miukuloten Tl eilea 
der LuftrC'Kre. S. Ci.ileni coinment. in Apbor. 34. I.ibri IV. 
AUxaiid. Tr.ill. IV. 1. W. — In riMgeoir Epitt r .. r.ova p. 
24^. ttrhi ei'ti vta SittjCHai oei o t<'m>\ — ä«t,uo'c rat m'r«c 
erox<^ ifren, WO man lticu rnuli xiii »la'irol t jJ c/i'oü oder 
>■ 1 . • S. r ( »rij'p. 
A'rrauui« — ß, i j vaSän-rrfm naeh. r yaenjp xireaina Anal. 

H<Ft)fli. hat ai>ch iIj» umgekehrte unrrxi'm, ruc <irat&y. 
Atropa, t;', Galei»! VI. ,('3. I). xa/.o'ci <!' «r i'f nätxtt ci 
yn'yjtiH to' ti»q&t I m iui tot x xai Tot , r ^',, nf*ü%t}¥ osllm~ 
fft]v ftHtti^ßtm 1 äX)ü iiä t*T ■ xai ret f. W. 
Arve; — Euttaih. p. iß57. 19. X tVa t/i/eljre' reaeerer • 

Jc.i.wpi'llll, l as Hiyut-n. \V. 

Am«) »«/», — 80 Snidat und Taüan , den Potter zum 
Cleic. Alex, anführt. Aber dietrr Ar.-»n:.-t 4. pag. 619. und, 
Theo-lorn. ibenpeut. p. 173, 4. re nrroyäuta, 8t. 
A'i rurlett dei äpiizrahn, Aitgecuhn, fJaleni IV. 16 B. \V. 
A 1 ' i'iti.' n, Uiinde kaltcu n. pflegen, Synciii p. 66. d. 
AinTfi 1 , Nanae riner Augetitalbr, n^öi «An-, 
beym Alex. Trall. 8, 145. Eigentlich, die ein tchjifea Ge- 
tickt, wie diu Hunde haben, verschaff'. St. 
Arrüteepa — Vota Unpiungc de» ,>..:..•>: Idcler Stcrnna- 

mm p»g. 8« 

Ariöerouof, ri. S. in sttxit nach. 

Äfroy ita'.f, iZoftai — Synctii p. Hfl. c, wo Pctaviut dit 
g"i3iurkto xoooji/öAui'jBiro übetistat hat funivoi oculot ed- 

leecriu 

A 1 of e e ( et — Hipjioer. p. 567. 

Aiiamm/i v. a. «iioccif, Oraeul. Sibyll. 5. p. 53t., wo 
aber 



■vir tiefte v gedruckt »lebt. St. 
AitpirUnior, t. v. a. Mrrt^itnf ikataP, Alex. Tiall. 3. pag. 
l|4 lui.-.mmeoerttizt, wiu .V, iAoiop 11. Andere, St. 
" t>^«c — xi>fi>of, Callim. Jov. 4'j. Sttabo to. p. 205. Sirb. 



-*g in Lin- 
der llrutr, 



Or>)li. u 

Ki p/taoia — Ilippocr. 660. 33. ein Ki juterumicti 

nen, nn»en breit, .^beu tpiixig, nach der Form 

Aretaei p. 91. E. W. 
Ktpqftm — Grucni I. p. 93. Baiil. iTfö.- ri/7v t'Uxrfivr ra x«. 

pVjioi i'Aa.ja'»«!. S i x. 1. tt. xifi'x.c. W. 
A«;pin_— Epicieti 'Jj. t vO>'t «a» ij' »ruTf 1V0' i»r 

ärlpwv xiyi'oi (donsinae > xnA« *<'im. W. 
Aipiii ou, Melampod. de n.ilpitit, p. 175. 4g j, 491, Sr. 
Xvfitwa — Galeni IV._2gc. B ijni x«i ;iovt (iü«iov iraUtuul 

»<Ver xrjii'riana >T(/!r r/vuat rä «•'(. irs. \V. 
A'ip 1 uz v v fio t — Pichymerii l.iat. IV. 9 'miga x«-{-. W. 
A ,. 1 . 1 r ' 1 — Hippoer. 6lo. 59. in' f «Tu xi ^xciiärtii. \V. 

A'icuor, Galeni I x g. p. 510. uach Foej,' lichtigcr ■Jeerj.p» 

zu Ie»en. 8. xrad.'. \V. 
Arpti'Jitr — U.Ofcor. f, 6i. W. 

A'jf'H — Zeile S. cavea , Atynrtej/a x-'()r,.v AnaL «. p. 1 17. 
Aror^tata — die Getchwuitt, Uippocir. Mil. 63t. C. e'nj^ov- 

{iffiiar. W. 
Aipruon — 8. x»?tuoiC. \V. 

Äff» — Zeile 1. penioruhiit Sinbr^i Setm. 39. aref *» t"»»- 

•tr itel'/evei r*}'X«XMdi »7 lidi'ui xi'f »i.»r ^f. 
A i edt — Etym. M. v. .;« läwloü — tUäat* xei ei >i 

■at rd» 7ri'i»arJr xn2e>. W. 
Aree,»;»r, ij, Hetych. — r.aitfVeTpcr.«»-, e.' Jt {•-'; er, ir 
••••«!.•: ii - t ;o • «1 Treffet tdtaftirarto. Eben fo Photiut. 5. 

euch xroeiVii;. VV. 
Ai'oeof et tur x:n»i Galeni V. 340. B. W. 
A'i-'eT^ - Arittnph. Lyt. 956. r>> Xeorrr, wobey der Schol. 

»ijjt : ai rl toS tut m*9ov, recr/en r« oi'^olo» Veiottufapi Die 

alte Lctart kann woM bettchen ; vur^l. .«re«iera-i«*y. AucJx 
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bry den Römern war dieic Benennung bekannt. Juveualis 
Vi, 64. Tu. eis vesicae non iinperat. Auch Sat. I. Vetulae vt- 
•ica beatae. W. ; . 

Jiittn — Suida» iatißm'o*, «ireyaerptov , vi;* aeiii'ev, v>'i» 
«W. So lehrt Galen VIII. 38»- C. bey Erklirung einer 
Hippokr. Sielle, daft Hippocr. unter dem Wort« ar'oric die 
Gei.mratheit der Urin werk zeuf e verttche. — Polenion Phy- 
eiorn. p. 936. ij ai'or.c a</&alfioi , die bey Trinkern 11. a. er- 
sehUfften unier den Augen herabhängende s&ahförmi&e 
Haut, hu 7 m. > W. 

JTrrieef — Hippocr. 58?. 45- Theophr. h. pl. 4, 20. W. 

JCi rot — Pollux 9, 4* *• f*i* avfiiax Soto'v xtya).\t xalürm 
ai'ret , der Schädel. Hey Cattiu* Ptobl. 74. «i'ref den a'pauu- 
ataa» entge; cn^eiotzt. \V. 

K ' -r < — A«tü VII. f. "»16. W. 

A 09 <'>r 1 e 8. v. a. r~ beyrn Alex. Trall. T. p. 92. wenn 
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Csyln. Ro- 

Äe»i$ - 2) Aristop'b. Nah. 2014. *wr«V. Schol. 

r/er» t» utSuiov. W. 



e» nicht av'airor, alt abgeleitetes Adjectiv, heilten muff, nim- 
lieh , ( .,V U «. wat mix sehr wahrscheinlich ist, da 
immer Kl \-, braucht. 



Xitfitn — wen« die Rüehenwiibel nach auften u. hinten 
ausweichen, s. v a. «.r P rwua, valciii V. 610, 54. Battl. Der 
Gegensals ist ^iJySiaatf. W • 

Kvvilrj — der änltete Gehöreeng, Pollux 196. ß5. der Ohr- 
tchroalz, Castii Piobl. 32. W. 

ÄTtytiUc, —*«'«" wo,*:»»- aWe<c etoi» tVrnawrnt Libanii 

T. 4- p- »44- 
KvwMot — Aristot. h. ». 9, 38- W. 

JC jaj — Man kenn mit Heimann annehmen, daft xve> ursprüng- 
lich schwängern bedeutet. 60 tagt Acschylut Athenaei 13. 
p. 600. b. (171. ScI.W.) Xftfifat orr" orparo? irtecüv ixivi raTav, 
tj i» ti'äktoi ßyoiott jutjÄeii' r» ( i»«u"s u. 1. w. ; im pittivo u. 
med. xi'ouai schwanger werden, davon xrca/i/rij u. irroxica- 
/»/rij mit langem v, in. d. ace. viöv, doch mehr bey den Spä- 
tem, wie Pollux 5, 73- *o »»' »»g 1 » obgleich Aristot. 
h. a. 5, tl. «Jone» treUa ait>«r« hat, u. 7, 5. didr/i« 




Diotcor. «. t. a. aiouayl'aXtä. Euttath. ig57. 10. Doch 
«traf. 13) Nach Hetycb. 0 Havroplvov raä tit>'i>ov Tov ap- 
vov hrnMimmn* arrn-9>jg. S4) t. v. a. UmViMM oxaoftJi, Galeni 

yiu. 4», e. w. 

Küjiios — Hippocr. p-543- ♦* W. 
A'ÜJtia — Th=oph. Prototp. p. 6«9 
i tsth.£. 999. 34. 



L 
\v. 

5- 



c. 



äret rt" /Joro'i ij 

A'wMio», — i)Soerat. Eistof. eedes. 5. cap. 18. und dabey 
Vales. W. 

Kmiuvtt.i 0 .; la — StTabo 15. p. 120. Sieb, brancht itwrWo- 
r; , m . ' m «a2 r u -1 1 . 77!«.'fa» »sr« fi>- . T >, , wie SOutt at- 
Licvfai steht, sich von Trompeten u. Pauken begleiten lal- 
len. VielL toll es aber imdmviZtaSai heilten. 

JC ü (' m v — Hippocr. 127g. t7. f. Airnei p. 63. E. a. p. 6g. C 
na) xu&cvt'i'ijr ts yo'(» iotoire waütt öi'lij r^ rt i o;: 0 i.f l , W. 

KaQuvi C» — auch Athenaci p. 4^3. f. »n/'jMtu«. \Y. 

JTo» A « » p l r »7*. d, an Athen vor lilittbenei die eintigen n. 
• llgtmeincn Oberhauihäher des Staats aus der Ordnung der 
i:«'nuufcrti gewählt , welch* zuvorderst die Öffentli- 
che Ttfel im Prytaneo besorgten; daher sie Herodot 7, 71. 
erpiirateic nennt, dtnn die Aufsicht über den Schate auf der 
Burg fahrten, Pollux 8, 97.; ferner hatten »ie die Ausxah- 
lungcn für die Richter, (daher dieser Sold a»ila«f «ruf fala 
bey Aristoph. tpafshaft genennt wird) die Theoren u. öf- 
fentlichen Opfer (wovou einige den Namen, aWär a;pa7v, 
ableiten , Rukbk. ad Tiroae. p. 171.). Endlich hatten sie die 
Anschaffung u. Stallung der Kriegsschiffe von den Begi1teit*n 
•us den r«r*papi'ai tu cetorgen , tu wel/hem Zwecke sie die 
TJnte/bcamtcn, faiajmj- 1 1, brauchten. S. Boeckhs Siaatthaus- 
liall S. igfi u. 385' nobit den Bemerk, in der Jenaer A-L. Z. 
J£»9. S. £31. folgd. Andre schrieben KtalajfixKt u. leiteten 
es von a ; (,.'„.. t. v. s. laußiru, ab. Davon 0b> Zeitwort not- 
AtketiUn* grict/,. IVorUrb. Iii, 2A S 



ÄÜ A17V; — Enitstb. p. 1316. 51. aivaaira Uyn rqv äyxclrjr ks» 

t« rat'* timid/, rij» ntpl rät lyvwit. W. 
K - Itxi ieft a • — am G'immen- Kolik leiden, Alexander 

Trall. p. 164. ivrigiuv *■ ■ u ■^»»/tixuf. W. 
JCailiKo« — mäapa*a «ataiaa, Mittel gegen die Kulik , Galant 

xui. 607. l w. 

Külov — 1) So darFuft, Eur. Phoen. v. i4oo. Galeni Vrr. 

449- B* rd r»Je eij-e tupöt xüicr. — Tai näka, die Glieder, 

im Gogetitatza von ttoiila, ttuneus, Uypatus p. 13$. — 4) de* 

Grimiudarm, colon. So auch die utianen Därme (colou, 

coecum) aufter dem Mattdarraa, trwtfaw onu Jrsui'w». So 

Gelliut p. m. 776. xu verstebn. W. 
Xwii/Tniiiiji — Hippoer. 1139. C. viroxer^c" 1 sceatA. , wo 

die Ausgg. falsch mtulot ouSia haben. W. 
Kw/im — •• v. a. asragiopa', w. m. n. VV. 
Ä«« L , c, mystischer Beyname der Hecate, Psclli introduet. in 

dograat. odald. p. no. 
Km MO diSäaxa). a (, abgekarrt St, »t,a J, J 3^3., wio rpeyo^t- 

dueaaAet - :. r,. <: ■.■ttwi't U. S. W. 
Kur ä Zw n. Km» tu, s. v. a. irrpi^iW«, herum drehen- wen 

den, geben: vom ersten ist oa-vfoxuVaKrec, weichet Hetycb. 

aus Epicbarniut aufQhrt tl. d. «eTc oai'a>e<« ntft^ift^ot (viell. 

e *••!>*;. erklärt. Derselbe Hesych. bat ~ ^ ttavtjaai, xifif/t- 

,•<•', , ri<: irytyf'f, « u.:;.>al i Tff.^n-'- s , . f tx>;r:t. Eben 

so Photiut, beyde vermuthlich mit Rücksicht auf Aristoph. 
Vesp. 600. rev tnüj-yor 'i'"*' /« liMart/t taftjiüdt' tgativr <rs— 
f HstVali Noch hat EtymoL M. u. Oudiantun aus den 7a> 
fierol de* Arittopb. auv^oat f Ar «rtftei <,v»t T» angerührt , aber 
beyde setzen die Form *• •> -fr, aipiut rö töv »•';.««•»• ticc 
•ai , d. i. irdedet Geschirr verpichen. Es ist wohl denkbar, 
difs dia platten Dorer die Form »eri«, a«tr«C»i vorzogen, 
die Aulker aber die andre , awi /st. Ilatycbiut sagt : awr^ai, 
triaeoKoiriJoo«, aal llAslaj WäPtl» ajUlTr. Ferner: jr.eoeau/KiJrst 
»iyJ {so rousi man aus Photiut st. jrtp» lesen), mttWf igiovotr, 
t»m rö/tof aajraaai'^a«. awi^ee» Si tat] re n ^«rsyarTr. Pho- 
tiut folnt die Stelle aus Aeschylus Jfyijee«! an, und erklärt 
sie d. rixaioiy Ttpi. Das Wort;u*eoaai>'i'a fahrt er aus He- 
rodotut an u. eiklärt es d. ttioctj j, ,'ioVm alto von jr<eaea«i- 
ti'u abgeleitet. Aber er hat auch die Form aui».'£w in aiaui- 
f lorai , nniaoumu , Walrsrat, WO vorher ataörierat Stand. 
Ferner: .StaaaiWeai , ^<a«jli'eai, etrg t»ü MrWaWS , c;rtp terä 
tri'uerj rci'oni. Dies sind ungefähr alle die Stellen, welche 
mau von dem Zeitworte xujyäat , au)e£at, tuxrtu u. aa/ii^t» 
hat, welche alle zusammen von x 'yat »l- . -leitet sind, und 
die Bewegung eines Körpers im Kreise bedeuten, und weil 
dat Verpichen der Gef'lte so getchaJi u. noch gcichieht, 
d,irt, wSLrend dat Pech im Fttte flüstig itt, dat Füft ring» 
herum gedieht wird , zugleich auch dat Pichen , Verpichen 
eines Gefifiei, welches das Comp. mss»xttri7v, wovon sich 
nur noch wiecox^i'vrof und — xvria voifiuden , noch deutli. 
eher bezeichnet. Diese Ableitung giebt Photii Lex. in mar. 
t ."'..11 si In bestimmt u. deutlich an. Andre mochten viel- 
leicht dio zwevte Bedeutung von ■;. T.of . d.-.s flütiige Pech, 
ableiten , welche Be<L von auroc Diotcoridct 1 , 94. anga- 
tnaikt hat. Von der Form xiuriS-i kämmt a'xwiiarot, neugrie« 
chisch ixolriexet; dthei Geopouica 11. So, ä)yt7m nteißi* 
ritt at'aeanerc , mutnr oVn'aeaira. Man hndet dafür auch, 
äxirttot bey Dioscor. 1, 93. Wollte man die Form acvr»r,;Ttp<- 
Atrüvbty Hetycb. von awra, ßlpfiil bey Hetycb. ableiten, so 
käme man doch immer wieder zurück auf dfeitlbe Ableitung 
von xwtpt, die ich vorher angegeben habe , aber die Ableitung 
vrarde nur ungewisser seyn, wie die Form tun selbst. Man 
findet auch mteeeaerirov «opo» aus Aetcbylut u. CratfartU an. 
geführt bey Iletych. in mmmA*t$, wo aur.h iiaecxavla, 1J vi» 
7/.*ou'.o. // {c«ere> v« nap!*&itia rüv irpa/fär'*v iteht , aber 
iu njsooatuWa ist das richtigere zn finden. Das Arehilochi- 
tche '.'.,»'' .iui gehört nicht bitdier, wohl aber die avirr,««f aa 
den Wänden der Bienenstöcke, Arist. h.a. 9- S7, 3. «1 1 3m 
ei pätntfl oI ■ W «> *" , > wo <lie «t» 1 « 1 » Auigabea ««M'sw 
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ttp, die Vfcüe. TldteLr, u^yr«,. h»: , welches min nach 5yl- 
buig •ufgtLovrnrn bat; die Leu« Venetiiehe Ildsclir. hat 
«i'i . .>', w l Vi i 1 wieder in die Valiante kwVigiI von »oivi(a> 
erinnert. Das Galtiiischo uuviai, mit Pech n-rietztcr Wrin, 
hat weiter Keine Autotitlt für sich. Endlich dal attische 
-t; r : i i . a«, in dem £ini:c tod niaoiüeai , l.l'u sich zwar 
dem Scheine rr, rh von aäirrei »bleiier . , aber dtmit stimmt 
die Pedtur. durchaus uiclil ; daher ich vermutlto, daf» der 
gemeine attische Sprachgebrauch da» Wort 3irroxe.w>a* in 
die Form iruTo*o:ir,tut verwandelt h.it. 
X t« r e p < e r — die Zirbeldtüse im Oihirn, Galeni IV. 501. 

c. w. 

X<u v ' ' o Z 0 p n 1 — Snidai T. II. p. 364. Stephan. Byz. v. Kl'»«. 
A«"<gr — Dioicor. IV. 79. Thecpl.r. h. pl. 9, 8t 3- 9« 
16,9. W._ 

X»! »•>/«• 1, iy, bey Arittot. fa. «. 9, 27, 3. der ers-.o TJ< benag 

der Wände de* Birntnitockt. S. in nutafa am Ende. 
Xutriat — G. Uni Glois.ir. 
•ff oi v i i <o — pico. S. in uurä'ai rtacb. 
JC("»»t — 4- 8. unten in »t^i-Ulot W. 

X ü n a to t, n'a, ngr,tutn Raderod. denen Grifte gol.wrig. IIc- 
»ych. ei klart .■ '~a<ev für de« lindert (mJ'-j,! Obettheil, ihl- 
trj far den untem breiten, paJniula. Derielbe braucht 
L'iv's bey Erklirung von »o/rrtfioro , u. «et« paufd hinzu. 
JCerttit'r, imt, 0', da« Holz nun Ruder, weiche« zurichten 
und nn-cn breit machen heilt! ikazvZv ttit »u.rr/ef Ali- 
»topb. Ach. 55a. welcher I.v». 4M. n^i't st. rn,,™» braucht. 
Vergl. Andocidc» p. go. ThtopbTsit. Ii. pl. 4, 1 , 4. u. 5, 1, 
7. ncr.nt diese Hölzer nuitfZrae , denn er u^r vi n den r;er»d 
gewachsenen Räumen : »wxttürn fa nur«? xaiireror, u. in d. 
zw. Stelle : iid xai rät ««Jfit fror nt <t';n:gt"r wngiärxai *a&' 
i'ret xai eua).~t' ii* J «P ei r<w« «f nij.i*«ii' , lavt-Mf J siejef»aSt<j 
»'eV d* :rapaii»:;ar«» — ttoDtr^t, wo ich in der Meinung, £r'mr 
ihicx 10 Tiel »Ii «iareiV, geseUt haue rcVi »uTtiat. 



Aber die angegebenen Gi 3nce passen auf den ganzen Horpe 1 
de« Ruder«. 

Kuntiia, nurtlm, ta'r , d.i» SchilT mit Rudern verschn und 
cur Fallit bereiten. lietveh. bat .• * ii.:. 1 rjferf, u. Tor. 
her atacirrrvtet orpari,'; J t-rl ■WHIJI. woran au« der votigen 
GlotH gebort *«} to »V italum i%ntr ta J/ip Also orpaic'r* 
ti<ki-r«t'«>> rom Schifhvolke, eintchiHcn u. an die Ruder «teilen, 
c<der die Armee zur Schlacht ordnen oder beteiten. Davon 
faausMea-Bcstt , fäattxm» bey Ileaycb. aus Sophoeles , u. «*'v- 
irijfOK, «Tap«o<i' norcr. Der ipilerc Uiodoi ut Z jnot Aual. 2. 
p. go. brauctit ,4ä(>i »• vixiav Kaimt'«*» filr rudern, fuhien. 

Kux imr, ü, «. v. a. n'usrai'f, w. m. 11. Thiophr. 

Ä'Jrri;, «;', /.Wi •. • . d*i Ruder, votz. der nbere «chm.i1e Thail 
tum Angraileit, der untere bieiie zum Rudern u. Foitbewe- 
gen de« Fahrzeuge» im Walter aliti;, n/anj j, pjlroula, 
ptlmt. — 31 da* schmale Ende der Hibben, ntonia, da« 
breire niärat , Pollux 2, igt. S. auch orti9r 4 . 

KwfttjrijQ, v, bey Pollux t, u llrsycb. s. r. e. ••«: <<*>v<e 
davon HSTSSHIiri;rr)(>, *. V. a. rpuT«ut«,"p, Ileiych. 

A'ivni'pr, tJ, Dimin. von »«in» , WmfBftthfow riji ««jri't» A» i- 
stoph. Ran. 269. s. v. 1. freta*» T15'» «uiaiyf t« igteimt nach 
Ptotius- 8. 110. 3. 

Kup 1 » »' a — Areuoi p. 135. 45. eine gj mnastucLc üe- 

bung. 

X«JprKo* — 2) Antyllu» Oribatii Cod. Vatic VI. e. 50. k. 
pi» ini «t^oicr/ftor ip-i inkat «t niygfia/ttSuiv T, üln\uiv, i*l 
Ii TÜy !o%vpai ipmv yäpftor. XV. 

Kwföt — unempfindlich. So iti'J-oc Alciphr. L p. 2rfl. «o 

wie l'ropeiz cSeg. 2. 1. mi.ti fivilla. In Ucsterreich sagt in. u 

thoriich statt taub. W. 
Küqi-iftet — zweymal so zu lesen bey Ilippacr 5t. x V 1, « = • 

1^- S45- B. x.'yuua i» <f^4rintot iytvtro , 11, 533. C. W. 
A'twc/wete — .Stumpfheit, Schwäche. So aa/a/usu öfövluC» 

Exutttnut. Für Taubheit Hippoer. 149. C. 



A. 




ji mjf uq«f i«/. 8. in Im^payöpat nach. 

.l«,"ajii.t — Zeile ti. rnV nöi.iv ärtl layapSt na) ! jeeeuqov 
Hierr^v »yXatat dntti.oir Themistii p. 222. c : lL1 iayafioi 
na) ao&tvüt V. 297. e. 

Aäyvtjt — Zeile 2. ChorroboiC. (über Elym. M. p. 1006.) 
fahrt diese Form aut Eubulut in. 

^«y*i««r»t, e", ij , rf/eit-a, Oppiant Cyn r, 154. s. T. i. 
iufc 9 ., wofflr Eutecuii Metiphratis Xa- ■„ foniitpia hat. 

jluyo'.* - nach Arcadiua p. 94. luisoh • larüt, wie ipqmt. 
a f iv ; .! \ H e — S ^ . '••»«. 

^tiytvjeiior, J| tJ, G/Kni Introdactio III, 56a. E, T. I. 
Chait. mir U.isenlip," n , mit einer ILisenscriarie. 

^fe/rpniu'di;iirec, Photim Oecumenii p. 67t. VeTOn. 1532. 
( !• i .-. 1 ; , r", Heimlichkeit, Procnpii aneed. p. 74. St. 

^m»if^i»;^ r f. L. Or c. Sibyll. 5, 3J7. Et muf« wohl hei- 
Isen la&i/t) ifi'ij ti tfiqtc&at. St. 

uim&toi'.x'vt findet aich von Hunden beym Tgnü. epist. 

. 2t. p. aj4. , wo filsch ). tt »foir*ft it-ht, wo schon der Ae- 
oen! »eigi, dafs es la&toiijntai heilsen mufs. Und außer- 
dem haben alle ihnliehe Ableitungen auf eTpnuivo Bcdeu. 
•angi «►^««•'eVrret, dittdii^urtt u. s. w. , das eittmige 
«ei, »rot bey spatern iiledicinern auagenommen. St. 

Jtv'pufyim — »! tatta huß^ffr^YT» Porphyrii Ab»!in. 1, 
53- P»g. 90. 



— der Cbirneter des Uloi, Theoplir. Chsr. 7. 
uiapjiävm — iavtai XaJioOat, sich zuiOckhalten, steh fal- 
len , Hcliodoii p. g6. Cor. St. 

u «5«iiji(i«»i« — Zeile 7. ■( öf "ixtriuv erj {toi} 

l'lato reip. 1. p. 328. b. 
si»/*vadiat — aber in Ptolemiei Tetribiblo t. g, heifit 10 

der Stetn Aldebirin, i Ufiitföt z«Jk 'Tibwr. 8. ^a.uirai'p«;. 
yiaftnit — Zeile 3. 8. in il.iu-ri..' .• \u/iia. 
Aap** i'pof, Name eines Sternes, in Proel. Paraphr. Piolem. 

i, 9. p. 33. St. Denelbe Stetn heifsi in Ptolemiei ewroL 

Welke », 8- iapnaSUt, u. für ixCntifot »ag! Piolem. v.Te- 

■1 (>!>«<. 

./asirpe'r — S. Wyttenb. aber Plutirch. <». p. 508- 

. j . m t u — Zeile 7 <J| mr «, Vi iav&itt)Xai iiefspeat«»»! 1 

Aeneie cap. 31. »t. Iar9irt, ; ZW. 
A o rr a -7 0 1 , re", u. Aina9o(, •', 1. v. a. «/rn^a, Auahöb'ung, 
Grube. Uemocr. Etymol. M. in aUafe^ir und Eustettv. »d 
Odyss. peg. 1S0. nannte iayäl'eit ui« verdeckten Giuben, 
worin man wilde Thiere fingt. Phoüus hat - ia9vv, «pt— 
y*e si« i, ■. .- 1 • V /: . ;• , wir Heiyciiiu«. Scholia Vtnoa ad 
II. 5t rf& ^^i-er«« ra Kiiraunra •.';.;•,,:>« »<,:..•,••.;»• «e a«c«- 
e/ete«. Eben eo Etym. Gud. 1a rrj« yzj« «»«tiara cUosatf« 

Wlllll»! 

yfizoiiiKiii, zj, oV, zum Ausleeren , Erweichen gefebickt, 
Xerocrat. de alim. exaquiiil. c. 6- p. 455- Fabric. Galen, de 
poteilat. «implic. lib. 3. Tom. 2. p. ifi. B. 2B. 2ä. lib. 5. pag. 
40. B. < 'j edit. Aldin. St. s 

./■■;■[ - t • .• , tj, Weichheit, Ilippocr. epidem. 4. T. 1. pag. 
762. Lind. Scci. 7. p. 227. Foe«. 6t. 

Ann* S r t t, iit jetzt au» Erotiin • ,-fuhri. Im Hippocrates 
prorrbet. 1. p.657. Lind, bat Linden re ktnmiu gegeben, 
wo im Foetius Ia*.«JtIw steht. Aber achon Galen, m " 



id h. L Tom. $. pag. 9$. Ii. to. Abi. tühri 
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«chied«n«S«hr«ibtrteo di«i«r Stall« Uun&n a. tat *Z3it («V 

to7» dtolr *:t) an. St. 

Aaoit — Homer h«t d«t Met« wegen »ueh. 
•igt, wie eVCi'pwratet »«»offinüt »p»f. 

^«e»yy<»f» «'. •• »• XafiQayioat, Schreyer, SchwIWer, It. 
Pnrpbyrog. Cbaraci. Heroum in Rutgerrii V. Leet. 5. p. 512. 

Ais, d, Stein, Aöet, XSi , JeT*. ie*e, Adte»!». 8. iäot, wor- 
auf et «ultmmengetogen. Der »ccut. Xäa Callim. fr. 104. 
Xi„» Soph. Oed. CoL 196. Von !•'.>£, itt lapi» genucht. 

S. auch .iei'*. .' , ..... , 

Aaiotnov— Inicriplio Propontic. bey Walpole p. 463. to 

latöuiar erV r>" eriiiij Ker*oW«t«t von einem Grabmale oder 

BcgTtbnififMli«. vermutblicb in einem Fellen autpehauen. 
yfoTftfruii'c, <j, <V, mm Aberglauben geneigt , Prod. P.- 

raphr. Ptolem. 5, Ifr P- a«5- St. 
^„rcit'u — aecnt. s. t. a. #jpa5t»iuv. 
stmfpm — 4) die Gott«, Rinne, Moerit au« Arittoph. 
^tafioaa — o»>« Aaejn'f«» Quint. Smyrn. to, 316. Xnaieeuv 

xaatX rtr.ui^/V« Heliodor. B, 19. p. 77> St. 
statt vtvp*, xe, Gemüfte, Procl. Paraphr. Ptolern. a, 8- 

A$aiv<u '— Zeile 7. mildern, ttiüen , betänftigen, »»* inif 
loruixtfluitrvv r.? TiTf» Philostr.p.828. W> 9>«/i>> pag. iy3 
•flaiäoeij« «I*« •<"• Xianofiinst Hcliodon p. 105. Cor. 

Atioeii- ». it£5pl« nach. ... 

./i.Vot — Zeil« 4- 'i« ««> ^1" P- 503. «• *"«*><» •» «ffo", 

jf*tir »ff — »ueh von Mentchen, Schol. Piaton. Ruhnk. 

^n^« B ri£ier, ri, nuT im Genit. di»? >.t»jr«r«{/o» gebräuch- 
lich, S. T. a. A/tfUTnJ/«. - 

A"fö* — 9 ) ein kleiner Hatte, Hciyeh. welche» Coray tu! 

d*t Kanineben deutet. 
yl,. e o - V *«^oe - Meletm» de natura boraini» MS. tagt j 

T,Ji dt eMT&»»>aa1|Mt« tu.» «rmt tf«(><».T»S ltf»>*«>>rt 

»irtc «uvcii«eojr- .... .. 

^rftilij Kid»/«, Hechten antg. HippoCT. epidem. 4. ptg. 7Jo. 

Lind. p. »16. Foet. Alex. Tr.ill. it. pl 630. St. 
jtiattt 0 t wo Mehl von HüUenhruchten angenommen wird. 

Pbaniat Athenaei L e. untertoheidet i'rroc, liat&tt und ^ok»J. 

n-.ppocr. nennt i»«i#oi' a-ettiZ» u. rrtioaiijf / auch findet man 

1 xi'au.Vr, und Gtlenot de boni et mth tucci cibit p. 35$. 

Ii erhlitt i;*i»ei durch Mehl mit Watter und Fett gekocht. 

Sonach tcheint et d. lat. lomentnm zu teyn. 
Ai*x imov, to, lectica. Alex. Trall. 9. p. 524. Andere Bry- 

•piele bat üüfretne p. 501. 80a. 61. 
All' o, »• v. Ulo, wi. i>«t« »t. epoo, epitcb« inper. rem 

aor. • 

^Ür'rt 8 /*^? wird brym Polemon Phy»iogri. t, 6. pag. Mo. 
mit ««r«.ör T l und ,Wa vetbunden , und ferocia ubertetxt. 
Aber w«hrteh«inlieh mint et mit Sylburg Ufnim 1 

yt"" rt aio( — Pollitx 3, IS- wo Lobeck httHHI »ehreibt 
Nacli «Ur Analogie Wörde et, wie yi Jan tutet , to grolt wie 
- ein Löwe bedeuten. 

^tovroClot itt iettt aui Mannot tngcfubrt. Eine andere 
Stelle itt noch Ptell. in oracml. chald. p. 98., WO dl« Mtrolo- 
eitchc Bedoutung erklärt wird. St. 

'-nat. epitt. »d Roman, p. S79. Die im I.e- 
nonymut Angottanut MS. angeführte Stelle 
' n tgoß- i° Motktu ron Matthaci 
tut dicter Handtehrift. St. 



^7iir« e do» — Ig»"- «P>»« 
dem Anon 



xicon aut 
befindet tich 



^«jr.orij — Varro im Schol. Majino td Virgil- p. 9. Lepo- 
•um va» dicebent, nbi erat vinum in m«nta appotitum, am 
galcjam, aut tinum. Tri« «oim htec tunt ünulia , pro qui 
but nunc acratoforon ponitur. 

J,.,.fint - i >• « ~l Vd - fr ' t -fr " CfriU. AI. T. 4 



rft*re'yp«foc 
getchriebtn. 



. 1 I ■£ 



3. p- 107. Wn Oder klein 



%9tT**a)ftn — Zei^K r«J in'y^» 1. ml airofuiairur ' 
witt. p. 39. »J di'eura fj ar&Datnirrj Spa a&oöatt anaaa 



The- 

niiir. p. 39. »/ eiaurii 1» mwWi ■ a «At- 

irrotpyijOij p. 516. u. 103. 
Amt in m, perf. i*ijfirr«e^a» Hippoor. itlurri«««» da «er« 

§• to. 

^lar^rwrijt — Zeil« a. Zuhörer, Diog.L.o, 4. 
AtvavZn «u ttreichen. 

Aivaaivf — du perf. k/>. t v*aaftlrot Athen »ei 2. p. 54. und 

Galenat. 

Aivacßa<ft,f, it , weift geflrbt , Schol. Soph. Oed. Tyr. 

733. , mr BikUruog von itv*ar&it setpet. St. 
Atvaoipvii 00t , «. v. a. In x/pefy«! , Proeli. Paraphr. Pto- 

Irm. 3, 16. p. 805. St. 
A 1 1 k o t i> i 0 weift machend, SchoL Barocc. su Soph. Aftfl. 

t. 615. pag. 516. Erf. »ur Eikllrong von In nör rKVt- St, 
Ati KÖt — Zeile 17. oi* äyav Ittnüt r^t t«»^« tz«f Phtlottr. 
psg. 180. 

Am*ö<rmtot — wo vorher Imialatav ttand. 
Aii *o<fliyuarot, Ilippoertt. «pidam. a. p. 689- Lind.Sect. 
7. p. ß8. Foe». an einer dunkeln Stell« «of (nrtft bezogen. 
Von w ei htm Schleime herrührend. St. 
A tv*iq Iotas — S. Xivaoopaiot nach. 

iiraoipo/u, «ine weift« Farbe haben f> Hippoer. «pid. 1. 
p. 667. Lind, lux jj.oft"»:«, wofür Foei. f*o4«i'*i>xee»rtf hat, 
wat auch Galen, im Comiuenur Tom. 5. pag. 177. anführt 
und erklärt. Aber Ximaxfetvvrii findet »ich auch in Hand- 
tchriften , und itt richtig gebildet. 8c 
Atvai 1 po »et, LL. beim Hippoer. in der nnter livatifUrfta^ 
rot angeführten Stell«. Et tmift lux cz('oo t heilten^ Dentr 
diel« Adjectiva conrpotita haben alle jrpee* oder totut, die 

Veiba X'" : " > diu Snbitantiva nur xt>oa«. St. 
Ait xuifim — Zc'tle ». eiüij« Alexandri Aphr. Problem. 
A'lQattt — Zeile 8. Fluita-^ntyf — wo/ia — Svaetii p. 1 f t. C. 
Ar) »rnoyiiu, in V«rge»tenheit b» ingen; davon intiittt t 
yia&i>at Schol. Find. Nem. 6, 30. wo vor Boeckh , 
; t'coi von Xr&acyiui tiand. 
yitj9tj — Zeile 2. davon 0 r^t l^ffw weraaict, der Fluft der 
Vergcitenheit, Strabo 3. p. 410. Sieb, wober Cataub. «ich 
»ebon gegen den Gebrauoh von A^tttf oder A^&t/t, o, für 
den Fluft d«r Unterwelt erklärt hat. 
Arj iaria, ». v. a. Itjattla , Procop. aneed. p. 91. St. 
^ar»oi>(rit, u, t. v. a. d. vorhergeh. Flotarch. Periel. ta. 
Anftaiin*» * s ' Alex. Trall. ft. p. 151. x-^.ui.i öa:9mJL/MS, 

dat klebrigte Turinen der Augen. 8t. 
^iivaiar, e, bey He«iodu« der kalteitc Monat, hieft «o b«y 
den Ioniern, 'und eottprach dem ai tischen I'afirjliaiv , untern 
December u. Januar. Vermuihlich war er in den ilcetten 
Zeiten aaoh tn Athen unter dem Namen bekannt} dann in 
ihm Warden die Ai,vaia, gefeiert, in dem Raum« Ar<*atoa> 
inn«rh.ilb der Stadt in der Gegend von Aluvat. S. Boeekh 
üb«T die Dionytiea in den Abhdl. der Reil. Akad. von 1813. 
Aijlit — Eben «o braueben die» Wort Aritüdet pag. 4. u. 70. 

Heliodorut p. £7. u. 375- Cor. 
An* rat — t. v. a. t««Mr;Tref , Arittot. Prob), to, 43. 
Aißavat, i, bey Eur. Bacdi. 130. y, der Baum u. 1. w. 
■Aißta*iv t Name «iner Augentalbe, Alex. Trall. 3. p. 139. 
143. St. 

A ,<i 1 0 r t*ät er, ein n finapm «u» h <'■ erixe v , Alex. Trall. 

10. p. 566. Vergl. i«ro». St 
Ai.ya.ivu — Zeile 7- Maxim. Tyr. p. 41. ü«r V „; Cni Kai- 

ItöiiT.t Itymttiu-tvat. 
Atyritt t pe'vuroc, «, >■ Prooetn. Orae. Sibyll. «. v. a. d. 

flgd., mit nelltchwirrenden Flügeln, wo c» nber heilten 

muft — es«vo x' ifiatavt' ai/pet xa^oait tutt xmfiaaarx' ■'. r. St. 
At&äLat, Stein« oder mit Steinen werfen, Arittou ProbL 

u. Polyb. to, 89. iteinigen. 
Aidaa^it, 4, Steinigung, Schol. Soph. Ajae. 845- p. «»3. 

Et f. St. 
AtOtda, — Philottr. p.543. ,' 1 

Gicbucbxnerten. 

Q » 
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Ai?o-;> ,;«•«». 01 Steinprufer , Sre r nr.enneT, oix iOtXi'.on 
qatliiic < tivat »fiT^t Ttuv — yrai^ö»«» ttü» pmsut&vtm* xi 
»ereiV Juliani a. p. gl. b. 

AiOoHcmnr) rlx>-r,. Sieiuhaue»k"n»r, Theodore«, therapeut. 
!• p. 8. «8- wo t»I»ch h&vunxt*;, ttci.-. Ander« Handiehrif- 
ten de» Selb, geben da» richtige. 9t. 

jti(fo*dS lf i ■ c, i mit Steinen angaben , bekränzt. Co- 
lutbi rapt. Helen, t. »oa. Bekk. in einem jetxt er»t au« der 
Handschrift hinzngckoronienen Vene. 8t. 

liiOonfixtjlot — Xmit X. «oi 9ulr tf enäf9tet Cyrill, e. Ju- 
lian, p Bl3. 

^i*«t f yij(, ans Stein gearbeitet, Ariiteas do 70 interppr. 
p. 955. van Dal«. St. 

At&ovpyöc — Steinarbeiter. Arittot. Nicom. 6,7. nennt ne- 
ben &ttdlnv XtOorvyov ooffov noch Holt tittxov oif^jairoTtti- 
«V, wo man e» alt «ynonym mit »i«io. erklärt hat 5 ein an- 
derer wollte e« für einen Architekt erklären. Mir in der 
Unterschied niebt klar. Gebt >.,.•>. auf da« Material, «o arbei- 
tete Phidia« bekanntlich mehr in Elfenbein. 

jliftuYioHiov, xi, Dimin. v. A«/«»>, X,/inta*te, Synetii p. 
167. a. 

■AttträZ'o — eee* werofie! hfwaZavciv tU i'iij >" Zern Htj A»/u»ü- 
fo»f«», Arittot. Probl. 25, B. 

Ai i*vr)& tr , roia See her, Apollon. Rhod. Argon. 4, 1579. 8t. 

jttftvtiHn, f. L. lt. Ll., „';.... Strabo »3. p. 1^56. Sieb. 

AkfirioTfta — eisend, iat 1 nyoSniaxta. da«, w»« untern 
Austcibinhcn gleicht. S. Arittot. gener. »mm. 3, 11. p. Sfj\. 
Sylb. n. Strabo 5. p. agr. Sieb. 

Airnot — Ou^tim Itvüat Aenete e»p. ag. f3*:i Aira.Vi Hip- 
poer, p. 670. 

At v 0 1 (j y r} t — Diei« Form Aire»p»re , »J, mit dem gleich- 
bedeutenden Ao J-rAiarot, u. Ad-vjrAuiaec hat an der nämli- 
chen Stelle Nomui SÖ. p. £3ß. 

jin-oaulifit} — In der gr. üebenettung J^suae 3, 6. tteht 
«V tf hionaitpi) t»7 icTotfutpivg. In den Nolhit Diotcori- 
dit a, 125. Hakt AtrnsnAsaiV. 

yf 1 von *f xr'ot, J, ij, (tA/««.), Ton Garn geflochten oder ge- 
atrir.br. 8. Ast>f«fj r t t nach. 

Aiv Aott to ua t •. v. a. Uviavt^uiv. Galen, de eoropos. rarJic 
«ec. Ine lib. 3. p. toi. lin. 44. u. p. iat. B. lin. »7. ALx.Trall. 
S. o. i7ß. 8- P- 4«6. »i. p. 656. 8t. 

A i 1 - t i s ,-. Die« Wort, wai dat Lexicon nur um Aareoro- 
).ta abzuleiten anfahrt, itt wohl in den Üracul. Sibyll 5. 
p C-to- zu schreiben : »al tu ifiX t»r itolmv Anxöcoio« «>•')('. 
wo eine andeie Handschrift Ateo'ocioc hat. Schon Cattauo 
flbertetxte amictut lino. Sr. 

A tvot 1,'xrit, ö, »;, mit leinenen Mauern, Dionysius Ste- 
phan! B)X. p. »94. — Tii'x'« Ja^ov. 

AfoCXxot — woftlr I.obcck ad Phryn. p. 61a. Xtrcxlwt, d. 
i. inJxaoiorof , «chrribt. 

^«•«aiira'er — wofür 5. p. 41. Sieb. hr»rp?t<% fal«rh «teht. 

An öllnt vet, o. rj, (xktüia), mit einem leiiienen Obcrkleidc. 
8. in i.i%vipyjt nach. 

Aman n'tfaifr, xer) AitfTea»' ««Van CalHltratns p. tjc\, 5. 

Ai-ttpvi/TtjS — bey Lun t u» p. 34. der keiue eigne Heerde 
besitzt. 

Ami&f,t — and if. p. 636. lin.». wo e« «Utt *»irJrpixoK 
heiften muft Ai-r<!rp<;ror- St. 

/ii'ti'rjior, r» , ». v. a. aurror. OtHotTorl p. Cot. 

-<«t — Chot-ri botcu« 1< kkeri t i'it am Bophoflon 3 Stellen 
»n, wo Ai'iikMix, 11. /.7fS inng i»t. 

ji»t oder _,/,«, wovon bej H"it-r: blof« Xix} a. Xtra vorkom- 
men, v^n den alten Grammatikern veischudentÜrh gesohrie 
ben und abir«leitc(. Einige »o'jiiiben ' i'n n. Ina, jene- 
Sehreiti^rt tulirt von Aritiarchue 11. Herodiaruis her. Di-- 
Sraicn und Ii. 

irr« uraoaitt. tQ, 352. <i> X-xUtat Si Sinti ('««i Xt'l «u'ifia.u 
«t nu/ift in xifai.lj{ »3, 851. »V aLei.,«« Si t>». rts im**} it*l 

«at.Klay. üdy. 1, 130. W»Tl,v i' it if^d*»»- ti* f» ajciv, i't« 
XUm 

*oit m ^i7>>B «aa«, r fli'p« nuOintyir', t'rxit'^tit äi Xiir' 
ixipaXXir. Ganx richtig habtn einig« alt-j Gr uuuatikrr liier 
xfr« von der leinenen glatten Unteilago erklärt, nach wei- 
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eben Athenien« 2. p. ig). 8caw. "Ouypet 'xiZv rrpatftüxai» r* 
(tir utT< 'r - , . n äira «7*«» >••• k«1 /aij ßtßauuitot % neiotVaX- 
ai/m, si fl-«p«rt(i(äaiara p'/v*« «ol« nofijtV'o. Msn hat ea 
tnit dem ,',«iri t« «.I IrTo Thncyd. a, 97. verglichen, wo- 
bej,' die Scholien sagen: i«7« fa i«r«, rr^ot «1 ri^iooroarjr 
xuiv itfuvxüiv «ol n»7&i«tau/>aif. Wo Homer Ky»n nennt, 
letzter darneben ).;»,., Ii. g, 661. Ody. 15, 73. An beyden 
Stellen wird das Schlatlagcr mit ».'«, förtt, atror bereiter, 
wo Äi'njf als Unterlace dient. Alt Schleier haben Orpb. Ar- 
gon, gg.». 1228. in».; ifr«: denn so steht dasclbit geschric- 
ben. Im Epigramm« Htdriani Anal. Ä. pag. 285- haben die 
Hdschr. detffr« Ootn «Vre , wofür m :i SXuoa, Becher, ge- 
schrieben h»t. Die Ableitung itt dutiktl ; doch scheint lirt 
mit Vit, «. r. 1. Aieer), glatt, veiwundt, u. Xixa oder Inä 
t. y. a. Xteca, jedoth Substantiv, tu «cyn, wie Xüa n. tiftttxd 
bey Thncyd. S. Wolf« litt-r. AiuiUkten 4. S. 501. flgd. 
Aivxptov — S. in AfMTffW nach. 

y(iraiiiffl, «,T. a. Xlxopai, bitten, flehen. Homer vertia- 
det es m. d. accus. fraVrrt«, «ueb m. flgd. lnfiu. Xix. xi ütUv, 
xit Gott beten , Strabo 15. p. 127. Sieb. 

At r«. S. AT; n»ch. 

Aixi. S. iii, i<r« nar-h. 

Aixpet — Zeile 8. zu Rom, aslibraü«, zu Athen n. «. w. *— 
Zeile 3. Himmel, durch Milidrutuiig de« Worts Ii bra und 
Ai'rpa. Idcler Unpr. d. Sternnameu p. «77. 

iir^iiit, xur geborij;. JUrp>(>7of, ein Pfund oder o,f»- 

Xöi «ckwer oder weaiti, libr ili«, einer Xixp« :.nGröf>e qt »ich, 
Dtony«. H>l. 9, 97. dafür hnt Palladas rpt^r 3<>. itipotat. 

Aixüt — Zeile 3. Hero Geoni. tagt; lijot J>i X/;.jio» To r<"v 
3vm 9<i*rl/.»>* ärciTßtn , to? ayrtjetfe« X )<> *nl roi' Arirer. 
roiTro xal «onöotauoi- A:';etti r«r«. w."> aber Coray airöero- 
uov vorschlägt. 

^fiiriiu — nipl ä' ir«Vr« l)tf»wem Synesii p. 90. tu 

Aoyiit* — Melctiu* de natura boroi'ni« hat die gsnr.« Be- 
merkung des Soranus aufbewahrt , u. »i« lautet im Crokauer 
Codex alto: «' « , irtsr«*;»auie Xoyüht mloirrii n«j»o »•? 

srori/rij. Aolmv, sj^el, rot Xtyädat. 'O Si Kmlllfmtpf oixit ir- 
Xi-yon at'yo;<ii »nflapai« mi Siraxa* Xoyäoi. wo da» Etym. AL 
ver>.' o*/iraoi'< richtiger bat. 

Aoyä Sr/v, Adv. (Au; , mit oder nach Auswahl. A. 7 -i.ji • 
Ar'^ott Tbucyd. 4, 4. holten Stoine vom Felde htibey, die 
sio aiuiacbten , «O wie sie unbehauen puftten. Dergleichen 
nennt Ibycus Strabonit 1. p. 15g. Sieb. Aoyaie»' XiVov , und 
Pausaniat 7, 9?- Ao/aVac XJOovt.. 

Ao?**$v ouat — CyrilL AL T. 4. p. «43. 

Aoyaiti;; — rö XoyottSii x'k «1*2 m» Pailottr, p. £3. er wir 
des Ausdrucks nicht mächtig. Adv. — M&eV, Aounym. ad 
Arittot. bey Fabric ad Sext. Kmp. p. agi. Su 

Aoyoblo il i — Chry»o»t. T. 1. p. 531. u.6. p. 450. B-iiiLSeJ. 
pag. 150. 

^«vaire.rai — der Charakter eine«i 0} oireiof,TlicOphr Char. 8. 
-<"»ri7 ~ 3- Herodoti 1, 5a. wo di* Lanaa («ixani! « u » 

{tJtur u. löyxat bettekt, also der eigentlichen Xiyx'l dem 

eart»err»J(.. 

Aaiftmöt - noX).<i*it Xetfittf! (verst. niHh,) ißmiwttt» Strabo 
17. p. 660. Sieb. Adv. tatfumSt, Sexti En>j>. p. 313. CoUm. Sc. 
Aü**K — A»cadiun p. hnt Ae'aij. 

viufi/'w — XoS'tio Strub. > 6. p. .1^.1, Sieb lesen andere richti- 
ger für das barti, irische äü^otfu. O. Ittch X<-yi>iK. 

Au 1 ; p — für dal Bad, AotrrVt ru do^to MiU Scntent. 52. 
Oielll. 

ji .n'rfn» — Ariitophanit Fragm. Herounj XI. 
n. r - )j Zeile 2. viril. Aoyray huiNeu. 

iluT'l'"!' — wie rr<,A<>j • >,«, ey ti,' rr, « , an» AJ^oc gebildet. 

Auxyt tKot, »J, uV, in' Htsfttlsillf laucrul , Atlamant. Phy- 
siogn. 1. p. 37i. St. 

AoxiCu — Z. ile 3. für Aoxa'et, Xo<A$ a Int xw.ir Hesych. lo- 
XtoOir, ytrn : 0:>*. 11. »makvX'Of^ ii^X yn/nan angrmeikt, 
ar^er e« fiudtt »ich ki-in 'icberes Br ytpiel. 3) in II lutrrlialt 
li-^m odrr »teilen, Aeiü/« t,'t it£> r.»u e'nAiros Tiiicyd. 3, 
«o7 Davon 1 fc»i'(ii( difytfa'iy.flu»' 5, »J5. sie suibeu aoa 
Iliiitcrbaitc. 

Alyx, - Zeile a. S. r»r; u. At«^«,*, aacb i^X^m. 
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jilrof, ij, luch o, «cwöhnlicher. 

uit öiZat — rij» oro.",' i.n/:i» Philottr. p. äi.J. 

jivnorx Ifotav. Wu du I.exicon in Jer nenen Aufgab* 
hiervon tagt, ninft dabin berichtigt Werden, d>T« Galeniu 
nur den S Ii der Pflante iah ( den «in Centime am jenen Ge- 

f enden mitgebracht haue. Auch itt die Beschieibung der 
arbe nnd des Geruchs rot diesem Safie tu verttelin , wie 
da maiculiuum paait «eigt, auf xciot beiogen, niebt auf 
ßotätrj. St. m • 

A 'etat — 9ioi Xtoiot, die entlöhnenden, emiünJigendcn, 
Plat. reip. 2. p. 36$ a. 

Avttn iviov , to, Name einet die Kräfte erweckenden Mit. 
telt, Alex. Tr;, 11. 1. p. 97. u. p. 627. St. 

dtf.TeJeV, e, if, Stiabo3- P» 39»- tat Sicbenkeet nach Sal- 
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in- lii Muttmtfsung tt. It9*3>jt gejeirt, wofür Corav ern 

er LftJoV ubertetxte, tpiter aber InüStjt geschrieben bat. 
^rrraUt — Zeile 5. Athenaeui 5. p. 805. Clement AI. Piotr. 

p. 14. Sylb. Photiut erkürt et für einen Pariseben Marmor. 

S. in Attrttüot. 
ytvx*ila 1 1 , tu, Lampenol, Alex. Trall. 1. p. 4. St. 
. .' 1 x ' — Zelle 4. Piuyuichui Bckkeri I. p. 50. tiebt Xtjviep 

vor. 

Avx*'*"'* — In Galeni XI. p. «ja, F. »:elit falteh Xvx*alm 
g i , 1 iehtig in Comment. V. in Epidcm. VT. p. 524. ß- 
in Aphor. I, 27. F. «iwc Sexti Emp. p. 31. und 100. li'*s-iVt 
ifö; i Olympiodorut ad Arittoi. Meteorol. p. 5. a. tt. Irjua''«. 

Autimv , t , > t, ü. .•,* , dem Sinno nacb der Compat. tu öyaööt. 



Gr. I. 
annimmt. 



— Der Ableitung von i.u, , ich will, sieht Buttro. A 
27a. diejenige vor, welche einen Positiv Au?i'« annimn 
-luf. OK ■ »r t e Tp 0 v, TO, die Zügel, bey »pätern Griechen. 
Sehol. Soph. Ajac. 250. p. Biß. Erl. St. 

/ZttpOS 0 u Jt , o' , I. V. B. »KOI Ol >ti, ScUOl. Pl«tOU. RuhnV. 
pjg. 130. 



ß£ ayymvivpa — Zeile 2. Plato Gorplae p. 484. «. 
Jlf ■ y y o»" an r 10 r, vi, ein Ort, wo fiayy.-im '/lata getrieben 

werden, TLcitiiitii p. 70. b. 
Ma^j aitc'ui — Pliiloilr. p. 303. a/u«; yanruV«« xov>" («ü» 

airi'ni. 

MayyafSatuav, i, Z'iiberdämon. Leoctiu» Cpoiit. bevm 

Faoric Cod. Pscud. V. T. p. io.37- St. 
Mayovi-or, to , die Backe Nrn^itecLiicti. Mc'ampod. ili- 

vinat. ex naevii p. $03. Vergl. Mcuri. giottar. p. 405. und 

Dufrespc p. gjfi St. 
Ma'Civot — 2) der Fisch uo-'uoC beiftt bey Theoplir. fragrn. 

All. 2. siajiir«, bey llfivch. £<t£i"»ijf, bey autiern ua^at u. 

aieöi.", doch ist diese Svnunvm-r ungrwifi. S. übet Theo- 

phrait. ti. Cot ay fiber Xeiioaratee S {jö. 
]Usi>i;uB 1 1 t u' . f . ;', nüf, .um Handel mit Wiisen- 

scbsti gehörig, Piato Sopb. 2. 
Ä/adijo»* — Eine tpiile Foim i»t uaffr;cii. 
JOatvilr,: — Zeile 3. Pnotiu» erkls« öiaeo. ^■«•Jl,-, duieh 

JfaloV, re'. 'eine Pflsnte, naeh Dufrctne Gloitar. t. v. Ao>o- 
«t'uo-o.- f. 78^- eine Art Kümmel. Vergl. Alex. Trall. ß. pag. 
, 5**. u. p. 638- St. 

Jlfaxs? — aS iemin. ,«B*op Ariltopb. Ar. 1722. paKafi hat 
Alcman Fraqm. 6. 

Vatatei« ttmairr,, tj, t. r. a. /»oj««f 10V17C , Herodiani EpUner. 
p^g. 332. 

Jlfaxpav«— m. d. gen. ^ ein« trüitemt Acbill. Tat. p. 174. Bip. 

Afaapo^/weic — Barurb. 3, 14. Batil. Magn. p. 344. 

J/a>^i)fiallet, J, n S. aVf<iiln>UeC naen. 

.V ,< x iirttf o|, oder nach einer andern Lelart 

ltr»OT>>c, eigentlich, wer weit von tieb tpuckt; ein Aul- 
dxick des PuDrlt von einem autgrblasenea Menschen nach 

. .Scbol. T.uciini apr-log. de merced. cond. cap. 6. St. 

J>/ 11 » ( — Euttath. u. fecbol. xd Ody. to, 82. 

.Vatroewrie, laut oder leage tcLrcyen oder tiagen, Hip- 

p.icr. de pi ncipii» e. 7. 
.]H<>*ifOXfr i £«» — bev den ixx. 

.JU**n. Adv. gar, tebr', stark . tri pAU rt n. s. w. — Bey 
den Epikern hat dal Wort eiue sräiXri«.Bed«utuni;, al« bey 
den Atnkern, *. B. /teUa u/y*t. Wird meist nnt »u A<!joct. 
gesetzt. 

3ä o. X ay u m x t>> diyc. »t, nach Art des erweichenden Pflat-cr«. 

Gelen Tom. B. p. 105. lin. Jli. Alex. i> il 11 p. 632; St. 
■•<.«. -.rot — weiiTtcheinlicher itt Coray's Vortchlag; 

ober j.i b T. V. p. 140. der frana Denera. a*xair;i'vf tes>. 
M e :X a « i n ro — wie 9, 4- n i ^ ' • .>■ » «iriait'r. Biii^nausi A.- 

Graous. 1,50). s-f «stert* x«^ ii.^n > w Theiiiitua p. 50. Fi in 



die Form uulxlm apriebt TTetycbii fi«Xx!tTo», ftala**( »«< 

aoOtt'Zt (x"a¥- S. I.obeek nber Phrynichi:* S. ß2. 
V' — Zoile 6. t, tut) ifvxti »fö* teüio ftivov ftalaxv- 

C-ra« Achill. Tat. p. 77. Bip. 

j/a< r( ..t tt. Shvfor, oTicp, habm Hssych. Ilelladti C >e- 

»tom. pag. fl. si/j-J* näkuQov führt dat Le-.icon bey AlocrU 

über Iletycb. an. 
aV«AX*#tr«l — wo ftalUHtrüe steht. 

jWdiiot, 0', Wolle, daa krause wollige Iliar der Schar«, 
^a/i*c/iv' oi'*t nerojlfjjVpi'^aos Ilesych. tuj »Jr» ua)J>» MttUfUlfM 
Actcbvli Eum. 45. Dals der Begriff kiaut 0J01 wei^h tiiro 
Grunde liege, seigt «>»*« xa*XM anf/iu»XXat oder nach Co- 
ray «««petioÄilot b. Sirabo 4. p. 57. i>ii b. K»ch lletvch. a«ch 
Fleehte, Zupf, Locke, %a9uuf<t) stoain un I eieJiief- Ear. 
Bacch. 113. lumtt^iimv rri.o*äuf< • Da^on mallo ce- 
parum Vegotii M ui .jra< -Ji". ä , L '.i.; : , '. : Ho?yr.b. «oJiwri 
X/n«''f Plato Polln eis. fieiiUuröc iitwi', von Siliarpela od. mit 
Scb. gefüttert, "jlrv um).X<uTT t r erklärt ITeiyeh. durch »C'— 
rr ; o>nro». E* »chetat, daft ttale't u. pmXlit (von jencir^dr.t 
neugr. „ •;.•«>► Scbol. Tbeocr. XI, 10.) einer ta« sind mit fiV**?» 
pr;*«, Schate, dorisch /täXov, und ft*Xöt , uaXlci , Srhaf- 
wolle, wie umge.kehit malus der Baum, malum die Frucht. 
Eben to lieifjt ptfXwTti ein Schsfpclr. V'>n dcn.setr. ii^imiiitiO 
konnte man pmXaaüi, /iaXt)a*ü(, Weich, ablei'.e.., >o wie 
uaXät für weich. Von (tmXii, weich, käme si«*< J;, wovon 



Hetych. «..!.•• 'ir,..«, «(«««•f ii»'or»|>« , n. 
ijerjor, *pana* hat. Von uai.ü< kirne auch äfiaX.'t, n 
*XX»o> ii/ot — Wolle tagend. Stephan«« f'Jhrt Jrui.xt.a 
ft. an, »ütr Pjntaniae 1, 41, 4. »teht jctxt paXuf^'A , ocutfa 

Alraunwurzeln, aU J7.»ior. 



u. an 

brinaend ti. .et aiehend. 

Af a vif/ n y 9Q sa e « , »J , os", 
Alex. Tiall. «. P. 18- St. 
..,,,,! tU. r •, .- . o, der Mannsgcber. One. Sibyll. 2. r>- "pi- 5*« 

A/a.rije. ö, f.L, aus Men.Midcr Stobi.i 5. p. 1 1- Gtotii, w9 
Meuivcke yuaett. MenandT. p. 40. siarn: sclut.'.it. 

Jlfät>r<f — Zeile 6. Arisurrehui Scbol. Theoer. I. c. besobreibt 
du Insekt alt erün , hager, mit langen, dünnen, immer in 
Bewegiin ■ seye^nden Votdcrfü'ten , aeren Anblick den Tote- 
ren tehadea toll. 
1; .,.„;., .■ — 8i7-, wobey dss Sehpüin bemerkt, daf* Ilero- 
ilianu« ual'ayra accentuirre. 

Mi*a9ov, to, i. v. a. d. flgrl. nach der attitchen nnd don- 
tctien Mundart, wie; die Stil en t'er »Ifi'chen Rimiker una 
det Kpichagmut, auch, die atuscl.e Emu« Ma v t9u>v beieu- 
grn. Th^ophr. b. pl. 1,11, 2. 

Muq a , \ .o'.v — attiich' SH.i^i'i'ui ■ 
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AL P : 43. pt- 



Mapatvu, I. a*', per f. ptuaooupmi, 

unfoufhoi Plutar. Rorouli p. 635. b. 
A/ap> *0>r?C, o'.— bey Mega«thene*hier»»owol.ldi*Mu»ebel 
»elbit »1« a.., dtrin erzeugt* Peile 10. Die Stelle bat Arria- 
nu» Indicorum c. 8- Aoiianui b. ». t$, g. u. Jaba fffol i^ur 
bey Pliniuj 9. 1.54. flgd. u. Origene* Cnnimeot. ad Maithaeuta 
510. Sit. ed. Huet. Aa» den 5 griech. Stellen erhellet, 
Megatthcne» die Land- 11. Seeperle uniertchied . jene 
itrv (teeaief , die»e #04000100 nannte, jene lur ein 
it deT Erde, all inoyirrri/m unvwrüllov (Edelitein) 
anjab, welche* den dreifachen Wertn de» reinaten Goldea 
hatte. Die Naturgetehiehte dea letztern iat noch dunkel , die 
dea eriten findet »ich an den angefahrten Stellen vollitindig 
nach den Begriffen der Alten, so wie bey Aelianu* h. a. 10, 
13. u. Tbeophraiti Fragm. 11, 50. m. d. Anmcrk. über Theo- 
phr. 0 Aelian- 

Mmpy.lei — Coray Aber Xetioorate» S. 197. nimmt an, daf* 
dai \V. uripränghch binden bedeutet habe, weil Hesychiu» 



•«gl: /tafyalro i . paivou.'iu;. iteßnär (wo Coray Stouuüv, 
vinciendue, von Siopuiw lieit), l-tQi$mw, itipit yi v r) fiagyäc. 
Er bemerkt, daf« bey den Neugrieehen dat Wort /«aprarttv 
I, r. a. dai alte audxifv o. patytnxidtt die Froitbeulen , 



uitla, 

Almgyöa — tt. «o*; ovufr»it schreib otuoQtv utfyovfiiroot 

jjojiiin — Zeile 4. Hippoer. p. 648* unterscheidet *>& v a**i 

a&t/ots , cnodtfjV u. fiaptfyr, 
31 a f»i ir , Name einer Salbe. Alex. Trall. 1. p. 25. 59. 95. 7. 

p. 339. 557. (wo deren Bereitung beichrieben Ut) u. häuhger. St. 
Uapftaffitctt — Themiatii p. 25- iyoXua —piooov. 
AI» p o v X 1 0 ¥, to, bey SpÄlern 1. v. a. ÜfiSuxivtj , l.attioh. 
Alex. Trall. 2. p. 156. VergL Goupylui au dieler Stelle pag. 
8)5. und Dufreine p. g3°- St. « 
JJn 4/ 1 , ,, — welch* Form bey den altern allein gehrSuehlich ; 
die andern caiu* gab ftö r rofi doch fahrt Photiu» au« Me- 
nander n* an. 
lHaQTvcoitotiopai, ich bezeuge , 1 'u a pr»?orreif'ea»r 0 «Vo- 
- «»rij^ati*«», Inicriptio Dauleniii bey Walpole png. 



460. aui der Zeit von Trajanu*. Dagegen fuhrt e« Stiuve au» 

Pburnurui Gal. cap. 16. p. 169. in der Bed. ich rufe zum 

Zeugen an. 
Mag tot, ö, r,, ». ▼»."• uäpxro , w. m. n. 
A/«oo vzär, o, Genit. ja, eine al» Ataney dienende Pflanze. 

Alex. Trall. 7. p- 322. 8- ,P- 470. St. 
M a 0 x ijjo ir 0 » , to, ein »po'noaia Ober Msilix abgezogen. Alex. 

Trall. 10. p. 566. Vergl. <«rov. St. 
AI a 1 n 1 - j — In Pinto Gorgiae p. 496. o. iravom iilyt—* baue 

eine Hdschr. de» Soholiaitcn noch zugeiettt, nmöoat uoxat- 

Co>» oder naeh der Paii». Hdichr. aiara.a*>r. S. Heia» tarn. 

ad Plutum p. 175. 
M i < 1 i ■ 0,1 -r , 1 — Bchol. Ariatoph. Aebarn. t. 589. 
AI« r atoaAore'*'«, mit unnützen Dingen »ich buchäftigen. 

Phüoiiorg. hilt. cecl. 11, 1. St. 
A/rirnioet'ra hat Poleraon Phytiogn. 1, 6. p. 209. Adamant 

Physiogn. 1, 5. 358. Warum an der zweyten Sterte Sy Iburg 

firpyoorrt} »chrleb , weif» ich nicht. Die editio princ, hat 

auch hier fiaxouoovyt;. St. 
M nr tt 1 0 lox tu io f ,at — Chryiost. homil. t. 6. p. 525. 
AI 01» — Zeile 15. Von uiumt Theoer. »5, (,4. t. Buttm. A. 

Gr. I. 430. 

]\f iya la'i vqt , 0, Pautaniae 2, tß, I. tert Ofut Tott u&yaXni- 
tat ifl wktw itt,z<ä» Tftiiiovxa irp ar]*o*t»t i»C eine »ehr zw. 
L.eieart ; die Ildichr. haben utyikovt. 

;■ 'i In j ■ r a , fj , ». \ , a. u.;. ,i/i.< jitr. 0:«f.. Sibyll. ß. pag. 

689., wenn c* nicht ftyalat-thjt mit langem 1 heilten 
muH. St. 

Mfyolfnißoolot, f. L. beym Pharma, d* nat. deor. c. 22. 

p. 196. »tau uiyaltriißoiot. St. 
lUtyaloyvwpiot, D10 Ca»»., grofie, edle Geiinnung haben; 

von aia/a< 0; nJuw» würde — yvtuoi lot kommen. • 
jV tym A od t vap 0 1 — mit iozvpöt rerbundet«, Gregentitu 

t)i«p. lud. ! a, 

MtymlonoUi .-,( — ScboL Luciant Btccb, 2. • - 



M »y tXo%irut — Hesyebin* in ; ,± 1 ,'. , . 
M ty akexQax otf — bey den lxx, 
M iy *lo p t$ ijt — tr/ua —ftipüt Antonio 

•••i« — uffrji Syneaii p. 98- u. 99. 
lUiya iimm»m — Auch Polemon PhyiiogaorB. r 
i. 6. p. ai8- Adamant. 1, 7. ^ 546. t, 19. p. 403 



Lib. f.b. 13. n t i- 

2. p. 180. 
St. 



"'r a l '"'" kommt nicht blof» bey Grammatikern tot, eon- 
dern auch beym Polemon Phyaiogn. 1 , 4. p. I&8- » 1 & P»ß- 
217. Adamant. 1, 7. p. 545. u . *. w. St. 
/V»rali««»«(t - bey den lxx. 

Mtfmlwvm »teht zweymal in Syncelli ebronic. p. A4- Sc 
Mtyalo ftJjt, 0, r, , ». r. e. p f y a Xo 9 , > Hetych. welcher 

davon auch ,,.;.„/..,,,;,, ,. v. a. «j..', ,„», bat j wotu Pbo- 

tlu» noch nifjya'xia oder rsriprsärd« »etat. 
-A» (j.ji ,'.» — Alexindii Apbiod. Problem. 
jV«y„ l — Maximi Tyrii p. 41. 

Miyaliü 1 1 < o r — Jambliehua Arithtnet. braucht die Wört« 
/»»yaiwKi..«^. *ja*]fj*jMpff o. »r,,.;, , wt<> lac h im comparativo, 
f 1 gew-iiitn arubmetiichen Proportionen; p. 



... _.. .. r -. ..,»„»,, .u.b»,,- uf< - f , r , i^imi, maiori nu- 
mero. p. 68. '/ urepoi-f; re» an/Core« ^e* wpo» t«V eVnrra»'« 
*ltW» mumjttmdxfOV. p. 100. <>a«ror nro.iVa.i-o« ovor^d »er» 
101' tTip uvfov ftoriSt ßu*]/o>vtfit,iigov Mai tttyürow ToS (VI 
ßnduif ivefitßaaitirov. unitate minu« notnen habet. 

AItdiX*mett, f. L. beym Alex. Trall. »« 29. wo man g*-. 
trennt /ut* il*iia$a>t »chreiben mn»t. St. 

MiQioxtifti — Zeile 6. ßl*9, tob, auch ohne ßiao , sterben. 

i/t > 0 !•■ w — Iluttatfa. über Ii. y, 705. pag. 144g, 22. BaiiJL 
fühtt dio Form fuaatfwöWa* au» einem Spätem an. 

Ht »*wmll»rn, Scbol. Johm. «am Sopb. Aj i0 . 292. p. 235. 
Err, St. 

ir/idittcr- und detien A. Grtmm. 1, 586. 

SliiSiaott, i % u. Afa.J.ooaio'«, J, Pollux 7 , 199. SchoL 

\ enet. \ J, 404. da» Liebeln. 
MnZova*, t, Adv. von /Ati'far, »etat Jimbliehi aritbm. par. 

134. dem (Aarror«»« entgegen, mehrmal 
il/a.Corör^. _ u. j am blieb. Aritbm. p. 45. wo *7«rr0. 

»orc.t, t lt entgegengejctzi wtrd. 
Utilt; u 0 — dpaeirac /MragDeoa» Longin. 
Mitov — aber . t \.. ; . utlov active p. 55. d. 
?! t ■ > • ri u ..t. S. tu .«/.; «/. 'in.-»r. 

/V.iar-pj.r.f, mit »ehwarzen Schuhen, a-pijwic, mbrt Eu- 
»tath. ad Ody. ^. 119. p. 1437. 50. *n. 

JV«*«>*0*«*S«. «e, .»ebwarzgallicht, Alex. Trall. 1. p. Sr. 

Terft« 
ib. 




ren WM*!. ^Mr^rM* »« M'l^pioo, wiche, sie vt_ 
dem J.chteu LauS. erklaien. JJi t f, , eUt tine Fown , 

t»pro*, e, »/, voran». ■ ■ 

M 1 X m r 0 d ^ al ^ * aj r o | . *v, »ch warzge»qreift , Xenoer. de aUa 
ix äqual, e. 28- p. 469. St. u " *" 0, • 

W*.«»Ö0r.* t 11. 21, 252. - Spoh. «her Blemmide» p. a*. 

z ein iui Tzeue» über Lycophr. v. tilfl. v«r 
"^j'sr"' P^^rra^oi:». ,6. 

Afilms — Der comp, ^.a Zovwrape« , Strtbo 16. peg. 411. Sie*. 

d, cont». /.iXirtifot, /uXmnmt 



204. 

wo vorher n i,;,.!:-.,, »ued , 



rot 



bey den Dichtern. 
J, fi«Jri. W! 'l.-" ««itehen vertrauten Anr.de *j. bayde 
Abkflrzung »t ve.muthltcb, weil »ie J fände» 

w,e bey irerodor... 7. »4». u. «T a.;Jl»«a Apollon 1 , 6.< 2 
34«. wo e» obox mit V orwilrfen v^bnnden^t , ob« «cfi Iii 
•' T al IV^pT/^" f " «kliri, dl 

ÜK^wIg« e«m».^lL^'tlii e / n^ed ' , " 1 " L ° b TOTband - n 
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UIXPOM 



«3 «eraif so. ei XI reu , übertrugen aie die Formel im freund* 
liehen Sinne in <Z tittufliias a£ir a«i viov ututXruh t , wie 
Timaeui u- Schol. ad Tlicaetet. p. 27- welcher Jctilcre noch 
bemerkt, daft die iptttin (iiiechon r« blou in der Anrode an 
Manner braaebten, wie ■ ncn Buttm. A. Cnmin. 1. 334. 
nimmt daher lieber all Stamm ptiXot an, womit er *«*)• und 
das hu. melior vergleicht, in der Hcd. von gut, litb, ange- 
nehm 1 welche in jeden Ziuamroenhang parit. 

IUI l c c — Doch «. plls nach. 

ju*< ir, 01 c — Herodiani Epimer. p. 130. 

AI .•;..!!„ ..e — für Honig Sopli. Oed. Col. MaV nnd «o erklärt 
Hermann i'.-uet pttliaot/t jii .- F.pinici Athcnaei 10. p. 433. 

jUtiireripef »01 — Mich, i'acllu* in Cantic p. 726. weicher 
auch p. 731. utüiror oaeVa hat. 

A/ji^^f yaroc, er, i.V.». «(L'e tretet , Of»C Sibyll. 4. 
p. 485- St. 

IHiXna — 8. in »(i'tmXa nach. 

JUr >. , -i .. . . — Die Form jt«u«J.oTriroirtitr»f hat Aihenieus 

10 P. 430. wie wi«iniruri<jOiy,H. 
i'/ 1 11 j i' . 1 , «t fnuünmutv, OJy. 0. 105. 
i/un'Toiiv, u.V.. aar. tu uaiirn. S. ..a'prrrrv mch. 
Mtpfittit«, tb . A lex. TrtlL. '3. p. 7<>5. , Tetbunden mit ra 
ßt*,n>fii*,a , w«>v<n! man dai Lcxieou unter u«i><; vergleiche. 
Soll wohl f,,/, t 1^l,! t » hriften, von fu/ißfit, St. 
Mtß* Ii r«?«i t tu c — Xwi iph. Equil. 7. 



r, 57- 



Zltftormufvue, adv. verbale von pttiv, 

Deor. c 16. p. 160. St. 
JH <»i»td~i oc, 10, <of, udclrd, Arcxdiui p 59. 
4r/tvie<vt* — Im unächtrn Prolog, der Dause 

toll e'oitfpn;» ui'iaiytn eilen bedeuten. 
«Vtro.väw - Ueber die Form dee Conjuoct. fjfrotrr'ijai, IL 

Oi 8 2 -> 1,5 »ndre betier /itreiriferir Uten, i. Butunanu'A. Gr. 

I. 498- »>wWrte* kcninit nur im imperf. vor, wie »>Mer u. 

»»«a/fani, ein luper 1. von « f 'oe.e, gana in der Milte u. 
» w. 

/t/teaartoc, e*, tj, Aetcbyli Pen. S<j6. «el ra'« a; r.iä). wi 
iauitvrt ,u4«a»ti'ot( , wo vorher fitoäfnxon Hand , und die 
Handaehr. «(»«'«iok haben. Man leitet ea von oxre' u. u/eaf 
»b, mitten am Uler, oder zwi'c'en den Ufern von Thracien 
u. Alien liegend. Mir aelieint Leser 11 1 u. Bed. iw. 

Jl/aeariec — der Mittelste in derReilie, II. &, 333. Arittoph. 
Vetp. 1503. u. Menandcr, wie »/«rot von v/o». 

aiiotiiftiHv — wie in Jamblichi Arithm. p. 119. t« ii aw; 
Tet't /mo. rey«7t uioiu?t>l»li)u»v oueloit, iweymal u. p. 15g. 

Afs elrqc — <)iliut utoittt j^änt+it Lueiani Amorei. 

tlioiftiut, 0,5, Heiiodori 4. in der lldachr. u. Hcro- 
diani Epimur. p. sog. 

iu'f">ij. rp*J 1 1 « e', t;, mit minierem Haarwueha verlohn, 
-Procl- Paraphr. Ptolem. 3. e. 16. p. «03. 104. 305. St. 

jl/iooxptvrjc — Die Beigfetlen, auch epnea u. pteetp«t7c ge- 
nennt. Aneed. Bekk. I. sflo. 306. 

?>I 1 D r, -1 1 i r — aiMiiirviev, toi", tteht Arneae c. 39. 

JUaoe « »p/a. - Dioicor. I, 14g. juaeoir , »ft atrrö «w 

esoipaf autci^e, soll wohl ,, ><;.■ 1 , ( ,,,, ., ■ 4 heiCian. 

M 1 0 „ or J r , . , «, der in der Mitle liebende, in der Retcbrrt- 
bung der Wurfmatchine her Hero Belop. p. 30. Baldi; wo 
Ttnuviui mediana! pii-amta* nennt. So heifsei. iir bey den 
m»»W » o«r; hiogegon aVTiera'rat b.v den «airrreVcf. 

M*9»t ayije, i, f. ^räoea»), in die Mitte eingestellt u. geord- 
net, afiVuet Jamblichi Arithm. p. 119. 

ai*c »; H»> ho;, e', 17, Augen von mittlerer Grolle habend. 
Wp* l'araphr. Ptolem. 3, 16. p. soft. Doch icheint Leo 
AllatiM u ,;f.,- f juiuoi{ geleten «u habin. 5t. 

J»fi ra/»;.oe»arai — nach den Udichr., wofür die Aatgabon 
furaßlannat biben; daher Bocckh im Philolaui p. Uj6. auch 
ohne Hdichr. e'atarä/raaorev für «'.■;.,„■/;•, u»- geicbricbtn und 
•Ptifllrw tu a« 7 /j**i7rer verglichen hat. 

."Virailaeo. — ifavaeiy Mt ,*i,n„r Porphyr, ad Mareel- 
lam p. 45. c 

JtfiT.a.i.^e,.— Turi*mm,4*h virlndcm, Quinti Smvrn. 



A/ira*;);« — Philoalr. p. 8'»- "^»r» Aiiltaeneü 
p. 29. Abr. 

Mittvot, r« ko«, «»', >eJr. rur ftfue odfr Aci Jnun» seiucl 
Sinnet £eb<ni£ oJcr geneigt, BSaitiaii Tyr. 11, 3. 

St 1 t a rr • p a iou /fä rai , dat von einem andern übrrgebrno 
hinuehinens tnfgCfieDpeiciit dem u;rnjrit l JBcV('..j.n und damit 
Verbunden bey m l'aeudooi igen, cciuia Maic:ou. 1. p*g. 37- 

l/.r« — rhilostr. p. 5Ö7. ti« Tore ca^iota; fimfäiqi 

Altt iiri(Wi ». v. a. fuxaoxtivt. Apojlon. Kii. J._3, 451. Sr. 

Win Htuiii';« — t»t «fanc'tjjra >o»i;» «V -Vt/iory ^tuuro.ii- 
- 1. a Cyrill. Al t. 1. p. 405. 

iltraq/fu — Metaphern brauchen, mirtxxifiiM Hai fuxuifi- 
ftov Dio Chry$. 1. p. l&J. 

Mix a<fi tu — wo aber /urefiotrac in ^itracsiVric muft ver- 
wandelt werden. 

,Vitirii>m>i( — itatt Flinii j8- c. »5. lies: tonst Imttl- 
fiamt , Plioii 13. c. 35. 

Mi ra x p r, u o r /fw — In Diogenil Epist. nova 14. »tebt fältelt 
ftiy* i;\unilß*itH ttjv üt'lo «ui 8tti<oo> rif ofri •.' >.•/.•.-. 
; r [« 7 ; u 1 1 ü .- — Zeile 2> ix, wie ei Tiyptuodorui 
braucht. 

Mtx tnwoln tu, Teitamcnt. Joiepb. c. 13. in Fabric Cid. 
l'teud V. Ti p. 7«5. 1 v- »• a'niunoiäu , wai auch eine an- 
dere Handichrift hat, und von Fabiieiui vorgelegen wird. 
Allein da der Kaufmann immer in diesem SebttttMeVct ir<r<i- 
/jViot hmüt, to mochte wohl dldl Cjuipotitum ru.Uua» 
icyn. St. 

fliri i-wo — Galan. Wird mit ^fraipei u. pttvxtQÜu ver- 

wtchiclr. Lobeck ad Phrynicli. p. 4$. 
MtTiruSi, f. L. lt. »i*>' iSai» Qui-JtiSm. g, 137. nach Slittve. 
M 1 x 1 m i-' : . ' .■' 1. — In der aut dem . epituin. 16, t. 

angefiki.rtcn Stelle muft wrr;cvpo7opi<r celeitn werden. St. 
Jireroiaa»;«, Fluiir. Moni. p. 34. A. Ltt W\ iiet b. am den 

Udichr. für ai<roi»4£i.>ir»C getaut, umtteucin, uinltnken, 

umkehren. 

Afireaio'ito, im Simon mit gebognen Knien (Kauern) die 
Stellung oder Stelle wecbteln , vom Furchtsamen , der int 
Himcrheho liegt, II. 13, Sgl. S. in eaia'> nach. 

M 1 r m ir 1 a 7 0 e. S. in MittuvtimXgt. 

MiXtottiialot — Zeile 5. f. L. it. furamntot , vertt. n\>*t, 
wie itiiift »urwjr.o.« Galeni de fascii* XII. 476. C. S. in 
ixmuiiios nach. 

Jaftrwxao« - von bittern Mandeln gemacht; bey Hippocr. 

auch ci'iwTor. S. Foetii Oecon. 
Mn&ttlifu&i*, adverb. von keiner von beydeu Seiten her. 

l'huinut. de N. D. e. 17. p. •?«• St. 
Mti*i9»* — Bey in Scbol. Lucian. Hipp, e, s. und beyro Mi- 

car. vlexaadr. in Cava histor. litorar. pig. 164. iit /ir/ao&tr 

accentuirt. St. 

Mylix c — Quittenweiti , Plutar. Quiett. Conviv. 3, s, 1. 
■iiaia,«« — oey Polluxi, 199. tteht fajteh /tffen'a» rp-xa, 
aber nipiat« it/fa; 5- 63. WO ^ •»•»'<). a 



MV Vit tot. S. in JMvpio»o( 
.' n.'ol, ajt mcit 



jtfBT./ri,« - Zeile 5- Von inj««, wie »el.^e, ->r<, 
•Vtfcifti gemacht. 



Mnw f fltim - Mananii Chronic, p. ift. e. 
■•|,»pe».«'<" 1 'ii »««>» uterinut. Fbilottorg. 
4, 7. 8u 



Jii; g«| vi rate, n, Zubereitung u. ». w. Hippocrit. de (epdm. 

hb. tpur. T. 1. p. 167* Lind. St. 
M>,i**>l< 4t *■ v » •• ° r,< r Sibyll. 8- P- 7°9- St. 

JU ijiirtiro i't; ito, »0*1 die verlertigte Malchins, Salust. de 

diu et mundo c 8- P- J 59- Gale. St. 
Sit «per puia rtjr , o" , 1. v. a. fnageifayet. Anonym, poet. da 

S. Tbeod. v. 353. p. 46. Werntd. St. 
M »dpar ijiiot , »5, Milbnnheliui, attTologitcher Nitne de« 
Saturn, beym Procl. Paraphr. Ptolem, 3, 4- p*f. 95- wo «• 
aber vielleieht «u'^av »> »i'itev Katt niitpnr'.'axo» beiftea 

JltTtfV»r»'r'*»«t 5*i Uein an Gröfte, Xenocrarti Aquatil. 
1.45. 
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mT"i^9^lßOt, i,4, kleinäugigt, ProcL Panpur. Piolem. 
3, »6. p. «03. 204. 8t. 

Mil<tut — bey Diotcor. i, 149. hat iür » " »»- 

j/.^.Joj-.'a, r", du Sprechen oder Darttelleu yon Mimen. 
Epiphan. heeret. 8i. tt. haerei. 66. St. 

... 1 .»_• tJL „II... tljj— A rnAM R rrrn A. Gf. 



Jtflr — eVt.'i. ^.k, lieh lolbst, Ody. 4, 344. 
Ii 30- 

Mt*9am — Zeile I. tür {«'eviror Arittoph. Ren. 1075. 

.1. , • ;;. >! f, ö, den Singular hat Heliodori 9, 34. p. 553. St. 

AJiioitiltOt — Di et an« den Glon. St. angeführte Wort 
findet «ich in dm Fallit Alexandrinil beym Atemtnn iub 
Procop. p. S3. St. 

iltotla, v. beym Alex. Trall. 3. p. 306. heifit et: otor x«l- 
ajrfWi j«iiu'r»o»«, jainoü uiuavfi/rov, nal fiuiat. Von ei- 
nem Metalle itt die Rede. Die Uobertotznng hat rtiyü, tt. 
miiy. Da nun Dufretne Glottar. p. 958 *•'<"»» alt neugric- 
chitch für eine Metallart anführt, to glaube ich, tchrieb 
Alexander tuce/ac, »od»»» »J t. v. a. to pt'av w»rc. St. 

tetjtiät, Ad^ tu tiior.ri.'.' , Zonar. lex. p. 1808- St. 

iltoitotfood — Arittoph. Equ. RO?. Thuc. 6, 40. Plat. Gorg. 
p. 575. c wo die lldtchr. —aoota haben , weichet Demoath. 
p. 1199. braucht. 

a/» 0 Zeile 1. (ttuSotoirrmv tor n;ev 1fttJt9wt*V «"«- 

A«,, >» e'ttfo.r.t, Uerodoti B, »ßo. verdungen den Bau 

de* Tempel» für fjoo Talente 

31 > • e i. o y 0 1 

Alto ort e 1/ rt; t , 
lern. 3, >8- P- aa3-, St. 

3 / 1 1 ; i t f. . i -■ ' ■■ r o t , o, T, , 

Thiore haf«, Archyiat. 
fl/ t cerp»or»ovo«, J, t;, Feind deT Chritten. Chronic. Alex. 

beym Alemann zum Piocop. p. 57. St. 
3/«eou'< ? if«eri5*, e\ der die Rechner hattet. Name eine» 

Stückt de» PKUllltO, 8uUm t. r. <t;l,oTiav. Sc. 
J:.,-, — IU 1: hat (tirMov, toxatov, v^mor, siax!- 

daiuortt, and ftltdor, hinter, tr.ntov. Ajcadiut p»£. 54. 

fiiwif.oi , i i'e X a.tet. 
;■/>'.", ew. t}, — Zeile 5. Davon kommt nach der von Apol. 

loniut de Advetb p. 5^1}. angtpebnen Rrgi'l uraor««, wie 

▼011 öf/tid C^yxioÄet, u. so «tcht Thcmittm Or. »3. p. 39). 

C. In Aenoph. 'inxi*. 4. ti kiO> r 0 ty or) i Xoiv a/tt; tdoxf*"" 



yot — bey Pleto Lach. 188. ein Feind der Reden, 
iirrjc, J, der die Bürger haftt. ProcL Paraphr. Pto- 

der die Schafe oder Tieifaftigen 



Ü09V urmtaiav *(i«£at rr'rrapac. haben die ertten Autgiben 
mit der Florent. Ildschr. ^1«, <',.rr, 2 andre ,ur«»j,'iK> , wie 
Hipparch. 1, 16. uyataion ohne Varian'.e. Diete Form i»t 
nach der AnaLigid von den Adjeet. in tefet, wie tu/a>- 
r<e««f , gemacht. Sie führt au» AiitlOteict an Euttath. ad 
Ujib. p. >Ü73. 56-, WO er als legitime Formen atrsiet und 
h vualot tiigiebt: an der aweyitti Stelle S. 1905, 34. ttel.l 
^»oi'olo; getcliricbeti. Mir dur Ijiaeretit n. vieraylbig ge- 
tcbiicbcn lieht Lobeck d.it W, allein für tcht und der Ana- 
logie gemalt a... In Aritiot. h. •. 5, 15,3. haben die be- 
tten Hdtehr. anrate« j Atüenaeut aber praialat , detten bette 
lldtchr aber aiMrtei giebc. De eoclo 4, 4. tieht fwitiU ohne 
Variante. Ich erkenne nun selbst aut der von Lobtck ge- 
machten Iuduction, daft die l'oim praauet u. atr'niaioc der 
Annlogie mehr angemette» i*t . und daft in der Schtetbtrt 
(irai'ai nur eine Andeutung von der Diaeietit emhiltcn tey. 
Aber in den compot. tritt nacti der Analogie die Endung 
(tvatM ein , alto t,uip< a7t 1 , die halbe Minf , iifiraTot Xeno. 
Oecon. 2, 5* » A ber man findet * r£ci£fi'<a7o?» urioioc 
natt l'nurnt.üoi 11, 9:KaurmV<üoe , wie man dtraÄavtoC und 
inaXavria7ot g''"R l hai , bey ITe»ycli. in fit'iU«w. Andre 
^udigteu die Compo<ita in o>f, wie iifwtit, Mathera. vett. 
p 69. TtTpaprm t, Alhmiei 11. p. 309. ruur-i.rr, 4. p. gl. 
t ittt/tror« , ilrtyth. in i',unttrx*oe. Die alten Attiket und 
Iiiiicr »pgnn dio Endung tut* vor, xgten alto cVur<a»C, He- 
lodoü 5, 77. wo einige HJtclir. diiiia/mC haben, wie in 
I'luiar. fftafp, 3^. eine Handschr. r-ui^rt** ttatt liauumlor 
hau 'IJufarovr Gtleni JV. p. 77L Vf'f»*« **'»'« PoiphyT. 



774- .Auf dio 
le daaurucet &ti- 
t, und T(tip*mt> 



Abttin. 4, 4. Plato Legg. 6. p«» 774 

Form in imt lülm Lobeck dnt Atiatophanitche 
ot)kim uitu, det Lytiat <iiie«i>rir« bey Pollux, 
bey Suidtt tuiück. 

JUrij/iorirruiit, itt nicht «w. Et tteht beym Damaiciu» 
und in Flanud. parap'jr. ileteno. p. 4. und dat adv. — Wf 
ebendat. p. 5. St. 

Mvtjftori »r et, Strabo I. p. 55. Sieb. f. L. st. 

Moiot. S. e/ioiet nach. 

Jf.'tpae/a, t, , eine apite Form tr. fiolaattt. 
Voi(>iu<je, oV, dieft Adjectivnm fehlt ganz im I 

Dat Adverbiucn ..o:ft*wt davon hat Procl. Paraphr. 

5, 10. p. 173. St. 
Afo.x«*» — Zeile 4. to Itx&iv Aeliatii h. a. 7, 59. T«r- 

faltdicn. 

jV D 1 1 u w — *ev <;i/i)urtrs uoitiittat Achill. Tat. p. 165 Bip. 
Mo/, t i i ai ot , 
zw. St. 



v. a. fi,ili^3t3t, Alex. Trall. g. pag 475. j 



er \,. m Arcadiut p. 76. Aber He- 
«i»oe- et 



tych. hat uoloov vlXtVor. »avlit (ö>?) nal «i»oe" c> il vi)» 
i io.f u. Moiaet, o ti;uot, AiMk. Vi r der Hand bleibt 



rru, f. t riü, perf. uineU»e«iai , Heliodori pag. 77. Cor. 
e VrrtchicHene Bedeut. van paHim 1. iu änile»r*t, 
aut .ick vielleicht die Stelle det Mutoniut bttaer «rkil. 



die Variante dfjuot u. tr Jf iio< uiienltchirdcn. 
Alolip 
Eine 
woraua 
ren Ufte 

Mmwifrm, Jamblibhi Arithmet. p. 8$. .; mJv yif fterat immtr,r 
aixtiteaea infv.Littnij ViVtrat, iy dt drnc iavt'/r diaeae« rt- 
l^n/ujro»' to*» «T Taxi, Mal r; rpiac ••n.-'r.» ■ ; .j'jro-i tar 9', 
die 1 mit sich tolbtt muliipliciit giebt die qu.idretartige 
Zahl 2, diete mit tieh aekbtt multiplicirt giebt die Qua» 
dratzahl 4, u. 3 mit lieh mult. giebt die Q. Z. 9. 

Miva tlot — pitt fftaü..o( tteht auch bey Phüoitorg. hiic. 
eccl. 3, 4. St. 

Alwin — von Einttmkeil u. 
yiui Maxtini vert. 71. 



Metetibtta, ij,oJr/cr»,ree twJ Merei^WatSexti F.mpir. e. Grata. 

mat. j, 117. wo fttntiSUt _ gedruckt fleht, Einförmigkeit. 
Motoiidqt — 17 fter- teäV ülmv altia Juluiui 4. p. 132. d. 
SJu ro hX m x et — In Theofhr. h. pl. 9, lg, ß. hat tt. ytUie* 

fioa. , die bette lldtchr. pot öx/.uii or , wofür Dioacor. 

<? fiovdneaxov tagt. 
äJ e v 11 x<» l oi — ifiait, eine einicltigt Nütur, oppoi. tt- %t- 

► niiu Wbit " f v 0 "\ at tat it räfittt toWtM t nämttcb to tr— 

itt p er «al ro* «Jiafa'/tiater, Arittot. folit. 7,6,2. S. auch 

pt'>r'u\vjvot nach, 
M a r e u u x ' ■> y — Diete tpitere Form baben einige lldtchr. 

Uerodoti 6, 92. 
iterofioijt — Sexti Emp. e. Leigio. I, 2. 
Aforo*ot.c: eine einzige Pertou haben, Apollonii Pr«~ 

nom. p. : 66. 

»lörot — icard aioV«c ^tif , allein, Synetti p. 4*. t. 

Merootliafiia, »;, Euitath. ad Ody. 10, 60. Eintrlbigkeit. 

jUevcrr/« — Epiphanii haer. 69. p. 535. u. h. 48 •».' 63. 

jUov» rpowot — entgcaengeteizt dem notniiot. Dionyt. HaL 

AlevöxQotot würa tchou au ticli falaeh nach dam untet 
hwo.'i "i .■ getagten. lS'un tteht gar beym Xenocrat. da 
alim. ex aquatil. c 2ß. pag. 469. dat Femininum Qr,lsto» it 
t.j» wri xv «.o, , wat /loa-ö/poet heilten muft (wie Coray p. 
15. getchiieben hat). St. 

Mörwyr — Aicadiut p. 94. ithreibt atorrvv, wie rwzLvi*. 

M o p q eit o tim — Juttiiu Matt. Apol. II. Phouua OecutB. 
p. 29t. u. 667. 

AI of,tf aut — aber tchon Aeneat e. 4o. hat w»su ; 1 1 m*. r 

i- ' ; . 1 1 rit tta\ «li.ioii i:t utt tli •■■ 1 11 . 
Afa'f •/ »r — Ignatü ep. ad Magn. ptg. 53. Gener. 1623., wo 

atecfurr; n. tiottnt veibunden ttehn. 
AI o(- ■. . , . . Adv. zu *ro(>9»riaJc, Anonym, de iucredibil. 

e. ao. p. g$. Galc. Piell. Sohol. in orac ehaU. p. 10a. St. 
jl/eororre.i«, >J, da» Machen einet Fialbct, Oi>5«n- exhort. 
ad martyr. p. IÖ7. Wettt. St. y 

- • 1 % bey vT 



rate« 
pole p. 460. 
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Waldgegend 3mel vor , welche» l-txtere Tfermmlilich jnn- 
«n Aitftcliufl tum Gebrauch der Böttiger oder Korbmacher 
bedeutet. 

JUoi'xrp 0 ' t — ■ An beyden Stellen schreibt Lobrck ed Phry- 
nirh. p. 610. (ehr walmclieinlieh fttmffftfimWMt > nach der 
lakonischen Glosto bey Heeychius; Bei •>• , «strafe». 

Jfnn^.ir, te, Nun« einer Augenaelbe, beyni Alex. Trall. 
9. p. 139. St, 



3«. 
1. 

«»rn- 



9Je z ir.;p°* — ertlich a.Jz*r/pec, wio fr.Vpor, Arcedius p. 
JlF«Mr»irci Jm'^M !>•! Alex. Ttall. g. p. 599- »«■ 
,>;.'; •<« eo, at. äftvy/t*, f. L. aoe lle<ychii Uryftatm, rat 
> (tofttra ; diel kann aber eneb eu* n'j ..in entstanden seyn. 
Aft >uoc 0, — Das Wort hat Aristoteles h. a. 9, 25, 6. u. 
Diodoru» 17, 11. In der ersten Stelle heifit ei vom Flufs- 
üsche ylärit: iq!*«>* ri iitfiia «rr« na) 'il'" nont aal ftr- 
yuav, w.> aber die Venet. lidichr. di« Variante rryue'» bat, 
welches G»xa ictum, die alt. lat. Dcber*. impulium giebt. 
S. aueb .'*. •'• ;•, nach. In Dionyi. de Compoe. 1 | p«g. 
a',6. Scb. ('. v ;Co>. ^ 1:1 . lyateV ijf irexn't'eaie'» hat die Uresl 
lldtcbr. »ijftöv ij uHf/tev 
ß! • ; m — Zeile 3. ohne Variante bey Hippoer. jrsj.1 äfi&v 
eap. 5. 

VvdJopa, — davon tu •:>.' u Ody. 239. lt. auft/sei, wie 
«awUaa J, flu. 

Jl/v#e We'se«, o , »/, der leine Rede kunstlich drehet, wen- 
det. Sappho Maxirai Tyr. 24, 9. nennt den "/spe»e so. 

javSenoiijcn, aj, ».▼.». pvOono.t* , 3ext. Emp. adv. 
Math. y. 192. St. 

Jft'#o« — Zeilo 15. Apollonius Ltxici Horn. p. 558- fuhrt 
u. 1. w. 

Jfiio tt3i]t, i, ij, fliegenartig, (trtenifj «',"•', wie Fliegen 
vor den Augen haben u. sehen, Cassii Problem. 

Miliar, Terst. i/Oet, Plato Hipp, maior c. 2g. o. f. w. 

üfeiiao'c — 2) für die Backtihne dienlich. Alex. TralL 5. 
pag. 214. St. 

Sit i n 1 3 < ■ , Mv. Theodor»*, therapeut. p. 58* St. 

JU r V Ij ArCadlUS p. 119. H.Vc , IJ irmlt) 

ttvo*(tfalov, xo, eine Krankheit der Augen. Alex Trsll. 

2. p. 152. »53- lAfc «5t. «57. St. 
BTiotfot — ■:) 1;, eine Pflanze, gleichsam Miutetchwenx. 

Alex. Trall. 10. pag. 573. »i. pag. 643. (eäreymel auf Einer 

Seite). St. 

Mt,Q*koiw>* — wie Pollux 7, 177. haf. 

AfepaeW, der genit. seil auiseh ,. H ., a ,(.;» keiften. S. xil.rit 



»I tpe iritt — TO« 10,000 Fufs Lange oder Breite, Tkeophr. 

c P l. 6, 3. r 
JJpgiot — airpte«, 10,000, arrpioi, unzählig«. Dieser Untee- 
schied ist ip»ter einpefu.n worden, Buttni. A. Gr. I. 2g*,. 
— Des Adverb, py^iots uat Alex. Trall. 5. p. 354. 8t. 
A/ipi o<f öpes — im Thuryd. 7, 25. 1<S Pollux 4, s6. rm't 
*»•<•<••'•, .'(■• t, wofür man «••(•«"». gescbiiebeu hat, e. r. a, 
/»i'tiajafyat. Aber Lobeck ad Pbryn. p. 663. meint, da Ts e« 
f,»(,i4ifiifitet beifsen solle, wie 3taau+ift, weil ein Schiff 
10,000 Menschen nicht tragen könne. 
ATrpunaof iJijf, e", r' , ameitenartig —«««#7 e'po*», wie 
Ameisen vor den Augen haben, Caiaii Prr>bl. S. aineasMf. 
If v aa^lani's, 1» , des Hci-rorquelle« wohlriechenden Oelcs, 
Man. Phih epigr. 6. P. lio., der t Orb er auch p. 35S. Airpo- 
/fli'ri^ hu, wae das Lexicon aus dem Nicetas anfahrt, gt. 



r», ungtientum 



Alex. Trall 7 . 



filvftiut, tvom, »*, Orac Sibyll. p. 144. ». T. «. ßii&it. 
MrgtövK, S xjj fttootöne «»^pn.'ou Nmctn, in Cave ilist. 

littcr. p. 430. wo Suuve fufiüratt vermothet. 
Jl/«pteTilaei«»ri e. sj, Arcbimed. der auch 

ttm h*t. 



P»g- 537. 8«. 
M . .- 11 ■ x r t — bey den lxx. 

>/ r 0 r • i> . o * — 2) ein Ataney mittel gegen den Hutten, Alex. 

Trall. 5. p. 248- St. 
JtfperpeK — Als Maafs hat Didymus Alexandr. de memuris 

lign. et lapid. 6. 30. uvjrpicr, « A>j ilcTfta «V^»^, j,,. Die« 

ses 1/jrptoii hilt nach ihm 2 kox/i aptau 
Aft'xoioc, n, er, wie atteoc , ait'enrec, von ^«.j« 

u. 1. w. 

>/i. r •, f> L. beym Suidaa seyn. Suidai sagt: Ta< ,ä 
' Üf»iix»f icaradvoif , rä Stioy; eben so steht beym Phavo* 
riu. Ileiychiu» hat freylieb prrol , «/ ««radrcruf, 0 » sVjo'- 
Tarei «al Kcräa-pvirot rerro«, was Pharoiin ebenfalli aufge* 
noramen hat. Allein beym Porphyr, ap. Euteb. prneparat. 
erang. 6, 3. p. 239. A. steht nlvxi 3a<prijQty!wv ,,,, Bl( 

öff]< , was des Metrnms wegen nicht in *irr.«ri 
soudern in airztW Terwandelt werden mud. Woher Opio- 
poens in den Oracul. rr»«T«r* hat, weif« ich nicht. Dia 
recesaua Apolliueos Isis' ich mir hier nicht nehmen. Ferner 
steht _in den Orac. Sibyll, p. 144. aa i (it-für >«<Vc xal äpit- 
eov «'«aaiaroie. Aach hier -rerlangt das Metrum »,. t ,',,r ; 
•o dafa für das bestriitene /irrf hier schon drey AuetoriiaV 
trn stehen. St. 

M % ■ a7o ; — Zeile 2. wie aipvyiot, «pvpitue«, tw. 

Af »xe« — Zeile 4. Die dritte Form hat Homer, die iweyt« 
Aristot. de mundo c. 3. wo jedoch Buttm. A , Gr. 1. 378. 
atexunraref Torsehllgr. Die erste haben die Grammatiker 
angenommen, um nie beyden andern au erklären. Den 
com per. au/airrpec hat Harodian. Epimar. p. 166. 

AI 1 w ti c < wir*d vom Phuinut. de nat. deor. c 21. p 191. 
unter den Beynamen des Mars aufgefdhrt, wo aber andere 
,''[... lesen. 8t. 

.V,; v i;t, Sibyll. Orac 14, 331. seheinen fimoidim Hei. 
den au seyn, im Gegönnt* von Chii.ten. . 



N. 



Va/ffl« - Zeile ». rj »«Jl.» hat Iletychiui. 
Na n*r tatet — In Diogenis Epiat, nor. p. 255. steht »daip 

»■Maridier gedruckt. 
JVaiföeci, i, 1}, den Tempel tragend, Ignat. epist. M. pig. 
•49. Sc 

JVaeeea, fut. >•«£«, perf. r /»•<>/»•• , n. a. w. 

T* u i u v r „ u .; c , i, s. t. a. r ci. ovis, Herodiani Epimar. p. 180. 

ifavayier — Jedoch haben die SpKern jenes läufig für die- 

aes gebraucht, Sirabo 4- P- *'• Fluler. Quaest. Conv. 9, 4. 

Luciaui 7. p. 77. Pbiloatr. p. 179- n. 937. 
7t'«>'»l>;f»i — 3) oder Unternehmer eiaea öffentlichen Hau- 

eea u. der Wohnungen, u. s. w. 
2iai»fa(oi — Zeile 11. lies Iferodoti f, Jt. Zeile 38- 

der nntar *;.,)., *y ti,t atieefaurte Kecenient erklärt die 48 

roexpap/ae durch RUederkteiee, und die 4ß - 
AJuuidwri jriecA. fVörtwb. III. Tk, 



Dnterbeamte der ««.InKp/rai , sur Besorgung 
gen , der Kriegsschiffe besonders. 

Na fronn/dier, re , das Schifferkindchen, Ilippocrat, epi- 
dem. 3. T. 1. p. 689. Lind. See*. 7. p. 89. Foes. St. 

iVa'a» — ich flierse, Ody. 9, 238. rä«v &' üpw ,1' ararr«, 
wo Wolf mit Aristarcbus vctTov geichriahan hau Auch 
Apolloniui im Lexico fahrt daraus valov &' »p« an, und 
erklirt etvrl rav mmJr, »0 Strure idaei ianwt Torschligr, 

Ntaljf, a a , munter, frisch, kriifrig, iwt vial/r <er]r av- 
rij» tijV maui* Ariitoph. Photii, wcleher dabey beoietkt, 
dafs das et lan; sey. F.ben 10 Plato u. Xenoph. und noch 
Polyb. und Appianus setren vsailiic den neun plrati entge- 
gen oder verbinden es mit aaiyatti. Iii dieiem Sinne lei- 
tet Pbrynicbue Bekk. p. 52. d. W. von ritt*», d. i. Ü9^ö»r ß 
ab, u. arkUrt es vttuorl uivot, etriri;riyai/»ae. Nican. 

der tagt vtah]t *.Je J0 c und ydla im Sinne von »/et. Dia 
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Sparern leiteten •• theilt tob ai/ex* »b , u. brauchten 
für , ctXmtt, fritch gefangen, wie derpaaiiqc bty Iletych. 
80 Xenocrate« de Aqn. tbeiis von nie, ü>>:* , a. nehmen et 
für fritch gesalzen, eingefallen, »rpe't i»«^r*c eikUrt Galenut 
•elbtt »o. S. Lobeck id Phryn. p. 376. 
Viantc - Übermut Ii ig, Heindorf *d Pleton. IV. p. 855- , 
Ntarut oftat — Zeile 2. übermäthig, Plato 6U>rgiae 
P- <8*- »■ 

K tanouivu — Zeile s. Photii, welcher «irr; ttarmetire« 

ivtftiidtpi fioi het, WO Suidal *«oi >'i>*ovTe<. 
JVae'r»; — unterut, bey UM die höchste, Saite. 
Kimtot — qOüyroü von »tos gemacht, wie ^taeroC Ton 

ai/oot. 

KifloiSto*, tt, Dimin. von w/J, it , Artcrnidoti 4, 72. 
At/Tpic, feto«, »;' 1 Theoer. Epigr. a, 4- 1 '<?M , Dionys. Pe- 
rieg. 705. 046. 

XitXaia, f. L. in Ignet. epitt. 9. p. 196. flau rtole/a. Dock 

hat der Uebertauer eine novella olira darauf gemacht. St. 
Jv*«r,l« T 9C — ei'iu'a, Arittotel. Problem. 

JfiJXis, oder»»,Jt»t, davon rä mtiUmt, Alex. Trall 7. pag. 
B53-, wo der Utbereetzer epitherne Nilei hat, der in der 
Note pag. 844. ruliut liest, und tich euf Celtiu üb. 5. be- 
ruft. 8 t. 

Xttpv/ioi weich Tor AVeco««« und vergt. Bultmenn A. 
Gr. > , 3B4. 

OTletf (ata Ter — wo eber Apottoliut 20 , 23. *rv ! (i ottr hil; 

nou. 8. in 1 ( >a , • liual^-t nach und in ,'hi,o»ua< 1 ,;. 
JN < * (■ d « eai 0 f , ö , $, die Leichname oder Indien pflegend 

oder betorgend, Gregor. Na». Epigr. »33. Muxaioii Auecd. 

pag. 139. 

Kntfo<f6*»t, 0, 17 , Leichname oder Todte tödtend , Gregor. 

Naz. epigr. 197. Mumori, vom tvu^i^'iot. 
Ki x p 1» o 1 u l s, «, i), eur Leicheiibetiüt:ui<g gehf.rig, anoXit-Sia 
Euchoiogiuro p. 209. rä »>«p. , Lied im Passuinttage gelun- 
gen , Typie. Sebae p. 7. \ Meno!og. Mm, 
Wltri«, und «ach Euitathiut auch v/etia 11. t. w. 
JVtAierotp — Synetiut p. 50. c. hat ripitt/t inT J.xalor. 
Kiuu — Zeile 8. tY»fiijeor u hat Niceta» Annal. ig, 2, wie 



aareraan^oare Hetyehiut. 

0, norm Sc« 



KtöpovXof, 



88- P- ißo 
Klo y *»• <p a 



RaththerT, Synetii Ep. 
daH 



o > c . — wahrten, f. L. wie )2t c/a»o: , dafür noyXi 
t), wovon — yXvaJur Tiyphiodori v. 332. wo vor- 
der ivyXt<fiu/r ttand. 
K' 0 dp »i» e" e , e, >' , Arliant h. a. 4, >°- 
A'teaai orot, e', »J, "ii; Ariaiot. Probl. 

A'iu»rrrot, o", ij, ß^u*t>) Gregor. Nazianz. Epigr. 1, Mä- 
re ton , recent ttrrpent tor.itru, von einem neuen Redner. 

Ktorilt't — neulich eingeweiht, in der Liebe, Lucieni 
p»g. 246. 

Jf in 17010 1 — Cellittratut p. 297. n 903. 

A*t> r > -t L ,,: iit mt dem Gl. Stepb. angefuhrr. Ee kommt 
vov bejrn Phil, de en;m. propr. 23. 12. pc. 78- leh b-be 
• chon hiufiget bemerkt, d<fa die Gl. St. tich auf den Philct 
beliehen St. 

A'aor.poe, J, junger Klte, Alex, Trall. 2. p. 726. St. 
Ktot^) i,s — f,.i*ia »totffit Juiiani j. p. 71. 
K'ozttAÖ*, f. I.. in Procop. anerd. pag. 29., w< 

•f on aus dem Suidat „t't veibcttene. St. 
f 1 o / u 0 «1 — Appiani T II. p. 27. 

Ji$ e f 0 »■ 0 «' 1 1 o c — der Gt-geiitais icheint IIn.8rruTe «i'pp- 
*• zu fordern. Daun wire nach einem bekannten Sprach- 
gebrauche (H. indnrf zu Piato Theaet. c. 96. Pliocdo e. 125. 
8^ph. e. 70. Protag. cap. 61.) ror lUiirörtpa» ru reratehn 
tu fitr. 

Vit oi nax't — Wollte man auch an der Noth wendigkeit 
de» Vcrßeilerune ,„(•!„,.;,• sweifcln, die Lob-ck gewift 
mit Recht grenaclt hai ad Phryn. p. 533., 10 niuft d.teh 



nig»tei.t da» Femininum ri.fvfaxt, 
D.iin in der angefahrten Stelle det llippocr. tteht ».«rp»'irn- 
jr t al< frmiii'num. St. 
K««*«'d««* - »W. eaafia;«» itiaf DiotCOI. 2, 87. 
leue Form fitH. «nttUndea tat. 



Werntdorf »um Man. Phil. pag. qi. St- 

9' — Zeile 4. S. Wyttenb. ober Plnurcb. 6. p. 506- — »T"t- 
Qot, welche der Spree l gebiatieh nach einer [alichen Analo- 
gie von rtivifttt, rajeaero», > <<■. ;>;> :>; , lt. it f,rtfiot U. t. w. 



aJ Aru t 



y i r «,cn — 9<e> rtareJo'tet»' «al rimTv Heliodori p. 382. 
Ai>»JI^''r«ie, »J, Beyoaroe der Jungfi au Marie, erklärt vo 

Werntdoif »um Mas. Phil. pag. qi. St. 
.V," 

«>»e, 

gie 

gfbildet bat. 

K t;i it, t — Die Attiker tagten lieber vollitiadig a'^let/C 
J1t,*i i»vot — wie ijStfiot u. rjjVi^or. 

\r,7»5t;(, »ot, 0', ig. Davon •'<';•; i« r>,-xn-i'in , orgia infande, 
in einem Orakel beym Macroh cainrn. 1, ig, Die Zutam- 
mens«zung iit wie in noXtPtiv&if. St. 

jVnTio'eit, toea, n>, t. v. a. vfjmac (vergl. nvftouu Solche 
Enduugeu von allen Arten von Wütiern gemacht tind in der 
apütern Zeit hlnfig). So haben <*cy Handschriften in den 
()i m- Sibyll. 2. p. , wo jettt rinra fanftiirr» tteht. St. 

A r t 1 0 <f o 1 »>f — Timoth. lliero». fiibliotb. Patr. Par. t. 13. 

r- S4<- 5. 

K ij a » « r o c — Zeile 8- »bei Boeckh p. 427. lieu *ti* i^.t^t 

tt. ii» r*' »IfpitiJv. 

iVjjoiio» — Strabo Lp. i5r Sieb, aber p. 157. tteht falteb v»;- 
■ »£erna, obgleich Coray et von » ijeier ableiten will. Eben 
to 5. p. 159. 

Xijori}*, o. S. f^uri». 

JViJorae, i^ee u. to«, o', >J, plur. v^ern?« 11. pnVriic, nüchtern, 
der iiicht gegctien hat. eigen; ■'euaj, der flbelrieehende Albern 
det Nüchternen, Ptn n. Bckk. p. 52. Die Spätem haben 
»r'orr.c getagt, und lllppoer. hat den dat. rijerat. Von dicaer 
Form, wtkhe tchou M^ion biaucl't, kommt bey Nioandcr 
d. Fem. mjertipa. S. I.ubcck iiber Phryn, p. S«ß. — Zeile 9. 
Waaeer n. der Luft. — Z- ile 11. Nach 5 
re ar.iina p. ig. B. von »aeiv, Hielten. 

Ki'itri, r;. 6. »»«ti; nach. 

AijrpfK.'e — Auch in Op|>iani Hat, 1, 8 a - nWI die Mosa, 
Bdicbr. • a rafK**e»t mit dci Glotto a^ijffwt, wo ehemal* fot- 
{imi Itand uud jatm a-fix(ojt. 

A'ijttoatuKit, i, Eutentödier, Phil, de animal. ptopr. 14, 6. 
p. 53 Eine Adlerait, die Auiian vi^trovwrai nennt. St. 

iV'/eaiv», S. in njr/n»-r»*ör nach. 

A i, tf a X iot, iit, ior, t.v. *. rrtfiiXtot, hir Suidat, n. rweymal 
da» Etyro. M. in SnititXfot. Davon iat auch rtgaXimott, r„ 
gemacht, welches Wort Apollonias Arehibii im btymol. Gu- 
diano unter »ijaui brauclit. Dennoch verwarf Belker diese 
form gina'ich; jedoch tpiter zog er »io der andern vor. S, 
auch d. flgd. 

IV Fj f » X 1 1 t't , ». v. a. r».;,i '•,>;, Anal. 2. ;v 5 :j, in einem ipllen 

ilyinnin auf Apollo ■ / /aiojo, wo die Vatik. lldtchr. mit den 

4'lem Ausg. »r/e/ai/o» ti hat. Diese f orm iat abgeleitet von 
KqifaXitvw, I. V. a. r^yi'iioi &i oiav 1 * etj , Pollux 6, *6. W* 

in den alten Autgaben vr,qaXiitiv ttand. 
A'vemAVC«», br> iieiyeh. hndet tich > ,• faXio/tfver , Ztmrt, evx 

oirip, i'iynotiirov , von einem Opfer, tfiei'a ir ( ao*io». Davon 

rrqniio/iöt, ö, t. v. a. »4U>iC, bey Sltfdaa. 
AvvaA.ee — Zeile o. nacb 420. : fiagegen »ind o<'> enroer*a 

{ria die mprtXtwm, eeaiv« , urpetfa, Diogrniani 6, "6. Philo- 

choins Scbol. Soph ad Oed, Col. v. 99. 
Ai;«ali«r»(, ij, N üclitcrnl eit ; ohne Auctoritit. Dafür hat 

Glon. Vule. p. 54ß. ,r «AiJ,-r,c, tobrietat. 
A"'; <f* XiO (i o't, 0. S. ir,»«ii^n. 

A'tf ol/n», von 1 ■ , ri.'.< . abgel , alt noro. propr. beyApoIIodor. 

A/ye er caae'r, v, ir, u. tt l f artet, beyde Wen« eind, wie 
vtlfml-o» u. ntfiXiet. von der ungi Lr. Form 1 , .„,,, t; 7 n/.-,vj 
abgeleitet, wie euch Eustath. bemerkt, welcher rr/yarrec 
aai aeifei tue Athonaeus anführt, u. d. Wort duich vigveiiltec 
erklan. Ohne Zweifel m> iate 11 die Stelle im 10. B. p. 423. 
b. (l6- Schw.J »»> tqt vvot^iats («(r'r»;») v»^arr««i;V 
aal aeiief, entgegeu^esertt dem iijv tijt enVia*;. Et kann 
also woll s. v. a. r?/e..üief hier bedeuten, wat eirearrv*« 
nicht kann. Sonach fällt alle Autorität dir dieset Wort weg, 
wie tcl on Ilenr. Sreuh. erinnert hat. Uie gante Stel'c itt 
aber aut Plato Pl-ilebi e, 37. pag 6;. C g« 
fahrt Pollux 6, «6. atjfamneV esVeu in dem 
UM iltiv »0. 



V 



Digitized by Google 



nu von 



ST2TTJ 



Tin? 6 »rnc, Adr. 

gung, Voriicht. 
Abrolle*, »chvrimmend, ftaii rr/taM« 



1. 



de •Um. 



«x .iqn.ir. c. i. 8t. 
A.««^.o». t«', Karo« einer Augenaalbe beym Alex. Trall. 2. 

pag. i^i St. , 
Ntnopät, Abh-lritiing vor N'»nu^, t u. iViaaAiorof- 
.Vi»- - Z<-ilr 5. rJv itatt ai'a'c Eur. Li. 1255. — Ob e«, wie fr 
und r)F, »neb für den d»t ge»et«t werde, •. Buttm. A. Gr. 

m\li&nr»*it, <?. «V. b n m Alex. Tr.ll. n. p. 630. ober. 

■MM man uliSrwi,o*W** l!u,tb "* *«"Mbai. St. 
Ne$ft;rö*»t tei*e Syiurii P. 32*- •• reu Gott. ' 

. ■ 1" v u po« eput) Syneiii d. impetu» an um ad in- 

trifttciitili*. 

.YoepJf, Adv. Plfll Sehol. io Orte. Chald. p. 106. St. 
Ntveöi, pö, pev, 1. T. e. MffKrli bat die Modic. HJicbr. 

Aenece eap. ag. ... 
Wei>*iTijc, e, Verfälscher, Procl. Paraphr. Ptolero. 3, iß. 

p. ti) St. 

Sotilorott, i tr,v vtfirv itlirrtn, Arcadiu» p. 73. 
Ao/>ifi<lAii« - Cyrill. AI. t. 4. p. 119. u. 151. o. i&o. 
Nouojtu9i)t — Paeud->- Origen. e. M»rc. S. p. 60. Weut. 
NafK-fii/f — 2f«(.wr(iDi n*o« ««< topfit* Alexand. Aphrod. 

Piobl. 1. 7. a. 1 .•vs>»«r, um rieh freuende» Geich wür. 
/*'/« — Nonn! Paraphraiii. , ( 

Aeoir-lija rol - Ebeudaiselbc ilt voo«-aiJ£. ?;•*> o, ij, roo- 

irlvr'co'r «roo»«;.//,«» iafiiviit Tryphiodoii v. «75- wo vor. 

her rn»» -r > 7; u »■ »-.and. 
Tiooioöt — Ariitot. Piobl. haben roMpö» «\«« , dtyo«. % 
tioaict — ..u'.a l>/f(ia Hippoer. p. 855. 34. »;/Wp«« TO« 

»•oeavtti'i •» p. 256. . .. 

»j , 1 '.. [ u — «»' wpo* T«t« iytmirwrat vovlieieiv Aiutot. Probl. 

Soeovoit» — AnttOL Problem. 

No,<rltm — Zeil« »9. «Vw»- *' hnfli&rfi Mir*' « ««» 



t p a r - L'j i', halt gebrechen 
Mabl», AreMlochi fr. 89. 
K*t a it tjXt m r nt , •', Sudr.it, Procl. Paraphr. Ptolern. fi, 3. 

t, g7. 90. 92. Davon rsTennvituriadf » 71 e* 1 » »fldö»uick. 
btndaie'bii p. 85- 9s. St. 
.Voriett.dc, C, di« Bcnctaurg , Befeuchtung, Pbot. cod. 242. 
St. 

jVoroli/fi-tte'«, 17, o'a, richtiger r»ToL/?.«öt, ladwettlieh, 

Procl. F.oiaphr. Ptol»m. 1, ai. p. 58- a. 5- P 86 9*- 8t - 
A'tr9iii rijt, 0, Philo Legat. »dCaj. 991 J. »01 Oitrj* kommt 

rw»r nicht vor, aber davon iat ruitfarta«! Dernau. Plul. 

%. »93- g« macht. Lobeck ad Pbryn. p. 5»o. 
^ry^aruidijc — «opir'aC wiy'^e«t rnntvi au) rty*». Aliitot, 

PrObl. 

»arayf - i ■< — Themutü pag. 260. C. Artit.vejioli a, 13; 
Sehol Veneta Ii. o , 4>;S. 

i .• f ■■-.> .Ii, ; neuu. 3i(, *■ v. a. leareneVe, „Sexri Empir. 
adv. Math. Io, .;■ >ni «uilr ruifcniit 7 vrarapendic 

foKta^iaj »btr kur« vorher 10, 178- «ebt in denelbea Do* 
hnitton »-rxTOiidii , beyderoal ohne bekannte . Varianten. 

JVvaroaieir/«, ij, mchüicher Diebitahl, Or.c. SibyU. 3. 

p. 3Ö4. u. 410. St. 
A-.«»it(ai<;«» vei« ttyataV**, wi' eriiebn ihre (unver- 

hciiatLeten) Tochter, wte ttaiiatfoifür ritt Themi- 

•tii or. 34. p. 64. 
JVr*5 — it'fi u!aa; vvarar, fföff'" »»» rvarcSf, tv ftia fvwraV» 

Plato mit Ueindoria Anmeik. IV. p. 4^3- 
.Ve e ro Ja», fut. o'itu und ä«w (da* lat. nuo, nuto, von via, 

Kuraiot — in Proaa i*t varriaTot gebrluchlicla. Die Form 
rwr io« hat Timaeui Loerui; aber auoh in Alexandri Aphr. 
Probl. p. 339, 1. ruritv ftitlcS tcheiot ei f. L. n. r*rMu'e* 

ZU ICYB. 

klärtet. 8. »wrate« tuch. 



«teht bertn Alex. Trall. 1. p. 95. 8t 
Äit&itu — Die Form |awa)«Mn« hat die beite Handtchr. in 
TfaeopLr. h. pl. 3, 15, 6. wo {17001 y.Viro» gedruckt »teht, 
Atbenaeui aber fa» &ö( iort hat. 
Strauoim, dal Et) moL Havn. Blochii u. Mag. p. 980. füh- 
ren . • 1 ' ^ " - ' , oSsne Erklärung an; davon d»l vorhergeh. 
gemacht ilt. 

jr.»i)i.'a», t L. «att fw.ra.'o baym Ariiteai de 70 interpp. 

pag. 510. St. t 
Sivtot — Aber inDiogtnii Epiltola nova 8- ■ «>\ f»"'« ■or«- 
•rAttWri inliivOi) wird d^V" ver>unden oder eiato. 

- Bilaamon ad Canon. Si. Concil. Nie. pag. 

547. xweym.il. 

£i, e aiv<n — Da» peif. ({<,>•««! Hippoer. T. 2. p. 18- Linn. 

iivff)"' Apollodori 1, 9, 1. <iije<iou«» Hippocr. T. 1. pag. 

940. 341. &£8 8. auch Indioem Ttcophr. U. pL Lobeck ad 

Phryniclu p. 50a. 
£r,va) o, 9 iu — S. über Theopbr. de Laieitud. p. 709- und 

Wyttenb. ..bcr Plat». T. 6. p. 951. 
gr/QaXo »roim, f. L. »t. {r.paiei r <?{•■> bey Ilasych. 
5 , 7pooM''("")i V, trockne Myrrhe, Alex. Trall. 11. p. 659. St. 
Z >'.'';:>•« <■ — aber die beuern Hdicbr. haben dort n/pi£ »»- 

pieiet itatt irep» fiiijtte.o». 
»riivo* — ebar aapirol |vii»-e. Strabo »5- P- 38- Sieb. 

Baumfruchte, fviiro« pioviti Aeneae 0.35. 
AllMif — »uidal in jpniTaiViiv u. Diod. Sic. p. 19X 34. I 

wenn .. nicht h « r « en '•»« i 

JäT«* aj.^i» - aueb lMi,t b.y Theophr. u. Cljtiu AUi«a«i l 



*4> p- 385- Schw. vor. det Fatbf, waleha Dalechamp lobfla« 
vui, gelblich, uberietxt. 
Si /.»«!•«.•;.. tb, ein Gewürs, Alex. Trall. g. p. 40». vergl. 
und Dufreine p. 1024. 8t. 

, holsnlhrand oder tragend , 0^7 Chra- 



atom. 8traboni» p. 335. Coray. 
•ivior, Sirt**, itatt u>> , Ii. I, a7$. 8- ln - ''';«» naon. 
jvo«7oi, oi«, 0I0», geeehoreo, Syneeii j>. 71. a. 
5i>p/a» — Z'üo «• */e»re> Pl*w r«p. r. p. Ui. o. von 

etuer geflhrlicHen U.itarnehmung. Ckoeroboteui Bekkeri be- 



merkt, dar» Philoponus di« Fi 
f t poe, billigt«. 
Svot/aftot, •', •• v. a. 



Epimer. p. igo. 

ÄvpiTw, v. a. ;»««'■>, Atbaaaa. beym Fabrio. Cod. Pieud. 
V. T. p. 317. t»p»««v «lir aal «V. : t w, wo di« Aenderung 
in freylieh laioht wir«; allein die Spltefa lieben 



dte»e Worte auf «fw, und »teilen »ie gern neben 
Vergl. da* iu meinem >3ten Programme unter ä* 
»agtö ; auch hat Alex. Trall. 1. p. 3. *-fo£rfic«f, 
«onat auch «<,e£«p?»' gebraueht. 8t. 
Svcriv — Z<ila a. unten eoipeir^p, obgleicli 

52. beyda loyX nC nenj>t - 
Miotou — »uigil, Pollux 3, 154. bey Artemidorna I, 64. wer. 
den «ol £t'«r?«« aal ««r«*ieV#i« al» verichieden ne- 

ben einaudcT geneunt; aber die Hdachr. haben alle er«;.;,:?..?, 
u. araa^idrv- ilt Muthmaf»ung von Rigaut. Eben daielbit wird 
von {»oTpo geiagt: a.a! rö «'saf.W reV i'dpwi«. In Luoianl 
Lexipli. 5. i-rre3r,eo>,.t «»> a.««i%V l£wr>,|. f j «Vtrterr; 
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l'orfn- aal yio et? mfUm, a'D« tnmalf ttoaiffti)*, bat die 
Uebcrieuung fabeli radula ex dcote facti. Da« Werkzeug 
hatte Zahne wie ein Kamen, am damit dio Haare zu Kimmen. 
Pollux 3, 154. nimmt eilt^yit u. t/or(.« al« «ynonym, und 10, 
6a. führt er tu« Epicharmu« u. Diphtlu« 111 derselben 

Bed. an. Auch Photri Lex. erklar! ttnpm i. axlt^yU. Heiy- 
«hiu» aber d. yijirrplc, yi^erpin. Daf» ihr« Gctuh gekrümmt 



OIOUAl 

gewenen teyn mfisse, «hellet «u* Polybii 8, 35. wo arnot*- 

ff ,:•*. r von den langen Säbelklingen gebraucht wird , <-ie 
tisch dem MM Iiiehe" lieh umlegen o. krümme«, welche» 
Woit oben falith erklärt »teht. — ?,) Dretui«, fUnncliernng- 
der SJnlen, welche davon Jiorp« re-l heilten, wie namfilt f«- 
«rpwrr; De r Didymut Mediolan. de Menturi» $. 57. WO auch 
{•'»ff«* in dem Sinne vorkommen. 



O. 



3 n 

**Sß tlaltt, I. a. ißohtiot. Die«e eigentlich falsche For- 
mation findet «ich in dieiem und ähnlichen \\ ortem durch- 

febettd« in der zweyten Hälfte de« Sien Bucha de« Alex, 
'rill. , z. E. p. . welch« Hllfte aber durchirr« du Pro- 
dukt einej noch viel epltera Griechen i»t, wie dio überaul 
tchlechte Sprache zeigt. Auch fehlt die«« Hilft« in der «dir. 
prinr. de« Alexander ganz. St. 
'Oßoltpaiut, e<a, •"•>•, i*t nach I.obeek in «a fern Tcrtcliieden 
von <'fieÄ,a • ( , daf« e* nicht, wiedi«se«, einen beitimmten 
Werth anzeigt, «ondern mit Verachtung eine nichtswürdige 
kleine Seche andeutet, wie MioStj Epiil. Theanut III, 39. u. 
tr'xoc Euitath. p. >4°S 3 8- welcher dateibat tpi«i«2r«tei<>c ö 
n'i(i.)'i erklirr. Photii Bibhoth. c. 59. p ,3. r«i'< itXzpjaWl 
• ri'i.i 1 ; ae) SiHf&af/tivevt nai «i'r»-rap»ii>li;reit ■ «! rpicffeir- 
*i«iott «"«Vi?««, wo nach der Analogie r* ttiftJUpmiH, wie 
ifttißohaittt «lehn rauf«. 
'Ort fit — wie tfdapm«, itatt eatsl und «'irret, nur in dreien 
beyden Wörtern u. Zahlen yon den Oidinalibu» «bgeleilet. 
Wie auch in ißioftt'.xwrta u. orde^attra. 
"o 1 « >. 0 1 r, sj, «. t. e. »r*r t 9/tct, Aeliar.i h. «. 5, flo. n. 51. 
"üiix fia^ **•] (ötWev), Strabo 17, 595. 6. eeer'atae« ttut «>»«- 
pr'oitaal Siu uaft^lmr, wo aber der letito franz. Uebenetxer 
«•1 autgelatien hat, «o daf« altein dio mit Kamelen reitenden 
Karavanen Teritinden werden. 
'Oipdm — auch Dcmocrittu beym Scxt. Emp. edv. Math. 7, 
139- St- 

'Oiavr mit, 17, er, für die Zifane paitend , Gtlen. de poteil. 

timplie. üb. 5. Tons. a. p. 30. B. 48. Aid. St. 
"öJ»»r e'c — au» Luciani Lexiphanr«. 
'OSit, i, — S. Ilaipocraüo u. Meinecke Qu 

P«rS- 7. 

'OS «rrar,« — bey Phile« Anim. IM, 9. p. 333. ich 
den Lauf. St. 

'OJeere'r r;», früher bezweifelt, iat jetzt au« Phil de anim. 

So, 4. hergebracht, für die zweyte Bedeutung, wo aber 

Pauxv da« Wort anficht. In der euren Bedeutung hat et 

derielbe Phile« 4, 4a. p-g. gg. Weratd. St. 
'Odtatjf o'ae«, <> , rj, Scumora bringend, Phurnut. de nat. 

deor. e. 30. p»g. »17. St. 
'Oiv^x^t, e, ein Jammerer, Adamaat. Phyiiogn. a, 16. p»g. 

*«V eJ t.; j r c, i, j, HippocT. p«g. S95. irJ.tr« *pi<r«7a n<sl erä- 

etua mal öiüiia, wo aber nach Galeni Glottar. e'livdta zu 

leien, Heringa Obierr. erit. p. 3a. 
Od uro« — ; \t , r ,t : yt Li.i Chiytott. t. p. 145. 
09irn»y, ro', entweder ». T. a. oQüriov, oder dalür ver- 

«chrieben beym Galen, de compo«. medicam. eeo. loc. üb. a. 

p. ioi, 43- Aid St. 



" HippocT. p. 6go. 50. hat e'9J»ev <li<nt*o\. 
«1 da w — aiäot'pirq ry r-<^ Heiiodori p. 6i. Coray. 
"i<.r»t- mehrere Hdtcbr. haben ,',-„, vi. 6. den Sclio'ie- 

«tei, - p. 344. Scbaef. 
'O. f ep« t — üngenchtet de« langen e hat H«mer doch ö^rfii- 
T«T»t gesagt, wie i«pw'r«r.r u. amnoSuftitiftt. D*% Ad». 
••frp.Tt Quiou >m 5, 363 u. 431., u. «er rouf* et 3. 8'- «• 
*aa) fititttv* ('.;<(h>^ ä-iaUnOta nach Struvc oiCit«« hei- 
f««n, wie 6, a^q. u. 9, at. 
0lt,e,t — 2, Danke I , grofia Ueianag ron »ich, Diog. L. 



0;*aet« — m. d. gen. ot*a9i x',t rra/cat Arilt*rneti p. 56. Abr. 
Ouiioji r$ et, ü, ij, Adv. — xiiftt!, *. t. a. ■«rez(t(.ot. ei- 

genhendig, Nicephorut Greg. St, 5. Arura Comn. AI. «S 

j». 416. B. 

Om/a/gr, ro, Euitath. ad Horn. p. »751. vergleicht da» Wort 

mit o<fulioi»r , zw. Bed. 
Ol*ttia — Joiephi Antiq. g, 6. Euicbii hiit. eecl. g, 11. Sui- 

da*. In Strabo 14. l>. 6?7- Sieb, timttbut ttgthn irolior» für 

8klaren haben die lldtchr. clxirtiait u. «ramtair. 
Oinrtiigc — Pluurchui u. Peuiauiaj, auch mit jeVec und 

rri?0»{. 

O-aidtot — nörte 0'*., hämische Gerehafte. 

Ol **9 « e w er r *' a , »J. Die Gewalt eine« oinedianoTfji in der 
Astrologie (rergl. oinaiic-ron'm em Ende;. Procl. Pirjphr. 
Ptolem. 1 , st. p. 57. 53. C. Sj. p. 6^. 61. 66. a, 3. p. 53. u. 
noch «ehr hiufif. St. 

O/aedi'airec o, t' , «iurrprw'r Galeni Theriac. 1, 8. ». r. a. 
clnoytu'f oder »Utttj, Hautluhn. 

Otnodepij — ein erbautet Hau« , u. fiberh. dal Biuen, Er. 
bauen. Iu beyderley Sinne «agteir die alten Attiker <:«ch 
l'hrynichui Bemerkung, tob Lobeck betätigt, erWc/t/s u. 
»UtÜftr,!»*. Die beyden entgegenttchenden Stellen Ariitot. 
Ethie. a, 14. Theophr. h. pl. 3, 8, 5. tind wegen der Leiern 
noch Ter tUehtig. in Herodoü a, a^7- hat man linkst «choa 
«tau ct*c!opi>,{ lui den Hdichr. da« richtigere u*. ,< ge- 
letzt. 

Ol »a 9 <tlt]t, iot, i, „ Timaei Lexic. Plat. pag. ag. zur Er 

klirung Ton äua>9mt\(. St. 
O/tiria^rtiet ist jetzt an« dem Xenophon, au« dem allein 

ea die Lexic« aufgetuimmcn betten, vertrieben. Et «teilt 

aber auch in Procop. hin aic. • (5. St. 
Ot«i<ri'r«{, Arijtaeneti 2, s. rir;»- «/«eatrarW f. L. »oll nach 

Struve reör tSwi nraaleov heifren. 
Olnanotiu, — Cael»r. Dial. 1 Inf er. 30. 

Oiaeeaira}, rj, Atcadiu« p. 103. ricll. Einrichtung de« Hau. 



Oi««f«lä«i«v — «a t'n-o' /.,■(>, nattittt l ■< ohttipt*» 

Ulutttfo) — den aor. t.arr.'r-tjco hat Lihaniui IV. p. 107a. 
Otst ••«' «•»,»;,».▼. a. o-'xrof, HerodUni Epimer. p. »31. 
Ol/iurpot, i, ». v. «. «<'..<i«;ij, Soch. Stobaet flu.il. t. 65. 
paff-, J39 

Oiftiu - j. fut. oüv;fi,ai 1 aber Orac. Sibyll. h. p. 607. c'u 
Ot re vir « P 1 or , Tel. !• v. a. ciVn't Alcz.Ti»l|. -, p jjij. S|. 
Oi'raf »Ce» — ruf -!u^t)->-t, Weintaub «bbrechen, u. «. w. 
üiV«<n«9ft, t — Itidorui Pelm, «d Paul. 1. Tmtotii. 5 , g. 
0i*o9t',fat, ö, ein unbekannter Strauch, Theophr. h. pl 
9, 19, 1 biy Dioicor. 4, 118 *•«), « u. Stoifut, wofür bey* 
andern cr'.ajp« u. elto.ftiH «teht. Aoer in Theophr. tat die 
beste HCtciir. rei" eVetype, und damit »tintraen die alten 
Anagaben Plinii 26, tl. und die Beiclticibung bey Di 
aclbai tiberein. S. über Theophr. p. SM, 
0«*re«t*4< — «uch Sexü Emptr. adr. Math. 0, 4). und 

epilt a. p. ig. St. 
0<rexei*u, rj, 1. v. «. clrejon'a, Heiiodori g, 1. p. 311. St, 
wiid twracben die Rede eingeicl ob. n , wie 



Oion »» — 

unser rseruat du nicht? wir m«in«| 
Theaet. Heind. p. 899. Venchieden it! rj H f» t 
ae't»; «aee.«'!*» Goigiae p. tag. m. Heind. Anw. 



d«? ri.to 
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0(*e», citlfttv, »iVfifiwa, tXtir», elohw, oimirrmm eh epische 
und attische impc.it. und ii.t.i. von aor. S. io «',"►.. 

(Iiiiiitt, ♦], eV, i'oro««»; •»»•»• artovor,e i'ytlmt oietittrj, wieder- 
bringend, Schol. Pbuen. Ruhak. p. 10a. Strovo föbrc et 
aui Phurnntut de ml. deor. c. ig. p. 210. für geschickt zum 
Tngtn oder Ertragen in. 

O i » Tf a fd m * jJ c — auch Orae. Sibyll. 1. pag. 92. St. 

Otidtftai, a. v. a. . ijo^oi, davon clji'fiai Leonidte Tar. ep, 
90., WO voi her eixV"*' »i»nd. Sonst bat man dai fut. oi'xil- 
atfiui zu oi'xouai gebraucht. n«< .,;•««>,.< wird aua Plutar. 
Camill. angefahrt. 

Oijk'i», •.'*>..'; . e. a. i.i/r.iai. auch Abeth. geh 11, davon 
irapeif. o'uvtmmmv Ii. 5, 7y°- °h yl <!) «"'«oa- Mexinu versu 542. 

Cijoftai u. »Xtia, ich gehe, gehe fori. Im Prota iat d. med. 
amgebiauchUchiten, oft mit folgendem partic. vi<r' a'-ro- 
mteunc:, NM än,ün, ftiymtv u. ähnlichen, 1. v. a. d. Iat. au- 
fugtt, »voJavit, at. abiit fugiens, volana. — Das perf. oix»r 
aiai aund tonst Leouidae Tar. ep. 90., wo jetzt ttnuuu atcht. 
Dal «ct. h.11 Herodotut gebraucht 4, 117. aifc'S eitwmtt ä)yi- 
Xiwr. mit äniXalruv 7, 164. mit iftiytmr fl, 126. iiiQorio tat 
*•>>> oixwati'ae 8, 108. 9, 9JJ. Hey Soph. Aj. 896. aijw^a, 
ich bin verloren. Die regelmäßige Form war die 
andre leitet Bultmann A. Gr. I. 333. vom perf. e/x*> »1« ,.i:e, 
durch Umstellung *7x<m*m ab. 

Qi'mt, ioh biinge, hole, wovon ia Proia eTmm dai fut. zu 'p*/ 
gebräuchlich, aYifeei ala aor. 1. hat ilerodot. i, 157. Dage- 
gen lind o/et, oioar», oieixtu, elmirtov Antim. fr. 10. aoii- 
atiache Imper. im epitchen u. attischen Sprachgebrauche. ai- 
c/'um , eimtuhm* liominrn deutlich all aor. vor Od. y, 429. 
11. y, 110. aber ala fut. II. c, 191. AU praci. lieht mi'env Pm. 
dati Pytb. 4, ißt. S. Buttui. A. Gr. I. 419. Vom ipiter ge- 
bräuchlichen aor. oicbl 1. Lobeck ad Pfar\ u. p. 733. 

Oi'«<» oohutjxo» — davon maviMWMrawJ , io. tax»«?» Wahr- 
•ngerkunit am dem Vogelfluge und Geicbtey , Theodoreti 
Therapeut. 1. p.*6, 52. wo aber eine Baodichr. »iumonvnU 
hat. St. 

"Omuaßot — von einem Opfcrprieiter beym Tauroboliam. 
Oaaos, 0, Auge, Hcsycb. SmaiXot dasselbe bey den Böo- 

tiern, Arcadiui p. 54. wenn ei nicht üaxallos hcifsen toll. 
CmXa . i< , die gewöhnliche Bedeutung iit auf die Knie lieh 
niederlallen nnd letzen, kauern, hocken oder hucken, mit 
u. ohne n'i yo'ie. Plutarch. lagt 6. p. voi'c V i -r.it« i'tXä 

{nv m> vnenintnv lidäenotoi. In dieier Bed. braucht JIo- 
ineT II. 13, S8 1 - a>ire«A«f»4 aal in «'*/ rora'f , .- . f V'i« von 
einem fuicbtsamea Krieger, der im Hinterhalte liegt oder 
Kauert (in imidiil lublidet], uro dem Feinde aufzulauern , er 
Wechsle im Kauern dio Stellung und die Kniee. Hesycfaiui 
bat dal \\ .'it -r. 7 ( , \\ u,tox., durch )»i»ti>f ei klart. 
ctvonläCuv von mehrein bat Baiilü Uro. 9. Vom dienenden 
Hunde bey Tische lagt Philoetr. p. 867. roit öxta&ioit irm- 
■laeur «V/r« ir]* it\ >.>- Die Bedeutung vom Zusammen- 
biegen u. - fallen eines Koipert zeigt auch der Sessel oulatiat 
iiffot an. Xeno. "/nCia. it, 3. braucht ei active vom bäu- 
menden Pferde: emXmCi' Tai »nim&ta ir reif äoTfaymiett, mfyu 
ii To nfoo9irenäfta- Acliani h. a. 7, 4. "g' TOn abgelichte- 
ten Stieren: atra »nr/evf ■■'tert i6H v ti ■r l >ti#Ti> (auf deo 
hintern Fölsen niedereitaend), «,*»» »ii cn'n-> coluanrrat reis 
Ufttetyeit, wo Gesner far ore'/i<i ichrieb. B<-y Sopb. 

Oed. Col. 197. J/rp/es / «V axpee /rpnr»t exita'eac lai Stepiia- 
nui ^ax>' e itlmeat, u. abcrietzte paulisper te inflecreni, 
Brnnck abet giebt die andre Leaeart d. lubroisiii modice ge- 
nibui uro ianitens. Vom Biegen des ganzen Kürpeti btauett 
tt ArriaRii« Venat. 10, s. wo er lagt, man solle den Hund 
•tiieqela, indem man mit der rechten Hand Aber den Hacken 
und daa Kreuz fahre, die linke aber unter den YVeicl.ea 
{Imynti) gegenhalte, o!« ftt} »»i{riij*o«/rr;» ri,r mr*m 

»tlä^otva* »anona&tir, damit der Hund nicht durch gt. 
wvliiaine Biegung und KrAmraung des Körpers in den \Vei. 
cheu .Schadrn nchina. Üie Spatem wichen im Gebrauche des 
VY. auf mancheiley Krt ab. Sa lagt Cbrieiodorua Ecr<hr. v. 
fjoo. uxi iCo»r« nita vom niedergebogenen Fnfie. ivxlatn 
tit inhv vom tur uckgebogenen Körper de* Siiera Anal. II. 
■ ta.-v«mNiederiMJua, Fallen, ev' e^t a 
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Treniei Spigv.S. et« »> «e««l»}« 0' ttfo'raf, illi «irei'junet a«» 
o*li;<»r Dio Chry. I. p. 69. d. L wankend. Heiiodorii» pir 
183- f'aioejr avie'l o Ovftoi. p. So6. £ £ii(ivt I4JI öjaf tfOfüt 
m nimmt, p. t<> r<> rof üsleoii lenkte sich. Mit dem ac- 
cui. tu; vilmoat rer in' taiei irei^es' lieliodori p. 4 a - h 9 nvv 
{.»läa'.i för /.ejieueV Greg. Naz. Otat. Die Ableitung von 
«K«», exet, mmtlit, iulot, auch e'ariöf, ixllat, mulllm, in 
der Bed. vom Zuiammeabiegen u. I alten eines Körpera, 10 
dafs ct einen tpitzen Wutkol macht, bat Hemlleih. Aber 11c- 
lycbü gin'^ni u. Rubnken. Epi«t. erit. p. $.44. eikliru 
'o.Xaoun — PoUnx 4, 100. ihnboschreibt Xcno. Anab.5, 9, 
10. te /7(pei«or tügxtito , »fotiü* tat «Html, a«i«TiO«;i mml 
oV/ctaro- 
'O * • ö e •' i 0 f — Cyrill. AI. t. 4. p. 

S. Summt nach. 

■üAaiii«! V. »• v. Jarairijfl«, Piod. Taraphr. Ptolem. 4, 
10. p. 235. St. 

"fl»t«U"i. ■ S. cmioc naeb. f , . 

"OarBaiiyriaret und e'arw*ii;via*ue, ipSteic Form für earo- 

'Oatdirs^eC, 0, t' , dorisch ttatt mmrtirroSat oder aaTaraT0*tTj 

acht Fall lang oder breit , Tabula Heraeleeui. 
*0«r«se'di;* — Zeile 3. auch 8 Fufi lang/ Plato. 
'Oarareaiec y o, », , etil acht Theilea beitebend, all filfUt, 

Alex. Trall. 7. p. 3fif<. St. 
'Oktw trijvaaTof u. 'Oat r«I /»»,»*•«• 3. e«ro*iijwoioc u. s. w. 
'O « ea 1 1 i ■» — Zeile 5. u. ovioatvri/ b*y Hippoer. Homer hat 

at. e«»xo d. perf. mx**« gemacht, welche» im put. mi«l"i- 

«Jr» bey ihm steht, und nach Butim. A. Gr. I. 338- vo " 

iio, S**>xm, eben so wie eirua-a *t. ««x», *i*yr<H gebildet iat. 
'OauxueiC, f', ein zweifelhafte! Wort hes in Htppocr. de 

■eptiracitr. lib. fpur. T. I« p. 1O5. Vergl. mein ulei Pso- 

gramm p. 13. St. 
"ol^aerrve*, 0', »', Bion Diogenil L- 4 . 6*- Parodie det 

homeiiichen OfiMiii/tttm , von einem Itolzcu ilcnschen. 
"Olßtmxot — Buttmann A. Gramm. I. 370. ' 
'OlurpoTToaöf — Cyrill. AI. t. 2. p. 664. 
'Oltmi'itmo — Theognii 599. 

'O ) i y 1 o t 0 1 — Wai um dici gleichiam ein Saperlativ von 
iltyot genannt werde, weifs ich nicht. Man douke »n »a- 
anoroc, tfi'/.wret und andere. Noch fondetbarcr will Riemer 
et mit Slfticrmt vergleichen. Aber SljliQtmt, *. ! ^^io rc ", «y 
ysere« folgen einer andern Analogie, da lia keinen adjectivl« 

sehen Positiv auf «t haben. St. 

'OXtym ßiit e,»), wenig freuend, Hippocrat. de dtntir. 
T. 1. p 590. Und. Allein woher Luiden di^te f.«t«ari hat, 
weift ich nicht. Hey Foeiiut steht ganz irio ZutUOBMaW 
hange gemiil : örtemmtet itmlXq t.h ij mmiXhi uttl »i .UTiei- 
01V, iVuirerat« * inömotmiy mXi)^ [*, a/fara« ij »eaL) , /i. poi- 
e,r <e««a aal f-'. mtmioymr Ttvi^oAi/retei , la.Voe« j wo oAiye- 
ßögmHtv ginz wider den Sinn wäre. St. 

'OXiy öp evXet, beym Polemoa Pbyiicgn. 1, 3 p- »8 2 - 
Adim ant. 2, 23. p. 409. St. 

'O Xty ayv Alto* — Synesii p. 15. a. u. 18. e. 

'Oiij oyevi'a — Eine bellet e Auctotitil ist Plato Proiagor. 
csp. \i. St. 

<;./.;,'',. 1; , reimt, i, wenig Haare habend, Chronic. 

paich. an der unter /ulmnüXivt ang. fühlten Stelle. 6t. 
"Oiayo'iar or, e, rj, wenig iprecucnd, Anonym. Phyiiogn. 

bay Hoissonade zum Marin. Vit. Procl. p 133- 3t. 
'Ohriiiri'a — Synesii p. 255. 

'OXtymttmtlm. ij, 1. v. e. eii; oiraicVa » Prooli Paraphr. Pto- 
lem. 4, 6 p. 264. St. 
'Olaretpc.at.'a, ,;, .wenig Nahrung, Ahx- Trall. ia. paß- 

698- 8t. 

'Oalayessreft), wenig tehlafen, Eusiath. ad Ody. 10, 8"' 
'OXiymn>t,umtim wild bezweifelt. Mit Recht eebeint Tril- 
ler im tnp. de palpitat. pag. 430. diet Wort iuu <,Uym- 
Xpmtia getetzt zu haben. 8t. 
'(> ' ') « «■(•<'♦ ' »f> t.v. a. e'xiyexpev/a , weichet Wer» 

nicke über Trypaiod. pag. 40. nachweitel, frocL Paraphr, 
Fiolem. 1, 5. p. ,4. 5, 5. p. 164. 165. »t. 
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'Olifip — Ei-- Gleise de* ITMyehiui urter ' ; . ".<■ 'rat bezieht 
lieh ohncZweifal auf Eu»eb. praepar. evang. 5, 22. p. 214. A. 
xro die Herausgeber drry irochliiche Teirameter als Prose 
haben drucken lassen. Auf dicielbe Stelle besieht sie auch 
eine andere. Glosse des Hesychius, naytjuaSör, ita /Mar. Fer- 
ner findet lieh oltyiui noch, aufser der jettt im Lexieon 
nachrewicsenen Siel!« am den Sibyll. Or.icul. , in Fabrie. 
Cod. Pseud. V. T. p. 667. Außerdem aber hat es bey den 
apiieni Griechen, x. E. beym Eumathiut, die Bedeutung von 
UtxoiJiuü*. Man rel. Corey mm Iieliodor. a. p. 171. St. 

'Oltyuo>tki)t — » uc ** 8,xt - Em P ir ' adv. rnath. I, «96. St. 

'Duic,,;,*, ich gleite, schlupfe. — Zeile 4. und in Ao- 
Uani h. a. haben die IldscUr. aie lehr oft aufbehalten, actire 
Nili Sentenr. 50. tltoflahtt nal vntU^ci toi'c rgixovjat. Da» 
lue iho&iou, aor. iilU9r t ta haben Philostr. pag. 142. 81<>- 
Apollodori a, 5, 4- 3, *• u- Nonnui. Gebräuchlicher iat aor. 
2. wlio&er, iüo&tl*. 

'4 < 1. r o o i t u « •• '•. — w e ' ne Hdschr. —YrotfttrH» hat. 

••()/,<,# o e — üXio&t» r*j»f*i oi oiXXoytoft^ Philo de coiend. 
par. pag. 17. - 

'OXfioxortiot, im Mörser stampfen , Alex. TraiL 11. p. 632. 
u. 650. St. 

•üi.« ••«»>;«, /»«i «1 Vi g* n * 'odt, dem ij^itfanje eutgegen- 
eesetitbeym Chryeostom. homil. in y. 6. p. 9. Coteler. St. 
'Ole/oTpoyof. Vergl. Tarrr>cVo*a»ret. 

'Olouavt ( <» — Die Form iXoxavtim scheint allein attiach in 
»eyn, wie irjr»o*«tf »7r , i'tgoxavtüf, i. - .««nrim , rrirTOxai- 
rtiv. Die andere »leK«»ru'a» in Xeno. Cjrop. g, 3, 24. und 
Joseph» Antiq. I, 13- die gemeinere. 

' H ;. .j r 1 i — Galenl Bxrg.sagt: fitrarrj o) {•:'•« jtexarcnji?*. 

In Nili Scntent. 312. (üh Kommt unter dru Beschäfti- 
gungen einca Mönchs Tor crUirtir tä öXexmrhiSm , wo man 
»Xoxturtiiit» vorschlagt. Der Name mag aicb alio in einer 
Prolins von Griechenland oder Atien erhalten haben. 

'OZonr/p»«« — Zeile 3. Strabo 2. p. 21. Sitb. wulürti pag. 
210. «Uecjt't'i? xiirov aetst , u. i. w. 

'Oloalpatos — Heliodoii-i, 17^ 

'Uuaot',t — Arcadlu« • -. is6. bat opaQytt tu o'ftovcr/iqotvety- 
Ileaycb. «W««, »W, ««««.'laif. 

'Onpeoplrlu ist su arretciien und gegen die Analogie; da- 
für ipßifoälvaxlvi bey Suidaa , wo Küst. Aulg. öfipooXtTiai 
hat. vuifop'/.t-Tfm hat Io. Dsmasc. lamb. da Pentecost. dvea- 
va/HrtNv will Lobeck ad Phryn. p. 623. im Plutareh. statt 
«\««>«j»i««r«7»- lesen. Auch Etymol. lUvn. Blochü ad Etym. 
M. p. 987. hat öpfyotiliiiU. 

'Opptroroxla — Dionys. Areop. Hier. eoel. p. 170. 

'VfitoTft — auch Quinti Smyrn. 14, ig7 nnd in den Va- 
rianten su Msrini vii. Procl. pag. 84. lioiia. St. 
1 11 - I- T r . f 1 e*> *- *■ r ' ' T ' ■ > nie i.i] Ii. öfiitfTrfoc, esioyr»- 

UUtX, PhoÜUi. S. Hl C 1 r I , ■ r 

*<: .. . * -w — Zeile 7- ra* t'»</.oi^(i a tw» x<uQtmr , loca frequen- 

UUtj Philottr. p. 20. 
'Op»li* — Zeile 2. Daa gemeinschaftliche oder geaelliebaft- 

liehe Leben der Borgar im Staate, i-'t »a.f _ taw« mtroit so- 

2tr</a« xai ifuiim Thucyd. 1. 68- raeoilrr/ ipilim xür etrur 

V aagt sogar Achill, Tat. p. 37. J3ip. 
■(V^«*oi»A«*V« — «"»'« — *«»j"Te7« Synoaü p. 324. U. 339- 
'Ouo/tlaor«»». S. ouoiopUoxdru uacU. 
•tlueVoi ie« - mit 0 V„d,V«^.« Teibindet es Theopbyl. in 

loh. c. 10. p. 710. 
'O/toyo iox.ro r , d , rj , I.orgi p. 115. 

'Om«9v**pit», gleichmlchtig seyn, Procli Paraphr. Ptolem. 
i, 11. p. 59 St. 

'Oi.ol 1'» rruat — S. in <i'u , : ;,'■] .• J ,:r. 
•Oavorj^tVt — föjtMrr* <f^eii'*n Tbemiatii p. 144. d. 
•ofiOioptt, 6, 4, SibyU. Orae. 5. p. 603- »on aweiielhaf- 
ter Bedeutung. St. 

'ü)j 01 o t 1 laoxd 9 v> , f. L. ans Tbeophr. e. pL 1, Ii, I. wo 
l " 1- 1 ' :r 0 t :> ,• ; a. ea>a<e«*eir«; neben einander atehn, der Sinn 
aber eV«/raaer«ri< u. i-u««,,T,r ei fordert, d. i. sn gleicher 
Zeit keimen oder treiben, su gl. Zeit Fracht bringen. Di« 
Form e>^Aa«T.r« toli yieU. in i^lnnX «»et «Ter 



gie rerwandelt Werden , obgleich sie ron den 1 
Schriften geschaut wird. 

'üuiiisaeriilrsriit — Bey Jambüchus in Ni-om. aritlnn. 
p. 21. heifsrn gewUse Zalilrn- Vribiiid^ngen ^.«.rpiun, 
welches nbercetzt wird quae ditiant acquali apatio a Im» 
suo, p. 97. «*' ;rt'>uo>(( reC litaftüro» narrst liinnBiu/riT« 
' -i-i', ei rt-T- ircr; drei r<£ ts a stel r«S <;. p*g. i 7 i steht 
oVete'arelrjKrcc/r , ti. daselbst die Bestimmung «■><» ö» /ariY 
sro oi"r« Jre'ojj npe^äaH noTaXü uot». Also in wvbl o'ascioear. 
die wahre Sohreibart. 

'O»oisii«rol)i»riii|»t, o, »J, (ylwrt't t«? rafylov iytmo 
xarä tö — ivari^dit «ei tn^teäAn V»ta Isocratis in Mustoxy» 
des Anecd. p. 13. er afamie dm Goreiis nach in Ansehung 
der gleichcndigenden Kola n. abgeglichenen PeüoJeo, kura 
in den Jiioiettaraa^areif u rraa/eoic. 

"0 110 tot — Es hätte bemerkt weiden müssen, dafs es lach 
häufig dreyer Endungen ist, ü/roiot , a, er, wie in dem im 
Lex. selbst angefahrten Beyapitle sus dem Hnodot. Sc 

'() u 0 1 0 0 x e 0 1 > o, ij , t. r. a. eaieteojifsicvr, Phutnut. de nafc. 
deor. cap. i7- pag- 175- St. 

'Oasisrpffwrst — Dionys. Aroop. Hier, coc). B, 3. p. iß. 

'Osr e 1 0 y a« s»i ■, h, Eustath. ad Ody. 10, 515. 

'OussstsAijarst, o, »} S. öfiotoxaräi. 

'Ofiottläu, u. im impf. ÖuJxW ionisch, «7, fut. (W, u. i.w. 
'O/iotlrj u. '0*i e «ii?, 1}. 8. Kuhnk. über Hymn. in Lorer. ßg. 
'OuoKe/isef — ir««dss yrijeie« m. ö,». Io. Cbrysosc 
'Ojss'soirtt — Heliodoti p. 238. u. 29). 

'O polar »?*•• — be r pl;it0 Frotag. 350. b. Theaet. 155. a. 

Gorg. 4ßo. b. 

'O/iö vvftf 0», o, if, verschwlgert, Orac Sibyll. 1. 11.162. 8c 
'( > u <'• 0 1 « o t , o, f,' , snsammen wohnend , Suidas, Hesychtnt, 

Zonaras, Photius, alle -i in der Erklirung von öu/orsoc. St. 
"Osi oirn (Mur, nT« milleidrn, mitempfinden, eratnrsarr xsl 

— wa&wr mit üS7aiv Thcmistii p. 325. d. 
Ousnsist) >'. ',■ , oi ntffiooo\ ai>i9uo\ inuSn trt esiovete/ riVs 

xsl r»"* »i-rui* (et'r>7< ?) «r«tt..>c lambJiclii Anthm. p. 137. ha- 

bent esndcm oprrarionem , tbun dasselbe. 
'Ofiüntioot — Zeile 2. ;loan/<x ' Eni'- El. 530. 
"Ofi0QYf*.a — Zeile 1. Syncaii pag. 13a. d. Teibindet ei mit 

«Ijii'C 

•OpoDÜtfsef— Zeile 1. stand ö M e^o<fiott, WO jetit opao»- 
e><ott, u. im Athenaeus tu s. w. Lbt-n so Syuesii Ep. 147. 
p. 2ß6. C. Davon S^fatT, Aesopi fab. t49. p. 346. de 
Coray sehen Sammlung, unter Einem Dache 
wohnen. 

'Ouo'eirovdei, e, q, einirichtig, von gleichem J 
Sibyll. 5. p. 597- wo falsch öuoeirv'doiv steht. Sc 

'Osteer»,'!'»;« — Cyrill. AI. in c. tß. 19. lob. t. 4. p. 1024. 
Tergl. Hesycliii t. 2. p. 736. su öftvoti^tt. 

'Op»tmfqt — *pj'<r ~-Tayij tuiratt Juliani 4- P- '44» 

'Oas'rooti das f nie zu streichen. 

'O n »ofvt't — plaotov xait 1 < - ■><< >' Thcmistii p. 127. e. 

'Oftoq uvif — Zoile fi. n e'/sapetreit; rö lie/rrn rrpet 

r»;V Stiwoiav Thi-mistii p. 258- 
'Oasewrtl — Caesarius Dial. 1. Inter. 5. 
'Oftiipoi ot — e'/i>;li'x»r est — r^orssr Thcmistii p. i»Jj. 
'"»<«•«. e', iy, f ä ta'asti r*t U»t» Calüstratui pag. 893, 

gleichfarbig. 

'Ouefeapec — PluUr. Mor. pag. 76g. b. wo aber Wyttenb. 
oatojcforc liest. 

phi Antiq. 17^ 11.; von — ^ * ' **" 

'Oatetei'zs'w — Cysill. AI. c 4. p. 997. 

Oftpitxi Cestas — Btbriae fab. ig. hat »sfu^tir für nn- 
reif seyn. 

"0st«a£ — die Spttetn sagten auch Spornt, i, venu ßirovt. 

Lobeck ad Phryn. p. 54- 
'O u taj it r t t — oder doch aierfr/ra». 
"Oraypa. S. in olr*9>](>at nach. 

'ü*»tdlZ- — Zeile 4. ll B rodoii 1, 90. «-«• ih~ res-W e'rncV- 

e«< , aber die Leaeart ist sw. 
"Oar;*»* — Sirabo 16. p. 454. awrat ye*r »aTr eVso^aat tvrumt- 
M'AUii*l H w übeiMui Ä/War cum uiUi- 
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bui eopiis, Iii alio richtiger »1 • ,>"»«ts, wo fem «'ifäv* 
gedruckt itobt; der franz. Ucbertetzer b*t qui etoient en etat 
3« servir. 

'Ovi ßlijxtv Ii t Linden edirt im Hippoer. de rnorb. mutier. 
S. Tom. 3. p. 601. »um auffallenden Beweile, wie er mit 
•einem Sclirifi steiler umgegangen iat. Fo*f. hatte iSeer. 5. 
p. S36. f,r 9i »17 Ir^jnj , toietvor t, fil^to» TT,y ßojavtjv — — 
sroaair •tQnatUtvv. In den Noten tul.it er eine andere Lesiart 
■n, (jv ii prj )i)i'.v,tif örißXtjTBv n. s. w. in den Varianten 
noel'. Iryiauci* 9vißh,j9V. Schon dt» barbarische ).\) rovwir 
mufa-e hinweiten, da Ii nur die Abiehreiber falsch verbun- 
den hatirn, indem aie ceteirer r; in -ewiv o'v» trennten. 
Linden bat also, indem er eotWer behielt, und doeh o'r» 
tebrieb, den Fehler der Handicbriftcn verdoppelt. St. 

'Otirrjt, o, Alex. TrelL 11. pag. 640. eine Steinalt ans 8ey- 
thien. St. 

'Qvöyveni — ariyrfov mvi'y iprflel; wörtlich eine unange- 
nehme Sacbe aufrühren, in Anregung bringen. Libanius 4. 
p. 140. braucht ea vou einer Schwatxciin: in avrey ipi aiau- 
rr t *it rea* erayr'po»», 

'Owo&tipat, e. S. in t!t>e9r i oat nach. 

'Ort«, 1 i.jtfo, tj , Aeüani h.a. 17, 9. eine Art Ton nnge- 
sehwinxten Affen, die PhiJci Cariu. 94. und ein SchiiftKel- 
ler bey Vincemiua Speculi natur. iy, 97. e'roaVrraip ot, 9, 
onoceutaurua r.uinen. 

'Oioaalvtv — anlagen, rrnpreeben, Ody. »4, 540. 

*Or 9 ft d r < 0 r, tu, kleines Wöitehrn , Longini p. «50. Oxon. 

'ücjaafSKif» — Die Form wro/iaxoitnotr^at mit dop- 
pehem Augment bat Euiutb. ad Ody. p. 8. >>• Bai. 

'OroeMtloS tt »j , a. v. a. öroo*t).it. Davon Accuiativ oveeatf- 
letr. Fabric. Cod. Pteudep. V. T. p. 1047. 1043. Die Form 
ilt eigentlich gegen die ächte Analogie; aber iu apitern 
Schriftstellern findet lieh melir der Art. St. 

'<_'. r ; c i , a«ruc, to, eicrntJieli aauro Milch. Aul Verglei- 
ohting der flatiptitelio Colnniolla ta, 8. (Oxygalr,m sie fa- 
cito; mit Geopiin. 13, 12. PlutauJi. Artax. 3. Ctesiae Indic. 
niVeiei c/.- yäf.a ««i ö£iy%la rüv Tfoßimv, Poly.-eni 4, 5, 
31. der a'.ii dar Taiel der pemsclen honi^e ii')a).a »J<tr»;i/- 
V9V erwähnt, Pluiii aß. a. »55. (verglichen d. AnmeiK. Ober Co- 
Jume 1 1 S. 6>5.) Galcni Fac. alim. 3, t6. 17. (wo er lagt, dal* 
ca bloft die käsige Materie der Milch enthalte) 11. Strato 7. 
p 403. Sieb \ä).aurt xa) ö;iyäf.antf rei're eV Kai Sft;fti aer«» 
orro.. tMfM*«mtr»Mt< iro.r, eihellet deutlich, dal« oxygala der 
friiche Quarkkäse ilt, den man auf mancherley An zuberei- 
tete, um ihm einen angenehmen GeaeLmack xa geben. Die 
iltern Griechen nannten diese» rpoyaLt, die Franzosen 
jouehee. Ich finde in Moral Ii Codier» MS. latini B*t>liothe- 
caa Nanianae p. 67. au» de* Griechen Anthiroii (Anthemii) 
Bucha da observaii"ne eibornnt ad legem Franrorum Thro- 
drricum im 56. Cap. die Stelle angefühlt: Qxygttft tat ra 
Irmrci* , quvd Latini voraiti /«#*/<*i/r*, uiram/o at fttxvtrtt % tiucto- 
T€» tlit'unt «<inm hamir.ilmt r**f tipiu/rt , yitiu non cvaßmfalur in 
■venire. Dabty hat Ant. Coeehl alle Stellen angefahrt, wo 
dar Name itilna votkoramt, Paxamua Geoponiei» ig, ai. 
Galeni Me boot 7, 4. de bono incco et malo c. 13. Alesardri 
Trall. 7i 7- wo ei ö^a» ra iiä jiif.amtc; , bay Galen aber 
i-y-r;.« heifit. Aul der in Geop. beschriebenen Bcicitueg 
tollte man scfili- fsen , d.<f» et weiter tiicbti alt geronnene 
Milch iSchliekcrmilcIO geweten «ty, dmn die Molke (»e- 
mm) witd nicht wie Ton dar öjejaica abgenommen. Ist 
witklict mcle» eioettry mit oxygala, 10 itt nicLt die eanae 
Baieitung. sondern nur der Anfang der ungekünstelten na- 
tflrlichait Molka beachiieben worden; denn auch aia berei- 
tete man auf mancherley Alt. Dat Wort ist Obtigant tut 
De'itschlnnd nach Rom gekommen. 

*0|f '•«>'.*. was blofs aua Pharotin angefühlt wird, xnufa 
wohl in PrntKtpü aneed. p. 7. heTgettallt werden, wo jeut 
getrennt ofi" SvßtmOtlt »-cht. St. 

'0£< aai'a, »y , tt. t^i > S. o'^t'aaef. 

'Oi' *oot - Zeile 1. wie e'£r*a<« — Wyttenb. Uber Plotar. 
0. f. *87- antscheidet nicht, aber fast aberall in den iliarn 
Gitcei.cn Laben die guten Hdichr. die Form t>(r>Jaeo<, a'jrts- 
jtoiV. Iu Aimoi. h. a. 4, 9, 10- haben die besten Hand- 



Schriften e'feauxx a mal 

xwcyten Hand. < 
'0£t nintft, ra", gleichsam Essigpfeffer , Xenoerat. de_ ■Ii» 

mem. ex aqtisril. a3 ; P. 465. St. wo Coray p. is. fut e{»e« 

aal t rat geichrieben hat. 
'Otrnv&fitvoi, 9, », Xenoerat. de aliment. ex aquaul. csp. 

23. p. 465- q™» Imam partem aeuum habent, sagt die üe- 

bersetxung. St. t > 

'OSrroaaos — Dioseor. «, 37- S. «««i.kiw. 
'Otit Qixot, e, mit spitzem Hair, Anonym. Phpxognom. 

in Boisson. not. zu Marini vita Procli p. 193. St. 
'0{t>o: «nje — Nonni Dion. 7, «14. 
'Offeur/»» — liet ich teheteharf. St. 
■'Oov st. eJ II. a, 325- Ody. j, 70. bat eigentl. 19 geheilsen nach 

Butt n>. A. Gramm. I. 50$. 
'Oitöllia« — Opalut Plinü, der Opal. 

'Omnxiim — Zeile 3. Ody. r, 67. Ii. 3, 37t. — D»« For- 
eV.w«;, re „e^lino^t, bey Areadiul p. 150. 

sind Terdichtig. t 
\> -■ ' r- '■> " " >, p»e», To', S. r. a. eVieffouiJp»*. Melampod. de 

palpitat. p. 403. aweymal auf der Seite. St. 

•oWa/fss - tsVa«" iy rd iniü9*xi f ^e.r» Achüi. T.t. 

pag. 59. Bip. 
'OftlVoioyaa. — bey dent-xx. 

'OwAa/tuvr;«, o\ »/, hriegsrastig, viorijs Euteetui Metapbr. 
Oppiaci pag. 8. 

•Ojre.erij*, t}, t. t. a. ireio'rrjt, Nicoroacb. Gerat. 3. p. 6a. 

Weeh. wo auch eVeee'rat, 17, für Treodri;« tteht. 
'£>?reea>ro»* — Luciani Somn. e. 9. 
'Ortgaorfit, »;'. 8. oVoac'ri?*. 

'üjtrurcJt, tj, oV, »um Braten, Rösten, wio i>aro't "Un Ro- 
chen. Aiistot. Prob), ao, 5. 

'Ottärat — ittatoutn Uerodiani Epim. p. 101. 

'O.Tcate/« — doch'lindet lieh d»t Wort b. Chrytoatoro. in 
Daniel, pag. i87- 189- Cotelor. Philostorg, bist, ecclei. 3, 
»5- St. I 

'Östriol*, Gerund. r.u oiro» , oder ionu. Heliodori p. »85. 6^ 

'0 11 01t im — das comp. ito-ttjn^aaoOat Euphorion SchoL 
Kur. Phoen. ßgo. 

'üruniiMi'c, ilt nicht iw. In teiner Ucberietxung det alten 
Test, hatte Acj r.ila dies Wort gebraucht, nach dem llieronym. 
de opt. pener. interpretandi |>. 3?o. St. 

'Opar.awt, Adsr. Sexti Empir. p. 202. Colon. St. 

'O e ä m — Zeile 9. Ton der Schreibatt »o>a«« i. Baum. A. Gr, 

I- 33'- , 
*Öt>ya . 1 ,t r . Hippoer. de aeptirn. lib. spur. T. 1. p. 105« 
l.ind. von zweifelhafter Bedeutung. Man Tergl. mein sitet 
Programm. 6t. 

'OfY ' T '■ t > 4> a * r Jähzornige, Adamant. Physiogn. 3, aß. 
pag. 439. St. 

"0(i; ia» *• In dem Orph. Hymn. 5a, 5. kommt Tor •p;»aa» 
n 1 ,'. r 1' . routa/f, «(u'jjrio»' Jiot <pio{, im Vokativ, »l» Ge— 
geiistznd der Orgien, unter mehrem Beywörtern det Ji9i">- 
99t. Diele Bed. srlieint mir aber nicht Statt zu finden, und 
ich halte es für wahrscheinlicher, dafa aus Hymn. 25 .3-» 
wo auf denselben Gott ä;e<a»', Sfär,r9v »tebt, matte eben- 
falls getrennt äy(->9r, «iipijTo»' gaichrieben werden. 

'Ofia*öfto t, i. 8. eV'waäaio« nach. 

'Opa.ap'ÖTne, i, s. t. ». ifKßit^t, Orae. Sibyll. 5- P»ß- 
549. St. 

'0f*i»9*% »• iftmaiftot n»cb. 

'Opaaiaoirnt, al» *■ v. a. öpiaiaairoc, Schol. 8opb. Oed. 
Tyr. 1091. St. 

, 0fei<f»n9t, s. T. a. i."o"'u •»«■«» Phura. denat. deo> 0.54* 
pag. 330. St. 

'Ofi«ff* — H. X. 95- 

'Oo»9t»i r t9t, a" , ij , a'p(uiae«/a> , (■ , ■ » . > , • . ) apa * »i»«!^ , 
e, tou der Wartung und Pflege der Maulesel, — (*inti)t, e, 
der M. anipannt, werden bey Pollux 7, ig/5- ögioxöuot, —*o- 
M»äa, — getcbiieben gefunden, wie a'paeae^aot bep 
Plato Lyiis pag. «oft. B- Bey Aristoph. Thesm. 493. allein 
M&iimUpS. wo aber LobeA op M »eauar mit lan- 
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Mnl f"I pflegen u. halten. 



grm a vorsieht, n»eh der Analo»:« 

,f.'«oe, mutfoptnififtt u. 

• 0 ,.«*..«f. ». »■ • » frssSFl r M " olf I Bl P«'«*-"- 

Suida». Aber Lobeek meint, d. 1» die Grammaueida» Woit 
erdichtet haben , um den Unteitchied zwischen ofvntpkt'v 
u. oe'oJToh'* "i «eigen, von. ebcr, um d<« Schreib»« ops**- 
„iuot »u rechtfertigen. Di» Wort tu . bev demselben 
Suidat, welches einen Händler mit Mahleseln bedeuten 
Wörde, halt Lobeck für verderbt ans «Jpaiire'iiy. «d Phrynich. 
pag. 696. 97- „ .« 

'Opif«»> «V7 r<> > welcne andre ' i».-n , . 4 .f.r» ichreiben. 8. 
BiiUB. A. «r. I. 505. 

'Oeij«'«» »••«' **• R eDir K , 6 t ' Et T m - M - P- 3^7- «■•• r. *«- 
„int. Dal Wort »cbeini von den Grammatikern nur eirun- 
den zu »eyn zur Erklärung von »p/or-poe. St. 

•OoO nlit, v, »V, »itigov Strabo ia. pig. 197. J ieb. •. v. •. 
o e »ir, »ehr verdächtig. 

'Oftye,1o ri.'a, ij, der recht« Rata, Polemon fhysio^n. 1, 6. 
p. aio. Adamant. » , 7- P- 3-lk St. 
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jOpoi«»*, re\ Dimin. von ift^St , Alex. Tr»1! 

"ü p j; f; e t ij(> u. 'Of ji,'«t'/ti e, femin. Jf ji;er 




and dauos in Gill, oracul. va- 
ter. pag 9- efVoTtoQov «r* ninlm, in den Kreis der recht«« 
Balm- St. 

'<.' . 9 r r i ! 1 >• — Hippoer. »etat es arm xaraxfuit-oc crt^r. 

i>en, wenn er von fiebernden spricht, die nicht zu Bette 

fielen. , 
'Omvofv^rmt Theophr. h. pl. a. 6, 4. f. L. »t. »,.,> t . r> ; 

i-iade wachsen. > 
0 , r , D ; — S. op&f!a. Corripar. e'p^puurspet» Suparl. ep- 

t^jnoirar««, Herodiani Epiroer. p. 160. > ( 

'O pir«»ev, re , eolymvat, «J. — da» gen. masc. cftyayet, o, 

will Etymo I. M. au» Anaxandride» beweüen, »eut aber die 

Stelle nicht bey. 
'Optsrii« — «f«rije xai e'p<ijr»/t Inscriptio b. Walpole p. ,5o. 
*0 ( ixi';<«, i0<», »•▼• •■ iv*i<», bey X»no. und Aeichine» or., 

welche» Plirynichu» n. ander« Atticistcn aU uaattiieh ver- 
werfen, »0 wi« die abgeleiteten « ( /« ( ort> »t. dpnaiT^e, und «p- 

k.oui'c Lobeek ad Phrynich. p. 561. 
'Opx.jcJ«, 17, oV, iura Eide gehörig, Diog. L. 7, 66. ' 
'Opxaeeiyc, ov, i. ». v. «. » t x«m«. S. o v ni^<>. ( 
'OpxiuMoeiei — Zeile a. Pleto l'haedri p. A4», »fumfitata r« 

» u iWnqi'e 1;, *'• — oeiar, eidliche Bethifuerungen. 
'Opit«e> — rio. i. o>» 0 ^i«T«ior*pet 2«>e« ..; ■■. «' ilerodoti 3, 

56. , wie die eitlere Sage geht. 1 
'(' ■■■<- t .', (ii 0 >•' — Strabo i*> p. s6t. Sieb. «v«loe« aral t'p."V- 
i^Jij x«Too»(wi»ee*en x«2 »iei«, wo X > Und« reeepte. 

nm, Letronne lienx d'erabarcetion übersetxen. 
*0p> *ö*»ep<for, i, q, vogelformig, Piocli Peraphr. 

4, 9. p. 3B1. St. f 
'Oiinftoi Jijt, <•», e' t tji «. v. a. vgttOüSrtt, Adanant. Phy- 

»io»:n. s, 1. p. 523. St. _ , 

•Opvi*e»5p/«, i{. Togeljegd, Eutecnu Parnphr. Oppum 

pag. a. 

•Opeyrvije, o\ 1? , («f«»). »» /»er«f <Jo«r#l o>. e^ea Jamblichi 
Ariihm. p. gi .. der Grint« entstanden. 

"Op e*»e;« — Zeile e'pv^oi«, tä , — und Bau über Gre- 
gor, p. 390. sieht ti« vor. 

'Opeepdxa, r], S. in upn/p«. 

'Of/vynt *J» »• l «V»Z^- M * n< 4. *»a. p. 114. So ve- 

rirren auch diopeyr; und dieprjw, und andere Ableitungen. 

Nur wenn ein a> eintritt, wie in reijupr^er, möchte wohl 
imme» 7 b«ybehalt«n »«yn. S. Lobeck über Phrynich. pag. 
031. St- 

"Op»Co — ZeiU 5. — ijjtj o'pvferpo«*« Strabo t7. p- 7<>»- Sieb. 
'Opvar^p — yrj 3iä tov rmirtot optxrev ex'^f^l Strabo 7. 

p. 462. Sieb. z«9 «Z?>\— 15- P- 34- , 
Ofwom — p«rf. apupvj[it, plutqperf. ■ ♦ wf «« «» bev Xeno. 

Auab. 6, g, 4- * 

Ii »8«. 



7. p. 56«.' 9r. 
t^erpif 11. opx>;erp<*, 

T»nz«r, Tanzmeister, u. ». w. — flberb, jrder Kunsile,r in 
Bewegnnpan d^s Körpers, daher 0 '(.?..r«i «V ftt t«'< »>ia/p«c 
°iobaei Serm. 16. wie die e'pj^erple 

e> 2 ij.e^ 



epaiieurs; Democrirtis Stoba 
Xeno. Conviv. 3, II. 
'OetW rounviu — Luciard 5. p. 175. wo 
stand. 

"Op*» — Zeile 13. »".op» 0*1*0« öottöt ist aor. von *"fOpor, wie 

ijyeyett von «fw u. ^(.nper. 
'Oeaela'aist u. Ossxtsf /er, e, n, — Archimcdcs p. 

it6. Basil. 

"Ocxsloit, 17 , Theophr. h. pl. 9, 7, wo Heinsius cxaieir 
pr sextt bat. Hesvch. bat auch o'exasrui, avatexarrrw, wie 
o'ofij if und oereutu'c. 

'0«t«?U, i}i aitiscli »t. a'erafle, „•„,■'„•, Craiinus Phoiü, 
Htsych., Etym. M. 

'0« 1? pniinf o» — Zeile 6. ee^parr« Ilerodoti 1, go, »ff. 
. . ,•..■«» rp Aiistides Or. PI. 8, 50g. wo aber die Iidschr. 

1 ; 1 1 : -i bat. r, - Arati Dios. aa3. Aeliani h. a. 9, 
54. m. dem accus. ;>+v*Hida. 

'Oatfi's — Arcadius p. 9a. schreibt »oqtt, wie eypi't. 

'OoZ' y —• Zur Berichtigung und Vervollständigung alieaw 
Artikels dient Folgendes : Galenus in den Gloss. Uippocr. hat 
Folgende» t Joxiy, ti", :ripj ri erift* rfj <<i;rpe( U,*»uSü #W- 
taorncii- ooxot jn'p xal ftiaxot ra xli'fiata xnl 0/ SoMf- va 
it «t'ro' xa! äuficiu» «Voua'^ii xei Wju. Da Galen hier des 
Dativ setzt, so bezieht er sieh gewifs auf ein« be- 

stimmte Stelle im Ilippocratcs , die man aber in unsarn Aus* 
gaben nicht findet. Foesins bemerkt nur in der Oeconoto. 
p. 4^5- • dafs im Galen andere Exemplare o'ejig für oejiV hat* 
ten. Auch-.diescr Dativ findet sich nieht; aber bezogen hat 
man darauf dia Stella Coac. praenot T. 1. nag. 577. Lind. 
Sect, 2. p. 195. Foes. rsi rrrpl re* ktntev cid^uaxa, oia tm 
tripl rat o'sii'aljiwrai, WO der Aceent, den nach Foetiua 
alle Exemplare haben, einen Nora. oVjri'a voraussetzt 



an einer andern Stelle kommt man auf ij Sex**- Epidero. 7. 
T. 1. pag. 644- L»nd. Secr. 7. pag. 314. Foes. t9 9 i } Ilm it tat 
: it v. t[ , wie nach Foea. alle Ex. haben. Aber lieber will «c 
K reit »vx"** lesen, aus Epid«m. 5. p. 7ß6. Lind. »47. Foes. 
Dies sagt Foes. in der Oeconomi«. Und so ist im 5"«u Buche 
in den Ausgaben von Foes. und Linden gedruckt. Allein ia 
der Note au dieser Stell« im 5 ten Buche zieht Foesius ie rat 
v«X<e< aus der Laseart im 7ten Buch« vor, das Gegenthvil 
also von dam, was er in der Oecon. billigte. Aber im 7ten 
Buche hat er ohne weitere Andeutung rat epjiar, also mit 
falschem Getchlecht« , drucken lasien , und Linden ist ihzn 
gefolgt. Zu diesen im Lexicon nicht beachteten Stallen 
Kommt nun noch die dort angeführt« p. 67t., d. h. naeh den 
Ausgaben, die ich brauch«, de morb. n nlier. Üb. (l Tom. a. 
p. 607. Lind. Sect. 5. p. »39. Poe». »> ü «rf ••"•z«i«»v äi» rot 
• "»* *• »eitu xuhSttui, wo aber Foe»iua 

tiX»t im Text« und in der Not« hat , und als Leseart dar Al- 
diua o{«< anführt, ao dafs dio im Lexicon angeführt« Leseart 
der alten Ausgaben Stxtmt nicht auf diese Stelle geht, wi« 
auch schon der Accusativ zeigt, sondern auf die vorbar an- 
geführte aua den Coac praenott. Waa Foesius nun in der 
Note zu der letzten Stell« ans dem Bucha de morb. mulier. 
sagt , ist wiederum eben »o ich Tränkend , als alle» vorig«, 
so dafs wir über Sehreibart und Form dieses Worte», «b« 
neue Ilälfsniittel hinzukommen, nichts bestimmen können. 
Aber so viel ist gewif», daf» die Erklärung im Lexicon 
falich ist. _ Denn vogie* , od*r wie das Wort nun heilten 
mag, ist nicht ein Autwuoh» am Muttermund«, zn wel- 
cher Ei klarung Galens «'irarsieraeK verleitet eu haben scheint, ' 
•ondetn dies i«t erst oliqfia -frtpj ras oäjiat in der Stelle au« 
den praenott. Co»«., sondern da» Wort bedeutet nur dia na- 



türlich« Erhöhung', den «rhobenen Rand um den Mutter- 
mund ; daher auch nur könnt« es Galen durch mpmiSwr and 
liyva geben, die auch keine Kiankbait bedeuteo, sondern 
jene» nach dem Galen toi «re/aare« r»7« ntjrpa« ra ir Kraul«» 
•«?•»•. °**t *'\ v™** t*il***v tow», und diese» ra! äu^m 
»eC ere*».ee ri?* tnigtt. Sr. 
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'Oatoßift, die Zweige vcrxehrend, 0«C. Sibyll. 8 

pag. 790. Sc 

'(In,;, .11, jede Stande oder Jabrettcit, wie o'o-ijsi/pa» , bey den 

Spätem, Gregorii Aitic. dial. $. 81. Herodiani Epitner. p. 103. 
'Ox u ßiu, — Ilesiodi Theog. 709. Aeschyli Pro». 576. wird 

auch •ttoßl* geschrieben u. gebraucht. 
'Ofßot, «*, auch oxropot — a>at«« Aescbyli Sept. 155. 
'Orfu'.',, — nach llrsvcb. auch a. v. a. n^ifvf o- «eiir»/-»n}«. 
'Otpuiffi«, 1}, tonisch, IL 335. u.a. w. 
Ov'aroKoiir c, £, auf den Ohren aohlafend , Nonn, Dionys. 

üb. 26 p. ößa,, 3. u. 8- St - 
OsSiväuit, es'eWaxi, Adr. von oi'JiV , Jamblicbi Arithm. 

p, 25. »iiivimtt ymq oilfr aal nStvmn* 6 »Ufr, nullmal Null 

ist Null , 9 mal Null ist Null. 
Oil'*, icW, <7> a. V. a. to uiior , dat Zahnalciscb, Alex. Trall. 
p- 485- St. 

Oraexe/ijeif, tj, rftzwr , daa Krausmachen, Galant compos. 
med. tec loca i, 3. 

Ov'oacici — tö it'oämv, eine Aogenealbr, Alex. Trall. 9. 
pag. 140. und 14& An der ertten Süll« tiehl auch ihre Be- 
reitana;. St. 

0«'««»im( — coelultim Manien i Capellie, ein Baldachin, 

Ideler Urapr. der Sternnamen 8. 2ßa.. 
OvomvUituTtt — wfyi* ttXijnjt Hymn. hon», ga, 5. 
O .'«■«'•»•*•'«, fj, die Ertcheffung dea llimmela, Diog. L. 

3. 77- 

C«pa»('»«if .:( — anch beym Euieb. pr. er. 4, aj. p. 175. 
C. welche« dieselbe Stelle in, die im Lexicon an» dem Lanr. 
Lyd. de mentib. eitirt wird. St. 
luv im, tu, f. avi'Tuw, imperf. «W< 
a. Bunin. A. Gr. I. 524. — S. die 
Oi f ivoc — Doch a. «Wf**!» nach. 
Oititon — Cyrill. AI. t. 4. pag. 36. Theophyl. ad Ep. ad 
Ilebr. 11, I, 

Oiti(» — Zeile 3- /« »tipe* rpsJeai, stfai nach Hejyclu wie 



Oigim, tJ , f. e*'s>ii»e« > imperf. üitpew. Von ci'; t> st. ei'fiiV 
Baum. A. Gr. I 524. — S. Swolm. 



aoch ein Trogacblufs io genannt, 1 
'Oa 0 aiei eaarr'' — Sirabo 8. pag. 
'ü« 1 0 irl d« aft t . — £<ft<unl. bat E 



Ody. tl, 35^- mvTMittl^v orraoufrot e'fsY rai«£; n. to 
den ir. irrs Iiiedi n fitjilruiroi o' täftiro' n II. tl, 6vj. Dieiea 
Unterschied von 1 Iii . •. . eviaCiiv and rpäcai beobachte* 
ten aber die Dichter aplterbin nicht. 60 tagt Eur. Hip. 
pol. 678. e*'ra»ac mal vom Blute — Zeile 8- T. a. esVa- 
eaastre«, und gleicht drm »rausa-er st, «re»e>a*oe. 
0>'t<( — Nach dem homerischen O.V.« in der Odra*, ward 

Diog. L. 7. 8». 
;. «03. Sieb. 

üustaih. ad Horn. p. 71g. 
O , f 1 0 ■! v i* tu t 0 t , e, , mit Scblangrngesiobte, Aiper ad 

Virgil. Maii pag. 53. 
Oa ( , r ■; — Arcadlut p. 98. ichraibt oe-pef, wie <>'**>«<. 
OlAij/a«, re, die Beacljwerde, Sexu Empir. ad». Math, tt, 
, »58- 8t- 

Oxl^per/peir, Adr. dea Comparat. von •janpe'r, Hippoer. 

Tom. >. p. 667. Lind. Su 
'('i l\ rt «-.-, e», Prodi Paraphr. 3, ig. p. ftlg. nqijf»mtm 

mlr^inä nett irolirMa, Volk«- und Staaugeachafte. St. 
]©llojrei/«. — im N. T. 

'Otr V *t .»•>'«, t;, er, aur Befeatigung, Bekräitigung dienend, 

Sexti Empir. adr. Math. 7 , »3. St. 
'Oyi Jcm — rar« mflmfhm» tjt avmr<»)^i* Heliodori p. 304. 
'ü<f l*iui v, wird im Lex. beaweiielt. Beym Polemon P) : y- 
aiogn. i, 5. p. siahi in den neoern Auagaben : jptfrrai, 
M^deuU»! , »ntmifnm »»i>»i» i< »» r »t. Die rAmiacne edft. 
princ. hatte: v'cr««, u*fimlaU» t Sifi'ulonH, »aqasara </(>»- 
•Sv Iburg verbesictte den Text aaa Adamant. >, 1 



«1«. äylbure T«rb< 

410. Ich glaube, data »tfinXmitn gcsehiiebee 
und dafs tot rof'/»«r« «in Adjeetiram fehlt. St. 
Oyir^laerec — bat aucb Nonnua 5, ao6 in d 

Atugabe. 

'o v if s ; oi , i, t;, «pät fliehend, Areaditu p. 90. 
'O vouavia, », Buautb. ad Dionya. t, 37*. die Sucht 




LccKcreleu oder 

Hl WM*»» ■■anaaBBi vmvi 



/7. 



5. tfif«piai>. 

/in;y ;> i, »«>|yer>, Adr. — (Kpi^at^r/eirB« Ä'nyyM'il Inaer. 
Attica Muratoii Anecd. gr. p. 3. c.i»a<r: .•et,« ««< •.-»); .•>•»; i/t 
itiiat Juliaiii Epiat. ad Ariaeium p. 555. Muratori. Pollux 
9, 143 Führt awischen nateSjaia) und nmtnii auch nafyitul 
an , aber die Ildschr. haben i«v; n rj, wie in der angef. Stelle 
dea Aelian eine Münchner Hdechr. nai/im? bat. Dal Etym. 
M. p. 647. fahrt auidiOeilicb -ro:;».v »I» Adr. an , woisu 
Lobeck die Belege am Euaabii b. eccl.5, si. 6, 9. 7, »5. 
Cyrill, e. Julian. 6, ig*. E. Niceue Ann. 4, 6. 15, 7. an- 
fühlt n. damit. w«*M*yJ AoT - vergleicht, ro.'t n»nfuyi) 
it,o**iätmt Euieb. b. eccl. 8t 4> *• Die Form irayyaaal fuhrt 
Siudai aua Xanthni an. 

J7ay ytv ijf - Zeile S. S. irayytvtl nach. 

Jtafttit — Arcadiua p. 8>- «ralyeroa, ojrrp o'JJmi q | eeWo^tt«. 
tliff* — Zeile 3. ««yi'wr pafaMi mit Beetimmtbeit, Sicher. 

heil tagen. 

Jlny*ai',(, l»t , i, allea »er brennend , Theodoreti tberap. 
9. p. 1 "5 1 . 17. ra' j> ;;^f ox jilmxot, aliia aal ifj«». 
aal • if t rviT -Ii)« i'e n > o Zi'dxn • oi »eau>i'(. An und Ilm aieh 
ist d«a Wort irifiu tu tadeln. Da aber einige Handschriften 
«oic wojaaert haben, »O Temiuthet Sjlbnrg mit Kecbt, daft 
es r«t ; « nayatUet* heifian mufa, wie pag. 130, 86. »Vi t-ev'c 
«ra)'*ele>« rwr räaeur atra^tvaxa' fö/seet. St. 
Uas-e'w, ich mache gerinnen od«» frieren, Tractac. eccles.de 



TJayaut, ich maciic esrinnen oder frieren , iractac. ecclei 

70 domini diaeipul In Care hiator. literar. p. 10A. St. 
JT*vrieillsT«< — eebr beacbwerlich , lattig, acbadlich, 

' iLrlic' 



! ' i c t c, o, sf, Synesii p. t6. bat 0«a«a 
ira')ipet», von aUen färben, aber p. 114. 
ä)i'rtr». 

grUch. fTörUrb. III. 77s, 



8«- 



«eiasJwrarev a«) 



TIa9tifi£tott, lol. it. -r«r??''i«e«, Metaplatmut, wie yiper- 

reit at. ylfaiet u. «rfoetasraei. 
lUtfoioi.i, 0 , n, Leiden erregend, Prodi Parapbr. Ptolem. 

■j 5- P»g- »8: 8t - 
lläiftt — Zeile 9. ttatt fersvfiv, tödten. 

1/ a 10 •> e y f <i (f ot , t', Plinendichter , Apollon.D7tc.bi1r.40. 
llatyvm — Zeile 3. Wyttenb. ad Plutar. XI. p. &05. Hero- 
doti i, 94., wo vmiyviat wie in Steph. Thai, eccentuirt ttehr. 
Ilmtiiu, jj, — Zeile a. Hippocr. Prorrhet. a. t's> »jf n«idi» 

tl aal 1 • Jr 1 ri. 

IlaiSoßQeiain, 17, dat Verxebren der Kinder, Damatc beym 
Gale zu den Oputc roytholog. pag. 143., wo falsch iraioV. 
ac'.x tteht. St. 

Bm*tär»*»t, t. T. a rratw'neft Marin i Tita Prodi e. 31. p. 35. 

▼on Boision. aufgenommen, wo Torher itauünot stand. St. 
Ilalay sse'f, e', ("eLsoeu no. a.), Vcniareinigiusg , Bcfleh> 

bang. T t wi ät> sraJUxaeec ai'uare« reip«areVot> xisarai rspelr 

Aeacbylus Eustathii ad II. a. p. 854. 
// a in :>>•!, ro , f. L. aut Alciphr. 3, So. Ib stavta «rae> 
y/ala . — mit flgd infin. tich nnurengeu, inmlmltpi* njr 

ya'y ttt to »vrif^vnof MmOiLttr Achill. Tu. p. 107. Bip. 
II aXa u 1 1 , Hot, (unbestimmten Getcblecbu), Alex. Trall. 11. 

p. 652. aeaälaMt (a'eiralaaef) reä C*»e«, e risse iralmpltm 

«aldäet, also Maulwurf. 8t. Vermutblich von den bandiör« 

migon Vorderpfoten. 
Tlalaatij — Diese Form hat mich Herodotnt, to wie da* 

abgeleitete jr«Jaori«r«t , i'fairaulaera u. rpnva'laara 1, 50. 
11 11 Ii 1 t» — Wyttenb. ad Plutar. 6. p. 43g. leitet davon das 

lat. palumbee ab. 



ZTuliyaerare«, t L. beym Hippocr. Epidem. a. T. 1. psg. 
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nicht nait)*oi<uiärviCt , wie Ion. wollte. 6t. 
Ilait9i9**lm i"'*wi> Orpbic. Ir.igm. 6, 42., wofür andere 

ft/fftiga lcicn, <1m Gegenlhcil von tf/eat*««. 
n*Up«t>yn<* Hippoer. de »eptim. ipur. T. I. p. 165. Vergl 

mein IttM Programm p. 13. Su 
Ilaiiff* i.art, i, 9, xuiück mit dein Schi lle geben d, Acluni 

b. *. 5, i4> 

IJitltftitreii — xahpttviri nf nit iftatut Thcophr. Fragm. 
V, a6. 

77 o '.«>•• •'• '••> — f. I», die in Luciaiii »polog. pro merc. cond. 
C. I. der Seboliait vorfand, vro juxt richtig tiaX-y—^üv iteht. 
Di.litr eiki«it er ei a«ti/ut öän'nv. Su larublieiiu» aiiibm. 
p. 1S4. e* p »fli>«üC fiora« Tpiiu9n uirt; rn/.ct uireC ngit rivV 
JIi{*nycgtiair, wenig Kai ij tWa'c f(f u'Vrui'i >, uorat, xx) 
i>f>:f iirjii'i»; uovef, wilebe» Tcnnalin» uniln» Ir- 

cundi, teriii, quirti limitil übenuu p. 126. e'giOftöt 0 riür 
uioitov r, smn«i'»/i »7 ftoftt. 

JJaXi vt gart i Xus , Adr. Philottorg. hist. eccles. «, 7. Si. 

JlaXigg o*roc — }»'»'/•, wankendei Laie, Eur. EL .it.7- 

;/ ■ 7 t 0 c, e, 17, wieder zuiunmeuge rilit oder ge- 

tickt, Hisyeh, «. v. ir«iUr«tfir0r, wo falich n«i.«r<.< ; )ga- 
niot »tebt. VtTgl. Huhiik. ad Tun. p. 204. St. 

11 ,1 l . ■ / : 1 .. ,• , !. !rc/.;.n£. 

/ia'Ha( — itai.XattUat tülirt aus Srphrrn an und rrXUrr r» 

durch naXXol oder d r/'s ««Väoxos uVi dal I.tjniol. Harn. 

übet Etym. M. p. c,' t 7. 
JJiXXiu - Zeile 4. StXflv IrraXh Eur. El. 43j. 
UaXuaxi*S, 0, oder mJjMVMfijf, o/ree , P.tlmenwetn, 

Dattelwcin. Jtnea Alex, lrall. 7. pjg. 372. Diese* pag. 374. 

St. »weif. 

Iii n uttr et, e, 17, Theophr. b. pl. 3, 15, 3. £pot tippt. 

7 1 1 1 WO vorher rraftuiyiarcr stand , g.mz angefüllt. 
Jlcjiui; 1 i — 'jo/.i..; " al» Adr. S. in vayytrtt. 
Iläpuogif tt — C)iillua e. Julian. VI. p. 19). A. 
Haftet g»t avts, e", der Alieiregiercr u. -Verwalter, Pbilo 

p. 586. E. 

/Inuüf unetut, 1. v. •. TTouTfHTc«, Apollon. Rhod. 4, 
1693. 8t. 

71« »""«rot, ron zweifelhafter Bedeutung und Lcaeart in 
den Or.ic. Sibyll. 7. p. 672. St. 

77« ,u ^ t; r o t , '/.on»T. s.v. tu reuq ,<!<», u. ant ihm Pbavarin. St. 

77ara<arei, f L. in den Orte. Sibyll. 3. p. 419. Di« rich- 
tige Leieart deiselben Veuci findet (ich p. jss. St. 

Ilifaiofgot, Cyrill, c. Julian. VI. igg. A. 

Jl arä g gt,T a t , i, «J, i'Cjm Syneui p. 3?fi- b. inefiebilia orgiz. 

11 av a 0 »jtfij c, d, /', durchait* gotdot, N'ieetae Ann&l. 19, 5* 

flmvdigxr,t — auch Quint. Sinym. t, 4)3. St. 

II iv i f t ; ..■ .- .- jj - a 1 , 0, ij, alle« witicnd od. verateheud, Schol. 
Platon. Ruhnk. ad Phaedr. 

77 o* * o • (, e, «J, alle« hurend , Niceph. Gregor. VII, ß. pag. 
±06. B. 

v. iß«. 




wunderbar. Sui<?ae 1. p. lt. 
nav9r,gio»o(, o\ kjeinjr navfyg, Ilno Matbrm. Tet P.»U. 
llnvöoivt), ij, f. L. auj (»«rrn irarOoü/,»' Bibiii boy Äiiidat 
entatanden, welcher rl iür da« petncino im ffaina , 15, er- 
klärt, welche* Acliani b. a. 3, 57. 5, 54. l«t, aU ; ;etin iner, 
vollitändiger Schmaufi. Scott hat Suidaa aacb Sq/liGuM 
ft. iq/ttOatvia angomcikt. 
Haritoi la, ij' , «in« Art ron Geschwulst, Alrxcnd. Trall. 3, 

p. 196. Vergl. lJ.ific-i:c 1. r. TraioCWa p. if (y3. St. 
77ar rt> r>*öc — Potidipuu* Atl uiaei 10. p. 14. Scbw. nennt 
den Pbyioniachua H»gwrip> .. nrji«i>, wclciie* Selm, fdr 
nirttiiepai eikUrt. 
Tiare IKK ef, iVa, «er, zw. S. d. flgd. 

77a> 04Kfa<'ft, irareix^ai'n , iteroi«jl, n«noc), iraroi*'? , io- 
oiich Teia»»/ij , die eiaicn 2 n. d«> lrt»;o wie Adr. mit dem 
ranzen Haute, mit der gmarn Familie. Roy Thikovd. a, iG. 
»r reit a^pelc Taireia^a.n yiroiutvai ri «il tiWTVOWnt babon die 
Udacl». tum Iheil nun,mtvia, wie Tbuuiaa M. goleten hat. 



HJXTO 

Herodotu» bfaucht jrerreixi'p an 3 Süllen, 7>3<). 8, »06. 9, 10«). 
In det erateu atcht tor izgr.v navoimit) i n; ravaiai *itint- 
cOat, in der sweyten ut d^ frar. «ilv rttgtikajitr , in d. drit- 
telt «/7 dj k.7x j'J«« varoiuif) jitic&ai. Die Form dee Hero- 
dotus baben die itieiuen aitiaciicn Schriitttellcr p< )n «nein« 
wie auch Schol. Thucyd. L e. nnd AntiatlieiiU Bekkeri I. 
p. 113. beuierlen. Kur Pbüo de migrat. Abrak. p. 41a. bat 
im nomia. jrioat «J Tare<w« m ,• n*. weJchea Lobeck adPbryn. 
p-5ij. mit dein Tliucydidcitehen ««rerperiek yrv«aieVM 4, 94. 
vergleicht, da lODat nur rraierparm wie Adv. gebraucht 
wäid. Davon bat dertelbe Pbilo araie/aaet n/toV d'xaioev'i'tt 
p. 1 " E. ijiim.f,' «Vpet re p. 1000. C. , wo irareutc/at und 
•rare/«««* gedruckt tieiit. Im Schol. Bar. Ale. 8>4- rariB- 
dert Lobeck norsian'a in näf oV*</a. Eben io redet Strabo 
0. f. 21 1. u. a. mehrern Stellen. Dtodorui 17, 11. hat na- 
rgit Kairernel getagt. Die alten Lexica fahren auch «r«rat- 
ae« »t,,;»;:!,: an , :ber ich finde nirgendt eine Autorität für 
d.W. Träreixer. Wae d. W. navtotnipU betritTt, »o ipre- 
chen für diele Sehreibart Dio Cai». 41 , 7. Maximua Tyr. or. 
10. p. 559. Joiephi Antici. 19, 8. . wo tx rev irareixqoi« dio- 
fiovfifoviv xüjv tjdgüv mit Lobeck in diolsra/rwr zu Indem 
ut. Bey Piocopiui Aediftc. t. haben einige Hdtel.r. eben- 
fall* iraiotxiol'f. Ob die oder jene Form rorzuziebn *ey, 
(cheint mir im Allgemeinen zweifelhaft; abeT im Tbucyd. 
verdient die Form «rarcuxiroin auf jeden Fall den Vorzug', 
on der ganzen Niedeilaming u. Wohnung der Fami- 
) Rede ilt , hingegen icheint Joiephut mir d. W. vom 
Verderben einer ganzen Familie nicht recht gebrauch 1 zu ha- 
ben, wovon neiun'i richtiger gebraucht wird. Waa die 
Formen irereix) u. rrareixt) betrifft, »o ▼erwarten »le die At- 
ticiaten, obgleich Aetchiue» Dial. 3, 13. irareix] hat. Eben 
to verwerfen tie die Form «rerorpael u. narargartl, wofür 
die Iltem u. attiachtn Schrifuteller «rorerpari't aagen. Ue- 
berhaupt mögen, wie Lobeck meint, gute Seiibemen die 
fremde Endung gescheuet u. Worte, wie tror»,t,«}, nau- 
itntSl, iToj-jimiai , nan<t>r,<fl , veimieden baben. Poilux 9, 
143. acheint nur jraidf^il, wayyjir) u. naoovti zu billigen; 
wovon jedoch aTaryyartl nngcwif» itt. S. araryyarf, Gewifi 
ilt die Form wareixi« alter al* die abgekürzte naraixi, *o 
wie auch at'roriipia u. ai're^edi'a ilter al» ai'raitip! u. er- 
rartvii, 

77a r e r c a t t i , Trai'erpar), i. v. R, frarxrrpari, 

163. Lyiia* p. lGa., am welcher Form ap4ter irarerp 
— vrparil abgeküizt worden aind, wie au* arnroiai'n *rar«*«I t 
ira»e*x<I. 8. in naroiauei'n nach. Thuc. hat auch 4, 94. -lor- 
orparia; ytt oft »V 1, t , wie Philo iui rtnrmmla den nom. -;ü * 
irareix/a gebraucht bat. nattTgnri findet lieh bey Smdtf, 
Niceta* 11. Anna Comn. -7 ■ergaui Mcnander Piot. p. 10:. B. 
n»¥**iti, waroid), naioi'V-,, Adv. in der iltcrr. , hirtern 
Form it. der weichem 7ia*e7^) — nwtrMp Jene findet 
»ich noch in den Hdichr. von lhucyd. u. Suidas zieht 110 
der andern vor, $,», naveiit) <)it<, Nffatai Im Homer ilt 
imuiV; die AiiitarcLiiche 1 aMalt , u. die Bedeutung nicht, 



weil 
lien 



1«, Tbticyd. 3, 
r «rarerpari uncT 



wie die alten Gi^mmatikcr 

weil erio.'o» I. r. a. oin'iiir, »ououiu e« bed. 1. r. a. rrärr«, 
o'ö-pa'j«, ii bey Tl urvd. t. v. a. vmtiI.i's. I)ie deutlichste 
Stelle Mt iL ii , 72. 1 ,. nareiJ/'/ o/V rfi-jaoi &i<igt 1 töi*ttt 

«rdio» ixv)tia9' löw p.iov 'AXqtiolo. Auch (tat dal Etvm. M. 
e* richtig -1 ai rl rv r,.rj#»a rtkliit, und natoSli* (rot ei- 
nem Vok-l: aneremcikt, wit«'^i.J/t;r u. oVfnd/ij. So hat Br. 
im Apoll »niji 3, 195. getcfaiicben , u. to haben die Udackz. 
Arati Phaen. 714. 
navtifiagtfo* — verwirf. Lobeck all f. L. fix narrifL'%n- 

gen de» D .pprlsinuei. ' * 

JZ«a>fcl«»|aia>a>, 0', d«t Allerbamier. Anonym, de antiquitat» 

uibil CuMitnuti>u^>. beyro <vlrni»ii7i. »um Proeop. p. 33 St. 
77arr<|eve<o«, o, ilcnii luxer Wille »ich aber eilea er- 
rtreckt ; die« i.t nur G l t. Die Engel und Meni>cbrn »tncl 
Ufttitwm mu Origen c^iur. Mereion. 3. p. Tg, Wettt. St. 
77üi ( rrj — re a»>f>»-- utyat AeLill. Tat. p. 70. Bip. aa* 

rr-»r»i erretrr»*' Aeliani h. a 9, 4. 
//<»r>!»**t - Cyrill. AI. e. Jul. p, 1T3. 
ii«rtei.«»«r«t itt jeut aui Lactanz 
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•etzung, qm per multa verum, 
•et" »et« Ctlluiiu > i oJi . i - ahnend 
77«»T«<Ji > • • — bey den LXK 



hief* 



(ütti «ton untcT *7.r«Ttfe«<* ritEito \\-m Lci'V. : i,-'» 
iruttoHdoxt', fi • ■■>'' ci'arpoyi , mV1»;?i deü^aei'. Die vetiehie- 
denen ver^oblichcn Versuche , da* Wort ivokoiczfotfi :u er- 
küren oder zu vorbei -"in, ab<-rgebe ich liier, da die Konigi- 
berger Hindichrift dem ganzen Streite ein Ende macht, in- 
dem sie jr«»*»i<Jo*rf , ne^i'arjw^ e lieft. Dal* die« nicht etwa 
Verbeaierung de« ur. verständlichen Wort« von einem kundi- 
geren Abschreiber s*y , %. ict die ganze Heicbaffeaheit der 
Handiokrift, von der icb in den fiagrneati* carminatn Sibyl- 
linorum etufülu lieber geredet bibe. Wahrscheinlich heben 
auch andeie HaniUchriften diese Leieart; data lie aber für die 
griechischen Fragmente im J.actanz noch gar nicht brnuttt 
«ind , habe icb in dem angeführten Werke weitüuftigcr be. 

Die Gotbaer Handicbrifz bat die lateinitche Ueber. 
ui per multa Taraarii, „quaai ireaeWpees legil- 
' bintu. St. 

und Chrysoir. in Daniel. 

p. it* Co««' , ', ■*-■,.. 

//•vrenv'vB« r/, T«p«r.<oöV yrvij, Areadiut p. io«. WO nav- 

reyxt-Vn »tebt. f ' i«- 

JlBt-raVoff «« — s - varräftopifot- 

11 a vx 01 fj'iae'c — to «r. Kraft allet zu tfaun, Cyrill. AI. t. 4. 
pag. 493- 

/7a*ro«<«) ec, •', 17, altes eilend oder Terzebrcnd, -r.",. Gre- 
gor. Kar. epigr. 172. Muratcri. 

Ili»««»»f"i °t *>• X"9* • 1 -and . Boden , der alle« bringt, 
erzeugt, trau, Aristet. Polit. 7, 5. '• 

IIa ( ä — Columne 2. Zeile 12. ordtV t«p« voäre iroioi'/iarot 
Tor's rt'v irnre'vniav ei'aetVr«* Surabo 6. p^aiß- S'ab. und 14. 

. p. 699. er ir«p« roi're »oieet-r«« im) ttjv a»da£iav aal Air . ■■ 
,Vn>«i "i-"".'' Plutar. de poet. eud. p. 94. D. Wyuenb. 
6. pag. 

77« p a ,t o i 0 e — Wyuenb. ad Plntarch. 6, 

llttoißvoxot — Zeile 6. 'Nach andern hief* die Stelle so, 
wtil d«rin die i'vSixa, welche die Ausführung der offentli- 
cheu Gtriclniipruche zu besorgen hatten, im Geheimen Ge- 
richt hielten. Meier de bonia damnatornm p. 43- 

77rt£in 1-i 1 -1 einflicken, eintchivben, Lireiatfi I exipb. 2 ;. 

77 a p p *»«« \t i c — ' nsipat n ■■. ■ . : Hai lufttmriat «*«r7p*»iriv 
/i/Vt" tdlt'Ttnv rn xeiÄa *«* — jvoirii«« Strabo 15. P*g- 
»15. Sieb. 

/7api} (j<ii^is — Aenea« c. 51* nennt — vpauaar« die Buch- 
itaben daneben. 

7; ,i , , | 11 ■, 1} — Cicero Orat. 6g. übersetzt -r.-;f; po«, .•> ;v»- 

•>!«'. interduetam libraiü. 
TJttfnturf — TO«««« — yw« ro7c ioOloUt* itnu4r r' »jit 

Eur. El. »0^5. V.« tir« — yt««fe* k«J pa{,tt<>i«» ir«e«A»y;jT«j 

Aeneae c 4. 
J/«p«J.«ro* — C\Titl. AI. t. 3. p. 
J/«»nJvv«erti'a> — bey Syneams 

liönige oder Kogentcn viel vermögen. 
7/«e«;«'iu — Zeile 2. oportet vi vere, 

vnae Sencca Epiitol. iSJ. 
II « (i n Jci v 1 0 c — to ir«(>., ein karcei Seitengewehr am GSr- 

lel hingend, wofür bey Hesyeh. in £>fo* und in Tuttaei 

Glois. p. iß. falsch rrtfiZ. ttebt nach Struv«. 
JT«p«i;«»'»'fm - Plato reip. g. p. 595. äjuvänai — {wvyvvra, 

sich am Gürtel ■«- hangen. «'«. <r n . UJoiio» Lueiani Aca- 

eban. 31. am Cartcl ha irgend tragen. 
7/ n. n<.-;."iVa. ZU Ii meben. 

l/«0«i/>«rij( — 17, t. a. die spatere Form nafaßintt 

u. t. w. 

77 ..,.«;•; «r 0 r . f. L. 8. rtefntßaiov. 
//•„;•.«.«;.-. «Ai^i, d, if, i. v. a. -t«p«i; '«lo« , 

meut. ex aquat. 15. pag. 460. ' 

eetzt hat p. 7- 

litte <it( «'•' — gewöhnlicher im med. rrapfJL-'c.'r«» reif «rror>- 
o»«or« Xeno. Mem. 1, 6, 1. abipenxig machen. 

17 afuix tot — Themitiii p. a6g. a. 1} »«('«irr«, 
che, hat Heliodoiut p. 854. 

11 afytax aß illoi — Zeile 1. bey Diog. L. 3 t 77. 
rneikt hinein - oder hinabfallen lauen 

;/»(oi«tn»i, .eigentL daneben hxn 
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n.iPAi 



110., bey einem 



tntcreile 



St. wo Coiay iropaiyiiUe» ge- 



Theoer. j. 4.-, ««} t«(i«aria» et r/or^l« , Wal er aneb wti. 
ter unten knra gebranebr hat. St. 
tlatuutltCouat — Zeile 1. wie irixtln'euai, einem 



Heina, ad riat, IV. p. sc 
fen, Apollon. Rhod. 4, 

e 

StTeiko -i -4 - P"^S* ^^5" 



fen , der ichon in Thiiigkeit Ut. Ileind. ad PiaL IV. p. so. 
77« p a ni loft a t, auffordc 
1668. St. 

77a p a KÄ .- -1 T n — |. V. *. 

Sieb. 

II «Qauv vdy XV t Vt Ter S'- die Znilze in «rr-a j-;r;. St. 

II <tf ä laft v tt , tue, rj , (ir«pa£«V»'<w\ bey Ilippocr. Prorrfaet. 

S. ein weifier Fleck auf dem ichwaraen oder farbigen Theile 

dei Aitgapfela. 

llmealn.yo,, in Theophr. h. pl. 5, 1, 11. actrre, aber f. L. 

irnpa/./.arrfi nach der Lesean rr«p«U«'yf< der betten Hdicbr. 

Sozut.iit »;' rff ( i«7r ( 'jore« otHapSi die vorletzte Sylbe. 
77« p « AicJrrf, ö, ein Bewohner der Gegend am MeeTesufer. 

Epiphan. beym Wetitein zom Pieudootigen. contra Marcion. 

pag. 56. St. 

y/(r;.-oa«i!«i()ii( C r — Hebt beym Phavorin. I. v. anrwM, 

8t. ' - 

/7«p«usrp/w — wie Toprrpi^u/f.v, im Maafie betragen, Plu- 
tar. Moral, p. 7ß. f. Wyttenb. 6. p. 576. 

Jlapafttjy im — PolluX; daron irapoi.' 1 1 i'n. — PollliX], 187. 
I. v, a. d. ilgd. Tu; '1 «ro/JiDt , abar aw. 

77« ?«!'/<" — Die Form -rapair;/« lieht jetzt beym Quint. 
Smyrn. 9, 114. Vergl. w/piriy/ar. Sr. 

77« perf o/' 7«» — Man Andet :r«prjrr'i<ot-»' und Topr 1 idrji all 
von «t-oui», irepo, gemacht, Thne. 5, 67. Demoitb. p. 217. 
Aetchines p. 64. 

//«p«iro'«,;e»t, rf, die widergeittzliche Handlung, Appiani 

H. R. 17. p. 173. 
77«poT«i e» — Zeile 6. n. flgd. von dieeigentl. su 1 



77«p«Tra'ö*ior, ö, 1;. S. iTopTTÖtTioe nach. 
77«p«7o<7ei — to «perpor ^o*i« —xou't Soutt Theophr. 
b. pl. 3, 20, 8- 

Jlitfanoli — gewöhnlich mit dem Compar. oder Superl. bey 
Pausaniai 1, 13, j. ei)X«T re fnjr»ot t'.t ft<*xr,t ««I rijr rfaf» 
<"t TtpoToAr' yirttro, r« ärattOirra Ulla. Die Stelle icheint 



her verderbt zu leyn 11. etvv.n zu fehlen. 
77öpaTpoC>je,u im — wie —Hfo9t0ft(o> -Ealutlr. ad Dionyi. 
veri. 213. 

77ap«0(i'ei nnd 77« p «e üo u « j — Diese bevden im Lexieon 
getrennten Artikol geboren zmammen , bedürfen aber einiger 
Verbesiernng. Der an bei den Stellen nur citirte Hesychiue 
hat: T«p7eoiv«, •rirpwpi,»,]« , aal frapfeeeu7vr;, ff-apayiyou'ro. 
Allein dias in nur Musunu Vermuthung. Denn dal von 
Schow verglich ene Manuicript bat: 77ap/set«, «rapöpur;sa, 
««payii'oa.'i'ij • irafStortat , *«f/e**r«i. Die beyden letztea 
Won* lies Muinrui giez weg , urrd vor nagajtrofi/yt] ichal- 
tete er , wie gezeigt , xoi «apioeiyi/ri; ein. Die von Mani- 
nil veritofiencn Werte verheuert Sobow richtig in irap7v- 
airai, ?rap/px<r«» ; wni aber vor *«p«; i»eu/r r zu luppUren 
ley , weifi ich nicht. Muiurui Vertucb , die I.fleke auizn- 
fuilen , kann nicht gebilligt werden . denn obgleich auch in 
T«p7eei>T«i, tr«p/p{(rat die Grundbedeutung verwitcht i»r, 
der itarmiichcn Bewegung, so ist dort die Idee der Bewe- 
gung noch in ir«p/pxir«<. Aber, wenn auch napayivnfrat 
häufig von dem gesagt wird, der gekommen i»t, 10 ilt die* 
doch nur als Wirkung dargestellt, aber nie kann rj ir«pie«i- 
si7fij, die dahin oder vorbey itürmende, erhlirt werden 



durch ntn.aytvvptir,. Uebrigem itefat diei Participium beym 
Quint. Smyrn. 2, 214. u. ß, 44., beydemal von einer lieh 
bewegenden Menge 1 besonder* aber an der zweyten Stelle 
fast emerley mit waflftifttfot. Su 
77ap«e«tv«eröt, tj, o'r, Plato Prot. 319 b. 324. e. wai be- 
reitet, angeiebalTt werden kann. 
77«pae«rj»'ia, t«, — Nach Groddeck in Wolf* HteT. Anal. 
1. Bd. 3- St. S. 118. linde* eben die Einginge, welche Pol« 
lux 4> ■>C- unter dem Namen «-«oede« beichraibt, magni ab 
utraque aedjfrcii parte aditul illi inter theatrum proprie di* 
ctum et pulpiium liti , qui extrorsum venientibn» in orebe- 
" vom Theater tu Athen 6. 46. u. 47- 
S a. 
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»ütmcbeidtt bey Je, und hat li« «ui .«»er Abbildung dar- 
gestellt. 

J7«p«o««a.t, Porpbyrü Abtun. 1, 10. pag. 17. *. T. •. 

J7a p « 9-1 / , üj — im Pai»ivo nennt Jamblichu» Arithm. p. 54. 
afitffieit rjrpayulvot'f n » (■ > t n J 01 ( im Gegenlatie Ten 
Al (., 1; 1 mir. 

Jlapao t l^m — reauteeidJc nap. ruft »trp«7«uVo«t Jamblichi 
Arithrn. p. 53. , in form eine* Gamma darneben zeichnen. 

Jlaoaoiriyvi — Zonarai ad Canon. 31. Traü. p 155. 

7/«p«e t . «1 «yij — Baiil. Cae*. rp. cm. ad Ampi:, p. 758- 

Jla |>aiir>|i( — Balaamon in Nomoe. Phoiii p. 174- 

//ap«r»-Toe — In Stfabo 14. p. 112. Sieb, bat Coray dafür 
naparöirox x/i^fVort d<a ri> f Kuief getem. 

11 a,i a 1 ; a ;. u »treicti ii. »ehreib 77a« arp«]<7i' inf. aor. su *ro- 
C»i('w'w, Aeliani b. a. 14, 26. Philoitr. p. 595. 

7/c ^ o r (j n 1 ij — JlXätotr a'-iJ Ts? 'Ofir,omu!i t'xuVe» »e/aiarot 
«i*C arre*» /trfi'itt öoat Vaparpotfac «irextr« ciranvt l.ongini 
p. 56. Ozon, rivulo* mulioi e flumine Homerico in scripta 
•na deduxit. 

Jl a y « r p : .' ;. tu — Jui't :r «n. Sutaatrjlotp frapirpayi* Pbiloitr. 

p 595* S. iraparpeytit-. 
Jläpavlot — Die von Euttaih. an« dem Soph. angefahrt« 

Stelle, wo «v; ndpa.;.<ie «teht, iat in Sophocl. Aj-c. td'- 

Elf. St. 

JTapai Jfjriitö«, ij, eV. Die» Adjeciiv Ist noch niel.t naeh- 
gewiefen. Davon aber adr. jrap«i ^rixv't voür, duich Vcr- 
grofserong denken. Sexti Empir. adv. Math. Si 49- 49- Mi 
25«. St. 

Ii a p n 1; a i'l 0 1 , f. L. In Procop. Aneed. p. 51. arapaa-aaUe* 
yyil<iäut*ot *a*ani&nav tiva. Muft getrennt heifien -r«p« 
aaiior, wie »ebon der Aceent »»igt. Man vergleiche damit 
die Redemarten »««' oSSh ^yi7t»at oder T,»iodo* n. 
t. w. St. 

J7apaapaxri«o'e, **, eV, Xenoor. de »lim- ex nqualil. 23. 
p. 460., wird übenetst, offnen Leib machend. Daf» in die- 
aer Bedeutung i»j»ortn» vorkommt, itt von mir in dieien 
.Nachträgen geaeigt worden. St. An der Stelle ichligt Co- 
ray «rapop«i}rtx<>l ö(n'luut oder rapaxrixe) vor. 

J7ap « e pev/a — im N. T. 2 Petri s, »6., wo andre — «pe- 
ee'iiy leaen. 

J7ap«<ji 7ilf iat jetst fieylich au» Phile« nachgetragen, aber 
' die Bedeutung vergasten; ea tat der dem Wcinitoche ver- 
derbliche NebeciehoMing. St. 
J7ap a f y '■■ 1 ► <■' , vermachen, verunreinigen , Pluurchi Fragm. 
36. 279. Hutten. r>; ..«(.■•; ertp^ifet« — tveitöptra, rä Si at'ra 
ua& /«vre; a'epaiovi«»', wo W'ytteab. o'»t«>v ' v •'•'«' TOr * 
aoblägt. 

Jla p a! jf o» p «r, f. L. in Polemon. Phyiiogn. 1, 15- p. 262., waj 
auch Frana tur Vertheidigung derielben aegen mag. Ada- 
mant. 3, 16. p. 394. hat dafür richtig *-apae>epd. St. 

Zr«*J«»ec — Zeile a. Stiabo 13. p. 436. Sieb. Ariatoph. Pae. 
»i4ß. mit den Scholien. 

Üeipda» su «reichen. 

JXafS(ao/tmt, fut. vom aor. iVapdev, eoaj. näfSm, zu x/pda*. 
n r, a .■ v, L L. in Philottorg. Iliitor. eedea. 9 , 12. für 

irop-jxAie.f. St. 
XTap>/K l , :• > i u u — bey Ueliodorna p. 265. ein« Zwiachen- 



17<.p 4 yX'»e«a» — Col. 2. Zeile 3. erzlhlt: wie Pyth. 2, 
78- P 3«9- Boeehh. 

a. v. ». Tn f lyxtu,, Alex.Trall. 2. j.. 153. St. 
Ilapitliya — aber 0 r» «v rejfl irap«xiUyt»i> '/fäex<r«i 8 • 25. 

lietet er auf und /riftt et. 
JI«p/Z«eaiai, te , Aiiltea» de 70 interpp. p. 255. v. D. in der 

Betcbreibting de» Tcmpeltiiehee iu Jeiuaalcm, die wohl vrr- 

dient von einem Kunitver»tandigen erläutert 111 w< d;n. Die 

eigrntlt.-be Bedeutung diaici Worte« kann 

Umt iffa Ivo ßtm, Tim. 
von K^r,1an.ü v . St. 

XZ«pi / .n.>rfp 9/ »., r«^ Mwitfi**«**» *• "Hl 



Piaton. p. 163. tu EiklUnng 



I f ier» nett/nxie »>;,.,,.: r . 
ändert WeTden , indem man 
, 11. dann lcte man «<) aj«. 
Uebeitetser hat die Steile 



t6. p, 107. Sieb, vom Reiben ti. 1 

Xeuo. jrepatri/>vpeie{ret< nennt, 
7/ape at«? f. L, vcrgl. gleieh ■jtipia«toJ..J»-. St. 
/iadtase^tf V| Adv. 1. v. e. iunoiwv t hinderlich. *rapeuve— 

oki» ;•;'» «.•«• Alexand. Tral!. 2. p. 157. 7- p. 37i. »1. p. 619. 

Ebendatelbtt 1 , 2S. atebt u«ra' y«p rev ' j 1 . : t* 

«oet ' •■'.,.>■* ,,ri tc .'«7pi»[?r, t,v f >'' " neilaaxie f'v>/>«rra<. 

Allein die Interpuu«tiou muf« < 

ein Crmma nach , 1 

fiuttotwr r. •>. ir- yi'iovr«». 

richtig veritandcn. Su 
2i<tp(»iipe> — bey Heliodor p. 511. einaehalteo, gelegent- 
lich anbringen. 

7/apeftt moit, die Vergleichung , NebenetDandanteliung, 

um su prflfen. Theodoreti Therapeut, p. 8, 7. 6t. 
Jlafiiitoiftmiiu, t. a. irapaei;^»!««», Sexti Empir. adv. 

Math, 5, 69. Allein die Ktinigaborget Haadtcltrift hat hier 

aueh flrctpaei;utier«&at, wie ebendaielbtt 5, 71. all« Hand- 

»ohrüten und Amgaben haben. St. 
/7a p i v So * tfi/f» — ich aette herab, Heliodori p. 62. Cor. 
77« p a v p It x tu — Zeile g. Auifiacht, Litt, AntcLIag -w 

betrage, Pauuni.n 2, 16. 
77« fr; Ol tu — cVar.uu» •««!•> »••i.m'm-. 

tos — r . t /if««o» iv tüit rfaiei Strabo 7. p. 588- s '»b- » 

w.ii Theophr. ^iiet turfatlot nennt. S. über fa. pl. p. 699. 

wenn die Sonne aticht, wie wir tagen. 
7/apieä;««, iteht beym Sext. Empir. 1, 166. 8t. 
77«p*oTop/ai — falsch erzählen, flchol. Plat. Kuhnh. p. 22o. 
IT ■ pi faj#>f| e, v 6. 111 •« .t-J^ntm&tp nach, 
iietf- i 0:1 01 1 — bey den C1.1mm.it, auch Alhttera:ion u, Reim, 

Euttath ad IL 6, 143. 
77«ptr/ev, Gerund, su nägtifn, Procop. Anecd. p. 104. St. 
77« pö diroK, 4, da* Voibergchn, Prodi paraphr. Ptolem. 3, 

15. p. 200. St. 

IIa {• 01» fo, — Zeil« 2. aber v? paotltin ir«pe»a<< rrpsrrlc 
Syneaii p. 6. d. 

Jl a p 0 ' ' " , — im medio, aael v ,'t 1 ;v dt« (xderorf — 01m «- 
Jeuif»« Plato Hippiae mai. c. 4g. u. Tiieaet. p. 162. o. 

i1apeA7e99«*«, ij, Eutebii v. Conit. 2, S9. p. 57a. da* heim- 
liche Hinetnglcitcn oder-achlüpfen. 

77«p<5^o.oe — ilt auch Adjectivum drayer Endungen. Int 
frapu'uoiat Hippoctat. de aa. «er. et loc Tom. 1. p«e. 36*. 
Liud. 8t. 

77«po ve» ae/o — Zeile 5. DieLeteart > 

dre, unrichtiger npeecuie^aei'«. Eben toi 

ftaala a. *attivoi*aota gatchrtebea. 
77« p o i 1 v iu , fut. t i tü, perf. x-apa!|v 

77ape'p««ot — Strabo 2. p. 191. ti. 7. p. 340. Sieb., wo aber 
die Hdtchr. richtiger TTopup»/« hat, wie t'naip«« „. aapJpaa«. 
Cebrigtni «oll man ««p«pt« v c, wie inifuot, im adiect. »chrei- 
ben. S. in rnif not nach. 

/; n ,1 r, ( , ,, / rj — Xrnoph. Ephea. *, 13. 

//•pepe'eow — nacu Casaub. ad Theoer. 4, 10. im Graba« 

übertr« Hen. ■ 
77aperpvva« — «Veea rrpeacoic inmwtj tat >Wp«« *«.-.., 

v«. Hippoer. p. 654. 4t. reisen u. au* der natürlichen J_jge 

bringen. 

77« po«.fr« i«.«r»«»;, 17, vent. r/fi?, (»«poe*^h./f«,) , die 
Kun.t die Augen der Zmehauer su tiu.chen, Nucphori 
Schol. ad Syi etii p. 363. 

77a p erat'«, ö, dar Gawihrer, B«*orger, Phurnnt. do nat. 
deor. c. 9. p. 151. St. Latainiiah parochu* u. praebitor bev 
Cicero. ' 

//»!•. .f ->rt, „1, die* Aeiivum, wotu daa Lexicon nur da« 
Paativum giebt, hat Piell. in Otaeul. diald. p. 106. in der Be- 
deutung , zugleich mit all Substans dem Wesen hinzufüV- 
g;n. St. 

77«pif sc *teht unbeaweifclt beym PhiL ß, 197. pag. 27g. 
^ li nid. St. 

// a p <v « p « t' im — Emtath. ad Ü. 1. p. 63, 51. u. 3J. 

iraeei^i 11. -t .-•<••< S. in *a»o 1 f), nach. Davon — 

77 o «0 »{■*!» Adv. vei wirft PoiitlX 9, »4«. — von |, 0 y 



f ' ,u u n 1 , U. ». W. 
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1T,\* t '• lai , Alex. Trill. 5. p. '•-,•}. Neugriechisch. Nach dem 

Goupylu* i»t c* ». v. a. eminoem-. Dufretne p. 1126. über- 

•eut er durch piatillam conficeie. St. 
Haax Ht;, »7. S. in aiaxilij ntcb. 
Itaxlta — 5^ plündern. Vgl. Cor. iura Heliodor. p. 166. 8t 
Iii x OK — Ueber die Brdrtitimg bey Pindar und die Venchie 

denbrit von ai^iy 1. Borckh über Pindar S. $M, 
W«'f »«««'; • ' «J, die Vaterstcb wester, Quinli Smyrn 

10, 58. St. 

J7«rt>ox»V«c, «j, den Vater pflegend, Nonni Dionys. «6 
p. 681, IS. St. 

«Bar p 0 u 1 ft tj t *», den V«tcr nachahmend. Anonym, peet. de 
S. Tlieoo. 143. p. 3a. VVcrnid. St. 

Jlalm — Zeile 10. perf. i/Tofuni, 
«fr/ffrv. Butlm. A. Cr. t, 448. 

Jl ..• >()■ a > . i, 1) der Papliiagotiier, •) niederträchtig wie 
•in Pat'hlagonier, Proeop. Aneed. p. 71. rj»> ti xtt '/otcrtriitrif 
iiriorv)-ey t .J(jot, IToiaxot otiuaxi, £)nv KonjpCt *«1 jr«f>aa- 
ywV, ««> riolttuv xiv iftntixov xi* t(.ötov tr ,"'«*">. was 
aotiJetbar genug Abetsetzi ist, domo bene ec na riter impro- 
bin *x Paplilag *ni» Man vjrl Tbom. Pincdo tum Stephan, 
de urbib. ». ». Ilmqlayoxia St. 

tJiri fsa. f. L. be*, m Alex. Trall. 9. p. 556.. WO et statt oi 
«oior xi! Homia mllä aal nazi'uaxa rur ittepätwy heilten 
muTn a'/Uu Hai rrt ««rVjapa. 8t. 

II ayvivj perf. «tiraxt-etfa* Galen, «rTerrreatVeC Philoitr. p. 
5H- (t«3rrf). 

flay i' t — /,«ile 5 textet xn) nuaOiüi Philosrr. p. fi?. o« rra- 
Xi\*c tftynraMm peg. 147. «n<i«v n')x.V»i; '/ «err/;"» Synesii 
P. 51. — Zeile fl. ««x»'« »('«i'f«» l'htlostr. p, 116. fette Ta« 
fei. -t.i j ' c '■' ' '■ r, ' r Ebrud. oppoe. i ■ 1 r-7c. 

II tS 1% ä i, 1], i», i* rrjj mllit^c futefatuc Suabo a. p. ago. 
Sieb, nsch Cnr.iy, wo vorher «auW;« «tand, die Vermes- 
sung des Landee. 

Uiiov, xi, Boden, Erde, Erdreich, Land. — Hat mit iroi'c 
einetley U Sprung, und die Endung itnodet, xolxoict , i*a- 
rifinoSot machten die Dotier in «teVr, iintAot a. t. w. Aueh 
die lateinische Sprache hatpes, pedis übergetragen. S. in 
l%ax6/tnttet narh. 

IJ((,a, tj, Fufi. Hippoer. p. 66*. 45. untencheidet n - n und 
nullt, welche* Geteilt Exeg. von der Fufssohlo • i:cr den 
Knöcheln (e^ty«') erklärt , und dabey bemerkt, dafa die Ar- 
kadier u, Dotier den Fnf» ni(a nannten. 

Ilt^oif a»v<, o, i« SehoL Hermo*;enU bey Baal Pa- 
laeogr. n. 8i3-, der dat Anteben Ton Proia hat. 

J7ai>> art/ii) — &ioaali*r} auch beym Euacb. pr. er. 5, 8- 
p. 195. , und swar heirit ao der Zauber. St. 

flii««(irr,«il, da* Gehorchen, Euitratim ad Nicoma. 
ebra I. p. 31. a. > 

B$t6-4ß»* — f «»»•ej Tryphiodori t. 455. aetive, überredend, 
uberaeugend. In .Nonn Paraphr. gläubig. 

Uti&at — no. 1. von einladenden Speisen tagt Xeno. Me- 
wor. i, 5, 6. ailirxiQdat tai ävixiiOw airj treav.va'rat 
iaOiuv, wo die lldachr. nrttforra haben. Daher Xcnocraira 
Aqu'til. §. 49. tun ii f/fat/uv rii'ni n-octyii m,'9n fifr' 
o'£»i*lltti>;. — Sicherer ist «Tie Verwandttchaft mit dem latei* 
niichcn /\U re. 

Htivrj, tj, at. xittna, bat Plato Ly». aar. a. Phil. 31. e. u. 34. d. 
11 ni •/<;»., Ody. ao, 157. tUnwjjv, wie 9 \. >',,,', ai und 

.fot'ifuxai. 

Hito/ta — beym Homer Odyil. 9, 156. 137. »intl ntla/tmra 
und «jraivv'/a verschieden. St. 




Aristoph. Av. (J83- ">e erste 
Form hat Aristot. h. a. g, 13, 9 , ii>. mltuättet a. xr,l,*iyx, 
Aristoph. Ay. ßga. "55-, worauf 8uida« niUxirx»*, — «Ist» 
aufu. rt. Die Neuciieohen haben auch «.^tatitVoC gMagr. 
aiäaeteiJ n. //,//, r S. in */Aerf.« nach. 
- 

Libir. 7. 



»• «ailai-r«/. S. in mllt-xbu 
JfiU; - i^tUt i nilk« Ariatot. h. a. 9, »7, 1. 



/ 



Iltlftaxlto, daa Etymol. Havn. (über Etymol. M. p. tooz.) 
fiihrt an rttiftaxicux» , und erklärt f/saire re i'jrexatu» T"»» 
rfuTf ai'Tev. 

Iltlvifot, ir Hu oot. Beyde Adjeetire haben aueh ein riß- 
nt* Femininum. Vom aten »eigt e« da* angeführto Bey»piel; 
Tom trilttt bat Apollon. Rhod-4, |C^2. iftlufir; it»i'*t;. S«. 

n*/tndt — S. ir*i4irr«t u. ■ntftnt. — Doeh *. rrt/iTräf. 

//tantastt, falsch oder spiteTe Sprache »tatt w»rraxif. Alex. 
Trat). 8> P- 457- Daher nvun •>'.,- al«» statt iii tdj iUok Alex. 
Trjll. 8. p. 4")7. , wo kur* vorher ntvxiif tilov geht. Beydo 
Worte bestatifen meine im tuen Programme aufgestellte Be- 
hauptung der falachen Schreibart von iriftnxie. Erat spät bey 
den Abfchieibern «cheint diese Verderbnis aufgekommen tu 
leyo. Woher, (rage ich bierbey, kommt dal sonderbar« 
Won «tarnt d,».-e«c in da* Leaticon? Stephanu* kennt es noch 
nicht. E* soll wohl dorisch »cheinen ; c» niüf»te ja aber 
anch dann «aato>deis(«(>o( hoifaen. Wo e* auch her yeyn mag, 
•o i*t e* entweder gsne falsch, oder mufs mvfraftfpot ge- 
sei rieben werden, st. waaurrou/pmt äpilian ist bisher in 
allen Au«eab«n und lldachr. ohne Anstofs geleaen worden 

PiardariO). 5. »4» _ . 

n,unxit - Heller, 7. a, wo aber die a besten Pariser 
Hdschr. Ttip-niSe* haben, wie in Plato. Phaodo 5.121. irt^ac 
st. «t»,*ra«, in Xeno. Hipparch. 4. 9-, u ; "'K 

*i»*6ioi. Zwar konnte man «tpirra:; durch tlSouat nn* 
iySoai st isrr«t u. o'aras vertheidigeu , aber da sieh irtuTrn- 
xavxa niclit rindet, wie ißSopir<*ovt* u. öySo^Hona , SO «eilt 
Suuve Progr. XI. S. 6. die Form «tuirrat in Zweifel, wofür 
die Attiker das lolische nmn'. gebtaucht e« haben scheinen. 
n t y»tQi« — der Seh westermann, Eur.BI.iag6. 
II :,:<-;, ,.: >■ r. 1 ei. vtv»/nir, wie uuXifuvmt, «o^rjuev«», ttlif 

uir«, st. xaltt» u. a. W. 
//'... Xtno. Oecon. 19, 3- «• *■••»■ 

S " 

pag. 59 



. in rpi»u.(»iVii u. tixoint nach. 
,& vftt 9ni9»pot, *t, «j, ai Spanne lang, Plulo 



ad Marceil. p. 48- 
Eusebit chronic. 



/7;v»r;^»r«lBrT«n7cC, a/a, «"er, a« toiarc« wenh oder 

' wiegend, Philo mechan. p. 51. 

llivoumi — «aVr<»»«ti «/resrei PorphyT. a 

Ut.iißtßlot, rj, ein Werk in 5 Buchern, 

nag. 70. St. . . , . 

/r;s-r«ye,vsite«, r;, eV, von der Art der funfecku 

gen Zahl, Adr. «#vrctya»w»i»S ex?»" , *'?e*M>'*e api^aro« Jma- 
bliehi Arithmet, p. 85« _^ 

//irtaaioer, te", Name einer Salbe, Alex. Trau. 7- P- 55«- 

n£m4tn** » , » f'> 5 EU«« Un 6- rhUostorg. Hin. ecole*. 
10, is. St. 

77i, rorr aaetec tjauevt, «»irr«ir*««*«ir(>iTo« , «#rr«?T*«e»»- 
!r<r<tfaprec, «»*-ta»a«ies*>ri«#«irret, Nicora. Anihm. pag. 10«. 
Veigl. d. Zus. unter -roUaJtAeeitwiawpiot. _ , . 

//syraio», an fiüif Stellen, woTeyaot iui^uitivt HeTOdott 5» 

117. , wo falsch ««»rrraioir steht , _ . 

//*vr*««*v(*)«atv«iac, ml», ««es-, 15 Muten (.ureT) wie- 
gend oder wenh, Philo median. r>. 93. 
n,rxmai 3m»t^ftöi"»*> •»# '5'« Thttl, Hippoerat. 

T. t. p. 178- I i»«- St. , , .. . _ 

JT**«a«aa<ri »rf *»•»» •***!»*•, «et, 0, tj, ^5jin«g, äiteo- 

doreti Therap. p. 131- St. f , __, 

i/ivii«eirttoa;e>otOi;,t!at(, «, rj, Hippocr. t. p. 378- 

IJnd. , Ton 45 Tagen. 
TZtrreperor — Dionytit an rhet. 1, 5-i w0 » lo rWscnr. 

richtiger ntyrtupefec n. i;mfo<rot haben. 
Hi»r«!f»(«, ö, tj. S. «HTi>Ve?ef- 

/7iitai0i«iit>«(, Adv. verbale von Haider 0, Aeliani T. B. 

fltTtadyagtr, *•*, Garnm ail Tfeffer bereitet, Al«x. Trat). . 

1. p. 67. St. « „ , 

n»*l&«tptr II.«, 100. aor. t. von ntlOm, ta. d. rednplt- 

cat. wie llimVev, Ukaßtr. . . 

flm«n>«(r»ii Adv. verbale ««»me», Ollgen. ex hört. 

ad ntartyr. p. ao8- Weist. St. 
Xfa'Älijye»' dä 2»»eV. *«aiu»»e «"?««. ««Iw'««» bey Horn. 
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atvr. »• von rljMfr'i wi* Ula&av Ton typa-ps»- tob 



nzpio 



i'i u , iyiayovvon a; <k. 
Hsn ! i.o«'. eV, * um Verdauen dienlich, das Verdauen 

beföt dexod , G»leni de coropoi. medicem. «ec. loo. 2. Tom. 2. 

p. 99, 30. U. 115, 30- Alex. Trall. 7. p. 331. St. 
iZ«0Btmei — l>«e» »u» den Gloi». St. im Lexieon angefulne 

Wo« steht beym Origen. exhoit. ad martyr. p. 197. »I» Ue- 

bersctxung de» Worte» Hebreer. St. 
JItoitmtis, Hof, ij, » ▼• «• »fpdisuer , Alex. Trall. 1. p. 19. 



a.*P- »57- »61. 3. P- 17» und noch viel häufiger. Sc 
nifS»Bi*nt, i. Mtl. eine Steinart, Alex. Trais. II 

640. St. 
JUftm — fut. nmMotin* 

Ulf i-u — von erobertem Lande und gefangenen 
«< t'nape' i/tStitarw Eur. El. 3i4 

^^([^*övQ^lt, herum Schersen, herum epielon , Aeliani h. a. 
I, ti. 8t. wo aber alle Hdsohr. richtiger nspairrpelW ha- 
ben , W. ID. u . 

üiftaneloi O 1 >•> ■ umgehen, herumlaufen. Polemon Phy- 
»iogn. 1,6. p. 203. u. aao., wofdr Adamant. p. 336. n. 3»8 
iti(,iiHii* bat. St. 

HtpieUoc — Arcadiu» p. 54. fttpiaHot. 

7/sp i<»otf ua lvw — urehauehea, Aehülea Tat. p. 157- Bip. 

11 i(i »o 111 >*}« — Arittot. d« mundo c. 4, 

Utfimvlof, i, Etymol. M. unter »*! jit^rui^ , s. v. ». bey 
Hesycli. u. Suidaa xwtfloXot, wenn die i.cseart nicht vet- 
deibtist. 

//;,•'«' i' » ' ■■>>' — tt'ftif., Halsband, Arittaenrti p. 5«. Abr, 
il ir'-.'t <■> srsptYoirto , Ouint. Smyrn. 5, 601. 11, 38* 

Nach «u ;io'i« gebildet wohl «! • einzige Vi rbuin, worin 
jrep) den Etidvotal wegwirft. D.i. - Ouintut sclhtt e» fui 
wtpt'uirn» n. i.m, teigt rtfpl i' '«*"' 5r "'<*'>• St. 
nt<ftjtor,ots — nur einmal haben die liandtcbr. 
dsfür. 

//.•(. iyeaftua — bey Aiistaenotus p. 34. Abr. Umschrift. 

Ji'iij.i.iijh:/hi, » ll: ß s L-udij,en, Quiuti Sni>rn. 5, 31. g. 
3;o. 479. Dagegen inuf» dal jetat an» 6", s'6. aufgenommene 
irafaia^paa]« geMiichen Werden , indem lioit sicter statt ittfi- 
l/it,0,nK gelesen weiden mufs: nti'xjo» wap« Sftt;di*Tt( 
ficj.no, »ie lagen :b«<digt neben ihren eigenen Linien, 
wie der folgende \ efl *,'i^t. St. 

■ 1 '' ij p 1 i" a fia ■■ - Ber-erkt hatte werden mittlen, daf» In 
dar ewayten St Ue de» Quintus die active Foim n*pic>r,piaui 
»tilir. St. 

//toiA.'u — Zeile 13. Eben »o Epicharmiu Diog. L. 3, 17. 

«.-^«cVaee wi fttT(>ey, 0 tSt i'xn* 
J/spi »i«a, hei um einfügen , einschlagen, jo'iie-oi« Herodeti 

B, 96. ( 
j*i 1 c« » i >r» aj oc, o, a. v. a. ffap<<jTaoiio'c , womit (i Origen. 

exbort. ad niartyr. p. 163. rerbindet. St. 
//? 1" ' i') - " .•?.«»e — i&mi'r'. i:-'n'rj( , i..") «•! «»».,< 

Tr*< y>i'r.(u< ior<r eiVurr^er Themiitii Or. 34- P* 9 4- 

itv.Tio, herum Kriecbcn , »ich herum»cbiingen , Aeliani 

v. b. 13, j. St. 

//»,.«• .7 .-.».; ; — Zeile 6. Iohhalto jeut irrpteanacV fax rieh. 

tig. S. niftlf» no. 5. 
//» «.<■•• • • ■ — Zeile 7. Daher Hippoer. Pro^n. §. Sfl. 5» re äiXa 

o> ; u>'i'a «Je iTf(i«i*.u/v«<ci i;, , wenn die übiigen Zeichen xur 

bouoidcn Gcneiung »timrneu ' daher ni^tttttuiv e.,u>',.»* bey 

ihm ein Zeichen der Genesung. 
II ff tZzuviav , ro'. S. »n»«v iiios' nach. 
IfefaCeevrva» — 8. auch nagaZvtvlm nach. 
U*9tn&1P* — bey Longinus p. 155. —r/Of,fiata, Abginge 

aus dem Körper. 
/iin,&/u — tr> y f o<r»> Aristaeneti p«g. «4- Abr. Themistii 

77/B.. TT« iaj — reV sV»ee>To»- f<? ««p* Achill. Tat. pag. 
Öö. ß»p. 

•««int, e, ij, sehr sehlecht, Prodi parapbr. Ptolem. 8. 

3. pag. 9«. St. 

Ht(ftuaXit, ». r. a. tr«B«HtUtJ( , wenn die Lrteart richtig ist 

an der unter aV*«Ma«re «ngefQluten Stelle. St. 
»(fiiecsro't, S, 7, rings herum rcibrannt, Dionys. Hille. 



1 1 T 1> 5-i wenn ei nicht »V r// irepisatronp «-rd-' htifaea 

in - , in der noch rotn Feuer glimmeedeu Asche. St. 

1 ■ :< • 1' ['-..'•■ ■ 1. L. im Alexand. Trall. 7. p. 325. Et ilt 
Stoib. wendig , sagt er, eines Ton dreyen zu thun , £ xtrwaa» 
Toi'« l<n»v(, rj ntftiuvtaUat , t; fttTaav-,*^! ai *aj ^«ttirai. 
Eine andere^ Hdschr. hat 1 .,.,»», iT.j „ , was hinter «ait'oa,« Ce- 
wifs falsch ist. Der Uebei«etxcr hat contemperare , als hab* 
er •:•,•!«•. / «1 gelesen; denn den der gedruckten f. eteatt stock 
naher liegenden Iiifinittr -r.-, ttlaubt das Pracsen* 

nicht. 8t. 

!• ■ 1 1 1 .■»■..' , rj, oV, »' siahl jca(r,ri«o'< /or, aal irs»). 

irair«'« ToitywVoi' iizniitv ez^uaros Jainblicbi AiitLm. p. g6^ 
der Kreit faftt. und schliefst eine jede viclwinklige ebene 
Figur. 

11 1 p mit it ö i , ij, »V, sehr berühmt, s. t. a. STfcMjt^ieret, 

Quiaii Smyni. 3, 305. 7, 694- St. 
Iliftitltim, KBieek sriymltjo» ( davon irrpsai^ifarras u. srspa- 

auüifialiov Uciodoti 3, 117. 
Hifitioriw — Ferner derselbe 3, 707. 7, 523. St. 
11 1 (iiaouiTiw — für umtunen bey den txx. 
II tui»QOjn»t — xo^uav utQiXuouia* Synelii p. 316. 
//• p < «p ui «e t — brym Galen, de compotit. inedie. See. loc. 

s- T. s. pag. 100. B. 32. Aid. suht «passet dafiir ge- 

schrieben. Sc 

llH.ix e avuv — So haben die Hdaehr. auch ts. p. 455. Sieb. 

nicht i'-i.ypam , wo vorher 3eoi'* V aya »und. 
//•(xapot'o, — bey Themist.u» p. J5!. scheint ei untersuchen 
ui'd puilu au bedeuten, wie tidcue Gcfafse durch Klopfen 
tuid durch den Klang dtiselben. 
J/»{i »r»;«ie — eine altere Auel lität ist Sexti Empir. adr. 

, 166. st, S27- Da» Wort scheiui ein Stoisches tat 



LUatb. 



Sr. 



St. 



nyrn. 5,619. St. 
ehiig, ProcUPa- 



IliQ t a,< $ a ivu , ringt verherrlicheo, OracSibyll. 5. p.447 
» V 1 x t i>] t — aueli Quinti Stnvrii. 9, 65. 14, 395. St. 

11 1 ( isi'»ii»{ — Gregor. Xar. CarM. (13. T. II, pag. 1 43. D. 
blorelti vom Pfau: a'ra mpUvxXov t)tif!t; zw. c) Atijoct. <J. 
s. v. n • ijanitt, Nonniit. S. Wertiicke adTryphiod. p.g5- 

aT<0»sta>l tviim — p'inatt — wl*v9*i*&*M Ihcmistii pag. 
t'jo. b. 

Icpui pre», 0, tj, naeh aufsen bcrumgcbngmi , Sexti Ensp. 
adv. Math. 7. 307., wo der LTnletschied von aeUas angege- 
ben wird. St. 

IT ti ila.lim — Zcüex ir»pi2«i»r»s toU üiOftiitoit mi 
«ae G:egor. iNaa. Ep. 1. p. 767. 

Ilt {><fiit for — Ae.-ir.ae cap. 13. 

11t fty t/im — Diese Form hat »ehon Herr dm. a, 107., doch 
nicht ohne Vaiiantr. Ver^l. noch Ginnt. Smv 

JltQt vei;Ti«öc, i<, ivi etntichtevoU, 
raphr. PtoUta. 3, ig. p. «31. 8t. 

//* firoM, e, ij, davon Superlativ 0/ TTfpirsrerarot, die Ein- 
sichtsvollsten , Sexii Em]iir. adv. Math. 7, 326. St. 

IliftVötiCm, rings beleuchten, Alex. Trall. >. p. 74. St. 

1! ■ c io!in<, .;, — ci.culator, Wichter, welcher die Runde 
■nacht, Aenese c. 82- 

tltffioivrlvt, nieJir blofs die im Lex. sehon angefahrten 
irfpiu«T.»a'r., u. »■piödtsos werden richtiger HtfüHRpim nnd 
«»piwöiri'er gf schrieben, sondern ebeu so gut verdient da« 
iuiiinsitive futwirn Erwähnung. roV Tfp.otr.i oiVro »teht 
in Gaicm Tom. j. p. 43,. Bu. tvU rrij-iodtroroir u. re*c srs- 
p.o<Jrv.;»ra, 111 Ualeui Tom. 2. p. ißß. Bas., wofdr Alexand. 
Trall. 3. p. 175., der die;e aweyle Stelle namentlich aus dem 
Ga en. anfuh.t, T e7f !T.'p»oc't>ou<Voit, dann aber, wia int 
Galen., rot t tapiedi 1 cTrto» sriireibr. Dagegen hat derselbe 
p. 213. •rif, 4 ,ii, l .-rta.-. Ein wmufs statt des «7 wohl immer 
geschrieben werden, ücber die Endungen 7m und aut- 
•clietdti meisten» der Zusammenhang. Vercl auch »aebiier 
tu diesen Zusüzcn etrafasret^ej, 
//ap. o.Ja, ich weifs mehr, ich übertreffe an Einsieht. Quinti 
Smyin. 9, 496. Hiclier geheut auch das im Lexieoa unter 
dem nirgends voihommenden ^„ii* aufgtfobrte srsp.rW 

T'r, d0It faU / h du "l h •»klirt vrird, da «e 

vielmebr für niftuS-yat «ebt. St, 
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sehr dun- 



1 Quint i 

15, 72. St. 

]Iio,it illto — »oeh noch ebenda«. 14, 41. Sr 

»*«•'-> ' Sibyll. Orac. 5. p. 592. , in 

hlen Stalle. St. 

W«p i»r« t'iu, Achill. T»r. p. 115. Bip. rj n»i£ r«? fii>'uar<,; 

•n#t<fi/ir.i»ro , 1. v. «. d. »mtplcx. 
J/»pi.-T.iepoc, »ehr bitter, Procl. ParapLr. Ptelam. 3, 13. 

p«g. 115. St. 

Jt (qit l*xr' t , ö, t;', » v. a. d flgd. Nonni Dion. ir, 19*3. 
// 1 fitif ir — Zeile 8. im medio umarmen, ätutioi npi- 

OTia«(»r<c äiXJXoH Arisueneti p. 7ß. Ahr. und Achilles Tat. 

pag. 150. Bip. 

.ff a p < ir A 1 < ii p t ti * o t — Hippoer. C«ae. Prsen. p. 201. a. 
/'ip'^»'« — duften, a!»iav Lyuat nal Mitoiär — nrioicav 
Eutiapii p. 114. 

ffjpifre t'r/roc — "Aioirit Aristaeneti p. 20. Ahr. 
llK/txotiu, — In Ntti Senteut. 54. »rpiTeio£ re»f jrTe/jWc 

wird es fove übet acut. 
JJipiTM'aou — «of,oi» £»r« Kai iripifincv u nal HaijoCv 
tf V «"Z/T ■ <f»txl»*xa <iäua STipitrri'iifi ov Syncsii p. 90. d. 
/ ar fc»n — , ( ror xaipat* litlicdori p. 250. Cot. 
//»pitrrruiJs, Adr. Sixii Empir. «dv. Math. 11, 250. St. 
7/ipiti Kaf», tu . i.i i .-u iV. « — *«■)•£«••■ (>aiirfi t/7 *«/*. i J 

Achill. Tat. p. 37. Bip. , »licht umgaben. 
II 1 p 1 p' (' r > t >' (j 1 o v — li'jirtp li'ctii —xt;(lmv rtagittat Aliiti- 
des J. p.-j;. 62, 



Co- 



Tfi(tout*ot — mch A'ittotcl. PhyiiMtn. p.77. St. 
Jlt t?«ojj «a», bey Hesycli. nach der Eihlarung f. JL St. rrrp»- 

MW| Lobeek ad Phrynir.li. p. 415. 
Tilgte*!) im — Zeile 3. t^v ävn;*tümv Porphyr, td Marceil 

p. 5. scheint Dürftipktit m bedeuten. 
Jltfi 0* t >■ 1 ctjjC — hat, nsch der alurn Übersetzung. 

ray verfielt Li das fvsnze>». coupr - jarrrt. 
B»§ ioMarrot, f. L. in Dionys. Efitoni. »7, 11. Man «ehe 

mein 15t«» I'rogtamm p. 47. 'St. 
n«»n«a«ri«t't, n*. er, von einem Grgentt»ndo oder einer 
Beschäftigung abzicbtii'1 , Scxu Empir. zdv. Math. 6, at. St. 
7(((ior,o(,n«; — das Genauere Teig!, in den .Nachträgen un- 
ter m pntixriot. St. 
II n ' • c ,« j ~ : Adv. , Jamblicui Aiithm. p. 14. ir. «trrpjtrei, 
nach Ars- des a\tf>uöf 7<pio»öf. Verhalt sich zu ntfrteeciaif, 
wie 0(>rir.'Kiü( 111 apriaxie , ebeiidae. p. 27. 
JI t V 1 ' ■ : — active, rt» itfu/o <V reif riftuoer //Vi ©i'k oku- 
(Ii'i.Ti.,01 tat <i>pec «V tu ;■:(, :tn , a/.aa t • (.(Ceti« < , nnclit ll.C 
StutuUu langer, TLcophrastus Atbenaei 2. ; 160. Sci.wl 
//((.uoo^nn, i/ f Ungleichheit der Wickel, Jatnblichi 

Aiilbniit. p. tf. 
JltpiertTtaieri'«, r;, CvtiII. Scrihopolitan. b<ym Airmann. 
>urn Proeop. p. lOl, Du/icsne Glos.iar. p. 1154. Der T'ibut, 
drn die Reichen beralilm mufuten niittr den By»»i lii.ischrn 
Ku««tn, um dm Ansftll zu dccXcn, der durch die unver- 
mO^tndtn DiiTlii^rn^enfitini?. St. 
II ificne r ayt,< , ö, >', »n einer ungraden 8tolle itrbend; in 
der Colton«! t'er un^iadcn Zählen tichtnd , Nicoin. Atiihm. 
1, 31 p«g. :e3. Jainblicbi Aiithm. pj^. 135. oppM. mQWtm 
ray^i. St. 

J7i t >iü( j - f , 1 l , Adv. des Comperatirs Ton n<(iecoe, Schol. 

Set,-!.. Aj.c. r. 1043- >°9 a - f'bric. Cod. l'.iud. V. T. 

p.ip. 7ai. Sr. 
tttqtotorat' — Quinti Smyro. 3, 597. 

JItQio<f!yyu — ai'«^» — t(fi;£at jfv üyeav Achill. Tat. p. 15G. 

Jambüchi Ariihm. p. 20. , reit Ti»»' /V r<I 
apri'qi apift^<;> fttfuZy Jvöuaatv a! Ki xt'y iiiäunt äi TiXuiu'oir, 
<- t r,j, btV L. . ji irjpicoiui'r^ßi'srtu»' i»tiii>v, XtfUttA ii «p- 
Ti(u) iy,<;i Kr«Bc , toCi bula sunt denoruinationc imparia, cum 
. pottni : a« deno(t>in«tionc sunt impaies , T.ieibula pcriaT Die 
Zahleuveihihnisie selbst beifsen liyt nificctünftot p. ng. 
J7«(«T(fsis'ai, ringt ehren, Orac. Sibyll. S- P- 603. St, 
JIt ftxtinm, umkehr«n, umwenden, Ody. 10, 460. :r,p) 9' 
(tf**»r *p 01 , 1. a. ~t(':-~/ a , Ton den NVeclKelndeu und 
wiedcikehrtnden Jahresxeitcn , wie rr.^Wuur tV^tro». 



Jltptrplxm — Zeil« 6. Diaarcb. ß. Wyttenb. idPlntarck. 

S. j'=g. 516. 

c. irpi ^cj — Noch verdient bemerkt zu werden, dsfs 14, 
«65. «fp»rpi'f«i« falsch lOr jrjpiTp/f»,«» steht. St. 

n»tnfit*u — Djs Activum Quinti Smyrn. 3, ig*. Sr. 

//«piTpoi««, b« , oc, q, i. v. «. 9oir«'c, die Gtssenburc. Igua- 
tii epiit. 6. p. 130. St. 

7/ ' p »r p r £ tu, vergl. jrip<rp/£ai. St. 

/i*p »ff wjf aiii, ». T. a. -ipir (••>•. . Qninti Smyrn. 7, 459. St« 
Iii p < t v v im — In der augcfilruien Stelle des Aristaenetus ist 
d. Wort sweifelhaft , weil die Ildichr. irrpmrieeeui'ry hat, 
obgleich mir arpirnroi'/m'raji yiel mahlerischer zu seyn 
•cheint. Es keifst ri ng s ab f o r m en , und steht dort sehr 
hübseh von dem Litbhaber ( der durch BeiOhruns die Form 
des Körpers dvr Geliebten ia erspähen sucht. Damit aber, 
wenn auch an» dem Aristaenet das Wort keine Bekräftig 
erhielte, es unbezwrifelt bleibe, füge ich hier hinzu 
Empir. Pyrrh. bypot. 1, 75- u»d derselbe adv. Math, to, 95. , 
wo es an beyden Stellen heilst: der Raum ist doppelt; ein- 
mal im breitern Sinne, wie z. E. wenn es heifit: jemand sey 
in Alexandiia; zweytens im genmein Sinne, macht z. E ; 
meinen Raum aus ö mptrtTi>iri»*w< rar in<färu*i> *tM ioü 
die Luft, diej die ObeifUche meines Köipera 
ringt abformt, St. 
II , v , ? t V ö; q au nt t , i, «j, dem n'&typaupoc entgegenge- 
attzt, Körper oder Flache Ton einer kicitlunnigrn Linie be- 
etinzt, Patricii Appendix ad Didymum Alex, da mensurü) 
5. 14. 

77 jp 1 <f q 00 r v t;, »' , Klugheit, Coluttti T. 19G. Bekk. St. 

//ifi , ,1 : v ' t, r'.,t , d, •', sehr auigedürrt, Alex. 1'rall. 12. 
p. 713. 7^6. St. 

Iii fi <f pi')' »», bat auch Alex. Troll. 12. p. 7>3-> WO das Ad- 
jactivum »epufpej-jj» gleich hinterher folgt. St, 

u i — mUye foi 3i ( ,i ? i'ir« Heliodori p. 26I. 

— wHfmizfvi aii«>"«B Achill. Tat. p. 102. Bip. 

//rp»rn«»w — Tor oVpa. Achill. Tai. p. B|p. 

IltfUtm, fut. *»'oi» — Zeile 2. 7/ ( -n ''•»•rat oaTciforr«» to'r 
*i.pr<z«7or Thrmistii pae. 30«., wie circiimfusi saliitant, itt 
Menge iimbeT versammlet, rj xepij ir«»rox«Ii>ar tmttf «ttpizv- 
9üoa Heliodori p. 5. 

Iii 1 1 7 0 ui r, 0, r,, — die Erde umgebend. 

H»f lxt**/*»t xe, die Salbe, Alex. Trall. 7. p. 357- St. 

7/tpi'2<upat — er 1 f 'i. i.< Aeliani h. a. 10, »'». 

// tp 1 oi d r »■ o w — Scheiul richtiger ■xiqiuii ratt geichrieben zu 
weiden nach Löbach, wie auch das folfjd. rxipib ii r/u», 
wenn man es nicht von xtifti'Sna-t ableiien will. D*« äLn- 
liche »'irweVfai bleibt mir zw., ob Ticll. inaSitv dalür zu 
tebreiben. < 

II H,eta — 8. über Theophr. h. pl. 

;/i(.«i«olit, a. t. a. «aMfmazlaf, Heliodori 3, 2. P. 109., 
wo das Mao um diese Schreibst 1 unverändert beyiubeLaltoo 
heiicht. 8t. 

Ilnel w»t«, f Jt — euch beym Aristeas de 70 interpp. p. 25;., 

aber wohl in anderer Bedeutung, als jetzt das Lcxicon unter 

ntraüöa» aus dem Ktym. M. angicbt. St. 
17/r •■ • • — Zeile 20. n/roecu , es lind qtlltt mxavmSt; , wie 

Di«ieoridcs u. a. w. — niraeot Theophr. h. pl. 4, 8, 9. 

not«. Eratosihcnea Athenaei p. 459. 
nt'ctf — 2) Heliodori s, 21. Syncsii epist. 67. Philo de viu 

VLl. f. M 
ff«vVT«fl«)ffi i'o, i«f, »umFragen, Forschen geborte. — »ira»» 

aftWrqffM 8oivaQÜu:V* Eur.i l- $30., WO utatt doira oder 

#oiV«i versteht, 

H>i '.'<*' »»et, f- L. beym Gal»n. de compos, medicam. aec. loc. 
hb. 2 Tom. a. p. 99. B. 33. Aid. atalt irr ( yei»«rei'. St. 



Iliiyav lintev, rö, lUtlttnöl, Alex. Trall. 1. p. p5- 8t. 
lltjy<i\ r t i/£, r t , ein Avzncvmittel i.tat Haut«, Alex. Trall. 5. 
1. 2fj. 6. p. 870. 175. Dufre»t:c Glos»ar. p. 1163 6t. 
ya'rn o», ij, ov, ritt der Rsute vrrfenigt, alt ilmw^Si- 



Ilijyax.vot, 17, ov, ritt der Käute vrrtertig 
leni de potest. limplic Tora. 2. pag. 10. B. »6. 
I. p. 22. 98. 10. p. 573. 574. »2. p. 67Ö. Vergl 
r/ier. St. 

Ht}yrtfn — zu Ende co. 3. Mf» *pvt rr> i%o*'i* Ileliodoti 



Alex. Trall. 
auch 
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P 84- «■ »57- iriym •>« ■*» P- l 4*-« ,ch w,Td 

wie versteinert, »I» ich hörte. 

„ij+ua - rr* .«peV«*, Heriklopfen, Amtaenett p. 3 >br. 

7/6J9« - Wiiklich hat Theophr. h, pL 5, 7, 6- >">f «'« 
«*e»a«, wo die Ausgehen fr .'Jos heben, «bei 4, », 5- steht 
Wet, Tiell. in demselben Sinne. S. die Ana. 

n ■ ; « c n : b. — auch Nieom. Atuhm. p. 9- letzt, at. 

^A.V.se V, V, ». t. »,Wa*.c. finde ich mit 

verbunden beyAlexand. Apbroui*. Ptobl. »• P- *>a Syl- 
burg.; ton» möchte ich d.W. »I. edject., «. v, gelten Uiho, 
wenn etwa !3o>e «ijieireieV to» Regen . der Schmut« und 
Roth erzeugt, Münde. Eben so die abgeleiteten wijiewe»**«« 
u ?rirlotre»>iTi«ö«, welche xwtr Cornsnus Ober Galeuus eom- 
po*. med. iec low p. 3o3- «"» Dioseorides, Galenu* u. an- 
dern anführt, *o wie iri}Aoir«<?iW eronrij au* A«uu» 1«, 43. , 
o nach ihm Lobech tu Phrvniehu* S. ftao. Aber «osie wir 
lewe.ijri.1} de* Diotcoride* 6., welche auch andre 
wie Galemu 6. Methodi »oWe «rext? retjlvir., derdietelDr 
Lauge auch i'ie»p jriji»ironitcr u. — «rei^nxeV nennt, tat wohl 
vielmehr »sAeire««*; u. -rre.',r««>? "d. orerxrj zu aohre.- 
ben . weil Arbeiter im Thon , 10 viel ich weifi, keine Lauge 
brauchen, wohl aber Hutmacher u. andre Arbeiter zum Fit- 
ten. Die «•ji-r.Ve« de* Aeiiu. hat auch schon II. Stephanu» 
imr.iUt«'*»»«, coactiliani , verwandelt. 

nvß***t<">> Gerund, in VergL treiaerf/e»-. St. 

nvoaiit) — blof* Suidai, «ondein acbon Apollou. 

Rhod. 1, 48- 8»- . ,. 

J7ne»f , «J. Im S«tt. Empir. adv. Math. 9, 109. hatte die erste 
Ausgabe fif/xe nf.tir, wofüi I abticius aui zwey Hdschr. 
»•r«7» »ei'itc. Dl« Königsberger HdscLr. bat im Texte utroi»', 
•ber von derselben Hand ist ein 1} iibergeschrubtW. Und an 
and für «ich ist t; xfott für »? niUx ricLt zu verdammen, da 
auch nt'tuvuat für trt/oof»«» unbezwrifell ist. St. 

//,;,„ «mi, a«oF, epUch ji»^«»«*» wie »quitt n««»*» 

■■ •• w - . , . .1 

/; • 1 1 » st, e, «?. episch, t. v. a. imhio«, prosaisch, 
/rnrt'ro»— Nonnua braucht oft daa act. ei. u H r»o«ff«i. _ 
Iltalios — Nicander. Im Etym. ML steht MtmUm, <f x«0i>- 

ini"£iw'— "Die'rprtn« irtTi/ifrai, mtfsrf»**, *"••« h " Hi P' 



/fitoriffiav — bey Synesius p. 201. e. , ein Marterwerkzeug. 

Hi»**v} — Daa ,7 gehl in ft«Wr, i« d über wegen der vor- 
hergehenden Aspiration, wie yüSot, y>l&eu Butrinann 
nimmt <fitve als Stammwon an, und leidet davon hdelia ab. 

//•K( «rniist, »j, oV, Adr. *w<, Bitterkeit erregend. Du 
Adjcc'iritm i»t noch nicht aufgefunden ; das Advel bium hat 
Sext. Empir. adv. Meih. 7, 567., wo auch die Königsberger 
Hdsehr. diese von Fabiicius au* Einer Md?chr. aufgenommene 
Leicatl statt /Tinpar-r«»» bestätigt. St. < _ 

fl,„ e it — Philoarr. p. Jo. hat i*'p« nutfti i^vrüemt im 
physischen Sinne, p. xT,y e>f»V p. «6o. «»«?•* 

flireCi«»- im moralischen. 

n«i«p«o»>, <ö, Name einer Augensaibe, Alex. TralL a. pag. 

Jl'A'j* 4 — AtVienaei a. p. 65. d (431. Sehw.) KtUA 
nkt Kraira« tirierps^üe , wofür aber 9. p. 370. d. (566. S ) ws- 
leir steht, »I. noiiitoitt ntllmt s.lur ■«» »«ys.K. Die Aul- 
lrger haben die Stelle gans falsch gedeutet. Aiiatoc h. a. 9, 
ab, 10. vom nolex»t-t : tu ultimo* r/rei •/ Jaerifa*^ ««J y«p 
91'oc* «'.vri;«*«*»* s'ersr' •^sssr»»' d«^ • miorpiirot jap «fi>o» 
— *a\ tilot oV«WJstai. Der Kuttelfisch waid vorher, ehe 
er xugerichtet ward, durch Klopfen weich und zart ge- 
macht. Sutdaa : 9lt inri »Xijyats iroiixovt M*WNl — »o- 
riuee»' ö »oiiVeie »rßit Otlc rt'jrrara« seUatsn« srpe'r fe »**«»*• 
Jir/troiK?) yiVseffn». I Or nUit» sagt der AiztOiibasiu* itoodt- 
THcrn ^«Aömo. S. d. Anna, über A. j i S. s73- Die bey- 
den Formen ir«I/o» a. srsAe'w, *o wio die abgeleiteten «t'A^oif 
u. «t'Aweit nebit andern, wechseln in den Autgaben und 
Handtchitften. So steht in Theophr. c p!. a, 1, 4' w»Aij««f 
von der Kalte , aber 5 , g, 3- »«Ao;«*! , wo aber die Vatican. 
11 jedschr. iiiAi;aet hat. Eben so steht c. pL t, 13, 3 ^tsiel, 
und 5, 4» * ST«*«»«**«»« u. rriA..;«»/ , verbunden mit ev/satv- 




1. rr--» oaer uoir.rrne* ueieis o<ier ein Sentit, 
pl. 5, 4, 5- re ^i'Aei t'.Te' &fn<Zv rirp&v&fvra. 
y. :Hn» }«P, er«»- ti« rr> ^a'Aarrar 

Ri.in eeern alle Hii>chr. Scalii:ert Vermmhiirie 



srrwMt. D.-.fi in einem und demselben Schriftsteller dieselbe 

Form, von denselben Gageiistande gebraucht, vorxoiiehn 
•ey, leidet keinen Zweifel , wohl »ber, welche von beyden. 
Ich für meinen Tkeil würde ir»A/«i im allgemeinen Sinn« 
nehmen für drücke». , pressen , zusammendrücken nnd dicht 
inaeb«n. Dieses Diohtmtchen und Zusammenpreeaen kann 
nicht allein durch Druck, Ptesseri, die Kalte u. ». w-, *on- 
dern anch durch Klopfen u. durch Schiige geschehen, wie 
in »riAo/uMüi «-elrtre««. Ilingegen würde leb ntlim , von 
sr<Ae« abgeleitet , in der eingesclutnktern und besondeni Be- 
deutung von filzen, durch Filzen Bereiten oder Dichtma- 
chen iiehroni, und daher in der Stelle der Anthologie (•• 
sriA/e») ?r»!e»&*Vra mixaaa* vorzlehn. Die Spltei-n mögen 
neu Unterschied zwischen beyden Formen bco' 

/7» t» » A >} — der Rahm , PhiJostr. p. 809. 

flira<itt((i a/e>, at<f, von der Gröfse 1 
sriVai, Hippiatr. p. 251. 

/J*s>«at.'dses> MittTiouftirov , Wachstafal, Trypho de tropit. 

A/>»aee;pea«iioc — Ton ntrtuttypiytt , Landchaiteozeicli- 
ncr, Euttath. ad I >: •ny«. v. 4. 

//.>«{ — Buttmann dagegen von stA«£, *o daft r für A ga- 
set« da >, wie in «sfi-rof, eingeschoben ist. A. Gr. I. 74- 

A/< i-ywdijt, toe, o,r}, voll von Steckmuscbeln , Xcnocrat. 
de aliment. <x aqualil. e. 27. p- 4% Fabiic. St. WO aber 
Coray richiieer irr.AiüdM« ge*et»:t hat. 

Jltvüiqt — Die Glossen beyro Hetychius, Zonaras und Ero- 
tian beaielien aich auf Hippoer. de humoiib. T. t. pag. 3*3. 
Lind, Sc-.t. a. p. 17. Fots. St. 

// » r / 1 » . fslicligebildett* Gtrncd. von n/.Tre>, beym Paeu- 
dos ', 1 Clytacron. v. 315. St. 

//ihüi«. tj — -im *T>. Theophr. h. pl. 0, 3, a. 

11 1 e e 0 x 11 »/<■' , ■■ v. a. snwfaj , mit Pech bestreichen, verli- 
ehen, ein irdenea oder hölzerne* Gefifs oder ein Schiff, 
Theophr. h. 
n'iara' WtttmmUtH 

di.'V'i, wo n m gegen alle IM -ehr. äcaJiger* 
9f*no»tm%1HrT<i aufgenommen hat. 80 wie aber trtrteraffa* 
vom Abbiren und Glattmachen der ILut dfreh Pechpflaater 
gebraucht w.id; ebenso brauchten die Atliker trirro*e**I- 
o&fli. Alexis Athenaei 13. p.5^5 b. [\a. Schw.) <» wutwmmtomi* 
(tiroy rir' t} ttf t'ptiror öp~ie. lleyde Worte bi sucht Clement 
Alex. Paedagog. 5. p. ir>4. eben so. Von der Ableitung t. in 
ff<c«ont»»'/<a nach , so wie in «. Die Worte ttsrrexe'tret', 
— xg.rsir, — sott»««) hat Pollux 7, 1(15. angenictkt. 

II isogtas'eoi — iivSpa Plutar. Quorsc Cone. 5,8, 1. 

nKfrontiftt, f}, BtaUügung, Fabric Cod. Paeud. V.T. 
p. 745. St. 

n*9Tiinot&r,t, Orac. Sibyll. g. pag. 719., an einer wegeet 
Metrum und Bedeutung zweifelhaften Stelle. St, 

niorpa — Zeilo a. nach 4ß., wo aber an dor eisten Stelle 
«• nlcrpov lieht. 

.'; • t «,.,„»• . r«, eine Figur in Form de* Buchstaben 17, Hero 
Manubalistae p«£. 116. 117. B»ldi pag. 65., wo mrriti««* ge- 
druckt steht. Die*e Bern, hat Geacr. Helwig Hn. Buttuiana 
mitgetheüt. 

THxvm — vom bot. titixrer, nirttuv Boeckh Ober Pindar. 

Nein pag. 5x9. 
ffit räatsr — S. über Moeris die Ausleger. 
Tlt r r d (1 1 o v , 1. nnäptov nach. 

/lirti'oc, TiTi.miL. . r r«xa»r/tu , *, in «i'eeiref, triee«- 

*ew. it. *. w. nach. 
niayyövitv — Salbe, Athenaei 15. nnd Hesyoh. 

/TAcitsix — nlaaötvTit tr e«(iat<* tififiti, lapid 
Greg. Naz. e| igr. 163. MuratorL 

JTAe'J — Zeile 4, at'dtplat vXanot ßlectr. 1349. 

/TA Stesse — 8. Wyttenb. übor Plutsr. 6. p. 346. 

f7Aee*»er /et, i. (trAaeee), lügenhaft, »A. o Aa'yet, «in fel- 
tchee Gerücht, Fabel, Ariatot. gener. anim. 2 , 1. u. 4, 3. 
Eben to Pluttr. Camilli aa. iur Fabelfreund. Def^gao 
bnaebt Aristot. gen. anim. 4, t. e* rps'^at rft eurset «I 
»'Jd«jt in paaeiver Bed. für erdichtet, f. lieh . mit 3pa 
Flutar. Rom. für vcisulh AniuetMU a. ep. 1^ 
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, fabelhaft. S. 
propr. 29, 7». P- 98 . 



J7i *opar«.S*jt, (.ltXJa/iu), 

rriaou«r<af. 
J7i<. int — hat auch PliiL de 

von den Arbeitibien rn, 
J7 * «' « « , <5. u. w'Aäriji bedeutet die breite, platte Oberfll- 
ebe eine* Körper*, gewöhnlich da* untere, breite Ende det 
Ruder*, palma retru. Daher aneb d*i ganze Ruder, nach 
Heiych. auch da* ganze Schiff (nlcZ*n)t. »oga*- da* Meer. Auch 



rtjt itijlijt Ilcliodori Chirurg. xiZv ovradüv rm wü«i/a bey 
Hoayeh. der breite Theil der Ribbett , daher- wpexXaxa, , die 



Schuh. •, blauer. Für irUrtj, vom Ruder, hat Hatych. auch 
«rlauyi angemeikt ; dafür »cbeint aber auch *Jari>;£ getagt 
worden «u teyn, wie man au* nXaxt yi{<o vermuthen Kann. 
Von nlitt/ i*t oieroui gemacht , daa Ruderholx unten breit 
machen. Wenn rrilara wirklich auch vom Meere gebraucht 
worden iat, ao kaun man. damit da* Ut. aequer vergleichen 
and da* homerütcho nlatti'ill)]onovie( , wobey man eich 
die breite Ebne dachte. Hierzu kommt, daft nuua jtXaxct 



für aX/itoit vom ttlzigcn VVatter brauchte. 
77/. o rau '? r. e, o, t)> Arittot. h. a. 5, '-J. 1 Iwl teit Xtioit mal 
rtl :ttau ujjto», entgegengesetzt dem tv r*7* »olkon u. t» xaltar,- 
pi;i< tiüv "r,,; Strato ß. pag. 102. Sieb, von der Seeetadt 
£od$a: Ter« di «JUraticJeV, welch*» Coray von der Lage de* 



Hafen* am Geuad* mit einer Unterlage von breiten, glatten 
Fehen erklirt. Die Ableitung i*t von wialr«, naazaaeV. wo- 
von irJUte*u»V, o*, einen brenen, flachen Stein oder Felieti- 
ttock bedeutet. ■. , . . 



I bedeutet. 

JlXaxafiwr, aro;, bedeutet vermöge seiner Ableit, von 
. nlmxit, jeden breites u. platten Körper, votz. aber 
einen breiten Feiten in oder unter oder an dem Meere. He- 
»ycb. erklirt e* d. re'iroc *Xaxi**ml ftiyme iiritfaUrfut' et Si 
kiwnrxf/ia, •» ii iXtodw* Ttixoa , wo Coray über Strabo 4. 
p. 141. vxo&aX. (ckreiben will, weil Galeni Oloa*. nXaxa 
für, i ) aXoi -rt , ii.'a Kai xamtrt} , trtpl ijr wXaxöwitat tm 
mvumxa , hat. Aber Suidai erklirt d. Wort dureh atyiaXot, 
Hier. In unierm Hippoerate* findet d. W. »ich nicht, aber 
im Hymn. in Mere. v. tag. tteht Xtim iwl *7arauur> von 
einem plattem Steine auf dem Lande. Vom Ufer braucht et 
Zonal AnaL 8. p. 83., wo von dem Leichname eine* Schiff- 
brüchigen (teilt: AU *' i 9 nuaUi rt «ai «';.-, rui nUrmftüvtt 
dt'iorre«. Von den Hlltern der Aale bemerkt Ariitoteles h. 
a. 8> 4, 5-, daf* darin immer reine*, iriiebe» Wauer zuJlie 
fieu muft, imfäiev i'rrl Trlaxmpiürmw , wo einige Handichr. 
*7it ifiu* , die be*te Venct. aber oben darüber ixXaxm/tiärar 
geschrieben hat. Eben «o Apoll mi. * , 365. Xu'f «Vi nlaxa- 
ftülvt, xor 01* InlßaXit 9äXaeoa, ein platter Stein am Ufer. 
Oppiani Hai. 1, 1S1. tu txexauo'v ■xluraftwair infflfurrov»* 
»JnAaecr :, wo et aequora muri» lind, wie 5i f>5°- et ii av- 
ovxai tV t'iarot* •ulaxaft&ctv , a L o ; . r;c /r eviiooeeei* Eben 
(o Cyneg. 4, 22;. doTt^ *s i <..•?«•:•.',. ar »e;/«tro. In 
Dionyni Perieg. dicitur Gange* aquire A'reeaTot» iirl nilara- 
uwva Rrlirdttr, übt Eu»utbiu» jrf« nläxot interpretatur. 
Bey Polybiu* »o, 48. ? , t vom Fittue Axui, der vom Ge- 
birge herabttflrxt: ro» inouttph-ov rönrav «layafjtetc ijovrec 
wlaxaitmrat, th et* eeraddairrtt, *ind e* eben fallt platte 
Steine oder Fel«en*tflcke. Ararui v. 093. »igt von einer aber 
dem Meere tchwebenden Wolke: er* — «reee nlarm/MÜn 
wef«c>ii t V);r«t c\oSr t , welche* der 8cholia*t oikllrt: eV« e'yx«- 
ß*&r',t nal ixifn')nr,t n, >■■■*, uni hinxuletzti ?räara,u<>'t> ii tert 
nlrga ollynv .mm xr t i &aXäoar,t, Xiia eis etoa «ei mau, 
x t. irlartttt. Dici iit die einaige Stelle, wo «Ucnfzll* tut 
dem Zujanimcnhange die von dem Schul. , wie von Galeni 
Glon. u. Heiych. , angegebne Bed. kann entnomm*n werden. 
Bey Dioieoridei 4. 74- «V eoatret« xaif 10»* tut) trp err/Watet* ual 
irAeTe^uet hat man littoralibus petri* nach der alten Erkit- 
rung ubertetst. Strabo ib. p. 3a. beaehreibt den Steinbruch, 
XaxofiÜQr, bey Maaaea : nXaxafuSvit i!ttr, ■'«>' tl» r»;» U&iav 
aaöorcv h"* «vpßaivH et *lnd breite, Sache Stainmaisen 
ooer Feiten. 

nXmxaaau — Im Schol. Theoer. n, 57. wird e* veexty er- 
klärt und davon rtlttraycJvtev abgeleitet, obglatcit nXitvnv 

fedruekt aichr. 
■ r 1 x « * r n t , » in eßmtz/xtjt naeh. 
SlAw.uVr* grtecA. IHttttb. III. 2%. 



nXittf'uvfuwev, ri, eine Art von Komme!, Ahn. Tratl. 10. 

5?a. , zweymal auf Einer Seite. St. 

,sx 1 Xoyjat — Zeile s. liel 17. p. 653. 8ieb. 
- '* ~: \ - ~ 1 • 1 ' _ ». » 
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nXarvt — Zeile 2. trAar« j-tJao ^ *i'e xqv xlfrifr PhilottT. p. 
319. vX. ttaxofiXäomt p. trittr/a a/tröilttt Ii. X, 474. nach 
He*} eh. ir trAarit vraduo«, uiyttla. Long! p. 38- riftorrat 
to rxXaxi ßovmo) 1 1». In Strabo 17. p. 655. Sieb, nennt Arte- 
midorui o'/fi«.- «7nr-7 v - im Gegentatze von na) a';lt«* 

t^tie, wo Xylander aerem apertum aberaetzt, die neue fran- 
«ot. üeber*. aber die Won gm« ausliftt. 
IlXax tüvt |, »jr«, ö, tj, mit i 



ipkr. Oppiani pag. 9. 
TTXiat — Eben »o der nom. *rl/*r. inscriptio doricab. Chand- 



Kügeln, Eutecnii M*> 

iricab. Cbtnd- 
A. Gr. I. «74. 



ler p. »3. 1. 1. rat Mir *Xüi *t. nXiut. Bu 
niitt, t. in itX/ai. 
/IladpieJee — Xeno. «Aid f o:oc iit faliche oder »ehr ipit* 

Schreibart. 
J7i«I«, l. in itXJat. 

Ulm 1 , ; ; . — Themiitiu* p. zfit. b. verbindet ei mit 
t m^iarf (O0at. T ' 

• a ft i <o — Iiidor. Pelu*. 197. 1. 4> pag. 433. Pari»; 

1638. 

TTAiet'mrteew« ptixw&ai Aenea* c. 16., mit Vortheil einen 

Kampf beliehen. 
nXior$Sim — inl Xir/.äx^uv Mal aXurtliav eptir7cat Aeneae 

op. t6. 

nXtiypot, i, der Schlagfluf», Alex. Trall. 11. p. 654. St. 

nXijaXQov — no. 3- der Stachel, Jiiliani p 90. a. 

Hilft r>« — Zeile ao. Nach Buttm. A. Gr. t 59. muf* txXr}- 

ftvpa accentuirt werden. 
IjXt'vxat, xtXt,rxo, *. in wkaai nach. 

/7i <jt?o irxvt, Adr. de» Participii von «iijfeV Nicomaefa. 

Ari hm. 1, 18. p- 94. Aat. St. 
JlXnv' "' — be\ Herodot. trifft man auch t/.?,{/!."i rtc, wia 

,M l .«,'u ji v 11. 01 ■ ;; 11 1 t h r ,t 1 , an. 
TlXtjOtop* — ro wi. rrje yaoxioot KtveV qat'nxat Hippoer, 
p. 66z 41. mole* ventrit inania videtur, die Hohe und det 
Umfang de* Bauch* at"*cheint leer. oySi'movxa ixia $ät t c i)t ; - 
fUfta fi»*QÖiaxov *Q0*lt99at llerodoti 5, 22. , et teyen 80 
Jahre daa höchite Ziel u. Ungtto Maafs der Lebentaeit. 
fllirlriaiM. koV, zum Ziegel gehörig ; bey Diog. L. 4, 

36. *ind — axol Ztegelaibeiter oder - brenner. 
Tili* & o ß , 6, der Ziegel wUcht oder flrbt, wie frtJtOtH 

ßäi> > Arcadiul p. 94. 
77A>£ — Da* Schohon Mediolan. ad Ody. 6, 3ig. führt aua 
Hippcicrate* nAVytta an im Sinne von to ttiraie ruTf pu-tSr 
diäerKtta, wo jeul *7'i.«i *teht; da* Elym. M. hat nXiyfta, 
to inioTt;ua T'uf notmr. Die Dotier lollen it. ß.'aaio la- 
gen TtlUa*. Dai andre Schol. Mediol. hat nlioaat. Apotlonii 
Lex. in itXioctwOat hat nXtadol »t. nXt;xäSo(. 

— a^epa r»7» «7oi'uee xal jro^.'t'o/u • c Tbemittii p. 85> 
rrieKi'Ju» — KÖif^f aifilül 7ttrxXotuoftirt)r Ariitaeneti p. 50. 
niavTiotia'r, •» Bereicherung, Ea*uth. ed Horn. p. 74^0. 
IJXüiftot — Herodimi Eplm. p. 113. tetzen xXoiftot, e äV*- 

atot — arlwViiec, e' n«irijiair>f«. 
flriraaniojöi, Beywort von Gott, Syneeli p. 332. b. 
iTn»»ati«U'f uf — Cyrill. AI. ».4. p. 169. 
TTv/at — von gleichgeiinn'teu «igt Thrmitliu* p. 123. o'foXav'r 
<oa ßaivirxorv, <ea rrrtirrmv. Achill. Tat. p. 194. yi vaiat* iit 
; v irv/eteat. Dein Auadtucke "Apta ntnXv iit nachgebildec 
'j4Xq,ttiv <ih'i Philour. p. goß. u ■ • >■ iuiivr/v (mii Ileliodori 
14. 'jixtXXiii* tt nvtw» p. 105. ei iiriut ftiXXtr fj xör mifm 
regor. Naa. Ep. 9. p. 774. 

TJvmxo »u'/ot, ö, •', wer etwa! Erttickte* oder Geechmor- 
tet verzehrt, Anonym, de S. Tlieod. v. S53. p.46. Wernid. St. 

77 f vitt — Zelle 9. 01' ße» «a«poö pfeir iier«*«;V TtmnmirmOi 
a'a/eaaei Damocritu« Stobaei Serm. 35., die ein rauiikaluche« 
8tUck geschickt lingen. 

TlotaßQ it — wo man aber nii' aßoi ichrelben mufi, s. r,' 
a. aßoöxott. 

Iloiävncxfov — Ehen *o Ariitoph. fragm.3mal, u. i'.illux 
»o, 78- Eben *o avra>ria bey Homer,, tplter auch rot^f**-«* 
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aJUJföjUof. welch« Lo- 



r.»v<><up«P, «r «Xä<f {><»*■ , axal*. . ,i. 
beek vergleicht. 
Tie 3 avatftiia, 1. ixo3»v»/ttm nach. 

XloSifutje — Zeile 4- »»er wotaoaluv — Pindari Pyih. 5, 44* 
ilt (ehr verdächtig u. streitig, ob es der genit. oder nach äm 
ein particip. »ejr. Uafs du neuer. nocViipxf'c heifse, 



, Scliol. 8oph. Ajae. 407. p. 

I? 



merke A read ins p 
HoSwopttt — welches Lobeek tut Boph. Oed. Tyr. 463, 
'!<•;•• ireda truftff gemacht gleabr. 

Jlon9*Y']t vri «« re»eo*s »•»•- v«»«»» Cyrill. AL t. 2. 

pag. aoo. 

Iii» iv, Adr.— woher? r«v WZewv PUto, am w C » 

Zeile a. mAil miniu. Ileindorf über Plaio II. p. 85. 
JIo9r, fttrat it. «u .'»ä , iuJ.-hii.h , wie aal ffMevss , JTfl"f^iJ- 

eMWMj i/Jtu.'u,, ButtlB. A hr. I. 505. 
TSöQoi»t, ij, dorisch »t. ffpe'oedec. Tabula Hvracleens. 
UonjTf «a — »im»- iitifltpXimr , Amtifterin , Heliodori p. 62. 
JToijy^rt'vo*, o", igt Ore» fressend, Maximi Tyr. 99, 4. 
J7oix«AetJsipec — a'igeWi' Ilesiodi oper. aoj. erklären die 

Sebolia durch Ttauulö^on ct. 
Jlatttian fäy /KU* , u, 17, mit seuyereVof verbunden , 8yne> 

sii p. 105. a , der vielerley unternimmt und tbut. 
Jlotx < i i 0 .. -i 0 ; , e, 17, virlt.cli gewandt. Naueratius beym 

Cave histor. literar. p. 433. St. 
JJetstJ t/tigt>»$, o, «J, Trypbiodozi 536. ur,fÖ9 i<iaivoit*v 

viXirjUm T..»4>i!>.i, nämlich ««,oe. t i, «ehr küustlieh 

bauend , wo vorher «WA r/rs-is stand. 
J7e»^ ■/*-«• — Zeile 8. rö ou>« freipaiVt« nu.1 #*p«rr*t'«i Plato. 

LtiU p. 209. a. 

Uotftme, '« , ^, (jro.uoiVai), das Weiden, Pkilo de aomio. mu- 
tet- p. 1060. A. 1062. D. 
J7eirai£w bleibt *w. S. troirea. 

iZetvatec — pV*of Ariitaencii peg. 05. Abr. /*/e< Synetii pag. 
140. t, 

iJe.ra», f. aoo» n. k«. med. «reisaaopai Enr. Ipb. 1455., 
strafen, riehen. Vgl. aae.raa» u. aW»a.'Lobech ad Phryn. 
pag. S04. 

Xfe Itu 17 r top *$yal tot &rjo Oppiani Cyneg. 5, 904. lieset nach 
Anleitung der Paria. HdsebT., wo treiap^ropi steht, Hermann 
über Oiph. at. ntcl fttjtiot, s. v. a. iroAiuier^'p- 

Holru :,nx,.x « t , f. L. in den Orac. Sibyll. 5. pag. 600. stau 
jroifBexiofo»'. St. 

JItXti» paros, e , mit grauem Haupte. Sibyll. g. p. 684. 
aber an einer wegen de* Metrums »weifelhaften Stelle. St. 

J7oi»OTi7« — ans Joscpbi Autiq. p. 87a. «w. ; vergl. die 
Anna, dabey. 

UaXtriv» — • Zeile 3. ftsMSe«sVff frol«rsroei/rs* ixao' i»/i7i», 
Ko.'fut'c na) sV ei'pnsaj Porpbyrii Ab-tm. «,. p. 190., dio Gc- 
rechtigkeit , welche in dem geselligen Leben der Menschen 
auf Eiden, wie im Himmel, beobachtet u. tut geübt wild. — 
Endlich ». v. a. fein eey», wie ein Städter, Moeris in «Vrti'J«» 
u. dabey die Anmerk. 

II 0 ) o -r n o 1 « i > u < (< »,' f , e, 1/ , nnd ITo IX an Xmonw t - 
pgoia*, •', In diesem Artikel soll eine Erklliung von 
fielen Kunttausdiacken in Beitig auf die ZablenreihAltniase 
gegeben werden, die gr^fstrntheils in I.exicon noch feblan j 
andere sind schon aufgenommen, aber znm Theil no^h nicht 
ceoOgend erklärt ; und auch die richtigen Erklärungen wer- 
den hier in ihrem Zusammenhange erst recht deiulich wer. 
den. Auch werden hier glaich im die einzelnen Ausdtucke 
Beweissteilen »tebnt so <s. i« , wo diese Ausdrucke in der al- 
phabetische» O dnong in diesen Nachtrlgen aufgenoinoien 
ainJ. nur hierher veiwicarn wird. Auch soll, obgleich 
Uicomschus aclblt sagt, dafs man nach der Aml.igie dieser 
Ausd'ü. ke eine unsÄhlige Menre anderer bilden könnt-, «Joch 
natailich nur das wiiklich ro<k nimende aufgcaeicJ'r.ei wei. 
den. Dies aber so vollständig als möglich. — Wtn-i 
iran d:s V- r U awejcr ung'eichen Zahlen bctrsch^ei, 

ao hc : T»i im Ai!i*ei<ieicen das der gtuftern zur Kleinem arpe- 
Aeyrf, da» iIct kleinem xur giöfiem iwqXu) o;- Nicom. Aitth- 
P' 95- »<". Solcher Y«»lialmi»e oalunea die Giicchen 
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fnat Terschaeden« Arten an. I) Di« grüfsere Zahl enthalt 
genau die kleinere mehrcmal in sich, oder sie ist ihr Vielfa- 
ches. Dean halfst dies #1 u'.-«. r t ireAaairaaeiot im Allgemei- 
nen; die speciellen Unte>abllieilungen lind tT<rrai>e<K a rps— 
trleie<et ( u. (. W. TJmgckeLrt, die "kleir.ere / .1 1 ist cenau 
mehremal in der gröf«ern enthalten, oder aia ist ihr aliquo- 
ter Theil; im Allgemeinen ist sie dann iirenolXanlmfot, Ni - 
com. Arithm. p. 95., im Specielhiu tWro^ialaieist :. 7 K. 1 :tt. 
5:ö. u. e. w.), «T0r(MirA«iete( («. E. a:6. 5* »5 ). »»eTfre«- 
trAäeie« (x. E. 1:4. 7:3g.) n. s. w. Nicom Axitlim pag. 94. 
II) Die grofaer« Zahl enthiit die klcineie nur Einmal , mit 
einem Biuehe, der die Einheit xum Zahler hau Dann herfit 
dies im Allgemeinen a\uOitit iwißitft- (Diese Eigenschaft 
der Zahlen /n-i^iepMJrij«, t}, Jamblichu» in Nicom. p. 62. u. 
die Oporatlon selbst *'tr»ui»o»«e^fl» p. 15*.] *>>e söeciellen 
Unterabtheilongen sind: jmtöXtat (ilrs. oder 3: a. 6:4. u. s. 
w.) f s'v/rpsrec (i|:s. oder 4: 5. 3:6. u. s.w.), rWsrapro« 
(tj:s. oder 5:4. io:8)- Nio«mach. Arithm. p. 9.S. Dasselbe 
Verbtltnif* aber-Ton der kleinem Zahl rnr grobem helfet 
«T»iTi«oV'e« im Allgemeinen, Nicom. ebend. p. 95., und vf«r 
ftt&Xtot, vntnitQiret , iSraTirtrepref im Speciellen. Nicom. 
ebenda», p. 95. III) Die grofsere Zahl enthalt die kleinere 
mehremal, aber eueh mit einem Bruche, der die Einheit 
zum Zähler hat. Dies Verhiltaifs heifst im Ganten ä V i&*ct 
treiiaa'Aaeiejraeiepsor. Nicom. p. 93. 101. Die speciellen Fälle 
Stadl dt*la»«re>r,uf«T« (2» • 1. oder 5:2. u. s. w.) , *WJ«e*t- 
sr/rpire« (ij : i. oder 7.3O» Sftlaanvixttafxot (.S}'''" °^ ez 
9:4.), J.s 'au.iT,'ita>«rToc («?>«- oder si:5), A, w i«o»»iTta«ret 
(«Ji 1. oder 13:6k) 11, e. w. Nicom. pag. loa. 107. Ferner: 
i t nlni,. 5 .;;., = r( ( 3j ; t. od. 7ta.), »piTila««*! »tet (5l : *• 
od. 10:5.), '.«oieirirAraprot (3j:i. od. 15:4.), xatuXm- 

»KtiutuiTvc CT : 1 od. 16:5.). Ebandas. Femer: raraanvLa- 
•sevs/uM*« (»i : •■ od. 9:2.), rtrpaTlamair/rpiTeC (4 T : 1. od. 
'3 : 3)> TsrfnwAae»»wir/raprec (4i:i- od. 17:4 ), rtrfartXa- 
•<*«!««»»?•« (4* r 1. od. 21 ;,. •. Ebendas. Ferner: wifroi- 
aXnO'iot'tfiioef t, od, li :2.), irn-mi >i mn'; („tu: ; ^\ > . 

od. 16;}.), 1 -,t uni'.-cii-uTt rar.iriL ' ; i : i. od. ts ! 4V) » «r*s»ej- 
-r'«,7,;-',Tf,.-!r'i( (5^:>- od. ab r <f. ) u.s. w. Ebendaf. Das- 
selbe Verkältnifs, aber von der kleinem snr grofaern, heifst 
im Allgemeinen vsre7a4Aa<rlaaisir<4iopie<. Nicom. p. 93. 101. 
Im Speciellen wird allen den obengenannten einzahlen Ver- 
hältnissen die Präposition eVi vorgesetzt, ebendas. p. 104. 
Doch führt Nieomaehus kein Beispiel davon an. IV) Die 
grofsere Zahl enthält die kleinete nur Einmal, mit einem 
Bi nehe, dessen Zähler rrofier alt die Einheit ist, nnd außer- 
dem noch ao, dafs Zähler und Nenner nur um die Einheit 
verschieden sind. Im Allgemeinen belfst diel Verhältnifs 
Araaafa« mf*9(ti*. Nicom. p. 99. [und die Eigeuicbaft der 
Zahl tmtfUftmwfl Jamhlichu« in Nicom. n. 62. , wohir .p. 98. 
i -ri^eporije steht.] Die spreiellef) sind : ixttitu*atjt ( t% • 1. 
oder 5 : 3- ) t (nttotutp^t ( 1 5 : 1. oder 7:4-), «Wsrpo^spift 
(t|lt< od. 9 5.), kunMrtmtntfi (»}:i. od. n:6.). Nico», 
p. 99 100. »06. Danelbe Verhältnifs aber von der kleinem 
Zahl zur gtöfsern heifst im Allgemeinen Eben- 
das. p. 95- 100. Dafs auch die speoirllera Verhältnisse durch 
Hinzufflgung von ■ *W gebildet weiden konnten, «-ersteht 
•ieh wohl von leibst; doch hat Nicomachtia es nicht beson- 
ders gesagt. — Eigen aber ist ei, dalt Nicnmachus aus- 
drücklieh p. 100. ii. ,101. den dftdfse'f St,u.- ( ,;< einschränkt 
auf die Verhältnisse, wo der N.nnei den Zahler nur um 1 
übertrifft. In dieier Rücksicbt, tagt 'er, gitu es auch noch 
andere Namen: eWseTrftrel (<t'. *^i'a»r{xa V xat (i|), s'iriT»- 
rpairr^erec (17) . j'-i ,-r . , *, , , , ;■ u. s. w. Nicom. p. tot, 
107. 108 Dn.h Warden auch anJero Vertältnitse beachtet; 
wie ntrfintfttfxat ti*J , iixixiroa/fifanos (tr) , »Vinssr/^aro« 
(1*;. F.benca«. p. 108. V) Die g öl,eie Z -lil embik die Mai. 
nere mehremal . nrbit einem Hrucdr. denen Zähler groTtcr 
all die Einheit ist, der a bor ebenfalls nnr um 1 Meiner als 
der Neuner ist. Im Allgemeinen wird dits Ve>biilinifi aus- 
gedrückt durch '-'.'.j 1. : ".ö'.'.u ^.Xnot!ixn,n.''t. Nicom. p. 95. 
104. Speoieil bessicknef mnn sie dmch dtniaoiini/ißiiQtje 
fa|:t. oder S : 5-)>, itiXxiaitnuftuif^t ^s|:t. oder 11: 4-)» 
it U051: htti,.i«t|.,'i Ut :i - od« 1 s4:5). Nicom. pag. 104 ,' 
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ltOAAA 



H7 



noxnp 



wozu Handiohriften noch hintuffigen: 9ntl*0ttit$*iVtafitt >,t 
oder i7 :•".). Ferner: *( t ii\aonmfawU (3l f I« °» er 

t^nl^rLTiXiH''' (31= »■ od - '5 ••«Ol ro*»A«*l»>r«- 

ni 15t •• *• oi - *9 : 5 ) »■ • Niom. p. Mg, Dt» 
»elbe Vorhältnif» umgekehrt ron der kleinen» Zahl mur gro- 
fiern beifst im Allgemeinen «rtroiroAAavA«««»«!*"» i;C Nicom. 
. 05. im. Auch für die »pooiellen Tille MM man de» 
Sine, Ir.r.d Benennungen vor. Ebenda«. p»g. io*. Uebngen» 
-ibt •» euch hier, wie «wer IV. eine aweyie Benennung, 



(tl :l 
Ji:3). 

»»rpnusp 



ciW.eKirs^.re»- 
Mfftrerpakt/tftTs; 



wodurch Zitier n. Neuner augleich autgedrnckt wird . wo- 
von Nicom. p ioß. folgende BeyapieU b«t 
•ro: (aj) , «%jri«ai«ir«t»wr*'rB»T«c (aJJ , ««**« 

(«;>• St - . 

2Toi2«iri«»«e*f<». 1?, die 

J»iublichi Arnum, p. S>* 
TT. U ••*•€-«• Buttm. A-Gr. I. 2R8-, , ... 
Jlilat — 5- der Kreil am Himmel, innerhalb welches 

•icb «in «Mtir» bewegt ..Je «V au»« ««Mi 

nora. pag. 986. fc - Bey Pao.aiiia.a, »o. 4, 5«. 7, 5- 
Kopfpuw der Göttinnen Aphrodua, Tych« u. Äthan«, oben 
auf ihren Bildüinlea. __ .,1 . 

TT.A.aat.ar, r«i , Natt» eine. PAa.ter.. Alaxand. Tr.lL 1. 

wenn e* niebt gocrannt haüaan muX. irei. ?*tf*°oi> 



P- 44«' 
Uv,t. 



St. 



das bobe Alter, Melai 
Sc 



ap. de p.lpitac p. 470. , 



>«re«, o, », 



560. 



St. 



«Um. •« «quat. o. a5- p. 4*»- F«bnc ÖC 

f, Eu.tath. ai Horn. p. i459- 
piod Tit. Plat. , di« gröl»« B«le*euheit odor 

ni 1 1 - * • «K« Mn J eut " ■ * 

Adiectivum bitte nicht biningefürt » 
El gehört au den defeeu 
an in der auffahrliehen 

St. 



Orte. Sibyll. 

de 



T »Ii r,l. «I 1 

von Buttmann in 
. 63. Anm. 4- P- »56- gehandelt bat. 

dar 



Adj.cti, 



Th'.U 



Athaitmn*, der in 
exhort. ad 



Vi.lg6tt.rey eigentüch «.ckt. Onge. «h 
p . »93. Wrtec, wenn e. nicht etwa »17» *«, 
heitsen raufi. St. ... • 

Jl.liOv*'* - TOmFi.ch.r, ,to.k~ r. m ,a ««» 
HelK'dori p. «99- Cor., der viel fangt 



der 



gelesen worden. Doch hat 
ment ttbenehen haben, auch 



die 



IlfÄ^Ä.T - Ad.».«. Phyaiogn. 

l lfc » 4'fr Ein. beasere AuMoriUlt Wir. noek SophoeL 
hagro-beym Clem. Alex. T, 1. p. 65-, 
Vene anderiwo endert 
die H«r»tt»geber de* Clement 
doret. Therapeut. 7. p. »09, 59- 

nVi^ilvr't, e\ 8y--« p- 98- 

immer bewegte. ( 

TZelf-po»«***'' — «P«»» 

ToUKia»e», Etymol. Harn. tn «v 

ü, i ... p . aWu « - V. Th«ophyl. ad Ep. 1 



Sciu^caebe- 

L.. für iTöin 



f. , der TielkB Mammon , 

aitat , Oräo. SibylL a. p. 193 

77*1^'«.. ^ «f. ">» niebli «' fcivo1 
flSAÄ // ..brw.-d.lb.r, Timaa L^PU«, 
J. »4 , *ur Etklaiung TOn f«lt>ft««a>f . 

JTeiran'rnC. 0», — »««eh 
M«rm. Vit- ProcI. p. 13^ , 



Anonym. 



AriMeaa de 70 

tel La. PUt 
Phot. p. »7« 

in not. «d 



»*.«.. «aiacttjt «ebt jetit euch IM 
licher Varbeiierung Quinti Srarrn. 
0« gegen d*i metrum .und. St. 



c. 16. pag. 92. 



••br verderbten Stelle. Aach tpriebt gegen die« Wort die 

Amlocie von auaiott , il$toif»t n. i. w. St. 
n»lvni*oaf «s, ., V/ *«ht w.iie, Or«c. Sibyll. 1. p. ig?. Sc 
n.i»»Jl»«r •(, i, v. dem man .ich .ehr nähert, Sebol. 

Theoer. a, M- Sc 
n.avnXaeiäC« — Ea kommt aber biufig aneh bey den 

griechiaehrn Mathematikern Tor, meiatena wechselnd mit 

«oUowi«o 4 a>, s. E. Nicom. Ariüun. pag. 79. 81. 91. u. 

.. w. St. 

/Iglearoi, >J, ttarke Winde, Orae. Sibyll. g. n. 71g. Sc 
f7eav«ovnpeC, e, rj , lehr .chleeht, Melampod. dirin. ex 

ntevii p. 506- Fr. Sc 
Uelvn fifftmx ot, e, V, CT. a. «o'i.vrf^uw.: Prodi para« 

phr. Ptolem. 5, 13 p. sag. Sc 
/To 1 »» §m fß o v 4 a> — Di« Form —/t*vtim hat Demoerate* 

Sentenc 45- noa. r* o^reta. 
II n f t (i ö t i' « r«*, «, «, (rryit.-fnt oc^ , I. T. a. HtXi$fav , Eu- 

atath. ad Dfonyi. t. 761. 
77. Avn-caif — Aillmwmi — rrraTaa« b.y Cho«roboieiu B.kkeri. 
;7«arddet«T«« — Theocriti 15, r"' 
aT«l«#| «d»«* — »elrd^«*/«»« 1 1 

Rhodon». »ahr wshrach.uilicheT 

7. 395-, wo t r 11 her «oaö(!d«t« gegen d.§ roetn 
/I«i»o«4«r«r«« — im N. T. Epiac Jtoobi 5, 11. 
noi. e« •(.«.«, Adr.su irea^apec Sexti Emplr. «dr. Math. 

5, 58- 8t - 
/7«Xeer«yij* — Scbol. Apollonü 5, fjo4. 
77« 1 i«r»«T •«* — auch Anonym, de incTedib. 

Gale. St. 

77aAii«»r#«f*e — anoh Pbiloatorg. Hut. ecelea. 10, a. Sr. 
77«i «f (1 v - ( , «, kunitreich, '/f^nntr — r (%*'*> Soloni« 

fragm. 5, 49. a) Adjaet. — »«rnjc, if , kunitücb gearbeitet, 

Otph. Arg. 535. 
77oir«)«>J » jf.of — Bpienrn* Diogen. L, to, 8- 
/7«av«i4>«f ijf , /»c , «, 17, 1. ▼. a. ire«>o>c>«p«f , 

b«ym Sexc Bmpir. adr. Math. 1, Joa. St. 
77oavf aiyatare. — auch Proel. paraphr. 

ai4. St. 

77eA»a>0«0«'va — Verstand, Klugheit, Democratu Sentenc 

j? . , wo rorbar htaitrvvrj »and. 
77«lva>»a>*' — "//fauorei Ody. <>, aa«., der Kunnrclcbe. 
77«*vf «r«#, tt«bt in den Orac. 8ibyU. S- P* 3$8- St - 
77. iPXAeif tot, ««hr hlaT«, Hippoer. epidem. e. p. 639* Lind. 

Seet. 7. _p»g.* 88- Fo«s. reuC» wenigtten* noArjAoioe« heifiea, 

wenn nicht etwa die Stell« noch verderbter ist. Sc 
Hol. 1 (i u — nvptüv wolix»i* rivetto Maxiini veil. 4g5. 
,'(oirjoo( — hi'ulig, Jarnblicbui Ambra, p. 45. acut ea dorn 

oWoVa.« , aalten , entgegen. 

/iniijBtmtie, 1. !tohyoru«TiZt». 

77eA«ioi;^«ri'«a, i, der viel Vermögen hat, Diog. L, 6, ag. 

7J.A«ionaiarf£«< — wi« Coray geichri.ben bac 

77ei»zeor.«, «',17, Aeneae Gaa. Eepbr. 368. , lange Zeit 
dauernd, rieljahrig. 

77 • I i t m o 1 1 — i y«** — zwpor.rn tmtt «Värrur a'pao ooor- 
r i'«» Svna.il p. 800. e. 

TIo tut »im — no. 4. wen*r.»W ih rtra Pbllo.tr. p. 684. 

n»fi4fikv(, eye«, od«r «, welche, .l.tiwre Galanua com- 
po». m.d .ee. genera III, 8- 751. A. bexengt. 

77«r/(H — Zeil« to". wi>u(i9m* m. d. accus Orpb. Arg. 770. 
u. 460. «!« es' «t> rä iaaer« arere/aro, wo eine Hdachr. «- 
ri/ar.r hat, und Hermann inm«}«» geietat Lac G«»n«c 
hatte ganx richtig aua iL o, 447. 0 aitV «airat^r«' «aV 7**«r« 
rergliehan. Au* Antiaaachu* fahrt Herodianne Taoiiuanti« 
an : tf 8' apo] «orMalsW iraarer^ar« *Vm er , wo Perron srt- 
«rori/ar« *chr«ibt u. au* Aratua 8*' 
«i/aras r.r gleicht, wo aber die ' 
haben , wie v. 7£g. ra7 « 
tstjKiAitar t"r« erküren. 

77erno«*«v — Zeile a. »aiiim n»yt;ftiarta* Ilippocr. 

77e#n«e« — no. 2. mühtclig, unglflcklich. Die Grammati- 
ker und mit ihnen Arcadiua p. 7/. bemerken, dafl die Atu- 
hex xen^e« , sr«n/ P wf aprachea ^wi 



17. p. 



0 toi *tnt~ 
<rtireri;'ar>« 
wo e* die Scholien 
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n«'»ir«i<, »?, ii« Muhseligkeit, Arbeit, Criti»» Sexri Empir. 
sdv. Math. 9, 54. v. 50. St. 

J7«r» •« - 2) fiSXmcaa t, ret* E.'Stiror Hairer Herodcti =,*34. 

ninavy — In der ältesten Zeit, »U min nocii ksinc Mali , 
gm Opfer kannte a. keine Thiere schlachtete, waren Btdde 
und Kuchen von Feldfiöcbten die voitüalichtten Geg^-n- 
•tande, womit man die Götter veichrte; daher TreTerev »in* 
ta'if Ti 11. vi •■.ci.j.". -i ■.'•!«»•» Aiittopb.; doch wurden sie 
• ueb s päierl-in beybeb.-.ltcn , und waren von sehr verichie- 
Jener Bereitung, Grölse ■>■ Gestalt , wie die Stelle von TheO- 
pbrsstus Porptyrii de Abliinent. 2. p. «34- zeigt, von den 
Opfernden u. Schriftstellern uber Opfti'^ebiaucbe: «15» »tj.i 
va -1 ,.'--,] < ! ; ..|« .7 1 1 t 1 1 1 : ff ,-. £1 itt datier iaUr.b , wn 
Tinuei Glois. p. 220. u. Schob Piaton. Ruhnk. p. 163. lagen: 
srJsrar«, isa r« i/j- h *a) irirri aal nrpif »P>7- Eine In- 
schrift tu Athen bey Cliandler Alarm. Oxon. II. XXI. nennt 
verschiedene Opfer 11. die d.th. , geopferten Kuclirn. Dem 
IloatiSi'v tauait^lot bestimmt sie nix«\»v ivi*t*,ala* ladt- 
*•?;«•■ > ttaditfitttr. Die Grofs« bezeichnet gMftHUeu«*! wio 
bey AtLeiueiii 14- P-55<- Scbw. »an aieKcf, rri««t>t« ö »« rpi- 
«•» *><>»»* rrje xoiVtxuC ynöftifot. Die 12 iu<f.o) > (tollen vicll. 
18 Optcrthieie vor, und bilden ab die dmimSt oder bey He- 
ayeb. cWser^s, r/iltios drei«. Ferner bcif«t der Kuchen xa- 
tfi,V»iu> ira Gegensatz« von uuftmroy reituciurer «pöb/r^aaer i 
StuSn 'sifraier. 

Jjö (iSaXie — Nonn-K braucht es immer als mssculiu. 

Utgtiaiftot — dai fem in. atotwlur, s- in niöi'fttt- 

Jlo (j 0 ■ >'o> — Zeile 3- f Atort *. »Jpes ßitt urVoC. Hein- 

doif. Plato IV- 571. 
JJ 0 1 i u J i d o 0 » a Ä0C1 e, 17, Aristaeneti p. 56. Abr., der, die 

stur Hurerey Anlafs oder Auleitung giebt. 
HofvtftQtf^e — Cyrill. AI. de exit. an. pey. 414, %nö rijt 

— ro»» itatoovvtai aiiopnof. 
J7epveexörrof steht treylich Ignatii epiit. 9. p. soo., aber 

auch da konnte »»pr«ixdjTor geschrieben werden. 6t. 
77<>pfrap<t, ro'. S. Trepwi;««. 

J7opir$, sj| nbola, eiceml. der Ring an der Spange, worin 
die vtputij , eine Art Nadel, wie die Zunge in der Schnalle, 
befeindet wird; überli. Spange , Halt, Schnalle, die durch- 
gezogenen Enden der Kleider damit, voiz. Ober den Schul 
fern, zu befestigen. Hoineii 11. 5, 425. sptiebt von der gol- 
denen srtpoiiy, wie Herodot. 5, g7. H»»ych. hat d. W. auch 
in der B<d. von nöptraf angemcikt. Beyde kommen ▼teil, 
von TTt'fiu, ntfiäw, durchstechen , durchstecken. 

HS antun — piVot "•« ' i«.»-' • » .luin Lur. El. ßäo, 

Jlo pf »'ff o I — saperl. ir.(,yi (j^rar or. 

./ .^!f»'n ; •» t — Trvpbiodori 65. 

Jlo««' 11 est — wie viel I uls laug. 

Ilotnd mvo *t 1 1> f , dem SimtTif't «ntgegengeset« , Oeno- 

maus Eusibii pr. ev. 5, 36. p 254. B. St, 
J7ov uymylitt — 8. ßber Atiitot. Polit. 5, 9, g, die An. 

mei kung S 3,8- 
Uotidti st. notiert, nvocfiit, Tieoer. r4, 45. 

TlÖTiftOt — liutltitf Ski t jri ; ;iJwi..ui' To <t,:.if, c'tt.jn 

(Sftn Hcliodori p. 
IloTufüqtuot, t. v. a. fl'f'oee/o'ftetef , doitscb , Epichatmut 
AthtiMci p. 515. ituaxot, seUim tfsbar, gentefsbar tu be- 
deuten. 

Hör** u. nöjvta, kommen blos im femin. als weiblicher 
£l>rrn'itel in Anrrden und #nriifunt;en der Güttisuresi tor, 
wie w>ui« von Mannein. Apinn erklärte es durch j/eiroua, 
Gebietorin, oder ttftla, G<fhite, Vctchrie. Hotvcb. tut 
•och Jirna ri? durel; asuUj eiHlit. Der Su^rrl. 9 au'i <) ' »>«," 
fref»i«if«r^r foivflm 2o)i»it r«i .-ilito* Cltnbnlt rpist. bry 
Dio?. L, Butim. A. Gr. I 261. nimmt rto'tra «K eine j,l:e mb 
•tanlive I'oim u. Brncnnut:e an, wot n sretsM blofa die 
Vei lingernng «ey, in dei )U J« iiiinig Iletiiu, ilciiacb< li • . 
Flau, und leitet daher di-; VrrO'ndttng ro. d. gm. Vcttia 9r r 

iL 2s, 470. lawr , jitliui* Pind. ryth. 4, 3ßo. iJik 
«eum»s> Anal. 2. p 11. no. 113. wötyia iuä, iiiciup Gtbieteiin, 
Eur. Ion. 704 abei xuttiar nariar fc,". tw. D<nn r i ■ d. 
W. Iii die adjrctire Vetbindung u. Hnd. über, aurns ntjer,^, 
nStr» $ti bey Uomor, wo ein Titsil der lidsctir. irerfia 



«f« risben . «0 Ath »,£ einaylbig gelesen wiro. Man eab 

n.relich »Jr, a als Vrihüranne ton vorne an. Hingegen 
nimmt Butimann jroivn als das Stammwort an, worxu eine 
mlrrolitb« Beneunung grliOn haben snÜMi deren Verwandt- 
•cViaK er in dem laieüi. potii, polen» an finden meint. 

JJerc — f'»l troi'i« yi'r»T«» % (|oAs( Aristor. cener. .anirn. 3, S. , 
die Geburt gcschieLt verkehrt, mit dm Füfsen voran. 

rtoftitta. t, das iatoln. postn, Alex. Trall. 7. p. 330. Verg!. 
auch ift'o/a- St. 

; t r i n — nov' oi' jfefapro irf-of ?'p>pt»T(eei !&>*, aal 

e;ri« rr)v 7, ••>; uvniav i'juv Strabo 9. par. 390-, wie avoir 
arlaire ä des nations, xu ibun haben mit jemandem, nfiy/im 
i'tur *t>o'c ro"»' irroov un N. T. 

77pO ; Ii ü t ; (> a , i- r.J — Ctx\ SOIt. bOitl. 106. I. 5. p. 6<J «. 

ixrtvii'i iarr;S — Cyrill. AI. de exit. an. p. 405. 
neSot, wp-Jor, u. wfstet, rrp«"oi/, Ad v. «(.«**, sanft, fromm, 
mild; ist in dieser Form nnr ab mascul. und neutr. sing, 
gebrluchlich. Das fem. n. neutr. plur. wird von der Form 
wf«tt (i«». »ei!»«) entlehnt, also «rviuTa, neun. n»e/a, nom. 
plur. Tteejes u. st»a»<r, dat. «fdet* » ''(••••«», aber genit. blofi 
--■ 1 '' Far du jota stibscr. Ilfst sich aufser der Deberlie- 
ferung und etwa der Ableitung von kein Grund ange- 
ben jiatb Buttmann. Den von Stephanus u. andern angenom- 
menen compar. rrfiäa* leugnet Lobeck ad Phrynicb. p. 403, , 
welcher aus Aristor. h. a. 1, 1. p. ß. jree« und das Adv. 
npaliut aus Plato anführt. 



□ 



(.Mi i !ü ' ; c , 



von der 

2». St. 



Farbe des 

psg. 696. JT| 



Schol. Tbeocr. 4, ■ 
JTfi» t^ruet — dav 
merkt hat. 

( .n [,'.«; r .- — wo die von Boistonade (Marini v. Prodi p. 
It.fi.) verglichene Hdschr. «u&rfs »n««««y«> «Vi . hat, statt 
«pseiteyei. St. 

77 p mit — wt;j«i Sm+muiSt mml »pctTat Themistü p. «9». d. 

J7p «iröaec, d, 17, sanft grbirend, Phijo de Profug. p. 430. D. 

Ti^tafi irrijc — irpse^t rnfav »Mbi> Oppiani Cyn. 1, 464. 
muh wenigttens auch wegen des Metrums ntioßtCttH'** 
beifsen, der Geruch, welcher den Hasen verkündiget, ver. 
rltb. Brunck hat ry^rMpaf au» einer ahnlicben Stelle ge- 
schrieben. 

77 p { a ß v t, S, rot u. «eis, Ariatnph. Ach. 93., der Alte, bey 
den Dichtern im ace. u. voc. HQitfltv, itffivßv , wie nfUjlm 
a. wp/e^tipa im femin. Die Pr <sa braucht dafür * r *«/rrier, 
aber den comp. u. tuperl. t t jc^T r < ( oi , «pte/fi'raro« in dcrseJ« 
ben Bed< mutig. Für Gesandte' b ,1 ,cJn die Prosa im sing. 
-r ( ..'f,--'ttv • p'ti- aber xyfrß t ,t. Die Dichter brauchen 
auch nyle.iit für Gesandter, Arscbyii Mippl 741. Scbol. Ii. 
i, 3yl- • fficßri *9t* TiT»r»t«i d»' ifatitta,. Ii. her in 
Aeliani fragin. srrtj n(/ioßvt aVcupars-e« «(.os #*»■'« Im plur. 
waltet b«.y deu Dichtem der Bvgrü der Angesehenen , de» 
Faisten, vor, He«iodi Scut. 245. Aeschyli Per». 837. In der 
ersten Stelle bat man Tpt «,*£«« st. np/e^ij« geachnebrn nnd 
von TiMM't abgeleitet, wie auch itLta/dmt, aber die Form 
Wf.tbflH't I.11. net der Schol. Aiittopb. Acb. 95. Und doch 
nnOit sich ■a^ttßnoi Lycctt hr. 105(1., *o wie nie Form is(>/e- 
i.i eii ci .iKon Inictuitt bey Cyrtacus p. 35. In atrabo 
»7- )>' St 1 - klebt Tpt'o^fiai gedruckt . aber a gute Hdschr. 
haben Malofm. Der »egiitt des gtsebetxteu , geaci teten, 
ehrwi'Lruiuen, weit hen d.'r des Alters und seiner Voixügo 
an Rrfehrnug i.tui h lu^heii in sich schliefst , zeigt «ich vor» 
x^glieli auch in. J'tiiti ip dein conipaf. u. supeil. , wie im 
Ist. antiquior, nihil antiqmu hmberet so wie im V T erbo Vpse- 
■" tf n ä ai , eL'tii,--dtAt».c«. vutaiebu, - 1 ; n t . 1 ji f>, bej 
Plato ieip.g, 3. *tptev»*tc*fe»f ," "•-''i r... , um,».", rtrtiir.aVraa. 
Daher stirb vm.iv <n (iiufi ', n t (opi'rfpav sasar sssse 
Soph. Oed. Tyr. ty-$. 

/fpverigpoat-dr^p, o, Biitrbc hetrseber, Synetii p. 3BÄ. «. 

77,,;;«, s. v. a. ti,.«., sa fi en, P.ai.. T!. t ag. p. 184. a. 

7/piu«i t 1, in ndl. ( 

77p, o rrjpoeitii;*. J, tj, «tju»; )5U!rias,u. txx, 8piise mit tX. 

«■.förmigen Zahnen, , 
7Jpi-.r.« - Zilie »7. S, JdaUi Obet deu Ursprung 

* 8o * i' Z •'• 
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Bf friß, f, ir, gwlgr, ««»gr, Mcsnittm; «n .Igen, 
sagbar, «chneidbar: frfuarte- t/./tfartot, ans zerachmHentn. 
Elfenbein, Horn. In xir'aua «rpioreV tt'.nrpat An»). 8. p- 2"fi 
no. 6. scheint e» die sage förmigen Zahne der Striegel za be- 
deuten , wie in «nie «pieriir. Die Form «rpieraircc bcd. ei- 
nen Korper oder Werkzeug nach Art einer Sj'ge mit Zähnen 
geformt und gestaltet ; srpiura« aber bey den Aerzteu durch- 
■ bohrt n. trepanirt. 

TIfiui, «igen, zeitigen, t heilen mit der Säge, u. diirehboh- 
ren . vor*, mit dein Tiejmn , nfluv. Gewöhnlich ilt t(jm 
»et"« mfüvrmt, r«e aiayöme, dentibui frenJere, itridere , mit 
den Zähnen (vor Wuth oder Zorn) knirschen; daher inl e! 
«r, I.v töluv Apollonii 4> »67i., wo Etymol. M. Itvymlios 
*%r/ oi' itpi«» %oiot Iteset und tlmßi erklirr. Ebender«. tagt 
7 :,),,-., ( ! »j. , seinen Zorn oder Ingrimm rerbeifaen; und 
Oppiani Cyn. 4, 153. «r*sj«V «oVf frpiorr«. Aristoph. I.v». 
«87. mvrUmS »pyietieVoi. Daher jrpioi« o'JeVruv, daa Knir- 
•eben mit den Zlhnen als Zeichen dee Zorns bey Pluur. und 
ab Zeichen gewisser Krankheiten bey Hippocr. Daher 
Kf>U*9<n u. im M. T. 3ini( iiofrm für zürnen, sich erbosen. 
mottftivtj *n ; ).-t /ViHi(i;<it "//pr, Antipatri Thess. epigr. 43. 
•ir ofe« n-p/seO«* nai ßmatiairur Themistii psg. 395. o. Von 
dem Festhalten mit den Zahnen im Munde oder der Sige 
kommt die Bedeutung festhalten. Sopb. Aj. 1019. rem ge- 
schleiften Leichnam des Hektor srtiexr«)' ,' « ,/;, v , /• «m'jui, 
wo es d> Siittlt, *{ Uni , dtouft itiii erklärt wird* Vom 
Einschneiden der festgehaltenen strammen Leine sagt Oppian. 
Hai. 3 , 315. reife'« S änaXtlßtxan n -ua npfui'rt^t- Derselbe 
hat von dem einbeiftenden und festhaltenden Fische 8, 575. 
r»it» »' iunfiu r«, wie Hippocr. p. 915. C. ton dem Trepa- 
ntren sagt: frpier» x*'t x»t?«»riS t>irp<W eu'-T.na re' e'ercor, 
den Kochen anbohren. Daher «-r^if u. J:to» ru«.'«tfm , fta- 
«#««, mit den /.ihnen ergreifen u. festhalten. Auch erklärt 
Betych. irpiepsTc durch /rsciet« xuro/uZc Suidas bat s'usrpi- 
•us<tk, (ij'f-,i«K(<, nrpoaaf «Jjo.it«, wie es scheint, von 
einem eingefügten Stücke Holz. 8. in i/tnflat aach. Die 
Form -rji'.'i hat aufser Pollux 7, 114. 6uidas, und *ia«rp/£>i, 
9>aiti(,ä Hesych. Sonst findet sich keine Annuität dafflr. 
Von noiew kommt srpiero'w, nach Art einer Sige gestalten, 
«in von srpionuror , sageformig gesahnt oder ausgernekt. S. 
srpioiwrij naeb. Von der Form *rp«o«u finden sich blos die 
abgeleiteten Worte rrpfaipa, s. v a. • irpi'eii« , Hesych. nnd 
«ri«0taist^s'e> ij «'•»»>' Hippocr. p. 91g. D. und 

»Jia ifii Tv p. 915- H., vom Duichbohren mit dem Trepan. 

IJpoonei 1 ; vorher unten iobtea. Naucrau epist. bey 
Cav« hin. liier, p. 43g. St. 

J7 p 4«lin'(H»»ei — ll.tvcl. in ipeo,«r, 

Jltoak-:.- — «Jt» ( »i>*V«s »#. (it/nätmp ««pror/f-ui' Synetii pag. 

879- f. ' 1 

J7 e o« » a«pe» •» — ai/ie« to» Jos-«* ft-ceaviKiot'esro Synesil 

pag. 66. c. 

JTpoararpi'^ai, vorher reiben , Alex. Trall. 1. p. 83. St. 
Jlgo a v t « 1» s • ►• , r>sher sagen, Piiilostorg. bist. eccl. 7, 14. St. 
Uf « «r e j 01 ec , e, SytMtli p. 521., der vor der Materio 

u. selbst iniinitericil ist. 
X7oe«Frlf,ei., f- 1.. biym A'ex. Trall. 1. p. 51, statt apoc* 

'ii . w»s man nieneaf<0. St. 
LVicn l.;.'m.',j vorher abkochen, Alex. Trall. 7. p. 374. 

10. p. 567. $t. 

Ii ; 1 14 1 ■' K ■ , „ ■, 1 — «ö -niifitfv Synesii p|857.a., dar vor- 
her Niedergelegte u. Aufbc wählte. 
J7(>o «rr »*p o i'o u m • — fyucsii p. 14g 

77(4 oairoiT4l vi w, vorher ab -laschen , reinigen , Alex. Trall. 

8. p. tiö. u. .60. Su 
J7t>eanövrwro«, o', i;', vorher odet vor der Zeit (eW Reife) 
abrollend, form ttu >pUr. b. pt, 3. 3. 8- ^- »u mtfim** 
nach. 

77|4oair srilis^iarisiit, s) , o'r, vorher aut dem Stande dci 
G l'ii no weif »ii^eu könnend, Prod. Paraplu. Ptoleni, » , 8. 
p. 10. a, 5. p. i.vu. St. 

I?i/>f 1110 — Kinleitung um Gesänge durch Anrufang der 
tUutcn , Sehol. Tfae«cr. », 64. St. , 

/i ( »d«t(i«p, 'uc •„> , ««, die Gegend oder das Feld voi 
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der Stadt, ro* *f. nSv foim* ivntfo&ti Herodoti t, 78- Eben 
so kann es im Zusammenkaufe der Rede ein Haus, Gut oder 
Vorwerk vor oder bey der Stadt bedeuten. 
/7pe«?#u./oi, voiher abkoolien, Alex. Trall. 8 P»g- *Ä- ia - 
nag. 750. St. 

//(4 e a i> (i i Co , vorher absehlumen, Alex. Tr.ill. 7. n. 33S- St. 

flooß* 9it, iot, aehrtief, wie nc^C'XV'- »* ljr J1' c h. — N»rh 
der Aoalocie der übrigeu Cotnpotita rnfftfimthfl , rijl»fa .'•»"«• 
mßu&it, »utrgo(ia&i}t, Uo.1»9t]i t fiiiupfia&rs , 10 wie der 
von t iiMX't und rfapi'«, oder vieluichr von fifa%ai und ^«fjo«, 
sollte wohl xpv.nlti.i geschrieben werden. Aber in Ac«'l.\!i 
Prora. 319. hat Victonus u t l«(tßaSU, in Pollux 1, 90. findet 
man öyx»jlu&vt. 

Tlfiß alot — Arcadius p. r ,h nf»ß*llot, t; aerrl« dZvnöfiiror. 
Ttfßmxtis — Steht auch beym Theodorct. tkerapeut. 6. p. 

Tli.aß»xtvt,»it — «äW, SehKferhund, Philostr. p. 878- 
Iloößmxav — m nif m m, ßoa*<iumtt, *i. noaßitott, fahrt llcij eh; 

an: nach Berodian. Hermanui p. 508. nimmt Buttro. A. Gr. 

1, sai. dieses als einen Sprachfehler des gemeinen I -beus sn. 
/7 ( , «^«röorijate»— Chiysost. Epist. 185. in Bcxichung auf 

Matth. 7, 15. 

Ilfßtßaiöw, vorher bcst.itigea, Sexti Empir. adv. Math. 
8i »B«- St. 

n e pß»il t ep, ve, i. v. a. wpe^et Inftm , CyfWl. c. Julian. iL 
53. E. u. s. w. 

Ilgoßft^tt e*> t) — Im Strabo 5. p. 190. S. KoitiTor nfoßeaX'f 
mal -r > , schwanken die Hdschr. awiseben srooo^. 11. ngaß^, 
6. p. 898- haben sie -tfvV-'i'T rä trfpl tot «iisr 

statt des alten srpo« // r « t ,,. 7. P>,592. fr»» ö Klint rijo/J;« rpi'» 
«ai *t>o0/r r a*tv nr« *«i roipadiüo»; o'/Upit autrit reV wapiirr'.ori'. 
In diesen 3 Stellen schwankt auch, selbst Cr, noch zwi> 
•chea <Uu Vartanteu u. entscheidet nicht. Kach der Analo- 
gie von itfaßaOvt t, ran«,-) r* xul iXud!» vt,t Tipi/oni Apot« 
lonü 4, 383., welches unbeaweifelt aeht tief bedeutet, muff 
•»v.'i'H'i« »ehr flach (vadosus) bedeuten. An der ersten 
Stelle von Strabo wild dem Meerbusen "Aaifrot k'vjv r • .*' -.'« 
entgegengeseut ^sfoepirof aiüiiro« vgacßoai^t um) Roll«, der 
den Gebrauch des vorigen als Hafen verhindert. Also innfs 
es vadosus bedeuten, iiier hat Coray mt^lMfS , an der 
Bwayten «foßf. aufgenommen ; diese Stelle ist jedoch nicht 
eo ganz, bestimmt u. deutlich, wie die ers'o u. dritte. Weil 
au der «raten Stelle die alten Auagaben vftßgaxi haben, so 
tritt hier die Frae« wegen der Endung wie ia trftsJtoeVc «in, 

. wovon man in diesem Wort« aachseh«. 

n f oyatftimi — wo Wernieh« n v oy* M i{a,r laifair vorschlug. 

Iloiympot. i, i, vor der Heirath oder noebztit. Bey 
Tryphiod. 33g. • .'«tu« vi vfira/tal r», virgines et sponsae. 

Tlfoy vwerr,« — steht htrm l'seudoorig. c. Marcion. 4. pag. 
1 87- St. 

77(1 oAijAeir eile» — Gregentius biblioth. Prtr t. 13. p. fiot. 
II (ioiJi a ß 1 ß a 1 ii oi, a. v. n. nQcßtßatäa» . ->icoui. Aiithtn. I. 
" pag. 70. St. 

IloatiatZaiffafta — davon *i foiit^i-yu/t oy vytua , eine red* 
neiiacbc Figur , au?h 'jtknfmnxüv genannt, weil der Dichter 
Alcmin sie vi»l brauchte. Sie entsteht, wenn ein Wort, daa 
als Priidicat für 3 Worte bestimmt ist, voran schon tu EU 
nem gesetzt wird, wie iy«' i'jitt autv ata) ol. Die« lehrt weit- 
läufig Euttath. ad Ody. 10, 513., wo Homer diese Figur go- 

biaucllt. 

77 qo3, o t*)pm$ t . vorher aberlegea, vorher nntcrsu« 
eben , Galen iu Hippoe». aphor. üb. t. To«n. 5. pag. 835, 
18. B4.S. 81. 

noofiimtifirüi, vorher durchachneiden oder abschneiden, 
Philo« ojf|j; List. eccl. 18, 13. St. 

n^otitlaitin, vorher zu einer wahrscheinlichen An- 
sei „mint; kommen, Sexti Empir. adv. Math. 7 1 '88- VetgL 
titl'^'ia». 8t. 

77 p e <i 1 < p 1 1 1 ■ r 7 ' ' ; — Flutar. compar. Pelop. 5> 

//pnaiaii, vorbersevn, vor' er exiniren , Proelut ia fragia. 
Oipuic. 8 p 466. Herrn. Clem. Alex. coli, ad gent. pag. 7- 
Aritt. d« 70 iaierpp. p. fljt. v. D> St. 
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9, 1. 

in Acta 



Hf 1 0 11C t ia t' vw, 

nj*" g »^3'^ - H« lio,,ori P- 5*7. Cor. 

njK^r.ÄÄ^cSi .AI«, t 5. P . 444; 
Tlpceatf •*?<■{>, vorher abmähen , vorher venu 

tiorg. h. e. ia, ». 8t. 
/7oo»Maat'e>, vorher 1 

1. T. a. p. a, 19- St. 
IIoe»«»o»r«» — U>o C»l». 69, r. 

Tl^otfße »"*■», vorher beneuen, vergL npoUfßelxi. St. 
J7p»«»«p|ef«» — im N. T. 
iifjM'^i!« — Cyrill. Al._t. 3. p. 574. 
/Jj c-'i' I' > u t'i» — rtüv »rar Acne«* Tuet. 24* , 

Hände denken. S. iv&v/tiw nach, 
77po»£al «aar«» — «neret oder vor 



miaui p. 15. u. 53. _„ 
77?»* Ed?!" — vor den »ndern anfingen. Bcy Poly». 8, »5- 
haben ia»t alle Bdtchr. w ( ,or£«p{err.», wo Tpoe.äfavr« ge- 
druckt »teht. Dieee Leaeart beetätigt Lobeck ad Fhrynich. 

np'oi^rapiv/a. finde« aich Ilippocr. apbor. ». T. 1. p. 7«. 
Lind. Seec 7. p 5)V Fot »- Auch Galeni Cominentar an 
dieeer Sülle T. f>. p. »35- Bai. bestätigt diese Leseart aowohl 
im vorausgeschickten Texte, ala auch nooh betondera in der 
Erklärung, lin. 18. 8f. 

TTpeeirayjyvweaa», vorher kennen lernen, rwcom. Arnum. 
I, BJ. p. 105. St. 

77poair i'dae^e«, o, der voraus angelegte Verband, Galenut. 

77 (i 0 1 -r ,<('.>■ m , vorher entaoheiden, Sexti Ernp. adv. Math. 
jj, 426. VergL auch »rpc*a"ri«pf»ai. St. 

77pae»»ir«eoe>, vorher aufstreuen, Alex. Trall. ia. p.777. 8t. 

n^otfi9ii-, vorher reisen, Galem de eompoe. medic. tec 
loc 2. T. a. p. 107, 4". Aid. 8t. 

77poir#»os — In Ariatot. Probl. »o, 14. •• yap /er. 
*e7v «rpesr»ie»e> hat die Paria. Hdaehr. rrpo«T : , Gaia 
aetate annul , e» mtthte alao ixniivv heiiien. 

;;,,i,«,v| 1 «», voran» loaatürron , Heliodori 9, 17. p. 57a. St. 

77po* , roi — Zeile 7. Aber Anab. 3, », 19. iri .«»»v «rpe'ze»- 
üiv r)*M« •< >««<>(, eint haben aia Tor una voran«. — «V e*i 
it„irai ireUerf «r Mal er/virel» aa» f/ier« «as/ree wpttl- 
rorre «iVciij,»,; Iaaaaa Maji p. 58. , aebOtsen aie mehrere 
Verwandte und Freunde Ton ihm ala näher and vertrau- 
ter vor. , 

1 . ; a T; ■! ■ u , früher jugendlich werden, Hippoor. de leptun. 
apur. T. a. p. 166. Lind. St. 

i! |jp , ; t uii(,ut — von fiel ich . Heliodori p. 334. 

Jip,#rp»i»»«, >7, «• v. a. »ifoO.'po.o«-, Beywort der Artetris. 
bexti Eropir. adv. Math. 9, i85-» wo auch die Königsberger 
Hdaehr. diese Leeaart bestätigt. St. 

77p.i«i»Tcj - «effaaawi .«War hOUU «ftfif* Orac 8ibyll. 
>4, 9a. 

77 p e«\i»T, 1 per», imperf. at. irpo<V von «pair//»», Odv. a, 
aco. u. l a 88' , Wie tga>/iu> l iriu¥, J;>. '(<>■, Buttm. A. Gr. 

/' 0 ö .'-r -r a o l « , r' daa Vorreiten, Polyaeoi a, 5, 19. 

J7^ in« — Lobeck leitet ei von srpo' ab , wie protenua von 
pro und «,'.;.'*>» von 0'^«, a»'ria« , t>,i.'x« <*• dergl. aber Phry- 
nich. pag. 5t. 

/Ifiuji^iar, ro, vorhergehende Reinigung, Schol.Soph. 

Oed. Tyr. v. 239. Kr f. St. 
/TpeuBTaf r. £w kommt eehon vor iweymal auf Einer Seite 

beyro Hippoer. d. dec orn. T. LP. 56. Lind. Scct. 1. p. *6. 

Foea. ohne angefahrte Variante. St. 
J7p,«o*a«r t ,»>a» — Diog. L. a, »38- 

J/p 0 x ■•< t n r ,.■ x ■' <■> u~ /7»aa«Taraxwa>, anvoreilend am- 
uehmen, Sexti Empir. adr. Math. 10, 143. (sweymal) 146. 
153, Au der etatrii Stelle hat die Köuieab. Hdaehr. auch dai 



von Fabric. aua dem cod. Cii. aufgenommene nothwendige 
r; vor tu ttifov, und dann mit deraelbcn den Fehler «rpett«- 
vaexi'a««- An der lernen licet »ie «peacri 
Fabric. aua • einer Udichr. da 
Xtvivrmt anfuhrt. 8t. 



i, 3. p. aa. St. 
7I(/oar;p»{ — Cvrill. AL t. 4. p. 159. 
neoaleCe», ▼orker abapQhlen, Alex. Trall 



vorher durch ein Clyaüer reinigen, 
St. 



pag. »8o. igt. 
Ebenda«. 8- pag. 465- 



lTp,aea t et — bay Syneaiua p. BS3- «cht -rpoKoiaoc. 
<l>.ail<rnr — der vordere Theil de» Meerbusen» odi 

fem , Achill. Tat. p. 4. Bip. 
Hpoaf sriej — O10 Caae. 40, 35. 

I1q omolftm/tai, hervor hingeu , Ariirot. Pbytiogn. pag. 117; 

WO falsch nptnptfuüutvv atatt ^rpeapt^tauirer atebt. St. 
II p 0 * t '1 i » 'A tj f4 a , to , da» Vorauagewllcte , wie die voran« 
gehende Welle , ointu napirm* — infiata Syaeaii p» 149. d. 
77p 0 m vi l vft m , ro, Bollfrerk »um Abwehren, Heliodori 9, 

»7. p»g- 378. 8t. 
77 po loi w , vorher glatten, aerreiben, Galeni Tom. 2. p- >3oV 

5. Baa. Alex. Trall. 8- P- 4Ö4. p. 651. St. 
77peaoyer — daa Verhaltniie der gröftern Zahl rur kleinen. 

Vergl. den Nachuag unter f/oiUavleMae*aaiäeia«. St. 
npe/acvrier, ««, Weisaagung, Orao. Sibyli. 5. p. 362. St. 



u r a J a i i , vorher verwandeln, Galeni da po 

' •, eiel 

Verwandeln , Sexti Empir. adv. Math. 5, 59. St. 



plic 5. T. 8. p. 2 1, &4. Aid. auch intranaitiv , 



Tlpofi rä ■ aj » , «', in der von Boilaonada bekannt nmachtan 
Inaehrift hinter Holatanii Epiatolae p. 418. eine Öagietnta» 
nerton dar Acarnaner, hinter dam /apatre'Xec genannt \ nach, 
ihm kommen mehtere w/iarpaairaaiot'M. Vgl. '/ipeataejatarr. 
Tfpöateipet — ntpaata/pe^r ßiiutat beifit ein frühaeitig Ver- 
atorbetner in s Inaohriftan ane dar ROmar Zeit. Journal den 
Scavan« »817. Janvier pag. 57. 
pag. 398. 

77pe£r;pa/aa,, vother trocknen, Galeni de poteer. 

3. T. a. f . 20. B. 59. 4. T. a. p. 89. B. 56- Aid. s«. 
77p oirp.'C» , a.v. a. «rpa{vp«a», Alex. Tral 1. ». pag. 5. 

vielleicht nur verschrieben au *pafvp>;aac. Vgl. p. 4. ia. 
77poo»Brer, rj, da, vorgeitellt, vorgeeetst, antepoaitua, ApoL 

Ion. Pronom. p. Jas. 
77eee » o ^ " Ci ' , vorher nennen; in dem nnicaten Prolopoa 

dar Danac Bnrip. v. ao. ataht Japütfr 3i arperaa/taeaa vifad«, 

wo der Sprachgebrauch a-apa»e/<aee« arfoiderto, Jm»im von 

da** , i?«v abgeleitet, 
Tfpoopot «u, toi loyiOfiov Thcmiitii p. 7. c. , Ioabrecheu, ehe 

man aberlegt I; t. 
npoeeeto«, Beywort von Gott, Synatiip. 515. , der vor dar 

Materie war. 5. «rpaaveraior. 
iTpönalat — gewöhnlieh mit ira'lei verbanden. 
77poir«ila«a t, i, von aehr alten Zeiten her, Syneaii pag. 

»34. b. Scotti App. fahrt d, W. au» Stephanu» By». p. 674. 

an , wo ea aber Stadiname »et. 
JTpairapa^a'l.a», xum Fol 

Alex. Trall. 9. p. 553. 8t. 



)•*, tu r her eruinern, Saxu Empir. a, 

77p«»<i (i a a , ra etr/ei Bio Cbryi. 1. b. an. n. e. w. 
/7pe*r« ptaa^ni'ae», vorher ring» reinigen, Alex. Trall. 4. 
pag. 815. St. 

77pafriaa»>, rrai, vorher verdauen , Galeni de potett »tmpL 

5. T. a. p. ao. B. 43- Aid. St. 
77peata<r«a<a •, rä —fttOiptr* f*r/ ran> ~*«'rw» a .' r 01 p n o o,t ,,'e 

•aa A.ji/i'aro» Themiatii p. 165. , womit man etwae verdeckt 

oder verhingt, Vorhang. 

p o tr , r i 1' ou a . — aber auch Damocritut Maximl Seran. 
Orelli) sagt t a'ax/vrsr •*' d«T «rpotra r»7a aV t«? «p.'rerr. 



77pe«rr;dr/e»(, rj, . 

i, 6. pag. Bat. St. 
J7p off •)»» ei — 4 lluon «pair/eea Site 

t»v Tfrpdt Strabo »6. p. 574- S««b., aey 

den n. hervorgekommen. 
Tlfioitlmcam, beyra Alex. Trall. 10, p. 567. 

irpo<-»#rraae*>. •'»«►• «t.i:t n-fe)r»srA heifteo. 8t. 
J7peire'lao( — die» beym 8uid. bexwaiMte Wort beaUtigt der 

Öcholiaat. wedi». atun Philoatrat. in Bouionade'» Noten ia 
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Marini »ha Prodi p. 140. vfiürit« £ xal irp oxil** 

liya*ra.t. 6t. 
Ifpetreite« — p. i>6- ed. Boeckh. 

ITfonoiio-, , »01 her grau machen , Sexti £mpir. adv. Mat 
10, 114. Si. 

Iii ö TT • i 1{ — die jetzt hinzugekommene mn-u Bedeutung 



(•«» Voss zu Vitp. Georg. 4, 40. p. 743- wornaeh da» 
fehl geschriebene Ciut im Lexicon verbessert werden rauft) 



m* ». B. Alex. Trall. 7. p. 5*0. 8- p. 500, 8t. 
fänulo* — ZeileS. eirjaie<lo«Vra« re* Ufa! rift 'lipoSirtft 



u irp«-rÖ4e»s> U^n"t»i im .\bo 5. p. 159. Sieb., wa vor Co- 
Tay wfofimy attad. 
Jfpoierur o«, J , j" , vorfallend , kenne iefa nir in den com- 

f>oa. drewpo'arr. u. a'-rpe-rrerrot in phys. u. »Bctaphor. Bedeut 
n TheoptT. h. pl. 3, 5, g. hat Heinum xuerit «petrTu'reii 
«Vret« gesalzt, wo dia Hdtehr. n. «raten A.n p . «peatrrsvrei. 
haben, u. H. 8tephanua daa riehlige n-pe.iro.TTalre*» »cho» 
erkannt hau 
JlftwiXmtop — S. auch -rpö-rvzev. 

IJfivuler — In der «gypsitchen Art de« Tenipelbsurs aind 
nginvla a. woan-rlaim Umgebungen da« Tempel« nach allen 
Seiten, Anbaue, zu verschiedenen Zeiten angesetzt, da d. 
W. b«y den Griechen blo« einen an der Front« d«a Tempela 
angesetzten Vorhof oder Halle bedeutet. 8. Aber Strabo 17. 
P9g. 556. , wo nach «rpesrtUas« «rat trpeVeof erwähnt wird 
Lctronne U«bera. V. p. 385- 

Jlpori.p i , vorher glühen , Alex. Trall. fi. p. 495. 4*7. St. 
p »p p ■/•> et, vorher benetaen , Alex. Trall. it. p. 606. St. 

TI oatayyl Uta — angeben, verklagen, Pfular. Marceil. c 9. 

•ff pe ta' y r ein — fehlt Quiuti Sin. 

ffpocayop/a — aoll nach Lobeck n-pccayop'vetr heifaen, da« 

GiüTseo. 

Ilfocaymyitijt — Flutar. Cnrioa. p. 147. Reith. 8. ifor«- 

ymyittt. 

Jl vo ,-„ *,'(., — Synetti p. 3. .3. c. 

TTpocaioeiv — «»;« iloyot arre>< -rpetaVcociV'« Aeneae e. 54. 
/7po«i»iti;T-}t, i, ».v.a. tjpoim'rr,-, Preeop. anecd. p. 1 15. 8t. 
J7pe«ä A/alftt. ö, »J, Theophr. L. pl. a, a, wo jetat nach 

Gaca «rpo> aller geartxt iit. 
/7p 0 Ca i ). o r p 1 .. 'o u a 1 . von etwa« abgeneigt teyn , Sexti Em- 

pir. adv. Math. 7, 140. St. 
J! 0 >: > n u « 1 . re, daa Band, Anonym, poer. de St. Theodoro 

v. 103. p. aß Werntd. St. 
lipo ta» o iVp u, dasu die Haut abxiehn , Galeni «natomie. 9. 

T. t. p. 195, i Ö - Ba«. 8t. 
[! 0 a i a 1 a 1 l > v > t : Im , i. V. ». -7 p f , 1 1 s i |j t' = u a i , Philen torg. h. 

« *, l«. St. 

J7(i«««n>r«»»«i, die körperlichen Kräfte wieder starken, 

Alex. Tr.ll. 7- p. 37». 8t. 
Jl v ni a i a ir o.'oyi« . — im Medium auch Sexii Ereptr. u, 

i78- 8t. 

77p iter «**/«•» — «teilt beym Alex. Trall. 10. p. 588. St. 
Jlfot asvtHo, — bey den Mcdicinern: bähen, Alex. Trall. t. 
• p. 5' > St. Davon 

Up»[«n i Ii u ■ , tb , die Bähnng, Galeni de compo«. medi* 

cam. *ec loe. a. T a. p. 99, 38- Aid. 8t. 
T7 potarrlijffif, f, , da« Balm, Alex. Trall. 1. pig. 51. 7. 
p. 3^9-1 wn an der eilten Stelle falich «rpeavT/oei« »teht. 8', 



77eeca'tra£ — «teht biyrn 
J7pe«a rriara'at, dabey un 



Alex. Trall. 7. p. 89a. St 



epitt. fl, 
, Alex, 
h. 



ungläubig »eyu, 

14. St. 

/7p »ta» ojrp «lau» ' < Venreiben, bey 

T.alJ. a. n. 150. Sr. 
i7p e«aarea<«iravai, «. T. a. 

e. 6, 5. St. _ 

Ii y r L < \- «V, gerr.c berührend oder «ntatt«nd, Scbol 

Luc XML e 97. Dt, 
J7f o<«f « — «Tf eeaf^atVni £:irto rrntioliax Xeno. Hell. 4, 7. 
xu Ende, wo aber die IltUcbr. arpe«aaap/ra« bat, wt>hin 
aue't die atie Leteln irpo(n«!p/MU fü^rt, u. wofär apepero« 
Plato Pbaedii p. S40. d. (juieht. 
/7pt>«*t'l),o.t, jj, die Begleitung mit der Flöt«, Follux 
4, 1^4. 



77p«tai rot'py/ai — «aicJr r» Tlierailüi p. 319. 
Tfpsf Baop<'£ar> die Ei bschaft tuichlagcn, Anonym. 

beym Alemann, zum Procop. p. in, 8t, 
Tlftßiiw, a. v. a. Ivifliäw, Plutar. Numaa e. at. 
UftS Jp«te« — Zeile 5. die F.irm -T(.-';;: ot V«t hat 

h. pl. 9, a, 3* 9« xo, 16. an andern Stellen irpocp'e'pxioi. 
ffp 0 t^p 02 aj t, e*, /*, •. ir. *ip:o', ojr'; it ch. 
ffpetyevjt — FhÜoslorg. h. e. 81 8. 8t. 
TleoiHtiatt, 1}, Bedarfnif«, Diogen. L. to, 77. 
J Ipe t iJ 1 o /. / j o u a 1 , f. ltfo/sai, mit d. dat. — unterreden, 

bey Flato • — lireaitvet, die Person , mit weloher man sieh 

unterhalt, u. die auf Fragen antwortet. Heindorf IV. p. 874. 
ffpote'oasaiot — Herodott 1, 78. 

Tloöiipopot, f. L. lt. irpddpane« in Marini vir. Prodi e. 4. 
p. 4. BoiM. VergL di« Noten p. 73. Si. 

• Cod. P«. V.T., wo der alt« 
rat fand. St. 

Helenae 451. «t. rrpot/larv«. 
m, ODeröem noen «infordern, Plntar. Alcib. 8- 
xoU «Ipteaii»«« Themiaui pag. 116., auiser dem Bettim mten 
U. Festgesetzten. 
/7pe«, ■?«/»«, — Dio Cm. 50, M. 

Ist 1 • ' * r o x ': * ' - 41 11 ' • a. t. a. aarpaxijZiCen«' , Sexu Bm- 
pir. adv. Math. 11, 179. St. 

noottftßfit—, Galeni de compo«. medieam. »ec. loe. 2. 
T. 9. p. 107. 34- >rpui/ujV*ii ir> ■!»«;.!,'> iV'V stasi f arä tijv 
X ff/o iv fnitMftitm wnUamat ■»n«»;. j;< iijVc,'>i.< , muf« wohl we- 
gen «t t« r r 1 xpeaiv verindert werden in •tf.c/i.Vp-x-, St. 

D««|| r t dp «»at — auch aiaei. Hinterhalt (, «i.i^i^en J legen, 
Aeneae c. 4- 

Zfpe f«{« » p i eiias — daa activ. hat Libaniat T. II. p. 193» 

für noch daxu terttOren. 
77po<<7« {«pva'Cosiat — Porphytü Iiagogo 3, 19. 
TTpoceirsdadeaie», Longini C. 30/ p. 10*. , a. v. a. d. flgd. 
iTpetaxrsap/va», f. L. Sexti Eropir. adv. Math. 8. «65-» 

Fabriciut, ohne etwas xu eTwälinen, achon trpamxtX|iiod«a 
< hat drucken la«ten. Vergl. -rpoiuzpi'»»». St. 
J7p «««*» nlä sie, dazu erdichten, Phumut. de ntt. deor. 

c. 17. p. 173. Gale. Vergl. auch daa folgende Wo it. St. 
/7po«»«r 1 ?r , ■ » , , Alex. Trall. 8- P 434- *«<£ ä£t* n^ottttnlt- 

nauirm, den von aufaen aufgelegten Mitteln, wenn t» nicht 

T('o»iTiniorr««f »i/Jt heifaen muf* , den äjifserlichcu Sal- 

ben. 8t. 

I' c f c 1 1 1 o » i n r o ii <% t , aufaerdem untennehes , Galeni com* 
mentar. in 6 Epideoi- T. 5> P* 44*», >3. Ba«. St. 

n p 0 1 r r 1 ff « i, -1 t im , noch dir über auftragen. HolioJori pag. 
164., tucbeltruve daxu anOehan. 

77pe«*trs«af pevai — auch Kiooroachi Arithm. 1. p. 91. Sr. 

/7pet««riTaxveieaa<, asifserdem lütig erainnen, Procop. 
«»•ed. p. 119. St. 

77p0««p*r;' ara — Aeliani h. a. 9, lt. aairJ» *pe«*e»7ar«a, 
die angespuckt oder angehaucht hat; daher tie auch nrvaHc 
hielt. 

J7pe tix>'t — 3) — »uch von ver Zeit, I. v. a. «rpaVa-arraf, 
kürxlich • neulich geschehen , bey Nemes. Eines, ist n-peefjwr 
«. v. a. iuiomt, unmittelbar. 4) Von Ufern u. Gegenden 
am Ufer linder man in den Ausgaben 11. Hdschr. häufig srpe- 
tX'l< u. srpe.i-r;« verwechtelt, wie bey Stiabo 4. p-74- S. nm~ 
peAi'a -h <--(';■ uml mli/ttra*, 5. p. 160. ety<a.lCt «pefc a'is- 
*■*»•••.•, pag. 189- mtymlät ^aMes«\af aal jrpor«)>;i-, wo einig« 
Udichr. irpottyfi;« haben \ u. Sezliger tchen irpn»x?< ▼"'gezo- 
gen hat, welcue« Coray in seineT AiMg.ibe gesetzt hzt, nach- 
dem er in den Aura, xu Plutarchi AI. eap. 17. «ohon dieso 
Schreibart lür die lebte «klärt u. die Redrntar« mit dem ho- 
merischen ?tpi Hii,7>i a'aral verglichen b.nte. Im Stubo lei- 
det diere Schreibt) t um to weniger Zweifel, weil er oft an 
denselben Stellen dat iTpan-V; mit u. ohne dzt. in ganx an- 
derer Bed. braucht. Eben 10 Dionys. Hai. Antiq 3, 44. 

// p 0 r c (1 o c — Zeile 9. einander befrenndet u. entaprechand, 
nach Bneckh im Philolaut p. 14a. 

J7pe« >)l o < , «7, (vAeu), annageln, Plato verbindet et m. jrpat- 
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/ 0 g c '? » ■ »• KfMV'iMf ionisch, Hippoer. de cord. 

T. t. p. 29t. Lind. Se«. 3. j>. 5t. Foei. St. 
7Ip««t; %i m — rjj OmUrtj) Phikmr. r . S33- 48?- 
Ilft & it t*» * » >!» 01 < dm Lauf beschleunigend , von Gestir- 
nen. Prodi Paraphr. Ptolem. 3, 5. p. 166. St. 
Wf»tfffi ; ir.)»«i, Maxim. Tyr. Ä, 5- WM^wWW «"•- 
vi!» Ml ««V rpo>«/»«i', far »ohmeich«ln oder glücklieh prei- 
fien; aehr iw. • 
/Tpoiaox»»» d" w vermögen, Sexu Empir. adv. Math. 8. 



H^o ««sw»o« — Zeil««, bey Dionyi. Halle, dem a&*raxot 

entcegengetetxt. 
/7p «.«.r.«»«.?«. - Hippoer. de Morb. P . 49?, '7- 
/Jpo«««»«!«'*«..— darsu reohnen oder tihlen, Diogen. 
//poe«»*«Ud«»«>, «ra», noch daran anesöhnen , im med. 



17po«»e.T«irijy»»/i., Aeluni b. t. 8, *©. «• «/p«r«, noch 
di 



Ml 



derxu die Horner hineinstecken. 
7Tpot)i«T«rr2i~«ew — Dio Cass. 38, 4' 
n geturnt i ( ■ ' i u Panjauiee 5, 7i »o. 

vollende niedexstüraen. 
TJpeenöffra» — Zeil* 5. «rpareipMi »'«■« 

nd< Ty tri T Sy ii tili p. Sot. I. 
77p»««»p»Ji — gesättigt, Heliodori 3, 4- 
/Ipecnep «or, ein g»nx unerklärliche« Wort beym Hippoer. 
Tom. i. peg. 165. lind. Min yergl. mein mee Programm 
pag. Ii. St. 
77p«««»«*;«» — «pol rö ort Plato. 

77pot«»pij«,c, 1?, Hippoer. praeeeptt. T. x. pag. 65. Luid, 
ßeet. 1. p. 50. Foee. dt« apoi«»pt;ei» aulttt. Run vorher 
atebt «neb np«<it ■„<., 1 >. t Man vergl. Foee. iu der Oeeonom. 

». T. ffporsi'paJr. 8t. 

T/posAan **a> »u atreiehen. 

ri 9 oclmli a — Zeile 2. ;7«i«e>».' n(o>).tlal\*iroi Hcnioehn» 

Atheoaei 9. p. 511. Schw. 
/;,.,; sa ur. — b«y Gregor. Na«, or. 40. p. 671. Caeaarina 

ouseat 9. p. «a. die Annahme der mensohlichen Natur durch 

Christus. 

77po«/saeeat — wtöfm Jrpe«i»«aiaT#a» Philoitr. y. »31. 
/Ip o9»ßlm, «jr Synetii p. 5. •■ ▼o* d " Zeit da« Wild 

aufjagen. 

J7oo«eJ«J«i — ZeUe 5. «r (Jan — oeVoasVi? Philo d« «opluno 

J7p e^w a/Co» — mit fr*p.ai0»7» verbindet ee Dio Chxy. I. pag. 
164. mit K»r»5'.a.T» Julian in 2. p. 61. d. 

77po<«ap«aa<l«'ai — Luoiani Paeudol. 

n f o«»«f t'z« — Thaeydide». t * 

/7p««*rapo{vt' e» — davon Dio Caa». — wopo-Ji ;•*« bat. 

jipiiirijJM« — Z«ile 1. tue» «V «porr^uar« ^«{17« «Vfif, de- 
nn Stuhlgang von Schleim «Ah u. feit ut, Uippoor. Prorrh. 

n t \t«\fvim — «ym'evpy — *«*j^e'«a »*0*V AxHtaeneti pag. 

iy. , an der Angel fesiiilxend. 
l.'/jtii..'»* — aueb Ignatii epist. 2. p. ig 6t. 
7/p«(ir»««u — Zeil« 1. •pw/aarem '/»Jim»» Achill. Tat. 

>57. Bip. 

Hpoeitr«/«, anttofien, ve'» ireA», I^lfA« Achill. Tat 
p. 31X, sioh an denFufa, as die liand siofien, damit an- 

atofaen u. «. vr. 

Jl v »so xeirat'»', «. v. «, «■pofajr«e«««'<ri' , Strabo ß. p. 54. 8ieb. 

n V otovyx«i<», datu «alben, Alex. Trall. 12. p. 709. 8t. 

Ii V t tarne »im — auch Pburnuli c. 16. P. 16g. Gale. St. 

//peerir*«*»» vot bar verstopfen , Gafcni Je potest. medie. 
»irnpl. 2. p. 9. B. 47. Aid. St. 
. Hm%tt «te» — Ileiycb. w pft »« , IMHIM f InT t h Achill. 
Tat. p. 96. Bip. rpit'tq «cyijV wpetan^ijoor» naa. 

J7p»er 01 % >' L ' '•' . voiber als Elemente aufstellen, Sexti Em- 
pir. adv. Math. », 104. St. 

17p ö er wer — nach Aicadius p. 120. *p*«T£ei'. 

J7p 0 ««,(-o:ei»/fiii, t. i*»«ari b "». 

//fsorriUw, vothex verfertigen , Arist. de 70 interpr. pag. 
251. JÜale. St. 



npDTOJ 

beym AaiiUU de 70 iaterpp. pag. 

Smpir. adv; 



a. 5». Potter. et. 



i7po{t'frod»im , »>a«, 

275. und p. «85. St. 
7. r p o ( v it 0 ra r t u , dal 

Matb. 10, 1. Sc 
77 f. " 1 '7 v oj — Zeile o. nerodoti i, 116. <■ ^t^axtr,^ to" ip»e- 

wrt u v — plpeadat it iot roV» «ebien ihm ähnlich sa 

•«yn, daher «rpetftpi;«, ibnlicb. 
J7p 0 «e> «in r t a« ai o 1, Aeliani b. a. 9, 9. T15 dfeS-.m'a, macht« 

«ich noch eine Ehre darans, o.riihmtesich seiner Scliwelgeroy. 
/7pec«;vq, ^, s. v. a. irpe'carei«, Arülot. b. a. 4, 4, 4. 
neatipi f m, Hippoer. mul. morb. 2. p. 649- eaev artuac w' 

*poarwi ! o>7 ftt t Si irpM^r'i/;, wo der Wind sie nicht anhau* 

eben noch erkälten kann. 
Jlfötot — Ztiie- 1,-:. Mit dem Artic. to trpöew , Herodot. r, 

105. ■arerpe'ffst te' irpeowr/pw fit'i tcoQtlioöm* , aber mit ra» 

Sopb. Aj. 730. ip<e dpaato'ea ro« «rpoewresrw , welche« Xeao. 

u. Arrianus oacbcealMDt beben. S. über Anab. 1, 3, 1. 
npoeaiirara — der nomin. bleibt in Ody. 18, 191. noch 

«w. Buttm. A. Gr. t , 222. 
rifirt&tv, tu xoai-ri&ioav , Ody. 1, sie. v7£os' >al trpdra^rr, 

«ol ii *fia freXi« darstWo. 80 lae Herodianus, wo jeut 

ateht *TC«r aal nftt»trt», Iii ifi'i «. d. Baum. 8chol. Med. 

p«g. 20. 

i.'f )n;i n, 1?, Vorang in Ehre, Maxim. Tyr. 1, 5. 
77perer<£e» — aber Petav. schiigt irpürc» ;;<i» vpr. 
J7poTp#>«, vorher Speise geben, Alex. Trall. S.o. 464. St. 
17p er pa^?' e — Eben so stand *porp/irre« Sohol. Pind. Isthm. 

8, ii7-, wo j«t»t »r..dorpMe» «teht. 
Tlporpeweuet, f. L. » Cl«m. Al«x. p. 22. 1 

npotrpoXalef. St. 
nperpey«:«* — hat Aeliani v. h. 3, 41. ,'oprr/ «rperpvy««'«« 

Jttrietv Achill. Tat. 2, 2. 
77pevpryDTi}*p — Plulareh. ParalL 91. c. 9. bat im plnr. t^d- 

Tpvrqrfpat aus Critolai Phaenotnanl«. 
;; ( li p«it«, vorher gesund s«yn, Hippoer. de septim. üb. 

«pur. T. I. p. 166. Vergl. mein Utes Programm p. 15. iu 
He».", or, *. v. a. jrfovayev, Alex. Trall. 4. p. «13. V ai gl. 

IJufresn« Glossar, p. 1259. s '" 
Tlfo ü«« «lejsi, Heuodon p. 372., vorheT etwa« enikriften. 
IlfvntSof m<*u — Lnciäni'2. p. 224. 

77p e«T pro» — utjSiv ree wir^ Xi>e<rtiot"aTef no^oyn n»iü~ 

•#a< Themistii Or. 34. p. 33. 
/7p« 9 tri Maximi versu 230. st. irpeac/r^««. 
11 o to m t — Zeile 12- no. 5. tfyia «Tpoeiaperr« rjj opirn rü» 

«'.t,; ruf 01*0,» Uerodoü 7, 106. dafor hernach dieselbe Steile 

su streichen. 

Tl fo<fixti m — von Künstlern sagt CaUistrarns p. 89t. «i«wt» 

/»«»i'ae np<Hft;ifi etat »cir;u«ra. 
77p eo;* nei • — spltere Form fftr <rpöf^«r<C. 
nf»*ii/lora»/a, vorher «ur Auer lauen, Alex. TralL 7. 

p. 367- St. 

77poa>pa£e» — auch der spatern Prosa nicht fremd. Yergl. 

Nieom. Arithm. 1. p. 96. St. 
77 p »?ilo; — ale Fi 

p. 117. Gale. St. 
77pe|äpi»aia, vo', du an« Gl 

Or.c SibylL 5. p. 615. 8t, 
77p<f»«,*«« — Zeile 2. Lnciani g. p. iSv. 
Hf «ff •»••>«• JS«, r»;«r«Ili" «pe^wpei'««. «tf «>öi 

«•••i>.= >9« «"-reV Aristide« 1. p. 21., vor dem 

Damm bildend. Davon irpexwe«*, tj, Ebend. «Ur Da 

selbtt beifsc 

77p 0 w . r , » •" . , adverb. Sexti Empir. p. 594. Colon. 8t. 
77(r»fo»z»f, v, 17, y/i'/lt Eur. EL 1022., di« Schiffe auf- 

bihsnd. 

77pu, i»/r ■ r •« — Man sehreibt auch «rp««/rcper n. s. vr. 

fltiuilorf ad Pl.it. II. p. 310. S. «pwof. 
77piJ{n; ^a », s.v. a. sp' .\*9tr, Quinti Smyra. «4,878- St. 
11 Qtur i xt 1 r. d{ — Balaamon ad Can» 77. Carlbag. p. 70Sa> 
l/panrö/suer — Orphei Liib. 
//piuread*««» — CyrUl. AI. c. Jul. p. 104. 
77p • »• «' t, r/, •» , «. v. a. ntxovpivt, Arcadiui p. 7<J. 
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/Tpiwr °«ra* 1 n t , Te, lixrviuni, 11«. Trall. f.. p. 162. 5. 
p. aoo. 11. p. 639. A» der lauten Stella wird et durch MWa 
■mXonetiipj erklärt, die eiste u. »Urkste Lauge. St. 

/.'(• <■' 1 o r 0 » j l , • . das Recht der Erstgeburt erlbeilen, ixx. 
Aber srpesTorosMei, cuerac oder iura erstenmale gebaren. 

Hp»Torpö , ii — auch Prodi Paraphr. 9, 6. p. 170. Sc 

Tlfttreveyit — oiWov irp. Juliani 4. p. 13a. u. Mo. 

/Iftoi »x(>o»e»f — irel« *"» rp.ruc stpeireapövo» Phile» 

p. 186., wird von Wernsdorf in ;— ipeVe» , von Slruve rich- 
tiger in irpaiTujri'Jot, verwandelt, rpäter hat; er in den Zu** 
taen 1t fmtexfii ov gebilligt. 

Tlxmlfti, nieten, F Arups» , aor. 1. JVropa (Juliani psg. 205. 
«a» TifSxtv -rrn'( «ii») , »or. 8. f-irofo'', davon «/j ÄTopiv 
Ody , wie ninaf, äxteeir Ibid. Von der Lampe l»r»«i reit 

• f*frep<c And. 5. p. 16a. Bey den Attikern ist 1110^17101 ge- 
briochlioh, vom er reipoa abgeleitet, u. davon daa Ist. iternwo, 
ittrnutnm. Von «Jra/(x> iit nof"«£, daa Mieten. Data aber 
auch die Form rrrti'pw gebräuchlich gewesen *ejn müsse, 
aeigt die Stelle Arcadii p. T>8- srrüpo«, • ««f««, Sri artig*. 

Tlxigv »*»«», •• T. «. wt«(>iu, nleien, Xono. Arittot. S. 
nre/pa» nach. ' 

J7tj pW£o» — tar/pnetios aal i>a.r,u« ( Gregor. Na*. Ep. 15. 

n**Q$9 — vxtoa' eine Art Ton Zugthure mit EUen belogt, 
vor den Sudtthoren niederzulassen, um dieae von tufsen au 
decken, auch aaredpäart;« genennt, beaehrieben tob Schol. 
Eur. Phoen. n4. An den gritch. Tempeln aind xrapa' die 
Siulenstcllung an bey den Seiten de* Tempel*, daher ntflnrt- 
pec, an den ägyptischen hingegen, welche dergleichen nicht 
hatten, *ind e* die Seitenmauero. S. Letronne über Strabo 
»7« p. 556. in der Ueber*. V. p. 387- 

Hrtpeddi* 17 es«, v, daa Verlieren der Flügel , Psell. expoait. 
dogmat. chaldaicor. p. 110., mit deutlicher Anspielung «4! 
nxiqofäpüv beym Plato Phaedr. c 55. 60. St. 

UtiQixn* — Aristo t. , welcher dafür auch Tr/pased braucht. 

i; r , ( vyim — P. 638. S. über Etym. M. p. 1003. 

Ux l t v\n — Eustath. Ero*. p. 385. 

Tlxti^om — das Partie. Inxtjtüt brauchen Tbemiatius, Aristae- 
natu*, Maxim. Tyr. wie ein. adj. verbunden mit Tantsrör, 
vifesrvarrarv , oVlfAirsC u. basier. 
TI TO i a _ flber den Gebrauch u. die Ableitung t. Wyttenb. 

Uber Plutar. 6. p. 597. 
77 r otier — Man lese Callim. Dun. 191. statt DeL 191. St. 
Jlxigot, ». v. a. rrtapuoc , *. in «raup». 

Jlrvaat Zeile 3- gewöhnlich von Pferden t von Schwan» 

gern Hippocr. p.600. StÜm^xo* aal srrvpifrei. Eben *o u. s. w. 
Tlxiu, fut. im , u. rrrtVe/ta» Hippocr. p. 607. 46. 

rjrwfttk Leichnam: nur bey Spdtern, als Dionys. Hd. 

Die Aalten» Mgten «rwia »f*poi , wie atäii* eTntv, eine 
Ruine. Phrynichut Lob. pag. 375- Doch hat »chon Eur. 
1507. »a «seia ao gebraucht. 



J7< 



Phoen. »307. 

»«».«Ist - oitirt tu* -™ - 

aber Athenaai u. 1. W. Von der F< 



6 »7- - 

Tpaitjlsasalef nach, 



ad Ody. 10, 
nsyoyipasof 1 in 



Tl 1 '« ii'e v'iss . (irs*/"!«')s «■»»"»* («aoenjrst) xo 19 fntatott 
iu'ya» {rtavps'cda» ««» nvdutvt'v yi, aal e*a «V neUairlaes'«* 
tj t'ma»eota> Jamblichi Andim. p. 166. , hat ihre Wuraelaahl. 
Ili&mv — Zu Pluurch* Zeiten nannte man die Bauchredner 
J/.>en»ac, u, daher die Weiber Pythoninaj. S. in Eigvlnt 



77r X aeipot — tns irtiArJapoc nach Lobeck gewacht. 
Tlvltas, ein unbekannter Edelstein beym Arittea* de 70 ia- 



terpp. p. B54. Dsle. St. 
i7»{i'iw, die Faiba dcal 



Buchsbiums haben, Xenocrat. de alim. 

ex aquatil. c. So. St. 
Hvoat — Opferaltar. Ear. El. ioaa. Iph. T. a6. 
Ilvfufunit — auch Jamblichi Arithm. p. 10a. aber die rieh. 

tigere Form arepapi&itij suhtp. 135. 
rivpafile — ala Kuchen. Es findet «ich in dieser Bedeutung 

auch beym Clern. Alex, cohort. ad gentil. p. 19. Potter. St. 
nvfif>Q'dtjt, i»t, i,r„ feurig lastend , Orph. fr »gm. Jß. ana 
dem Pröda* p. 495- Herrn. 8t. Dentdben V*r» hat Proclu» 
in Alcibiad. p. 69. Cousin. 
II 11 q 1 tj na v 9 to 1 1 stsit .-, 1 ^.,':<4toroc, Hippoer. epidero. a. init. 
T. 1. p»g. 684' Lind. Sect. f. j>«g. 73. Foea. oline Varisnte. 
Auch in der Oeconom. u. im Comtneaiar. cittrt Fotsius diese 
Stelle jedesmal to. Doch mufi sicher tri plxatoroc, wie in 
allen abiigen Stellen des liippocrates, geschrieben werden. St. 
rivfivrj — nach Hetych. tagten einige nufltt) im Sinne von 
«opi»?. 

Utfitti — no. I. wif/soif ifpatt hat Synesius p. 3a6. e. 
//• ( .;<rio)-oe — auch Chrytostom. homil. in 1>. 50. p. 60. 

Coteler. , aua Handschriften , wo froher irep^ öpon (Und. 8t. 
ih. v, wie Ivjvoaaia, lißavouata , aber bey Eur. drey- 

tylbig 71 i'p «a . a , u. s. w. 
Hvpesrt'Trnc, o', s. jrrp'p'ea-iVsft' nach. 

Tl v p 0 o x « r : r , s. v. a. «rapteräri;« , eiserner Dreyfufs , SchoL 

Soph. Ajac. 1389. Er ^ Dufretne Glos», p. 1077. tstyj. 8u 
/It d(! tx*a«<« t — Schol. Soph. Aj. 905. 
17a>t>t)»l isrisöc — Pollux4, 75. 

HftjpesTi'irn« — 80 hat auch die Turiner Hdschr. S. aber 

Etym. M. p. 99^. 
Ht'poteei 

1H cü'pa 

rrilol. 

IT«»«t<li«rsf, «', t/, im Feuer sich wendend , Marini viu 

Prodi c. a8- p. »3. Boiaton. St. 
n.srst — f. L. de* einen Schol. Aetehyli Prom. 916. ftlr 

srsoret. 

Tlvxta — Zeile 5. bey Arittot. tmWat, — Diete Fora aeheint 
•pfiter xu lern , und wird auch anri'a geschrieben ; auch sra- 
vi'a findet sich, aber falsch. 

'''(" y n ^ 1 r ; , ionisch at. »layosWrq« n. *. w. 

Hol t»ua, ti, ( irwlatss» ) , das gebändigte oc 
abgerichtete junge Thier, Maximi Tyr. 7, 8> 

ricüpasof, t/a, ftav, e. weüpof nach. 

Jlttflmt — vorher stand rroptt'ec, -woraus Coray rrmpriac ge- 
macht hat , also von rrwpar , *. v. a. «rwsMiret. 
Hop 01 — nüptuen — Suidat hatte die Stellen des N. T. Röm. 
10 , 7. Joh. sa, 40. Maro. 3, 5. und deren Auslegungen bey 
den K. V- in Gedanken. ° 1 

IJ-xtitKofft, f. L. in Marini vita Prodi c. 08. p. 83. h»' 
frirrpeapavti; «aiTäeasras eVjfperec <*,; it. Sonderbar ist ee, 
snnada dat von den Handaehriften dargebotene 
nicht aufnahm. Der hiatut , der 10 antiuht , ist 
am Ende de« 4ten Fuftet bey der Endung «a fast legitim. St. 
TTotxqut — auch Orac. ftibyll. 1. p. 151. Sr. 
Hu ■. ; ; — Zdle 1. las, und Antonin. Libcr. c. 5. hat. oüv 
hat Axittot. b. a. 9, 17, 8. 



— Heuodorut p. 191. mfu&itav *t&toixt8*t liiptn} 
rrepsivtrai, und 800. ixparot eejrsjpk'e«) ftaoftaf/tyi) 



P. 



Pi tt faSto* fahrt Etym. M. und Eattath. *d Ii. a , 1. rat 

•*Pa' J.o« — Eine regelmafsige Form paoVoripet kommt tnä- 
ter vor. Dio loner haben von fattutt gemacht (Irr ( :-.. 
etot, u. MVtnM, pijfraret. Buttm. A. Gr 1, 875. nimmt 
den Positiv pVit, pv*. an, dessen alte« neutium ^«u oder t . 
Ät&nsiJara gruxh. f*ört«b. UL Xh. 



it. pVe*!*»» bey Strabo p, . p. 364. n. Heayefc. erhalten ist, n. au* 
dessen ^neutr. plur. ^!« dat epische Adv. d«T«, «>/• (Idcht) 

•PatseiiJd,*, «', ri d.uaeM« rfc fao't PhUottr. p. 576., 

' e. 

U 



Di 
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'P«*lt — ttr v*Unpm nahmen CS einige alte Ali. leger bey 

Eoiutfa. ad Ody. 10, »77. 
\fa'p»ev — Soll nach der Regel i'iwoi gesehrieben werden, 
wie da« Wort «Je Omuamo von Hermann in Hymn. Cor er. 
450. geschrieben worden ist, 
7'n«rwr/<u, Hippoer, praedict. 1. T. 1. p. 475. Lind. Sect. 8. 
pag. 51. Foc«. 10 olibota äer'uttt p«eTe»r»Jcarra, die besser 
werden. Eine ander« Stell« tu tut l oeeius noch sowohl im 
Commenur ale aneh in 
wo auch Galen und 
führt werden. St. 
'f« o ti'irrj — Zeile 5- eNrl •je'.'}» aal paera/ri;«. xoijoao&at r«/ 
«.! Aristseneti p. 96. Dagegen bey Maxim. Tyr 1 , %. 



POÖJ 



1 in dar Oeconomie unter r'aer<vr» an, 
Erasistraius für diel« Schreibart ange- 



'indmfÜSm» «$« «Vre* «pt rfr, su'pei,.', 
sVr« , ei wird leicht. 
■i'07 an».««, tf, tv, tu* Reitig bereitet, Galen i T. 8. p. 10, 

Si. p. 3*. B. 90. Alex. Trall. 10. p. 568- St. 
'i'aiia, 15, in Pro«« «. r. a. d. poet. {>;.u1y . vorspringendes 
steiles, felsiges üfer, wo die Wellen dea Meerci sich mit 




die Ebb«, Bufferr«« , wie bey Suidas steht. So'b raucht Ile- 
xodotus 8, ISO. ö</,'j n. wAiyii.ue'p« alt gleichbedeutend. In 
der ersten Oed. hat Aeachyl. Prom. 713. sU/erowi {.mim, Ly. 
copbr. A?9- ärtnßa.* 01 t parVa«, Diocles «plgr. 4. f/peoiei pa- 
lt».«. Daher das Sprichwort Ton Schwätzern : pagtet isü«'- 
eripoc. Für Meeresufer Oberb brsucht es Heliodoms p. 260. 
»rpe» ra7« dariai« r«J» m «et u.v tagt Polyaenut 5, 6. xe» »iw- 
y«e* aYwta/»/». . (£aeVp«t> laateiii) aal rat irJo»a »ie/io t et« 
dajieic jript/ialioare« PI u tax. Sertor. 7., wo es die Wellt» 
des hochgehenden Meeree au eeyn sebeinen. Die NeugrU- 
chen nennen pr,r.<' seichte Stallen am Ufer. In den ionisch 
geschriebener. Indici« des Arrianus acheint die Bedeutung 
swisehen der ionieohsn u. sttisefaen su schwanken und noch 
etwas weiter «u aeyn: c.88, 8- fwaee». *{o» »<src v^oov *« TO ' frV 
2<V »r»>> wird ubersetzt perangustnmet eeetuomm Jocum, 
wogegen das gleichfolgende, in yaip eVasrwr«« aarrfrf , xu 
streiten scheint, c. 23, 1. Soul$artat wpo'c fatig- all' a'y«*- 
»JJ«» y«'c ivißolot ij» • v..T, G( , c. 87, 6. Ji • t» > «"(.»st«« 
«ja- «aJ p>,;.V c 58. 8- *<" • ana« er r«t »rapei *a}r //rp- 

««'de lt>a'x*<i »« «J«a» xaj pW«s aei t»»«>»«, *o die Djbers. 
petricosa hat. c. 39, 7. raian-tüt uJfarfearre, er« dijx«'? aa} 
/Tpagia mal x"i(.ain in toS »eVrev mrt'xor, WO mar« aeatno 
mm Oherseixt ist. Endlieb 4°i <o. >r.» (u>ei}v r* yesp r/».»; .... 
diat T« srVau 11}» wallt,* mal ^gäMV r«l ^«^ a al »•»>_ ar«»*ref 
intxatcav , wo der Uebersetxer bat: et breria Unge in mare 
partincr«. Noeh hat Hesyek. □. Snidai 1 . m -.^n , , rat« «a- 
««dt'aet« ««*« dest/ac //aJUaa>rt«, a. Uesvch. ' 1', aaf«, woftir 
•r aueh '/>a>l«, äxpa, Jtto.'e, ? •aav«« xe» »«»ret> hau In 
Arriani Indlüs findet man d«/e. »■ g«diu«kt, 

n. in Epitome Strsbonis p. gso. Coray <:-.,. a. 

•i'i/fetie'i!;« und 'Ps^c'« wird im Lex. aas dem G*len. snge- 
führt und bezweifelt. Die Stellen, wo Galen £i?et braucht, 
aind T, 5. p. 630, 28- p. 700, i. Bas., wo aber an baydea 
Stellen der Accent auf der erste» Stell« steht, wie auch in 
der Aldiuischcn Ausgabe. Dagegrn findet sich £'f»nSiit 
beym Hippoer. T. 1. p. 895. Lind, aber nur in dieser Aus- 
gabe; dann Foesius Sact. 6. p. hat ^«^««d/orarer, ohne 
im Comtnentar oder in den xarr. leett. «ine andere Schreib. 
art anxuführen. Oocb that «r die« in dar Oeoonoraia t. t. 
feijfe't, dafs Siepbanos Handschriften $-fl»tiiiitaiav bitten, 
woher ohne Zweifel v. d. Lindeo diea aufnahm. Aus allem, 
waa Foesiu« noch in der Ueeon. anfuhrt, ei hellet, dafs da«- 
ßit u. da.p'Lii J.\- allein riobtig seyn kann. St. 

'Pmivtmte* u. 'faiaf rrarar, vinum reeentatum, Alex. 
Trall. 10. p. 587- II. p.607. St. 

'Pi*t 1: — »<«« aal (Um >,i «rr/p 6yneaii p. 809. d. 

'Pi nm — Zeil« 8. tu' raasirrcv xe' d/«er «»rar fimll^H, r« ti 
xsx«V «rpe« xeV Jia Poau pomioua Biobaei Gioui p. 498. , wo 
TOr Giutius d/«x stand. 



'Pffmmiü9t)t, tot, 0, tj, rheunatiscb, 

T. s. p. fjsq. Lind. Sect 7. p. 306. Foea. St. 
'Pia, fut, die'04». diveo^tat llippoer. p. 618. a. •. w. 
'/'vy« i t. «»0«, n> (d !}•»•>), der nomin. ungebrluchlich, o. s. w. 
'Ptjvtuöt, r,, «V, Tom Widder. Hippner. epidem. 5. T. 1. 
p. 786- 8«*»- 7- p. »47- lntMMTa8i7v Si ligUtttv oisvnr^o'ct* 
mal pWiiaTei. So haben aus «inigen Hdscbr. Linden u. Foe. 
siu» drueken lassen, statt daxiao"««, was ältere Ausgaben und 
andere Hdschr. haben, und wa« einxig richtig ist , bezogen, 
auf t!(i»ttiv. Sie tfaaten dirf», verftibrt durch Galen, in 
Gloss. llippoer. fctinat, opraaida«, ohne xn bedenken, dils 
dies mit fälschen« Aceente statt Mvwajf geschrieben war, rom 
Nominat. ( ' >>i| (falsch steht im Lexiocaa auch p^if. Ein 
doppelter Fehler ist im Hesych. T. 8. p. 1111. {.\\imt< , a'a- 
*a*t3n, wo MusUrus di;a/as« Terbewert hatte, dem aber nach 
Bchow's Vergleichung der Drucker nicht gehorcht hatte.). 
Offenbar moltte sonst (Vi i£< stehen. 



dir, 



Darum nafs ftjvi»ol«t 

wieder aufgenommen werden. 8t. 
'/• r 1 , 0 p a , ri, faJsob fiitt t'i'ruuo, Alex. Trall. 1. pag. ß- 8. 
, P»g-I5°- 8t. 

Ptjmmoititt, (dfeat, aöffrai), «. a. 9rpiyttt» , Pbotiu« ; 
t beyfolluxo, 119. mit s^ttfrajenff Ter b 11 n den. 

P>]o*w, Photius hat famxüfuyov , Uvö/itrov, 

Pyrit — Parti, li Appendix ad Dldymum de Mensuria J. if. 
»8- erkllrt ('r;rec n\.,9fiitt ßifi&y, jr •..,..'« . auch d. aiftuir^t-e, 
•o wie i-i':'.rc. d. a'eciinarpa u. aUey«. Jamblichus Arithm. 
IJ. 188; f«ra» r.'»/r«J *livoä diaftirpy, ?ra »o'rri; diir»« r, o 
a'pidu«« — aal r*7« .W.ir.c awattr alt ft rwiptvot (i':u-,ie;, 
wo Tenoulius übers, latus erit definitum per diametrum. 

P tyla — p.j.,'ou» »3. ifißov, (■ <) J, dtycwotv i-u apreet, Schul, 
ad Ody. 5, 116. 

fit' mit, r}, £v, zur Wurxel, di'(a, gebSrig, ie'yat Plutarcbi 

tragtn. 49. p. 31^. Hinten. 
'Plv — Nase. Nur Lueiani Asin.' 18. hat diese Form 

welche H. Steph. aua Thcopbylactos anfuhrt. 
'Ptv iflfTö*, i, t/, Galant da compos. inedicam. sec. 

8. p. 10Ü. B. 4. in der Deberschrift, nsp) «'ao»*r)-»oxi< 

aai p»r»yrrre/»< , wo Sinn und Accent xeigt, dafs nicht 

dem Instrumente difiyrirr^« die Rede ist, sondern ra> {n 

jera sind Mittel, welche in die Nase gegossen werden, fj- 

jr>ra st« rjv (Iva , wie aa nachher heifst. St, 
'/»/ri? - Nach Arcadius p. tu. di's^, i »z©V«, e« 9i Spyar»» 

•{t'raraa, also fsr*}, die Feil«. 
Put 6t — ir xepeet« aal dtiro<«, viminibus nach Caaaab., Ae- 

neae c. Sg. di»«t'< aal alla apa'/^ttara C. 37. imfltlt {,1. im 

maläjtev Dioicorid. 1. cratc«. 
P int mono* H. • ■ 83. ion. imperf. st. $l<f/aa*ov tod p /irret 

wie xpttrraitxar. Buttm. A. Gr. I. 395. 
'Pi(ss«»l««ur, ro', Schatzkammer. Aristees de 70 interpp. 

p. 858 ▼• *>»>•■ , 8t. 
'Pioaofivlaf , o, Aufseher der Schatxkammer. Derselbe 

pag. 844. St. . 

P»»«rii»fa steht Thcodoreii tberapeut. p. 137, 17. Sylb., 
wo es aber nicht rom Pferde gekraucht wird, sondern von 
den Conrulsionen in den enthusiastischen Myaterien. St. 

'Pia — 8) S. t. a. dei>, #. dea nach. 

■fllasi»«», ri, nach Salraasitis beym Du Caoge p. igosj. 
s. t. a. dupexixa , mala persica. Allein beym Alex. Trall. 7. 
p. 3*3. u. 342. werden *<p<rt*n * a , ^cidmira rerbundan, if. 
p. 605. Hehn nepeiaa i} uoiiana, und 9. p. 537., wie «8. 

5. 678. • **nd pWaaiva allein erwähnt. St. S. Niclas aber 
eoponica te, 13. p. 669. 
>öd.e«. la, .«r, «•*>«» pa<Ti«y, •. T. «. po'oW, Ariatopb.Ly. 
sistT.943. 

\fmitmjlBt t— Jn eontr. lt. de^eeeaa, wie ävaeoiUout. 

'Poiaot, v, eV, •■ T. x. daard^c, fliefsend, flüssig, dem Flut««, 
unterworfen, hernach, wie fluidus u. flu* tu, von weichen, 
schwammigen h .,..■» So neant Hippoer. p. sga. afi. der 
Scytl.en Kutper ompata doixo, u. «bend. der We ' 
pui'aa. 

'P >;*«»{ — Hesych. dö/se« Aren diu» p. 
'Poet - esraa,;, ^oieirrr,« d«? " 
▼•»gl. P»g- 301. 



Epiruer. pag. ftjg. 
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. vergl. i'«r»i-. Alex. Trtll. p. »4. 

60a. 607. 647. 648. St - 




Ptairov, t< 

556. 545- 555 

PtCl, o, — Th.ophr. h. pl. 3, »8» 5 »9* tf". * ™Y 

poor. nenne oft defv ßtfao»Kf*nv , aber Dioicond« hat <>••< 
jj^eeoVi«>J#. Hippocrit. Morb. Mulier. t. p«g. 639. 4 
braucht evet 

äitov 

Lexicon bat not« den Gewarien _ 
de«* crw»hnt. Di« Form (,A n Im bey den Spatem von dein 
Suli.t. Flah, gewöhnlich, wu denn H«rodiani Bpi- 

»er. p. 501. (V,- T f.r»i.»i' . tra 1 «'««*;* htbets, nach der Art wie 
«•o'o«, •>•»*, Du tu d«t weiblieh» Getchlecht r»»- do« 

nacht die Leeeart, welche Foe» im Hippocr. yortetdug und 
Lindau aufgenommen hat. gan» unwshrtcheinlich. Dage- 
gen ist ^oiaV /pe&par gew if* falsch; denn alle Granatlpfel 
lind roth. Sonach bleibt mir nur die Verrouthung übrig, 
daft Galennt hier döa rat ifr&Qii gelesen habe, weichet er in 
Exe*», etkllrt: rä ia r?* ovnnß i're«, rd *ro>«, an*« eo»pa £t. 




ir «der Umstand für diese I.etrart tn »prechen, daf» Hippocr. 
ftm »ogleioh hocht o. alt Salbe briueht , die «i«£n «iro 



nennt er 



«airer'aber et« trocknet und dann aerttüfit , weil die Frucht 
Ton d}ort hart ist , und mvor enwofsen werden muffte, ehe 
aie xur Salbe angewendn werden konnte. Noch mnf» ich 
bemerken, daf»>. 6*5. 50. Hippoer. gegen Erkaltung der 
Mutter (5oic i'ov&oijt Ua» nmrify erei»; empfiehlt, wo die Ue- 
beraetsung rhne» rubrl hat. Also toll et poo« loyvfl* bellten, 
p. G67. »7. re« die* rot difae itt «ine tehr tw. Leseart. 
• rotfit», fut. fjee», tJeoaKt». Arittoph. Vetp. 8»°- 
Po<i8«t, «*, v, Aiefaend, fluttig; dem do>t, Flu«i«, nnrer- 
worfen. auch den Flutt verursach «nd. Htppocratea hat 
,.*ra de*d<7. fliehend, oder triefige Augen s MÄI 
• .,.;,•„, p- 946. G. die den Bauchüufi haben, die Weiber pe- 
wSu* p. 281. 44. in dem Sinne, wi« er von ihnen »ld*a qoUo. 
braucht. Zweifelhafter Autlegung »ind p. 84»- *• ••««'• 
«JJ» oder d».»^. wo andere d«..woV Uten. Theophraitut 
ha» «rot».rt tW«e ««I inötfovc ««! iltlot« c. pl. S. S. 4- ln 
eieentlichem Sinne, aber roetaph. e <c««»i«l xr,t a/ssr««» 

c. pl 5. 9. »>• Ariatot. lt.». 9. »5. 5- ntmnt ♦.U«™ «- 
TS* W«l Meteorol «. 8- j^ ^Agg 

Arrianut Indio, aa, 6. verbindet «titara »«aia rallffai«« 
pouidet. Tbncvdidee 9, 94- ron der Sicilitcheu Meerenge: «««- 
n£t** v tfalarr. «> d.»«V .Je- Aeliani h. a. 7. H> « 
Z„"ar« d.U. Ml ßt"" re.' »a-Veu«., Sc . nennt Str.bo 
p" W o»< do«;a««. Diodoru. Sic. Plutarch Caet.pt 

o. ao. den Rhein «l W a.e«e.rr« "'»f«»* «•» SSAiJS-II 
Ut offenbar »on einem gewaltigen Zuge u. reiftenden Strome 
".. W...m die Rod. wie Appiani Civil. | 
dewdtt x«»e^ Ab« bey 8tr»>o 8- P- »75. 8 - *W*» r »« 



und Aeliani Ii. t. i4. M* ««?a< deu'^K« lind lolehe FeN<«, 
die durch ihre Lage oder Gestalt den Zug u. Strom det Flut- 
tet oder Meeret rarmehren. deucWc wvpiTTur Castii Probl. 
6. icheint ein FluTineber tn bedeuten. 
Pia, 17, l. T. a. den, (.<■•'. Aeliani h. a. 7, J7. t)v«f re* ti7ai«t- 
i-e«, wo nach Abretch Vortehlig ö»>,r geteilt worden ist, 
aber die Wiener Hdtohr. nebtt der Manchner haben .W, 
f. W.Bm drei f. 

•p, B * f — Zeil« 10. Man kann er auch Strömlinge erklären, die 

mit dem Strome- Zuge det MeeTei wandern. 
Pv&fill» — *fot *n» ii«r««r«eis' /dd^/Jere Heliodori pag. 
405, , tebickte tich an anr AbteUe. 

'Pinev — in der Bedeutung, Molken, itt berm Pkotini we- 
nigtieni accentuirt ^vttiv. St. 

'Pen«« — d»*« irnVr« Odr C, 95- erklärten einige ftlr den 
ainguL lt. deKer. andere für den plnral. 

'P vit im — davon ^(uT^uha Odr. 5, £9. nach der Regel 
fifvn. geichrieben tern tollte. Batten. A. Gr. 1 , 17. Der 
Mtilincf. Schal, fuhrt bey dieser Stelle «ut Anaereon vU«, 
$tQvnaeftiro' an , wo aber die Pfälzer Udtchr. richtiger d<da> 
niauiyiu hat. Aehnlioh itt <Sf^r «»Tofi^»« cLfupota Cleome- 
dia a. p. 75., wo ifärptot. itett. 

■peossiCe» — Zeile 9. In der Stelle Aesebtli bey Athenaeut 10. 
p. 49t. £. u .'1 ; r ! 'i eroaia ainpyräe^« ; 1 •>'.>»» «"(ireaf 

er«* ero'aieireC «V «rfwrjj Z«txj lietet Lobsck *dd(*t*a£et' ere'eta- 
toc u i. w. 

'f.f.'r, r«, — nach Euitatb. ad IL «5, 54. eng mm den 

Wein daran« von unten ein. 
'Pvtfmlvv, 'Pv<fiv, ». v. a. fapmlrm , t)«^/», Hi|ipoer. epi- 
dem. 7. T. p. 8»5 Lind. *W,°<- ebenda», def« »». n. 8a6. 
fafabmtrtu p. 8*7. fattUrtt. p. 8 a 9- ififfw «• ^i-7>?o«vri 
P- 8V'. t)i'e)^oao&a» n. iovtfm**. Kur an der lel 
roesiut iobitart. St. Davon 



er letxten Stelle hat 



tftttm 
1 re, 

8S7* Und daf» die 
ben, bexengt Foetiat in d« 



'/'i'.jrp. fi, «. v. e. (u'.j-nu.t , Hippocr. ebendat. p. 8a}. ga-r, 
Hindteh 



niete Form naartger ge 
unier ieqt, >o. Vor glrieht 
frflhrr im Lex. tnc 



hjuli 



tften 

Oecon. 

ra*n damit da« von Sehneider tehou imotr im j^ex. ang 
führte vtuyaix» statt Qcpufaivm , und da» iettt aut dtm ilip. 
ponax hinxiigekomroene (, t 7 «o möchte wohl die» die 
eigentliche icmiicbe Schreibart »«yn, die aber von Abtchrei- 
bern und Uerautgebern oft verwitcht worden. St. 
'Pwp*i •«'»»;» — Eutttth. ad Dionys, t. Sog. «d Ody. 9, 195. 
und S>6* 

'Pufialtiw — Sollte et nicht eher noeh t;rreV n deista'««»- 
rrpa heiften ? Dielen Comparativ braucht Aihtotelei gleich 
nachher pag. 90. Und sjrrei» beyro Comparativ hat Plato 
(vergl. Hoogev. s. Viger. pag. 415 ) und Ilippoer. prognost. 
T. s. p. 45a. Lind. St. 

— no. 1. vetgL Eattatb. ad Ody. 9, 559. p. 561, 23. 

'Pi»tton»QTitQn&Q», (deftroc, rr/pitepo f ) — Meineok« QaatNt. 
Menandreea p. 55. 

'Petit — auch Alex. Trall. 11. p. Gj4- St. 



2 ißmw - Alex. Trall. p. Ufr »55- S3i. . 
v./,' ( _ Di« Neugrieohen nennen dal»«; «inen Wahniicnt- 
gan Zufict, wi. Corjy über 8tr«bo anm.rkt. 

2 ttyattnvttm, «• d. flgd. , ■ . 

" - v ■» st s, v « v . re, — daft man tnoh im maic. «era*>;*«t «srel 
-"e..KiV.be. b.reuKt G.l.nu. Antidou XI. 8Ä l - B. T.XI1I. 
wo auch das Verbum ^eyawf;»«»«»' »»bt, die Art, Natur 
oder den Geruch de« ea^efnj»'«* haben. , _ 
vSr», r?. nach Arc.diu. p. 164. auch e.v^ W.» Apollon.«. 
' JL imM hom.ri.chen .Saot 8. 5. «■*• "».»«k« , d.f. die 
XSetsen», wie Sopho^e. ^J^^^^j^ 



erade'a xal etipärrs^fC «eye» , welche» man clypeeu arm«- 
rura Oberseti t , vergl. Sept. c T Ii. V. 1S5. fvfvtciett «arasc, 
und 895. inif*ifnt»tt «ayatt. Eben «o nennt Enr. Hero. 
tut. V. i«7. die Rüstung eine« Borenichotzen vl>\.', eirtpf. 
Daher Aeichylut Choeph. 556. den ganten Anzug eine« 
Fremden 10 nennt: {^»e» yap «iaa»f travr.-it; earr^v fiaie t;fsw. 
Eben 10 Rheli v. 907. *< d' «Vra» r«*dt «aaarti oayr; ; Pbo* 
tiut führt den Manandcr ftlr die B«d. nayoxL'a an. Dahsr 
novcayla oder iraeeaWa bey Sopb. die ( pj««e Rüstung de» 
Krieg«l. Hetych. erkUrt cayi) durch 17 ulij wmutmJÜm und 
durch ttteßölaior, oulnaaftm, und das diniiti. «ayic durch 
per«, gwad« win Fhodni am einem Dicbter ««y» 
* 6 Da 
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2HI1TA 



t'p-'.?'.'.- Ton «3 cm Broduckc anfuhrt.' Für Deck« , Bedek- 
tmg führt mau au« M.icceb. 3, 5, 35. an: tu not aakklatf, 
««yjj iiaaiaaaptftirat. In d«T Stell« b. 6trabo »5^ p. 49. 8. von 
der'inditchen Baumwolle, rei'f d« MaaaSirat oVrl mraqäkuiY 
airolt rp«Joo\»i Kai t«>« ef>>«««> "«';>, r , wi« Coray mit 8au- 
maiie «chretbt, stand vorder aiyftaat cowi, Coray erkllrt 
oa'yn von dar Materia cum Auutopfen u Folien der o«vu«r«. 
äyftm, »•', (««fru»), die Deck« cd. dai Futteral d«l Schild««, 
£ur. Androm. 6i7. Aber Arittoph. Aeb. 574. r/t /'«pye» 
iffoiiftv in t»S tirßawot: kann •• aweydeutig icheinen, ob 
man den ScLild leibit mit dem Bilde der Goreon verliehen 
«oll , oder den «Ol dem Futteral genommenen Schild mit der 
Gorgon. Vesp. 1148. «eia/vat JUaoix»» «äy/amr» •chaint e« eine 
grobe Bedeckung oder Oberkleid su bedeuten. Wa« bey 
dan Pferden iaUnitttav t dat katTst bey den Etaln und Maul- 
eielo aayua wie Vegeüo« Mulom. 3. S'h >■ * nD Mgmia aut 
aalli« unterscheidet. Daher Aescbyli Prom. 46a. mtwiaka 
Itlykmtm* «Wi«»«vta aäypaai* «-«, alio Latnhiere , tiyua der 
Saumsaltel. Davon »«eeayi;« eVet u. iarnftfl «wa«« «ai CtyeV 
inl «»f«V» nrj h>' y be F Merl. Plotar. Arati 35. «opa- 

£17 iiat ivifjftvitttv ttf o»; uant, aal mira Tipio^i« truÜi;/««'. 
Aber Cetonis c SO. «V ireAAeif ««iyuao«»' irr lau» xal «•»/*««« M- 
»(n.~v bedeutet e* Haufen von dicht über einander liegenden 
Waffen. Appianus Mithtid. c ga. nennt aiypa die Ladung 
der Maulesel, Sacke mit Gold gefallt. 8. auch eäyn nach. 
!»««), TÖ, bey Horner der Schild; davon «««idiai»«, »• ▼ 



lerer. Er beitand au« Flechtwerk oder 
r Haut von Ochien einfach oder mehr- 



a. «el*Mi«rs«, R* 
Hol> mit roher, harter 

fach übersogen, wie y/dt}«*, erat««, daher er auch fiaitj) 
heäfat. Zu der Stell« 11. 5, ia& eaaeetraAoC /mtem ZVeV« 



Apolloniut die Anmerkung: • »«te v«v irarriWr ea 
väiäerv; die Neuern eber bitten ewya die gnnce Rü- 
atoug («aveaiU«) de« Krieger« genennt, wie Sopbocle«, wel- 
cher «nva^etov Sötonro* eaae« Aj. 576. braucht, wie Homer ; 
davon der Sohn de« Ajax den Namen ft'pvoaxrj« bekam. Au- 
fterdeen merkt Suida* die Stelle de« Eur. Andr. 617. an: aeA- 
Ajcro ttitV 9' «V kö ioTo* »o^n«, u, «rklait amyfta durch 
6t,*n ro« ejriet», u. earr; ro ankov. Herodotu* 1 , 5 4 - nennt 
jn diätem Sinn« des Rroesu« ««ixet if/iotov «er. Aber die 
Stelle, wo Heiycb. oiaet alynot> fand u. r«i"j«t, «<>««*, frrypav, 
sara >*« ih 'Vir erklärt, bedeutet «. v. «. eäypa. «in Ueber- 
aus oder BeJuller von Ziegenleder. Doch will man hier 
lieber «iytae« «o«e« leim, weil die Grammatik« •««•«, •', 
oder aewae« in der B«d. von ^vinaa« untern beiden. 

iui — In Tryphiodori v. 42g. «> «e!ray«t litfiawv bat 
die Medie. Hdachr. o.-Xar . woran« Wem icke gemacht 
hat u. dee Heeyeb. ««A/r;«, «Un, (wo er «chr«ibt ««utirj, ««Ar;) 
pläßt), vergleicht. 
_Iai.ii, oder oJ.W«, tj. B«ym Polemon Pbyiiogn. 1, 11. 
p. S50. «Und «on«t caliat nai Taliuiur kias aqutiov. Sy'burg 
hat die Stelle ohne Auctoritft aua dem Adamant. S, 17- p«g- 
90A. Interpol ir t , und iuliat ««achrieben. Richtig echeini 
mir o«ul«/«t zu leyn, von uube»iiudig«r , 
nuag. St. 
2»kwtyym au «rreichen 
2al«i(m, ' 

»olir, 
Jm 

be, Schol. Lnciani Bacch. «ap. 5. VergL Du Cange 
nag. .3,8- 81. 
rio« - 



il«.(ei f'«t- amln/) tat, iplter oalnt'aai , woraui ,; 4j 
toia-iar^e u. e«i«jerr}c gemecht «ind , u. «. w. 
tpa'eiev, re*. «pXt«r Griachiaeh für eay>i«(>iov, wa« man 
iacki.be, Schol. Luciani BaccJx. eap. 5. VergL Du Cange 
»3«8- 81. 

Jmet — alapotitiv gebraucht II 1 , 32. Cyrop. 6, 5, 4. Bau- 
mann A. Gr. 1 , 87$. nimmt «a fftr «in« alt« po«t. Form de« 
Poaitivt, wie »turttfof für ^ilot Ody. r. »»». difiier-'j-et, 
igioTifct, mj(öti<fat. 
Jtantfiflt — f*t nifi Mivarifo* aa-nifSat inanoiartot tatt 
ualavaiv Porphyr. Abalin. 5. p. a«5. 

S»nfi^tl»$, •', •;, der hafiliche, garvige (eigentl. faule) 
Sache n oder Pertonen liebt, Auguatinu« d« Munca 6, 98. 

-?«py«tf o'i nach Arca,diui p. 46. onfyo't, »argui, ein Meer- 
fiacb, Atniot. 

2 n [i « c- & k a (i u. 11 — b«y Nonim* Epitoroe e. «53. aaptiVlatK. 
2*ftirmyo$, 4, saxtfraga, ein Xvt»ut, mit deutlicher Aui* 



milation de« lat«i»i»chen Namen« an eine gTlechitch« Bedeu- 
tung, Alex. Trall. 9. p. 534. Du Cange p. 1333. St. 
J«r r «, ««£•», ~ daher «auire't von Photiu« n. Hcsych. er- 
kllrt worden tiQi.ok (.i «/-.'< c«, c :r »J-. ,v '1 ms nal f t in aVoa««'- 
utvat; Ph. «etat noli-i bintit; d. i. aufgehäuft, aufbewahrt, 
in Menge, wie eo;«ia auch den Haufen bedeutet. Ueeych. 
hat etouarai d. «eraAr««, u. aiaitOau d. iaxitxioitai , aa&o- 
-t/iC«c.r, ■ erkllrt) u. «etat hinxu: nti aa) U rr;a> «reAr*v 
o«tyi;v Hyoptr , und in der Bten Stalle: «aVn yäf rj aa^rötrAieir. 
Für vollpfropfen , ganz, anfallen Xeno. Orcon. 8, 8- 
atcaypUnj o'» ,'.v «»»•»»•. Symp. 4, 66. itkaitav. Oecoru 19, 11. 
«rjv vt'p ««£«.c *> At«A« -nc ve awreV, die Erde fett treten um 
dl« Wlarlec. Polybiua 1, 19. hat aief/ie. dx*fa,p «.«;^/r»i, 
u. »ä, a. «»unuM *<( oj ;•<:« , für «topfen , vollttopfen. Fit 
I Tillen u. »ittigen Ariatot, Vrobl. at, 1.4. vo' avvtyüt wpet»fpo- 
/itror oarrti «ir a«) n-Ai;oei tf 4 v .'«ijia/ar, n. vorher r« eiy- 
y«7a </«rrf^(>ci aäSiv ftii^at yiaatmt, u, nachher di« «• «<|>n- 
um i> «Vi rt> (,;-tü,. TI:rr,.Lr»itu« braucht, wi« Xeao., von 
Fflanisn jiriurriir. traeiveirraiv, c. pl. 5, 6, 5. •««•«irifi— 
in;;, rat (>i .'at <t> uoXa tfj yjj mal nanamatTjofl. Hippoer. j>. 68 9 - 
43. »u';t;'to. aal ««.£«< nur äpaiftäiaif. Herodoti 3, 7- r;> 
r i'ü/t 1 ninrv sr«paea<va0arT«t «V jfiyvntav, eafaat it veVri, 
mit Wiinr reichlich veitehen u. versorgen. Die Compo- 
«iu aaeearra* u. «'wiearTw werden bey den LXX :nt 

gebraucht. 
Jcu'rif«, »• ««'et nach. 
«,*•«>< ««irr/, >i, Ehrwflrdigkeit, Orac. SibylL 7. p- 6C4. 
ab«r an einer wegen de« Metrum« xwaiielfaaftcn Stelle. St. 
^./raoTijvo«,«', Orac. 8ibyU. 3. p. 387. wo man die Au. le- 
ger vergleiche. St. 
2i 1 p« — Zeil« 7. nltttrlot) e'ijra/nv t»l eiipr> NicandriTher. 
119. ffärtröc r« aal aCridanjr ivl aiifr-v «aaaa* \ 
LlDge de« Körper« , wio Strabo 16. p. 480. 

(Tri l.llj.W TL- H t x t | . 

^«ipe«.«i«r<t, irrrrot ««.pe^äerirB vp/nt« Pilide« Opil. 

944.; iw, Bed. 
J.Äacjdpoe — auch Philoitorg. h. «. 3, 86. 8t. 



2*B*im — a. a . atm-rlrat , Herodoti 5. '6. «Werf a»ni ^i*- 
yrrrriei oipvoSn SamtSat. 



ätkivion t opor, to, Eppicbtamen, Alex. Trall. 10. p. 571. 
V«rgl. i.r 00 -r. P/< e>., wa« auoh der l.teiniicbe Ueberietter 
autdruckr. St. 

2 '» uv d«.'rt(» — WO Lobeck 

»chraibt. 

->' , »^f'» — Cyrill. AI. t. 5. p. 544. 

, Herodi 

-y« t 4 « 1 g«nit. >/«ar u. e/f . , T c r , vergl. m 
Da« weiter« gi«bt Index Thaophrattt an. 

Jlfitftev — Auch die Notha Diotcoridll haben einen Zu- 
•ata, worin e/piaet «teht. Der Komiker Ariitophane* nannte 
Lacedlmen wlo4fav, lim r« saJInpüt ' ■> , wi« Photios be- 
merkt , welcher einen Orakeliprucb erwähnt, dar wahr- 
«chainlich an dietem Ausdrucke Veranlaeiujig gab, welch« 
die etrenge und den übrigen Griechen herb« ach ein ende Le- 
brniart der Spartaner btaeichnet. 

Ji)>äl — no. 3. — Nach Markland« Erklärung der Stamm 
•ine« alten Oelbauma, der niobt mehr trigt und nur noch 
aur Feuerung taugt. Di« erhelUt au« der Red« de» Lyaia» 



vnie raS o^aaZ, vorxilglich aber au« der Stelle S. aA«.: 
erae»« (V ry jr 4 o*/». nakkmt /tatfat aSeat aal «rpaaTa« «V r«7« 
aAÄeat tatt iuott jraipi'oi«, wo aeps. «f. «naai* «teilt. 
Rcitkent Erklärung pafit «o wtnig al« Taylora ntx'a 
•ind rrc(>«. alt«^ sur Feuerung allein dienliche Stimme, 
.vnxoifqt, ö, rj, «Voi*poual, Hohlen, Schlupfwinkel nach 

Art «inet enaec im Tempel, Aeliani fa. a. 10, 31. 
J'tjaaiua — no. B. Aaaaiaa «iriwiaaar«« Eur. El. 1874. 
Jtjit mivm — da* peTf. otaq/taaftat Schol. Soph. Aj. v. 4- «icif- 

/taynm Arittea« hutor. m p. 871. Dal. 
Jtj/aaiupai — Baliaroon in Phot. Noinocan. p. 97. 
Jqxavaiiat und «onisdnc, f. 1 .. «t«u ; ?, 1 tt «w«fr,t , beym 

Alex. Trall. 8- p- 4>ft- 434. Richtig ateht ta p. 463. St. 
aTf«»a, >i, L.t in Axütot. it. a. die Medic lldicbr. AbaraU, 
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so 



wo dt« Aufgaben 

Etym. M. in Tfaia. 
3veuyt, v, Höhlung, Spitt«, Rita, PUto Phiedo p. 110. a. 
legt dem Meere bey cr'pa))«, äpftat, Tijiös an) flioßopof. 
In Aristo', h. ». 5, 15, ß. 

WO Athenaeul Tirpr-;» lut. wie 11,1 •. r«ä« ar'o«yif rt " r 
wjomr «teilt -, wo dir alte lat. Ueberi. interUiti* petnna h»i. 
Nach Heiych. >ind *oii,Jf»i.t votos — ij TtttQiu Ei 

Iiat auch e>,i «>;..» , cTi.laiW, u. or,'pnj{, ovtjiator, ■•ile'rff, 
r?aiuv nirftt i>'yuata i'itrea. Eben M Suid.-.i und Pbotiul t 
desgleichen Gatenui in der Erklärung de* von Hippocr. oft 
gebrauchten Adject. er t :ayy. <Vr von lockern u. löcherigen 
Körpern , cavernosus . Von der Höhle de« I.öwen in einem 
Landfelien braucht »»'. r;/ro der Verfasser de« Idyll. 35 , sa> 



35 , 

und da« Orakel bey Pauianlai 81 48, 4. ayeuyyit r* 
cWni« r »,«>,. ■••".< ru/ar» - . In der Stell* Aeliani La. 1, 23. jr<- 



Vfaii t« ml oj'poj; ;r e|ot'ea< <J,«« V B ' ; .,e ut^n: aal rat ttmetä- 
«lif , üt nr'j,'» r;Ai«a aart/rat, icbcint d. W. Oberhaupt Fal- 
ten ani bedeuten, und die Originahtelle Oppiani HaL 4, 543. 




hat dt« Ueb«ri«tsung. Alex. 

1 Seite. St. 

JTjf * — In Theophr. fi. pl. 9, ia, 11. bat Codex Urbina« tavt 
. ir •• • ras. Di« Form «tat hat Lueiani T VIII. p.a., 
wo die Auileger auf Ariitoph. Ly». den genit. i<uv ange- 
merkt haben. 

.2>7aa«a Bio«, 1. in enjoasiofie. «qvaaievtnaeb. 

- v n » " . *J» und arjOafirj. Di« tun Form von der jlhrigcn 
Pflanze, welche in einer Art von Schote efibare und Oel ge- 
bend« Samenkörner bringt, findet «ich bey den ilteeicn 
Schrifutellern nicht, sondern allein ci'«ouo>, wohl «bei bey 
Pliniui u. Geopon. 3 , s, 4., wo auch oij«Bu«r vorkommt 9, 
ig, 2. dergleichen Stadt Homer nennt, and auch ein Mann»- 
namo vorkommt. Di« Pflanze i«t Seiamum Orientale Linn. 




oiuo <"c von otr in' 1 1 n l erscheidet , welch« leztare tu seiner 
Zeit T,amuU heiise. Zwar hat auch Ueiycl). Jnaäfv, 0170 a- 
«ilc , m. -f x • ii ( « nfiifafi , aber Photh Laxieon fahrt fflr 
Qrxaftij di« Autoritlt von Ariitarchas u. Seleuen« an , und er- 
kliit at~tiu~ durch oijoauo» firri pHiTtt uttou/Urea , «in« 
Speiae, di« den ankommenden Hochieitgäjten gereicht ward. 
Dergleichen Gemilch vpn Sesamkörnern und Honig wird 
noch jetzt h.iurip im Orient genossen und heifit in Koastan- 
tiaopel Susam • Helv.ii, in Sicüitn Torron« di Giuggiolena, 
in Malt« Combaeta. 8. Seatini Vüggi, Berlino 1906, S. 373. 
Dia Form e?eaaa<c bat «c hon Ibycu* Atheaaei 4. pag. 17a. e. 
In Hippoer. de internit affect. p. 537. 7- ««bt ««joVt« nU- 
«ovVrec <«] »rnptf um) imv ZlXtm »ilu» ?/nn» , Wo; offen- 
bar die s;w»; ventanden wird. So hat Thueyd. 4, a6. un- 
ter den gewöhnlichen Nahrungsmitteln der Laccdlmonier ßtj- 
*mvm fufultwmitirti». Brod and Kuchen beitreut man noch 
im OH«nt mit dem Samen, und du Oel daraui geprefit 
ebenfallt. 

St;« »ftt v««. <Vn, in», von S«iim gemacht, ?»nn», n. dgL 

Jtjo *ui t, tiet, rj, «ine Speiie von gerotteten und zermalm- 
ten Seaamkoisicrn , mit Honig gemilcht, bereitet, tonet mj- 
genannt. S. in fioair s) *. v. a. oijoouowJii, «tue 
Pflanze , Diojcor. 4i >*,-■ 

~>; o a u 1 • t < aprat , i (««:'c, Brod oder Kuchen mit Senm- 
kurnem bereitet oder abaritreact, Heiycb. 

Zaamffitijt, i, »J, u. oijaa^r^r;« , «., der Saiampflanse 
oder der«« Samen ahnlich. Dioecor. 4, tsa. und 153. be- 
«ebreibt a Pflanzen unter dem Nemcn -nüt «//. u. »ib««V. 

^«e«/»J«<s, öteoo, «'»r, «. v. ». vr/«««i{ra«- H«*yeh hat «^atiöe*»' 
Iotov u. enta/tiiocm *«afo angemerkt. Comr. ea;«a^oi*-, kommt 
hluSgauchbay Af Utoph. vor. Dia Form er/eanaiM iriasn'« au« 
Lucian iit mir _ verdächtig. Hippoer. du affect. p. 527. 53. hat 
T« r.' ( ,. J t ä „t),,,.J, a *;} ts «ijoa.aJu'a neben eiaaudtr. 

'«'«'»i 1 »' o. - mch;>(, /«, aov, irrf«r, «Utrpat , aTlarar, 
«Vrat. Weil Pliuia« 25. c 25 pani« leuaiui, hoc eu • tiima- 



«tri, tagt t «0 hit man angenommen, dafi Soinmerweittea, 
tonn rp/aiyaoe gamnnt, nnd daran« bereitetes Mehl n. Brod 
verstanden werde. Auch bat man den von Tbeophr. fa. pl. 
8> *• 3. genannten trvp»l c.raWa* för denselben pehaheu, 
weichet aber niebt in. Denn diele Weitsenart iit atauder- 
artig, fratieoium. S. Aber Tbeophr. S. 649. Uesyeb. hat 
e^taviea, nuöafol traf«» oZtta ««ioä»ras. Eben «O Suidal, 
Etymol. Mag«. , Eustath. ad Ody. it. pag. 179«. 4. Cytillu», 
welche ei von «a^ia, o\it<», dutchiieben, ilileiten, n. «p- 
r«< et/rävie« von Brod« erkJiren , dai aui reinem, durchpe- 
liebtem (durchgebeuteltem) M«ble bereitet in. Bin« verschie- 
dene EtkUtung gibt Hciych. in TSttt, ir ziyl« ty «*'«* «» 
St /tttguU müxH ton t ' i'i'iv oa 1 a ; 1 u i f -n (. 0 r"t T«v'f «aif reXlc- 
tj 3 t n "> rar, «LU« «pe' r..i'pa» vfaptfati/rc't .-. Er meinte also den 
VVeitzrn, den man unreif mahete, wie man zur polenta («.'.- 
a;sra) die Gerne unreif mahete und lamraelte. Photiui: Tu— 
t*v*i srrfo), es' rMpaiamvas, ort '/»vat aaravti'eti aalevaa. Ebeti 
«O Galeni Exeg. 01^011'» , t« e« retT <Vterna«r«t trat* ffrf«, 
vovr/rra t« atata; r« i'ap ianatO)u'pa>. «jro» «■ ra»si oarnnW ts— 
pW» r; DaMMMMiMia asal iurroTs- al/>'pi»v, toit/ots JtB^apfcTv. 
Auch Diojcrides a, 107. fahrt rrvpsl asretvaas all gletclibi.- 
deutend mit Tpiair/viasZat an. Wenn man Polltix 6, 73- U!lJ 
Hirpoeratioa vergleicht, 10 bleibt m»n wegen der ßed. u. 
der Schreibart zwischen ar^raV««««, aa/raVsec n. «sraVaar eben «* 
ungawif«. Di« Ableitung von antat od. rrj«««, bauer, «eheirtt 
eher cn;'riie< (weichet Heiych. »•'»» etklirt), oerrrek, u. r>Jr«»ar, 
vr/ravof (wclehe« Pholiu* hat) zu fordern. Galenui im Sfrn 
Common tar über Hippoci. da Articulii, wo er dict« Ablei- 
tung anfahrt, letzt hmxa, d«fi zu leiner Z u auf Kot, 10 
wie in ganz Alien, man srrpeV «iTäriOK eine ^ euzenart 
nenne, die im Fiflhjahre geltet, in 2 Monaten reife und ei- 
nen lehr sahen, klebrigen Teig und wenige Kleyen trebe. 
Ob non Galann» damit den gewöhnlichen Sominenveitzen 
oi er eine besondere Art, etwa den Staudenwcitren , esnsWac 
srvpdt dei Theophrattn», meinte, bleibt ungewifi. Diaielb« 
Ungewifibeit iit und bleibt über die Bad. der «ogeninntco 
c/rnna «päiisna , fuaniln aijtivtiet uud «irjla anrät <a« Ath«» 
naei pag. gt. a. 

2t, v — «uch Name einer Krankheit , Hippoer. Epidem. ?. 
T. z. p. 7B5. Seat. 7. p. »7«- foaa. Vergl. den Commant. 
p. 173. Sc 

2tm\favtxKt, a, bevm Alex. Trall. 1. p. 97. steht att ravt maj- 
; oi ui at , Was wohl «aatyoi't'rat heifsan mufl , sa» den 
hm 11 backen - Muskeln. St. 

Jilt» s'O — jmch Galeni de potett, »impl. 3. T. a. p. ar. B. 
43 Aid, , wo «1 aber nicht mehr heifit, zum Eilen gehören, 
oder eitenbaltig «ayn, da vom Magnet die Rede 11t, von 
denen Iuf««ran Aahnis'chkait nachher noch be»ondcri ge»]irt>- 
ehan wird. St. 

Z.tnoaßodttt, — flealnfat, sj, ». v. a. «JwW«, Schol. 
Soph. Ajae. 511. p. 567., wo man auch die Schol. Bar. vez- 



2iila*ati%, i, fi Speichel erregend , 

•quatil. c. am. St, 
Stva-itmoiat — Zeile B. bey Hippoer. Di« «ndere maUMMf 

schreiben Pholiu« u. Etym. M. den Attiketn zuj sie &ndet 

sich bey nerodotu» u. Arittoph. u. ». w. 
2tvanii$ar, Dimln. von eVrarra , acer «Ii eigen« Vorholt, 

r« »a/.ci/jcm ii.vii'Ti'Jior, Alex. Trall. 7. p. 3 11 - St- 
JTsviatei, a. v. a. atvtorCai , Ignatii epiit. 7. f sC-2. etrt<t9i,rai, 

aui welcher Stella aber Suiccr. im Thra-nrius »iiinaJirni cf- 

titt. Doeh fahrt auf ««tau auch dal »vttjmal im HssycrS. 

T. a. p. 1190. vorkommende r» «i^iar, wai »01 st ««»aaia 7 - 

»ic» heifian mafet«, wie Otaiaet^tov u. i. w. St. 
2i>m» ovpaaaar, ein Arzneyroiiiel , Alex. Tiall. 7 P- 35" »*- 

Soll wohl ataarv hcif»«n. 
^ t , . » o v, *ti, 1. v. a. eVet-f«, *plt«r gri«ehi»ch, Schol. 

Theoer. 5, 15. St, 
J t xartmt, a, Theophr. h. pl. 8. >. 3- *»f*V, «"»• »tauden> 

artige Wcitxcnart. S. in eijraVeit>« nach. _ 
J,r^s'i — Theophrastui nennt t«' e<rr;pä u. atapter eirrpo»' 

die Getraideatten, aber b. Xenocraie« Äqual. }. 4». n» 4 'äV* tarnt 

e.Tr.,-ai, »oll as «fibar beaeuten, wenn die Lestirt tiehtiß i«t. 
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'»r/er ~~ «och. Exkremente. S. in «Tree ntek. 

-?<r<exr*r, wh nur aus Glon. 6t. angefahrt tat, hat Phil. cum. 

5, g& P. 143. Wenisd. aber in ungewisser Bedeutung. Sr. 
2ltia, tj , aitula, ein Mae«. Alex. TraJL 1. p. 5. Du Cange 

p. i575- »576- St. ' 
Ji.ro^ev'rK, t;, die Getraide bervorsprossen hUet, Anonym. 

po«. de S. Theod. ao7. p. 4o. Wernid. St. 
— tvon qür ijt t o, a. T. a. eiro-rn/A/c. Anonym, potSt. de S. 

Theod. 191. p. 38- Wexnsd. Sr. 
2lxa< — 5) bey Hippoer. u. Arenen« bedeutet elre« und ras 

mxU auch die Ueierbleibsel der genossenen und «uigrsaug- 

JUt^jlat*— * Arcadiu« pag. ia3. hat aitxapev, xi ^iitpeV 



J(ii«(/a — Zeil« 5. Herodianl Epiraer. p. 135. tumtafu, 

^■«•iarfolrijc — auch Euieb. praepar. evang. 5, ta, pag. 

aoo. C. St. . , „ , 

2*i&b de — Zeile 5. andre von ex«*, erWe>, "> der Bed. von 

anhaltend, ab. — Tn Herodiani Epiraer. p. ia*. wird d. W. 

durch ImftiTQot erklärt. 
— * 1 1 o x i (j fl tj , »' , s. in OTOttaasKni; nach. 

~ni*avöt — 2*iitavov, re, Leonidae Tar. epigr. Vf. irliof 
««seiet ov% e'»»ae c* Tmor «lebt gedruckt, u. d. W. ist ein 
Subiunr., re cx/jt., der Deckel t deswegen ist der Acre» t «u- 
rüikgezogen , welches auch im Namen de« Fische« exs'ffarec 
geschehen «ollte. 



2nt iracec — no. a. ea/irnrot — Anthol. 1 
- *l 1 a ,1. n v — u. den chirurgischen Verband 
exs'xaprc«. 

2atvöxet\p, S, ohne Erklärung hat Arcadiu« p. 94. 

-nivatfiouat — durchsuchen, »et-« ra'exiv« Sirabo 16. pag. 
a&t. S. ovH*m »siees- «WM»e>t>a;r»l» eieea* 8; p- *8>- ▼•»gl- 
p. 511. Eben «o etkllrt Letronne antvmQoi^tvoi xol xa#Bt- 
eerr« To x<uf-i>>- Plutar. Cumill. 5a. < f 

2*xfvaß er l*j — oiVii — ßaxtür et'di r<(jarot>p)e« e dte* Syne- 
tii p. ao. «. 

-l'xijy>«t — Zeile 8. ««rs> e;erev riro etflru-i» Herodou t, «47- 

vorgeblich wegen eine« Morde«. 
-?xi<sxöc, an, aeV, «. v. a. exiücV, Herodiani Epiraer. p.J«6. 
- Zeile ft. wo die VolluTers.mmlungen gehalten 

worden. 

Jxsaeste'c, □', die Beschattung, Schol Arsri D10». iJ8- 
Va««.sredi'eaof öxladi'e« 8ynesii p. B5. 1. v. «. — «edaer. 
2~*i*oöe, ein unrerstandüches Wort beym HippocT. T. 1. 

p 165. Lind. Vergl. mein ttte» Programm p. 14. St. 
2*to<f<ut — ist baym Heliodor. 1. c. wenigstens nicht die 

Morgendämmerung 1 sondern die Abenddämmerung. St. 
2*t$fSt — Zeile 1«. So «agt Hippocr.p. 614. 54- Tt^av at- 

)i*av nt?ii''eas , xÖQvnat x«l rijV akptp inxqv. 
2~*tfxit, 0, der Springer, exttnet oxspr^o«» *« ■««•»• 

rtjn* ntilrrntt Theophen. beym Aleroann »um Proeop. p«g. 

90. St. 

J a Ir fo it myr)*, l»t , o\ von harter Con*i«tenx odrr festem 

Fleische , Xenoer. de aliment. ex ac^uatil. c. 8- St. 
.2siis;0o*-e«<«, kartnachen, Xenocrates Aquat. %. 45. 
^'«iijpe kq öeaisre« — Theodotion Etech. a, 4. 
2'* Irn/orv a xi l i a , »j, Haltnarrigkeit , Cod. Pteud. Vet. 

Test. p. 541. u. 1185. St. 
x?clff»f s-i/c, u.;, ö, 1}, von härtet Natur, Xenoer. de ali- 

ment. ex equatil. c 7. St. 
J3'«»» v t'>".'i — perf. pats. tr.xl^.-uun, u. iot.f.fo.vcutti Galeni 

T. a. v. 55. Ba«. Hippoer. T. s. p. 605. Lind. 
<fate>«ar«R4»fs i < Schol. Lucian. Jor. Tragoed. c. 15. aur Er- 

klirung von (unpoloyi*. St. 
2*otSot — Ilesych. h. v. Arcadiut aber peg. 47. hat naito* 

sraeei AUntSiai» o ««'aerösiot. _ 
-l'x ■. ). 1 • j r o /4 * w — wetref tb Cyrill. AI. t. a. p. 371. 

5 P: 57 '" « , Ä • 

Jxonmti, «. v. a. exetrta^(v. Uaron oxomaixov, Quint. 

Sinyrn. 1 , 6. St. 

2aonet, i, streich , und verbinde e« mit dem vorigen «««- 

1 no. a., der Spater, u. I. w. 



JTxtop - ,' — aber Pnryoitha* Lob. p. Sjg. führt ds« Wort 
au« Hecataeus als ionisch an, wofür die Attiker catdmrvv/tt 
«igten. 

2*ox ttvotf öf/at — Chry«o*t. t. 6. p. 556. Pari«. 
Js»fi>«n'<i — auch O«.--. Sibyll. 5. p. 03g. St. 
2*r Oäftar, rö, Scv iiiisches Holz, «. v. ». 9afc(. Schol. 

Tbejciit. a, 88* 8t> 
-* ' imitu — it 6 avo*s> /r &i;q«. axvlaatvdut; radUot Maxini 

Tyr. «, s. 

2»vXanyj3 ör, Adr. nach Art der jetngen Hunde, Syneiit 

pag. 90. 

2*Uat — Zeile 5. Xeno. Cyrop. x, 4. 15. hat «atUeuu a'vss- 
a«;,.,r., aber Venat. 7, 6. ä>ti» di rac ex.W« — Tut ui* 
ac — reit d' Spiral, wo B Hdtcfar. im Mrat. Pollax 



xait p»t''.»»«t haben. 

rWi, — btf Heliodoru« p. 369. vorn Panier, oaeroiae 
raiUa*< aal oti\f£t Saar ani&afnuimt nivxa9*9 Ii'« 0x7.ua «1- 
jjiinur«' rlnoonii, sind ee länglich vtoreckige Plauen. 
JTaftlc — »fnpr^'uoT« eavri'diuv als abergläubische Mittel ge- 
gen alleihand Krankheiten hat Tatianus Or. p, 156. A. Dio> 
gen. L. 4. 57« itxa nftaomfx^f ugt Juliana« Or. 7. 

. pag. ao6. D. 

lialf'isiiii «J> «etite naelt Roberii Cantuntini Muthm«. 
ftung Dan. Heinsius in Theophr. h. pl. 7, 5, 6. wo die er- 
sten Autgaben K«<iiee«r, die Hd«ehr. »Ji lC ir, die Vatik. f»ai~ 
Ivatv, verlndert in piXwatv, haben, welches die riahtige 
Leieart «u «eyn «cheint, in dem Sinn-, wie Hetych. iuat~ 
*''»••>';. ipfil* pa>l*ttfat> , «u-.lir ,,:.<,.■ erkürt. Wa» 
H. Strph. vorgeschlagen bat, eawjUaetei» . ist zwar nach 
dein Tueophraitischeu Sprachgebraucbe richtiger, von ««.•.,. 
itjaoro^a«, wurmstichig weiden, pafst aber nicht in den 
Zutammenhang. Von oaulqa*'*» (wie /"VWjaiäm), voll Wür- 



a, 44- - Zeile 



meraeyn, Dioicor. 3, 43, ist swar eaaiZija/aeit, i}, rii _ 
abgeleitet, aber ich weif« noch, keine Autorität dann. 
2a oif — davon leitet Lobeck d. Ut. tcurrat ab, o. führt al« 
Bestätigung da« Wort »aitfiai bey Dio Ca«*. ;g. u. 75 6. an, 
womit er d»* Ut. acurrmt auadröckt, femer aö^eief , welches 
er von aaljtala* ableitet. 
J'siäeaiyde«. r„ bey Theophr. e, bey 

10. Theophr. Fragm. II, 35. 
2pT;vt)S6f , Adr. von essevo«, «chi 
Epiraer. p. 137. 

'tsxxi&ai atftxr 

Sieb. u. 11. p. 46a. 
^ii»,re»oye« — u. so'hat 5, 11. die Br««l. Hdsehr. 1 
Torpydf. 

^..pis-V« — Tn«ni.tii Or. 34- p. $«., wo Mai f.Uch o.*- 

afivu» geietat hat. 
2ß 11 v u a i v 1 ; — Cyrill. AI. t. 4. p. 358- 
Jt/tlln — Arcadiu« p. 108. aiaijutiatxa* xä a/iitXq xö ensJU'er 

eCeveaMVetr. 

2u ,'ii)«t — bey Strabo 13. p. 406. Sieb, steht uu.iJrsi «tau 

•plaAaea 

- p »»■••'. . <?i eetss-v«, (Arittoph. Polluci« a/uri-Sas) , das Dimia. 

e^tirvdtey bey Pollux io, 173. u. «. w. 
2ftatät — Zeile 3. bey Ariatopb. Eccl. ein Mionernun« 

2patit. Arcadiu« p. tai. iseto'f, t« mlSalov. 
i»»r«fi* — Wird auch bei Homer mit «"«> verbunden, 

apärtfä$. Hetych. hat die erste Form ! e>a } eal^eVt iarf- 

ßavlat, uox&Vt°*- 
2f*»ia, 5, oder ouSUn, ein Fiech, Alex. Trall. 11. n. 617, 

Vergl. Goupylu« p. 855- «t- 
^«•»pr.äC«., «. v. «. enrprita», Alex. Trall. ao. p. 50a. St. 
2oßim — «tan Zeile 81—34.. Seheint mit aim n. atim ver. 

wandt so «eyn. 

2ißri — no. a. Svrciii P . "o- d. steht von Achill«« Haarest v>7e 

aoprt aimoatfilvr,» Tlf» tifah 
2ooillt 1 , (eepe'e), Spottname — eepe'v^ere«, r.>ii[ Lth- 

•trat. Ariatopb. 37a. 
JofonotSt, i, «. v. a. eeaev^yo't, Pollux. 
^eJief, i, im 
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Krokodil, Strabo 17. p, 581. Sieb. Dataatcim Pbotii vita 

Ieidori bat e»'x*t, Svoftm »ml i79ot npexed>/<lot>. 
So <f tofimtü 81) e, o, r„ »ophUmenartig, Aristot. Topie. ß, 3, 1 
Js^t der sc — Dionys. Areop. de divTn. nein, p. jt>a. 
— o <jr ö (J -/ f o( — Dionys. Areop. da divin- lioxn. p. 
JFoe> enei/et — Dionyi. Aieop. Ecc!. liier, p. 504., wo auel 

p. 421. de div. nom. oo9«*o7r;»»t, a. p. 69. de coel. Iiier. 00 

a OTreiot steht. 

Jnmd*$ — «0/17 avTot« **■ to7» «>*r«:Vx ..• res" «-eiVuet, ae ««- 
Acre« £«fy«, Porphyrii abatin. 4. p. 31g. eubüe eit de foliit 
palimrure, qua« bau« vocant , contextuna erat, Iliezonynius 
adv. J.iviu. a, 13. 

»ir«^»« — Zeil« 3. wo in den Worten t! yi>«t, <l/«r <nre- 
&nt, zugleich der Doppelfinn Ton Weben n. Vettchvrendea, 
Aufwand machen, liegt. Dieae xweyte Bed. hat auch Dion. 
Hai. Epitome 14, 15. Alcipkr. 3, 34. u. 65. Aristaenetas p. 91 . 
Abr. Philostr. p. 245. änciaotairn* mal oiradq* Dio Chrys. 
Ii p- 43. Daher auch a. t. a. schlemmen u. *. w. 

^»«('o'xi nebt bey Pl.il. carrn. £, %6. p. &G4. Wertud. a. 
de eniinal. 3, 8- P- 30. Pauw. St. 

I'afi'iia — In Hcro Uelopoe. p. g. mniafa^tP tj'v x f '(' 
..•1 «,<»£,., m t»V ojooj t, [Jim 1 hat Baldua übersetzt jnanu re- 
niiiaa per sehaateriae aniotionem, ond vergleicht daa ital 
tparar la bahtlra. Aber »iell. muf» ca t al .,l-t, r < heifsen. 

* 18 woeWt " 1,111 iWi - Ut 

S na f T oxm irrjt xu itroicheu, und dafür c-rapreuzer/rrt an 
1, von eben ao xw. Bed. 



.2 1 ■ p 1 1.. 1-1 1 c , •>', sj, fufiiumf eanprudet Aeliani h. a. 1, 19., 

«w. Bed. u. scheint d. W. Terderbt zu «eyn. 
Snaopwit.t, wird jetat für eins f. L. ausgegeben; Der Ana- 
logie der Sprache widerapriebt die Form, von oaretaai**» her- 
geleitet, nicht. Daa dazu gehörige adr. tnaapaiSiüt bat 
Alex. Trall. 7. p. 564. St. 
2 11 a r Ut; — Zeile 4- Areadiua p. 109. itmoxiltj, ve* tUtöStcftm 

iu>f deoftiruiv , wofür Saidas natrtilij bat. 
Sit n'f r.Mo, nicht blofa dorisch. Vgl. Sexti Emp. adr. Math. 
7, i68. Si- , 

Sit*/ (N«l,-tg , Hesvcb. u::Ht «»u,*uu». Sc. 

Sn epataraxöc — Ueberh. wu wie der Samen die künftige 
i nicht, den Stoff oder die Elemente anderer Dinge, Begriffe, 
Verbaltnisse u. *. w. in sich enthalt, daher Ja inblich. Arithm. 
pag. 42. ore<2««veV **l tmieftaumtj, und pag. 115. xi e«. ul 



2 <t 1 ( u a 1 0 -i a y s t — Diodori 3, 54. n. die alten Ausgaben 

dea Strabo 16. p. 405«, wo alle Hdicbr. cnr^uo</äyoi haben. 
- t 1 d -1 * a 1 v , t. L. st. ntt&aftftot — steht, Diodori Sie. 5, 



33. Ueliodori 9, 15. An beyden Stellen haben die IId<chr. 
daa lichtige — leler. In Strabo 15. p. 435- 8ieb.bat Coray 
aus einer Bdschr. ontOsfialor aufgenommen. 
J-i ;.« y? v, :.uut, ö, (rxiMrF&f*}, bef Jen txx, wird 



Opfer übersetzt. 
Jifl^viSur, a. t. a. eth'rwv, ein gewitaea Kraut. Alex. 
Trali. p. 4«o. Vergl. airi'dier, «»n,',i,„t, St, 



aueb Alexand. Trall. 



Snoyriftav — Antonini philo«. 5, o. e/ e'aj^eJ, 
<e enoj7. re' o>'eV. Für Augcnsalbe 
2 pag. 127. 

Jt*»9ät — Zeile 6. Orion leitet ea ron <y.'\.,. löschen, ab, a)«o 
eigent I. ejlodit, waa von rerbranniem ilolse 11. anseelösch* 
um Feuer fibrig bleibt, Asche u. Rufs. S. auch y e<t>e< nach. 

J?*o*>d<fci», idi opfere, Ignatii epiat. ia. p. 266. 

JnovSvlos — onefdtloo nfavit9TiOtfUvo9 Aeneae cap. 36., 
wird vertibula übersetzt, Unterlage zum Rollen. 

- v "fl',; — ana Hippoer. de nat. riet. p. Sgq, »4. wird von 
einem Recens. naebge wiesen, aber dost «tobt f*«fttttt» «e'ast 
f. et. on»fä9tt. 

2it 0 glu, f. L. au« Strabo 16. pag. 590. Sieb. iH effefiärea 
at. ttwfftlft. 

Sit ivea';« — Zeile 7. ttcUterei «Vireeo'cwfr? W«p«' r«r« 'Pmpal- 
e«« ä HaairUvt^ Strabo 1?. p. 675. Sieb, innofitft* «eirov- 
iatf^rm ttaat^erriat tq7s ßmvdtitt* p. 685. ! 

eTtusfaaeee — ^n nmttaia Lucuni 7, p. iji. «uuru eon. 1 



[Regen, toii der- 



gTewio. «d2i; Pbilostr. p. 526. Retmariu ad Dion. Csaa. L 
p. 33. Reitemeier über Zosimut 4, ia. 

S r n 1 ' it'aii hat schon Sext. Bmpir. 9, 27- Sr. 

Sra it e 9q au o ift et • Bnr. Herc. für. 863. st. cTa8$e9g»fHjti>e, 
(von ore Sit'fg»iAl«i , welche Form Plutarchua Je and. poet. 
hat, im Stadio um die Wette od. den Preis laufen) wollte Her- 
rn an n in vtiSta t\mu»"unt vetlndem, aber Lohick ad Phjry. 
sieb. p. 618 Teitheidiget et al» nach einer faU Jien Analogie 
gebildet. 

Sta&ttyr »iu>'«, hat »chon Sext. Empir. 7. 44»- ! 

Je«? *>/£«*, für wlgen führt Errm. Gud. an, und 
det es von era^aa'ui, messen oder xahlen. 

Srmirfintött <!» eV, davon «ra6>"<9 die Konst dea 

Wtgena, Theodoiati Therapeut. 1. p. 18. WJ freylieb 

neuere Hdschr. erar.a^ haben. Allein d ir Zusammenhang 
lehrt, dafa von aradftüt hier richtig ora»tn«ij gebildet und 
gebraucht ist. St. 

Srakeiim, fut. nicht o»w, sondern afor. St. 

Zraalli <»■•»» >? Ody. 5, 255. n. a. w. 

Stdaipo; — Zeile 5. Ilippoer. p. 638- 

pet xai ctäomn, den {ypalt stal ^tmiiot entgegen 
Dem, feltern Körpern, wu er auch orpa^eo'ri^oa 

Steyvi* — ersyr« Jrpo's tdaip aial npo'f zidvo Hippocrat. pag. 

291 , 5 a « . 
^raipaile», unfruchtbar aap», Cod. Paend. V. T. p. 7*7« »«. 
itiifeix — anch Melampod. de palpitar. p. 483- ■*% 
Srtlict — In Aeneae cap. 18. «teht gedruckt »» eraiaes" ift- 

ßetUtre». 

iifastl» — Dafa die Attikcr or/««ia« allein von ausg«. 
preisten (fraees) oder ausgekernten <> >.aot r} ikmia, eraus»«- 
ti«, iiTptttfäirr)) Oliven sagten, hingegen die Tresttr (tlo- 
ee«, vini faeeem e vinaeeia Geliii a, 7.), die ausgepreßtem 
Weinbeeren ßpitta nennten, bezeugen Athenäen« a. p. 5P- *- 
(3l6.Scbw.) u. Phryn. Lob. p. 405. Nur die Sp»tem sagen, 
sie hatten «rraV«-»!« ohne Unterschied von beyden gebraucht. 
Das Glosser. ha: cr/ftailet, vinaeium, vinacia, bris». Col«s- 
zvella 12, 59, 2. brisant tubactam prelo tubiictre. Dthetra 
%üv ;\ . r/J,v srö^es Areuei 1,9. p. 8- Be Y ^alenus T. » 
p. 342. Chart, »teht ro' vaip res tür rfptr/wr äiißi>ty*a rpr;« 
;„ae?e.r, Sn.f ml e,' immi^t oV*«.\W »t^i^. 

Auch Buida« hat aus Athenaeua ßfittm, nicht ßvvtt», wie 
Galanue, geiact. 
St'ra; iu\ f. 1>. Xenoer. de alim. ex aoaatil. c 13. p- 459- 
e' i' ilt Uftrnv jtt&ftmut*»* ilvwifit ml «rr#r«7e»«4«f, waa 
freylich in der Uebefsetzong durch coanguttata geeebets ist. 
Es tnufs aber tarayo^fre« heifsen. St. Noch wahragbe«. 
lieber bat Coray Urtölttt mm) va»«re»*»/»w« ge»«hriebe«. 
Srimißovlot, 0, «J, erc willig. Sibyll. Orac 5. p. 597. Sc 
St tritt ovt, o, «J , mit dünnem Fufse, vom Menschen, 
Ptolezn. Pby«iogn. 2, 27. p. 309. Sonst «teht die« Wort noch 
beym Arittot. rbysiogn. p. 92. und Polemon2, is- p. S°cV> 
wo es aber an beyden Stellen, von Schwimmvögeln , #re»»- 
«o'iTOvc heifsen tnufa. Indeuen wire ea möglich, dafa ee aneb 
•n der zuerst angeftthrten Stelle «o heir«cn müf»te, die Ab- 
normität der vorwachaenea Zehe bezeichnend. St. 
Sr*roitfimufto* steht beym Ariatot. Physiogn. p. 7». 
Jrirs'l — die alten Grammat. bemerken, dafa «s»oc u. eraro« 
im Compar. erver^er, ersreTSpor haben. Buttm. A. Gr. I. 
864. In den Hdsebr. u. Drucken findet man beyde Formen. 
JtM»zu r i» — activ. reit enrttrt£»rm* Luciani ». pag SS- 
nou. ef« srpwijv itTtrox*>vj&1 re! «eJUeriwia Syneaii p. «47- 
e* erevefai? Ferres t; ypeai; Tbemistii p. 510. e. 
Sripoiugla. — Artemidoru« verbindet e« mit !>i;#nc. 
St avaivet * — das Dirnin. orerajsrser hat Achill. Tat. r. 53^ 
St tgto ptT fi *, t), da« Ausmessen eine« Körper« naeb Lanee, 
Breite u. Bube oder Tiefe. Daher ertpcettarruiie« i"< <■• der 
Kubikfufs, welcher auoh tttifiot sree« beifst, so Wie avptas> 
tu erapaer den Kubihgehalt aualindea , Didymaa Uedioiaxv. 



da menauris lignorum et lapidum. 
JaapaaS >n*> «»«■ »'s »Ji «olio, Ale*. Trall. «• P- 45f- 
St tonfi 0 u< — vergL auch Tim. Lex. Put. 

, St. 



Stt^tvoP, ae, ein 



St. 

Ruhnk. pag.* 
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STEPS 



in beym Alex. Trill. 2. 
auch Du Cange p, i44'. 

"Phrynic 



P 154 

8t. 



1 rförp 



•che , mit /l*ilfi>»¥ verbünde 

7. p.3««..9-P-553 Vergl 
2ttfv 00 .. - — wo eberLobee* über PI 

1 jeliiiger eTi^oeaissarot' achreibt, von foitam, hartem ftorper. 
2x itfar iat — bey Herodot. findet an auch oziyanirzat, 

wie liimainr u. nXwtvrrit. 
Jtxtf» — *r»ij*i-/« iröee Tiexi< OTiif&etca, angefüllt, voll, Nonni 

5i »8*- 

v| r i; nfuB, r«, du Brandmark, Chrysostom. bomiL La 

P»alm. p. 6. Coulcr. 8t. 
^f«ftt«i*«li ö, nach dar Form ». t. a. — «e*ef, hiefs Po. 
lemo, dar Antiquarier, Aibenaai 6. p. «34- d. von mtsj, 
««tttu, weilar Inschriften von Denh»iulen und Tafeln aui 
allen Gegenden sammelte. 



o/e>, 



(<my»uj), f. L. 



ortyfHMt , _ wie 

' :e 



her Cleoniadea 1, it. erarataie), wo die Hdtcfar. du richtig' 
•nyauata haben , wie siri&eaxeTef 
Jn;(ii<i;«f — S. ortyaiaüef nach. 



, neüodori 3, 8. pag. 



»oft. 109. St. 
^raxoieyl« — 0»' «T«x»Zey«tre* tV 
Tnodium 

Jtixolofl* — Tfpieam Sabae c. 37. 

Sxltyyl* — Zeile 22. vergL llerioea Ob»erv. erir. pag. 115. 
flgd, ^rif^if all tioiea unterscheiden Seholia Piaton. Ruhnk. 
p. 90. all jetwavy orieärier. 

JtxußäCm — uberk. vollpfropfen, anfilllen, rij« ttataUt Irroi- 
ßa«»Jnp Joyaiaes 1 ßäpot ixet»« Srnesii p. 4. 

ifiains v, tj, Strabo 16. p. 448- 8. nennt diese u. eaale- 
»i'pjiij ala einheimische Krankheiten von Arabien, an wel- 
chen die römische Anne« dt« Aoliu» Galla» litt. Er nennt 
eie eine «o^eli-eic, Lähmung, am Munde und an den Fü- 
faen. Plinia* 25, 6, 5. hat iceletyrben. Auch der Verf. der 
•eot !axgt*»l unter Galen* Namen nennt beyde Krankhei- 
ten, die man aber für Symptome einer und derselben Krank- 
heit, vielleicht du Scotbuts, hllt, Dio Call. 55, sq., wel> 
eben nach Coray Ober Strabo 8. 542- Hippoerates de affact. 
internia 34. und 49. vitn onlrjvis u. etitot ««Ver/rij« nennt. 
Auf wtknitßi) deutet Coray auch du Huychii taalaöäeßa, 
ließt), a. «tuXm&mfßi», ax>jö.'«. Doch macht diue Deutung 
die Stelle aala&ooßa, na^oi/tim, ungewift. 

^rofiojual, adrerb. Galesi T. a. p. Bi. Atd. St. 

Jtapie, im preu. ungebräuchlich. Bey Achill. Tat. p. «- 
Bip. cö etypier xav eratora« «'«ropavte haben die Hdachr. iexi- 
oaere. Nur in Theodor. Prodrom, p. «54. »teht %Cw «rris- 
pa'rvv ,'oro(>«c»»«ro>r. 

JiJjoii;, »/, IV. a, otojmui;, Plat. Phil. 6a. 0. 

JTr ex aevn'c — auch Neuem, epiat, in Cava hiat. liteTar. pag. 
438- 8t- 

j'tpo^'Cw — Euttath. ad IL a, S17. 

^rf«f«»*a — der Heereicug, Herodotis, 84. 1. t. e. 

oxf aTita. ' 
JfpniT^n«««, tf, eV, Plato PhU. 56. b. 

einer Armee gehürig oder geiehiekt. 
Jxfuxijlmxim — BU^t$v iexfattjiäxu Eur. El. 380. 
Zt^ax^Xaxmöt, tj, or, zum Anfahren eine» Ueei 

eehickt , Prodi Parapbr. Ptolem. ,j , 3. p. 247. St. 
Jrr*»e>röc, f- I» .»"» rolem. Phyetogn. 2, 15. pag. 899. atatt 

oTOrqpvöc. Auch im Hippoer. hat Linden a Wey mal Tom. 1. 

p. 627. u. fisg. evpiji'ovf guchrieben, ieh weife nicht woher, 

et. %!!$>! (/»•©/»-, waa Foesius u. Galea. haben. Wahrscheinlich 

ttand hier ertp/e^ei't, wae man nachlebe. 8t. 
Jrftjrtjt <— Nach Orion in ttprjvtär lasen einige II. u 1 6ßg. 

o t ("j»-^« 0*1 xt'fBt't ytvvar ylvix» , wo jetzt Sttvit steht. 
SxQoßiliu* — der Fiehtenupfen , Alex. Trall. 7. p. 20t. 

5»3- 8- p- 462. 9. p. 55a. St. 
2 1 $ off »lov , »,<J, a. v. a. eroayjtloirfotantt. Futi Ale- 

xandt. beym Alemann, mm Procop. p. 23. St. 
2x f o/tßatiitjf, im, i, r, , von gewundenen Muscheln« X- - 

noerat. de alim. ex aquatil. c. aa. St. 

^1%^:^ **** Mex - Tmt 8 - ** m 

J'rpeex.re« — bey des 



60 srrKT 

JreaivJ«, 17, oV, f. t. a. ea^ee'r, Reryeh. u. Areadins paer. 
62. Ersterer hat auch «rri^eS, avtxr^i, btyde von ori-aa, 
gemacht. 

itun'at, e, der Wergraaeher, Theodoreti Therapeut. 4. 
p. 64, 49-> wo aber statt evvni'oi' neuere Handschriften aftir- 
irvefretev haben , verschrieben statt ortmenoio". . St. 
Jtiririoioio t, T « T gl- »rejr««*. 8t. 

JTveo alo'f — ««rat avv 7 iZe7e cafaviios ein Dichter bey Par. 
thaniua e. 11. p. 52. 

2v WZ. ta L' « D " m, ° en . «.nf Einmal beirathen, Sextt Empir. 

adv. Math. 10, 99. 8t. 
^B/yatvieai», ti irosirrews — yaWo«»e*a» Thrmistü p.58. i- 

a. v. a. vvyxmlffm. 
2*yy4v»f — auch *. a. oi>voie/a ( 

cataster. c. 1. p. 99. Gaie. 8t. sw. 
Svyytrlxue* Eur. El. 746. Mitaeo« 



digen? 



pag. 835. »- b««n»- 



jry-yoa.et - ini xmt ov m i<pov, die Inaehrlft ha. tauch 
Walpole 8. 469. 

- v rre «9* — Zeile 4. die bey einem Volksbeicblusse» die 

verschiedenen Stimmen niederschreiben. Plat. Gorg. p. 451. 

b. — bey Lueian. 4. p. 119. vom Maler Aerion : cvyjüaxpmria 

ver 'Pmfän^ mal 'AUiipSfov ya'uev. 
2vy*a*iu, ».▼••. es7aaarvei, Prodi Paraphr. Ptolem. 4, 9. 

pig. ag»- 8t, 
^«yaalewveff — Auchyli Prom. 495- 

^«yaner^iaale/»«», mit verfllschen , Philoitorg. h. e, 3, 
18. 



6t. 

Jfnyaaratataeac — I L. tat 

—aä»i«K richtiger steht. 
JvraaraJisäfu, mit 
Marc. 2. p. 55. Wettt. St. 

liTtne. - haben 



psg. nao. •., wo 
loorigeat. adr. 
Diodor. Bio. pag. 



SS ty*axa*a 

65a, 83. 

Xvyuaxan nviiti, su lammen int Meer 

Empir. adv. Math. 5, 98. St. 
J-eyaoräpxw — mitherrechen , CyriU. AI. t. 2. p. 145. t- 3. 

pag. 707. 

lirsararsiie, xutammenkommen, iieh vereinigen, Dioe. 
L. 9, 5>- 

2vy*ax»ivatn — Cauariu» DiaL I. Interr. 48- 
Zvytvim, mit ausleeren , Alex. Trall. ». p. 102. 8t. 

'• r " - ^i:fÄaÄ ' on ,u,Mnm 



J«rs.'r«»a — echon Sexri Emp. adv. Math. 9, 170. Sr. 
JTry«l«as_ — Plato Theaat. p. 175. a. verbindet •dptrxtod*» 

«ai — «lao^at. 



{£rii™on*^y)%Tncx h » im. 



1, Jambac p. 90. 95. 108, 

' r. Math, j 
p. 175. • 

Xeynlitjxöt, wird aue den 70 ajigefithrt. Ei «cht auch 
beym Xenocrat. de alimeat. « 
Autgabe we 

tuirt. St. 

JtpynXt:- - Zeile 1. Wmxoar cvynliio*,* miij 

870. , bilden um ihn ein Theater, 
'^arasilaifu — Balsamon ad Phot. Nomoean. p. 365 
2v>asr>»iaa> — doch hat auch Maxim. Tyr. p. xii. 

»oyteifuvce aal eaauras'aiir. 
jrayatfiret, i j, Xenocratet Aquat. f. 38- x?»e»r(>e«, Ittni- 

eopiee«, HMSM, o. W «re», j.* Z ii ä t, wabneh. von festem . 

dreeer^fd derAc^t a" 5 ' P ' g- 106 ^•»•'»«j^ daf» in 

aber e«yae<ve (> vergleichbar , g g«cl"ieben xnSZ^mommm^ 
2iynQovpa — S. cvy^oiw. 

Svyngeim — Bey Strabo II. p. 463. Sieb, widenpreebende 
Dinge cuummenstelleR und zu vereinigen aucäeo. Daher 
rf>«t>/4iatos-ao«ädai, die olla po- 



tiida 



rküit. 



Ziynxiatt, 15, die Gründung einer Stadt, Nieom. arithm 

>» 5> P»g- 7«- 8t. . 
Jvyninxn — a<2 c, ■ q ä t , 0 '#l evwae^r Themistii p 00. b 

( f n*x,a er/aeaaVa/ssv Syne.ii p. 273! 3 ** 
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33. St. 

icjirftcl«)'/ •■> — Athanaain« Di»1. 3 
2ly*vQ»*t, q, Syne»ii p»g. i34- »• «cheint «. 



„ l6l 



27XAI1 



Dionyi. cpic ia, 

de Trin. 1. 3. p. »lt. 

T. «. aty*!— 



2i ■ t'rfni'n,, m>( trocknen) Galeni de poteit. liraplic 3. 

T. a. p. 19 B- 1. St. 
Jtvyioftiyot — Cyrill AI. t. 4. p. 949. The». Auert. p. aGß. 
^yjr.,.«», d, 4, (^), uck Orion Etymol. P.g. »63 
nannte man im gemeinen Lebrn gut u. weich g-koelite» NM 

idmi 



gut u. weteiig. 
Geichuncko iiji.uw, da« Gegentbeil aber 



und 
e?ot'}- 



»r#.«v. 



ChryK>»tom. bomil. in 



JSÜfXaifta, t£, li&ar, ein Steinhaufen, Orac. Sibyll. 1. pag. 
3a. St. 

2u l v « » o ( — ijnt /« atiyaVaiv »-^'o<a( <zr«»0<> v, wo der Sinn 

ein adjecr. su fordern icbeint, tonn konnte ee auch der gen. 

von etinait lern, 
j, »/)•;; — a; die Quarts in der Tonkunit, weil tie die erite 

ZuiaminenfiMung ooaionirender Tun« i»t, Pkiloliui iioe- 

ekbii pag. 6g. 

Jriie^iag't, v, oV, adv. ßMaßtuwt , ly Iben weile, Ptdlu» 

in orao. chald. p. 10$. St. 
2» ppi»T*in, : v. a. ovußtito , Syneiii Epüt. $9. 
2ii*0l>)tn — bey Arrian. Anab. 1. Dentaog, Analrgnng; 

bey Sexiu» Empir. *dv. Maihem. 7, 575* 395- 8. 5*- 459' 

In Gregor. Na«. EpigT. 138- nfißoUra* 
y.eroore« ö>e« erk.Ärt Mur.tori Aneod. gr. 1. p. Ig}, 
durch compWre», obgleich. die Medtc. Ildaclu. r^el/r«u 
bat. 

2»fßilidf, ti, t. ei^ein*« nach. 

Jf 1 u ü u u v t « ► i «j , gleichen Stand muten am Himmel ha- 
ben, Prodi Paraphr. Ptolem. a, g. p. 116. 8c 

Jr/.fini a>p«*o<U«> — Philoiu. £^49. 

.XvatattTpnri;», 0, dei 
6. p. 58 CoieL Sr. < 

JltaM,»»»!!«!!, 0> 

«dv. Mail«. 7, B79- St. 

2 v ftp »vy — »p 0« fo»;* ovpfK>m}t , inr Erhaltung de» Leben», 
Porplivrii Abitüi. 1, 51. p. 87. 

▼r^^ai«/»«o*i«« — mithelfen. «rw^rreri-T, Syne- 
«ii p. 150. b. n. ai. c, bey der Jagd mit Halb, und Tbat hel- 
len , um die Thier« xu fangen. * 

2vpnaQaß*3iZw Themi.tii p. «73. a. mit nebenher gehen. 

j,«7«(.a)i «» ThemUlii p. 55. mit hineingehen. 

Z»>»w«p«t>VP»>«««. n , gloichieitige Beobachtung, Sexil 
Empir. adr. Math. Q, St. 

2epn apot'reAia», togloleh mi 
pir. 10, 201. aoa. 81. 

2tpwm i< ■ i '« — auch Sexti Empir. adr. Math. 6, so. St. 

2t/ftjttt(>ta — euch Quinti Srcyrn. 1,612. wo die neueite 
Autgabe, man »Seht nicht warum, getrennt hat drucken lai- 
»en etV Hitu(!V. Die altem Au»g. verbinden e» richtig. 8t. 

2v ft m kr diu, vi? iriltaarrj — »4ir«o^'eiro4 Synetit p. ia., 
mit den Peltnten fechten. 

Jt,^ir«p«3r*/«e», mit umher winden oder nmfa»ien, Tue- 
miatii p. 333. b.; davon — 

2, »xieinoltt, i, v, J*it— «roi»» «»* »aieaeaai, Themiiiii 
p, R . .68- b., Boglettor oder Gehülf.n de» Znt »U »»e^.l« 

'2äu**1"t, <jt Verdauung, Gileni de poteit. »implic 2.T.2. 

p. ia, E. Alex. Trall. 4. p. 3«b. 8 p. 441. St. 
2v/tn tu« et, 0', da» Zuummcndrücken. 8ext.Empit.adv. 

Math. 9, ga. 8t. .•*,,,, 
2«fiir'rru — D»r»elba 2. 49- erffatotnv tm tV ^«ytirrw 
nouifttra rif ia> rel«»"fiiii70i, d«f« der Gottaidienit »u- 
eleich bey den Argrp'iern ui.d llellenen enutandeii scy. 
2vftitÄ*vft — Bpiphaniu» Aneor. p. 418- 
J^sroct - «/..».I o>etr«*»;» fj »J» 'FmßUnPifti, The- 
roiitii p 76. h. 
2rn7ti,tvy/« — Plato Polit. p. B69. c. 
2t ftn< gttiö« — Eufttth. ad Horn. p. 
— bm7« , iw. 

AtrM griecA. fyörtrrb. III. TÄ, 



»eyn , Sexti Em- 



_ ■> u ir 0 e 1 { , t; , i.V.». ot fituatov , tu, n. t. W. 
-' 1 -• y ' TT 1.1 , »chicklich übereinstimmen mit 

tieneti epitt. 1, ia. St. 
~ ■ i- ~ n V> r u / 0 u a i — man verheuere Heliodori 
(118. Cor.) 6 t. 



etwai , Ar». 

p. 140. 



J< !»nf iiiera, mit fortracken oder innehroen , Zah- 
len , die nach einem gewinen VerhiluüTa waehua , Nico - 



1, 10. p. 9 7. 

2rji TP OK L T T ■,, , 8jD««ll p. 

umtat- 



8l 

17. 0. 



2 t. fr -r ■> 0 c «> 31 0 »4 a 1 , mit hinxukommen, Prodi Paraphr. Pto- 
lem. 1, 5. p. 260. «63. St. 
J'uaiTTrieo'i», t» vvrif «vMMT/parte» Longini p. 64. Oxon. mit 

beB'igeln oder erhaben. 
Jii^ernni«, ij, ». t. a. ai>i*roj«4«, Archiroed. »reoi M*mr 

P-94> 44« Ba»., wenn e» nicht rde er.u<rrwei»e heiden mufi.St. 
- ü ft -t t ■<, 1 0 t , o, t] , Genoeia der Armuth , SyauU p. 2 1 .). a. 
-ii'?"'-", '.""?ii'.>';, deutlich machen, erklären, *t«ra 

r«lV vfovftqari«&irtmv , mit den voiber er kllrten Sitten. 
2ip»ff«(p«»t. 1?, lei>7>>.'/(.aij, da» ineioanderfliafaen u. »ieh 

veieiulgen, wie von Farben avu^9iifi9»at, »o ron Zahlen 

bey Jnrnblicl.ua Arithniet. p. 44. 
2 , u 7 ' ,. «w 01 , Diogani» cputola nora 10. — paü< aal atira' 

älOrjiorot Ttolh't ättolCttm, viell. ». V. ». «rateMee/»«. 
2it»f0m0»t — 2) 1. v. «. <-;,T, e4t , Philolau» tagti o'pi»»- 

vU nolvptyluv f»a»»i« aal dirä if porioVra»' cifuf^acts her 

Bocckli p. 61. 

^e^o;.»;, »i, Plato L«fg. 5. pg. OS, a . Adiani h. «. »4, l«. 

1. v. a. ovaieiretf. 
Ji'/iei'ri( — im N. T. 
Jirirmi» — <n a'yan hat Themiitiut. 
2e»aSfj ).i 0 11 r.t, tngleich nndeutlich »eyn, nicht erkannt 

werden können, Sexti Empir. adv. Math. 8> a. St. 
Jr^Jirrm, adv. paiticip. von oryndai , abereimtimmend. 

Ei>ipban. de ponder. et mens. pag. 338. 8t. 
-•»••• '•(••«>'w — Zoile a. wo andre Handichr. diai^piäs«»' 

habe«. Beydei »oll bedeuten da» »ich auihdternde We 

im Gfgen»aue de» Schneien». 
J(»«mit»a, mit «chanden oder 

»8. 9- 

Jcviirio'ta'ii mit beaohnldigen, rlutarehi Fab. M. 8- 
2- ■* o. » 1 u 11 1 tu r ; X,i'i , mit gefangen nehmen, Sexti Emi 

adv. Mjith. 1, £95. St. 
Jve>««««'««f irri'e» , tugleicli nicht begreifen , Sexti 

adv. Math, ii, 5g. St. 
-wa*tmö; — von Schlflnon und Bewetion, dem met 



Tyr. 



isa. u . •. 



entge^engeietr.!, Sexti Empir. adv. Math. 81 tai. 
w. St. 

Ji»oi^rii,'«>, mit heramiTren, Ildiodori p. 3,35. 
2- valioji w, mit befleckeu, AriitM» da 70 f 

277. St. 

' -i>i. ■ ■ , reit aufziehen , Heliodori p. «34. 
J«»«r«i'f!»it l rj, gleiditaitiga Anihabung, Sexti 

«dv. Msih. ao, 267. der evrMrapfi« entgegengetetat. Sf 
-'>•«••<»"> rni -urh'teOat, vom I >:.hi cn , Diogen. EpUt. 

6. nora, wofür hernach falich ■raata/jjrat steht. ' 
2' ■ v ,-r v Li « 1 - r , j . ti näfi* — Tri» Themiiiii p. 3 

goaellfcb. «'»o«i'ir«. 
Jr».«»«irJl«tra- oder wie ein Dichter bilden, raV Xivop 

Maxim. Tyr. 2 1, 5. 
2. rat .t .»ii dCrj, 1 »gleich 

adv. Mab. 7, »14. St. 
jr*«jBvarpi' f #eii, —fl,o9n «e'rip »ou.>..„c Uiogani» epitt. 
6. p.g. B44- 

«Jd»e/i« üeliodoii p. 19t. Cor., 



Empir. 



p- 3B3. a., di» 



2 ■ 1 1 1 it t i u , rw nto'rai Xiyy» 
verbinden mit dem Trünke. 
J'evarijirne. — t;7 rije y»,,^ ejdipy^ re a«7« 

•tli p»^. a&3- c 
JrntJsiioiny/«««!, mit bayitimmen, 

int rpp. p. 511. v. Data. Sf. 
2 v riv e/y u» , mitöffneu, errartMyriTO 
p. 770. L.u J.iufr/uiii» 1 ^ ■ 1 ii -.• :i ■'■ 'i 1 .m r 1 s ■ ' 1 mgleieh untti 
• Schol. in oracul. magie. p. 84. Sr. 



Ari»tc. de 70 



Di 
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2TN0IZ 



gleich mit 
martyr. pag. aoß. Wem. 8t 



, Longini eap. aa. Heliodon. 



i'fr«-,Mj «ni, atebt Scxti Bmpir. io t 45- in der Be- 
deutung: mit unterzeichnen. 3t, vcrgl. Plutar. Aemil. c. 3. 
JryaffBisfMtioiti r}, die gleichzeitig« Wiederherttcl- 
lung in den v 01 igen Stand, Piodi Paraphr. Ptolam. I, a. 
pag. 10. St. 

£, » « ir e ■ e f p a» , zugleich abicheeren, wegnehmen, Philo- 
^•to.gh. e. o, »7-, Sc 

p*g- 135. Cor. 

Jrnzipi «»gleich mit in Zweifel (teilen, Scxti Empir. 
adv. Math. 11, 3)6. St, 

J[un t( ;nt«i, mit auawerfen, Alex. Trall. 7. n. 307. St. 

-1 upa;»» — Zeile 4. Nach dem Iiippocratiichen Ge- 
brauche rtiüdte ea ft-yepairtevrai hcifien. 

- ' i' » f ,'i a m , verbinden, verscbliefien. S. oerepeire'u». 

> i raaifrn — Luciani Arinnt. 

-traf» — a^ta*W I ro7« »pyir»i$ ee'i" 
»ei «a7« «i.r/oif 1 
pag. 96. 

Jvr«ta(f*, zugl«.«. uuci .uiuum 

L. 6, 6 



et avalSt»- 

4- 



£v* jir-r««., mlttrauern Quint Sm. u. Komi 1. ,813. 
2«»Jiap»«nii, — mit ala Richter cutieheiden, Dio Ca««. 

Galeci de poteat. aimplic. 



2vrS$adittifit, mit 

a. T. a. p. 9 , »7. St. 
2vv9$mtTiixqe — lebt oder ifat, Lueian. S. in woSUnot. 
£ r»i»a»ir 0 »«i, mit durchfliegen, Plato Theaet. 199. e. 
£irdtafä^oau, zugleich mit zcircilicn, Philonorg, h. e. 

7, io. St. 

ZvvSttunlnrm, aich mit durchrohlagen u. entkommen, Flu. 
tar. Poplic. 19. 

£ vvSouim — ' im pnia. e/nltyfiurTM i/rn eoqr<j> cttStSojfiirot 
Npmeniua Eutebii Pr. er. 14, 5., gleicher' Meii.ung «t)n. 

V»i • » Beyiitzer im Ratbo, Ignaüi epiat. a. pag. 

Leneae c. 11. , 



Galeni de 
TralL 



J d:;^ir B 7bÄÄ^ 

£ •ri>»*/{ m, -f«» oei «reVert Eur. El. 75. 
Jwr**llt*m, mit zerreiben, a. v. a. ev»»l<««Vai 

eompoa. medicam. acc. loc. a. T. a. p. 10t , 43. 

7- pag. 5S°- 8». 
-iW«r(io e «t — haben die r xx. 

t. a. e>«i» 9 ^p«, neliodori4, »7. p. 164. St, 
£t> r«lfl/(e* — Suida» in ^/,:«#» t t artr. 

£rrtftnvi*>, "Omwo* evpiec #r*»a»wi »o7« äytSur Longini 
p. 35. Oxon. 1 

Jniriiiin un, mit anzeigen , Galrni de eompoa. medi- 
cam. te«. loc. 8. Tom. a. pag. 98. B. 3a. pag. 100. B. 55. pag. 
101,8g. 8t. 

JTlv, f , 0 !f ,'», mit in die ätherische Katar verwandeln, 

Syneaii p. 143. b. 
Jrnaayi/f«, mit gegen etwa« erregen, Orae. Sibyll. ». 

p-g. 143. St. 

2**{*ttm — Zeil« 8. wo aber die Breil. Hdichr. tichiiger 

tmztin bat. , 

£ > v • t 1 C 1 iv. mit nntertuchen, Ariitaeneti epiat. 8, 3. St. 
Jrvtrt t&tiQiu, mit beichanen, Saxti Empir. adv. Math. 

% 46. , in welcher Stelle Fabiiciu« irpeairtoiJeme aua allen 

«einen Handichriftea getetat bat« aber daa richtige •»-,.* 

*>»•"*, wa. die «dir. princ. hatte, wird durch die Kouicb. 

Hdichr. baaiätigi. St. 
i»n»iiif»Mifn, mit vermischen, hinzufügen, Philo. 

atorg. h. e. 4, 9. Dasiclbe iat oiriaiaip ya'a>, Piodi Paraphe 

Ptolero. 5, 16. p. ao7. 8t. 
£**t 1 , 1 ; -. ua , , zugleich mit flbeileaen, Ileliodori >o, 

13. pag. 408. St 
Ji » » t 1U , miraumiichen , Ariuaeneti eoht. 10. 

-'»•»..i»;;,, mit fertig maeheu, Prooli Paraphr. Pto- 

lern. 1, a p 14. St. * 

^"»'"i«'» - Xenoph. Ago,, 3, 17. 



£v*$fynor/o, bey der Arbeit 
adv. Math. 9, 41. St. 

— r * • i ' 1 i c . 1;, di« Schlaftform, Ttrgl. 
Emp. adv. Math. 8, 434. St. 

JtHtt/ir der. in. 1 ru m'mui , Piaton. PrOUgOr. C. It. 

JCrrarao'«, •■ »■ a. «rad>, Apollon. Rhod. 5, 50. St, 

J'LMiJM^iij't — Cyrill. AI. t 4. p. 839. 

^ 1 ».'.>« n r ,' , ü y , re", v ülla 'i7;,i r a Eutconii 
taphr. Oppiaui p. 13., die Begattung. 

3vvf<teitapmt kann nicht gTiechiach aeyn. E« mufa 
trennt gctclirirbea wetden c\ tl vfioBua&at* Apollo 
•chrieb nicht «' tv/tifoäaeaaOnt , um der Häufung der 8] 
decu zu enigehen. Eben ao i»t vorher errfaKateia» *u ver- 
werfen, ffil tchon Lobeck bemerkte, Obretr. in Phryn. 
I. p. fi. St. welcher im Apollon. ebenfalls eir tl <f. getresat 
aehrcibt, ad Phrxn. p, 634. 

ivriv* all«, f. L. aua Demoith. j>. 105. mv avrtvxnar&i- 
jimv teaV — pv oiMvimorftitoi rov rtlr/dmt, WO et heifien 
muft ftij et» ti mx,, wie bay Tbueyd. 3, 13. erv «acut 
• iroi't i* 1 mUm orvtlti-Otcai^, u. Plato Gorg. p. 6ao. e. 
«v tiri>i<inf ioi'itc r > ►■ «M^te/ev in * tv m/a»r«i. o. Lobeck 
ad Phryn. p. 6ao. 

£ »vi %at — Zeil« 5. •vpiraee'rrsc r/7« m»Xfff* ~ twtx*ittmt, 
von den Streitenden im Handgemenge, Herodoti 1, 814. 

irrnlrl — da« lat. convtnarum ubereetzte Strabo 4. pag. 40. 
•rrr^cW, wie Coray «tau grjmliSw geichrieben hat; eben 
ao 5. pag. 15a., wo jedoch die Aenderung nicht notbwendig 
war. 

^' 1 1 r ( j / r r r , ci , e, Pbotint hat i'v; ti^ '>'.>. der Mitruderer, 
auch «. v. a. oiii j^n;; darou «cheint bey Hetycb. ew^err»- 
uu, l : i vom, «1 Jt^ijoiit su kommen, elio ot*r;(. ttt'int, tuiam« 
men verbinden, vereinigen zn einem Zwecke, oder vielmehr 
»ach Lobeck ewr^efr/eai« voa er*w*r/e<. 8. ow^ /ir ; und 
ofitfötnf nach, 

£evt ; t . r j u : , — doch bezweifelt Lobeck diese Schreibart 

noch Ober Soph. p. 4n. 
jr*vija.p, ». v. «. cr.rV; ;, Eunzp. vit. Aede«. p. 4a. Ca. 

»aub. St, 

£w$i t *t, — Libaniut T. 1. p. 353. «cheint et 

au brauchen. 
£vv &o t *a tof — Eur. El. 64a, Muigr. 
£vr&fmttß*iv, mit liiumphireu, (Jrigen. 

tyr. pag. Bog. St. 
£vpigfi/tt — Schol. Ariitopb. Ra . 336. 
2t*tt}f — "**• »mperf. (vrittv al. Lueiani Philopa. 39. 

Butun. A. Gr. I. 543., wie «rMftatt Von {cr<a Theo- 

gni» «t. (vWaa, iraperat., u. fi'«ov »t. frv/teac Ebenda«, p.544. 
; lrlim> aoi — Ariator. Ethic Nieom. 1, 11. 
^» vi'irr «m«»> xaMmmecfiiegen, Clem. Alex, cohort. ad gent. 

pag 75- St. 
£r v y 1 e»r *p i (et — Strabo p. 459. O. 

J >e>a8?*etCal — Cyrill. AI. t. 4. p. 837. Äthan»», t. t. p.f5»3. 

2i*vd»t — ciu'JiiCi ;pr uarv.r i'i' 7 tiJ* xrfmm'im Hero- 
doti l, 64. , durch Auhauiung von Geld, 

iiriotiie, *}, a. v. a. •vveiaqoit, Gregor. Naa. epigr. aof. 
Mnrat. 

i»«n>ii<»r — Zeile a. Socrate« hi«t, eecl. a, 43- BaiUü 

M. epiit. ad Amphil. p. 30. B. Sclol. Aiütoph. Eq j. 399. 

•S. auch »»«/na nach. 
£ vv e In tm , x£ , — 8. Meier de boni« dainnatornm 8. 1 so. 
Jt»»ii»«i»*»rfi«, t;, bey den AttTologet», Anthcil an der 

ei««»dte7Tv'r»i«, wa* mau nachiehe, Prodi Parapbr. Pto lern. 

pap 56. 58- St- 

JcrmitiiitiiiM', ich Labe die aaveia. dtatrörumv , Prodi 

Paraphr. Piolem. p. 58- 85- tjS- 89- J 57- 8'- 
£>■ v e«« er eait at , mit einrichten oder ver walten , Maxim. 

Tyr. aa. am Ende. 
Jr*!'«i»i'i — S. öxmfq nich. 

£i vok n ot, v, rj, Arutot. Prob). 80, 8. uarifii pir airehto* 
aeV rt»eor>', f. L. «t. «rvilmor (to <n r c'nn , wie Theophra- 
»ti gleiche Stelle zeigt. 

Jvrnaet/a, 1}, falaohe Schreibart für enai^aei'e. 

£ir»vl»t — Cyrill. AI. t. 3. p. 74a. reib, ea m. «1 
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Jn»«in««.'i — 8. in '-to-tn weh. 

itmami — Caaoo 53. ConoiL Trdl. Dsselbst BaUamon 

p. 404. u. Zonzras p. 172. 
Jrvrjl'c.'t in der Bedeutung, tribiitariu» , wird au» den 
gl. Sf. angeiilbrt. El kommt ao vor beym Cyrill. Scytho 
po'it beym Atcmann. zum Procoji. p. 101. Sc. 

SevxtXt crixoc, ij, oV, AdT. tu», vollendet; dal tempus 
peifectum. Sexr. Empir. ad». Math, 10, 91. 93. 971 u. a. w. 
Da» advcTbium »tebt 10, 101. 6t. 

i»rr t j r. l- ; ; — Bawahiung, Euitatb. Erot. p. 445. 

Jtrttrl«, atliken, krlfngen, Alex. Trall. g. p*g. 493. 493- 
501., wo an dar traten Stelle faUch et troftüv ircbt. Su 

2»rfy»«i»«B*», mit feuebt werden, Galani de pocett. 
»implic 3. T. s. p. 19- B. f. Aid. St. 

i«rrf>M>« — 3) mit darunter verstehen, Scbol. Sopb. 
Oed. Tyr. 138. St. 

Jtvwvnontmoit* y, da* mit darunter veitundan werden. 
Sexti Einp. adv. Math, g, 174. St. 

*»»»*«o; i'iii'i, daroa — r Toor«i»!c «Jjrö rtixlov Maxim. 
Tyr. ai, 10. , für da* platonisch« vtti tHxiav »»««Tat. S) zu- 
gleich verkürzen , Sexti £mp. adv. Matbera. 9, aßi. St. 

-Ji »e?. i'arr, p < , da» Passivum ist jetzt aufgenommen worden. 
Es «jeht auch beyroSalust. do dii* et mundo c. 7. p. 256. und 
c 15. p. 869. Auf der letzten Seite kommt »pitcr auch da» 
Aciivum Tor. in der Bedenk , zugleich exisüieu machen. 6t. 

J»fe»ll — e'wi :..(,,<< *v *al Catjtos- ßot,&üi> Aeutae cap. 16. 
quadrigia aut bigie übersetzt« Caaaubonui. 

.^»••»r«*«* — «r.srreii}d«V nach Lobeck. 

J'iP7/if — da« Klingen dei Ohren, Alexand. TralL 5. p 
171. Su 

Jrp«J{i» — nach Hasychiu* u. Etymol. M. 
^ » v »} • 7 ~ ~ die rweyte Form haben Suabo u. Aeliani b . • • 
^i'Pf irtd ö, Tetlangert au* evataoi, u. (. w. 
JSvQtfot, o, ••▼.*. e/i'7Jt , Heaych. >) — WOTOn erßfrrec 
gemacht ist. 

JSvobj — Zeil« 5. ^stov ct-preV — oder vielmehr Schwefel- 
blum«n. 

Jcisiri'i<i 17, — sars — Was Aeneae e. to. 
J-, oi) »Utj, Maximi Tyr. 13, 4- <*•.«• 

ko> oimjeiiijr» , mit «traoehdn u. lallen. 
Jfssra Oftiopat, Jambliebi Arithm. p. 171. 

ßäfft; , t. t. a. «v«s*ttrpta». 
2v*ri{ia, Schot. Theoer. 1, 4g. vergl. kttmgtt- St. 
i'i B nn/.'», mit teuf en, Quinti Smyru. 1, 256. 8t. 
Js»r r *t)ii)tf( — femin. — «rfnrteSrM Srnetii p. 7. 
JiiOTSt'*« - r.t •»-s>t'«Tti*i»«s» *»t.ac Theoiectc» Strabonia 

15. p. 49. Sieb., macht« dieUaai« krau»; daher oey Aristot. 

u. Theophr. «tvarrpaeisttV«*, *. t. a. allot. 8. Index Theo- 



-s.«f»; *»««•/?•.«••« ~ 3 ) Ton ' ; r".i'nen. «ine Stellung (»«gen 
einander annehmen , Sexti Empir. adr. Math. 5 , 53. Prodi 
Paraphr. Ptolem. p. I. etc. 8t. Davon 
Zv o % V P « T ' ü> « > oi « Stcllang der Gestirne gegen einsn- 
der, Sexti Emp. adr. Math. 5, 30. Vi. Prodi Paraphr. Pto- 
l«m. p. a. 6. 7. u. blutiger. St. 



2 et* ot — Zeile 8- \ 25- 'wird dem u»it «ntgegenges 
o./rv'<, »O/S« r« 5rel.'x»ios< u. i. W. — «u-V« «irr»/ ael «Vi 
at«,r Strabo 15. p. 60. Sieb. 
Jmmtitm — •»«■»>• c**9iZmv UtatfM wp«« T*)»V tluinat 
JJiog. Epitt. nova 6. 



2?a$Qt£t, d, Natu« der Iiiarn Jtlngling« in 
echainlich tob eo>atoe^tax<'a no. S. Buttm. 

3imm*t oft sj f/o>, Pollux 3, 150. *pha«rom*ohia Seneca Ep. 80. 
der pugilatu» , wo man anstatt de* c«*tut (i'^nts-rac) an dt« 
lllndo^alle band, Wytunb. ad Plut. 6. p. 585- 

-(ja).i£u, Tbeophan- beym Alemann, zum Procop. p. 107. 
sJtrs e v o*.o«T^>«s rai tfwsiawi *o.» f «, wird Cbcnetat, ut pi». 
bheae clauderentur balneae. Vergl. eymUct. St. 

ZtpäXjL <a — Zeile 6. bringe in Schaden, Nachtheil , *>»; «X/- 
ves es-rit r'?r« noUüv c}-.>. 7i>- 1. Xriio. Cyrop. S, 3, 69. In 
Plat. Euthy.i. p. so6. «. ft^rt r't««e e<f*it* rö «'sl r»«rs atand 
vorher a aber der aor. lefstlos« kommt »ontt nicht vor. 

Herodianus Epiroer. p. 129. fahrt da* fut. ««»nltä an, wio 
ä/äkla, JfyU, irilat. Sonach Biaftt« der box. iaqiji», 
e?i?iat geheifsen haben. 

2<f ■?«.» — Zeil« a. Adiani h. a. 16, 3t. nach Aristot. b. a. 9, 
37, 16. 

— ' •-, : (- a. — 8. nach Pollux 7, *45- to aiaraf* rs»s> i,'«,, «»A«» 
■ 1 ■ • iov , ztetl <ir*oa>tf »Tovrai os nasnral ro r*rof üm kiypxut. 
Alto dal l*t. poiea u. importare. Heeyehiua hat eatvp««!«, 
itifoott. In der Phocensisohen In schritt htv V\'alpol« p. 460. 
unter Trajan : ö'oa roax/a ösra xal »117 ivrmptv* ftm^ytiiba* 
ivif des« o«*'(rac , bedeutet es «in gewisse» ländliche* M**f* 
von Land n. Aeker. 

2xaoxt)ql* — AI» ma 
misn-i» Marc, clauttrura u. 
47. clavi» , qaaa tuppodta 
dem laxat, 

«(sdtaersKiär, an der ersten Stelle zn 1 



Belop. p. 




^X**»e»s>yof, «, («I*d/«) j tsJt fiilmxw irpairex «.' -y*l 
nlvipov Ml**** Themi*ui p. 516. b., di« VcsfertigeT von 
Fl oisen. 



I" Siil/t a — aar«' «xfaa, mit Aniuad u. Wurde, ruhig, ge- 
lassen, Polyb. 8. VVyitenb. ad Plntar. 6. P 379. — mil »Vse« 
XÜ9H Porphyiü Ab.tin. 4. p. 31a. iatra indu- 



*e« «xiitsarat 
menturo. 

Jjsian'iost, o", r lt «. ▼. a. oz<£o!top< , Aristot. Atbena«i 
9. p. 456. 44g. 4^7- 80h w., wofor im Aristot. aelbst jetzt 
überall ,x>fr*°vt »übt, welch«« Aeliani b. a. 5, So. «b«n. 
falls braucht. 

■Sz'C" — ooVr, t. t. a. exloit, 
pag. 91. c. 

2, • irali-tf 1 ov , rc , wird ubers« 
Trall. 7. p- 574- 8- P- 47°- 8t. 

itsirsres/a — an* Strabo p. 719 •• 

Zxoirttilt*»* — Zaile S. Suabo 17. pag. 657. Sieb., da» 
übrig« »trtich. 

2«'itut — reeV a*,c>qo«at/s'e»«, Manachan, die b««t«hn u. glück- 
lich *«vn wollen u. können, hlulig bey Plato, welcher Leg. 
9.J». 661. L dafdr aact: ««v« piilortut n ,":«ffai aoi teSaipto- 
vtTr. Wyttenb. ad Pluur. 6. p. 549. 

Jaaarasairre'f, S, der r,ingar, FJiog. L. g, 46. 

jrt»ssBT<j»ir«f 4m — Zeil« ist. p. 677- wo «Sie Lcipz. Auig. 
z weymal ewasar ' ifutofür gaset« hat. 

- v j u « t n 1 c T ; ; — Dionys. Ar«op. de dir. nom. p. 477. 

i'ufm»". »?, a'a, davon adv. eetpirsawt, in Form ein«* 
soritM, Sexti Empir. adv. Math. 9, iga. St. 

XiüaxfOf «<a> Zeil« 3. «uorf<s iavrav f&ver Achill. Tat. p. 4. 
Bip. 

Jurf'f — T»ti«'f «nir>7p«t »xerrtt Eur. EL 995. 
Xu fp «'»•os«, f. L. bc.11. Polemon Phy.iogn. 1, 16. p. a6j. 
Vargl. Sylburg. 6t. 



* mit »ir«»p«sr«sasT — Dorotliaoi Ooetr. 7- 
2'alavrasot f. L. *t. tmlmrrtetot Athensei 4. p. 79. Scbw. 
'/'»» inci'f ps/r, «, sj , -~~ muthig, uaersclirocken. 
Td l't — mul» , wie du matxtunxeigt, r«wls( acoentuirt War- 
den. St. 



To.usao«, sj, ». r. t. rrt-r/u, Theo er. 11, 63. 

Tarqlsys;«, •', t} , »t. ravri'laysje , wi« tfi-eijiavij« , langen 
Schlaf bringend, Harare* Horn. Aber Odya». 1», 398. lesen 
einige rarijAar/«f tteraros« Ton j , Fin*t«rnifs, der tat 
•Wige Finaiernil* bringend« Tod. Sanol. Medio 1. p. 383- 

X. a 
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7a»»"<5di »■•« — Nonni 5, 10. Tom OpfcritieT«, wo die «rate 
Auigib« Tarrpi/iVero hat, Griefe tafn f «.aii oder raian? /- 
v««o vortehlagt. 

Xaf<«.iüof. •*, tf, mit geordneten BUttcrn , t ä -rJ-rr., 1 J.i™ 
raf/evlla Theophr. fa.pl 1, 10, 8- nach den Hdichr., wo 
die eisten Ausg. »'•(> 7 rUa Iiiben. 

Jnniri« — oppot. m) dradpu'rrn«» Plato Ly». p»g 

sio. o, 

2üporJ»c, o, ein nördlicher vieTfufiigei , gehointei Thier, 

Ai iit,.t. Mirab. Aelinni fa. »■ 3, 16. Audi. 
Tafavxi(m — 8teph. Byx. p. 694. «. 

SPapy u » 17 — lebmalei Bend, rubm , bey den Neugrieeben 

tl. eapreYa; , Coray über Xenocr«tci p. 307. 
2"«p« itla — 2) der Ort, wo einbaliamirt witd , Hcrodot. a, 

1$. 6t. 

7 n g 1 x a 7! m X f 1a v — Theophr. Ch»r. 6. 

2'f ff 0., t ;(,••■•(, o/, kommt blofe im plur. vor, Ii. 
13) >58- Richte, haofig«, e. t. a. öa/titt, «tautia), welete 
bey de man von «tinar Vorm in nt falich ableitet, da repft'c 
wirklich toi kommt, tepirVa all Adr. häufig, oft, Ami 
Dioe. i 94 . 

T»*»'«, r«p«*7«, dicht, fainftg. Nor Aeichylu* Theb. 537. 
ha» rapti't c>p!£ «tatt rap9«7a geeagt, wie »i*Vt u. andere bey 
Horn. it. i.tüa. Die Tradition hat im plnr. fem., der allein 
vorkommt, »ap<jfiel geiehrieben. 5. repa/ft nach. 

Tatftl itpat , o, ein indiackea Tfaier, an Haut, Farbe und 
Grüfte dem Elepbantea. »onat «an* einem Ocbien ähnlich. 
Philoitorg. b. e. 5, a>. dar ea aeibtt in Rom eeerhn tu beben 
Tewichrrt. St. Aua ihm Nicepfaorui 9, rrr Vergl. Bocbarti 
Hieroz. T. I. pag. 85t. u. Zimmermann'* Zoolog. GeogTuph. 
Tfa. I, S. 156. 

Tavfytrjt, it, 0, Beywort de* Dionviot, in Orpheai 

fragro. ay. p. 4g6. Herrn. 8t. 
Tavpo««»« v «n — 8 «uefa Boeckfa aber 6choL Piud. pag 

5,9 ... 
T«v t »*i, - .ueh En.eb. praepar. «v»ng. 4l 23. pag. i75- 



de cod. Hier. pag. 
p. 655. Sieb. 



70. 



5T«»p »t», •• Tavpartrei, Pfaornut. de n. d. ta. pag. 193. 

Frnylieh hat hier eine Udichr. beym Gale rarp«***;. (tatt 
*«. v »<r«r. Allein raiawy', tri pw;T*f, ravpw^tec gehören eben 
•oxuaammen, ah tvwirof, m^.-r-c, ivaTmc, vergl. die 

Autlcg. su Soph. Oed. Tyr. igo. 8t. 

T**r 49p o ot — Cyrill. AI. tv 4. p. 6*4. 

To vreai Tf/t-e* — Dionya. Areop 
Maximal p. 35. an dieeer Stelle. 

Taet »»Itrqt — Strabo 2 p. 195. u. 17 

T u 1 1 u 9 0 1 1 — Cyrill. AI. t. 5. p. 469. 

i««' ; n «si — Caeiarioi Dial. 5. Interr. 18g. 

'i«?f fpiior — 1] vinn. in Vener. v. 51. 

Tax« — rar" «tV Umt, Plaio Hetndorfü T. TV. p. 38$. 

T»M»I — S.u wigH t «uain eelerrime, Apollonii £ 
P»g- 587. 

X«*t>«pt"«i»«f, i, if, eehnell »ur Enttcheidung, Criaii, füh- 
rend. Hippoer. epid. 1. T. 1. p. 671. L. 6t. 

T«i»r« — nentr. eilen, Longi p. 71. 8«haef. 

Taztirreeedd»/«, aehnell die Flügel aenken. AriM.en. s, 
». wenn dae Wort nicht getrennt werden muf». St. 

Tau 
merkt. 

Tl für ti, doriiefa, jedoch nur orthotonirt, Tfaeoer. 1, 5. U 
ti «.r-iV.;, da reftr ,i nur enkliiiaeh i.t, Butun. A. Cr. 
1, 29». 

Ti ■>*««*•« — Ti&p,nw; t,9*» Philoatr. p. 7R0. 

Tllvm — neutr Ueindoif über Plato II. p. 573. 

— •"»••« tV» f*W ria^irt, von Natur befeiligt, 

J, '»"> - ZeU« »*• I" Tb«ophr. h. pl. 9, ,g, i0 . ^i-«:*« 
«arevoeit «reta« it. T>«rvfro<ei « , wofür aonat «rtirret'Mt atand. 
Eben »o jn-rj mm*i»"9m, S. »tiuut nach. 
5"'»« — M 8. etaiZetfo« Hymn. Vener. 127. mit Buitmanoa 
, ia A. Gx. 1. 406. Den Aor. 1. JV.Jn in Arüwph. Ly«. 



flu rot — aueb Polemon Phyiiogn. a, 15. 8t. 
— die »tusche Form xmiS» faat Areadiaa pag. r t \. arge- 



553. will- Lobeck treraf ij Verl 
oirer/£aire in oVot/Joirc .• bleibtd 
Tfi'erijt — jhi«;« »»ir ( ro» 
P»g. 33. 



in 9exri Eenp. p 



r/faeoOrph 



Ii 



34«- 

tnn. 40. 
Tyr. II 



r.i.rr^ep.'a.f. Syneiii p 3.9. o. 3S8- , 
J'.*/«. - So «cheint bey Herodot. 3, 34. neTet r.t lanio* «vijp 

thmt wuit reV «ar/pa tii/oo« AiVev. / 
T/A.»n - PbotiRi, Suidat n. Eiymol. M. erkllrrn r/Vara 
bey Ttaen* auch d. yMtpyifetai« jraifia, urbarei Land, abci* 
dabey niedrig und feucht, getane wie man om Paria ma- 
raii dergleicheti Laad nennt So erkllrt auch Coray ober 
Xenocrates Aouat. j. 96- bey Arittoph. At. 1595. ea^fier 
TiwQ «V lijtT iv tvt$ Til/tmO'f. 
THaor — a'rot'ric » I'". da» begrenzt«, «bgeateckt« 

Stück Laiidce, d. i. den Aeker. 
T$ftir «et — 8. in «ritnja naefa. 

Tiftn vt — Strabo 17. p. 503. S. nennt un/rr «on-n" *<t! /far- 
eiittf« Loatgirten oder Promenaden mit Baumen bei etat. 

J('i.iu — e ni.ia «';ut ii'uum, st , Demociitu» St j- 

btei Sem. 44- 

Tifu — Zeile 2. «lebt, u. Wolf, rtpi« geietxt bat. — Butun. 

A. Gr. L 388« 
7*fV«r «•», *ump_fieht machen. Vergl. ererayae». 6t. 
TVe, dor. »t. ««v, auch ioniieh r/o, u. doriteh, Wo 81 
Tee*« — Zeile 8- nee Caliian. Cer. 99. — Nor 

Buttm. A. Gr. L 29+. Wer« wia c aefareiben. 
Tif&et», tt 9 9 9 itm, " 

59. 8t. 
TifjaoroereC, 

•ehe. 8t. 

T 1 (i u 11 - 1 0 v — S. iu o,-?/ir»pi'a naofa. 

Ii«; — Den auperl. r/pirnere« faat an* Callim. daa Ety- 

mol. Mngn. 

l'ipfH — Zeile 8- Du kemerbche rpenra/eawT it. ra^n^n 
ode 



Hetyefa. 1. ▼. fiaipiiJot x't , waa man 



»ii«at/rr;t. Vgl. 



•t. rf- 



P «48- 



oder uoydüpiv gleicht 

8. Ifl-IlL'«.. 

T«eaapaaa<o*f»ar/r«c, ». r. a. ti 

mein utei ProgTiinro p. 19. St. 
7t«fa»iM«r«;<( — Dieaa Form «tatt de* analogen und 

gewöhnlichen — aooraio« verwirft Struvc Progr. XI. 8. 19. 

mit Recht all faliche Loient. 
Taeoapaeaaide'HBro«- — nur im maee. n. 

e-aprec aal d. , viersehnte. Bunm. A. Gr. f. a&ß. 
TirapTaiaot, t;, in, Alex. Trall. *8. p. 753. 

trap/edet, vom vieitagigea lieber. St. 
'!' t t i u ;i ( 1 1 1 s ' ' — viereckig aeyn, Plato 

a. ; auch Prodi Paraphr. Piolern. p. 49. St. 
TtTQaSir tjt , IS. Sehr. Verpl. mein iriel Progr. 
l'up«Jf«jiioioj oder richtiger Ttrpadpax/uale«, •. 

r>rpä^pa;aoc. Alex. Trall. (J. p. 4 2. St. 
T'arpeiaeerof, f. L. verel. rirpu^aaere«- 81. 
7(r r iaiitrliiUi — die altere Form 11t rtrpaaa'rrier, o, 

»;, Alexia Aiheuaei 11. p. 292. Scliw. 
TttfiKunlot — «aafa Ody. 9, 841. Caiaub. ad Suetoe. 

Caee. 57- 

rttfi.««»»«;«» — «*e*dal Diod. Sie. 11, go. 18, 73. — 
T,rp«,u»i»a«et f. L- Die altere Foim iat die folgend«. 

rirpa>ij> et — Thucyd. 5, 63. 

r«rpa«f«Ia«, m.1» , *7tt>, Diod. 8ie, 3 , 85. 
o. •. w. 



p. 19. 



St. 



»piter. 



•. T. a. d. flgd. 



Tiri-iniiiüiaiiti a/a 
Apollodoii 8, 4, to. 

7 r I (•' :< 1 ' <* o 1 1 if r u l r r t , T» t ( « 1» I ■ » I «IT / T p • t 8 I , Tl- 

x^anAmttti'ititafrot, Ttrt>anlaeitnintuiTTot, 

Nicora. A'ilhm. p. ton. VgL unter Jlelkawlaaitinuöttoi. Sc. 
7*1 1 pa t, ••«(, »;, eotitr. »i. rirrapa'r, wie rpi'n, rpiat, n. i. w. 
Tit pa«watate(, i, tj, mit 4 Leibern versehen, Syncelii 

chronogr. p. 88. St. 
'/'i»f « v efpa«a«t, «7, Nam« eine* Artneymitteli, Galeni 

T. b. p. i87. 54- Bm. Alex, Trall. t. p. 29. 3. p. »75. 177. g. 

pag. 428. 6t. 

ritpal^oAer, *e\ Herodianui Epimer. p. 80. will xeremii»- 
Uv geicfarleben haben, ein. Irlunae von 4 Obolen. 



f 
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Ter püßoloi, e, tj, ▼ on 4 Obnlen , eine Mtlnre, davon re- 

t ymßoi.imitt bey Suidai , rier Obolen Werth. 
7'j if«<»m — davon tttfüaoctat, orr, Arcliirorde. Bn». 

pag, aai TtTQ*uotrofitf4*v, ti, dar 4<me Theil, Ibid. 

P»K- »*3- 

7 «t>ra - et — au Oll rrtiaZuunt, Bn«t Epiit. p. it.3. 

Tt>0t»ef, sj, et», x. v. *. f<sf-e't, Hippoer. T. i_ p»g. 9(7. 

Lind. Sect. G. p. 194. Foe». St. 
T*X***v< — Plato verbindet TtrviaaC ••» ri. 
7'r j »■ 0 -r g < / a — Cr rill. AI. t R. p. 6ai. 

t'j-t*'» — Cyrill. AJ. t. i. p. 609. Euitatb. Brot. p. 13. 

und 50. 

Ttz»ov fyijpm — Cyrill. AI. t. fc, p»g. 629. Euitatb. Erot 
P*ff- 54. 

7 r,i,*u-5To< — Zeile 5. rrjZiserTo«), a.v. •. rnj/*»«, aal wel- 
dtam et ▼erringen ist, wie reoevtoe im reaet, vetevref tut 
toio« , »Ixet au* et oder ö, oi'r? au« tj. Buttm. A. Gr. I. 51a. 

Ti/tifa — auch mit d. artic. 10 ri^aiaper, wie tu »*y , 
«raUat. 

Tt, r e !r ( r , dor. 1U IxtXötP, Sexti diapntatt. antiicept. p. 63«. 

Fabtie. 8t. 
f »4 r 1 » Jt. adverb- Smtr- Empir. $, 70. Sc 
Ti«f>ee>a«t, 0, i", aoprj, Maximi Tyr. II. p. 95. 
Vn'.-iu.Tua, ro, «in Mittel tun Zahmmachen, Beiab. 

nie 11 , Bermaettua Porpbyrii Abstin. 1, 9. p, 1$. 
T 1 0 a n o I v a — ßiotutv aal n&aQviliv Xafirmr xo JJfat Pltltar. 

£. p. tag. Hütt. , lauern wie eis xuin Mieten •ingciperrtci 
Tbier. 

7 ( 9 t, . ivi — Mya her. Gala p, 75a bat x,Oea, aber bald dar 

aut rtvrera'. 
Jiitsi — S. Coray Ober Xenocratea S. i77. 
7'i L4 ij — ti:ici . muntil , Amt, nu»'( acur/paf txornt tV a/c-c 

faOioit Eur. El. 993. mit Seidler« Anmerk. 
3"* u >; « iaaet Ii. 9, 601. hat Wolf, eoatr. au* miyn, für dai 

aristarcLiiebe etai;« , verstanden eW, aafgenommen. 
J7'i ujata, poet. IC Vt/iif<eea. 

3 1 /tt ■ r*>i — hat Naucrat. epiit. in C» vc biet, literar. p. 43a. , 

wo falsch t 1 1 4 4 if.' tijx »teilt. St, % 
Tt v — Dyacol. Pronom. p. 565. Buttm. A. Gr. 1 , 395. 
'fixmvtt, tut, *}, e. ▼. a. Tirarof, Alex. Trall. ö. p. 471, ig. 

p. 7f5- Vergl GotipyJ j>. 84g. 8t. 
T»t i», i'del, t), Alex. Trall. 10. p. 570. tpfltßaZn&at 1* rät 

Ka/.avunat titiSat überictat rtnu in tolia dticendert. fix. 
Tfixtnjis — Theophr. c. pl. £j 15, 7. 19 T^r»«a»^ 

t.'.li r'"v- notec. Eben ao rragto. IV. (L x£~/ir(m xuifxmi 

ivxa aal -'" • r n : r,»,-i. Aber bey Di*icor. 4« 27*. acueinen 

71 *'.n i^', f» > 'i ■■(' ' Klltter au icyn , die mehr eingeschnitten 

oder Ecriheilt ■ u J. 

raiDcni'njMui; oj»;«»» Buatath. ad Dionya. ▼. 175. 

7 ./•.<« /('« 1 «>', o, der Wjtidma hier. Paendoorigen. o. tri; r- 

eion. p. 131- Wetst. 8t. 
To < .r ••/<• ■•i'« — »aar lareac jfuüv — leäe«!» Pbiloitr. p. 55a, 
To ».«<•).•, adv.tu toiit&t, Tbeodoreli Therapeut, p. 16. St. 
To««Ai?»/a — Bptphanitia comp. doen. p. 467. 
Tm i>»«, 17, aliuck «eM/4»;. wie &>vw), Areadiu» p. $6. u. a. w. 

— 1. v. a. rdaait txifai, auihalten , dulden, Boecab 
' ad Minoem p. »aa. 

Tckftt]ttt — davon roA/uigerere« So pb. Phil 934. st. reJaii?- 
ioxmxtt, wie. rtat^eea et. i4U',»ocu. Einige haben xolpivtaxot. 

7eAa>9*e« — kol. Ti/aare'l, Sappho im bekannten Frag- 
mente, «XL« tu"' r,,*«ttr..'v U. X. w. St. 

7e<lfu7erar «(, a. reluijait. 

7eata«c - dtr den doiitchen dat. t»fUu it. xcfuin hat p. 99. 

Bn. wie daeai^e» »r. dpvaiaa««. 
To " •( — ae/tairaaec Fhoeyl. 11C. Ln«kniToA 11. ceaiaitare« 

Sopb. Aj. 1 40. Adr. re^itä« C.lJim. 
To i op i 1 1 u »• »« — mit Pleiten «r.hirfff ml. 
T»*m9*xim — und nadt Coray in. p. 105. wo w&trüv 

jetst stein. 

fearearde«, 0, , EuMath. ad XHonyi. z. «574 dem Kreile 

khnlich oder rundlieb. 
Ttfirn ~~ om'ti) gab den Sputen eines angenehmen Geruch. 

üixui Üipp. roxi. p. ago, a. 



r 

Tg 



Toeevrairla'et'o'i /a ( ra«, n. reMvraa'Zae/etv, c-'.V, ArcViim». 
deia.«. w. ; bey Jamblich, Aritbm. p. 137. ttebt rtiaeareaia- 
eiot eedruckn^ 

Toeeeret — itt dal vetlingarte ro'aoc. S. in rnitiaotTot nach. 
Te'r« — 2) vorher, o dq aal xixi v.iyout» Plato Theaetui 

*£• »57. »• . 
rl — gawöbnlieh amal geaetxt, bi» weilen aber auch ein» 

■ein , Heindorf aber Plato IV. p. 256. 
Tffzatva, turpaena, cm Fisch, Alex. Trall. 11. p. 65a. St. 

torpedo, Kramplroebe? 
Ttvxtyi, wie ravxmy), »t. ravrei', rarra«", mit eingetchobe» 
nem y, uro den Hiatua xu vermeiden. Ehemala tunjl toi— 
to 'j Ariatoph. Pac. 33t. welchea Brauck geindeit hau Butt» 
mann A. Gr. I. m 
Toay.ae'f — a/foc* rpa/tvett Pluur. Pyrrhi c. lt. 
7 (- nj-iaciaijt — Palaephali 0. 4t. 

/(■■■; o ,1 . 1 ,. » ;,t , t}, tragische Dichtung, Sextt ditputalt. 
autuoept. p. 6a6. St. 

2'f»f/t — Zeile 3. !««!»• »itir wqrnrh Soph. Aj. 85. Adr. 
rpara»;. Rbeti v. 40. — Zeile 4). Aber Strabo 1> p. 36°- Sieb, 
raära rrafaAa.'vreattt' dia rd rt/arwrtfa </ra< nje v nQmypw 
«ai'ac erklärt ea Coray durch h'-»,J«ihi-, Diete Abweichung 
der ßed. kt mir eben ao dunkel nach ihrem Draprunge sie 
rp :<►•..'»•, da* aechamonatliche Schaf, bey lleayeh. 

Toarre^aaeatot — Thtfoporopiti l.ongini p. »54. Oxon. 

i(im(C«*«i»'t — 0} Themiitius pag. 54. verbindet d. W. 
mit uu;. ■<4 1 ot. 

Taatratoa)«» — Zeile 1. r/p-to, wie daa«/(r« et. dajuifra. 

3an'~r» , n. t*0«£et» von nifdu. 
T (j 4t t » r .» o >• , gernnd. von rp4/tra», im aor. reedii Tga*lt9*i, 

in derielben Bad. gebildet , in der aetiven r ( v 5 T r ■ »»■■ 
7fa(i)ltaa<ei, ata, ater, 1» V. a. rp«/', iiaTot , in a Stellen 

bey Strabo verwirft Lobeck gänzlich , weil diese Form in 

dergleichen Adjectivan die Form «atet voraulietxn, wie «pjr«- 

yiw«; .( von o('T.i';. 4aot, lir.uaiii von ailaVi tatet, aevai«- 

ata««t von a^fctt/uet, i>)>«»o4i;.it Ton ;>4'/cuuoe, v (rvatjuatec 

von f i* * 

vtatale 

•vei 

CToii r 

aiatett welche- alle eine Brachatlenheit u. Eigonheit, nicht 
aber einen Tbeil , wie fßmxUftt , bezeichnen. Auch Coray 
hat dieae Form im Strabo verwoifeu, ahfix in den Nacbtrl- 
gen T. IV. p. 56a. vermuthet er, dafi ichon xu Strnhot Zeit 
vielleicht dieae taliche Form eingeführt war, womit er au* 
Didymua Scholien au II. 3 , 6. n-ayert/taTot tt. t. ; «ruiut, 
aul Euatath. p. 499. u. andern mr/j'itteteC lt. nr,yatbi , n. end- 
lich draettMtec und raaatattuec vergleicht. Dem «ry/taaToc 
gleicht daa von Bali Epiit. orit. p. 155. aua »pltern Schriften 
angeführte iuJtftpaitf. 

Toaxi'leyo«, e, rj, a. v. a. roa-rVrette«, Polemon Phyiiogn. 
1, b. p. 935* 1 WO aber Sylbnrg regele/aa« lai. St. 

Tpaiüwai — Daa petf. rrrparieavat l.uciani Piacat. C. 51. 

roatrriadf, »>, e'r, tum Wandeln gehörig oder geeignet; 
uoiur. wandelbar, eiauara Maxim. Tyr. p. 160,. 

Tfiri>.i — Dax peif. rarpeaa wechselt in Auagaben a. Bdichr. 
mit der Form r/reaea, auch in dem Cornpoa. avarc/irat , n. 
vermuthlich iit wegen der Zweydeutigkeit mit tp/aet, xi~ 
Tfoea, die leute Form schou früh aufgekommen. Butttnanu 
A. Gr. I. 433. 

To : 1 oj — Zeile x aor. 1. l'LfoiSa, Eur. Iph. Aul. tt. Lycoph. 

1163* am*. 9> it\.auoi , n. a. w. 
Tatadiitaia« beilien die 1 Paixan all Schweitern, Orac. Si- 

byli. 5. p. 59a. 
Te<ei£i», mit 5 multipliciren. S. in uotä'm nach. 
7itaaa«i <<•»• «, f> contr. at. raiaaatrat , wie tiuät, w. m. n. 
Ifiarnvr« — t r i;.i'iiw» t'reur Heaiodi op. 694. iit noch 

aw. u. ti".'«oiTa Kjud dort eben 10 gut atehan. Buttm. A. 

Gr. i, 903. not. 
Tf 1 b« o * r ou 1 o7o t — PorybiiQ, 4>. 

Tf taairräanf ir, «e*, a ProcU Paraphr. Ptalem. t, 14. p. 
43 mufa wohl tateMcercate'et«' beifaen, wie gleich i »fi**- 
rij/ioaioiv folgt. St> 
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Tttmno'vttitXitto*, i,V, —nUttmp, i, |j Arel.imedes, 

ä i .1 1 : » i lj mit to TieL 
Te*a*?o t cpli**rot, o, t t , Ton 500 Medimnen, Synetii 

r!Tt'«r"«««'f«*«i *•■*« 't *Ji 5«»Wrfg» Frucht bringend, 
Strabo 16. pag. »69. Sieb, wo jetxt rptaaesta/p« tteht, und 
Wesseling über Herodot. 1 , 196. Tp.e«eff.er»ejrea Totschlug, 
wi* Str.bo d.axec.erra'ret» »5- P-.«i2: «ÜBL L S - W c "*fft 
nach. Hingegen xieht Lobeck überPhrynich. p. 2M1 %0 «*- 
icofioroo Tor, wie tftauoofptdltttvot. 

Tof*oatiit»t,i, der 3*»"- Nicomaeh. Anihm. 1. p. 77- 
«weyrasl auf Einer Seite. Ueber die Form Tergl. Bnttmanns 
ausführliche Grammatik Th. I. p. 288- St. _ 

Totflr, — durch üebung erlangte Fertigkeit, orx for» eVrn?» 
UV >>tli^ a«i rp.£ij Pia» Phaedri $.95 

To.ßi»o*, »J. »«« " eb "°g odeT F.'»»h">«>g «"fc Re- 
dend, StxuEmpir. adr. Matn. 1, «48- «49- 8t - . , 

2*»,Äo;»i«v — Fiieileniklcld; daher xwv ylauii^y 01« aira- 
c< »i «ei* re rp. Tbeinistii p 130. b. 

TetßuvtüSntt od. tf«l#rti#«li mantelartig. Paot. Lex. 
«. r. IfÄttsj ««, vergl. mit Alberti tum llo.ych. t. r. lijUiw- 

T»*tmvtßit, i\ dreyeckarrig, Jamblich i Atiibra. pag. 

02, Prodi Panpur. Piolem. t, Bo. p. 54- Ai 5- P« »58/ «• , 
3 pTjnar . ItaTet, e/a, «7or, 5 Finger lang oder breit. Sex u 

Empir. p. 660. Geopon. 2, 15. tpetere Fonn *. t. b. d. flgd. 
7'p«i»<«Tt«, Beyname der Heeate in Ptelli expoeit. dogaest. 

chaldaic. p. no. »oll wohl rpieJir« heifsen. _ St. 
Tt it,»..ofo «.:,.. cv, to, der soste Tbeü, Hippoer. Ton). I. 

pee. »78» Lind* 

rp^^iT»!:«. dreyTagefa.ten, Cod. Pa. V. T. p. 70«. St. 
3 g 1 r u . ■( 1 i i* . Xeno. Oecon. »5. 5. f. L. «t. Tpi4«nre0.at<>t>. 

ft, in oViro'cV nach. ■ 
gg 1 ■ m 1 re/y*{ — Zeile 5. oder vielmehr —uttulov bellten. 

S. in Sinitr,t nach u. über Tbeophr. p. 664. 
Tn»>j^.e»/Je'i»«r — davon —mß»lt*iot, aia, «To*, 11/aObo- 

Tea wertb. 

Tp t»pn Hvt — Demoitb. pro Corona o. 40. 

Te»iev* — 2oü* I. ganit. plur. rp.rip«» u. xpw Are«- 

r«i«lvrt^ e', r), waa diey Scb6.se bat, flxJioL Theo«. 3. 

r^»/p%/?oc, •', 17, «i«>5. Syne»li p. 114. 0. tob der Drey- 

rp l . n «eT C »io« — Aristopbanis Tkeunoph. t. 743- . ' 
Tftla.i'- — Gregor. Ntx. I. peg. *98' laMMMM Qu. 5- 

Tp.fi ip^äta — tebon Salutt. da dii« et mundo eep. lt. p«g. 
a&l. St. 

rp.Mnvtai.e« — Zeile 5. Die faltebe Leieart rptaur*«"« fin- 
det «ich Theophr. e. pl 3, «4, a. u. ehemab »ucb Polybü 
5. 1., wo jertt xolftv*»* »teht. 

T^rf.i.«;';, Dioecor. 1, 13». rotoßalifMuM u. rpte^elev, 
fö, f. L. «ju rciwu^eit. w. m.n. 

7-p. od.". . i — mTiallbul verbu, Syneail pag. 

5a. bj. 

Tc • »<oa — wie dal ioniaehe eYe?«» U. 8ve/r. 

7pt«t.l-t.«ve< — ioniaeb -rptiraJUaTee, Herodoti t. 5"- 

IfnlmnjMiioii, rp»iri«et»it/rp*re*, Tf»irT«-i- 
P««t4< oprec, *p»wi«e«a«/irf ferner tp»- 
«r2aet(vidiai«pi;« t »p»*leie»«'»«rp.*.»P«5*» Tptwi«- 
• ta« tr «fpaattpfj« , Kicom. Aritbm. 1. p. ujjl 'oj- 'Qfi- 
Veigl. unter neiie»rjU«t«ffi/t«p.ef. St. 

Tp'-itl'" •• v - *- rp<dei.Aee , Ariatopb. Boiuonade p. 289. 

3V***' P»<. ».7» (**«»»•). Ton 3 Seiten, Maxim i «. 

JV.rrue*>7. — Zeile 1. euch S F"f» hing, tripee u. tripedah«, 
11. ■• w. 

Tp/irparec — Atittophanes Boiitonade p. 238- 
Vi- 1 i f »■ > a 0 t — vom dreyeinigen Gou, Caeaerint Dial. 1. 
Intcrr. 5. 

7p.c«p.^/tef , S, dreymal gealhlt, Lnciani Alex, c 11. 
STpitav/evere«, e, dreymai Au galt us, Theopban. beym 
AJeminn. sota Fcocop. p. 6}. Läufig. St, 



TQ'ntij&ot, dreymal gekocht, Alex. Tx»JL 7. p. gjjj 

8- p- 4°9* Sl - 

7 ( . 3 « :.' f 1 51-0 »' — Oiar. Sibyll. 4. p. 717. 

7> 1 c u r (> « 0 r. 1 00 1 u r , i, ', , So.ooöTacb, Arebimed. p. 135, 

To tot » p»t — «ep», der Dreynck , Maxtmi Tyr. p. 10g. 

Ifirr.inituiäi — 1. r. a. die ligde kltere Form, Pauli 
Armil. 30. Philo meeban. p. ; 1 . 

Tftxöm — fjuiaiiiir« hat Porphyr, ad Marcell.m p. 53. 

7 f 1 r i.( 01 ( , tj, das Vermindern bi* auf ein Lkiuei durch 
Eiakoohen , Alex. Trall. 8- p. 4>7. 44S. St. terimio, ad ter- 
ms decoetum, Columclla. 

1 , ■ 7'"}t, o, v, dreyfach cracheinend, pufft}, Syncaii pag. 
316. d. 

Toi<fti)t — u. rp/f vtec, 0. ij, bey Ileayeh. (ytuj, fvte) u.a. TT* 
7*ptxo^c.<rrec — Syneiii p. jjS. b. 
5Tpt x • apvpi'a — Eucholog. p. in?. 
/,,,);.. - »1 .• !»• — auch Alex. Trall. 1. p. 5. St. 
J f / > nv, i'ifc , e, - dem die Haare euigebeB, Synetii 
pag. 78- ,c 

' (Mjf.uaiu» — auch Ariitot. Phyiiogn. j>. 43. St. 
FfM I py/a, 17, Vertögerung der Arbeit, Zonarai in CoBciL 

Carth.g. p. S»4. 
Toiiußela ;•£. oder richtiger rf*ei/t*Xacl t ec, drey O ho- 
len schwer, Alex. Trall. 8- p- 44S. 447. St. 
Tonaß cli n I e t, at'd, auor , 3 Obolcn wetth oder geltend, 

kostend, von rptw^eler. Von der Form rptet^eJUaMue« s. in 

o^oatata'ec nach. 
Tfffißolöv, xi, n. «ptal^eiUc, 0 , Jlyitmiot Xeno. Hellen. 

5, 2^ 21. Die Schreibart rpto'/feAec iu falsch. 
7*pee>t/ia!ef, a/a, ates>, nahrhaft, tob figd. Philo de no- 

hiL p«g. 909- O. 
Tp« f »/>*>< — Ta'c rpef^ieee tngyär Callistrati p. 906. 
Tpee><udv( — Xeaooratee Aquar. o. 1. $. 35. sagt toh einem 

Fische rp. at/eai«, da er tonst rpe'fvtef braucht. 
Tperaeat«, re', übersetzt rata Wagen, Boaebii praeper. 

evang. J, sj. p 175« D. in einem Orakel. 6t. 
Tpexe.tdwr, edr. Theodoret. Therapeut, p. 59. 8j> 
Ff Off f e« — u. rfi-j-.-T.;.- fflr re «-pvy«aie*>es> Atcadiua p. 31. 
7\i v£w i t. 1 , L. t. a. r 1 ; ■ . .- , Alex. Trall. 8. nag. 433. loh 

wage nieht, dies« gegen die Analogie gebildete Form su 

verbesset n , da et sich in den offenbar viel «pitern Zusätzen 

zum Alex. Trall. befindet, worin oft Grammatik und Ana« 

logie nieht geachtet ist. 8t. 
3'fi'u, hat auch Baxnab. in epiitol. beym Tan Dale de Aii- 

stea pag. tu. St. 
T p «• »»'■ — to". v'.oiv et« ip<»ra rp. Achill. Tat- p. 64. Bip. 

ri« sie rnV Ilfoit^diat rxort'pa rpvo>« p. 1 20. 
Tpt>o>«pe'e«paec, e, tob sartem Fleiicbe, Xenocnts» 

Aquat. e. t, 40. wo Tor Coray rpwtpe'c " A v *ot sund. 
T v v<] t ij c x i> i — TOB der Farbe, ,',r, »p. mmi o'i«a .'.rjpoc jf 

«ara ÄiV'ov Aaetor «rtpl Xi^mv bey Origeae« Comm. in Alet- 

thaoum p. 2ti. od. Hu et. 
Tp »9>r/*ia*, pt>, e, e zomfürr, Herodiani Epimer. p. 137. 
rp»yl7rtt und rpa^lodfrtt, estrpva, eine Art Ton Myrrhe. 

Die erate Form hat Alex. Trall. 1. p. 40. x p. » 42.. 4. p. aaf, 

8. p. 46?. 9. p. 534. so. p. 576. ii, p. 616. Die xweyte «. 

p. 149- 5- P- 348- ,8t- 
T» , dor. st. e» u. »f, jedoch im accus, nur enclkitch. Buttm. 

A. Gr. f.- 89s. a. xoi nach. 
Tvyiivtt L xültftm* n. rprijas», tob t>r«», tt.V«, B. t»- 

iaw, i rs'z/a'. wie ie^t», Stf», la/tfirnfm, vu lmtn, iü», 

Aavrara,, perf. nrr,,,,,, aor. a. tregaph Das ferf. 1,1117. 

U. rrrtrmca hat Herodoc 3_, .4. **rtr*»x«a tVurro'aurot A«^- 

/*»'cr;- Eben to bey Ariatot. e'reaiaroc r^reejs. Bey den SpaV» 

um hat diete Form gana Aberhand genommen nod xwar 

durch alle compotita , wie Lobeck ad Phrynichum p. 395. 

beweiset, welcher überdUa eine dritte spatere Form xitvii, 

Tn> jm"<i mit den compotitit aaehweisei. Als verbum tuD. 

»««"«• bedeutet ea, ieh bin. Doch Tetbinden ee die Atükax 

gewohnlich mit wr. 
Tvpßtxii, tj, it. xtftßixtt» , iL U, 32a. — 6. Lobeck übe* 

Pbryn. p. 498. 
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Strabo 15. p. ISO. 5., lieh von Pauken begleiten u. vorspie- 
len lassen , wi« auch ailtta&at gebraucht wird. 
r**»*»«or.-« — Diony». Areop. Hier, cod. p. 164. 
T.'wrce — Zeil« 8. fr»».« v akt,&»t v Kmftfliotm Ilerodoti 5, 64. 
— Zeil« Ii. Tff»rio»o/ r«r«, plangeTa aliqusm, UerrtJoti 3, 



4a. — Zeil« 14. Di« spatere Form h*xia9r lV fuhrt Struve 
•ut Teuam. J01. c. s. p. 700. au, wo daneben d*a .ähnliche 
s>«W«*»i> «««ht. 
T«*- ei das — ■.«•»•*•* wofür p. s 10. tlottf** tun va^ry 

«tcht , u. nachher ilaeiioM. 
Ttfvriit*' — Chrveoit. t 6. p. 555. *•«•»• 



3',' v .-;acu«, ri, wai in Verwirrung letzt , Phil, de animal. 

13, 7. p. 44. wo man Pauw verel. St. 
Tioßa, »?, attiichet. titfl* d - f«" 6fl » C*''?«")- — Zeih» 3. 

Feit, Pauiauiae %, 24. Pollnr 4, 104. nennt 11. 1 w. 
Tvo öaiiv. »• Kiiedieb, Arcadiui p. Ö4> 
T«o«t — Aufier der angeführten Stolle det Dichten S später 
tagt auch Archettratue Athanaei 3. p. 311. Sch-.v. h«üi rr- 
pivHK oiorra. 
Tumoftmria, 10II Tryo»^a»/o heiTsen. 
7'. »>', o', attiicb Tt'foüi', Arcadiu« p. 94. 
T»x»? — Zeile 7. •« i*l nlzjje» ipipitj« «*l » 
HerodoU 1 . 1 io ; . au leinem Glocke, oder nach der 



r. 



A ß pi o*it\H<» — «nch M analles Chronic, p. t6. e. 
'Typ" ''•'<" — befeuchten: Eor. Helenae 3. Külos iyoaivu 
' jiac , wo aber Ariitidee v'pdti'it gelesen hat. 
'rytaitiiit, 9, oV , 10m Fetichtmacbeu geschickt, Prodi 

Faraphr. Ptolem. 1, 4- p- 26 1, 6. p. sq. St. 
' I ; p 0 » j U • r p 1 a , nicht — aUw'*» hat Alex. Trall. a, p. 145. 

147. »51. 8t. 

'T*o0ft/lna — auch Polcmon Physiogn. x, ai., wo falich 

iyoautlto. steht. St. 
'Treiftf ot, #1 ^, Konni Dion. 3«, 87- von flflaiiger 

Gestalt. 

'Tfoo wa ytj* — auch Galant eornpoa. med. sec loea 8. 8- Xe- 
tiocrat. de alim. ex aquatil. 0. 33. p. 471. in der Bedeutung, 

" von wässeriger Conaittens, dem osOjjpeoapeas oatgsgenge- 
»etit. 8t. 

•fy,a.4»»«e , tW t Ufjtßlm. 

'7}f oerijc, o, fj, — ta «na — <ftr tut ).vy!^-al)at , Ariltaeneti 

pag. 4. Abr. 

'j 9aQÜSi}t, tot, ä, ij', wlnerigt , verdünnt, Alex. Trall. ß- 

pag. 439- . Sl ' ( 
'Toto o *i dt; I , /et, e, ij, bey demielben ti. pag. 643. muls 

auch wohl HaptetStjc heifien, da von nichts wasioriüchtigem 

die Bede ist. Die Uebcrtetzung hat auch: quaedam aquoia 

evacuat. St. 

'Tder — den nom. "Joe fahrt au» Call im. Leica rii 5. pag. 



'Tdo« lie/o) — Im Gin. Urin Benedict! p -'-'3. . 

Molinie, *dp«L'e«a. p. »73. Molinarias, iSoaltti]*. 
'Tioo9^ot*itt v> "1* *•* *'•**( —«*>*■ Aeliani h a. S> -8-. 

zur Wasierjagd oder Fiscbeiey gehörig, 
'rdpeaeyter, ro\ eine WaMeruhr, wie dotlo, tov gebildet, 

Cleomedea a, 1. p. 75. 
'TJpear • 17 • e r a! r mi — die Christen, welche zu dem Abend- 
mahl nicht Wein, londern Wasser nahmen, Theodoret. bee- 
ret, fab. 2o8- Canon 3a. Conril. Trall. 
'Tdpop t Ii ei » — auch Alex. Trall. ia. p. 731. St. 
"Xdpepeearo r, r«, Rotenwauer, Alex. Trall. lehr hluüg, 



z. E. p. 53- 87a. 39a. 399. u. 1. w. St. 
'T dp all/« — Zeile 4. ed Acbarn. Polyb. 4, S7- Codd. 

Polluci» 9, 46 % — Die leute Form hat Pollnx, Polyaeaui 1, 

37. die Fun iiogfi* Heiyeh. in *o{*od|/*av 
'T Jp u <i a 0' i -1 . — andere aagten vyoovoßlm, euch den Ga- 

bisicccu iclbn tfopiSiyor, Polybius tftvjüiotr, Andrea! «e- 

vcltotiov , Caeltui Aurel. Acut. 3,9. 
*T3e»fSflot - In Plut Fragm. X, p. 876. Hütt, «tjv »'dfe- 

v ißt* tt rat ouao. ichligt Wyiunb. v»V iio. vor. Viell. 

tagte man ij itogfiptt, vertt. »dew«. 
T dp ox«*« «f. vo", Camiiltn in Weiser abgekocht (?), 

Alex. Trall. is. p. 735. St. 
'TSf tß «'• streich u. in 'Tdpexöi;, 17, WasiergTaben , Waiier- 

lettuog. Graben j Goiie, Hesyeh. hat Cdfozams, aata'peit. 
"7 Bio, «deret, re, wie outup , eaare't, tr , Weiter i. w. 
*7/4eyer, 6, $. v. a. —i<n*t Hwodhuu Epimer. p. »38. 



'Tiv» C« — bej den x.xx n. daher n. e. w. . a 

'Ttret Zeile a. WO jetzt Buttxn. A. Gr. 1.878- '"""f™ 

vorsehllgt. 

- T*iet — Plato reip. 1. p- 33*' . . . 
Xltit der nomin. iat nur von den Gramm at. unrichtig an- 
genommen, Buttm. A. Gr. I. 19. . . . m. 

rfe«-r»p - 80 nannten Gegner der prey.ii.igh.tt Gott, 
indem aie die Penon.n des Vawre u. Sohnes vereinten, Cy- 
rill. AI. t. 4- P- S43- Gregor. Nysi. t. ft p. 733- Davon 
*«rety>, 9, Canon 7- Conitant. S. van Dale zum AnneaJ 

, Ariatot. Phyaiogn. p. 33- 8t - 
moderator, Syneiit p. i4a_b. 

pag. 163. «*►■«"' lla9 ' 



pag. 4»»- 
rlat>«i«et, », er, 
>t>e( 4>ser, 



'riäpL 

'Tläoet», a. T. •. 
aövrmr- 

Tlaeviip, 4, wai die Attüter rpvyo»*et nennen, Utoscor. a, 
»a3- Phrynich. Lob. p. 303. u. s. w. . 
Tlod/«.Tet, «,^, Zmit-hatto* «vneeu p. 3>5. d. und 

'rSi'AtTi^u fahrt ApoUon. Dyic n. HeUad. Chrestom. 
£. g. enaXallim. Frag. 46»- *°- E» ut » Uo eln g«"»« 1 " 
Vokativ von vsnrv.' . _ . 

"raiaaet, äol. lt. ipiuoet, wie «Tataiet It. n*»*t»pet. Buttm. A. 
Gr. I. 399. • - ■ 

Taivi«» - echmlhen, »chelten, «« f THH!^ 
e&e|/i.v.i.,..' Plato reip. t. pag. 3*9- ol>wn - " de "' ,chW "* 
tzen , Heind. ad Platon. III p. 367- „ w _ 

'Taivorijo — y/weeo. »airtjTiapsiv Gregor. Naz. epigr. 94- i" n - 



'Tatvnrijpiet, e. v. a. d. flgd. Ei 
'Tß**ti)it d, 17, veV MM#M|ai i 
Iomt. p. S04. , zw. Beo. 

'!>hih;»i, e, , mit 

Tyr. II. pag. 96. 
'TiTetyepivTtaeti n, ev, 

Erop. adv. Math. 8, aoi. St. 
Tna/ptet, e, sj, in der Luft 

Voccl , Aeliani h. a. 8> 86. . . 

'rst-.edWr.u.a, etwas meiken, Ari.Uenet. «put. 8. 5- 8» 
'TwiUw — innerBed. von *V/ W ov vorwuft e» Phry- 

niohus Lobeck. p. 506. . 
'r«av«p , aiaai, allmahlig sehen, Aeliani h. a. 3, 85. . 
■^«•»•»pirwO, azahte oder heimlich heraufkriechen, Aeliani 

'T* mir Um, ti uifunm inmihS* v* oriov* Philo«», p. 850. 
Davon — _ i_ tt _ 

'rxaivveaieis, i. T. a. vW«rr«e». Dieee poet.Form steht Hero- 
diani 4, 11. n. S- 7- i*v*twt» , wo aber die Spur der rictiu- 
gern Leeeert ini)*tira sioh in den Hdschr. findet, ob(jleicM 
diese» Zeitalter die poet. Formen eevörnre und «rr^irTite 
braneht«, wia Phrynichus p._388. bemerkt, _ wobay LobecK, 
welcher das medium «V«rr«e#«i, e»*e 
8chriftttellern tutt det act. anfuhrt. 



. Enitath. ad Dionys» y. 576. 
s r ; v erdr^apev mml vprmiv PI 



Phi- 



vom 



Digitized b 



t n .mo 

Tw«*»« m - Aelitni h- 5 *- 4°« w< 

ndsehr. t'-roap. beben , »ich dironter vorstecken. 

T*«*of 'S t«. n4cl1 una n » ctt odcr ellmahlig ebbree'-en 
tehaben, Aeliari h. a. 3, 24. _, . 

Ttrapx»'«» — In Btrabo 4. p. 8- «• »5- Coray aus Hdtchr. 
inaoiia dafür gosetat. 

Tiee.rye.Cs» — ni, d. dat. darunter leuchten , Philo»tT. p. 56*. 

T* ««'«**' "et findet sich in dar Bedeutung von dem, waa 
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rnspj 



und Ad» 




' unterhalb des Nicken« iit, Heliodor. 3. 4- P- »»3- 

ieht »u bey- 
den Bullen iirm*ti¥,t gelesen werden null. 
•r*««3 im - Eur. CyeL 546. AchiU. Tat. p. 244- Bto. 
m T*t*»*j *. »• iiieitHtt, ovSira eHrpcuwe» vntju Out- 

watW Dio Cbrys. s. p. aAÖ. . 
Tn 1 ' r L < i 10 , von nuten oder allmshlig «im« oder suütcUen, 

Longt p. 5. Schief. 
fm »u9*9td&utt — Dio Cut. 361 7> 

'X -t t * 1 p t> 1 1 0 u a i , aus etwa» hei vorstürten, Quinti Smyrn. 

>3i 57* nach Rhodom. sicherer Verbesserung für v'ir«p*po- 

rlerras. Vergl. gleich darauf t£tX'orio- St. 
'Tn t * p i e i* m », bierunter mnfste die unler «rirafipv'o (lebende 

Stelle de« Apoll Rhod. gebracht wci den. St. 
Tirelae) | £«, «htm leicht, unbedeutend , Scxti Empir. adv. 

Math, i , 63. St. , , . ,., 

Tw< : Zivi T)t*i, allmahlig herausbringen, toV Aoyucr vixtV- 

or»j Callistr. p. ;>js , entfernte u. zerstörte allmahlig die Ue- 

berlegung. 

Tjt»*i tispsj« — unter diesem Artikel und xwey Druckfeh- 
ler aus der Bien Ausgabe stehen geblieben, intitlftoo»* und 
tn/tiope« »t. i" ,-f Tin a- u. frspo'p'er. Man vergl. d. Nach- 
trag unter *tolila.A , ,ae<*a'i><ep<o«. St. ( 
'r*(»iTftrtt, 'r*i*iriraar»(, Te>B*i« o 1 so *, Ni- 
aom. Arithm. 1. p. 95. Vgl. tuuer *tll*nlacinit(teviai. _ St. 
T«t*p — Zolle ti. Acliini h. a. braucht es btufig mit äni, 
wie 7, 41. i'.t t - rwr «;,:»•, wo Plutarcb. airi ss^u» sagt. 

Davon stobt jetst 
Perisoniu* 
«ViMSW- 

gegen den Bant» ist. Allein da« 
Praesens u. Imperfectuin von aV«W°M« mntt * rtt ' ro wirkli- 
chen Gabrauch der Prosaiker nachgewiesen werden, ehe 
man diese Verbesserung für evident gelten Übt. Bis jetst 
beruht die Exittens dieses Vcrbums nur auf einaelnen dichte- 
rischen Formen, die auch nicht ohne Verdacht sind, z. E. 

Orph Argon. 64., iheils weil man ea unnuthiger- 
weise für nothwondig hielt stir Ableitung des Aor. qyaevipr. 
In so fern ist also Grouovs Conjectuj i«tfr,fnä(orx» vorsu- 
«lehn. 8 t. 

'T*n «; re .1. 1. 0 tta 1 , sehr »ich freuen. Ignatü «püt. 6. pag. 
«50. St. 

Tirapsiyt'eiore» — Dionys. Areop. de div. nom. p. 418- mit 
vwspät'^roc verbunden. ^ ^ 

HeUod^ii p. 4»9. Cor. 

tVfrte«. S. in Jt.-^mut«. 
'Tn »i «o r t 0 vofiim. In Piaton. Theaetet- cap. r'o. in einem 
Fragmente dea Pindar e»Veve» rt Sntp äntpovoun js las Theo- 
dore«. Therapeut. 12. p 169. »%'fapois tt intfoifvefiti'ea. 
TJebeihaupt sind nicht blos hier, sondern allenthalben, wo 
Theodor ct. den Plato citirr, was oft geschiebt, merkwürdige 
Varianten, die die neuem Herausgeber Verna chlaTsigt ba- 
ben. St. 

'T i:f«i i«! — Xenopb. Agetilai XI, 11. 

"T tt 1 vfi ä II*» — 8trabo 3. pa«. 387. Sieb- )'o"rj(>e» «rolti *■"» 

map !>1V i"t9ßtpi>ift4»M ««« ve ftir*9et; »onst sagt er ». 

p. 4. no'rra« t'nuffl/^it/xat, 
'Tn*« ,*i/»««.»e'c, e, das Versetxec rofreVe«, des Aceentcs, 

Sehol. iheecr. 1, toi. St. 
■ir.Wl»««, «e, die in der Figur Aber eine Linie hervor- 

ragende rlaeue, Archimed. pag. 70, 4- 5- 45- 47« P»g- 76i 39- 

p. 77, 1». St. 

üfiM'i'i«« wirsl im Lexieon beaweifelt, obgleich un- 
ter eioiev dio Stell« angetülm ist, wo es vorkommt, 8t. 



'Tvftayfvnvfti — Aelia 
'T jt t p o r m v 1 «i «1 — m. d. 
' [ 1 t V o.(>(,- r.7 üt, e, v, d. 



'TitifSiqt — Zeile 0. fjesrat, wo aber Apollonii Lex. mit 
d*m Etymol. M. richtiger erklärt tl-'iUt rmpSia durch -rat» 
u.'u-;vn stara! Uvum'" , tn Zahl und Menge weit gciinger. 
'T*i fSnim — %»! Uyao Plato Phtedo p. g6. e. 
'Twioimot für ow^efo«, Vettbcidiger vor Gericht, Advo. 



ku, Schol. Pltton. Ruhnk. p. 10. 




neuere Aertte erat aufgebracht hltien. St. 
'rittsisi»«», «. v. «. intfiuxt*. Origeu. exhort. ad 1 

p. »71. Weist. St 
'firsp/siieeic — *e» NtlXot Heliodori p 9. Cor. 
'TiriQitJiat, Aber etwa« hervorragen, Anonym. Phytiogu, 

beym Boiison. ad Marioi vit. Prool. p. 133. St. 
'TirigitfHu — Xenopb. Mem. 1, *, 4. 

'Triotjgitn, f. L. im Quints Srayrn. a, t. wo man getrennt 

eVseiv intff qxqirraiv sohreiben mufs. St. 
*r«»'«ic>«Ci« — bey Strabo 16. p. 449. o- 454. Sieb, das Wei. 

urbringen oder -gehn, tran«gfeasut nach der Uebera. 
'ririfxayzaiCei — Diogeu. L. 7, I85- 

'Titioua9iv!a, Philostr. p. 356- verbindet es mit Jn»p»yfs}- 
yof i fioe, für jemand achläfend «orgen. 

'Tnignlerid , von aberschwemmendem Wasser bey einem 
Erdbeben, Orac. Sibyll. 4. p. 524. St. 

'I vp«t«ti', — ro. d. acc. btiwingen, bey den txx. 

'riraputifrve» — «wem« rVspau'arrs* ro'r eipecei' Themittü 
p. 295. b. Heliodori p. 422. Cor. — aüyw» re» evoaaov Maxim. 
Tyr. p. 331. u. II. p. 48- Svneeü p. 58- b. • 

' 7 -1 ■ f 1 o u t (, [' 1 t, ( u i — «waf res'» v.TerarayaisVovr Porpby- 
rii Absun. 4. p. 359. 

'Ttctffiirittjt — Hymn. hom. in Mart. 1. 
1 t i (j u 1 * >, . — nicht blos bey den lxx , sondern auch Dio- 
nys, epit. 14, 13. St. 

T!»«pr«>sloe— Luciani Icarom. 9. 

T)ii(»<«, übet wegtcli wim nun, Sehol. Luciani Jov. cr»g;. 

cap. 47- Su 

'Tntoa l«rde», oder » sTI pt«3r v , übermäfsigen Schmers 
empfinden, Hippocr. epidem. 6. T. 1. p. 804. Lind. Sect. 7. 
p. 268- Foes. , wo falsch getrennt vWf) ölttiav steht; frey- 
lieh hat auch der Text in Galeni T. 5- p. 23t. B. Aid. p. 48« • 

ErhU- 



Bas. diese Trennung, aber im Commentar steht aar 
rung richtig ntftoiivaZrta , so daTs der Text, wie hl 



ufi- 



eerconit, aus unseru Exemplaren des Hippocr. inlerpo« 
Ii« ist. Vergl, vi;ioiivia in diesen Zusitien. 8t. 
*Tir » p od e vi o, f. L. tt. >>irtpi»dW<si beym 8uid. unter aaJs/> 
pei'vreiv. 8t. 

"Twapev — Heindorf Plato \\. p. 50A. ear/pov ?olo»pJr.'pet 

Synesii pag. 73. b. 
"r«sp oxitjiK, e.r. a. t nfptirltt , Apoll. Rhod. a, 4. 8t. 
Tirspopoiei — cpa'eeif — optü» roi »a&n'Sur Philostr. p. 832- 
'Tt i p 0 1' et 0 t , auch beym Sttutt. de diis et mundo cap. $. 

p, 153. Gilt. St. oveta vfrapovetot aal iviftivmpvt Themistii 

pag. g. b. 

Ts» tpejaa'a» — übertrffTen, m. d. ace. Heliodori p. 269. 

Ta «per* r«7/«u , übermlfsig trauern, Philostr. p. 556. 

Tt t pw $lt a i 'r »t , (tberreif machen, A pol Ion. Lex. Homer. «. 

v. xlmr p. 54>-, und dsrtut das Etymol. M. p. 661, 53. St. 
Tsrspir »jj-rrai, darfiber befestigen, Hippocr. epidem. 6. T. 1. 

p. 804. L. Sect. 7. p. tC;j Foet. St. 
Tirap«s;^o'ai — übertreffen, tn. d. acc. Aeliani h. a. 6, 25. 
Ttrspsrair»«» — oator«? vaipsi/ej] otro« o' xpeVor Hippocr. 

peg. 648- 

Tsr«p*is'<s>, rirol Philostr. p. 587., sich flbtr ietrand erheben. 
Tattpireff/w, fiberniafaig verlangen , Alisüdes 1. jj 



'Tnionollat, ionisch, t. v. a. vir,\,rtalvt, Hippocr. 1 

T. 1. p. 759. Lind. Sact. 7. p. 225. Foes. St. 
T«*peo«'s«t«»«/, in der Sophisterey übertreffan, Philostr. 

pag. 567. f 

Tat 00 rar t>w, reichlich Aehren hervorbringen, Orso. Si- 
byll. p. 105., wenn es nicht tsrsfaragreveee , von vateperev- 
jecMC heilten mufs. 8t. 
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'Tttf rlfiiffii — tot rtrr«P<«mi'.-n i"rti c-r«i/..-; .'t(.k.'.'«.-i 
StraftO i6. p 411. Siub. , Überleben seilen die 40 Jahr*. 

Tniptp,--! ? i, /»c, «7 , überroif.ig geiai.it, Phücstorg. 

h. ■■ t, 4. 8t. 
1 uvtjto'c — Adject. — ad Daniel. 3, 30. 5s. 

*m*i»«p«*t/j>, Cbormtfiig beforgt eeyu, Heliodori peg. 

413. Cor. 

'f«^!f«ti( — Dionys Areop. Myster. theol. p. 7f>8> 

'■/ nipx «« — bey Strabo it. p. 453. Sieb, »rtiI«rit/o* bat 

Coray in »»»In . r rv verwandelt, 
'rrr/prporec — Thtodoret. c. Gr. II. p. 33. verbindet e» 

mit »di«. 

1 .• pe c — sehr rVottig oder läppisch, Luctin. 
*ar ü*p • — Tkemiatiut p. «6». b. verfeindet et mit 

'1 t « 5 r o i ü <'»•*. r, edv. Tom pirticip. perf. t. inoetillu. 

Scbol. Soph. Aj«c. st. a. i«eo. St. 
't'nivQivm, S:h.>l. Sopb. Oed. Tyr. 104. und aut ibiu Phi- 

tot in. nennt dies Verboni als ein gen* gewöhnliche! in der 

Bedeutung riaiaioovaiai , vVicdif «v trete}. Sonderbar, dafi 

■•vir ei g*r nicht kennen. Sc. 
°T*V¥*" — Zeile 5. erklärt ee für \',tu>; u >*a, HrniVui, 

und de» »> für ti«>, wie in rWavairo« und neileairalef , A. Gr. 

I. 337. 

TriUftur — Zeil« 5. RudenebirT, tonet r *««pr, t,, toV tkotov, 

Emoatfcenes Strebonit a. p. au. Sieb. 
'Tut? m ■ ■■ " * » — Dionya. Ateop. de divin. ton. p. Sgr. 
"3*srr>r; — fri (. aWjf »»>n Arist.eneti peg. toi. Abr. tr 

wpm'r» »V. Phiiostr. p. '307. 
'Tar/P^rit, r}, — Syaesii p. 105. u. 13g. 
*rrr/2»-»er, wird mit Rer.ht in Quinti 8m. 9, 583. bexwei- 

feil. Ei muh siabtff vVi'xWev heifsen. 8t. 
'r 1 >-,'■'■' t — Lucianna Ariitaeneti p. 9. 

'■/tkioi/h, itt ur. bezweifelt beym Alex. Trill. i.'p. 57. St. 

'T«*ß'lf*Z « — Tpi^ren «Vi ßa t'uoßfßißmofttrov Jambli. 
ebi Aiitiim. p. toi., in eine Startet oder Ordnung niediiger. 

'7noß< ,f « o « e'e , i, xruii'ot, Ablubrung, Purgent, Xcnocr. 
de aUm. ex aquar, c. 31. St. 

"ef «r • ß l itt er — dai med. irtißUttr» Achill. Tat p. 168. Bip. 

?Tn oßolij — Zeiia io. Uyot vnoßolat «"fair rrpe't tc r/ine* 
Porphyr. Abtun. 5, 2. ptg. 217., wo man inißolii vorge- 
schlagen bat. 

*Tr*e/Jp«*.ei>, steht noch 5, 595- OBa 555- ,-*b«r in a, 
495. und 5, 393- «»f» •» teltW heifsen. St. 

'j -r 2 ■? f * < . im neutro — /tp«|» ««1 ?«.>rÄ tajerwpr.r Aehanl 
b. a 4, 54. , nash u. nach sachte aurAckgehen. 

' r-r » " f (■ p r ■ 0 " 0 ' > steht im Adamaut. >, »7. p. 428. woraus 
Polemon Pbyiiogn. 1 , 9. p. M5- verbetien werden muh. St. 

'Tno ßf*X 0 *' — 3er im Lexicon nicht nechgewieeene Nomi- 
nativ ttebt PhiL de anitnal ptg- 341- St. 

"Twcytoit» «}• »• T - •• «iroynet, Herodiani Epimar. p- S08 

'rririeMKi b»t Polemon Phytiogn. t, 13. p. 857. Sr. 

'Ttrerevanat, to", — rief, Rillen unter dem Knie, Chry. 
tost. I.itnrg. p. 71. 

'r«eyp>< ■ " — vorschreiben, Plato Haind. II. p. 3S3- 

Tirer^r... «i» wenig eutblö «•••• >«• . . - 

T-rediiyaiairiKe», 17, e», und davon aar. ►*••«'»; u«r«t«ae, 
BevipiAiweilo. Sexü Empir. adr. Math. 4. 3- »'» 4/ ßt- 

•T*.dt«rr,s - Athanai. t. i. P . 8 6>. Cbrytoit. t 5. ».,»39. 

'TnoSiam, HarodoU a, «7. *^edt-/iu t»v rrpwto* dottev 
Ja«, nachdem er beym Baue die tu» Lage Steina alt ütund 
releft hatte. „ 

•T«of 0 uarepdäf «C — flynain p. 117. a. 

'Tite»i »•», »• »• »• *<»•«• Q»«»«l 8»ym. a, 260. 3, 555. St. 

'r*«diffAa>ief, Nicom. Aritbm. p. 79 8<- 9*' Vargl. unter 
iraAXoiri«ei*iiai<piee. St. ' 

, rxod'« , *«P ,t— • Zelle *• *f {m * ,r »°° P- ,s * s,,b - 
u»a< — »/oe»« 4- p. 37. wo falioh -<r/f»» vor Coray ttand. 

*Tiröda»io« — Theophilus ad Aut. p. 256. , , 

'Titödeui — '•• »• ntalaaataWi JWaftitnt ri?» (purm^f W- 
j»^ rwedr« Maxim. Tyr. p. 46a., nahm die Larva oder Miaue 
eine« Lehren dar Liebe an. 

'Tn»i «ip/i» , ich tprecho ein weni? dorisch, Synetil p. 879- 
*A»«<»Vr. gri* C A W«r6. iii. 2Ä. 



Tiratay ör — »^ee oatVtuv 9' In. Phoeylirlee t. 59. oppot. 

fo'Jiot , wofür Kmnck di ■«nor^ec gesoir.t bar. 
'TvöCr /tot , e", r«, yne — (i'aiei« Uippoer. Prorrhet- s, 

V rn. wird erweicht öberiettt. 
T^toOdX-ra — t*|grj riyc! Pbilostr. p. 43. 
Til^irija, du verminderte dttäZai, Phüosfr. p. a45» 
Tir • &r,y e» , n'; ««'».71 , «"r-aeraair, irpdt raV /rtffdr boy Aelian. 

b. a. reiten . anfeuern. 
'r<re#t><>i«<>, tö, Name ainat Pflasters, Alex. Ti «II. 8. ptg. 

514., ewtymal auf diäter Seite. St. 
'Tire Volim. das varminderie &oii*, mit vVerapvrrai vor. 

bunden. Acliani h. a- 4, 31. 
T t u 0 u. '«m, , das verininderta «a»'«ta , mit d. dat. Aaliaai 

, h. t. e, a. 

rereicot — rp»; aWree« «al l lblfalti l Philostr. p. Äto. . 
voll Weinei. 

"Tsraierac, ö, Name eines Liedet so Ehren der Dient, Theo- 

dorcti Therapeut. 4. p. 63, t. wenn dia Lesart richtig in. Sl 
'Tnou m 0 1 i Aoi , etwas schlafen, Philottr. p 56g. 
'Trreaa^nttat — beyPhiloitr.ru« »jraaa*., jemanden nach. 

•teilen , tuflauern. 
T n • närnft «, t. a. aartian, Traetat. ecclei. da 70 domini 

ditcipul. beym Cava hittor. literar. p. 107. St. 
'TaoniHm, elbnihlig wohin vertchlagen werden, oder me- 

taph. verfallen, r/t r «ir«»> aai «aaj^e»- Longinj pag. ia . 

Oxon. 

'Trr a« 10 %v i Ii et — in den Ausgaben von Foesins o. Linden 
ttebt vielmehr •iroatpra'Jie«, und dteta Schreibart bestätigt 
«uidruckli'-h Foetiui in der Oeconom. ilippoer. pag. 334. St. 
8. x.. \,i > o< nach. 

'TrrealaCai, lieh atwtt oder darunter biegen u. neigen, Anal. 
5. p. 79. no. 88. »'«rwaiaatir 1>V«'<'« aal tat ftfat notttirat 
Heliodori p. a'j ) tiraaiaeasnrit aaerevt Taät ai^rpeiei Longi 
p. 82. Sehaef. 

'Tne*lalu steht beym Polens. Phytiogn. 1, 12. p, 954. St. 

'ftoi l i >r ai — S. auch in »'irenpr^a nach. 

'T it eulorl m — Ii. 21, 556. —ul»rtt»9at \4 >;il:,.' , vor dorn 

Achill as fliehen, Quint i Smyrn. 14, 579. 
'Tu tut X v a ßäm, Galen, u. Erotian. Vergl. dal Lexicoa an. 

ter iiovlopat. St. 
'Tsro'apaei* — o «Bi'Mrerijf aVo' rijf »Vaap/etew rje^tra rof ar- 

vU ilAaarofvrec Porphyr. Abirin. 3. p. 9*7., aus den verschie- 

dtmen Tönen der Summa des Hundes. 
"Ter e * p v <f <% , f. I- in Pindari Nem. 9, 79. ei'oort ya'p lii*Qvi?m 

a/pdri aifjrrjreu tt. v\re«A/«Tfrai «pva « nffttt , ob mir gleich 

immer noch »,i' 7 « i-ibfn .'<i». /.n tautologitch erscheint, 
'f iriarant, ä,ri, etwas blau oder ich war« , Alexinder 

Myndiui Schol. Theoer. 5, 96. 
'r*o»r»io/ve» von der ichlanganfArmigen Bewegung, 

««»•da!r tfj yji tnomfiaivtaiv 01 ipänovTH Philoitr. p. io5. 
'r-> : <r»u[, hlulig vorkommende f. L. st. i/'aräaierit, Galani 

T. i. p. a*. B. Aid. Alax. TraU. p. 419. 497. 444. 445. 445. g,, 
Tiraaerti '1 f' — Laeiani Toxarit. 

T ireaoaer, 1?, etwas oder halb taub, Plat. Protag. 334. A. 

'TnoltutoHfot, e, a>, Cratinns ttgta dies vom Ariitopha. 
nei , etwat Ar*teL in dar unter yvmfAtiimtntit angefahrten 
Stelle. , 

'Twltv*ixe*c, errot, o", ij, etwas wtift. Hipnocr. epidero. 
1. Sect. 7. p. 50. Foes., wo frevlieh Linden Iteaorponi'Ti« 
hat; aber virelM'aa'rptar« bastltigt Galen, in comment. T. 5. 
p. s77- , towohl in dem Texte , als sweymal in der Erklä- 
rung, ör. 

' 7 t 11 / 1 0 • ' a 1 1- m. Die Form — ef><ivu findet sich in denUdsohr. 

Aeliani h. a. 5, 13. u. 45., auch 9, 9. 
'T* 0 päeO ttt haben dia ucx. Die Eorm iiouac.fti7o( hltt 

Lobeck fOr verderbt aus vnopao&iSitt. Nicetas Annal. 21, 3, 

hat vrro/taeTi&ec, tubrumus. 
'Frr e airi r io r, Gertind. tu inoftltm. Sexti Emp. pag. 335. 

Colon. 8t. wofür min auch vir outr* r/er findet. Lobeck ad 

Phryn. p. 446. 

'rTa/iri7/»«roypa'a>*t — In Alexandrien dia rweyte Maei* 
stratspcison, Sirabo 17. p. 519. , Bey den h ubetsetet Uta. 
ronf aus d. W. daroh a conimenurtis. 
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'7 -Toisrsieriasc, kommt schon in Sexti Empir. g, aoo 
959. vor, in der Bedeutung: dieErismerung weckend; 



da» Adverbium i7«ai ibt««."« findet lieh dort. St. 
'r*irifii««w f »ürnea. SchoL Luciani Pacudolog. c. 50. St. 
'Tn 0 1 i 0 u i< 1 — worauf Gilent und Erotians Glosse i'tou;»«- 
aitVrj ging, hat Foesiu» nicht finden können. Beym Erotian. 
erinnere icb, dafs ttett rToo<U(.n'<jooa gelesen werden mufe 
inttfftiemta. In der Lindentehen Ausgabe, itt die» Wort 
t'rrorqca/i/»-»; »ehr glücklich gesetzt worden T. 1. p 310., wo 
Foesius i'Tcuu^iair? bat, wa» er von rireWaiejM 
au können glaubte. St. 
'TK«vr,ttjs, hat Polemon Fbjiiogn. I, 6. p. aoa. 

1, 4. p. 531. St. 
'Tnovo&ivatt, wn aul den Glon. St. angefahrt wird, hat 

Prodi Paraphr. Ptolem. 4, 7. p. 871. St. 
'Tnovo&tvtjt, waten* den Gloat. St. angeführt wird, bat 
f Prodi Paraphr. Ptolem. 5, ig. p. 33a. »33. St. 
Tnivouot — Zeile ß. wo Coray richtig inirocov geschiie- 

ben bat, d. i. Krankheiten erzeugend« 
'Tn ä 1 oeo«, 6, y , ». inifftot nach. 

'Xsrevo'cT i«t, r}, — artfaut xa) — oxr^m x»S tt'lilcv He- 
llo dori p. 530, , das Steigen u. Fallen dea Nils. 
T t c ir ( i L t u , überreden , Heliodori 7, a. P. t55* > w0 aber 
Coray in den Noten die Leacart der Baaelcr Ausgabe ohne 
Präposition vorsieht. St. 

'Tncn if»ä£at — bey A ekill Tat. p. 49. Bip. »er« auepeV £ ßi~ 

'rsresrr/yvt.ais, da» verminderte «lyyw«« , Aebam h. a. 3, 30. 
•r»e!r»)le», o, rj, — Lncian. 

Ttt»«*«? »*«, a, er, etwas in die Quere, Hippoer. T. 1. 

p. «95. Und. Sect. 6. p. 114. Foea. St. 
•T« »nUm - m. d. acc «,fr» «r> er.eY«v Dio Chry.o.t. 
t. pag. 111. 

'Ts» erro l X « 1» 1 « e * e c, rTiirollairleeuiti/ieeut, 
v 1» 0 w i' A 1 a t >. ■ » 1 1 n i u 1 ( , >,' c Nicom. Arithm. p. 93. 94. 
101. VeTgl. unter ?reAila>rAaei*irtaioptef. 8t. 

'Tn o ft iv tj p 0 1 , etwa» bötartig, Prodi paraphr. Ptolem. a, 4. 

p, 97. 9g. St. 

'Tste*» «»rij«, ef, e, der Argwöhnische , Adamaat, Phy». 

3, t$. p. 4>7> St. 
"TsrestTei — M «resro» «*J *io'i»>e iuol Eur. El. 343. halte 

mich nicht im Verdacht. 
'Trr »!r vtcnm — auch im Aetivum. Alex. Trall. R. p. 498- St. 
'Tttm vf tätet, etwa» in Schwei» bringen. Alex. Trall. g. pag. 

4grS. Vergl. da» Lexicon unter ntftmir. 6 t. 
'riröpetec, 0, «J, (epot), Calliatr. p. 006. — aber nach Sni. 

das in vireptiet urtrockt, nach welchem blolt die tubscaut. 

vnüfua und inoüoua mit dem u geschrieben werden. Er 

hat daaelbst auch <rmif*ov durch (utgor aCapturspie»' erklart. 
'7 f ('(' o 1 » " > etwa» «ich bes»er beiluden, Phiioitorg. b. e. 7, 

10. St. 

'fsree* iijre«, e'i r?, unter dem Monde, »ublunariich, Olym- 

piod. ad Platoait Phaedon. 
'Tiföatfi 1 o t — Philo»rr. p. ßo6. gio. Ajittaen. p. 100. 
'T« ee »; it « ei e — Zonara» ad Canon. 30. Concil. Chalc. p. 
'T»r oe*»ii;« — r« ytVnrei — i.firo» Mdiodoii p. 451. 
• i -t l u r j , , , da» verminderte euij'rw, mit »allaVai verbl 

Tbemiatii p. 830. 
'Tnovoßlu, da» verminderte Heliodori p. 433. 

'rto>i>yi<oj — ScboL Pindari Olymp, r, «8. 
!T* , :. « • , gelinde wegnehmen, Alex Trall. 4. p. 33». 8t. 
Tsroci p/rra», ». v. a. vtTeorpi'Cas . Arittaen. epitt. S, 4. St. 
'7 t 1 ■ 1 .j ~ heimlich wegsueben, unvermerkt abaitbea, 

SextiEmp. g, 241. St. 
"Tiroerx»»* — etwa» viel, y V ir»t 8yne«Ü p. 6a. 356. Tom 

Kaume, diejeiv inec. Tbeopbr. 
T reoo.psr' w — in a>tUi3t atißiSat Long! p 6a. 
'rrreraeeo« — den Subjuncüv regieren, Schol. Theoer. 5, 

31. St. 

*7» er *>••«» — die Spätem brauchen ?d*t med. für bindern u. 
be»chn*iueo, wegnehmen, wie Maxim. Tyr. , 8ync»iu» 
b. 1. m. 



Te> OAM 
etwa» viereckig!, Adamant. Pbyf, t, »7. 
Nicom. Arithm. p. 94, Vergl. «reAaav- 



Tsrer irp oyesvet, 

p. 397. St. 

' T "i 5 t ; t j a T * ri 0 » 0 .- , 

iraeeisTTiiiwpitfC. St. 
'T it ot 1 % v ä t ttmt , durohKontt au Hülfe kommen, Alex. Trall. 
t. p. 114. St. 

'T tr 1? re vo C , e*, die S.ntle, die da» Dach »lütat, l.obeck ad 

Soph. Ajae. v. 10g. St. 
TaTerepaew, rat« öfö^ott, unter den Decken eingraben od. 

dtitob Schniuwerk abbilden , Aeliani b. a. 10, 22. 
'1 n otf lim — Heliodori .6, 15. p. 251., wo früher auch »**e- 

rpt>'£u> »tand. St. 
Tsrerpasriee.et, Nicom. Arithm. p. 94. Vergl. »reiiafrie- 

o«««<><e'p>et> St. 

'Tnoxooaim, etwa» nihren , Clem. Alex. Paedag. ». pag. 

133, Pott. 8t. 

'Tsrerpea:», rj, Maxim. Tyr. IL p. 4a. 56. u. 7«. " r« 
i't. , Gewächs. 

Tworpifai — alinrftniv, yeulfj rTerp. Aeliani h- a. 7, 7. u. 

g. wird häufig mit — rp/foi verwechselt. 
T*oq>& iyyofiat — acrroV Heliodori p. 4* 
'Ter««; &i ro/tat, f. L. im Hippoer. epidem. 1. T« r. p. 654. 

Lind. , wo Foesint u. Galen. iiiroa;&»ipe«uM haben. St. 
'Tifosi v$m — Philoatr. p. 877. 

ritootepoi — Slrabo 5, p. floi. Sieb, nennt i'^fipn';, was er 
vorher eeie/iet'r u. dvmave^am sripc« nal ö«l«leeii« genennt 
hatte, also Atubrüche u. Au.w.lrte au» der Erde dureb Erd. 
beben u. Vulkane t die Heber», hat viei».itudine». 
T<re 7 p/eeo — yivudt —gflaoevoa, »ubhoiren», PbUoatr. 
., P»g- 873- 

^rrroessuvijrs/r, e", einer der suruft, ignatii epiat. 6. 0.130. 8r 
Tnox*(*a - ••icK, X ri;..U, atsiiper t. otifta AchilL Tat. p. 6- 

Ariitaeneci p. 88* 
]T»ro»;oa»e* _ — i.'jt*»* s'sref. Fhllottr. p. 100. 
T*re j; tu — asrt«Tl*n fttyair; vntuitvTo avrm Herodoti 3, 15a., 

er batto gar grofien Zweifel an der Wabiheit de» Orakele. 
'Tasifeir», etwaa beaebmnuen, Coluthi rapt. Heb 333. St. 
Tsrey^eiet, o', «?, r£ ßaatitU Syneaii p. 94. Randidet der 
Königs w« hl. 

'Tir 0 u a (j m i 1 * , tat , », ij , etwas krltrigt. Bippocr. epidem. 

4. T. 1. p. 750. Lind. Sect. 7. p. 816. Foe». St. 
TsrrsciC« — »on »tolzen, »ich aierenden, »«lbitgeflUigcn 
Men»cheni daher tsrr>«'(ii «»U eipe^rrau, st««Wsrtp i tarnt 
Synetü p. 39. 



'Te/s/vn — voaveatlf, fuvt, (J, gemach 
no. 8. Jamblichua Aiithrn 



p. 107. uniencbci- 
wo er »agt : alt äto 



Buttmann A. Gr. i , 337. Da« 



"Taitltjyt «— 

dat deutlich tcnl. , eaiiarrr/p u. s'veea , 

iavlt/yytt fitot umi ri «eamr^pot rsjc re» mift*£U&ty»ouiro* 

siitvpeT«, wl vmltv jj inmtoiot •>( tut rtra n'oeo*. — Area- 

diu» p. 19. hat neben i'anL noch daa Wort «isTfasrlnj (vieU. 

«ri-t'oTlfä , aber ohne Erklärung. 
'Torept'sv — Zeile 6. Die_Spltern haben e* in pa»»iv. Bedeut. 

gabrauehr, misüSi ri;t «r/pa« 2"P*t Socrat. h. acd. 1, 39. 

Lobeek über Phrrnieb. p. 257. 
"Tarspof — Z«U 5. ütodor. wofür Herodo tu« 1, loß. «f 

«or/pr;c «egt. 
rerijpsa — Atbenaet 3. p. 373. Schw. 
Ta airui — bldbt »weifelhaft, 

perf. pats. .>«e/»«« Luciani ver. bist, 1 , ig. 
rctaspfejia» — bev Hcrodot. 3,65. heimlich au« dem 

Wege räumen „. umbringe«, ^ WM «mv »t, C<f !t ^uh »<r. 
Tee »t, t — »»«»ra. «« «oi lüm Thucyd. 3, 97. S. in kU od« 

Ale nach. 

rs»*-ejrrpe» — die Form ^«oit/pief hat Eu.tatb. ad Dionye. 
ver». 450. 

Ta^ytttMot, stt;, uev, zum Anleiten, Lebren gehörig oder 
gescliickt, Albnil (ntroduct. in PUton. 

T?«'l»'s» — am Mundstacke, oder ai ylmttiJit , wie He- 
ajrcb. tagt : »ergl , Poilux 4, 70. weither al« Tbeile der I löte» 
mlpo* u. i'i ? .:.(/ntr aeanr. Uieber »cbeint die Stdle zu geh6> 
ren Aroadii p. i88- : Jk1«9wM e» reif «!'•'.• «\ iä rpsjaiara (i'pä- 
jUfj?i fTi7iitrm» i'/u ».( mroffttv, c-tersßeiiotrto, ,»,.».-,' 
rseiK ilßmpgtfa v'eepeieit »Vrt: - ^ ■, ; j. «sei «al x«ire» «toi *>- 
.».* .. • . « 
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Je* vi «<0 I?» eveAsflrv.c. Ib nmx.erc M U »igt Hesych. ptpt 

t» ven" atls* to kp'^i»».; 

fmut — Diogen. L. a, 99. 
- r«t>rpee — feucht, Aristo«. Probl. a, 17. 
'Tyts.yiea* «. ; ; v«)öpaf, Suides, wo Lobeek auch der alplu- 

bei'. Ordnung i\ayi^at schreibt. 
'Tyr,ya 9 iw — Philo de Cherub, p. 113. A. wie laßwoti» 

u, iapfny. 

!JV«y»t»»* — Socrate* b. cecl. i, 1, 5. 

«er*'«''/» »»» «'/ 7» Themiitiip. 19«. mit etpröt verbun- 
den , hochiianig. 



'Tyyloxätiio* — haben die lzx gebraucht nnd Hciycla» 

Pretbyt. Cent, 1. no. 65. 
'T^ij* esreso'e, •'. 1". Höbe erzeugend oder gebend , Longini 

p. 10«. n. 115. Oxon. 
Tyi — eompir. .'..m«, Pindarus Pl>t<mit reip. 2. pig. 3^5 ; b. 

vVtrfet Theoer. 8« 4$- superl. i>'y mia, 8cL.ei.it von »ff«, 

i : »rr, wie aira, «ir», abi, xu kommen, 
i'-f.ioiti — Batrachotn. v. aoi. 
'TyieetfTtc, ö, »' , bochfliegend , Nonni 5, 295. 
'feit ii'''u, — Tire«», ttii »irapycewi'» Theoctistei Stobest über- 

•etzt Conr. Geaner in alturn tendere, bobe Gesinnung ' 
'Trift** — Pia*- Fyth. a, 95- 



^ea'rarK — Zeile 5. leuchtend, Horn, tob peiiree, eontr. 
oayo«, »t. era«ve'T*Pe», c/oare'rarer. 

♦ nftorifot, ij, er, ven der Böhne (faba), ala a*«rper, Alex. 
Trall. 5. p. aoi. 10. p. 590. 8t. 

«artj»ree/te>. ich leide an der aaylSaiva , Hippoor. epi- 
dem- 4. T. i. P- 748- Lind. 8ect. 7- p- a«4- Foei. ebendas. 
5. p. 78 a - Lind. P. «45- Foea. 8t. 

cPatilf o a/»Te» r, d , J?, schon gekleidet, Agathiel beyni Ale* 
mann tum Proeop. p. loa. 103. 8t. 

4>«i«lc — 6oaibiua Schol. Theoeriii 5 , 99. 

0oi'i u (■)■•>, c/aVe»)» per f. ir / T ay«a Dinarchnl, n. t. w. 

*aU,* ? ., vergl. de. ^axleo« , unter nUoi, ot. 

tf>«if poleyi« — Marcui Erem. de Baptcm. 

*ä P :te, da* lat. ür, Dinkel, Alex. TraU. 8. pag. 438 45«. 

Karftfa — Zeile 5. bey Herodotus 1, 216. n. Pollux o. f . w. 

, j !• / farci» crenior, Alex. Trall. 7. p. 290. St. 
OapataKaser — Bekker hat *>•?*•«<»'«<( geacLrieben, und 

Comar. medicamenris übersetzt. 
<J' a f M ■ * T . im Singular , One. Sibyll. 5. p. 576. 8t. 
«J>ep*»«s«ve'f — |M*eei •apaieurrel'e Sttabo III p. 409. Sieb, wo 

,i v affii»*tt falsch Hebt. ( 
**pi»«««"v — Areadio* p. la. hat tappaumr. 
<i, aV vy>Oeov — eine dritte Schreibart ht noch a-api'yyf&fov 

beym Uippocr. T. 1. p. »87> Lind. Se«. 6. p. 194. Foe*. wo 

Foetias die Sehreibart mit yy auch beym Rufu« Epheaiu* 

nachweist, die mit y blofa beym Galen. St. 

di'a'Eine unVer oairrdw. angefahrte unerkliiüche Glosse des 
Hcaychius? Bs. . 

♦ «eievi»«. « in » HitUewfrBCBt , pHaJeolns, Alex. Irall. 7. 

♦ i'eT«; n, (»ö», «•?*•») — Bejahung, Plato Seph. 063. e. 
*«oi*. («•'*•») — die Eraehetnnng, Artatot. Meteotol. S. in 

ant'oi« nach. . „ . » /»_ 

ionisch u. poet. st. aar/et, a>«ri-f. Buttm. A. far. 



♦ »tri» 

♦ i'slt.'c, ^, »de» •>•»«{.«, e.r.j. 8ebol. »oph. 

♦ •l*p «'I° De» ni der »weyten Aqagabe stehende Atrikel ist 
Ettatiichen und auf «porpi'a verwie«en. Allein dort ttl ?on 
Ser Selireibatt nichta gelagt. Die Beheaptung der sweytea 
Aui€»be, data blofl die alle« Gr.im»ai»ker ?etrp/> gesagt 
bälten, leidet wenigaun« keine Anwendung «uf.dns «pltent 
6rhrift..«ner. H.ltodor. 10, S« f- S9» ■ »ro BiaafCoraya iraff. 
liehe Note WgWicbe p Sa|. woraus das Lexicon nocU mit 



„.»p.iCe. «nd 9 «r - »«ex 7« beretebert werden kann. St. 
tiSx't, i, >}, und aaik,, »diie. X *er.s Eur. Str.boms 6. 

*r/ei» 9 , 9 i. (*•»••; f»»esre»),'S.'V. «. e>ä«if von fai'x», die Er- 
vSSnT, die 6eatslt des seheineaden Mondes, 



««'«» Cleowedee a. p. cfi. dreym»!, wo aber t Ton mir 
verglichene fldachr. a»veit baben, welche Form bey rl»n 
lxx mehrmal vorkommt. 
e>* idaeate« , i. Sparen, Sparsamkeit, Libanii IV. p- 853* 
<t>»iiit — comp, afide'rapet, Democritua Stobaei Serm. 81. 
<S>il\i 1 o t — Luciani verae histor. 

*<e/C«ro», i, Vnirec, ein am Joche angespanntes Pferd, 

Ibyci fragm. . 
c/>/eterec — Plato hat in proea J «/piert. 

^»►«raTeS — Beym Adnroans. a, a6. p. 4»5- •>•»• . d,a ™ ltl0 
prineepa T (ui«i«» n. ■>«'«. was Sy Iburg süllichweigeud ver- 
Inderte. Die Analogie verdammt die Form nicht, man «enKo 
an tv«r«7e(. Und ein bestimmterer Sinp ward lieber durch 
«.(vcraie« auigedi tickt, als durch das allgemeine Gerundium 
a>< lar/of. 8t. 

*ijail — Buttm. A. Gr. I. 564. unterscheidet xweyerley Be- 
deutungen, die crite allgemeinere s a g e n : die beitimmtrro 
bejahen, behaupten, tugeben, vorgeben. In jeuer ist 
bey guten Schriftstellern blo» in prae». u. impelf. aeüv. mit 
allen roodi» gebräuchlich, alles übiige wird durch »4^*«»' er- 
setzt. Das tut» u. der aor. «rj«»/, far t oa haben dagegen vor- 
xugaweise die aweyte bestimmtere Bedeutung, wejohe aber, 
um Zweydeutigkeil an vermeiden, im imperf. , inBn. und 
partic. praes. gewöhnlich durch e/a'eau untf das med. a-are, 
qäftHo* betfiobnet wird. 

*^rij, ij, Homer nennt aie amal, Ody. Si 57a. u. 16, 217. 
neben a/vrrrie/. Nach Aeliati h. a. i3. 4. deT Minerva ge- 
heiliget. Pliniua flbersettt in der Erzählung des Ariitot. b. 
n. 9, 33, a. ossifraga, aber Petrui Daaianus EpiitoL 3, ifcV 
p. ajg. fuliea. S. Aber Aristot. 1. e. p. 160. T. 4. 
." t> * .• , "7 vwr e*PZ«/a>v Ottilr rpeeiq Hesyeh. «ijpor, ßp«p» 
,',•.>. "i 1 Arcadius p. üj. 

a»sra — 7r-.il- 13. w'a i'^Oatn iit$«m%ftu , ich hatte nichts 
vorher, d.i. var meinem Tode), festgesetzt, Lueiani dial. 
moxb. B. a. era //.v. 7 i Jt i;tt, , er konnte es nicht thun, von 
einem, der gleich beym eisten Mala stirbt, Uarmonid. a. 

##syyt»iije, f. L. beym Uippocr. Traecept. T. 1. pag. 63. 
Lindin. Sect. 1. p. 29. Foea. Beym Jetxtern steht freylieh 
q)&oy) w&fa gedtuckt, aber, wie aus den Noten und der Oeco- 
nonua erhellt, durch einen Druckfehler. Sonderbar ist, 
was Foesiui an bayden Stellen zur Erklärung der gev 
Leseart bervorsneht. Es mnfi sieher mit Coraaxiu 
Um hejfsen. Sr. 

**'ac*a'V*o' ta'*' ft * VT '' 0 ''' >Uximi ' T r t -^ pig- a 74- 

0Oiroi?poTot — Doch liest Plutarch in demielben Orakel 

aO'.er'/fperer. St. 
4>iYiea«i'a/t«s, von ichwindiflchtiger Leibesbeichaffenheit 

teyn, Galani Comp. medic. tat. loca 7, 2. 529. C 5. 553. B. 

von — 

«Oopi««;««, a/a r «iort was Jie Eiqenrcl.jft oder Art des 

tpfoyiutc hat, Xvyut Euiebii bist. eccL 4, aa. 
<t>t — Zeile 4. Jedoch zwciaVlt Btiitra. A. Gr. f. 7e6. daran. 

Y i 
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tc, Namt eine» UmicLIagi, Alex. TraU. t. pig. 

59, 7. p- 355- St. 
dWAciu» . 1 . v . fiix'ur«! Prooli Paraplir. rtolem. 3, tß 

p*g. i3i>. 8t. 

' ,, , , , ; ; ,i n 1 — Diaici jetzt aufgenommenen Wortei Ab 
leirnne in unkenntlich. Datum «chtieb wohl Ituhnkcu 
»um Tm\ p. 19. f tlanMiQtrat , und lab e* für sin Compoai- 
tum von ..«,<'- i>:.f' »11. Allein die« iit gegen Sprichanalogie; 
vieUeicht nenne man > t ii' a«*i'£u«t, wenn nicht ttwu ganz 
ander« uriprönglich yeicbrieben war. St. 

*iA«AAeytvij« — Cyrill. AI. Glapli. p. Ml, 

0iU|i>tir^»> — baben die i.xx Proveib. c. 17. 19* 

tf>»Aat»3( . . f. L. beym Polemon Pliriiogn. a, 85. p. 307., 
wo aber auch «#«»£(>«« nicht paf«. St. 

e>»A«»>*e*>*;«v<» _ "7 *• t*»yiU . » ia tlWal 

Ueliodori p. 54« Cor. 

fttAavr/ai — Cyrill- AI. t. 4. p. 646. . 

<l> il, lt >] pur — Tobiae c. 14. y. 10. 

«.ti<i<i(- Cyrill. AI. t. 3. p. 219. 

tf>,A*>*e?o«, i.Vt *il*t Ueliodori p. »ja, die Handlang 

oder Reufroanniehift liebend. Noniii Dion. y, gg. 
0>«A« * 1 * r / u» — dodizvr. von 

'i' 1 1 f 1 i 1 : 1 1 t r c , «, ,;ar>1ot .;»• * F ( -/i.'.'i'. *nö<>jr«r o» fta*ptr 
•pterrjeaet ir>l ruprai?*««» Aepr'^cVur Nili Senteut. 159. Oreili, 
Tiell. hofUitig. 
* . A ' • ,, io v , J , «j, «eW • Epicharmar> die gern entgeht. 
*i Ai t , <{ — Sollte n»ch der Analogie p/Ar,pi{ u. d. flgde ««iif- 
(•uff.- u. e «Armiere* hei ficn, wie tittjfiit. ivtt/fmt, u. 
ocf/.j-.o. t, nach Lobrcki Bcmeikung. 
<P,i,et«ro$, da« adveib. e.A»«>/crw« wenigatene hat 



oiigen. contr. Marc. 3. p. 70. Weut- St, 

♦ »A^doW* — Clem. AL Strom. 5. p. 466. < 

1 X >, ü 1 > •-< ■ K. euletr, wie u»OqM*»*i, nfOyutrat, xalr,utvmt. 
1>ilt, « ». •• T. a. y.i-w, davon e>i'Ar/o#« at. « «Atif Sappho Apol- 

lonii Dyic S. qUXofiat nach. 
•Piltjftt, o, tj , 1. ifiliM nach. 

<fitkif09, man findet häufig o>U<'rta lt. fid/ri« oder «t.uYria 

der Spartaner geschrieben, 
f' . A o ;. « ti t o (. . * r « — wo eine andre Hdtcbr. — yaarftiiat hat. 

i i 0 M 1 v ; • ( » t — Cyrill. AI. u 2. p. 796. 
tfiAoeiiirvterr;'«. e, gern andre bewirthend, Diog. L. 3,93. 
•I'ilpSi (tv i»t — Oppiani Cyneg. 1, 161. 

* 1 X a 9io n 0 1 wo« — Chryioit. homil. 12. ad popul. Ant, 1 
* ; 1 a .: r • 1 c r — Cyrill. AL t. a. p. 599. u 4. p. 
**Ae*«^«i - Cyrill. AU de Ador. p. 517. 
«*».Ae»«r« — Cyrill. AI. t, a. f. 79* 
•f>tAe{7nAt>«, •', der da* w " 

h a. a, 43. 

e>>Aedi;(> ( f . L. beym Polemon 1, ai. p. 272. und Adaraant. 
n. p. 584. An beyden Stellen «ebreibe man vtlöfyoo* 
«tau fM*># '.e«; denn Jagdfreunde, nicht Tbieifreuade «md 
gemeint. Vergl. Aristot. Phyaioen. pag. 97. Aber die von 
,'j'(ia uud j.pi»» «lammenden Compotite baben entweder 
die Endung ^>,pa;; dann zeigt der rrate Tb eil der Zoaam 
nieuaetxiing den Gegenatand der Jagd an, .''nirS'j.M,- 6pn- 
V.l,. ffiii,- u, a. w. j oder «le haben die Endung 

ihMot *ur Beuichnung — J — tt.. ».■!...: j.r. 

und «o ,. . ''ipe«. St. 



Lebt, Aelitni 



...i^ipf«»"», », t, Orae. Sibyll. 5. p. 6ai. von «chwan- 
kender Bedeutung. St. Bey Maxim. Tyr. 1. p. »17. und II. 
p. 68- fiAelf . «ev ;«e» revre« , der die«e* Thier gern zog 



P' 

u. hielt. 

1 X a t a t [• 0 t . o, ij , die Aerxte oder die ArzneykuBde lie- 
bend, Prodi Paraphe. Ptolem. S, Ig. p. 825. St. 
*,A»«o*«!f«e«, i, rj, die Reinlichkeit hebend, Proeü Pa- 



raphr. Ptolem. B, 5. p. 90. St. 
♦ .l.xa.at'rJ'««- Cy rill. AI. t. 



a. p. 37». t». Hontil. pa««h. 

p»e- «"9- 

e>«A«'<ee>ec, e, tj, der «eine Haare pflegt u. liebe, Sy&tiii 

p. 64. u. 66. 
<Z>iAexf erat — Hyran. in Pan. 2, 



4Mlo'««vec, irdit beyat Polemon Phyt. i, 6. pag. tio. 

Adamant. 1, 5. p. 339. St. 
4>iA JA«<Aee t o, »' , — auch Prodi Parapfcr. Piolren.3, 18. 

p. 225- St. geaehwtaig, rcdeialig, Diog. L. 1, 91, 
>/>iAuXr ; Vo« — Hymn. in Marc. 335. 

•I' ■ 1. 0.1 ■• > — yiVej «t. a>i'A',ea» II. 5, J 17. n. 10. 9Ro, iflXtxo Mandl 
tonatOrph. Arg, 570. u. 721. ReyApollun. 3.60 tpnl ft/ya ifi~ 
Aar' 'Ji.auiv paitire, da er doch '3, 100a. Im n> «VAaitro &toi. 

<t>tloftt(pai — aitch Diog. L. 4, 40. 

■!>,' n»»i»««, iteht Proeb Paraphr. Ftolero 5, ig. p. a22. St. 

4>i Aeirai/e/a wv — die zweyte Form Aeliani b. a. 4, 34. 5, 59. 

*• Aetr «ref »'« — Caeaariu« Dial. 5. Interr. a'/I. 

9>.A«iree/d — Zeil« 5. «ieht Lobeck ad Phrynich. p. 52a. 
ala die echte Form an 

"JWAorrpootjjreti/o — Philo* tr. p. 273. 
1 X e| vt 9 i m — Philoatr. p. 273. 

e>« Aopx 1'* V*i <■'. denTanx liebend. Prodi P ■ raphr. Pto- 
lem. 3, ig. p. 250. u. a32. Adamatt. Pbyiiogn. a, 44. p. 445. 
Und diete Form muf» wohl an dietiielle de« im l.exicun mir 
Recht bexweileltea ati»Qxy<"»t geaetat werden, die ich wer« 
lieh gri«chi*ch teyn hann. St. 

<»«A««at*»«i«)ti>> — Herodiaui 4/9, 4. Luciani Timon. 

<Ptl»cvrr»»V*t e', V, die Verwandte» liebend, Dio Chrye. j.. 
p. 136. I38« 

. c t- >v <■ -j , ■>' : u — Geaellacbaft liebe*, Diog. L. 5 , 9g. 
*il«fH»?»«>» — Cyrill. AI. The«, p. 529. 
d'tlotdxrnt — Polemon Phytiogn. 1, 6. p. »«9.* 
•ZxAeTiu»« — «. v. a. «iiAeraiai'e . Herodoti 3, 53. 
<t't i.iiin*»<, i, if, ». v, a. e»/Att«a, Polemon Phyiiogm a, 

19. in der Oeberachrift. So hat naralieh die edit. princ; 

S> ibur g vetjinderte ea «tilUehweigend , aber ohne Grund. St. 

i , ; j. ö Nonni DiAny«. 37, 150. 

'/•.At h .'.Jojfet — Diog. L. a, 133. 

<Ple(lo1»*ÜSr,<, und ■ A « ß 0 t e » ei 8 v c Vergl. 9 A«a e . J17« 

gleich im Nachtrage. St. 
*Zav^«ye,ret, d, den Schleim abfahrend, Alex. TralLn. 

pag. 61^. St. 

#lii»K» Je», wird im Lexicon blof« au« dem Heaychio» an- 
geiührt, obgleich in den Noten tum Heayoh. dieael.« GIom« 
•ehon im Galen, u. Brodau, nachgewieaen war. Die Glott« 
bezieht aich ohne Zweifel auf llippocr., wo man drey Stel- 
len findet, Prorrhet. 1. T. 1. p. 479. Und. Sect. a. p. 55. 
Foe«. Coac. prtenot. T. 1. p. 523. L~ Seoc. a. p. 10a. F. und 
Epidetn. 4. T. p. 76a. L. Sect. 7. p. 02«. F. Allenthalben 
aind die Leaearien «ehr veradlieden. Man vergl. «owohl 
Fotlina in den Noten und in der Oecon. all Galen, im Com. 
mentar zu den Prorrhet. T. 5. pag. ßo». Baiil. Die meinen 
Exemplare geben e>Aa^ederwoV , wa« «tu r.-t" rr;v jlif* de- 
«•ileoVt» Galen und dm übrigen Aualegcr ableiten; andere ha. 
ben «Af^orereJoV. »e» «W»/m*^«« i »V «A/^«. ABein da 
Galen auidrflckUch bezeugt, dafi yiti,. , „>,h c aU ch in min. 
chen Exemplaien lieh bebude, da deraelh« <pl,Je3ettu8,,t «««- 
vir «■) r.-iui oreaua nennt, da femer evUdevivdr^ durch drey 
Gloaiatoren beiUüiTt wird, und vorzüglich, da an allen drey 
Stellen die Bedeutung nafml^oSvrm, und ■,,>.{«,,», auf« beate 
pa/it, io möchte wohl «Aadeiblder aUeuthalben geichriebea 
werden muaaen. St. 

— Arutoph. Eqo. 664. hat dl« erat« Form, die 
sweyte «und «onat Nub. 1A79. «.A«;,-« , , wo firunck u. Her. 
mann an« den Hdiehr. — r.>« ge MU t haben, welche Form 
llcaych. allein hat. 

OA.ya-, Orap.8ihyIl. 3. p aao. !C r a^ lt atAeyteae« muf« wohl 
9<.i.j ojoob beiiaen. St. 

&l»ypoT 1 ( ai > 01 , u, der Flammenhemcher, Euaebii py 
ev. s, 15. p. aoi. St. p 

'!> X 1 1 0 • c — ßmlartim», Themiatii p. 6t. O. 

• i " / tt «"'* ilär «iohee Wort im Hippoer. T. 1. p. ,66. 
Vergl. l oa. Ueconom. unter y Xt^iSeywirt p«j». 65«. u! meiaa 
utea Programm p. 15. St. 

d>Ao<udi;< -T- honginu* p. 10, 0*on. nennt den Hiitorikex 
hliurehui cA. M^uu f. 47. «igt er diir f 
Von dem aneupVotiichcu Gebrauch« i, W'tr 
«•».lvp.589. 
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♦ ii o. '. i — Tand, aafntür nai iülr,t rrcWft »«)o,;«< ?'>>.*',• 
Plaio. Skltf* ivilt'.r T»p '«nr» a L Aiistaeneti p. 60. Maximi 
Tyr. p. 46t. aNree**r<ieeo#a« 19c flvuQiav vi}« <j ietmt Syneati 
pag. ?o, c t 

♦ Iva p « » 0 1 I 1 1 fn BtTxbo T. p. i55. Sieb. . wo »teilt: «V*V 
imiXtav t, ■(■','■ ir ixaOiau fmiwtj «Jm'poif antvttr , ube-rieut 
Xylandcr nnga» refrrre, Lobeck aber Phrynioh. S. 41G. 
•«treibe alaejMMmiV . wie cuuk>«ott!i > . im Sinne von «jAra- 
pur; allein Coray hat etil s Paria. Ildteiir. eiTA" ix- i* r. «% r. 
flm'irM •'suis'»» i*»*»tctXv, welche I r en ich alt »ieheeer 
vorsiebe. 

4>l i- m o <üir t ( — Plutarehi Ivcurg . 6. 

e>«^'o tfsyot, i, t. v. a. HfifipH, Caelii Aurel. Acut. 3, 9. 
e>e.n«>;.os — »ofeor ae»wx • Hippoer. Piii.iL uU.n 
Galenul for *\Uamrr<sMT<«. 

♦ iihuki» 11. ^ «»maaV, e. in ßmxfaiiava nach. 
e>»iriirixt(, », , »V, davon adv. miaivuniuwi , Purpurfarbe 

orre^c:; J , Sexti Emplr. adv. Math. 7, 198. St. 

4>orv> <?'• Ermordung: 9 «roi , die blutenden Wanden de» Ge- 
mordeten, urfvat daMra/pevrac #V äfyuitKat f ov£»< Ii- »0, 521 > 
»tetbentl in ibrean Blute, tackend ; aber /reo« aatyl yarfiet 
»6. 635. i*t •• Mord. Hetycbii Erklärung für die Stelle ej er 
Etmcidang pafit auf keine von beyden Stillen- f«V£« pmetiv 
iv tforott Sur. El. i9o7., die verwundete u. blutende Bruat; 
aber Helenae 159. äveorii »Y qova's 6Swo*reVe«t, er iit ab» 
weiend mit der Jagd u. Tod tun t der wilden Thier e beschäf- 
tiget. PindariPytli. n,Jj7. «tjxarfv 7 cni| et. ifirivat, tödete. 
]n Aeliani b. a. 5, st. ut tiiiv rede «ral«*a» >V ro7t aeYcit na- 
beo iheHdeoLr. richtiger ra«* peraiV, *ergl. l, ig. 

<■/. ü venu t 1.. , 4f d*» Blutbad, Tbeopbau. b«yn> Alemann. 
cum Proeop. p. 1&7. Doeb enirt tut dcraelben Stelle Du 
Cange Gloetar. p. i6Aß- »• *•*•«)•«»•»• oder a)e>w*e«;t(0«. St. 

v«io«t«/iii »tehi Chrysostomi hotnil. in V. 5. p. 2. Co- 
tcler. St. 

*(,{«! r»/t, war in der zweyten Auagabe noch bemweifelt. In 
der dritten iat ea die* nicht mehr, eber die einzige Aur.tori- 
li'l dafür iat unter e>a{«'« eine tut noch an verbe**etrnde Stelle 
de* Polemon. Deiwegen füge icb binxu Galen. T. 5. p. 445, 
5g. und p. 446, 6. 15. BaiU. St. 

V>ep/o»'« — auch Tbcophan. beym Alemann tum Proeop. 
p. 93. St. 

«/>ap*e>, '« 1 bedentet cigentl. die von o7pi» angezeigte Hand- 
lung, wenn aie fortgaaem wird, iyytitti* T /p»i» Herodot. 
5, 53. die Nachricht überbringen , J&ftUmt f*feW 3. 34. «U 
Bote dienen, am Nachrichten zu überbringen. Daher die 
Brde'itnng, an (ich haben, betiteen, «ogar von moialiachen 
Dingen, T/Öot , vJev, iyhttat. Lobeek ad Pünn. p. 

Jß5. Dreh wird auch fi(tt¥ von Dichtern u. Proiaikcm in 
den tibi n Fed. gebraucht , wie I.obecf. 1. c. bemerkt hat. 

<<'ut*«< u. e**(tn bey Quint. Sm. to, 304 
wie a.lqptrmi, *iJ;'j" i>» , aeU^tr«, Tjrih,'*«^« 
A. Gr. 1, 505. 

♦ •pm^i'ai — Ora«. flibyll. p. tr/X tob aebwingern Wei- 

buro. St. 



»t. 00p 
at. But 



»pH», 

un. 



<»o»tv,rtXä 9 tr,t, i, der Tupfer, der die Ofen «etat, Tim. 

Lexic. Piaton. p. 149 St. 
e>e«eit«, da* lateiti. posca, Alex. Trsll. p. S95. , wo e* »r.- 

dci wo auch «ere*a cetchrieken ist , wa* man nacL*ehr. 

VgL auch Du Cang* Gloitar. p. 1699. St. 
4>C* t.tii'u, «trbl gedruckt im Theodor. Pr-d). p. { jcr , i>t 

aber anob wohl dATaUch. St. 
+tirmnwiit, 9, »/, ,u/ ( .<i.>n , die Seck betrübend, Byneiii 

p. 5«3- b. 

'/• 1 .- — -e 1. fp»f( bey Aicadiu* p. 17a. o«f7r. 

c ' •' «1 V> da» Brunnengraben. Pliilottorg. b. e. 3, 9. 5t. 
4»ot i p t o v — wie ./i-i-iV-.f Iii l'i'j. 

0r«riati'iaii, ich handle wie ein tf^iviftot, bat PLrynU 
cha« allein p. 5g6. Lob. angemeikt u. vcTWOilen, wofür mam 
«per/*» »«gen toll. Die Neugrieelien biauchrn die»e t"otm 
noch ; wovon »psx'mi t . bey Sciuil. Luctaaii Bi* KOCtU, cap. 
U. und ypei //**»*«<». 

V' t .o ►!>»,«• — muf* nacb Lobeck ad Htm . p. 335. »pen v 
(ur/ta ketfien. 

0ge riot -■■ Man vergleiche i((»ifiutv (t. zifaatttitv. 

•!• ... «mi t c , e. *■ in f virus nach. 

'.''i-i.'ej mai, «J, öi-, zum Bewachen ge*chickt Ptell. Scbob 

in Orac. magic p. 96. St. 
**f»«i — Späterbia tagt* min auch ^poiTroc- Euttacb. ad 

Dionytii vere. 75g. 
'!' >• ; " d ; 1 r 1 x ü t — lleliodori p. 335. 
't>«yi St/ärot Nontti Dien. 2, 98- 

0it], optat. et. arrim, Tbeocr. ij, 94. Bnttm. A. Gr. 1. 53o. 
4> *•«*•?•?•<. «5. Meetung tragend, a.<..', Xenocr. de alim. 

ex atjuatil. c. S9. St. 
</■- 1 i « 7 i< , ^, da» Amt «ine* 9 Mopx<w, OracuL veter. Galaei 

pag. 60. St. 

•>t.-*/ ■ — Zeile 4. Pauianiaa a, 3«. «a,.,v u. ■»rivar. Den» •■ 
muf« dort interpungirt werden: *«V eeev üafxe» HoJmt, •»- 
vtver >•) f/ 1 ii<i>' aaJ i'ijio». 

«elltvot — Zeil* 4. »uf», wie Scbol. Pindari OL 8, 10*- 
p. 103. Boeckb. 

<f ' t ,1 1. i 1 t c — 9. in ye'xiiro« nacb. 

«JivAieye'oa» — •y*»i', ». v. a. cy»i»or/riyc, Pindari Ol. 8. ,ot - 
et — Zeile a. S. Aber Aeliani h. a. »7, !«• »w. Aua- 

gäbe. 

*»eij*iB — die unreifen Perlen, inwendig bohl, PÜniu« 9. 
*ect.S4. aus deraelbea Quelle, welche Origene* Com tu. in Mat- 



thaeum p. au. ed. Huet. benuut bat. 
•f>x t..> — der Mentch hei fit «rreV srV«v*ov Syneiii 
Btailii I p. <-;:. d. a) a. v. v. e»*^ai, Un» rvro» At 



p. 10P. d. 
o^vro» Arcbilochu* 

Hetycbii u. fichol. Theocr. . . 1 . 
0iu xmlt — «irr«« -.'■i;*ai!n neben ^««VW ..tat";.*, Inicript. 

Attica in Boeckh* Staaiahauth. II. S. 300. 
0Kp<ev — Themtitii ■>. 87. a. 

•>*?« — atoavaiT» «rw» yüdat revmitm* «7|» reV rt»«-V eiei» Ari- 
itopb. tragm. Cocali 7. , wo jMaiiaVevwie* gedruckt «tebt, u h 
Saldiert Veibaaieiung. 
'I'»!«;, a;../i, — Diony». Areop. eccl. Hier. p. 309, 
«wreyevt'ai — Diony». Areop. epiat. 9. p. 7»7- 



X 



A «i»i» — Zeife 7. den ior. iffytjtn hat Plutarob LucnlK 
vit», aber in Arrienj Auah. 5, ao, 10. '.'rat et? xa^a'e.n 
aoll e» joipvett >"> ><»• btiften. 
Xuingit — ovri* 8ynr»ii p. »6*. b. 

A'altia» — UOot tit rytit^ru »umlmumhet Callistr. p»g. faß 

faluftirt; Pnrpby- 
rourTeip «tebt Eutip. 
»er Mutler. St. 

X*l**itn* — wo Coray x*«<*wif »clireiben hcifir. 
Aiii»«;» — Liautb. AI* er Ody. 83, 1. weicht tu de* 



taaaw — uvot tit i.jpoirrn *n*l«am/rot 

riu» ad Ma.cclL pfTb. - üi.St.lli X aJi. im 
ITeenb. 401., be;r*taber: Verzeihe meiner 



Sebreibarr u. Erkllruag ab ; v«Xaaa{«(V re irepi oevo**««v »•>* 
igderrjc aiY*»9ai xal £nsm/rnr. Suidaa : tu «tp} r«it ««veve««« 
•Vimiv, u. taitftri, rj »öpnj. Der fnailAnditch* Seholi«»t hat 
T. »..d rzr evr. M /.» .*r.»irted.a («.*«/►*.««. ?> «i *W 
nataats 

A'«i' » c < — den plur. (aütvei bat Philottr. p. 576. 

A'aaalt — zu Ende von no. 1. Proclu» ad Cratyl. p. Sg. sag? .- 
(aÄait i»i re* Asvrpo'i- ««J •a-r/jv*' il*ijr vaaste« t^je-rrriif rafir 
a'twi /lir.'.'T. i) rJ, «t'm >.iu «rapd rVs» e*n«lv"' ,, ^ , • »>M iTpr/er, 
Tielleicbt von ■»ausec , dem Samenkoiu« des Kummtla ab 
geleitet. 
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X*X*o*S).l>;ro* — m t fiirtv fl*. Firm i «put. 19. in Mu. 

r.toii Anocd. gr. 
y.„; — nun ichrieb «ueh *ai<o^t Dach Arctdlui p. i83> 
Xa/»e. — Buttro. A. Gr. I. 8«. «unnit «Ii Wuntl X&«P* •». 

u. vereiniget damit ..... , , « 

ZlBtlMti*«***) «•» " ne Misobung von »a*»04*.<jAc» nnd 

Oel , AI**- T».H. 1. P . «8- 8- P. * * _ . 
Xautnunltv»*, V, ov, tu. zaua^«;Aor vuiertigt, baietu de 

compot. mc die tec. loc T. 2. p. 99, Aß- Aid. Alex. Tr»IX 

p. »9 53. 56». »O; */• .... 

P* rof » r «fanden, Suld.it. 

V s u a i i . — woCoray xaurj.t, nach Hdicbr. getchrieben hat. 
A.iiidii»!, t. »■ ««»«?>"!<. Man. Pl.il. 5, »58- P »60. Ver- 
gleiche das unter än^uifot gengte. Doch könnte der Geni- 
tiv »a>«tpirei« entweder jautpireTr aecentuirt werden, oder 
»elbtt »o betont Ton r«t«pirijr abauleiteo aeyn. VergL WoU 
su Demotiben. de coion. c. 70. p. 47«. Harl. Wagner von 
den Accentea p. «57. 8t. 
Aapoaetr im — atebt auch im Cod. Pteud. V. T. p. 703., 
.„ .i, r( a«itito( beym Hetych. Dat unbestrittene »a- 
lTx»it verteidigt hinlänglich dieae Art der Zufammeu- 
Sr. 



174 xoa . 

In der Oecottomie wemg.tent ciiirt er am dieser Stelle t „- 
pwraxrtt. — Femer aber lial l'rocop. aneed. p. 13 ,.. .,„,,- 



Aar»«» Ei -iych. xauät&at , jaetfnoOa», Btlft heiften jra- 

»eToi'ai, wie die Folge der Buehx.iben anch reigr. El ist 
abeeleitet von j. i « 0 : . Ein änderet Derivatum davon itt 
Xari mm «t» TO«n Abgrunde vertchluneen werden, Athana- 
tiut beym Fabrieiu» Cod. Pteudep. V. T. p. 316. 6t. 
Xaeadsacu'f — Gregor. Na».' Epi»t- 7 p. 77«. c. 
A'e pe iptef, re, Dimlu. von x«f «"V" . Strabo 16. p. 413. 

<aeyr.ee cm n t!t x«»a'e*cia aar eaere'de' <>«;.o'n«;t , aind 

, Vertiefungen mit Watier gefallt. 

Xepeaea» — rJ* itJoerof Philoatr. p. 304. xm niii ext'u« 
Maxiiri Tyr. II. p. »82- 

Xap.toc, «t «weif, in den Orac. Sibyll. 5. p. 560. Sr. 

X mooit ö$ — Die Bed. von frob, fröhlich nach der Ableitung 
von rap« tcheint bey den Spätem voituwalten. 60 tagt Phi- 
lo!«, p. 798- yefje'r aal xuQoniv Spfta, p-8°5- »j«tVJ aoi japo- 
noV ßUnu. , 

Xtlf — ei'«fi'a tt. cu/tM. iutUt Eur. El. 6:4. S. — ein Medi- 
c.roent. Alex. Trall. 6. p. 275. 8t. t 

Aei'paaper, r«, im Plural, t. t. a. 01 X''V tS eepaa , Foietnon 
Phyticgo. », »5 p. S8S- St. 

,\ ■ > ; [', ..[,;. 0 r — Motch. Prat. tpir. p. 1062. 

X* <p«o« — Soiili. Aj. 495. r«,*' edr* in ii&eJr xnp/ev ««»/« 
nrti wo aber vir« au %u v iar gebün: aber Eur. Androra. 413. 
tttht if.pVe tt. »'»«r«p<o. 

A"«<p«« r e* — ^ n Htppocr. mf« Wfn*<a«.ir. {«»pierer/pq ; «w. 

A'»»poV«a* — Vi * toTta X"f»^-rot Ilerodiani Epime». 
pag. S>5- 

Aiico/fiattt- Thendoret. Serm 9. 
A'i(«*rMf'" — " rl: f h >lo ,tor g- *• 81 4- Sr. 
Xt .p oder/« — In der 6telle det Pbilo, welche in «rtpa'fi- 
«rrio» «nßeffilitt italttt lieet Wyltenb. ad Plutar. 6. pag. 585' 
' f.. ruanut ligat pilii. 
A'*»pö»rtdee, ro", — haben die rxx. 

A«<peerpe f .er, rö, ain Marterweikieng die Hände zu Tar- 
drei, en , Herodiaui E}>imer. p. 150. 

Xt «po r e vi er — mit der Hand tpannen, re altoier , Suidal. 

Xa.poafäarijr, wird am Hippoer. p«g-88l> 4^« angefahrt, 
aber bezweifelt. Die alten Grammatiker erkennen diete 
Form. Im Hetych. p. 1547. aetgt iie der Aeceni (r.peirciar«(. 
Zoiimua p. t847- hat autdrüeklicb FHfaWarne mal x ,>, ,.:',■„•. 
Auch Erotian. fahrt »ie cutdrOcklick au» den Uippocratet 
•n. Vergl. Foet. in der Oeoonom. pag. 676. 677. Foetiot 
konnte diese Form im Hippocrate» nicht auffinden , obgleich 
er die Stelle, wo diete Form unbeaweifell vorkommt, aelbtt 
citirt hatte, am dem Buche de rat. riet, in morb. acut. T. 3. 
p. £86. Lind. Seer. 4. p. 61. Foet., wo der Genitir gaipaira- 
«t/«/p »tebt, det bekanntlich nur der eraien Declination an- 

fehört. Auch itt in denuelben Buche p 371. Lind. p. 54. 
oea. •••!(. ».^r«t cedruckt; hier aber tcheint artT Foeeiut 
diel giui wilikfihrliob gethtn sn haben , um die von den 
Glc*MtorcB bemetkte Form in den SahiifuteUer »■ brüigen. 



«rat, und ( darum mtif» wobl bey denuelben p 11). u. 11S. 
ttatt {iif »ronttc accentuiri werden z'-'?™* äurat. St. 
hat diete Form Uionyt. Hai. I. 966. 3. 
AaA.duw — Zeile 1. der vocat. «ia>7a ;ti:f 

Schol. Ariatoph. Ar. 1*06. ab ron jtXibS, gemacht. 
XtQ$imr — Ziile 6. ab: wovon die nah 

Buttm. A. Gr. I. 373. 
A »!'•«. r't >>'• . tif-.'i , *• in figilmv nach. 

A'ipvtU) — Suidat hat in der Stelle Arittoph. Ar. 8.5-1. n. Lyt. 
1139. j«pv/^« u. %t(r{ß»t, und bemerkt dabey, dtlt die Dick, 
ter sieht xiynla und i((vtßot accentuirten , »r>ndera «repe- 
(iröve>a. 

A/a», poet. ttlm (Hcaiodi theog.830. fat. v 'o;. u. jfUtt, a. 1. 

w. , weit verbreiten, wie ditf andere. 1. in rrV.« nach. 
A r, H vi — uwluttivi! rofTr.» dar «iniUy entgagengetetit, lfero- 
ni» Belop. p-38-, wo rr,v'.i...-,„fnj ttebt, BalJut aber in 
Autgabe xrx'^Muh r veibetteit 11 
jr«tr«laaf — Aeliani h.a. 7, 47, 



ABfudnf, tot, 0, gtnteartig, 
7, 339. So haben alle Autgaben 
alte latein. Ueberietsung hat nug 



6exti Emnir. adr. Mjith. 
und Uandtchriften. Die 



fytf'oim'i 6t. 

X>,|ii«> i- ▼■ a. %tjftlm, Melampod. de palpttatt. p. 457. St. 

X ■'• u v u ,-<<'..•> r. t . o , »j , itwßit, auf die Erde niederdrückend, 
Synetii f. 341. welcher auch f>. 315. tflar zyrfüt fttiidiünn 
bat, an irrdUcben Dingen aaiue Freude habend. 

A*«v — 8. in ,H,nti nachr. 

Xiatp* »teht beym luitin. Martyr apolog. »ecund. beym Van 

Dale »um Arittaat p. S09 St. 
A.i.araiver, e, mit tarnend Winkel« oder Ecken, Ar. 

cLiiniedei p. 133. Ba». 
A.A.«« — nach Arcadiu» p. 163. im genit. iU. .V, o. ^»p.«- 

Itüv attiteb. 
AxUoerqplf, liot, t}, eine Zeit 

Cedten. pag. 3. St. 
A/iiet — DaTi die Attikcr X ' : dpa/aJ» ipraehen , hat aj. 

lein Suidat angemerkt in /tlieTr. 8. auch ixuat nach. 
A« 1 • e »• r ■ «r » p) t. Hat, 1] , t. v. a. {.Lorrr/ott. Chrytottora. 

in Ptalm. p. 1. Cotoler. Diete Sie Form itt nach taarerr««- 

er;pic gebildet , und wohl nicht »u Terwerfea, wie Spätere 

•ueb ftlteaTa« ttatt j.-ttac tagten. Du Casgo Glotltr. pag. 

1753. 8t. 

A.ite jr^.oe»»» — n. —xl*e!a>v, c, ij, Arcliimrdet. 
A«*»«XP»eo«, Name cinea Artuey mittel», den Alex. Trall. 

Ii, p 645. den altern Aeriten zmchreibt. St. 
XM"«»»«". Frottbeuleu (r.>erie») haben, Diotcor. fl, 39. 
Atdrtov. »e. Name einer Augcntalbe, Alex. TriU. a. pag. 

»4«. . St. 

Vitrc|)artt — _ wo m aber x^ößltfw» heiften toll.. 



Alte**'«. die Kleidung, Melampod. diviaat. ex naavit 
pag- 5°8- 8t. 

Xlarttflaater, rn', Arittaeneti »pitt. », u, maftte in • , a*>e*i'- 



dtor vetändert werden , wenn diete Form auch erat naehge* 
wiesen wäre. Mir tcheint beyde» au« einer Dittographie 
«aaviea.ea u, {Jt«»i'd.er autammeugeeetst, St. 
Ai.ai » w — das perf. »xAiayaa hat Hetych. angemerkt. 
ALaperst, hat Procli Paraphr. Ptolem. r, so. p. 53. Sc 

tut mehrenoale 

«MB 

St> 

T. 43. 

Alei-'vBt, o*, den genit. plnx. xäa.'rav merkt Arcadiat par. 

134. an. 
Aauplc, »}, t. 
XX, 




X<»0ip,X«t, hleiehtchwara. Hiedureh «rklirt Galen. T. S. 
p. 483- Bat. da» Hippoeratische i>'*or*<»pc>iA«e. St. 



Alaipeeavpa, 17, dieEidechte, neugriechisch. 

3« 58- 7. so. Du Ctnge Glotitr. p 1753. St. 
XrQuSwt, adverb. Galeni T. 2. p. 3, 36. Aldin. 
A«7 — Zeile 2, WeihguXt, vottCigUch, u. t. w. 
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Xo i * i «ta"e f, «r'n, a"(Ti', ToTavev jc»»n«na"ov, eyi Opfcrkuchen 

ans einem ganten x»iV<{ gebacken, e. Li ■ni tarov nach. 
Xolac — ta ii tvrifa xoläSmt JmI#W o* rralaie) Alex. TralL 

7. p. 369- 8t. 

A »rd ( Jo f — Ueber den Aecent hat Areadins p. 75. folgende 
dunkle Bemerkung: oiotj/nCturat xo govifüt o£vröjttv»v , 0» 
Xo ini&ttor roiyiyit 5v, allol To neoorjyootnir , »ISot «Vr/po» 
öi Wuklich «teilt garSoii in den z.vr. oben angeführten 
Stellen dei Aristoteles. 

Ado«, eontr. j[o?f, ein Maafs 6 «or ; '),ji haltend. 8. je*»« nach. 
Bat doppeile Biegung, einmal wie ßoit, X'ot, roi\ tuiv, 
!•«! *»««. die zweyte wie vom nom. gow, »««7«, »•**, xo«", 
X«£t. Daher Xö<«. e.\ ein Fol t tag der Athenienter den taten 
Anthesterion, wo jeder Börger «einen rot» oder X oM für «ich 
«Main hatte u. darau« trank, Aristoph. Ach. 961. Den Nom. 
joti* hat Hippocr. £pid. 7, 9. Z eiV Menandor Athenaei 10. 

- p S>6. S. jou Hippoer. diaei. «an. 7. Eututhin« aber Horn. 
'835- fahrt an Ci./»n r? 7/pcur 1 v x : ; % 1 t Den aec. findet 
man auch jja ge«chrirben, aber Buttm. A. ffr. I. 341. lieht 
foet vor. Den ace. pl. gor-t führt Sehe!. Aristoph. Nub. \%Ao. 
an, wo im Texte goä< «teilt. Uebrig «lad noch jo'm &uÜt- 
no» bev Plato Thcaoteti p. 173. e. Tncmistii or. at. p. aön. 
von rOllig unbekannten Dingen : uo'Ust av'ro'r l/lijtfn ? «• 
&a)drrr( liy&fitrot r,o'«c. Da« Scholion p. 115. beT Ruhn- 
ken fr«(.f«.'<» *'*rl re» nokvuaOovt Mal iftmieov giebt wenig 
Aufkllrung. Bedetiiet •• den Inhalt des Meer* nach congiia 
berechnet? Aber dann pafst darauf nicht, wa« Nicetas Aunal. 
4, 4. von einem Trinker tagt: aar«! r»»« *■*« <«'•«« rot.« aal 
«Je noyytmt. 

Xo'o« t»' T «i '1 aufgegebene u. aufgeworfene Erde, Schutt, 
auch anschwemmte Erde, geht nach /«ort, gen. reo'«, 
fr»» !<>'«• *<>«•'. X»«'- Ilerodoti 7, »5. toV «Tel »feptwe'ji» 
vor zeiv. Theopbr. c. pl. 3, 6, 4. 17 Supot .•••»! o' zart- Sfmbo 
10. p. «03. 8. u. 12. p. e.Jo. 8. braucht et als Femin. Midier 
feheint zu gehören, Wae bry Athenäen« ä. p. 34A- S. Hege- 
eianax anfühlt, «Ufa die Argiver faTv, wa« die Athener a-u- 
folqr. Pikenick, nannten, und jeden Beytrag darxu uhmr. 
Boy Nicander Theriac. 103. erklärt zwar die Glosse poAVe» 
jool durch «rare'ioc, aber goit steht dort für gtiwi von gotit, 
oongiu«. 

Xop — ZttUA. p»g- 5»»- Sieb. jopoeV faxtet, wo 

aber die Coreitomathie richtiger la^milüy hat, in demselben 
Sinne. 

XeoStufö z — nick Alex. Trali so. pag. 56t. war tlUSe und 

gofiinu'äi einer', I y. 8t. 

Xo yd oerp 6 <f 3 ; , ■>, der Dreher der Darmiaiten. Prodi pa* 

raphr. Ptolam. 4, 4. p. «50. St. 
X*eiy(°> — auch mit dem dat. u. aoeut. Boeckh ad Minoem 

P ag. «03. t 

Xu e qf to* 1 vo, f. logtrynov. Auch «.v. a. — j7«, 15, De- 
moith, p. S03, til"> ji| •' ii;» mr ftovot -nätxuv Polybii 15, 3t. 

Jfoerifos — i.Qoi geortrov at rftjlaiffi paqaivirmt Nili 
Sent. 34. Orelli. 

XfiitU) uütaen, Sexti Empir. adv. Math. 6, 51. 7, 436. St. 

Äp«««» — Zeile 2. potent reo (pea!«' Eur. Hippol. 1256. — 
genit. u. accui. ebenfalj* xgiutt, dat. fehlt im amgul. u. plor. 
Buttm. A. Gr. I. B42. 

Xpi7»««r»r»>t — •>»*»• IQ. Schol. Pindari Ol. 8, 101. p. 903. 
Bjackh. «on«t rf^atiaö«, wo die Prämie in Geld beiteht. 

Xpiffiar«!»'*«* — Ignaün» epiit. ad Magn. p. 58- Con»t. 
Apott. pag. 873- 

Xqk op'.tmp, f. L. in den Orac Sibyll. 4. p. 435. Et rauf» 
tsiopr t yöoov keiften. 8t. 

JCpijortse« — cum Gebrauehe 
ad Plntarcb. 6. p. 583 

A' f. j : 0 ' ~ • " — Cyrill. AI. t. 2. p. 64. u. 19$. 

A>>7eroAey/<e — Cyrill. AI. t. 3. p. 195. 

JCn.e-iaf*. - Cyrill. AI. Piaef. in The». r! S <™t m^ttml « 
«■) jrptera^ar««. 

2 fl «rjii*r«{, i, ij, von Chriatu» eingenommen, Ignatii 
epiat. 9. p. 902. St. 

A'f<«T>aa#iia — Ignatius ep.'adPhil. p. 10». 
Üthntidor* gritth, ff'Mwl. III. Th. 



er iweyten Ausgabe 
er 



Xpei-eapa't-M» ~ hier üt aas d.. 
Druckfehler Zaitforseher statt Zeitherrscbt 
«blieben. Üebrigen» steht das Wort auch in Prodi 1 
Ptolem. p. 290. 6t. ' 

Xpöer. x9 ,; t _ aa der nom. o. genit. «o?r, „»S nireend 
vorkommen, so ist es unnotbig, wegen der übrigen Formen 
diese tioot anzunehmen, Butun. A. Gr. f, 34a. 

XpreaKTi«-, d, 4. mit goldnen Strahlen , Arcadiu« p 10. 

Xpeeoprepe», vi, eine Abgabe unter den ehri.tlichen Kai- 
iern Epliraeni. in den Jamben beyna Alemann, «um Proeop. 

5' 5 *U V ^ rg1, Ä,,c " Sl " cer - thesaur. s. h. v. und eana b«»on. 
er» Du Cange p. 1764. falgg. 8t. 8 
Xpvearrtae'r, «sVm , eine Art Wein, Alex. Trül. r p. 107 
a- P. i55 »56 9 P- 545- und hiufiger. Es scheint ein " 
lieber Wein gewesen zu «eyn. St. 
A'p»e« ö««piref, d, z?, ».' v. a. tffoi». nlidm zfvotö. 

führt Draeo p. 36. u. Reg. pro». Uermanni no. 67 an. 
Xpvottlojttft, u, Syneüi P . iy b. mit goldner Lani 
8piue. 

Ypi »<..Tvlr,< — hyrou. hom. in Rfart u 
Xevo,,*. rrv ,, {, j m it goldenem Schein*. Orph. beym 
nVr» StV' U f "S n, " t - Orphic. pag. v7as. 

A'pecrperoTz;» — Gabriae fab. at. 

Xovoutiit, f. L. beym Naucrat. epiit. in Cava hi»t literar 

P- 438- fftfU**. über«<itzt mm, anim 

totvrotti>,t gelesen werden au mflsaen. 
Xentiytut — Philostratu» p. 399. 
Xpeeeypa . , . • . da* Schreiben mit, 

Amtea« de 70 intarprr. p. S86. St. 

X rV.r 0 D.d.mV' * fi0ld ' n ° m 
mar. ueclnm. 4. 

XooooUyio, - wie «Vrpel.,;*,. Silbergeld beitraiben. 
Apreeaaiireifipaf, eine Art von Edelstein, Alex. 

pag. 145 St. 
A> »«»« «irre t — die arite Fora die 

Flamin. 13, 



Tvall a. 
aweyw Plutar. 



I*»««tir«, fürben, Svnesii p. g. a. 

A'p-t. tr»'it, o\ aec. ffdrm . ioni.ch W e.'«, »pof, »p.«, u . 

XV *., ... der Rede, „„^„^ 8. rpoof , ».,-«• Leb. 
\ 1 '. - • . d r f , , lUtmg, SextiErnpir. adv. Majh. 7. nq.St 

Xvl.no. 4», .. v. .. grlio,. Alex. TVall. S . ».4« g t 9 
Xvoit — eine weitverbreitete Mengi 
• fxovrlt, st. nh'Ootf Porphyrii Abtti 

p. 139; *»«« •' o»9?*oro» «V niroU p v ovre» u( X vnm* «.»jrap t, 
«»^p<wro.«, non ita late diffusa patet invidia. V 
X'Ttnot, n oV, zum Au.gief.eii geschickt, Galeni de potett. 
»impl.e. 5 T . 2. p. 30. B.44. AldT 8u P 



0» ii l, .■ . . :. • ■ ' ' T 9 t 

3. pat. Bi6. »s wie er 




A ?i"' r?' » uf ß" e, 'ö''«« oder aufgeworfene Erde od Sehnu- 
daher Dam» W.II, Gr.bhflg.l u. dgl. i m pl ur . SfilS 
gavsMir tarsMi..»,«.» Achill. Tat. p. ,54 B.u. „. ,. w . W 

Aa.i-.eri,* - auch Prodi par.phr. Ptolem. pag. a 5 o. St. 

XmPvom — schotten, aufschütten, vor», von Erde. »o.et>»re). 
Herooot- a, 11. , sugeiehuttet und an»gefullt werden. 

X*po — iy io.'p ? roZ a'yaOov, sutt des ruten, Maximi Trr 
I. p. ao. «r norpo» 2 o>V? ytyonit Heliodori p. - 

Xa»paa>«a r — Theopkr. tragrn. ia, a. 
c; (■"■•i Ilarodiani E^inier. p. 15a. 

x izi.*i 7 • * • nicht *^ 6it Ver * u T,a Di,> « in » a «- 

steas p 409. u. Suicer im Thesaur. Es heikt aber Dorf. 



»77. 
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pag. 665. St. 



8ibylL 7. 



Xme>*'" — t*9'»»* JaryJsieV»» Synesü pag. »., wofar 
p. 945. richtige* x"p»r««u°'i steht. 

A l.. { o/S a 1 r f — Theo über das 4. Buch Ptolemaoi Magcac 



Synt. beschreibt ein Instrument inm NiTelliren «01 Ilm lt 

0 Staji^rtf« "r 1 To ältpaQiov Mtaof T<f rti/po/fari; »apnor. 
JCm § o pn 1 (> t* a , , die («meine Feldmeaacrkiinat bey Strabo 

iS. p. 340. aon*( ynudattia genennt , weiche eich Sur ; 1 1 w - 

tflm Tcrhilt, wie die m 
X«7», ». %iot nach. 



— Zeile ». »ui ß< u. • f entstanden , und wie «re ausgespro- 
chen. — Zeile 10. Dabin scheint auch SaßaXot it. yöioc su 
gehören. S. Bottm. 1. Gr. I. 87- 

faiaaltr, wi. 8. yasaasv. Herodiani Epimer. p. 154. steht 
yäaolov, to' apWof. 

V« ad dt er — u. Theoohr. e. pl. 2, 9,3 o.g. nacb den Hdachr. 
wo Vorher stand ytniiia. 

VaiiSonitji, /»« , 0', n, nach Art eine* GewOlbea, Galeni 
anatomie. g. T 1. p. 190, 13. 14. 15. 16. 3i. u. a. w. Bss. Sr. 

Valltiftvi) t, >l* PaTodie dea homerischen aioip Kytvijt hat 
Bio« Diogeni» L. 4» 5 1 - *•>> Arehytas; »w. Bed. 

y«A«at — Zeile 10. Herodoti s, 155. werden Kl ,v<i . i£mi und 
yaDai? ala verschieden zugleich genennt. "Ofttfov srärraf 
yiTiau rat« irei^-rtaci c tu?» tjiottu»» Pdiloatr. p. 09a. 

¥alon, ij, s. T. a. v>as>e«, Philoitr. p. 338. 

Vslff Ins« — Balsamoa ad Can. 41. Concil. TialL p. 410. 
«nd ad Can. 75- _ 

faaasrtsu, o,s*, tob landigtm Boden , Herodiani Ept- 
»er. pag. Sog. 

y«M/»e«»d»'i, {*, o, */, sandlhnlieh, Hippoer. de nat. hom. 

T. 1. p. »79. Lind. See t 3. p. 10. Foaa. St. 
taupm — nt in Archimedis Piamroitea immer gea. mascu- 

lin. St. 

l'sc'i. — mit dorn aec Soph. Antig. 951. Eben so im<f-*cu, 
w. na. n. 

fad» • • i . ri, die Kahlheit, Adatnant. Phy». S, aS. p. 418- St. 
VilllZu — ytUiCbuix? itttd nelt/H** Philoitr. p. 730. 
t »vSan mt t}t , o» , 6, der Betrüger, Orac. Sibyll. 3. p. 364. 
und «67- jf*. 

('(«'sfiel, to, Schol. Piaton. Rulink. p. 33. eV) rär xape' 
«■»«« ysa>*i«'rfau« »alorpihur yitdep'wr, riell. a. T. 
ypoe «!»•«. 
*e* ' 



AI. Paed. p. a;g. (ed. Paris. 1841.) 
Falsch träumt, Chinin. 3, 7. P-55. 
•CifSitarfK, o*, »*, mit erlogenem Yatorlande, Sib. Or»e. 



Jivi»§eyla, tj, Cli 
Vi« '«riirac, o, ij, der falsch träumt. 



3 Pag. 4'5- St. 
ftvioif oitm — Clemens AI. Paedag. p. 
•Vtvion o»<fi]t lim — Cyrill. AI. t. 4. p. 449. 



Vis'oraf tss — Philoiiratua p. 371. 
Vtvioxttvlm — Mioepbori Sehol. ad Synes. p. 363. 
H'ivda/pvTiu, falsch schweren, Cyrill, c. Jul. VI- p- «87- 



D. WO f«licb 1. vj ioftITi n steht. 

VijyH* - für vc;-^<» to*«»*, Goldsand oder K5rner, Herodoti 
S , 93. «•» i* to» a>waes> ntrmifitouivep vw*mroT. Eben 
ao s, 94- 

yfast-s, ». 1. ZitTer, Herodoti s, 36. Heliodori 9, a». 
T«a, atatt Zeile 5. 6. Nach andern iat y>,a aus oni durch eine 
— I mit M routandetj. fiutun. A. Gr. I. 83. 



•F.'Jio*-, To* , ein» Pflanze btvm Alex. Trall. Ä. p. 4«$. wird 
malicorium überseut. St. und sonach wire e* iur vlitot 
gesetzt. 

•Pilaf — Zeilo 4. durch yrsaarrM, d. i. nttftnou 
VtliSoqot, i. rj, glatthäutig. In *gtiatii epist. 9. pag. S96. 
Steht jetzt fUedopa dpauroVria. Andere schlagen a;e*ic*ura 
Tor. Mir acheint it-tlodopa am paasendatan. St. 
ViXev — Flügel, Paussiiia* 5, 19, 6. 

'I'iuui&iöo,, Plutarcbi Ale ib. 39. ipift/tt&tovoav will Coray in 
y/tfiirOiZoruav Terindern ; aber Boissonade Aber Herodiani 
Epimer. p. 336. fahrt jene Form aus Spltern an. 

ftiresttr, auch AI 1 Trall. 3. p. 194. St. 

Vi 1, ij, and y>e<a, ». s. Wa u. «***;, ■>;. Phryniehn» Lob. 
p. 300. verwiilt vom* u. .jm, als tinaltiseb, u. will dafür *»- 
aoo'c eetatst wiaafn. Die Form v ia u. y ; t,. bat Uippoer. 11 
was Aristot. h. a. ruf (.«t'c , die Gegend der Nieren, nennt 
Polybu» h. a. S> s. p.93. v>'«», wo rorher watdt ataad. Da« 
muskuläae Lendenfleiaeh (lumborum musculo»» earo) uennt 
Pollns: 8. »a«peAtr;r0« u. Photii Lex. »agt, die al< 

ten Gymnalten neunten^a'luinsaa , was die Nichtaitikcc v doc 
n, «v«i'a(. Di» Form yi''!> ra, ». ▼. a. «»jd^ic, hat Suidaa »1. 
lein , tia ist also zw. 8. 1.obeck ad Phryo. p. 301. 

Vö&»*, •', — Zeile y, Area dl ua p. 100. w»lcher p. 107. ye- 
■tfo 1 «r; , 7j äxa9a(*la hat. 

V'a^od/asa — Cyrill. AI. t. J. p. 513. 

V'ro, Vt'n, 17, «. yöe nach. 

Vv/w — ist dann tob Spätem wieder herrorgesucht, Alex. 

Tiall. 8- hlufig. Cod. Pseud. V. T. p. 737- S«- 
VvctpaS — v-< fV a '*'« erkhirt Willan für impetigo, the humid 

or runninf Tetter. 
Vüttuoc, o v'x'»- Herodiani Epimer. p. 155. wenn es Bichl 

yt rivo« Ii et Isen »oll. 
'y'vie^o'po«, e, n, a»«» Synesii p. 330- U. 340. •■ T. a. *r- 



7' 1 1 c} ov t «o'i, i;, «V, sur -y»r/n gehörig, Epimenides Lydi. 
1'v%0ftaßaTot — Timotheus bibliotb. Fstr. t. 13. p. 847- 
'/'•I»r f «»»» — beleben. Oiac. Sibyll. p. ag., wo falsch 

yeXPsrpoaVai steht. Vergl. 5. p. 641. 8t. 
1'vxeu — in Uippoer. p. 675, 49- wird iftx<«9lt> dem tftpa.eV 

ant^cgengeaetst. 

'Pi xp » 0 r u c , der Abkühler, Bcyname eines Arztes. Alex.Tr»ll. 
5. p. 849. ii. p. 643. An der ersten Stalle seht falsch yt— 

ipr/ttot. 8t. 

y'vjw — Zeile 10. aor. s. pal», y 2V«« u. yiy^ras. Butan. A. 
Gr. I. 450. 

Vaipondtjf, /««, i, «*, ». y. a. ysvpa'c'fs, Alex. Trall. 9. 
P»6-55<>. 



a/2. 



»^••/•r , ». a. 'AsVeaa, PlBd»ri Isthip. 4, 83. Jap.- 
•r,/«r. Corinna Apollonii PronOm. p. 358- NUma' 0 «1; ne <tt- 

Butcmann 
WT U. 'jlpttav 

amen 8. 810. 

55». 



»"?,** 'ßmtlmv jwpar »' «V /rn's sräsai. 
halt diese Fotmior die «Iteste, woraus spiter 
b»y Idalat l/rsprung der 8t 



'üSXf, 4, richtiger ai'Jlc, T»of . n. >. W. 

'SiSivm — mit folgd inhn. wd/»«> k»\ avrec frp»( T<va «|isir*7< 
Heliodori p. ßi. aöp)?c «Jdi ►».'«?,»• «t( rijr ßmyQHxp p. 8Ä0. TOiß 
heftigen Drange u. Veilangcn nach etwas. 

'S2nvn»S{m — Caesarius DiaL 1. Int»rr. 99. 

iJx 1 r v« — Aaschines Axiochi c a. 
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'& X i r » o t , i a , »or, «*{ «uMiv/e Arati 164 nich den Scholien, 
weil «ich du Bild de* Stern» Cap.ll« über dem Ellenbogen 
(0*1*19) de« Auriga befindet. Spltere murinen ein nennen 
proprium Olenia cariui. Idcler Ursprung der Sierimamen. 

'Ü fiä 3 1 ot — s) t. v. .. fJfiijcr^e oder üfte^äyvt , Heywort dei 
Jtirvoot at»f der Intel Cnioi o. Trr.edo ;, dam "-an Mentchcn 
opferte, nach Euelpit b.y Porphyr, de » Kitin. s. p. soo. Dai- 
aelbe Bey wort mit rnehiern endern kommt in den Orph. 
hymn. 35, 5. u. ja, 7. tot, wo nun ee bevdemal verjehie- 
den, eber ganz falich erklärt hat. 

'ßfiia — Inben die lxx. 

'ßpitm,, davon CpttnU , e\ ä x .^C,ot erklirt von Herodin- 
nut Epimtr. p. 100. • 

'ß a 0 1 — fae#«M*V «V ü,>v r* «e'ay Philo»», p 555. , an einer 
Fehlgeburt. 

'.'.'.< » a c — pietire e*aM9«/*rC JeTrae ZrfK'wt Earipidet 

Porphyrii Abitin. 4. e. ig. 
Ü 0&§ti m, »,' , das Anbringen von Eiern, alt Zierrath bey 
^einem Tuche. Aritteaf de 70 Interpp. p. B53. 954. St. 
'fipaffw — «U iroftial r\.»;>.io dalli*», p. 897. ^«.^Ar, 

ft 4 i,-rn'r j [ Philo, tr. p. 53g. 

ot — Chryoit. Horn, t. 6. p. 6«8. Pari*, 
'ßpaxiea* — fe>'*r,t f/ntialarrmt mal tüfutnäot ThetnUtü 
P»g- 3>4- b. 

'Oft f mim, f» P »».o»), reifen, Sehol. Mediol Ody. «, 
"öf'«" — davon (Jpiaörr/, , 17, »chol. Horn. 11. 9, 119. Die 
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Form Zgtut ilt Bar noch in dam latein. homui , dietühiie, 
übrig. • w 

'fipi«*>4>ejr, Adverb, vom Perfecto Pattivi v. 001'C«. Sexti 
Empir. adv. Math. 5. 67. 7, 536. 8t. 

'Sioiiuv, S, — 8. in 'Qnpimr nach. 

"flp e «*» t i « — M.ximu» vertu 300. reU tVr.r Vpip »Vi diia»- 

loiaiv aifortfttup. 
'Qooliyt, o", ein Igyptiieher Kirchendiener, Porphyrii 

Abltin. 4. p. 5*1. den Clement AI. Strom. 6. p. €36. wpaeau'- 

«or nennt , und anführt, dal* er «ine Uhr [Jf »li fu >r) in dar 

Hand trug, 
'flpoctifo»- 8. an eh uooliyt. 

Siaa 1 r»t — auch mit »«"ro* verbunden, Plato Heindorf. 17. 
, P- >8«. wird «urli oft dnreh Si getrennt, Ibid. IV. p. aoo 

Sit mt>, <a täV, wr«r, w 'raV , di» leute Schreibart rührt von 
der EtymoL u Jrar iL Um von Yirfi, und ilt ganz verweil- 
lieh, ob et gleich gewif. B Wörter tind. Baum. A. Gr. I. 134 
siebt die Schreibart e rar vor. Diäte Anrode wird mit dem 
einen]. , dnalii u. plural. verbunden u. durch w 01-re«, heut, 
o du , ethlärt. Buttmann nimmt in re'v eine alle Forin eine* 
Pronomen, wie ti n. nV», an, um d. \V. tu arklaien und 
abxuleiten. 

'ünmi* - .och Galeni T. a. P .g. 50. B. AJd. Alex. Tr.U. 3. 
pag 178- 8«- 

«"in'l, 4t *dv to», bleich machend, Sexti Emnir 
7, 19B. 198- St, ' P 

iwaa, G.leni Tom. 5. p. 4 g 5 . B... St. 



'SxoöftiUt, 



Nachtrag. 



- M . a .i ~ T- ' Difoil"» Siphn. Athenaei 

h, 

'3. P*g> 



3. p-e.,350. 

M Vi O 



'Aymvlönilot^ 0, 17, 1 «.."/oi), mir 
Gliedern, Kmfur my. Arche* vatu 
315. Schw. - 

'.Ji'ini.ni''», nicht im Stande teyn intKiidüntten, Alex. 
Tral). ix- p. 679. davon ebendaaelbtt äätmrn n,'« sr. In. St. 
V >■ ■ * " K 11 u >' 1 **■ oder a'Wuii^»' , bey Diotcor. 4, 72. 
eine Pflanie mit eftb»rer, in einer durehtichtigen Hulln(Blt*e) 
eingctcUloitenen Beere, die Judenhirtohe, Pnytali* alke- 
kengi Lin. Salinem Exercit. p. 75;. Homonym, p. 167. av- 
er/or bei Heiycbiu*, welcher auch iXisäumm/ia .1* die Flucht 
de* Ao/ro! anfahrt. 

"Altm«*> *■•*; bey^Theophr. die •tr.ncbmife Pflante, welche 
bey Diotcoride* ö/l»««e , a', heifat. S. in «Uiuec nach. 

'.4 1 i.u oc, e, 17, (iia.*f), ohne Hunger, act. gegen den Han- 
ger dienend. Plutarchi Conviv. Sapient, c. i\. nennt miffiamm 
oltua *>1 «ii yo eine Compoaiuon au» wildwaeliteuden 
Kriutein, Samen _u. Wurzeln , 1. B. Malv.n u. Atphodelu», 
welche tchon Uetiodna empfiehlt, nnd derglcicLen Epime- 
. nide» »uigMonnen hatte u. brauchte, welche Tlutar. 1. c. mL- 
uo> iirmfu* nawnr. Ehra «o die Pyibagnreer nach Porphyr. 
Fythag. e. 34. «l/awu ,\v\T9 «e» «üffmi rpee-o"». So lagt 
Antiphtn.» Athenaei 4. p. igö.Sehw. von dicten - VtSV tlv&m~ 
T*p*& 9" hn»v ä&l,ot r,*it ir tjj X af »eV rp»JrerT(e mli M a 



VI«J»*ff. v, (SU), •«>*««. oder vom Meere, .. r. iW; 
daher He*ych. d. W. ent d. doiaeei«« (» 
eUia.o*, wmamftlyQtov Omkicn ywiuivtr 



■ — " r -« ■ ■ ™. >...ut . 

(»n AX,ua, u. hernicli 
1 waparj t.')a\ov vaAaee^ ywoftirtv erklirt. Anderawo 
»ro^c« oi.ai..- d. #ate*.a r . v. 'J. vt erklirt. D,h»r 
Ai-tfto't ein 3j f ,ei der eiii/; ^wmi bi , Harpocraiton. Fer 
ner aXaioc, t«, bey Tbeophr. h. pL 4, 16, 5. e . pl. 5, , 5> .* 

" .'AS* 8 ' W0 ,tJl,: *" "V*^*«» oxü/Hre»' r». mluvoitm 
wtvm. Diotcoride» 1 , ilo. nennt dieie» iiraucharnge Gewlcbs 
aiiftet, o, welche» Cluiiu» Rarior. 1, 55. guent mit Airiplex 
hahmtun Lin. verglichen hat, und welche» auf Cret» noeh 
jetzt halimatla heifit nach Belon Obterv. 1 , 13. Daher He. 
•X'h. 'AUo fielt mal iltftuit , ßativmit hvS^ouiUtv inl & a l 
i Xaocri i) ir lV «7t r.'tw.. Veigl. Tuurnefort Reite 1. p. 4! 
Altf,*ti»tt, »tarn, r,v, fafcftat). in« Meer Bleuend,' »a- 
r«.«.» II. ai, 190 Ody. 5, 460 nach Arittarchu», wo andre 
al,fta,oni,€, von rolfa abgeleitet, achrieben. Die Spltetn 
habe,, daftlr die kflrzere Porm ml^^t. e, ^, gebraucht 

" : «her den Fluft 



a — ii . . «*»,"'P'(f, e, 11 

Apollomu» mhfttotit irira« und mmrf,, «i 
Patlhcniu« nennt er mhftt^tvrm. In den Orph. Argon wer 



. .......... u . v . a' 1^,1 (ji.n ro. 1 11 nen Ural:. Ariron wer 

den mmi AtXfiem Jl^im für iUt«, *«uU M ,„ " 

wie in den Analecut aap»» mh^voitt, ohne ROehtieht auf 
die ertie Bed. , int Meer iheuend oder vom Meere umfljtieu 
oder bespült. 

'^aeaaroc, in Alexandrien hieben mlvmit; die uniuf^e 
S^."?" ,1B «"" JM, '• ,, -Xenocr. Aqu.. 

Ulr<rtr«f Btp Adv. de* »nperl. von ai*ir e «, Alex. Tr.ll 11 
)h -j : •; :ut. . iteht, St. 



P- 754- WO latich aUuirarrtirai« iteht, 

Z a 
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'J/t§r»ttoi'r t r9t — Xenocr. Aouat. Cap. 3. xi» itie!» «n«V 
eJaTtUtw iptxaneh;***, wo die Variante — ir anfror litt, bcd. 
ohne »He Veränderung duteh Zuthat odei Bereitung. 
'Apil v rr 0 s — Bey den er. Aerzten wild d. W. von Zube- 
reitung der Arzneyen, Pflaster nnd dorgl. durch Mischen, 
Reiben ti. Kochen bis zu derjenigen Conststcnz gebrtuebt, 
daft die Matte niobt mehr flwftt, noch die Finger det an 
atofsendco, noeb die benachbarten Thrile det tu belegenden 
Out befleckt. Dielt tief» ? i/n» ftiiftc aftolvrtov bcyGalcnut. 
Eben 10 brauchten tie ftolv**tv. Antyllus Oribttii p. S51. 
Moiq . Tmr <i<*v ummm» opoe tarl tijc oatvaoiaf itaviüt It- 

Itttuvftat Xni r'l l 'n''(i( xat auöli vtd t/tai Mal pij r |£l L [Jl i > 

2 <,•!>• da iiW» ora |«rt fiirpov jo aifj jioivrat • eVvarsv y-ein 
vetro jtvix9o* fo.l TO v/.!~P. t reüv iußallofiltuttv i' V -~.t ir riy 
»yWt «'.'-«i« m'iiVuiu.i - • ••-►rt»»' rJv £w<äs> äfaftixOi/rut 
mal it. ..■>>,'> -it. Coray über Xenociatet p. S114. 
,M 7 1 * r. & .•' : s u ■ . . ringt tich hineintetzen, Hippoer. Moib 
tnul. a. Tom. a. o. 600. Lind, St. 
'i'«fl"', Adverb, von arafref, Johan. Dtmtic. orthod.fid. 
1, 9. St. 

1 1 «hto't — «t2i>i>r;c — r«ü»x?7«i im Vollmonde, Xenocra- 
tet Äqual. |. 46. Corty p. tag. 

'AvSqo t,u,l»n»,ec, 0, der Bildhauer, Pteudooiigenea e. 
Marcion. 5. p. »32. , von 

AviQuitilor , a. r. a. rntt^iUtlov, Statur, Ebcnd.it. St. 

A vi} e / a, rj, odeT dtr^veit], t. v. t. «Yr/iieit. Bey Lacun- 
'!"' 7> '3- S* findet tich in einem Orakel der Vcrt: »;..»a 
aoaUijtev ßgorlotv utxi owatot fiafav&iv , der mciiiieh ganz 
falsch ist. Naeh Anleitung der Konigtberger Hatidtchr. lata 
nun 'v.'" J>:>x*itp /rpar/a»»- u. 1. w. Dat Wort i*t wie »Vtj- 

l iroi't;, ««rjy.tr«;» gebildet. 8t. 

A > r ■ -j ,< ■ »» ro e, e', tj, der Vergleichung gegenüber gettcllt. 

Epiphan da ponder. p. 554. St. 
'£,»/> aAc'v — Im znaiMiidiseben Didymus de Mensurie liquo- 
rum ei lapidum kommt }. 12. iuß*3ouni/im vor, von Mee- 
tung der Fliehe in die Länge und Breite, entgegcngeiertt 
der cr lf >«om*t pi « , Meuung der Fliehe ntch Linea, Breite 
it. Title oder Hohe Davon net'c, nij/ie «Vj*aeojirrpiieür, 
dar Quadratfufe u. 1. w., welcher ebeadaselbet ttiob öfters 
tfifntimot, aogtr «ach t(iflu36t genennt wird, to wie der Ru- 

t bikfufs vTteiepHXfiuit u. ortpie'c itoit, vtjx** u.a. w. 
/ t > » > i , rl; c — Dia Ableitung von tntvinu, welche im 
Eivmoi. M. angegeben wird, daft et statt im/nuttt» «ehe. 
rührt vom Apolloniut bar, wie der maillnditche Scbol. Ody. 
<J. «S3« anmarkt, w° dat Wort d. nt,rc. ■</»•«• eon'rTft und 
y aiiö « ( >w < >at i'tti« w^mfac tirt»#x*47e« "»«»Ii atkliit wird. 

Ei »«» — Im Brtichttiicka de§ Aetcbylut Atbrnari 13. p. 600. 
A._(l7a. Scbvr.) Spfifet 3' «'*' •• - t : r c «r'fiaia* Weon/V iieae 
7«7«r (wo «tWarrer gedruckt lieht) leitet e» Hermann von 
»«•, aafa teyn oder flirften, ab, und lieht et alt Nacbbil. 
tlung det homeritcheii »dar* ätrmortm an, andre nehmen et 
für taWfono: vom Beytchlafe, Begattung. 

ATaraviKät — )) bey Cleomadea a. p. 184. caaionum et ta- 
bularum teriptorai, welche Sonnen- und Mondtafehi und 
zugleich FiBiteraita« der Sonne und det Mündet berechnen. 

Jap« <aila u. (-.'«f «- Dali dal Wort aiiatitch ley u. 

•ine Bedeckung der Schenkel bedeute, beaeuget auch dat 
turkitctie Wort «,i to wie auch die Türken dii «Vafv- 
•lt. «benfalla ein aiiatiacbei Wort undBenennunt; einer Ihn- 
Lchen Bedeckung, (welchaa dia Grammatiker laefaeilichti 
Weite von dem mvau'fm ableiten) nennen reaaotV Phottui 
lagt : ompoä^,, fi v „t». Dal Wort Rarität, Name einet 
Volke, welchen der Herautgeber, vielleicht durch daa Auge 
nur verleitat, ala Z ngnift beybringt, möchte meiner Mei- 
nung nach oichtt gemein haben mit r« aafäßtfa. Cor. 

-'H:""'«»'. , elcieh bedeutend und verwandt mil 

«?;«'"' n » c '' der Forin von nalatuor/m von «1 <!.„„,.„. Heay- 
cliiuttagt: 011 j uat ;l; . eaycj«. Dieto beyden etwat fremdr'i 
Worte aaigen , daft auch unter neugriaeUUehee treuer» (*V 
oder > ou 0 . e« von arje/iwr; nichll weniger all barba- 
ritcb itv. Cor. 

2uar3»i v 9eiCv — Zeile «o. Veuet. II. II. 67. Mit Recht 
wird dicu Wert alt falicb bcieicLuet Dia «ui dem vanaüa- 



Seboliaitan aneefahite Stalle gebort den lxx tu, aut 
Plalm. pi*. V. 6., U. Jieft allein zeigt hinlittglich , daft der 
Anonym, ein Christ war. Cf>r. 
JnJpdoi d, einmley mit nif3m{, eine Art Tanz, Athenaci 
ptg. 403. Cor. 

J fr g> ir}oe« ot, diefs Wort braucht allein an der Stelle der 
KomikeT i>liilemon bey Atbenteut pag. 615. , wo ei heifit . 
"ylfTifu, fl^l d/eiro»»'«, Torro» ao« tf/ffi, e» nir*t, mftft- 
v "na KU citet3>,atfta i hier tetetnt mit aber die Schteibart 
det letzten Wort<-s eint ftlacb zu leyn , und wenn die Aen- 
derunp cttoteV« «aw, die ich vorsch'age, gegründet ist, to 
wird dat Wort oiordij'ei/ioc ganz aut den Wörterbüchern 
eingestrichen werden. Cor. 

ZnofyHot, i, eine Art Vogel, Arittoph. Avium 50. 

1 r <. 7 : / -J n o r 7 u « , S. C J [.7 1/ . i.if r'fO f. 

Jroyelaaeittat— Diefs Won trflndet tich allein auf die 
Stelle det Ariitotelat, welcher folcendarmiften den angege- 
benen Tb eil iimscbieibt; i'ew 31 äila fiiyttr oraaiÄcyupvi , 
Bi'u/r *WpA*/Hj «* <•>*' e-'ft7i<«rc>i2t er«fv<«) »«i/I- 

t«i. IiTe icb nicht, to schrieb Aiistoielet ora^rlo'uo^vof , 
d. L von der Gettilt einer Traube. Unsere gemeine Sprache 
nennt jaut diesen Thcil oraat'L'rijC, auch yituiciiiu* u. «o^ - 
<firt)t. Cot. 

*t -u ua — Noch tollte bemerkt styn die Bedeutung, welche 
die Römer dem Worte ttemma gaben, n. welche Plutarcll 
Numae cap. 1. braucht. Cor. 

£ri<p(iJui — Die erste Foim allein ist richtig, d : e zweyie ara- 
c/pa» itt vielleicht durch einen Schreibfehler in dcnAtheuiut 
gekommen , aber welchen man den 4ien Band der Schweich. 
Anmerkungen S. 434. nachtehe. Cor. 

£t<ifl<it, dieft Wort ist aui Steph. in dio Lexiea gekommen, 
welche den Stiidis als Zeuge anführen. Aber Suidaa aagt: 
•rtAirväv, Xau-rpöv, eWA/Tar. 8repb. also hat entweder aut 
Unachtsamkeit dss Psrticip. faltch als ein Adjectiv. geleaen, 
enlßov stsit wttiftp , oder er führte aut einem Gedlchtnifi- 
fehlcr denSuidat alsZeugeau Halt der Gl ssarieti, WO steht: 
c >',-<■><, iplendidus. Unsre gemeine Sprache htt dat Won 
ctilßit in derselben Bedeuiung noch aufbaxrahrt, obgleich 
untre gemeinen Wöttcibüchcr es nicht angemerkt ha- 
ben. Cor. 

Hift h.o,( — aueb l. v. a. Vergleichung, Sexti Empir. adv. 
lo^tcnt S. 464. Cor. 

£rvu t io — Zeile Q. Hieraus erhellt die faltche Leteart bey 
Uesvch. etr«;at'eti oertltjliOÜTtif vu.'yoi er, wobey nna die 
Aufleger ganz vergeblich, auf Eräug. Matth. 6, a'v verwei- 
len, welcJieStelle gar nichts mit diesem Sinne gem«in bat. 
Ohno Zweifei hat iletych. getchrieben 1 ewv'yeves e»rtiij*v- 
9i'tt »/rere«. Cor. 

Jtrt(t' r iu — Cnray tehligt ew 
csgenugthun, befriedigen. 

£v»t)lüm — Polyaeni 7, ai, 1. Cor. 

irrattsisr — Allein die Stelle 
hini hingegen im Loogus 4. 
muthlich durch einen Schreibfe" 
01'm. Cor. 

- , • . ' t — Heeyeh. erklkrt dat Wort lehr deutlich alt gleich- 
bedeutend mit lojve'f, indem er tagt: r - • y. ,;, 01! ■rrrat/vea r rj 
um xi, tili oti ■toqiyuive* ; gleiehwohl sagt er selber weiter 
unten: »^r«»», nottüw*, welche Stelle tchon Steph. für 
verdtcbiig^aniah. Mir acheint Uetych. getchrieben su ha- 
ben: eeHpuaV, o<* ir(/o«»W<«rf. Cor. 

isörislsc — Die alten u. neuen Grammatiker teben diese« 
Wort ab einfach an , ich vermuthe aber, daft et zutammen- 
ertetzt aey aut MTeW- tie», weit nach Hesycb. dal Wort 
MM synonym mit eyeidiäet teyn soll; er aagt nlmlich : »i«t, 
•adretiaa. Dieses i'ie« ist wahrach. nur in der Schreibart 
verschieden von f iie« oder iUar, wovon such das Wort tXtaa 
u. $i'Uw abgeleitet ist, wie bareita oben unter HXt» bemerkt 
worden. Dieae Wörter bedeuten eigeutlieli a. v. a. ery/f a». 
Hctyeb. ttgt: »vklovttt, etffm^mt. Undabermata: »'iätisvef, 
rr»pi«t(/<^u»e»'oc • daher aucl die onirdtltt mit andern Wollen 
er V ufü% u. nif.o'jivvft, auch erpe^al , denn Hatycbiut scheint 
dies zn faeineu, vyeun er aagt: orfecni, ai aaradiaapvaats 



dea Dionys. Halte, reicht 
pag. 137. VtUois. ateht ver- 
ehler tvrufioaif statt etuno- 
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vrs» piiiZr , weil er im weitesten Sinne die Bedeutung von 
€>»pp-;r" nimmt, nimlieh för alle Vergliederungen de« mensch 
liehen Ktopcr*. Der erste Tb eil det sussmmengesettien Wor 
fei o-r ', i 1 ' , : .<: kommt vielleicht Tom Worte orräai , ». v. * 
ikxu) u. gleichbedeutend mit SUn , wie au* dem nunmtn 
gesetaten i/L-o-ta« oder dUrerrem erhellt, Hesych. »sgt: M- 
}i MWMaM i «tpl teV atStcv Tut o» erp/fesre* fsttä »nuatd . 
60 wenigsten» haben die alten Grammatiker da* Wort ,U, 
tnäu abgeleitet von t.'asieftat u. e w.',,., obgleich uniei 
Vctfaster unter tiltvwdu die>e Ableitung verwirft; doch 
diel* verdient nlbera Untersuchung. Cor. 

i''.' lr;'i — Hesycb. hat noch die Bedeutung angemerkt, wo 
es so *iej ! ci.r al* rö w/et. Cor. 

T*ft»m — Noch verdient bemerkt an werden die Bedeutung 
de* Wort» in den Ari*toteli*r.ben Oeeononi. pag. 14. Sehn. 
Tt. um rt eVarscVra* iv t(f »teiji , von welcher man Coray im 
//poppen. iU. ßiflliod; p. 366. nachlebe. 

TtooaotLuöomt, 01, Diese analogischere Form , welche 
euch bey Steph. fehlt, findet »ich gleichwohl bey Strebe, 
Aelian u. Anderu , »tatt der gewöhnlichere rsrpaaeurei. Cor. 

T'jli* — Die angefahrte Bedeutung von ,»„',,, oder Back 
trog, in welchem da* Brod tesauert wird, gründet »ich 
allem auf da» Zeugnif* de« Hetych., wo es heilst: ri;*/«, 
cijlSm, «V fl o*seaiaT»«ra* rei eatvpa, ij ir*?t«7pt<a stae»/»ev. 
Athin wenn Heeyeh., wie ich vermuthe, geschrieben hai 
dtef rares, ». v. a. «•»..mh,,, 10 hat wqUm die Bedeutung 
von »ro*i«, Cor. 

To**qt. Diese* Wort, auch von Henr. Slcpb. ausgelassen, 
hat allein Hesycb. u. erklärt roa*r*c, jiraJV eiiere't. Diefs 
«ollte wahrscheinlich heiften rw/' t und dieft ist vielleicht 
da« Snmrawort von der römischen tunica und d«m iulilni- 
•chen tonaca u. ton i ca. Cor. 

5Te Jl u 15 p« st — Diese* Wort findet »ich auch in den Aetop. 
Mythen u. itt Obrigen* ginz analog gebildet, wie von jrenj- 
fäs «Ti. ■ 1 r (■:'.:< , von f».iVr t v! fi c | , u. .lrclieke Wörter. 

Giray. 

THßm t ». tülftm. Coray möchte li«ber den Ursprung diele* 
Worte* nicht von «eaeet, »ondern von dem ungebräuchlichen 
riUu ableiten, welche* im Lateinischen gebräuchlich i*t o. 
tolero erseugt hat ; dann harne von töJaej da* Wort roasir/, 
wie von myaikm Sjalfta. o. von ysirUe» ipulftfr. 

Topuo'fjijt, s. ru'pun nach. 

Tivfttj — Au* Eututb. aber II. i. p. 598. rauf* kineuberaerkt 
werden, d*f» die Cretenier r«, u«v nennten eine Zahl Reiler 
und ihren Anfahter ropaapi'/*'- Dieses beweiset auch die 
latein. turma, welche* die Ginstsr ia durch iVstsar; rafr« er- 
klaren. Hirrau* iti da* italienische Wort ciurma eutstanden, 
welches auch gewöhnlich geschrieben wird rcrorp.ua. Cor. 

7V o er««!« — Zwar sagt Uesych. rpeaaiir, rrpöe uaape'c, ein 
lenger Kise, aber ich «weide nicht, d U e* heifien tolle um- 
«eme't, weil derselbe an einer andern Stelle tagt: rpraraaidif, 
ij TQ»%ali3n , Tai r..^«rr. to! ixaiti rrpef. Detielbe Kit« 
hielt auch srty'ar» und nach Moeri* aueh rrpoireir; (d. i. ri- 
pof äialit), weichet Wort Du Cange aut mir unbekannten 
TJrtachen in T«p< TaMr; verwandelt hat. Psutin. nennt den- 
selben S, 7. rtpeV t'm ra)ae<»r. Heut «u Tage nennen wir 
ihn i»:r, frpm, tj, wie oaari-Äijlrpa gemacht vom rerbo «r'jt-i. 
Bey Hesycb. /,<:>■', »isfes. Da Cango nennt ihn auch astfo- 
fv^sr, Welche« Wort viel!, noch jetmt gebrlucblich ist. Cor. 

JPp mym, fut. rp<»£oua>, aor. 2 ftfayv, nsgtn, abbeifsc», 
freesen, vonThieren, ä/futattp Odyss. j von Menschen gr. 
brauchten et Attiker und loner, wenn tie rohe efiboie FrOch- 
te, wie Nat*e, Mandeln n. dergl., geniefien, welche daher 
r «?«»*"•• rfufälim, rpoj ijueTei heifien. Die Corapotita wer- 
den vom aor. 8. gemaebt, alt tu .r t .B; <lr, hopinen esten, 
9 &naoTi/a}üv , Keine von Zapfrurritchren eisen. Nur Arria- 
nu« h»t von Tfwirrnc gemaoht e<rt<(Hrr(><«*irjai statt de» Hero- 
doieischen a#i<perpa/tV<. Die Spttern, wie Plutarch 11. Athe> 
naeu«, brauchen da« Wort, wie die Neugrieehen , für e»ten 
AbeTbeupt, ohne Ontertchied von gekochten oicr ungekoch- 
ten Speisen. 

Tshaa'nt», ««, diauB. rouTfÜ^m, Hippoer. epidem. 8« 
i, * P . tu. Cor. 




'I " t n f. -r ff r ,-' r 1 — sn dem bereit* gegebnrn Zotaue 
kommt noch folgendee : So nannten die orientalisches Cliri- 
tten die Aquarii deT occidetitaliiehen Chritlen oder diejeni- 
gen Häretiker, welche bev dem Gebrauch det Abendmahl« 
den Wein verwarfen und nur blot Watter brauchten; auch 
Suieeri Thai, hat ri» Wort schon. Cor. 

TS «' <t so»-, tü, ein dm n. von rrrit. _Die Glostaria tagen: t»a- 
rfiov, i'-ixifi" ' 
gendiminut., wie» r 

(»',•«01*. t'edvtf, fftxä<ffv, fßfdfU»» welche 
heut tu Tage brauchen, sutgeBOniir.cn frroaaic»- und fsep«- 
qtor. 8. meine Anmvrk. über Itocrai. pag. «oo. u. 555. D« 
Cange hat an« dati Glouatiia aufgeseichnet da* dimiimt. teJJ- 
«rtor von Sifir, welehet nach der obigen Form /t^ä^sov od. 
nach (i^rjrrtef //^rjifief eder ntch .'1 •. rspiVivs hoifsen 

tollte. Alle diete leiaten Formen bedenten da* frant. chapelle, 
welche auch tont! rnieeet 11. rai'eeapsei' heifsu Cor. 

"Ts- st — Eine dritte Form fri-17 findet tich bey Hetych. u. in 
den itop. Fabeln S. 29t. meiner Sammlung. Cor. 

*Tir/p«2i;e«c — wo aber Coray wabTicLeinlieh vtr/euXreis* 
schreibt vom Wotte t'irspair^M, w. m. n. 

'Tn Bfnit'Su, aberttrömen, Strabo Tom. II. pag. sag. Cor.; 
davon 

'T n/os-ave-sf , rj, t. in t'xffalr,an n«ch. < 
'Ttrlprerov, re, erklart Euuaib. über Ii. ß. p. &49- *• t*>- 

0 •• v Tir« i-' tt y, S f.'ioi . COT. 

'Tnvtifit, ftt, pe's-, Hippocrat, de ae'ie p. 3SB. S. in 1 »cq- 
xait nach. Cor. 

'7-tc;. ;.<!.-k< I'm, diese Form hat Strabo Chrestom. p.?S9- Cor. 

'Tirei* »/*o res — auch bedeutet das Wort *. v, a. beyttehen, 
untentöixen , unterhalten, wie tiucipio der Rötncr u. dt« 
fran«. »ouUnir. Strabo p.653. 01 ttsepe« roet M^tsst vaeia/»- 
ßaveetr. Cor. 

'Trri/irsdt — die Bedeutung von Vermögen n. Habe fehlt, 
welche Artemidoru* oseiroeitt. 4, \J. bat, u. woran* wir in 
untere Sprache aufgenommen haben ««reo-ratsaä für Vermö- 
gen , voraflglich unbewegliche*. 8. mein« Bemerke» übe« 
Heliodor. ». 88- 57o. Cor. 

TiroersyaCa», ». Srtoottti'u n»eh. 

Tesarirsf« — In der Stelle de* Aeeehyl. Ptometh. 45«». 
«f«r «'••'• orpaVieV tt t. vwrest »ireersvaifss itt vermuthiioh 
ein Fehler und »oll vielleicht rsroertys{>s heifien. Cor. 
4>evasef — Barne* icheint es mir mit mehr W*nr«oheinlich< 
keit durch «-e»c««ic ru etkllren. Die andre Bedeutung wurde 
mehr passen auf den Apollo &m»«7ot. wovon Macrob. Sat. 1, 
17. tagt: cPcrsjra o'-ro roi" tpulnir, aal 4>aratot, iitttit} qeurstea 
rioii auch ward '.•liCil-n e>ara<et *uf Chio» verehit, wie 
Hetych. anfahrt; aber Steph Rys-, indem er tagt, daft von 
dem Orte <!■■> i a, auf der Insel Chio* die Mutter de» Apollo 
Atjjü xuerit dielniel Delo* erblickt habe, «etat hiniu : e>«Va», 
iunonifiev njt Xiov, äno reJ ,'uüOtv aVae-ar-ifsa« rrj stqto* 
TrjV /löier. e> eratfrepse c^as-ases, «ai d^aratas ro' ^ijiraov. 
Hieraus kann msn vermuthen , d«ft der Apollo tlWsue« «uf 
CLios «einen Rcynamen vom Orte 4>a'ras hatte, wo er auch 
wiihlich nach dem Zeugnisse de* Strabo pag. 6*45. eil 
Tempel betafs. Bey Ptolemlu* heifst da* Vorgebirge C 
u. bey den fremden Schiften Cspo Ma*ligi. Cor. 
•/'»»',»•« i" — Nur allein diete Form kommt bry Emeb. h. 
eccl. 1, 7. vor: »IV ers> ysijtsiislir. trd' aShät /«rJ«««- 
exiii ttt. Nachher hat auch Enstath. öber Homer p. 94s. das 
Wort gebraucht. E» bedeutet ich verlange tu »cheinea, und 
in «ynonytn^ mit t-r.tW«i'iy<« ( , «limmt üori|»cn* in der Form 
mit t.a.'f>ri«'w, ich will Schaler seyn, urr;r<«M, ich will kau- 
fen, u. andern aberein. Die Form v es-», rrV« >•» g«n* unrecht, 
findet «ich nicht im Euseb. ioudern blof* in Steph. The»., 
wo durch einen Druckfehler iu der Stelle des Euseb. «/■»-«- 
rioi'rr/t «teht, als von ,srr,r. s \j abgeleitet, wo et «as^rssü»» 
r>( heifien sollte. Cor. 
Utj.M'ojt", »• T. ». e^/rpPTpssar/» , welches Airianus 
Peripl. Ponii Eux. p. 1 r »tatt d«e ertten bey Herodotu* 4. 
109. braucht. Vermöge der in y,.-'? w bemerkten Eigenheit 
bedeuten beyde Formen nicht Line essen, sondern dieKertr«) 
, wie von Fichten, Tsnnen u. d-l. 



Di^itized by 



Herodotus 
e> dufOTf oyiovei, 



de 



ngt von den in Wa'dcm wohnenden Budinen, 
.et«», tob dem unier ihnen wohnenden Feld biuen- 
• nGelön'en aber oiro««>oi, sie e»»en Feldfrüchte u. Gttiaide. 
irvXlm — In der Stelle de« Aiittopb. schimpft nicht die 
im Gegcntbesl die AUe die Junge 
tusche diese* Ausdru 
Sprechen 10 vollhom 
durch de» ähnliche 1 



Junge die Ahe, 

mit diesem Wotte. De» 'Komische diese» AusdrtioK» kenn 
T itll. keine 



drucken eU die ittliänitche 

titiorri. Cor. ... , 

•/> , i. 6 9 i> i v o t , 6, Schmausereien liebend. So schreibt se«*o- 
»cait e-tier/^M« Coray im lh"\>- ptßlfö. HL p. 534- 
<p«>tnr<>dezec — Diog. Leert. 8, 153- Cor. 
</>/oa — bey Str»bo s7- p. gs* u. Acliin. hi»t. »n. ia, 13. ein 

Meerfitch, der beut tu Tage neugriechisch v i« •,».,•, 

heifst. Cor. 

s>v«eJA*i«e« — Zeil« 5. Dieselbe Erklärung de» Sophocles 
het «wer euch der Seholiait, tp wie die neuern Ausleser; 
eber ich vesmuthe, dift »ie getäuscht worden »ind dutch die 
falsche rnterpunciion der Stelle. DeT Chor, erblickend mm 
ersten M»le den blinden Oedipu», geführt ton Antigene, be- 
klebt ihn mit den Worten : it,äX»tö» «.'««ari»» mpm aal t,aOn 7»- 
ralfuvt etc., welche» der Schal, so paiaphrauit n'-te a>»rlj;e, 
«iro yisVeiesf ■«! «'{ «Vzv» ei-y/eV 1 der Veif ji»ei aber : 

Hast du die Blindheit mit euf die Welt gebracht ? Diese 
Erklärung nun beruht tu- .hui Meinung nach auf einer f »1- 
»eben Interpunction, welche man »o ludern miilste: 'i i aXm-Zr 
iupätvr'. «'s»« aitl rjelra y : Hier etscheinen die 

Worte j f äXawr v/t/tätur gleichbedeutend mit tu äXtfir o^uo- 
» . *! Die folgenden Worte i\ ,1 aal '».-» etc. mag man frag- 
weite nehmen, wie der Vei fasset, oder bejahend wie Brunen, 
welcher sagt : bei! hei! cocrtis ergo e» (woher er de« Wort 
. ■ raiuiec ganx rt hei geht), 10 kann man dooh da» Wort nicht 
ander» erklären als durch -rarr'p. Die ganae Stelle lautet 
also suiemmen : t r ältür .'««.'r«r ! »V 'ei »>:►* tfvriX- 
aiiM, eVe>«sW, a.««p«/e»a tf', t>« tsrawele««. Diese letalen Worte, 
eo wie die Gegenwart der äniigoii«, lehren un», dal» die be- 
jihendr Erklärung bes*or paf.t, wenn man die ganze Stelle 
«o umschreibt! iü rijrCTirewUrijre«! ilt np« mml «»t<f, steil flfit 
i'rrö rpJrev i-huci's« «aaeor*, »eil ivorvxtU, u( ünäitfter mni 
tt't twttt« eer» aal fr}» odijyevet;« e« nöe>r;(. Cor. 
Xas'ea» — bedeutet »uch iiurau». »ich vergnflgen, wie da» if 
tiinncbe godere ti. d*t jouir der Franaosen. Cor. 
' .Valilt — rtn. 1. Die «n» dem Alben, angeführte Bedeutung 
(■Aail fftr ^oi'ai; lif»t »ieil viclL daraue erklären, daf» z«4a<t 
oier für t*lui'.rt;tn , aere emtu«, »teht. Dooh »agt Hceych. 
;<iä*/cV> *»Iioc. Wenn meine Verbetterung <We» wahr- 
scheinlich »eyr. tollte, »o fuhr: die ethnische Form de» 



B N 

Wort» anf die Vermutliun K , daft die Lteedltnonier, die 
Kriegige/angcaen au» Oulcii in Threeien, wo sie viele 
Kriege fahrten, (euUseVa« und die SoUvinnen xaUiiat 



A'«f «aisv — bey Heeyeh. »teht \ ipattt^tf , oneipur, aap. 

peln, wo et aber heilten mufs erarpovv, kreutigen. Cor. 
X«vra{ — Vom fut. xai<ra£«o kommt noch ein andre» Wort 
bey Hcsych. verschrieben, «««'«riat-, ti »arger, 
e» wahricheinlich x<" ''»"«' beiften «olL Cor» 
A'evr<ti(w erklärt der Wrisser au* Hetyeh. dureh Hl 
aber die Stelle lautet: fatwieCst, nlmvf, nnd itt nicht ohne 
Verdacht de« Fehler». Mir «cheint es, dtft et gedeihen habe 
feiie«Vt» oder aoeh jetn'^ts , nXmi«. Cor. 
AsofweK — Eine dritte Schreibart bat He»yeh. wo er (igt: 
X«uf"»>«c , er/ap fj rm in er/are« t ««rette*'« , wo et beiften »oll 
trtrreauv«. Aber die eintige richtige Schreibart i*t rctr«r*e, 
aus dem Hebriiichen xaeaii*««. Cor. 
A°«<p«>*i«i« — davon ein Diminut. {(«p«a.«£«e>-, te', bey Pe. 

trou. Satyr, cag., weichet datfrant. brouette autdruckt. Cor. 
X« (*>••■ — bedeutet auch t. v. 1. jetjevai«« oder »vaelo« ti't 
■■■!>■ o. t.Vp'V. Hetych. ttgtt trifft, ypreinee, an 

deut*cb handlich, und frtns. maniable, bey de auch von der 
Hund gebildet. Cor. 
X *}»«•«, re. Diminut. von 117*117, Xenocrat. p. 100. ed. Cor. 
Xiil» — Zeile A. in der angefahrten Steife mufs e» r>«£i<t> 

tind %uktft<f heilten. Cor. 
Xldfu — Da» Wort »teht im Uetych. an twey Stellen ver> 
ichrieben, einmtl wo es heifst t jtS», Htjtt . dl» rndere 
Mal, wo steht : %lSm art\ 10* Kp^rtt. wo es hetfsen toll: 
X'tV°i »f" ';• oder : Jt'dpa, etpmtrt; »p/rij (wie man am Levitie. 
O. 83, 14. sieht, wo ,yu-y. 1 x .<»p„ *7 a ttehl). An der 

sweyten Stelle muf» es heilten 1 x«*y«. «*rrl 10» «pi'ra«. Cor. 
Xtlaitru, von feiste» ebgeleiiet, wie Jpaa,'.-, von epatss», fin- 
det lieh in den asop. Fabeln S. 369. meiner Sammlung. Cor. 
'fl««i»«»t, t, t}, (wnit, oßpa), bey Hetych dureh r«x#W 
e>«»-tpo« erklärt, wo aber Mich omvei*i«r gedruckt »teht. Cor. 
'13 «ö -4 <) ■»(, ptMive, roh bu eisen , Xenocr. ptg, 179. ed. 
Cony- 

'flr — Steph. hat schon den Gebrauch bemerkt, den man bey 
Herodoc hauüg findet, welcher dielen Redetheil zwischen 
die Präposition der zusammen geiettten Worte ohne weitere 
Bedeutung einschaltet. So tagt er: ettr' wf id'avre, »{ wa ti— 
/01-, Kar luv e'xauUv'», iv utr hhjtav , ntpl ur fßuXi, trpe'e 
tir l&r^ar. Bey den attisehen 8chrifttteilem findet man hei. 
nen ähnlichen Gebrsuch gemtobt , aufier in der einsigen 
Stelle det Arittoph. Ran. 1047. wo es heilet: etf H yt ntitit 
01 aar ' olv fpmltv still KBri^aiu . Cor. 
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In der Hahn'schen Verla gs - Buchhandlung sind nachstehende Bücher 

zu haben: 



L, Annaei Senecae tragordiae, penilus excussis mem- 
bran. Floren tin. adhibilunüe Codieibua Mss. Ultra- 
ject. , edilione principe Caroli Fernandi, et aliis 
spectatac fidei libris, ilem J. F. et Jacubi Gronovio- 
rum libris inedilis. Vol. I. II. Iii. recognovit F. H. 
Bothe. 8 maj. Lipsiae, antut, flahnii. 5 Rlbl 



Heyse, J.C. A. , kleine theoretisch - praktisch -deutf 
sclir Grammatik. Kin Auszug aus dem pi öiWn Lehr- 
buebe. ate vermehrte Aull. gr. 8. baselb»t. i6ggr. 



Der Verfaiscjr dieser Sprachlehren hat mit »Irenen», drireh 
Lehzerfahrnng geleitetem Urtbeil die bewährten Resultat« 
, deutscher Sprach forachun»; kritttch gesichtet und mit einer Po- 

E. »of. den Verehre der Alt.» .„genehm ..yn , d.f. di. pil Uri,it dargestellt, die, von mW B.attmmthei, gehoben, 
lange vern.chUr.igtcn Stucke de« römischen Tragiker, von «i. d«. gröfter«, wie dae kleinere I 



nem Menne bearbeitet Würden, der, alt Dichter und Philolog 
gleich geschätzt, lllr die*» Ausgabe Alle, leinen konnte, wu 
rtiitik, Kamt and Geschmack irgend fordera mögen. Die 
aiitgetbeiltcu Excerpte «ua bisher noch angedruckten Hand- 
Schriften der bcjden Gronove über 8eneca sind von bedeuten- 



Bueh .um Sebulgebrauoh 
■um Selbstunterricht, mit tebönem Erfolge, langst geeignet 
hat; so dafa bevde in niederen und höheren Schulen, als angoe 
messene Norm.lwarke, bereit« eingeführt worden sind , und, 
.u solchem Zweck, ferner Empfehlung verdienen. Deu «ia- 
»•luen Abscbnittea sind «weekmifaige Fragen ange- 
hingt, welche dem Lebrcr beym Dnteriichte manchen bedeu- 
tenden Wink geben und den Gebrauch der R i » piele erleich- 
tern können, durch deren Zusammenstellung diese Sprachlehre 
sich to aehr empfiehlt. Willkommene Zugaben aind: ein* 
pr.gm.ti.ohe BildungagHchichta unterer Spr.cho, und ein An- 
hang über deutsch« Metrik oder Vertkunst. Die Einrichtung 
da* Druck, «eiehnet »ich durch Nettigkeit and Oekonomi« to 
•ehr an*, d.f., ohn* diete, di* Ausahl der Bogen fast doppelt 



Reinting Dr. Theodor (ord. Professors am Berlinisch- 
Köllnischcn Gvruuasium) volkihümliclies Wörter- 
buch der deutschen Sprache, mit Bezeichnung der 
Aussprache und Betonung, für die Geschäfts- und 
Lesewelt. 5r Band. L bis R. 8o \ft Bogen, gr. 8. 
Hannover, in der Hahn'schen Hof- Buchhandlung. 
Piänum. Preis Druckpap. i Rthl. ia ggr. Schreib- 
pap. 5 Rthl. 8 ggr. 

t Publikum bedarf *• nur d*r Anzeige, daf. di* 
; «ine* Weibe* erschienen iat, welche, vor den Rieh- 
teratöblca der Kritik Anerkennung sein*. Wutha uad ia dar 
Geschäftswelt die aehene Auszeichnung gefunden hat, dafa aa 
Ton dem Preuisiicb.cn Ministerium der geistlichen, Unterriohtt- 
and Medicinal-Angelegenheitdsi der ehrenvollsten öffentlichen 
Empfehlungen tammtliche Provinxial - Regierungen der Pr*u- 
ftiachen Monarchie gewürdigt wordea. Der Verfasser hat 
gtOcklieh di* Aufgabe gelöset, den ganzen reichen Sprachschatz 
der Deutschen, aua allen Gegenden, «nt «inheimitehen und 
fremden Quellen alter und neuer Zeit, zu lamraeln, und allen 
Standen det gemeinaamen Vaterlandes, im Gebiete des höhera 
and niedern Wistent, im »..kuschen Laben des Umgang«, ia P- Iuiui Iuvcnalis Acjuinatis Salyrae XVI. ad optimo- 
der Walt der Geschäfte, wie der Schriftsteller and Dichter, rum excmplariuin iidera recemitae, varietate le- 
ain sicherer Führer au werden. — Der 4te Band, welcher da. Ctioni* pci pcluoque commentario illustratae a Geo. 
Ganse vollendet , wird tchon im Laufe da. Jahrs »gsi. *rtchei. Alex. Rupert!. Editio altera et emeudatior. Vol. I. 
D*r Prtnum. Frais eia«t jeden Band*« ist a i/s RtbL auf H< 8 ma j- L»!»»"»«?, sumt. Hahnii. 7 Rthl. 

1 S Rthl. 8 «gT- a«f debtaibpap. Charakter und Werth dieser trefflichen Ausgabe tind Ii ngtt 

. entschieden. Der sorgsam fonscbreiteade Fleils dos würdiges 

Hcyse, J. C. A., theoretisch - praktisch - deutsche Herausgeber, «eigt sieh auf jeder Seit«: di* neue Auflag« kann 
Grammatik, oder Lehrbuch SUm reinen und rieh- daher mit Reeht eine ganz neue Ausgabe genannt werden, 
tigen Sprechen, Lesen und Schreiben der deutschen 

Sprache. Zwcyte, verbesserle und durch einen Ab- Mannert, Dr. Conrad (Hofr. u. Prof. zu Lflnd«4ut), 
srhnitt von der Metrik vermehi le Aull. gr. 8. Han- der INorden der Erde, von der Weichsel biVWarh 
■oyer, in der Uahusdicn Hof- Buchhandl. 3 Rth). China, nach den Begriffen der Griechen und Rö- 



Durch dea Ankauf det ganzen Voiratht 

Heyse, J. C. A., kurzgefaßtes Verdeutschungs- Wör- 
terbuch,^ tum Verstehen und Vermeiden der in 
unserer Sprache mehr oder minder gebräuchlichen 
fremden Ausdrücke, mit Bezeichnung der Ausspra- 
che und Betonung, und den nölhigsten Erklärun- 
gen. Dritte Auflage, gr. Q. 

ist die n.hn'.che Hof -Buchhandlung su Hannover in dea 
Stand gesetzt, den Pr*i» de. selben auf Druckpapier von 1 RtbL 
aoggr. au t RtbL saggr. und auf V.linpapier von «RtbL 

12 ggT. tU t 
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mer. 2le , ganz omgcarbeit. Anfl. Mit 2 Charten, 
gr. 8. Leipzig, in der Habn'schen Vcrlagshand- 
lung. aRim. »»ggr. 

Herr Hofrath Mann«** fahrt fort, leine, d«m Pablikum 
gegeben« Zusage, (in ein« neuen Darstellung «einer Geogrt- 
phie der Griechen and Römer Resultate vieljlkriger Forscbun« 
gen mitsutheilen) , enf* Erfreulich tie za erfüllen. Den Anfing 
: Homer'« Kunde vom Norden der Erde. De« Verfallet* 
i Studium hat, besonder! hier, den Leiern einen 
M, der mit 

'.VI! d. 



Pindari Carolina. Recensuit, metra comlituit. lectio- 
nisque vftrielatem adiecit Christ. Guil. Ahlwardt. 
Editio minor, in usum praelrct. aradem. et scho- 
larum. 8niaj. Lipsiae, sumt. librar. Hahnianae. 
18 ggr. 

Da« Verdienst dei Herauigeber« um die Kritik, besonder* 
um die iuüertt »chwierige Metrik Pindir'i iat lange all elai- 
tieoh anerkannt. Mit «einer Arbeit beginnt eine neue Periode 
in der Geschieht« de« Texte«, von welchem er ein« gereinigte 
kritiicbe 



I'. Terentii Afri Comoediae. Ad Codices Mm. et opti- 
ma« editiones recognovit, variclale leclionis, com- 
mentaiio perpeluo et indico veiboruni instruxit 
Frider. Christ. Gottl. Perlet 8m«j. Lipsiae, sumt. 
librar. Hahnianae. 3 Rlhl. 
Auch fflr die Erkllrung und Behandlung die«M trefflichen 
Komiker« der Römer iit tob Herrn Prof. Perlet eine neue 
Bahn gebrochen. We« Tolltiindige Kenntnif« und Benutzung 
aUer vorhandenen Holfimittel, W«i ein, nMlirere Deeennien 
umfassende«, eifrige« Studium de« Dichter* vermöge, dem der 
Herr Herausgeber «chon mehrere gelungene Arbeite« widmete, 
wird da« Ortheil der Kenner bild wtlrdfgen. Die Varianten 
droyer, hier suerit verglichenen Handschriften des Toren*, 
auf der Bibliothek au WolfenbOtlel, «ind eine neue Bereiche- 
rung fflr da» Gebiet der höhern Kritik. 

Thucydidii de bello Peloponnesiaco Libri VHT. ad 
optimorum codicum fidem, adliibitia doctorura vi- 
rorum observationibus, recensuit, snmmariia et 
nolis illustravit , indicesque rerura cl verborum ad- 
iecit Chi". Frid. Ferd. Haackius, Gyhums. Stendal. 
Rcctor. Vol. I. IL Lipsiae, «umt. librar. Hahnianae. 
ömaj. 4 Rlhl. 
Ungeachtet seither mehrere Texte« • Abdrucke de« Thuey- 
dide* erschienen , fehlte e« doch gant an einer sweckmafiigen 
Handausgabe. Eine lolcha hat, nach dem Unheil SJchhundi- 
cer Richter , der Her*u«gober geliefert und dadurch einem all» 
geraein gefahlun Bedürfnif» abgeholfen. 

A. Tibulli Carmina, textu ad Codd. Mss. et editiones 
rccoimito, insiguiori lectionis varictate, notis ind«— 
eibusque adiectis edidit Ern. Car. Christ. Bach. 
Sinai. Lipsiae, suiut. Hahuii. i Rlhl. 16 ggr. 



Diese, von dem mit dam Attenham gas« vtTtrsuten Htrru 
Pastor Bach beiorgte , wohlfeile Au«g»be nebt »wiiehtn dem 
reichen Apparate grofier Kritiker und dem BedOrfnUi solcher 
Freuode der Poesie, welche aur Bildung oder sur Erheiterung 
rümiiehe Dichter lesen , befriedigend in der Miue. 

M. Tultii Ciceronis libri tres de natura Deorum , ex 
reecnsione J. A. Ernesli, et cum oinnium Erudi- 
torum notis, quas Io. Davisii editio ultima hübet. 
Accedit apparatuscrilicus, cxamplius XXCodicibus 
Mss. nondiim collatis, digosius a Gco. Henr. Mosero, 
Phil. D. et in Gymnasio Ultnensi Prolcssore, qui 
idem suam annotationem inlerposuit. Copias cri- 
ticas congessit, Dan.'Wyttenbaciiii selecta scholarum 
suasque animadversioncs adiecit FridcricusCreuzer, 
Theo!, et Philo«. Dr. et literarum in academia Hci- 
delbercensi Professor. 8maj. Lipsiae, sumt. Ilah- 
nii. 3 Rlhl. ia ggr. 

Die Hersusgeber haben es unternommen, eintn neuen, krt. 
tiich bearbeiteten Text dieses viel gelesenen Meisterwerks au 
comtituiren ; und htm «uf den Grund der, lehr «eben gesvor. 
denen Ausgebe von Divii. Die Arbeiten der Kritiker und Am« 
leger aller Jahrhunderte «ind, ihrem Kern nach, hier geprüft, 
um eine Recention m liefern, die keinem , mit achter Bildung 
und philologischer Wissenschsft befreundeten Gelehrten fehlen 
darf. 



Nachricht für Freunde der griechischen 
Literatur. 

Verminderter Preis der Weiske'schen Ausgabe Von 
Xenophon's sämmtlichen Werket). 

Xenophontis Atheniensis Scripta, in usum 
lectorum giaeci« lileris tinetorum commeulariis 
ad rerum et verborum intelligenliam illustrala a 
Benjamin Weiakc, Vol.! — VL 

statt des bisherigen Ladenpreise« von ßRihL 8ggr. für 4$ R|hL 
gegen basre Bezahlung cu erlissen. Diese Preiivermiud 
Wörde, für die einzelnen Werke, nich folgendem Verb 



niitdeiunc 
-'erhiUnif, 



Cyri ditciplina (*, Tomi) wurde kosten 

statt a KthL t RthL 4 rrr. 

Anabtii« «tau i Rthl. 16 ggr. 1 — _ 

Hittoria Grieea «tau 1 RthL 16 ggr. 1 — _ 

Ooconomicus, Sympoiiiim, 
Hiero, Apologie Socrati«, 

Meroorabilia (zusammen) «tau 1 Rlhl. fl ggr. 2a — 

Oputcul* minor« er Reil. 

quiae (zuiamrneu) «tau 2 Rthl. t — 4 _ 

Di« Vorzage dieser Autgab« «ind Lehrern and Lernenden 
«icber erwirten su können, dsf* «in iol- 



bekannt genug , um «ich« 
eher Vorschlag allgemein 



, mit lehtem gelehrten Flcifie ausgearbei. 

tar eines praktischen Scbulman- 
b«r gedruckten Text, dessen he- 
uern Augo 1 
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